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Das Promotionsthema nimmt die seit einigen Jahren aufkommende inter-
nationale Entwicklung der Architektur zu einer integrativen Einbeziehung 
von Vegetationsfassaden auf. Mit ihren vielseitigen Leistungsfaktoren greifen 
innovative Bautechniken der Fassadenbegrünung über die Gestaltgebung hin-
aus in eine ökologische und energetische Wertschöpfung des Hochbaus ein, 
indem sie u. a. zu einer Einsparung von Energie (Heizung/Lüftung/Kühlung), 
zur Luftverbesserung des Umfelds und zu einem Lebensraumangebot an Flora 
und Fauna beitragen. Das Thema gliedert sich damit in die Maßnahmenfor-
derung unserer Zeit nach einem umweltverträglichen Handeln ein, wie der 
Substitution fossiler Energieträger durch die Erforschung und Nutzung natür-
licher Alternativen und Techniken.
Nach Feststellung des allgemeinen Forschungsstands und Klärung der 
Betrachtungsgrenzen – aufbauend auf den Ergebnissen einer umfänglichen 
Literaturauswertung – werden Struktur und Inhalt sowie Methode und Auf-
bau der Arbeit dargelegt.
In explorativen Untersuchungen wird die ökologische, energetische und 
gestalterische Leistungsbreite heutiger Fassadenbegrünungstechniken – von 
den klassischen bodengebundenen Formen bis zu den neuen wandgebunde-
nen Techniken und den Mischformen – festgestellt, und mit dem Ziel einer 
synergetischen Gesamteignung mit der Bandbreite heutiger Fassadenbautech-
niken als umfassende, anwendungsgerechte Systematisierung zusammenge-
führt.
Anliegen der Untersuchung ist es, Fassadenbegrünung in der Varianz ihrer 
Möglichkeiten und Leistungen aufzuzeigen und durch Anleitung zu einer bau- 
und vegetationstechnisch fehlerfreien Umsetzung beizutragen.
Zusammenfassung
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This doctoral thesis addresses recent developments in international 
architecture toward integrating the manifold options and performance 
factors of greened façades.
Innovative façade greening techniques influence architecture beyond pure 
design, adding ecological economic value in the form of energy saving 
(heating, ventilation, cooling), improved air quality in the area around the 
building, and new habitats for flora and fauna. The topic can thus be seen 
as part of the response to current societal demands for environmental 
action, such as the replacement of fossil fuel use through research into and 
subsequent utilization of natural alternatives and technologies.
An overview of the current state of the research based on the results of a 
thorough examination of the available literature is followed by a delineation 
of the research parameters, after which the structure, content and 
methodology of the work are presented.
Explorative investigations demonstrate the range of ecological, energy and 
design alternatives in current façade greening techniques – from traditional 
soil-bound to new vertical wall-bound and hybrid forms – and, with the aim 
of establishing overall synergetic suitability, the results are combined in a 
comprehensive, practical, systematic tabular overview.
The goal of the research is to illustrate the variety and benefits possible with 
façade greening and to provide guidelines that will optimize architectural 
and botanical implementation in future projects.
Abstract
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Einführung 
Die Arbeit befasst sich mit natür-
licher Begrünung von Gebäude-
Fassaden und vertikalen Flächen 
im städtischen, gewerblichen und 
privaten Raum. Sie behandelt u. a. 
die neuen Bautechniken der Vertikal-
begrünung ohne Boden- und Boden-
wasseranschluss – einem wandgebun-
denen Vegetations-Design mit dem 
Leistungspotenzial einer verbesserten 
ökologischen Gebäude- und Umge-
bungsqualität. Eine neue Form des 
Urbanen Grüns, welche in der städ-
tischen Versiegelung ohne Bodenver-
brauch realisiert werden kann.
Status quo „Stadt“ 
Alltägliches Stadterlebnis: das som-
merliche Klima infolge der steinernen 
städtischen Speichermasse überhitzt, 
akustisch vom Verkehr dominiert, die
Atemluft mit Emissionsgiften und 
Stäuben vermischt, die Gestaltung 
der Stadträume ohne erkennbares 
Thema eines übergeordneten Vegeta-
tionskonzepts [60]. Der Bauflächen-
Entwicklungsdruck in deutschen 
Städten führt zu einer fortschreiten-
den Ausweitung und Verdichtung des 
Stadtraums mit negativen Folgen: 
Zunahme des Individualverkehrs 
(Flächenversiegelung, Schall, Emis-
sionen) und der Bebauungsdichte 
(sommerliche Hitzespeicherung, 
Emissionen der Wärme- und Käl-
teversorgung), dagegen Abnahme 
eines natürlichen Wasserrückhalts 
– im Zusammenwirken also erhebli-
che klimatische, lufthygienische und 
akustische Belastungen [vgl. 74]. 
Die Frage nach zukunftsweisenden 
Ansätzen zur Linderung des Defizits 
an städtischen klimaaktiven Vege-
tationsflächen und zur Anwendung 
emissionsfreier Techniken der Ener- 
giegewinnung/-Verteilung stellt sich 
mit Nachdruck. [60]
Fassaden und Dächer leiten (wie 
versiegelte Bodenflächen) das Regen-
wasser unvermindert und unverzö-
gert in die Kanalisation. Der Klim-
abeitrag „Verdunstung“ ist minimal, 
die Kanalbelastung erheblich (Rück-
stau bei Starkregen). Die Schallab-
sorption ist geringfügig, schallharte 
Fassaden reflektieren und überlagern 
Verkehrsgeräusche zu Dauerlärm. Die 
ungefilterte direkte und gespiegelte 
Sonnenstrahlung heizt Dächer und 
Fassaden auf, die Materialbeanspru-
chung (mechanische Kräfte durch 
Temperaturextreme Tag/Nacht und 
Sommer/Winter, Alterung durch Hit-
Abb. 1: Die "Haut" der Stadt –  
ungeschützt, überhitzt und ohne 
Regenwasser-Rückhalt  
(Nicole Pfoser 2012,  
Änderung 2014)
1. Einführung
1.1 Einleitung
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Abb. 2: Die "Haut" der Stadt – 
durch Begrünung beschattet, 
Regenwasser-Bindung 
(Nicole Pfoser 2012)
ze und UV-Strahlung) ist hoch. Heiße 
Thermik baut sich an besonnten Fas-
saden auf, natürliche Fensterlüftung
bringt keine ausreichende Abküh-
lung. Vollklimatisierung mit maschi-
neller Kühlung verbraucht ein 
Vielfaches der Energie der Heizperi-
ode. Die Überhitzung der Gebäude-
hüllen wird abends in den Stadtraum 
zurückgetragen. Es bilden sich  
städtische Hitzeinseln (heat island 
effect). Giftstoffe der Verkehrs-, Pro-
duktions- und Heizungsemissionen 
finden kaum Resorptionsflächen und 
bleiben als Gase und Stäube in der 
Atemluft. Die Stadtbild-Gestaltung 
ist nach Wiederaufbau und Nachver-
dichtung von der Zufälligkeit aufein-
ander treffender Materialien, Dimen-
sionen und Architekturen geprägt 
[182].
Grüne Chance
Der Umfang von neben den Fassaden 
direkt begrünbaren Bestandsflächen
wie ungenutzten Flachdächern 
(„Fünfte Fassade“), Brandwänden,
fensterlosen Wandscheiben, Gewer-
be- und Industriebauten, Verkehrs-
bauten, Stützmauern etc. über-
steigt die für Stadtgrün verfügbare 
Bodenfläche um ein Vielfaches. Die 
wesentlichen Wirkungen der Gebäu-
debegrünung umfassen klimatische, 
ökologische, medizinische, wirt-
schaftliche und gestalterische Eigen-
schaften: 
Fassadenbegrünungen sind ohne 
zusätzlichen städtischen Bodenver-
brauch realisierbar. Begrünungen sor-
gen für Verdunstungskühlung, aus-
gleichende Luftbefeuchtung und re-
gulieren das Stadtklima. Sie verbes-
sern die städtische Luftqualität durch 
Filterung, Feinstaubbindung und 
Sauerstoffanreicherung. Schallab-
sorption und reduzierte Schallreflexi-
on nützen der städtischen Geräusch-
kulisse. Gebäudeoberflächen werden 
vor Niederschlägen und UV-Einwir-
kung geschützt. Begrünungen 
ermöglichen den Anbau von Nah-
rungsmitteln und schaffen Lebens-
raum („Trittstein“-Funktion) und 
Nahrungsangebot für Tiere. Sie 
verbessern das Stadtbild durch 
übergeordnete, identitätsstiftende 
Gestaltungs-Themen und erhöhen 
damit die Wohn- und Umgebungs-
qualität [182].
Auf die einzelnen Potenziale der Fas-
sadenbegrünung wird in den folgen-
den Kapiteln detailliert eingegangen.
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hochtechnologischen Niedrigstener-
gie-Gebäuden bis hin zu Low-Tech-
Gebäuden nach kybernetischen Prin- 
zipien. Sogenannte „Grüne Architek- 
tur“ schließt im allgemeinen Ver-
ständnis bisher nur selten eine strate- 
gische Anwendung von Pflanzen ein. 
In der Vergangenheit sind zwar 
immer wieder Beispiele für einen 
architektonisch oder vegetations-
motivierten Umgang mit Fassaden-
begrünung entstanden, es mangelte 
den Projekten allerdings an einer 
integrativen Auseinandersetzung mit 
den ökologischen und energetischen 
Potenzialen gezielter Begrünungs-
Techniken, um die Leistungsbedarfe 
wirksam zu unterstützen.
Abbildung 3 zeigt die Defizite/
Bedarfe von Gebäude und Umfeld als 
eine quantitative Zusammenfassung 
signifikanter Bedarfsverhältnisse 
sowie immaterieller und materieller 
Umgebungseinflüsse. Sie motiviert zu 
Gebäudeoptimierung und Umfeldver-
besserung u. a. durch Fassadenbegrü-
nung.
Mit dieser Arbeit sollen die weitrei-
chenden Potenziale von Wandbegrü-
nung auf unterschiedlichen Ebenen 
(Stadtraum, Grundstück, Gebäude) 
untersucht werden. Dabei werden 
wirtschaftliche und planerische Ziel-
setzungen, gestalterische Möglich-
keiten, klimatische und energetische 
An der Zielsetzung, unsere Gebäude 
zur Sicherung einer lebenswerten 
Zukunft auf eine Minimierung des 
Gesamtenergiebedarfes und auf 
Langlebigkeit auszurichten, bestehen 
keine ernsthaften Zweifel. Die Um-
setzung energiesparender Bautech-
niken findet bereits großflächig statt, 
ist umfassend begründet und gesetz-
lich verankert. Sowohl auf städti-
scher Ebene als auch bei der Aus-
führung gewerblicher und privater 
Neubauten und Sanierungen mangelt 
es jedoch an zukunftsweisenden 
Alternativen zum monofunktionalen 
Aufbau der Außenhülle, die damit 
bezüglich Bewahrung, Gewinnung 
und Abwehr von Umweltenergie und 
stadtökologischen Qualitäten unter 
ihren Möglichkeiten bleibt. 
Eine strategische Integration von 
Vegetation erscheint dagegen auf-
grund ihrer natürlichen Regulative 
als geeignete Möglichkeit, hier 
situativ reagierende Außenwände 
zu schaffen. Wichtige Kenntnisse zu 
den Optionen der Fassadenbegrü-
nung sind für die Akteure bisher kein 
Alltagswissen, Optimierungsmöglich-
keiten sind weithin unbekannt. Als 
„grüne Architektur“/„Green Building“ 
werden auch Gebäude geplant und 
prämiert, die ggf. auf andere Weise 
ökologisch und/oder energieeffizient, 
jedoch keine systemischen Vegetati-
onslösungen sind. Ihre Spannbreite 
reicht von hochgedämmten und 
1.1.1 Anlass der Arbeit
Abb. 3: unten: Defizite/Bedarfe 
Gebäude zur Motivation von Ge-
bäudeoptimierung, Anteil Gebäu-
deenergieverbrauch, 
rechte Seite: Defizite/Bedarfe Um-
feld zur Motivation der Umfeldver-
besserung 
Werte: Energieeffizienzdaten für 
den Umweltschutz (Umweltbun-
desamt 2015)/Nutzungsdauer von 
Bauteilen (BBSR 2015)
©  Nicole Pfoser, Gast-Prof. Dipl.-Ing. Architektin, MLA                 24.09.2015/252
Defizite Gebäude • Motivation Gebäudeoptimierung
BEDARF
°C Material/
ÖkobilanzWasserLicht Strom
Anteil Gebäudeenergieverbrauch, Werte :Energieefﬁzienzdaten für den Umweltschutz (Umweltbundesamt) / Nutzungsdauer von Bauteilen (BBSR)
498
Gebäudekühlung
214
Ø Lebensdauer 
Dach/Fassade 
30 Jahre138 11648 18203
65 %
35 %
WG GHD
3.479
121
+50% +25%
(L/Person/d)
(Mrd. kWh/a)(Mrd. kWh/a)(Mrd. kWh/a)
Heizenergie
(Mrd. kWh/a)
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Wirkungen sowie konstruktive und 
rechtliche Zusammenhänge betrach-
tet. Es gilt zu unterscheiden, welche 
Wuchssysteme und Pflanzenarten 
sich für die einzelnen Betrachtungs-
ebenen eignen. Der Fokus der 
Betrachtung liegt auf dem mitteleu-
ropäischen Klimaraum. 
Realisierte Projekte sind in der Regel 
Prototypen mit experimentellem 
Charakter, ihre Begrünungskonzepte 
teilweise mit Gestaltungspriorität 
speziell auf die sehr unterschiedli-
chen Bauobjekte ausgerichtet. Sie 
bieten jedoch als Vorbild Möglich-
keiten zur Adaption für langfristig 
nachhaltige Projekte. Für alle Ebenen 
des Bauens sollen Wahlmöglichkeiten 
erarbeitet werden, wie Materialien, 
Gebäudetechniken und Pflanzen ein 
integratives Zusammenspiel erreichen 
können, und welche kombinatori-
schen Möglichkeiten zu erwarten sind. 
Neue Möglichkeiten der städtischen 
Grüngestaltung 
Die seit einigen Jahren zunehmend 
in den Landschaftsarchitektur- und 
Architekturmedien vorgestellten 
internationalen Beispiele städtischer 
Fassadenbegrünung als integraler 
Bestandteil einer Gestaltungs- und 
Energiekonzeption erfahren große 
Beachtung und treffen bei öffent-
lichen und privaten Bauherren auf 
Interesse. Mit ihrem artifiziellen 
Arrangement des „Materials Pflanze“ 
stehen viele der realisierten Beispiele
einer barockzeitlichen Formung der 
„Natur“ – übertragen in die Vertika-
le – näher, als der aus dem vorigen 
Jahrhundert vertrauten erdgebun-
denen, sich nach ihrer Art selbst 
formenden Fassadenbegrünung. 
Anders als der jedes Architekturde-
tail überwuchernde „Grüne Pelz“ der 
70er/80er Jahre transportieren sie 
– automatisch versorgt und form-
kontrolliert – das Naturthema in die 
Stadt, ohne dort den bisher üblichen 
Interessenskonflikt zwischen Natur-
sehnsucht und Architekturanspruch 
auszulösen, dessen Verlierer immer 
die Natur ist. [140]
Die konzeptionelle Integration der 
Fassadenbegrünung in den Gestal-
tungsrahmen der Fassadenarchitek-
tur bedarf auf der einen Seite eines 
erhöhten Investitions- und Erhal-
tungsaufwandes, auf der anderen 
Seite entgeht sie allen vermeintlichen 
Vorurteilen gegenüber der traditio-
nellen Fassadenbegrünung im Hin-
blick auf Verselbständigung, Schmutz 
und Fassadenbeschädigung. 
Sie fügt sich wie selbstverständlich 
in den internationalen Designan-
spruch des städtischen Arbeitens und 
Wohnens ein (Bsp. Hotel Pershing 
Hall, Paris, Andrée Putman, Abb. 4; 
Shutter House for a Photographer, 
Tokyo, Shigeru Ban, Abb. 5).
Abb. 4: Hotel Pershing Hall, Paris 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 5: Shutter House for a Photo- 
grapher, Shigeru Ban, (Foto:© Park 
2011, lizenziert unter Creative 
Commons-Lizenz by 2.0, https://flic. 
kr/p/9EJNpV), Änderung Verfasserin
©  Nicole Pfoser, Gast-Prof. Dipl.-Ing. Architektin, MLA                 24.09.2015/25
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„Designer entwerfen heute Stadtmöbel, 
Spielplätze und Außenanlagen, sie 
gestalten Leitsysteme und Verkehrs-
mittel. Sie kommunizieren in Städten 
mit Großevents, Medienfassaden und 
Markenarchitekturen. Sie arbeiten 
mit Architekten und Stadtplanern 
zusammen an Flughäfen, Bahnhöfen 
oder Shopping Malls. Die Präsenz von 
Design in unserer urbanen Umgebung 
mutet so selbstverständlich an, dass 
ein Motto wie „Design City“ fast tauto-
logisch klingt“. [40]
Obwohl noch experimentell, 
zunächst an Einzelobjekten gewagt 
und bisher noch ohne Beispiel einer 
prägenden Anwendung auf das 
Stadtbild, kündigt sich hier eine neue 
Architekturform an. Ihre Anwen-
dungsmöglichkeiten und Zukunfts-
potentiale sind zu untersuchen und 
im Vergleich mit den traditionellen 
Begrünungstechniken empirisch zu 
belegen. Die neuen Begrünungstech-
niken setzen der städtischen Dimen-
sion der Bodenversiegelung ein ver- 
tikales Begrünungs-Cluster von hoher 
Architektur-Affinität entgegen, wäh-
rend die Bodenflächen im Sinne von
Patrick Blanc den städtischen Funk-
tionen vorbehalten bleiben (Vgl.[8]). 
Neue Einflüsse auf die architektoni-
sche Gebäude- und Stadtgestaltung
„Die durchgrünte Stadt der Zukunft 
wird keine weltfremde Idylle sein – 
ebenso wenig wie es die grüne Stadt 
des 19. Jhds war.“ [14]
Während sich seit der zweiten Hälfte 
des vergangenen Jahrhunderts die 
Architekturentwicklung vorwie-
gend in einem schnellen Wechsel 
von Gestaltungsmoden zeigte, steht 
unser Bauen heute im Umbruch, 
vergleichbar mit der Ablösung des 
traditionellen Bauens durch die 
Moderne. Mit dem Einzug eines 
geschärften Umweltbewusstseins in 
unser Handeln, mit neuen Geset-
zesinitiativen und Umsetzungsstra-
tegien entwickelt sich das Leitbild 
der Nachhaltigkeit zum Motor des 
Fortschritts auch im Bauwesen. Der 
Architektur aller Sparten sind damit 
geänderte und zusätzliche Leitziele 
gesetzt – ein Handeln in erkannter 
Verantwortung, Bauen mit der Natur 
anstatt gegen die Natur. Bezogen 
auf die Architekturgestalt bedeutet 
dies, die zukünftige Flächenbe-
stimmung der Gebäudeaußenhaut 
funktional und gestalterisch neu 
zu überdenken: energetisch aktive 
Funktionsflächen, synergetische 
Begrünungsflächen (sommer- oder 
immergrün), Belichtungsflächen, 
saisonale Verschattungselemente und 
variable Innen/Außen-Bezüge sind 
nach ökologischen und formalen Kri-
terien in optimierte Zusammenhänge 
zu bringen. Die Arbeit untersucht 
den Stand dieser Entwicklung unter 
den Aspekten der unterschiedlichen 
Leistungsindikatoren der Fassadenbe-
grünung und ihrer architektonischen 
Integrationsfähigkeit.
Geänderte Anforderungen an die 
Planung, Interdisziplinarität
Verbunden mit einer kommerziell 
bedingt stetigen Abnahme der für 
eine Begrünung verfügbaren städti-
schen Bodenflächen sind die Fakto-
ren umschrieben, welche Architekten 
und Landschaftsarchitekten nun zu- 
sammenrücken lassen auf der 
gemeinsamen Suche nach integrier- 
ten Begrünungsgestaltungen und 
synergetischen funktionalen Lösun-
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gen an vertikalen Flächen. Die 
Verbindung zwischen Architektur, 
aktiver und passiver Energiegewin-
nung, Landschaftsarchitektur und 
Botanik ist ein Kerngedanke dieser 
neuen, interdisziplinären Fassaden-
gestaltung, der wandgebundenen 
Gebäudebegrünung. Die Pflanze ver-
sorgt sich dabei aus dem Nährstoff-
angebot der vertikalen Flächen 
systeme. Aus dem alten Paten „Blu-
menkasten“ (Abb. 6, links) aus der 
Wiederaufbauzeit, der mit Misstrau-
en verfolgten Kletterpflanze und 
der – damals sehr unerwünschten –  
bemoosten Steinfläche entwickelten 
sich in den zurückliegenden zwanzig 
Jahren grundlegend verschiedene 
Systeme sowie innerhalb dieser 
zahlreiche Varianten zur Herstellung, 
Versorgung und Pflege großflächiger 
wandgebundener Begrünungen (Bsp. 
Abb. 4; 5; 6, rechts; 7; 8; 9; 10). Die 
hier zu untersuchenden Ergebnis-
se reichen von einer exakt gesteuer-
ten Steinflächen-Bemoosung bis hin 
zu voluminösen vertikalen Flächen-
begrünungen in Lagen, die von der 
klassischen erdgebundenen Fassa-
denbegrünung nicht erreichbar sind 
(s. Kap. 2.6, vgl. [58]).
Neue Lösungswege zum Platzmangel 
der Zentren für Stadtgrün
In Hinblick auf die Flächenknappheit 
wachsender Städte werden neben 
den hart gegen Investoreninteressen 
verteidigten restlichen innerstädti-
schen Grünflächen in Zukunft kaum 
noch zusätzliche Bodenflächen für 
neue Begrünungen zur Verfügung 
stehen. Die Städte können auch aus 
dem immerhin erreichten Rückgang 
der bundesweiten Zunahme der 
Siedlungs- und Verkehrsflächen in 
Deutschland seit der letzten Jahr-
tausendwende bestenfalls in ihren 
Randbezirken, jedoch kaum in der 
Dichte ihrer Zentren Nutzen ziehen 
(Zielwert für das Jahr 2020 ist eine 
jährliche Zunahme von max. 30 ha/
Tag (Nationale Strategie zur biologi-
schen Vielfalt, Beschluss des Bundes-
kabinetts vom 07.11.2007 [6, S. 79 
ff.]). 
An dem unvermindert fortbestehen-
den Nachfragedruck auf zentral gele-
gene Flächen haben solche Städte 
dennoch einen überproportionalen 
Anteil, was dort zu einer heutigen 
Bodenversiegelung von über 90 %  
geführt hat. Ihre Zentren sind 
deshalb nicht selten von dichtem Ver-
kehr, Lärm, Schadstoff-Emissionen, 
klimatischen Extremen, schnell ver-
kommenden Fassaden und sozialen 
Problemen geprägt. Infolgedessen 
und aufgrund voranschreitender Flä-
chenumnutzung haben Stadtzentren 
trotz guter Versorgungsstruktur einen 
Bewohnerrückgang zu verzeichnen 
und verwandeln sich nach ihrer 
abendlichen Entleerung zu unwirtli-
chen Stätten. [7] (Vgl. [58; 61; 62; 
63; 64])
Die Arbeit geht der Frage nach, wie 
dieser problematischen Entwicklung 
mit einer konsequenten Einbezie-
hung der unterschiedlichen Fassa-
denbegrünungssysteme in die Aus-
baustrategie des städtischen Grüns 
entgegengewirkt werden kann, 
indem Wohnumfeld, Stadtbild und 
Aufenthaltsqualität deutlich verbes-
sert werden. Solche vertikalen Grün-
flächenpotenziale sind wegen ihres 
minimalen Grundflächenverbrauchs 
und ihrer preiswerten Möglichkeiten 
Abb. 6: rechts im Bild: 
Flower Tower, Paris – Eduard  
François (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 7: Magasin BVH, Paris  
(Patrick Blanc). Beispiel für eine 
wandgebundene Begrünung ohne 
Boden- und Bodenwasseranschluss, 
Foto: Nicole Pfoser 2011
Abb. 8: Musée du Quai Branly, 
Paris (Architektur Jean Nouvel, 
Mur Végétal Patrick Blanc), 
Foto: Nicole Pfoser 2011
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gerade für eine Anwendung in engen 
und stark versiegelten Quartieren gut 
geeignet und schnell umzusetzen. 
Hier rücken vertikale Fassadenflä-
chen einschließlich der zur energe-
tischen Sanierung vorgesehenen Au- 
ßenwände sowie die Brand- und 
Grenzmauern – ob mit oder ohne 
qualifizierten Bodenanschluss – in 
den Möglichkeitsbereich der Flächen-
begrünung. 
Beständigkeit oder Trend
Ob es sich bei der wandgebundenen 
Fassadenbegrünung um einen  
Zukunftsweg oder nur um einen 
Modetrend handelt, lässt sich auf-
grund der noch kurzen Anwendungs-
zeit nicht beantworten. Für eine 
Beständigkeit spricht, dass hier neue 
Begrünungstechniken und ein neues 
Fassadendesign zum richtigen Zeit-
punkt auf ein überfälliges ökologi-
sches Umdenken und zugleich auf 
ein bisher viel zu wenig beachtetes 
Flächenpotenzial treffen, welches die 
umfangreich erforschte und bereits 
baugesetzlich verankerte Begrünung 
von Dachflächen quantitativ über-
trifft. (Vgl. [61; 62; 63; 64])
Infolge der häufig nicht vorhandenen 
oder eingeschränkten Möglichkeit, 
Fassadenbegrünungen an eine Selbst-
versorgung aus dem Erdreich anzu-
binden, sind den konventionellen 
(erdgebundenen) Begrünungen aut-
arke (wandgebundene) Begrünungen 
zur Seite zu stellen (Abb. 6-10) (Vgl. 
[61; 62; 63; 64])
Das Prädikat „Trend“ schließt das 
Vorübergehen wie bei einer kurzle-
bigen Mode ein. Tatsächlich haben 
Gestaltungstrends auch in der Archi-
tektur ihren Platz, doch der Begriff 
spricht gegen eine Werthaltigkeit: ein 
nachfolgender Trend löscht seinen 
Vorgänger aus. Fassadenbegrünung 
mag durch ihre neuen bodenfreien 
Bautechniken „in Mode“ gekommen 
sein – die Kraft der Bilder hat ihr von 
Paris, Seoul und Madrid aus zu 
weltweiter Beachtung verholfen. Sie 
hat aber zugleich ein breites Interes-
se an den Motiven dieser parallelen 
Entwicklungen ausgelöst: die defizi-
tären Umgebungsbedingungen dieser 
Projekte haben die Aufmerksamkeit 
über die Gestaltung hinaus auf die 
ökologischen und energetischen Bei- 
träge der Fassadenbegrünung gelenkt. 
Es ist die überraschende Synergie 
aus Naturschönheit und der Verbes-
serung städtischer Umgebungsbedin-
gungen über ihren Ort hinaus, die 
heute weitgehend das gesteigerte 
Interesse an diesen Begrünungstech-
niken prägt. Dies weist eher auf eine 
zunehmende Beständigkeit dieser 
Bauweise hin. Dies zu unterstützen 
ist die Basis der vorliegenden Arbeit, 
die Rückführung eines Teils der städ-
tischen Haut aus Stein und Metall zu 
Vegetationsflächen.
In Verbindung mit der erforderli-
chen Hochwertigkeit der Materialien 
(Korrosionsfreiheit, Sturmfestigkeit) 
wird verständlich, dass Fehlerfreiheit 
und Dauerhaftigkeit hier Qualitäten 
darstellen, die auf eine Beständig-
keit dieser Begrünungsanwendung 
setzen.
Abb. 9: Ann Demeulemeester Shop, 
Seoul – Greeting Garden  
(www.archilife.com,  
Foto: © Yongkwan Kim)
Abb. 10: Caixa Forum, Madrid 
(Foto: © Claudio Andres Tapia, 
2008 – https://flic.kr/p/51SgMs)
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Ziel dieser Arbeit ist es, die Breite 
heutiger Ausführungsprinzipien 
der Fassadenbegrünung sowie die 
umfangreiche gestalterische und 
technische Bandbreite ihrer Anwen-
dungsmöglichkeiten aufzuzeigen und 
Anleitung für eine (interdisziplinär) 
fachgerechte Ausführung zu bieten. 
Einen durchgehenden Schwerpunkt 
bilden dabei die parallel einherge-
henden projektabhängigen Untersu-
chungen der Gestaltungsziele und 
der bautechnischen sowie botani-
schen Realisierungsmöglichkeiten. 
Diese Vorgehensweise verfolgt die 
Absicht, bei den Beteiligten des 
Planens und Bauens in ihren ver-
schiedenen Sparten Interesse an der 
Fassadenbegrünung zu wecken, sie 
umfassend zu informieren, ihnen 
anwendungsorientierte Handlungs-
empfehlungen anzubieten und 
anhand ausgeführter Beispiele zu 
belegen. Der Weg zu einer dauerhaf-
ten, architektonisch qualitätvollen 
und energetisch effizienten Gebäu-
debegrünung unterliegt zahlreichen 
Einflussfaktoren und Fehlerquellen. 
Gestaltungs- und Ausführungsexpe-
rimente, die nicht auf das Gebäude, 
seine Bausubstanz und Lage sowie 
auf die Versorgungsbedingungen der 
Pflanzen abgestimmt sind, offenba-
ren ihr Scheitern schnell – mit deut-
lich sichtbaren Auswirkungen.
Zu einer verbreiteten, erfolgreichen 
Umsetzung dieser Vegetations-
Anwendung möchte die vorliegende 
Arbeit einen Beitrag leisten.  
Um Gestaltungsprinzipien und ihre 
Realisierungs-Möglichkeiten unter 
Beachtung der Unterschiedlichkeit 
der Gebäudefassaden leicht heraus-
lesen zu können, werden Zielset-
1.1.2 Zielsetzung und Zentrale Fragestellung
zungen und Handlungskriterien in 
übersichtlichen Systematiken zusam-
mengeführt und mit Abbildungen 
beispielhaft ausgeführter Projekte 
belegt. 
Die Kenntnis des Zusammenspiels 
von Bausubstanz (Gestalt, Lage, 
Fassadenaufbau), Begrünungstechnik 
(Gestaltung, Bau- und Versorgungs-
system) und Auswahl geeigneter 
Pflanzenarten (Dichte, Verdunstungs-
leistung, Belaubungsphase) kommt 
in der Zentralen Fragestellung dieser 
Arbeit zum Ausdruck:
„Kann eine umfassende Systematik 
der Gestaltungsmöglichkeiten und 
Anwendungsbedingungen heutiger 
Fassadenbegrünungs-Techniken 
sowie der Gebäudesubstanz-Kriterien 
die negative Wirkkette des Informa-
tionsmangels „Unkenntnis → Anwen-
dungsfehler → Pflanzen-/Bauschaden
→ Fehlinvestition → Abwendung und
Rückbau“ überwinden, um Gebäude-
begrünungen zukünftig in größerer 
Breite als verantwortungsvollen Bei-
trag der Architektur zu Stadtbild und 
Stadtklima planerisch leisten bzw. 
amtlich vorgeben zu können?“ [61]
Die überfällige klimatische, ökologi-
sche und energetische Korrektur des 
Komplexes „Stadtraum“ lässt sich in 
zwei städtische Oberziele zusammen-
fassen: 
1. Die Zufriedenheit der Einwohner,
ihrer Gäste und Kunden. Neben der 
infrastrukturellen Qualität der Stadt 
ist dies wesentlich eine Frage der 
städtischen Lebens- und Aufenthalts-
qualität. Diese wird maßgeblich von 
den visuellen, medizinischen und 
psychologischen Wirkungen einer  
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natürlichen Vegetation mitgeprägt. 
Dazu gehört eine bessere Beherr-
schung der mangelhaften stadtklima-
tischen Verhältnisse bezüglich der 
Aufheizung, der schlechten Luftqua-
lität und der fehlenden Regenwasser-
bindung durch eine Aktivierung der 
Gebäudehüllen als kühlende und fil-
ternde Vegetationsflächen im Bestand 
und bei Neubauten. [60; 63] 
2. Der längerfristige Umbau der
„fossilen Stadt“ zu einem intelligent 
vernetzten gesamtstädtischen „Kraft-
werk“ aus dezentralen Nutzungsver-
bünden der energetisch aktivierbaren 
Gebäudehüllen sowie aus der Rück-
gewinnung von Energieüberschüssen. 
[60; 63]
Beide Oberziele sind miteinander 
vernetzt – beide sind entscheidende 
Parameter für die Attraktivität der 
Stadt und für ihre Zukunftsfähigkeit 
im Sinne einer nachhaltigen, ökologi-
schen Entwicklung und Erneuerung. 
Diesen Themenfeldern bietet sich die 
Gebäudebegrünung mit ihrem saiso-
nalen Wärme-/Kühlungsbeitrag und 
die energetische Aktivierung geeigne-
ter Gebäude-Hüllflächen in einer 
möglichst synergetischen Wirkungs-
weise als eine in großem Stil ausbau-
fähige Lösung an. Das gekoppelte 
Anwendungs-Potenzial solcher Flä- 
chen – die Haut der Stadt – übersteigt 
die überbaubare städtische Boden-
fläche um ein Vielfaches und erreicht 
durch seine Dezentralität eine hohe 
technische Redundanz. [60]
Beide Oberziele berühren Leitbilder 
für unser zukünftiges Handeln:
• das Leitbild der Ästhetik einer
architektonischen Gestaltung vom
   Einzelbau bis zum Stadtraum mit  
   dem Naturelement der Begrünung 
   im Wechsel der Jahreszeiten
• das Leitbild der Ethik eines umwelt- 
   gerechten Handelns, einer energe- 
   tischen Stadterneuerung und eines  
   neuen Angebots an Flora und Fauna.
Im besten Fall nutzen Städte soweit 
möglich die inhaltliche Verknüpfung 
der Ziele „Grüne Stadt“ und „Solar-
stadt“, um den Sachverhalt eines 
epochalen Wandels klarer in den 
Fokus ihrer Entwicklungspläne zu 
rücken. Sie gewinnen mit dieser 
Parallelität Argumentationsvorteile 
sowie planerische, rechtliche und  
umsetzungstechnische Synergie-
Effekte. [59; 60]
Die neuen wandgebundenen 
Begrünungstechniken erweitern die 
Einsatzmöglichkeiten vertikaler 
Gebäudebegrünung. Ihre Anwen-
dungsbedingungen und ihr Zukunfts-
potential sind zu untersuchen und 
in einer Zusammenschau mit den 
traditionellen Begrünungstechni-
ken systematisch herauszuarbeiten. 
Diese Arbeit untersucht den Stand 
der Entwicklung unter den Aspekten 
der unterschiedlichen Leistungsindi-
katoren aller Fassadenbegrünungs-
techniken, ihrer architektonischen 
Integrationsfähigkeit und ihrer 
Zukunftseignung in Hinblick auf 
städtische Defizite und übergeordne-
te Zielsetzungen zu Lebensqualität 
und Umweltverantwortung. Sie nutzt 
hierzu grundlegende wissenschaft-
liche Ergebnisse aus der Fachlite-
ratur (s. Literaturstudie/Anhang, 
Kapitel 5.6.6, S. 276 ff.), insbeson-
dere BARTFELDER, F./KÖHLER, M. 
(1987): Experimentelle Untersuchun-
gen zur Funktion von Fassadenbe-
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grünungen. Berlin; KIERMEIER, P./ 
ALTHAUS, C. (1991): Empfehlungen 
zur Fassadenbegrünung an öffent-
lichen Bauwerken. Ministerium für 
Bauen und Wohnen, Düsseldorf und 
die Richtlinie für die Planung, Aus-
führung und Pflege von Fassadenbe-
grünungen mit Kletterpflanzen (FLL 
2000, Bonn) sowie Schriften zahlrei-
cher Forschungsprojekte, Einzelun-
tersuchungen und Fachvorträge. 
Der Nutzen der Wiederentdeckung 
der Fassadenbegrünung, die Zunah-
me und Beständigkeit ihrer Anwen-
dung wird letztlich von einem fachli-
chen und gestalterischen Erfolg ihrer 
Ergebnisse und – als Konsequenz –  
von einer breiten, auf gute Erfahrun-
gen gegründeten Akzeptanz abhän-
gen. Die interdisziplinäre Vernetzung 
von Bautechnik/Begrünungstechnik, 
Ökologie, Botanik, Gestaltung und 
kommunaler Steuerung ist Erfolgs-
grundlage. Hieraus leiten sich folgen-
de weitere Fragestellungen ab, deren 
Beantwortung zugleich Inhalt dieser 
Arbeit ist:
• Wie kann es gelingen, in belasteten
   Städten ein verbessertes Lebens- 
   umfeld zu schaffen, dessen Begrü-      
   nungskomponenten hohe Lebens- 
   dauer erreichen, in Investition und  
   Pflegeaufwand darstellbar sind und 
   dabei stadtgestalterische und klima- 
   tische Vorteile für die Bewohner, die 
   Besucher der Stadt und das Umfeld 
   der Stadt bewirken?
• Welche realisierten Beispiele geben
   verlässliche Daten zu Vergleichen 
   und zur Erfolgskontrolle? 
• Welche Leistungswerte werden in
   energetischer und ökologischer 
   Hinsicht erreicht?
• Wie werden sich beständige Pflan- 
   zengemeinschaften ausbilden? 
• Mit welchen Systemkosten ist zu
   rechnen (Aufbau, Peripherie, War- 
   tung)? 
• Lassen sich aus den bereits bekann- 
   ten Vorbildern geeignete Gestal- 
   tungsprinzipien für eine breite  
   Anwendung ableiten?
• Lassen sich Klassifizierungen für
   unterschiedliche Strategien der 
   Städte zum Komplex der Gebäude- 
   begrünung erstellen (Beratung,  
   Empfehlung, Förderung, 
   Verpflichtung)? 
• Lassen sich Klassifizierungen für
   das Akzeptanzverhalten der Ein-
   wohner in Bezug auf diese unter
   schiedlichen Vorgangsweisen fest- 
   stellen?
• Sind signifikante Querbezüge zwi-
   schen dem Akzeptanzverhalten der  
   Einwohner und der Kommunikati- 
   onspolitik der Städte festzustellen?  
   [58, S. 58; 63; 64]
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1.1.3 Methodik – Struktur und Inhalt der Arbeit
Die vorliegende Arbeit führt Inhalte 
des von der Verfasserin 2012/13 im 
Fachgebiet Entwerfen und Freiraum-
planung, Fachbereich Architektur der 
Technischen Universität Darmstadt 
geleiteten Forschungsprojekts 
„Interdisziplinärer Leitfaden: 
Gebäude, Begrünung und Energie – 
Potenziale und Wechselwirkungen“, 
Vorabveröffentlichungen der Verfas-
serin zu einzelnen Themen [57; 58; 
59; 60; 61; 62; 63; 64; 65; 66; 67; 
68; 182], Fachvorträge der Verfas-
serin sowie die Ergebnisse eigener 
mehrjähriger explorativer Forschung 
zusammen. 
Die Teilnahme an nationalen und 
internationalen Tagungen zum The-
menkreis, die Mitwirkung in Gremien 
und Ausschüssen, die Mitgliedschaft 
in Verbänden (Fachvereinigung 
Bauwerksbegrünung e.V., FBB/For-
schungsgesellschaft Landschaftsent-
wicklung Landschaftsbau e.V., FLL) 
sowie Publikationen der Verfasserin 
zum Thema flossen in diese Arbeit 
ein. Diese Promotionsschrift trägt 
– trotz ihrer durchgehend eigenen
Textfassung – insoweit kumulati-
ve Züge. Verwendete Quellen sind 
gekennzeichnet und im Anhang 
wiedergegeben.
Analog zu ihrem Titel „Fassade und 
Pflanze. Potenziale einer neuen Fas-
sadengestaltung. Eine Untersuchung 
zu Sachstand, Motivation und 
Zukunftseignung der weltweit 
zunehmenden Fassadenbestimmung 
als funktionale und ästhetische 
Fusion von Vegetation und vertikalen 
Bauteilen“ gliedert sich diese Arbeit 
in drei Hauptthemen „Sachstand“, 
„Motivation“ und „Zukunftseignung“.
Sachstand 
Zur quantitativen und inhaltlichen 
Klärung des Themenvolumens zum 
Sachstand wurde zunächst eine 
umfängliche Literatur- und Internet-
Recherche zur Auswertung der 
historischen Entwicklung und zum 
Status quo über den Zeitraum des 
17. bis 21. Jahrhunderts vorgenom-
men. Im Ergebnis führte dies zu 
einer Auswertung von nahezu 2.500 
Themen-Beiträgen, deren Häufungen 
eine Gliederung in folgende Sachbe-
reiche nahelegte: „Architektur/Gestal-
tung“, „Forschung“, „Anwendung/
Planung“,“Botanik“, „Information/
Marketing“ (s. Literaturstudie/
Anhang, Kapitel 5.6.6, S. 276 ff.)
Zusätzlich wurde eine Analyse der  
auf dem europäischen Markt befind-
lichen Begrünungssysteme durchge-
führt, die zu einer System-Typologie 
mit Klärung der unterschiedlichen 
baulichen, versorgungstechnischen 
und botanischen Kriterien führte.
Eine Auswertung der Literaturre-
cherche liefert Daten zum aktuel-
len Wissensstand hinsichtlich der 
Leistungskriterien der Fassaden-
begrünung bezüglich ökologischer 
und klimatischer Wirkungen sowie 
Bauteilschutz, Umfeldaufwertung 
und zu wirtschaftlichen Aspekten mit 
dem Ziel, eine Leistungs-Definition 
zu den verschiedenen Begriffsfeldern 
zu ermöglichen. 
Durch Auswahl und Auswertung 
von Fallbeispielen (s. Projektkatalog/
Anhang) und deren städtebaulichen 
Umfeldbedingungen konnte der 
Sachstand zur Systemvarianz mit ent- 
sprechender Pflanzenauswahl festge-
stellt und damit eine Klassifizierung 
mit Begriffsdefinition vorgenommen 
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werden. Eine systematische Aufstel-
lung von Bewertungskriterien lässt 
eine vergleichende Gegenüberstel-
lung der Begrünungsformen hinsicht-
lich Aussagen zu Erscheinungsbild, 
Konstruktion und Anwendungsmoti-
ven zu. Die vorliegende Arbeit nimmt 
diese Wissensgebiete auf und gibt 
ihren heutigen Sachstand wieder, 
ergänzt um eigene Recherchen zu 
den aktuellen wandgebundenen 
Begrünungstechniken ohne Boden- 
und Bodenwasseranschluss in mehre- 
ren deutschen Städten sowie in Wien, 
Paris und Mailand. 
Motivation 
Zur Feststellung der Interessenslage 
zum bearbeiteten Themenkreis bei 
Bewohnern, privaten und öffentli-
chen Bauherren wurden Pressebe-
richte ausgewertet und eine eigene 
Akzeptanz-Analyse vor Ort (Musée 
du Quai Branly, Paris) durchgeführt. 
Eine Trendforschung in Fachliteratur, 
Fachartikeln und Internetbeiträgen 
zeigt die Querbezüge zwischen Fassa-
denbegrünung und Zeitgeschehen.
Als weiteres Ergebnis der Literatur-
recherche und eigener Messungen-
konnten zahlreiche Einzelergebnisse 
zum Themenkomplex des nachhal-
tigen Bauens ausgewertet werden. 
Ihre Zusammenfassung stellt eine in 
dieser Form bisher fehlende Themen-
bearbeitung dar. Sie liefert detaillier-
te Aussagen zu Gebäudeoptimierung 
(energieeffizientes Bauen und Fassa-
denbegrünung) sowie konstruktiven/
technischen Aspekten der verschie-
denen Begrünungssysteme und zeigt 
zugleich den hohen Stellenwert einer 
interdisziplinären Herangehensweise. 
Aussagen zur Umfeldverbesserung 
liefern stadträumliche Untersu- 
chungen mit Hinweisen auf die 
Dringlichkeit regulativer Eingriffe 
bezüglich der Aufheizung der städ-
tischen Materialität, mangelhafter 
Staub/Feinstaubbindung, Lärmreduk-
tion und Rückhaltung zunehmender 
Starkregen-Ereignisse mit Kanali-
sationsproblemen.  
Zusammenfassende Übersichtsgrafi-
ken veranschaulichen das Leistungs-
spektrum der Fassadenbegrünung 
und unterstützen die Argumentation 
zur Anwendung.
Zukunftseignung 
Eine Übersicht der verschiedenen 
Fassadenbegrünungstechniken soll 
erreichen, Anwendungskriterien der 
Gestaltung, der versorgungs- und 
konstruktionstechnischen Erforder-
nisse sowie der Pflanzeneignung 
bei zukünftigen Ausführungen zu 
beachten.
Zur Umsetzung bedarf es zudem der 
Darstellung verfügbarer Instrumen-
te in Politik, Verwaltung, Planung, 
Recht und Finanzierung. Hilfreich 
sind eine Klassifizierung der städ-
tischen Prioritäten zur Anwendung 
sowie eine Aufnahme dortiger Raum- 
und Gebäudetypen, um Schnittstel-
len und Synergien herauszufinden. 
Ziel ist eine Auswertung der Mach-
barkeit, des funktionalen und gestal-
terischen Nutzens sowie der sozialen 
Verträglichkeit der Maßnahme. Die 
festgehaltenen Entscheidungspa-
rameter werden Grundlage eines 
Handlungskatalogs.
Der zentralen Forschungsfrage wird 
hiermit ein realistischer Ausblick auf 
zukünftige Einsatzmöglichkeiten der 
Fassadenbegrünung einschließlich 
einer Bewertung ihrer unterschiedli-
chen Potenziale gegenübergestellt.
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Fazit 
Mit der systematischen Klärung der 
grundlegenden Voraussetzungen zu 
einer bau- und vegetationstechnisch 
stimmigen Anwendungsbreite der 
Fassadenbegrünung (Priorität: best-
mögliche Nutzung des ökologischen 
und energetischen Beitrags der 
Vertikalbegrünung) können Stadt-
bildverbesserung, Umweltleistung 
und Substitution fossiler Energieträ-
ger nachgewiesen werden. Die Arbeit 
klärt die Leitfrage zu Sachstand, 
Motivation und Zukunftseignung der 
Fassadenbegrünung mit Ausblick auf  
Entwicklungspotenzial, Leistungs-
breite und Anwendungsbedingungen. 
In den Folgekapiteln werden Recher-
chen zu den vegetations- und kon-
struktionstechnischen Umsetzungs-
möglichkeiten behandelt, um ziel-
sicher zu anwendungs- und leistungs-
gerechten Lösungen zu finden. Die 
Arbeit vermittelt den nötigen Wissens-
stand für eine informierte interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit der Beteilig-
ten. Mit diesem Vorgehen werden die 
Voraussetzungen geschaffen, um 
die zentrale Forschungsfrage positiv 
beantworten zu können.
Tab. 1: Grafische Darstellung 
Methodik: Struktur und Inhalt der 
Arbeit
Eine Untersuchung zu Sachstand, Motivation und Zukunftseignung der weltweit  
zunehmenden Fassadenbestimmung als ästhetische Fusion von Vegetation und vertikalen Bauteilen
SACHSTAND MOTIVATION ZUKUNFTSEIGNUNG
Beantwortung der Leitfrage zu Motivation und Zukunftseignung der weltweit zunehmenden Fassadenbestimmung als 
ästhetische Fusion von Vegetation und vertikalen Bauteilen – Darstellung des Entwicklungspotenzials, Ergänzung, Ausblick
Literaturrecherche historische 
Entwicklung/Status quo
Auswertung des Meinungsbildes 
(Forschungen/aktuelle Presse)
Darstellung wesentlicher 
Anwendungskriterien zur  
Fassadenbegrünung (Gestaltung, 
Vegetations-/Bautechnik)
Darstellung von Handlungsebe-
nen und verfügbaren Instrumen-
ten zur Forderung und Förderung 
von Fassadenbegrünungen
Auswertung von Literatur/ 
Internet zur Trendforschung
Bewertung konstruktiver/techni-
scher Aspekte der Begrünungen
Auswertung der Potenziale ver-
schiedener Begrünungsarten
Untersuchung der Anwendungs-
motive und Eignung unterschied-
licher Begrünungssysteme 
Teilnahme an nationalen/ 
internationalen Tagungen, 
Mitgliedschaft in Verbänden
Untersuchung des Stellenwertes 
der Interdisziplinarität
Auswertung von Katalogmaterial 
und Befragung von Herstellern
Literaturrecherche zu den Poten-
zialen der Fassadenbegrünung
Erkennen von Schnittstellen  
und Synergien
Feststellung des Kosten- 
Nutzen-Verhältnisses
Entwicklung von Anwendungs-
hilfen zur Fassadenbegrünung
Ausarbeitung eines 
Handlungskatalogs
Begriffsfindung zu Definitionen des 
gegenwärtigen Stands der Technik
Analyse und Unterscheidung der 
auf dem Markt befindlichen Begrü-
nungssysteme (Typologie/Technik)
Auswahl und Analyse von  
Fallbeispielen/Untersuchung städ-
tebaulicher Umfeldbedingungen
Aufstellung von Bewertungs- 
kriterien zur vergleichenden  
Beurteilung der Fallbeispiele
Aufstellung der Schritte zur  
Schadensvermeidung
 Sachstand
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Um den bis heute erreichten Stand 
der internationalen Literatur zum 
Themenkomplex der Fassadenbe-
grünung als Anlass und Basis eines 
zukünftigen Forschungsbedarfs 
zu untersuchen, erweist sich eine 
umfassende geschichtliche Literatur-
auswertung zu definierten Themen-
feldern der Fassadenbegrünung als 
geeignetes Mittel. Ziel ist dabei, 
zunächst eine quantitative Übersicht 
zu Existenz und Intensität der The-
menbefassung während der unter-
suchten Zeiträume zu gewinnen. 
Dieser Zwischenstand ermöglicht es 
in der Folge, inhaltliche Recherchen 
nach spezifischen situationsbeding-
ten Themen-Aktualitäten der ausge-
werteten Zeiträume durchzuführen. 
Die gewonnenen Erkenntnisse kön-
nen in Verbindung mit einer Parallel-
sicht auf das Zeitgeschehen nützli-
che Hinweise auf eine allgemeine 
Motivation vermitteln, Fassadenbe-
grünung anzuwenden, bzw. zu einem 
beschriebenen Zweck eine bestimmte 
Form von Fassadenbegrünung durch-
zuführen.
Um Literaturfunde zur Anwendungs-
breite der Fassadenbegrünung im 
Untersuchungszeitraum einer Ord-
nung nach anwendungsbezogenen 
Themenfeldern zu unterziehen, kann 
entweder eine inhaltlich geschärfte, 
selektive Auswahl oder zunächst eine 
inhaltlich kumulative Datensamm-
lung zu "Fassadenbegrünung" als 
Oberbegriff durchgeführt werden. 
Diese Forschungsarbeit geht den 
zweiten Weg einer breiten, "gezielt 
unscharfen" Recherche des Vollum-
fangs der erreichten Literatur nach 
Themenrelevanz. Dies begründet sich 
damit, dass ein selektives Suchen 
eingrenzende Zielbegriffe benötigt, 
deren heutige Suchwörter möglicher-
weise (über Jahrhunderte hinweg) 
entweder ihr Ziel oder benachbarte 
bzw. ähnliche Inhalte von unerwarte-
tem Interesse nicht erreichen. 
Die kumulative Suche lässt es dage- 
gen zu, die Themenbreite der Fassa-
denbegrünung aus dem Literaturbe-
stand zunächst selbst zur Sprache 
kommen zu lassen. Ihre Auswertung 
liefert eine geschichtlich begründete 
Fundbreite und damit eine zeitent-
sprechende Themenauswahl als 
Grundlage der weiteren Recherche.
Die Listung des ermittelten Literatur- 
bestands ist nach Autor, Erschei-
nungsjahr, Titel des Beitrags, Be- 
zeichnung des Mediums mit Ausga-
be-Nummer, Verlagsort und Seiten-
zahl gegliedert (s. Anhang, S. 276 ff.)
Neben der inhaltlichen Auswertung 
wurden grafische Übersichten des 
Literaturbestands nach den Kriterien 
"Jahreszahl, Anzahl der erreichten 
Literaturfunde", "Jahreszahl, Häufig-
keit der Befassung mit den einzelnen 
Themenfeldern" und "Auflistung der 
erreichten Veröffentlichungen" zu 
den fünf Themenfeldern dargestellt. 
Aus diesen Darstellungen lassen sich 
die angestrebten Nebeninformatio-
nen zur Themen-Aktualität und ihrer 
jeweiligen Verknüpfung mit dem 
Verlauf und den besonderen Ereignis-
sen des Zeitgeschehens von 1700 bis 
2014 ablesen.  
2. Sachstand
2.1 Zielsetzung Recherche und Auswertung
2.1.1 Methodik der Literatur-und Internet-Auswertung
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Vorausgegangene Literaturforschung 
zum Thema
Die in dieser Arbeit vorgelegte Daten- 
recherche aus internationalen Litera-
tur- und Internet-Veröffentlichungen 
zum Themenkreis der Fassadenbe-
grünung wurde mit Aufnahme der 
Dissertationsbearbeitung im Jahr 
2009 begonnen. Die 2011 von  
KÖHLER [38] veröffentlichte eben-
falls weltweite Literatursammlung 
"Veröffentlichungen zu Fassadenbe-
grünungen" wurde mit ausgewertet. 
Im Ergebnis weist diese Fortschrei-
bung der Datensammlung (fbb.de/
Fassadenbegrünung/Download) 
insgesamt ca. 1300 Veröffentlichun-
gen (ohne Anspruch auf Vollstän-
digkeit) nach, und ist ihrerseits eine 
Überarbeitung der vorausgegangenen 
Literatur-Recherchen der Publikatio-
nen KÖHLER et al. (1993)[34] (280 
Arbeiten) und KÖHLER (2008) [35] 
(780 Arbeiten).
Dass mit der Literaturauswertung der 
vorliegenden Arbeit die Gesamtzahl 
auf 2487 Literaturfunde erhöht wer-
den konnte, unterstreicht die stei-
gende Themenaktualität. Die neue 
Systematik unterteilt den Literaturbe-
stand nicht mehr in die vier Begriffe 
"Botanik", "Architektur", "Ökologie" 
und "Living Wall", sondern nimmt 
eine Neuordnung in fünf Kategorien 
vor: "Anwendung/Planung", "Bota-
nik", "Forschung", "Gestaltung/Archi-
tektur" und "Information/Marketing".
Zeitraum der Literaturbetrachtung 
und Grenzen der Auswertung 
Das vorliegende Ergebnis der inter-
nationalen Literaturrecherche zum 
Wissensbereich der Fassadenbegrü-
nung erstreckt sich auf den Zeitraum 
von Beginn des 17. Jahrhunderts 
bis zur Gegenwart. Die wenigen aus 
der Zeit vor dem 19. Jahrhundert 
erreichten Literaturfunde (in 1676, 
1740 und 1785) weisen zwar als 
Einzelinformationen auf ein gewis-
ses Themeninteresse ihrer Zeit hin, 
lassen jedoch repräsentative Rück-
schlüsse nicht sicher zu. 
Die Literatur-Recherche basiert auf 
den internationalen Literatur-Daten 
der Bibliotheksverbünde und wis-
senschaftlichen Online-Datenbanken 
(ScienceDirect.com/baufachinfor-
mation.de). Sie umfasst Bücher, 
wissenschaftliche Einzelschriften und 
Artikel sowie Fachzeitschriften und 
Magazine. 
Trotz der zielführenden breit gefass-
ten Ausrichtung der Suchworte auf 
den Forschungsgegenstand kann 
das Untersuchungsergebnis nicht 
als vollständig bezeichnet werden, 
denn themenrelevante Informationen 
können sich auch aus den Randberei-
chen benachbarter Forschungsinhalte 
ergeben, welche anderen Suchbe-
griffen folgen. Zudem ist selbst der 
umfassende Literaturbestand der 
ausgewerteten Bibliotheksverbünde 
begrenzt. Gerade aus der frühen Zeit 
einer Nutzung der Gebäudewände 
als Anbaufläche wären beispielsweise 
zusätzlich Literaturbestände in his-
torischen Archiven zu sichten, deren 
Inhalte in der Regel allerdings nicht 
getrennt auf Einzelthemen bezogen 
katalogisiert wurden, und daher 
schwer auffindbar sind. 
Eine derartige Ausweitung der 
Literatur-Recherche bis in das Früh-
mittelalter würde als eigenständiger 
Forschungsinhalt den hier vorgege-
benen Rahmen sprengen, ohne das 
Auswertungsziel – die Klärung des 
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Forschungsbedarfs – wesentlich zu 
beeinflussen.
Grafische Darstellung des Daten-
volumens zur Veranschaulichung
Die nachfolgenden Ausführungen 
nehmen auf folgende Grafiken und 
Auflistungen Bezug:
- Verlaufsdiagramm I „Jahreszahlen/ 
  Anzahl der erreichten Literatur- 
  funde“ (s. Anhang, Kapitel 5.6.6, 
  S. 360-361)
- Verlaufsdiagramm II „Jahreszahlen/ 
  Häufigkeit der Befassung mit  
  den einzelnen Themenfeldern“ 
  (s. Anhang, Kapitel 5.6.6, S. 360-
  361)
- Auflistung aller erreichten Veröff- 
  entlichungen, in fünf Themenfeld- 
  Listen gegliedert. (s. Anhang, 
  Kapitel 5.6.6, S. 276 ff.)
Auswertung der Häufung von The-
men und Themen-Aktualität
Die vorliegende Untersuchung 
erstreckt sich auf die fünf aus der 
Gesamt-Recherche der erreichten 
Literatur hervorgegangenen  
Themenfelder „Architektur/Gestal-
tung“, „Forschung“, „Anwendung/
Planung“, „Botanik“ und „Informati-
on/Marketing“, welche im Verbund 
(Häufigkeit) bzw. in ihrer Themen-
Dominanz (Aktualität) Rückschlüsse 
auf die Statusveränderungen in der 
jeweiligen Bedeutung der Fassaden-
begrünung über die Zeitläufe hinweg 
zulassen.
Die Suchkriterien vorstehender 
Themenfelder führten zu folgenden 
Funden (nach Fundhäufigkeit geglie-
dert):
• Themenfeld „Architektur/Gestal-   
   tung“: 707 Schriften
• Themenfeld „Forschung“:
   597 Schriften
• Themenfeld „Anwendung/
   Planung“: 573 Schriften
• Themenfeld „Botanik“:
   533 Schriften
• Themenfeld „Information/
   Marketing“: 77 Schriften
Gesamtzahl: 2.487 Schriften 
(Hinweis: Literaturfunde, die sich 
mehreren Themenfeldern widmen, 
wurden dem überwiegenden The-
menfeld zugeordnet.)
2.2 Literaturstudie – Historischer Überblick und Trendforschung
Um den Meinungs-Sachstand und die 
Motivation zur Begrünung von Fas-
saden und Außenmauern im Wandel 
der Geschichte nachzuvollziehen, lag 
es nahe, die aktuellen Datensamm-
lungen zur Fachliteratur einer umfas-
senden Recherche zu unterziehen. 
Die Literatur- und Internet-Auswer-
tung zeigte den Akzeptanz-Verlauf 
in typischen Sachzusammenhängen, 
wie sie aus der zeitgeschichtlichen 
Parallelbetrachtung herzuleiten 
waren. Signifikant ist der Wandel der 
Inhalte vom Nahrungsangebot bis zu 
den klimatischen und ökologischen 
Leistungsfaktoren als Reaktion auf die 
Ressourcenverschwendung und Klima-
belastung unserer Zeit. Auffällig sind 
der Anstieg des Medieninteresses an 
der Architekturgestaltung mit Verti-
kalbegrünung und die zunehmende 
Erforschung ihrer Potenziale.
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2.2.1 Stellenwert der Fassadenbegrünung in Architektur und 
Städtebau
Abb. 11: Otto Wagner 1898/1899: 
"Majolikahaus", Wohnhaus 6, Linke 
Wienzeile 40, Wien – bunte Majolika- 
kacheln, vergoldete Ornamente 
(Foto: © seth m, lizensiert unter 
CreativeCommons-Lizenz by-nc-
nd-2.0-de, https://flic.kr/p/o9N1vF)
Abb. 12: Wiel Arets Architects:  
Universitätsbibliothek Utrecht  
(© Miguel Ángel Sánchez Muñoz, 
www.masphoto.es)
Theorie zum Verhältnis "Bauwesen 
und Natur“ 
"In nahezu allen Stadtzentren sind 
heute mehr als 90 % der Bodenflä-
che durch Gebäude, Straßen, Wege 
und asphaltierte Plätze bedeckt. Der 
spürbare Wunsch nach mehr Grün 
im städtischen Lebensraum stößt auf 
Platznot für flächige Begrünungsmaß-
nahmen. Eine Lösung dieses Problems 
könnte lauten, Begrünungen nicht am 
Boden, sondern an den Hausfassaden 
durchzuführen." [32]
Welche Überzeugungsschritte zur 
Wegbereitung und Förderung der 
vertikalen Gebäudebegrünung sind 
möglich und überfällig? Besteht über 
die Leistungen der Gebäudebegrü-
nung hinaus eine breite Akzeptanz 
des gestalterischen Wechsels zu einer 
"integrativen Natur/Technik-Auffas-
sung" gegenüber unserer verbreiteten 
Architekturvorstellung eines "Natur/
Technik-Kontrastes"? [13; 65] 
Um die zweite Frage vorweg zu neh-
men: der Rückgriff auf Naturmotive 
begleitet unseren Alltag: Grafiksyste-
me wie CNC-Bearbeitung von Materi-
alien mit Fräser-, Laser- oder Wasser-
strahl-Technik zeigen die Sehnsucht, 
florale Naturmotive auf die Flächen 
von Gebäuden und Einrichtungen zu 
übertragen.  
Auf ähnliche Weise digitalisierte 
Pflanzenmotive werden in Beton-
schalungen eingeformt und bilden 
sich dauerhaft ab. Die Naturfreude 
des Jugendstils (Abb. 11) überträgt 
sich mittels modernster Fräs- und 
Drucktechnik auf das Bauen unserer 
Zeit (siehe [3; 85], Abb. 12; 13; 14).  
Eine gute Zeit also, um realen Ge- 
bäudebegrünungen zu neuen An-
wendungsgründen und -flächen zu 
verhelfen. Und eine gute Voraus-
setzung, sich für den gewerblichen 
und privaten Bereich der Frage nach 
Förderung der Gebäudebegrünung 
zuzuwenden [65]. Mit der Beant-
wortung der ersten Frage befasst sich 
diese Forschungsarbeit insgesamt.
Gesellschaft und Natur 
Begriffsklärung "Natur": dieser ist 
nach Jahrtausenden zivilisatorischer 
Überformung nicht mehr zutreffend 
anzuwenden. Er bezeichnet hier, was 
davon übrig blieb und uns umgibt. 
Nach Lebensraum- und Ernährungs-
Grundlage, Vernichtung, romanti-
scher Verklärung und zuletzt verant-
wortungsloser Verschmutzung richtet 
der moderne Mensch seinen Blick 
besorgt auf die bedrängte Natur. Das 
"Wunder Natur" hat trotz (oder gera-
de wegen) der zunehmenden Ent-
schlüsselung seiner Regeln nicht an 
Größe verloren. Das zurückkehrende 
Verständnis existenziell wichtiger 
Leistungen der Natur stellt unserem 
Selbstverständnis im Handeln neue 
Prioritäten gegenüber. Mit der 
Wiederentdeckung des Naturwesens 
als unserer globalen Lebensgrund-
lage wächst unsere Sorge um ihren 
Bestand um so mehr, als wir feststel-
len, dass unser ehrgeiziges Men- 
schenwerk die Naturleistung nicht 
ersetzen, wohl aber zerstören kann. 
[80]
Stadt versus Natur 
Die Attraktion des Lebensraumes 
"Stadt" ist von wachsenden Angebots- 
und Erlebniserwartungen geleitet – 
deren bauliche Erfüllung ist jedoch 
(mit Ausnahmen) in die Hände rein 
wirtschaftlich optimierender Interes-
sen gelegt. Im Fortschreiten der städ-
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tischen Verdichtung stehen Freiraum, 
Vegetation und Fauna auf der Seite 
der Verlierer. Die stadtklimatischen 
Folgen zunehmender Verdichtung 
sind von der hohen sommerlichen 
Wärmekapazität ihrer Materialien, 
der weitgehenden Versiegelung, 
geringem Wasserspeichervermögen, 
Vegetations-Verdrängung und einer 
eingeschränkten natürlichen Durch-
lüftung bestimmt. In dieses Umfeld 
entlässt die „fossile Stadt" die Emis-
sionen ihrer Verbrennungs-Prozesse 
aus Produktion, Wärmeerzeugung 
und Mobilität (Vgl. [58])
Stadt und Natur 
Wir durchqueren auf städtischer 
Ebene Null Raumsituationen, die uns 
unterschiedlich in Anspruch nehmen: 
gefährliche Räume mit hektisch fluk-
tuierenden Zuständen wie Verkehrs-
räume, die wir überwinden, reizlose 
Raumdistanzen, die wir durcheilen. 
Und es gibt einladende Räume, für 
die wir uns Zeit nehmen. Solche Räu-
me treten mit uns in einen Dialog, 
wenn sie uns gestalterisch berühren 
und uns versprechen, Bedürfnisse zu 
erfüllen. (Vgl. 24). 
Ein Stadterlebnis ist das Angebot gut 
entwickelter Grünräume. Sie geben 
Stadträumen Identität, Heimat und 
Verlässlichkeit [10; 11]. 
Mit den verschiedenen wandge-
bundenen Begrünungstechniken 
erschließen sich dem bodenversiegel-
ten oder unterbauten Stadtraum  
(z. B. über Tiefgaragen) umfangrei-
che Flächenangebote für Stadtgrün 
ohne Inanspruchnahme wertvoller 
Bodenfläche. Die Bandbreite des 
innerstädtischen Verbesserungspo-
tenzials durch Gebäudebegrünung 
ist in unmittelbar klimatisch wirksa-
me, messbare Faktoren und solche 
Faktoren aufzuteilen, die über eine 
Stärkung der Akzeptanz von Gebäu-
debegrünung langfristig als Multipli-
kator wirken (Vgl. [58, S. 25; 62; 63; 
64]). Unmittelbaren Einfluss auf das 
Stadtklima nehmen Fassadenbegrü-
nungen durch ihre temperaturaus-
gleichende Wirkung (Verschattung 
der Oberflächen, Wasserrückhaltung 
und Verdunstungskühle), durch 
ihre Kohlendioxid-Aufnahme, ihre 
Ausfilterung von Stäuben/Schadstof-
fen und ihre Sauerstoff-Produktion. 
Akzeptanzfördernd und damit unter-
stützend wirken weitere Vorteile wie 
der Fassadenschutz vor UV-Strahlung 
und Niederschlägen, die Schallab-
sorption sowie die damit verbundene 
Minderung der Schallreflexion, der 
ästhetische Aspekt und die psycho-
logisch-medizinische Wirkung der 
Vermehrung und Diversifizierung des 
Grüns im städtischen Umfeld (Vgl. 
[58]). 
Dies gilt – in unterschiedlicher Inten-
sität –  ebenso für die klassische erd-
gebundene Fassadenbegrünung wie 
für die neue, seit zwei Jahrzehnten 
zunächst experimentell angewandte, 
inzwischen weltweit professionell 
entwickelte und industriell in maß-
lich bestimmbaren Modul-Systemen 
vorgefertigte wandgebundene 
Gebäudebegrünung, international 
als ‚Living Wall’ bezeichnet (BLANC). 
Letztere trifft infolge ihrer vegeta-
tionstechnischen Loslösung vom 
städtischen Boden mit seinem hohen 
Versiegelungsgrad und seiner chemi-
schen und mechanischen Belastung 
auf ein umfangreiches Angebot an 
vertikalen Flächenreserven. Neben 
Brandwänden, geeigneten Fassaden-
bereichen und Loggien bieten sich in 
Abb. 13: Fassade Ricola Distributi-
on Building (Mulhouse) (© Manuela 
Martin, https://flic.kr/p/9NbsiS)
Abb. 14: 1-3, die Abbildungen zeigen 
die Vorlage sowie die bauliche Umset-
zung der Fassade des Sfera Gebäu- 
des, Kyoto (© Claesson Koivisto Rune)
1
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großem Umfang Bestandswände ein-
schließlich Stütz-, Sicht- und Schall-
schutz- sowie Grenzmauern an. 
Die wandgebundene Gebäudebegrü-
nung erreicht zudem klimatisch und 
visuell wirksame vertikale Stadtflä-
chen, die bisher für erdgebundenen 
Pflanzenbewuchs ungeeignet oder 
unerreichbar waren. Mit ihrer autar-
ken Substrat-Bevorratung in wärme-
gedämmten Taschen-, Kasten- oder 
Rinnensystemen und ihrer auto-
matisch bedarfsgerecht geregelten 
Wasser- und Nährstoffversorgung 
sind dieser Begrünungstechnik auch 
in größeren Höhen lediglich durch 
die Statik, die zunehmende Windbe-
lastung und pflanzenartspezifische 
Anforderungen Grenzen gesetzt (Vgl. 
[58, S. 25]). 
Die klimatische Wirkungsintensität 
der bislang untersuchten Fassaden-
bepflanzungen ist von der jeweili-
gen Bedeckungsdichte (Blattmasse) 
abhängig und variiert entsprechend 
(u. a. [4]). Messungen hierzu wur-
den meist an klassischen erdgebun-
denen Begrünungen durchgeführt. 
Ihre Ergebnisse können wegen 
unterschiedlichen Bedeckungsdichten 
und abweichenden Einbaulagen nicht 
ungeprüft auf die neue wandgebun-
dene Begrünung übertragen werden. 
Sie sind jedoch ein Vergleichs-
maßstab für die noch ausstehende 
Erforschung und Klassifizierung der 
unterschiedlichen Fassadenbegrü-
nungs-Systeme, deren Aufnahme in 
das FLL-Regelwerk zurzeit in Arbeit 
ist (Vgl. [58, S. 25]).
Während stadtklimatische Mess-
ergebnisse zur Fassadenbegrünung 
(Messpunkte im äußeren Begrü-
nungsbereich) systemübergreifen- 
de Vergleiche zulassen, können  
gebäudebezogene Messergebnisse 
zur Wärme- bzw. Kühlenergie-Ein-
sparung der Außenwände zwar im 
einschaligen Massivbau, aber nicht 
mehr auf die schon nach EnEV oder 
erhöhten Effizienzklassen realisier-  
ten Außenwand-Bauweisen über-
tragen werden – hier ist eine Beein-
flussung der Wand-Innentemperatur 
praktisch nicht mehr nachweisbar. 
Dagegen behalten die Einsatz-Mög-
lichkeiten laubabwerfender Pflanzen-
systeme bei großflächigen Vergla-
sungen zur Substitution aufwändiger 
Kühlungstechnik und ebenso die 
jahreszeitliche Steuerung transluzen-
ter Wärmedämmung (TWD-System) 
durch  natürliche Einstrahlungsregu-
lierung bei allen Bauweisen Gültig-
keit (Vgl. [58, S. 25]).
Architektur und „Natur“ als Trend 
Die gestalterische Kombination 
beider Inhalte kann unterschiedliche 
Gründe haben. Zum einen ist das 
städtische Platzangebot begrenzt, 
zum anderen entwickelt sich eine 
geänderte ökologische Einstellung 
der Menschen – dies in Verbindung 
mit neuen bautechnischen Umset-
zungsmöglichkeiten sind Gründe für 
die weitere Zunahme dieses Trends. 
(Vgl. [13, 22, 51]) Konzeptionelle 
Zusammenführung von Architektur 
und Landschaftsarchitektur ist Basis 
dieses Gestaltungswegs. Soweit seine 
Form nur dem Gestaltungsziel folgt, 
gewinnt das Ergebnis die klimati-  
schen Vorteile der Pflanzenanwen-
dung nebenbei. Seit den Anfängen 
der Baukunst wurde das Verhältnis 
zwischen Architektur und Natur in 
unterschiedlicher Weise in Span-
nung gesetzt. Die Wechselbeziehung 
zwischen Innen und Außen findet 
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dabei zu individuellen Ausdrucks-
formen bis hin zu überraschender 
Umkehrung, wie z. B. in der zweige-
schossigen Halle des "Hotel Pershing 
Hall" in Paris (Abb. 4) mit ihrem 
Innenraum-Abschluss als vollständig 
begrünte "Außenwand" unter Glas-
dach. Eigentliches Anwendungsfeld 
sind die Wände aller unkonditionier-
ten Baulichkeiten sowie der Werbung 
gewidmete Fassaden-Teilflächen, 
meist als wandgebundene Techniken 
mit Symbolen oder Initialen zur Fern-
wirkung.
Architekturziel und Naturpotenzial 
als Partner bereits während der 
Planung 
Es lässt sich heute infolge der gestal-
terisch, technisch und botanisch 
übergreifenden Begrünungssysteme 
ein gewachsenes interdisziplinäres 
Interesse der Vertreter der Architek-
tur, der Landschaftsarchitektur und 
der mit Gebäudekonditionierung 
befassten Planer feststellen: die 
Grenzen der Arbeitsgebiete sowohl 
auf Projekt- als auch auf Professions-
ebene beginnen sich zu überlappen. 
In einer zielgerichteten Kooperation 
liegt der Schlüssel zum Erfolg.
Zur interdisziplinären Kooperation 
von Landschaftsarchitekt und Archi-
tekt seien folgende Veröffentlichun-
gen herausgegriffen: „Architettura 
verso Natura“ [13] und „Designing 
with nature“ [87]. Erstere vergleicht 
die Entwicklung von Landschaftsar-
chitektur und Architektur von der 
Antike bis zur Gegenwart, wo sie in 
einen Aufruf zu einer Neuen Allianz 
der beiden Professionen mündet. 
Letztere stellt neben den ökologi-
schen Grundlagen den Interessens-
konflikt zwischen Designwunsch und 
ökologischer Notwendigkeit in den 
Vordergrund. Die Dissertation von 
Christoph Ruckert/RWTH Aachen 
[141] befasst sich nach einem Abriss 
der Geschichte der Landschaftsarchi-
tektur mit der überfälligen Zusam-
menarbeit der beiden Professionen.
Mit der Erkenntnis des pflanzlichen 
Leistungspotenzials zur Einsparung 
von Heiz- und Kühlenergie ist zudem 
die Einbeziehung eines fortgebilde-
ten und engagierten Haustechnik-
Ingenieurs erforderlich, um aus der 
pflanzlichen Temperaturregulierung 
durch bedarfsgerechte Beschattung/
Besonnung und aus der Nutzung von 
Verdunstungskühle bzw. Solarwärme 
integrale Bestandteile der techni-
schen Konzeption werden zu las-
sen, damit das natürliche Potenzial 
bestmöglich als Substitution fossiler 
Energien wirksam wird. 
Ökologische und energetische  
Leistungsfaktoren der Fassaden-
begrünung
Neben den vorgenannten fünf The-
menfeldern mit Häufung inhaltlicher
Schwerpunkte kann der beforschte 
Literaturbestand nach Einzelkriterien 
untersucht werden. Daraus ergeben 
sich jeweils Fundstellen in mehreren 
Themenfeldern. 
So zeigt die Suche nach dem zeitlich- 
en Eintritt einer signifikanten Litera-
tur-Befassung mit dem Thema 
"Leistungsfaktoren der Fassadenbe-
grünung" Fundstellen aus vier The-
menfeldern und liefert folgendes 
quantitatives Ergebnis:
Um den Beginn der achtziger Jahre 
zeigt sich (noch als mittelbare Reak-
tion auf die sogenannte Ölkrise von 
1973) der Beginn einer wachsenden 
Berücksichtigung energetischer und 
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ökologischer Lösungsansätze in der 
Literatur zu den baulichen und kli-
matischen Kriterien des Bauwesens:
1979 - SUKOPP, H. "Ökologische Grund-
lagen für die Stadtplanung" [207]
1980 - HÖRSTER, H. "Wege zum-
energiesparenden Wohnhaus" [208] 
1981 - MINKE, G. "Alternatives Bauen 
mit natürlichen Baumaterialien" [210]
1982 - HASS, J. U. "Bauwerksbegrü-
nungen - die Biotope der Zukunft" [211]
1982 - FASKEL, B. "Die Alten bauten 
besser: Energiesparen durch klimabe-
wusste Architektur" [212]
1982 - MINKE, G. "Fassaden- und 
Dachbegrünung, ein ökonomischer Bei-
trag zum ökologischen Bauen" [218]
1982 - KRUSCHE, P. /KRUSCHE, M. /
ALTHAUS, C. /GABRIEL, I. "Ökologi-
sches Bauen"  [41]
1983 - FLL "Das begrünte Haus, 
Bedeutung und konstruktive  
Hinweise" [219]
1985 - ALTHAUS, C. "Bauwerk und 
Fassadenbegrünung mit Kletterpflan-
zen - Risiken, Schäden und präventi-
ve Schritte". [233]
Waren vom Anfang der Auswertung 
bis 1979 nur 3 von insgesamt 42 
Veröffentlichungen dem Themenkreis 
"Ökologische und energetische Leis-
tungsfaktoren der Fassadenbegrü-
nung" gewidmet, so lassen sich für 
den Zeitraum 1980 bis 1989 bereits  
25 Literaturbeiträge nachweisen und 
für den Zeitraum 2000 bis 2009  30 
Literaturbeträge. Allein im Teilzeit-
raum von 2010 bis 2014 nehmen 
sich 23 von 65 Schriften des Themas 
an, dies sind 35 % der Literaturbe-
fassung mit Fassadenbegrünung, 
die das Thema der energetischen/
ökologischen Leistungsfaktoren der 
Fassadenbegrünung inzwischen in 
den Vordergrund stellen.
Dieser Bedeutungszuwachs ist zum 
einen Folge der hohen medialen 
Präsenz der internationalen Ergeb-
nisse der "wandgebundenen" Begrü-
nungstechniken ohne Boden- und 
Bodenwasseranschluss, zum anderen 
Ausdruck des mit der Verbreitung der 
Leistungsfaktoren der Fassadenbe-
grünung einhergehenden Stilwandels 
der Architektur. 
Wertschätzung und Akzeptanz  
der Fassadenbegrünung 
Bezogen auf die Dimension "Stadt" 
steht die hohe Zustimmung der Ein-
wohner und Besucher (besonders bei 
immergrünem Bewuchs) außer Frage. 
Gepflegte vertikale Grünanlagen 
schaffen lärmberuhigte und klima-
puffernde Aufenthaltsorte. Selbst in 
der zentralen Verkehrshektik können 
Einzelorte und Straßenräume von 
den klimatischen und reinigenden 
Leistungen der Fassadenbegrünung 
profitieren und Orte, denen es zu 
entfliehen galt, zu Zielen werden 
lassen. [73]
Auf innerstädtischer Ebene Null ist 
die Anwendung bodengebunde-
ner Techniken wegen Versiegelung 
und mechanischer bzw. chemischer 
Beschädigung stark eingeschränkt. 
Hier treffen die wandgebundenen 
Systeme, wo Fassaden dies zulassen, 
auf ein umfangreiches Anwendungs-
potenzial. In Paris wurde im Rahmen 
dieser Arbeit ein mehrgeschossiges, 
vor wenigen Jahren üppig wand-
gebunden begrüntes Ausstellungs-
gebäude am Quai Branly auf sein 
Akzeptanzverhalten untersucht (s. S. 
94), indem die Reaktion der Passan-
ten über 90 Minuten lang gefilmt 
wurde (siehe Kapitel 3.3.5). 
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Die Reaktionen reichten von zügigem 
Vorbeilaufen weniger Passanten über 
interessierte Betrachtung und Ver-
wendung als Familienfoto-Hinter-
grund der meisten Passanten bis zu 
neugieriger Nahuntersuchung der 
Pflanzen und der Bauweise. In Inter-
view-Erforschungen zur Begrünungs-
akzeptanz von SCHLÖSSER [73] er- 
gab sich ein ebenfalls gestaffeltes Bild 
zugunsten einer gesteigerten interes-
sierten Hinwendung der Bevölkerung 
zu Begrünungen (s. S. 94).
Ob im Fall des eigenen Gebäudes die 
Akzeptanz auch zu einem Kostenein-
verständnis beiträgt ist nicht unter- 
sucht und fallweise unterschiedlich 
zu erwarten. Hier können städtische 
Fördermittel gestaltverbessernd, 
umweltschonend und klimaeffizi-
ent eingesetzt werden. Städtische 
Bestands-Wohngebiete des sozialen 
Wohnungsbaus haben Raum und 
Potenzial, durch Nachrüstung von 
Vegetationsflächen an Fassaden, 
Balkonreihen und Brandwänden ihre 
Aufenthaltsqualität, ihre "Adresse" 
sowie die technischen und gestalte-
rischen Außenwandqualitäten durch 
kostengünstige bodengebundene 
Begrünung erheblich aufzuwerten. 
In dem vorbildlich ökologischen Kon-
zept des vor zwanzig Jahren begon-
nenen Freiburger Quartiers "Vauban" 
wurden Fassadenbegrünungen in 
großem Stil vorgegeben/ausgeführt 
[47], verbunden mit Obergrenzen für 
den Heizenergieverbrauch, Solaran-
lagen- und Regenwasser-Nutzung. 
Die Wohnungsnachfrage übersteigt in 
all den Jahren seit Fertigstellung die 
Kapazität. [49]
Im Maßstab der Ein- bis Zweifami-
lienhaus-Gebiete lassen sich ener-
getisch/ökologisch durchdachte 
Ansätze im Einzelfall informierter 
Bauherren nachweisen. In großem 
Umfang haben Begrünungsanwen-
dungen mit Vorurteilen der Substanz-
schädigung und der "Ungeziefer"-Ver-
mehrung zu kämpfen (SCHLÖSSER 
[73], s. Aussagen von Bewohnern 
unbegrünter Gebäude. Bewohner 
begrünter Gebäude sprechen sich 
hier positiv zu Fassadenbegrünungen 
aus) und erleben nach Fehlentwick-
lung verlustreiche Karrieren: aus 
akzeptierten Verhältnissen hervor-
gegangen und nach wenigen Jah-
ren zum Abwehrkampf gegen eine 
inzwischen als feindlich empfundene 
Natur eskaliert, endet der Begrü-
nungsansatz in seiner völligen und 
endgültigen Beseitigung, sozusagen 
in einer „Wiederherstellung geordne-
ter Verhältnisse“. Damit einher geht 
der Totalverlust aller ökologischen 
Leistungen und Lebensraum-Angebo-
te der Pflanzenfassade, bezogen auf 
den Einzelfall sowie in der Summe 
der Fälle auf das Kleinklima und das 
Tierleben der Siedlung. 
Hinderungs-Faktoren 
Die prinzipiellen Begrünungsvor-
teile zur Aufwertung des Ortes, zur 
Energieeinsparung, zur Verbesserung 
des jahreszeitlichen Komforts und 
zum Angebot an Flora und Fauna 
sind überzeugend. Doch wie sieht die 
Praxis aus? Die Ursachen der enttäu-
schenden Bilanz von ausgeführten 
konzeptionellen Gebäudebegrünun-
gen in Deutschland in den letzten 
zwanzig Jahren lassen sich schwer-
punktmäßig in vier Gruppen zusam-
menfassen [65]:
• Die wirtschaftliche Optimierung
   privater Investorenprojekte ist auf  
   den Verkaufserlös gerichtet. Wo nur 
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der schnelle Gewinn zählt, er-
folgt die Realisierung auf einem 
unteren, gerade noch unangreif-
   baren Qualitätslevel. Trotz einem 
   großen Begrünungspotenzial 
   besteht  kein über die Mindesterfül- 
   lung der vertraglichen Verpflichtun- 
   gen hinausgehendes Engagement  
   des Investors, zusätzliche Kosten  
   für die städtische Quartiersqualität  
   oder für ökologische Verbesse- 
   rungen der Umweltbedingungen 
   im Nahbereich (und im Ganzen) 
   zu leisten. Selbst in wichtigen  
   städtischen Lagen haben Planer  
– soweit es keine entsprechenden
   Auflagen oder Ansprüche gibt – 
   kaum Chancen, verantwortungs- 
   volle Zukunftsbeiträge zu Lebens- 
   zyklus-Qualitäten ihrer Projekte  
   durchzusetzen. In den kleinmaß- 
   stäblichen städtischen Randlagen 
   entstehen unter solchen Bedin- 
   gungen dicht gepackte Fertighaus- 
   Ansammlungen. Auch diese Sparte     
   unseres gegenwärtigen Bauens fällt  
   für einen gemeinsam getragenen     
   integrativen Begrünungsanspruch     
   aus. Einzelne additive Fassaden- 
   begrünungen der Bewohner leisten  
   dort zumindest einen unsystemati- 
   schen Beitrag zur ökologischen  
   und gestalterischen Verbesserung 
   [65]
• An einer Gebäudebegrünung inte- 
   ressierte Bauherren und Investoren 
   wenden sich an unzureichend 
   ausgebildete oder unmotivierte 
   Ratgeber. Sie finden nicht zu einer 
   zukunftsweisenden, informierten 
   Aufklärung über die unterschiedli-
   chen Möglichkeiten der Fassaden- 
   begrünung, über ihre Kosten, ihren 
   Gegenwert und über Umweltver-
   antwortung. [73] Vorurteile  
   gegen die neuen wandgebundenen  
   Begrünungstechniken (experimen- 
   telles Image) sowie Bedenken  
   wegen vermeintlich überpropor- 
   tional hoher Kosten und wegen 
   hoher Verlustrisiken infolge Fehl- 
   planung oder ausbleibender War- 
   tung (verlorene Investitionen)  
   werden nicht fachgerecht ausge- 
   räumt [65; 67].
• Städtische Auflagen zur Dachbe- 
   grünung sind heute üblich, zur 
   Fassadenbegrünung neuer Bauvor- 
   haben jedoch noch selten. Obwohl  
   konkrete genehmigungsrelevante 
   Eingriffs- und Ausgleichsberech- 
   nungen bei Bauanträgen zur tägli- 
   chen Routine geworden sind,  
   liegen verlässliche Daten für eine  
   Bewertung der unterschiedlichen  
   Gebäudebegrünungstechniken  
   praktisch nur zur Dachbegrünung 
   und zur traditionellen bodenge- 
   bundenen Begrünung vor.
   Der Datenfundus weniger Jahre  
   zu den neuen wandgebundenen 
   Begrünungstechniken lässt eine  
   Definition von Anforderungen und  
   Bewertungskriterien erstmals mit  
   den Forschungsprojekten "Green 
   Pass" (PITHA/SCHARF, BOKU  
   Wien [46]) und " Wandgebundene  
   Begrünungen. Quantifizierungen 
   einer neuen Bauweise in der  
   Klima-Architektur" (KÖHLER et al., 
   Hochschule Neubrandenburg [42])  
   zu, hier besteht dennoch weiterer 
   Forschungsbedarf. Einheitliche  
   steuerliche Anreize zur Förderung  
   der Fassadenbegrünungs-Techniken 
   fehlen ebenfalls noch. Immerhin  
   hatten 2010 in Deutschland 188  
   Städte die Begrünung von Fassaden 
 in die Bebauungspläne aufge- 
   nommen, 34 Städte davon för- 
Abb. 15: Caixa Forum, "Vertical 
Garden" in Madrid (Foto: © Lloyd, 
https://flic.kr/p/aK5vvF)
Abb. 16: Haus Hitz, Rorschacher 
Berg, Schweiz 2006 Architekten 
Rainer Köberl, Paul Pointecker
Abb. 17: Parkhaus Sihlcity, Zürich 
Foto: © Jakob AG)
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   derten die Maßnahme mit direkten  
   Zuschüssen (FBB/NABU-Städteum- 
   frage Deutschland 2010 [17]).  
   Die Zuschüsse beschränken sich  
   zumeist auf anteilige Pflanzenkos-
   ten. Eine aktuelle Städtebefragung 
   zu Dachbegrünung, und Fassadenbe-
   grünung zeigt die Auswertung  
   2014 und wird jährlich fortge- 
   schrieben (FBB/NABU-Städteum- 
   frage Deutschland 2014 [19]). 
• Stichwort Interdisziplinarität:
   Entwicklung bzw. Erfolg von  
   Begrünungsprojekten scheitert an 
   der anhaltenden Ära des sich als  
   Generalist verstehenden Archi- 
   tekten, der in Verkennung seiner 
   Wissenstiefe alle Entscheidungen in 
   eigener Hand behält. 
   Die Komplexität der zu integrieren-
   den Planungsbereiche benötigt 
   zwar eine zielbewusst steuernde  
   Hand, aber sie verlangt zugleich  
   die Einbeziehung zusätzlicher  
   Fachkenntnisse und ein positives  
   Verhältnis zu einer interdisziplinä- 
   ren Optimierungsleistung. [65]
Fazit 
Während die bodengebundene 
Fassadenbegrünung infolge ihrer oft 
nicht ausreichend vorhergesehenen 
Wuchsdynamik und dem Verdacht 
der Fassadenschädigung mit einem 
Akzeptanzdefizit kämpft [73], und ihr 
infolgedessen trotz ihres vielfältigen 
Nutzens gerade im Stadium ihrer 
kraftvollsten Ausbreitung die Total-
Beseitigung droht, kann die neue 
wandgebundene Begrünung dank 
der Kalkulierbarkeit ihres ausgewach-
senen Zustandes, ihres Investitions-
wertes und ihrer Rolle als integrierter 
Fassadenbestandteil eher auf einen 
dauerhaften Erhalt hoffen [65]. 
Zugleich wird mit dieser Technik die 
Skala der zur klassischen Gebäude-
begrünung geeigneten Pflanzen ohne 
bzw. mit Kletterhilfe [65] um viele 
Pflanzenarten (z.B. Stauden, Kleinge-
hölze, Moose, etc.) erweitert, wobei 
die Experimentierfreude der hiermit 
befassten Designer, Architekten und 
Landschaftsarchitekten noch keines-
wegs abgeschlossen sein dürfte. [65] 
Die bodengebundene Fassadenbe-
grünung hat ihren Niederschlag 
umfassend in der FLL-Fassadenbegrü-
nungsrichtlinie [16] gefunden. Eine 
Aktualisierung ist in Bearbeitung. 
Hier ist die Aufnahme der neuen, 
wandgebundenen Techniken ange-
strebt, um Aussagen zu ihrer Anwen-
dung der traditionellen Wandbegrü-
nung gegenüberzustellen. Parallel 
gehende Forschungen zur Akzeptanz 
auf Seiten der in die Herstellung 
und Erhaltung Investierenden, der 
Nutzenden und der politisch Ent-
scheidenden wären sinnvoll. Denn 
diese integrative Kombination aus 
Architektur und Begrünung im über-
geordneten Rahmen einer gemein-
samen Fassadengestaltung bedarf 
eines erhöhten Erhaltungsaufwands 
hinsichtlich der Bewässerung, der 
Düngung und der Pflege. Letztere 
kann im günstigen Fall in Synergie 
mit anderen Fassadenwartungen 
zusammengelegt werden. Dafür 
spricht, dass die Flächen aneinander 
angrenzen und (z. B. halbjährige) 
Wartungs-Intervalle für die beiden 
verschiedenen Wandausbildun-
gen zeitlich, örtlich und technisch 
zusammengelegt werden können. 
Soweit dabei mit dem Einsatz eines 
Hubsteigers und ggf. einer Sperrung 
des öffentlichen Bodenbereichs zu 
Abb. 18: Studentenwohnheim 
TUM, Garching 
(© Architekten Fink + Jocher, 
München)
Abb. 19: Swiss Re Hauptverwal-
tung Deutschland, Unterföhring, 
BRT Architekten (Foto: © May 
Landschaftsbau GmbH & Co. KG, 
Feldkirchen)
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rechnen ist, spricht dies zusätzlich 
für eine Zeit und Kosten sparende 
logistische Synergie bei der Wartung 
der Glas- und Grünbereiche in der 
multifunktionalen Fassade. Eine 
solche Design-Betonung passt typisch 
zur modernen Gestaltung unserer 
Metropolen: ihre Gestaltungsbeiträge 
kommen der gemeinsamen Suche 
nach innovativem Design jenseits 
der Sehgewohnheiten entgegen, zu 
welcher Designer, Architekten, Land-
schaftsarchitekten, Botaniker und 
Künstler immer häufiger ihrer Gestal-
tungskraft bündeln (Bsp. Kunsthalle 
Caixa Forum, Madrid: Architekten 
Herzog & de Meuron mit Künstlern 
des eigenen Teams und dem Botani-
ker Patrick Blanc, Abb. 15). Gleich-
wohl gibt es zu dieser jungen, aber 
längst international angewandten 
Architekturform kaum wissenschaft-
lich gesichertes Datenmaterial. Die 
Veröffentlichungen neuer Projekte in 
den Fachzeitschriften beschränken 
sich im wesentlichen auf gestalte-
rische Projektbeschreibungen vor 
allem teurer Vorzeigeprojekte. Mit 
ihren ökologischen, klimatischen und 
botanischen Aspekten lehnen sich die 
neuen Techniken an das umfassende 
Grundwissen der traditionellen Fas-
sadenbegrünung an. [65]
Neben den neuen wandgebundenen 
Systemen haben sich auch die tra-
ditionellen Begrünungen bzw. Misch-
formen in Richtung energetische 
Optimierung von Gebäuden weiter-
entwickelt: In Kombination werden 
laubabwerfende Kletterpflanzen vor 
mit Foamglas gedämmten Fassaden 
genutzt (Bsp. Haus Hitz am Rorscha-
cher Berg, Schweiz, Abb. 16), in Kli-
mapuffern zum Temperaturausgleich 
oder zur sommerlichen Verschattung 
und Kühlung vor Glasfassaden (Bsp. 
PTH Sankt Georgen, Frankfurt/Main
(Abb. 20). Auch als natürlicher 
Strahlungs-Regulator vor TWD-
Fassaden ist diese Technik nutzbar. 
Wärmegewinn und Wärmeschutz 
regelt sie auf natürliche Weise. [65]
Auch Kletterhilfen haben sich dem 
Trend angepasst. Seilspannsyste-
me und Metallnetze lassen es zu, 
Fassaden flächig zu überdecken und 
sie zum architektonischen Leitthema 
zu erheben (Bsp. Parkhaus Sihlcity, 
Zürich, Abb. 17; Studentenwohn-
heim Garching II, Abb. 18; Swiss Re, 
Unterföhring, Abb. 19. [65] 
Mischformen aus boden- und wand-
gebundener Begrünung, wie die 
Kombination aus bodenständigen 
Pflanzen mit ergänzenden Substrat-
Trägern in der Höhe, oder die Kombi-
nation aus steigender und hängender 
Bepflanzung werden in der moder-
nen Architektur technisiert und 
verfremdet. Sie tragen als neuartige 
Leitthemen zur Stadtgestaltung bei 
und erfahren eine hohe Akzeptanz. 
So ist z.B. der MFO-Park in Zürich/
Neu-Oerlikon (raderschallpartner ag, 
Abb. 21) zu einem beliebten und 
weithin bekannten Stadtteilplatz, 
und der Lausitz-Tower (Muck Petzet 
Architekten, Abb. 22) zum Wahr-
zeichen der Stadt Hoyerswerda 
geworden. [65]
Abb. 20: Laubengang/Verschattung, 
Philosophisch-Theologische Hoch-
schule Sankt Georgen, Frankfurt/M.  
(Foto: Nicole Pfoser 2013)
Abb. 21: MFO Park Zürich- 
Oerlikon (Foto: © Jakob AG)
Abb. 22: Lausitztower, Hoyers-
werda, Muck Petzet Architekten 
(Fotos: © mp-a)
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2.2.2 Beeinflussung des Informationsangebotes durch die 
geschichtliche Entwicklung
Eine Korrelation zwischen der maß- 
geblichen gesellschaftlichen Interes-
senslage und einer inhaltlich folgen- 
den (bzw. vorausgegangenen) Sach- 
literatur lässt sich über den gesamten 
Untersuchungszeitraum nachweisen. 
Dies gerade auch dann, wenn – wie in 
1968 und den Folgejahren – ein Riss 
zwischen Beharrung und Aufbruch 
die Gesellschaft in verschiedene 
Lager teilt: eine signifikante Zunah- 
me der Schriften zum Themenkreis 
der Fassadenbegrünung kennzeichnet 
diese Folgejahre, zunächst getragen 
von einem verstärkten Interesse an 
der Botanik, ab 1982 überholt von 
der Hinwendung zu einer fachgerech- 
ten Ausführung und zu den Gestal-
tungsmöglichkeiten, beantwortet ab 
1992 mit einem starken Anwachsen 
der Forschungsliteratur. Ab dieser 
Zeit prägt eine starke, in den Themen- 
feldern etwa parallel verlaufende 
Volatilität auf hohem Zahlenniveau 
das Literaturinteresse, wobei von 
2005 bis 2012 die Themenfelder 
„Architektur/Gestaltung“ und „For-
schung“ mit einer Vervielfachung der 
Veröffentlichungen einen absoluten 
Höchstwert erreichen. Im Zeitraum 
2013/14 nehmen die Ergebnisse der 
Forschungsaktivität mit Abstand den 
Spitzenplatz ein, gefolgt von der Lite-
ratur zu den Anwendungstechniken, 
während die Literatur zur Botanik 
nach einer anhaltenden Hochphase 
zwischen 1975 und 2000 zuletzt auf 
wenige Bände abgesunken ist und 
2010 von den marketing-strategi-
schen Veröffentlichungen der zahlen-
mäßig angewachsenen Marktanbieter 
überholt wurde. Das Themenfeld 
„Marketing“ beteiligt sich – mit ein-
zelnen Ausnahmen – erst seit 1980 an 
dem Literaturaufkommen, dies mit 
einem relativ beständigen Wert auf 
niedrigem, zuletzt leicht steigendem 
Niveau von 1 bis 7 Bänden pro Jahr. 
Im Ergebnis weist die Auswertung 
ein in den zurückliegenden 30 Jah-
ren in allen Themenfeldern ange-
wachsenes Interesse an der Fassaden-
begrünung nach, mit einem deutlich 
forschungsbegleitenden Aufschwung 
ab 1975. Lag die jährliche Literatur-
häufigkeit in der Zeit von 1900 bis 
1975 in der Größenordnung von 
5-10 Schriften pro Jahr, so gab es seit 
1980 bis heute lediglich vier Jahre, in 
welchen die Anzahl von 40 veröffent-
lichten Literaturbeiträgen geringfügig 
unterschritten wurde.
Nicole Pfoser, Dipl. -Ing. Architektin, MLA   -   Technische Universität Darmstadt     FB Architektur     FG Entwerfen und Freiraumplanung     11.05.2011/501
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Abb. 23: Historische Entwicklung, 
Trendforschung Literatur zum The-
menkomplex Fassadenbegrünung 
(Schriften/Jahr)
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2.2.3 Ergebnis im Einzelnen
Zeitraum 1800 bis 1899
Bereits in alten Schriften werden die 
Vorteile einer Anwendung der Fassa-
denbegrünung dargestellt. Häufigstes 
Argument für eine Begrünung waren 
der Bauteilschutz (Trockenhaltung 
des Mauerwerks, Schutz gegen zu 
hohe Wärmeaufnahme durch Son-
nenstrahlung, Schutz der Bausub-
stanz gegen Verwitterung und Aus-
waschungen) [173; 174]. [182]
Die gleichen Kriterien werden eben-
falls in der Literatur des beginnenden 
Folgezeitraums beschrieben [172].
Weitere wirtschaftliche Gründe 
waren die Dämmung [174; 175], die 
Einsparung von Fassadenkosten des 
Steinmetzes [173], (Abb. 26) und die 
Möglichkeit zur Energieeinsparung 
[176]. Neben der Zierde des Hauses 
bewirkte die Begrünung "sozialin-
tegrative und gesellschaftsstabili-
sierende" Effekte [177] sowie einen 
einfachen Insektenschutz (u. a. Pelar-
gonium – Ursprung der "Geranien" 
am Schwarzwaldhaus). [182, S. 103]
• Themenfeld „Architektur und
Gestaltung“ (3 Literaturfunde)
In nur drei nachgewiesenen Veröf- 
   fentlichungen (ein Buch, ein Journal  
   des „Architekten- und Ingenieur- 
   vereins“ sowie Heftreihe „Ökono- 
   misch technologische Encyclopä- 
   die“) werden Fassadenbegrünun- 
   gen an Schlössern und Privatge- 
   bäuden beschrieben. Im Vorder- 
   grund stehen gestalterische Kriteri-
   en einer additiven Hinzufügung der 
   Fassadenbegrünung. (Abb. 24, 25)
• Themenfeld „Forschung“
(5 Literaturfunde)
Fünf Buchveröffentlichungen,
von denen sich zwei mit der Fauna
(Insekten und Vögel) in Bezug auf
die Fassadenbegrünung befassen,
eine Veröffentlichung mit der Mor- 
   phologie der Pflanzen, ein Buch 
mit deren Giftigkeit und ein weite- 
   res mit der Beeinflussung des Woh- 
   nungsklimas durch Begrünung. 
• Themenfeld „Anwendung/Planung“
(5 Literaturfunde)
Neben einem Band zum Aufbau
geeigneter Wuchskonstruktionen
zur Aufnahme von Rankern und
Schlingern (Titel „Über den Bau
und das Winden der Ranken und
Schlingpflanzen“) und einer Ausga-
Abb. 24: Herrenhaus Franz Späth 
Berlin (1874). Historische Begrünung 
mit Pfeifenwinden (bis heute erhal-
tenen) an Rankdrähten  
(fassadengruen.de)
Abb. 26: Fassadenbegrünung als 
Teil einer Architekturkonzeption, 
1806 – "Elevation of a House 
calculatet for beeing decorated 
with Ivy & Creepers, and adapted 
to a particular situation, as shown 
in Plate VIII", In: Loudon, J. (1806): 
A Treatise on forming, improving, 
and managing country residences, 
Vol. 1. London 
Abb. 25: Herrenhaus Franz Späth, 
Berlin, 2005 (Foto: Lienhard Schulz, 
Wikimedia Commons, lizenziert 
unter CreativeCommons-Lizenz by- 
sa-2.5-de), Änderung Verfasserin
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   be der Fachzeitschrift „Ökonomisch 
   technologische Encyclopädie“ zur  
   Fauna der Fassadenbegrünung  
   (Titel: Stichwort „Ungeziefer“)  
   befassen sich ein weiteres Buch  
   und zwei Fachartikel mit dem  
   Nutzen der Fassadenbegrünung  
   und den Anforderungen an die  
   Gebäude-Außenwände.
• Themenfeld „Botanik“
(50 Literaturfunde)
Zu diesem Themenkomplex 
erscheinen 50 Veröffentlichungen, 
davon 5 Fachbücher, der Rest als 
Fachbeiträge in den besonders ab 
Mitte des Jahrhunderts stark 
zunehmenden Fachzeitschriften:
„Flora – Allgemeine Botanische 
Zeitung“, „Deutsche Gartenzeitung“,
„Gartenflora“, „Zeitschrift für Gar- 
   tenbau und Gartenkunst“, „Die
Gartenwelt“, „Naturwissenschaftli- 
   che Rundschau“, „Garden and  
Forest“, „The Botanical Gazette“.
• Themenfeld „Information/
Marketing" (0 Literaturfunde)
Im 19. Jahrhundert wurde keine
Literatur zu diesem Themenfeld
festgestellt, hierzu erscheinen erste
Schriften im frühen 20. Jahrhun- 
   dert.
Zeitraum 1900 bis 1999
• Themenfeld „Architektur/Gestal- 
   tung“ (339 Literaturfunde)
   Die kurz vor dem Jahrhundert- 
   wechsel durch die Abspaltung  
   („Secession“) junger naturver- 
   bundener Künstlergruppen und 
   Architekten von den Traditio- 
   nalisten (Münchener Secession 
   1893, Wiener Secession 1897)  
   noch in künstlerischer Umsetzung  
   als Gebäudeschmuck angewandten 
   floralen Gestaltungsmotive (Bsp.: 
   Secessionsgebäude Wien 1899, 
   Architekt Joseph Maria Olbrich, Abb. 
28) bauten die Brücke zu einer
   architektonischen Integration von
   natürlicher Bepflanzung, teilweise 
   an separaten Architekturelemen-
   ten, wie den raumgreifenden 
   Pergolen-Umfassungen des Aus-
   stellungsgebäudes auf der  
   Mathildenhöhe Darmstadt (1908,  
   Arch. J. M. Olbrich), teilweise als 
   Direktbegrünung von Gebäuden  
   (z. B. Liebs, W. (1905): Efeu als 
   Schmuck kahler Hauswände“) oder 
   in Form von die Siedlungsarchitek-
   tur prägenden Spalierbegrünungen 
   (z. B. Gienapp, E. (1910): Schling- 
   pflanzenberankung im Städtebild).  
   Zum Ende der 20er Jahre des  
   letzten Jahrhunderts gestaltete  
   der Architekt Muthesius in seiner 
   Berliner Schaffenszeit ganze Neu-
   bausiedlungen, denen das obligato-
   rische straßenweite Fassadenspalier 
   Schönheit und Nutzen ermöglichte. 
   Eine konsequente Spalieranwen-
   dung an der Schauseite der Archi-
   tektur vertritt Muthesius z. B. in 
   seinem Vorschlag zur Bebauung    
   in Berlin (Abb. 29).
   Diese gestalterische Naturannähe-
   rung, wie auch der aus der Not 
   der Nahrungsgewinnung entwickel-
   te Einbezug der Hauswände seit 
   den Kriegsjahren nach 1914, erfah- 
   ren als tragendes Begrünungsmotiv 
   eine Aufnahme in die Architektur    
   des frühen 20. Jahrhunderts (Abb.    
   27; 30; 31). Die starke Beachtung    
   und Ausbreitung der Fassadenbe-
   grünung als Ausdruck der Garten-
   kunst und des Zeitgeistes zeigt sich 
Abb. 27: Heinrich Tessenow (1876- 
1950) Gartenstadt Falkenberg, 
Berlin-Altglienicke. Wohnhaus für 
Adolf Otto (1912) Lageplan, 
Grundriss, Ansicht, Schnitt (2x)
Lichtpause Einzeichnung Bleistift, 
Buntstift über Lichtpause auf Kar-
ton 53,4 x 110,4 cm/ Inv.-Nr. BBWo 
02,024 (© Architekturmuseum der 
Technischen Universität Berlin in 
der Universitätsbibliothek)
Abb. 28: Wiener Secession 
(Foto: Nicole Pfoser, 2014)
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   im Literaturaufkommen zwischen 
   1905 und 1915 durch eine Vervier-
   fachung des vorherigen Niveaus. 
   Die quantitative Auswertung der 
   Literatur-Recherche zeigt einen 
   signifikanten Anstieg des Themen-
   interesses etwa ab 1979, jener Pha-
   se nach der ersten Ölkrise 1973, in 
   der Umweltverantwortung und Ver-
   haltenskritik an einer kurzsichtigen 
   Ausnutzung der natürlichen Res-
   sourcen in großen Teilen der Welt 
   ihren Anfang nehmen, und die  
   zweite Ölkrise gerade beginnt.  
   Kurzgefasste Statuten wie „Think  
   global, act local“ (David Ross  
   Brower 1970, Berkely) charakteri- 
   sieren das Umdenken jener Zeit. 
   Die Gründung des Club of Rome  
   („Die Grenzen des Wachstums“,  
   Eduard Pestel, 1974) gab einem  
   wachsenden Teil der Gesellschaft  
   veränderte Ziele und das Postulat 
   der „Nachhaltigkeit“ ihres Han- 
   delns. Der schubartig ausgelöste 
   Anstieg der Literaturbefassung mit 
   dem Komplex der Fassadenbegrü-
   nung auf über das fünffache (1984) 
   wurde seither nicht mehr unter- 
   schritten. Insgesamt bestätigen die 
   339 Veröffentlichungen des Jahr-
   hunderts zu diesem Themenfeld 
   ein stark gestiegenes Interesse  
   an der Einbeziehung von Pflanzen  
   in die gestalterischen und biologi- 
   schen Architekturkomponenten 
   (z. B. Titel „Integration von Pflan- 
   zen im Wohnbau. Biologische 
   Architektur“, Kratochwil, S. 1983).
• Themenfeld „Forschung“
(302 Literaturfunde)
Eine Studie von McAtee, W. L.
(Titel: „Virginia creeper as a
winterfood for birds“, 1906) startet
   das Themenfeld mit einer Untersu-
   chung zum Potenzial der Pflan- 
   zenart Parthenocissus qinquefolia
   bezüglich der städtischen Fauna. 
   Ab den 1950er-Jahren finden 
   sich bereits zahlreiche auch heute
   noch relevante Forschungsfelder 
   in der Literatur, wie z. B. „Klimabe-
   einflussung“ (1951) [149], „Tem- 
   peratur- und Feuchtigkeitsgesche- 
   hen über Pflanzenbeständen“ 
   (1957) [150], „Einfluss auf die 
   Ausbreitung von Geräuschen“ 
   (1959) [151],  „Staubsedimentati-
   on“ (1961) [145], „Transpiration 
 and Leaf-Temperatur“ (1968) [153], 
   „Wirkung von gas- und staubförmi-
   gen Immissionen“ (1970) [154]. 
   Sie begründen ein erweitertes Ver- 
   ständnis zur Fassadenbegrünung 
   und geben der Entwicklung der 
 Analyse- und Messtechnik Anschub.
   Ab 1965, einer Zeit wachsender 
 Selbstkritik am damaligen kommer-
   ziellen Städtebau (z. B. Mitscher-
   lich, A. (1965): Die Unwirtlichkeit 
   unserer Städte, [155]) nimmt der 
   Themenbereich „Forschung“ Anlauf 
   zu seiner leitenden Beteiligung an 
   dem statistischen Höhenflug des 
   Interesses für eine konsequente 
   Berücksichtigung der Gebäude- 
   begrünung im Bauwesen, in dessen 
   Folge 1993 und 1995 Spitzenwerte 
   von 20 bzw. 21 Bänden allein im 
   Themenfeld „Forschung“ erreicht 
   werden.
• Themenfeld „Anwendung/
Planung“ (369 Literaturfunde)
Die Literaturbefassung mit diesem
Themenfeld beschränkt sich
zunächst - hauptsächlich getragen
von den Magazinen zur Garten-
Abb. 29: Exterior of the elegant 
villa at Winklerstrasse No. 11 
dating from 1906 and designed by 
Hermann Muthesius  
(© DK Images/ Asset ID : 50427024)
Abb. 30: Wilder Rankwein am 
Holzspalier, Gartenstadt Leipzig-
Marienbrunn (fassadengruen.de)
Abb. 31: Uniklinikum mit Klinker-
fassade, ca. 1930 mit Wildem 
Wein begrünt. Liebigstraße, Leip-
zig (fassadengruen.de)
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   kunst -  bis zum Ende der 70er- 
   Jahre auf einzelne Erwähnungen  
   ohne starkes Leitthema und 
   erreicht 1 bis 5 Schriften pro Jahr. 
   Anschließend zeigt sich das wach-
   sende Interesse der sogenannten 
   „Öko-Bewegung“ an den energeti-
   schen und klimatischen Potenzia-
   len. Titel wie „Ökologische Grund-
   lagen für die Stadtplanung“  
   (Sukopp, H. 1979), „Low-Cost- 
   Bauen“ (Minke, G. 1980), „Alter-
   natives Bauen mit natürlichen 
   Baumaterialien“ (Minke, G. 1981)  
   und „Häuser im grünen Pelz“  
   Minke, G. 1982) erreichen hohe  
   Aufmerksamkeit und steigern die  
   Schriften-Häufigkeit auf über 10  
   pro Jahr. Der umfangreiche Litera-
   turbeitrag von Althaus, C. mit 
   allein 25 Veröffentlichungen ab  
   1985 trägt zu einem Spitzenwert 
   der Jahresmengen von im Mittel  
   über 20 Veröffentlichungen zwi-
   schen 1985 und 1995 bei.
• Themenfeld „Botanik“
(428 Literaturfunde)
In den ersten 30 Jahren zeigt sich
ein mittlerer Kurvenverlauf aller
Themenfelder auf niedrigem Niveau
von 0 - 6 Schriften pro Jahr, ange-
   führt von Veröffentlichungen zum 
Themenkreis der Botanik. Diese
Phase endet 1933 abrupt. Das Lite-
   raturaufkommen zur Botanik legt 
erst ab 1938  wieder zu und führt
erneut die Veröffentlichungslisten
bis in die 70er Jahre an, wo es bei
einem Spitzenwert von 18 Schriften
pro Jahr von den Veröffentlichungen
zu den Themenfeldern „Forschung“,
„Architektur/Gestaltung“ und ins- 
   besondere „Anwendung/Planung“ 
dauerhaft überholt wird.
• Themenfeld „Information /
Marketing“ (43 Literaturfunde)
Das Thema tritt in den ersten 80
Jahren nur sporadisch mit einzelnen 
Veröffentlichungen in Erscheinung.
Ab 1980 steigert es sich im Zuge des
alle Themen übergreifenden Auf-
   schwungs als kleinstes Themenfeld  
auf 1 - 5 Veröffentlichungen pro Jahr.
Zeitraum 2000 bis 2014
• Themenfeld „Architektur/
   Gestaltung“ (364 Literaturfunde)
   Als mit dem Jahr 2005 die Brisanz 
   eines zunehmend wissenschaftlich 
   belegten, fortschreitenden Klima-
   wandels eine breite Wahrnehmung 
   in der Gesellschaft erreicht, und 
   zur selben Zeit die durch Patrick  
   Blanc international initiierten 
   begrünten Fassadenflächen („Living 
   Wall“ „Vertical Garden“) ins Blick- 
   feld der Fachwelt und der Öffent- 
   lichkeit treten, steigt die Anzahl  
   der Literaturbeiträge signifikant  
   und erreicht in den Jahren 2008 
   bis 2011 mit durchschnittlich 45 
   Veröffentlichungen pro Jahr ihren  
   bisherigen Höhepunkt - zugleich  
   den Höchstwert aller Themenfelder. 
• Themenfeld „Forschung“
(290 Literaturfunde).
Dem Jahr 1968 folgend wurde das
sinkende Angebot der Schriften zur
Botanik durch die Forschungslitera-
   tur überholt, die ab hier ihren Stellen- 
   wert von 10 - 15 Schriften pro Jahr 
   hält und seit 2000 mit der ersten  
   Überarbeitung der Richtlinie der 
   Forschungsgesellschaft Landschafts- 
   entwicklung Landschaftsbau e.V.  
   ein hohes Niveau von jährlich i.M. 
   26 Fachveröffentlichungen erreicht, 
   welches bis heute anhält.
Abb. 32: Paul Jatzow, Spalieran-
lage an Haus Deidesheimer Str. 
10, Berlin-Wilmersdorf (Foto: Bodo 
Kubrak, Creative Commons-Lizenz 
by CC0 1.0). In späterer Zeit leider 
mit einer falschen Pflanzenwahl 
versehen (Selbstklimmer anstelle 
Gerüstkletterpflanzen).
Abb. 34: Wandgebundene Begrü-
nung, Galeries Lafayette Berlin 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 33: Wandgebundene Be-
grünung, Niederwallstraße, Berlin 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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2.2.4 Fazit Literaturstudie
Während das 19. Jahrhundert sich 
lediglich mit Schriften zu den The-
menfeldern „Botanik“ und „Anwen-
dung/Planung“ auf niedrigem Zah-
lenniveau befasst, startet 1898 ein 
von der Botanik angeführtes Schrif-
tenwerk mit der Anzahl von jeweils 
bis zu 8 Veröffentlichungen pro Jahr 
und behält auf diesem Zahlenniveau 
über 75 Jahre hinweg einen ähnli-
chen niedrigen Stand mit Themen-
dominanz der Botanik. Bei einer 
natürlichen Volatilität mit häufiger 
Überschneidung der Themenfelder 
Anwendung, Forschung und Botanik 
verharrt dieser Zustand beständig bis 
zum Jahr 1978 („Club of Rome“), in 
welchem zunächst die Botanik, dann 
dicht folgend alle anderen Themen-
• Themenfeld „Anwendung/
Planung“ (188 Literaturfunde)
Das schon seit 1996 allmähliche
Abflauen des Literaturaufkommens
auf jährlich 8 bis 15 Schriften, wird
in der Zeit von 2007/08 durch eine
gestiegene Zahl aktueller Veröffent-
   lichungen zu den wandgebundenen 
Begrünungstechniken, aufbauend
auf dem Erfolg des Pariser Botani-
   kers Patrick Blanc („Vertikale Gärten“, 
„Living Walls“), gestärkt und erlebt
2008 einen Anstieg auf 23 Schriften
pro Jahr, der sich danach erneut
auf 12 - 15 Veröffentlichungen pro
Jahr einpendelt.
• Themenfeld „Botanik“
(55 Literaturfunde)
Das Themenfeld startet schwach
mit 2 Veröffentlichungen im Jahr
2000 und steigert sich gering auf
   im Mittel knapp 4 Veröffentli- 
   chungen pro Jahr zwischen 2001 
   und 2014, was den gegenwärti- 
   gen Forschungsbedarf zu den neuen 
   Anwendungstechniken der wand-
   gebundenen Begrünungssysteme, 
   ihrer Versorgung und ihrer Pflanzen- 
   eignung zeigt.
• Themenfeld „Information/
Marketing“ (34 Literaturfunde)
Auf gleichbleibendem Niveau von
1 bis 4 Veröffentlichungen pro Jahr
informieren vorwiegend Verbände
(„Bund“, „NABU“, „FBB"), Städte,
Hersteller und Fachblätter über die
aktuellen Erkenntnisse zu den
Potenzialen der Fassadenbegrünung
bezüglich Einzelgebäude, Umfeld
und Stadt. Der Höchstand wird mit
einer Veröffentlichungszahl von
zuletzt 7 Schriften in 2013 erreicht.
felder zu einem Interessen-Höhen-
flug ansetzen mit Spitzenwerten ab 
1984 („Öko-Bewegung“), nochmals 
erhöht von 1992 bis 1998 („Vertikale 
Gärten“, Patrick Blanc) und zuletzt 
erneut deutlich erhöht seit 2006 bis
heute (Brisanz des Klimawandels, 
Zielsetzung Ressourcenschutz, Pro-
blemkreis Stadt). Zum Ende des Unter-
suchungszeitraums stehen im Mittel 
45 jährliche Veröffentlichungen zu 
„Gestaltung“, 34 Schriften zu „For-
schung“, 23 Schriften zu „Anwend-
ung“, 7 Veröffentlichungen zu „Bota- 
nik“ und 8 Veröffentlichungen zu „Mar- 
keting“ einem Stand zu Beginn des 
Untersuchungszeitraums von insge- 
samt 2 bis 3 jährlichen Veröffentlich-
ungen aller Themenfelder gegenüber.
Abb. 35: Laubengänge mit Schling-
pflanzen, Alte Kammgarnspinnerei 
Leipzig (fassadengruen.de)
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2.3 Sachstand Leistungsfaktoren der Fassadenbegrünung
Kühlung
Verschattung
Bindung und Filterung von 
Staub und Luftschadstoffen
Biodiversität
② Bodengebundene Begrünung 
(Gerüstkletterpflanzen)
③ Wandgebundene Begrünung, 
modularer Aufbau
Die Literatur-Recherche zeigt nach 
den frühen Schwerpunkten Nahrung, 
Gestaltung, Bauschäden und Bau-
weise ab den späten 1970er Jahren 
mit wachsender Tendenz Leistungs-
beschreibungen der Fassadenbegrü-
nung.
Die thermischen Probleme der Stadt- 
oberfläche sind seither gewachsen, 
Stadtboden für Grünräume ging ver- 
loren. Unbeschattete Bauteile wie 
Dachabdichtungen und Außenwand-
bekleidungen aus Stein oder Metall 
heizen sich im Infrarotbereich des 
(direkten und gespiegelten) Sonnen-
lichts auf, die verbreiteten dunklen 
Farbtöne bis ca. 80 °C. Der UV-Anteil 
des Sonnenlichts beschleunigt die 
Material-Alterung. Die erhitzten Bau-
teile geben in der Nacht - zusammen 
mit Straßen- und Platzoberflächen 
- ihre Speicherwärme durch Konvek-
tion und Transmission an die städ-
tische Umgebung ab. Selbst kurze 
Regengüsse führen infolge schneller 
Verdampfung nicht zu einem anhal-
tend kühlenden Feuchte-Rückhalt. 
Die Überhitzung der städtischen 
Speichermasse behindert die nächt-
Abb. 36: 1-3 Einfluss der Fassa-
denbegrünung auf das Mikroklima. 
Verbesserung des Mikroklimas 
durch Fassadenbegrünung 
(KIESSL/RATH/GERTIS 1989) 
(© Nicole Pfoser 11/2012)
liche abkühlende Durchlüftung des 
Stadtraums und die Nachtausküh-
lung der Gebäudesubstanz [182]. 
Durch diesen Effekt sich stauender 
Heißluft-Volumina kann es zur 
Bildung stabiler Hitze-Inseln (Heat 
Island Effect) kommen.
Fassadenbegrünungen beeinflussen 
das Mikroklima ganzjährig positiv
a. Kühlung durch Verschattung:
Besonders hinterlüftete boden- oder 
wandgebundene Fassadenbegrünun-
gen halten je nach Bewuchsdichte 
(Verschattungsgrad) einen Anteil der 
Wärmestrahlung von der Gebäude-
wand zurück, z.B. 85-95% Verschat-
tung durch Gerüstkletterpflanzen in 
Vollausprägung [15, S. 27 ff.; 78]. 
Bei wandgebundenen modularen und 
flächigen Systemen beträgt der Anteil 
bis zu 100 Prozent (Volldeckung). 
Die Temperatursenkung der Gebäu-
deoberflächen infolge Verschattung/
Verdunstung durch Vegetation be-
trägt 2-10 K gegenüber Naturstein 
[siehe S. 84]. Der Transpirations-
anteil beträgt i. M. 20-40 %, der 
Reflexions-und Absorptionsanteil der 
① Unbegrünte Massivwand
Kühlung durch Verdunstung, verminderte Sonneneinstrahlung und Reflexion
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Solarstrahlung beträgt 40-80 % [27; 
32, S. 19; 34]. 
b. Kühlung durch Verdunstung:
Nach Messungen der Hochschule für 
Technik und Wirtschaft, Dresden, 
verbrauchte die Grünwand-Versuchs-
anordnung von 1000 m2  Größe (Efeu 
Hedera helix 'Wörner') 1021 kg/m2a 
Wasser, wovon bei unbedecktem 
Himmel 99 % durch Evapotranspira-
tion an die Umgebungsluft abgege-
ben wurden (Verdunstungskühlung), 
und weniger als 1 % im Pflanzenkör-
per verblieben [148].
Messungen des selben Instituts zur 
Energiebilanz dieser Versuchsanord-
nung ergaben, dass 56 -74 % der 
Globalstrahlung in latente Wärme ge- 
wandelt wurden, und nur 2-3 % in 
sensible Wärme übergingen (Jahres- 
mittelwert), wo sie zur Photosynthe-
se benötigt werden. Durch Begrü-
nung erhöhte sich der latente Wär-
mestrom zu Ungunsten der sensiblen 
Wärme, da die Pflanzen-Oberflächen 
einen Großteil der Globalstrahlung 
absorbieren. Im Zusammenwirken 
mit der Wandverschattung führt dies 
zur Senkung der Lufttemperatur, da 
nur ein geringerer Teil der Energie 
zur Erwärmung der befestigten Ober-
flächen und der bodennahen Luft-
schichten bleibt [148].  
c. Luftqualität/Biodiversität
Hinzu kommt die Luftreinigung der 
Begrünung durch Staubausfilte-
rung und Feinstaub-Bindung [147] 
(Adsorption) bzw. -Abscheidung durch 
Beregnung an der Pflanzen-Blatt-
oberfläche je nach Pflanzenart und 
Bewuchsdicke: Nach experimenteller 
Untersuchung der Bergischen Uni-
versität Wuppertal ([136] Schmidt/
Reznik, Fachgebiet Sicherheitstech-
nik/Umweltschutz) konnten bei den 
eingesetzten Stäuben und Fein-
stäuben (Konzentration 0,38 g/m3, 
Beregnungsdauer 60 Min.) bei einer 
20 cm starken Wandbegrünung aus 
Hedera Helix "Wörner" je nach Par-
tikelgrößenverteilung Abwaschungs-
grade von 90-100 % gemessen wer-
den. [136] Zugleich kommt es zur 
Luftverbesserung durch Sauerstoff-
Anreicherung der Umgebungsluft der 
Pflanzen infolge ihrer Fähigkeit zur 
"Photosynthese" (CO2-Verstoffwech-
selung:  Bindung/Spaltung von Koh-
lendioxid in Kohlenstoff und Sauer-
stoff, Nutzung des Kohlenstoffs zum 
Pflanzenmasse-Aufbau, Abgabe des 
Sauerstoffs an die Umgebungsluft). 
Es wurde eine jährliche Bindung von 
2,3 kg CO2 und eine Sauerstoffpro-
duktion von 1,7 kg/pro m2a Blatt-
oberfläche festgestellt (vgl. S. 87, 
93), was eine klimatische Entlastung 
von örtlicher bis zu prinzipiell globa-
ler Auswirkung bedeutet. [u.a. 2; 4; 
32, S. 19, 27, 32, 34; 34; 228, S. 47]. 
[136] Das Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT) und die Universi-
täten  Birmingham/Lancaster haben 
bei Messungen zur Ausfilterung von 
Stickstoffdioxid (NO2) einen Wert zur 
Fassadenbegrünung von bis zu 30 % 
ermittelt [25].
Im Ergebnis kann Fassadenbegrü-
nung an einer Vorfassade nützliche 
Geschoss-Umgänge zur Wartung des 
Gebäudes und der Begrünung bilden, 
und eine sommerliche Kühlung, 
Sonnenschutz, Sauerstoffanreiche-
rung, Schall-Absorption, sowie einen 
besseren Schutz vor Schadstoffen/
Schmutzbelägen bieten, und die 
Biodiversität im Stadtraum steigern. 
[4; 34, S. 38, 49, 53; 83]
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Strahlungs-/Witterungsschutz
Schallschutz
Minderung von
Temperaturextremen
Wasserrückhalt
Abb. 37: 1-3 Einfluss der Fassa-
denbegrünung auf das Mikroklima. 
Erhöhte Lebensdauer der Fassade 
(Köhler 1993) durch reduzierte 
Sonneneinstrahlung/UV-Belastung 
und Schlagregenschutz der  
Außenwand (KIESSL/RATH/ 
GERTIS 1989).  
(© Nicole Pfoser 11/2012)
② Bodengebundene Begrünung
(Gerüstkletterpflanzen)
③ Wandgebundene Begrünung,
modularer Aufbau
① Unbegrünte Massivwand
Verminderte Sonneneinstrahlung und UV- und mechanische Belastung auf die Fassade
d. Städtische Umfeld-Aufwertung:
Als gesamtstädtische Qualität erzeugt 
die mit einer konsequenten Gebäu-
debegrünung verbundene Gestal-
tungsverbesserung eine Steigerung 
von Arbeitsplatzqualität und Wohn-
wert sowie der sozialen Bindung 
der Bewohner untereinander. Eine 
Nutzung zum Anbau von Nahrungs-
mitteln (Urban Farming) ist wieder 
eine Option [182]. 
Die Schallausbreitung von Verkehrs-
räumen wird durch die vervielfachte 
Fassaden-Oberfläche durch Absorp-
tion und Reflektion im pflanzlichen 
Blattwerk um bis zu 9,9 dB reduziert 
[237]. 
Auch in der kalten Jahreszeit 
entfaltet die immergrüne Gebäu-
debegrünung klimatischen und 
wirtschaftlichen Nutzen durch 
Windschutz, bessere Trockenhal-
tung der Außenwände und durch 
einen zusätzlichen Dämmeffekt bei 
vollflächigen modularen und flächi-
gen Systemen (Mehrschaligkeit des 
begrünten Wandaufbaus)[182]. So 
bieten vollflächige bodengebundene, 
immergrüne Bepflanzungen infolge 
ihres Luftpolsters eine Temperatur-
erhöhung von 3° C vor der Wand [4; 
36; 37], wandgebundene immer- 
grüne Pflanzenbehänge (mit durch-
gehender Trennfolie) von bis zu 7°C 
[36; 171]. Die pflanzliche Evapotran-
spiration, die Strahlungs-Reflektion, 
Verschattung und Verdunstungs-
kühle des von Gebäudebegrünungen 
gespeicherten Regenwassers ver-
bessern das städtische Mikroklima 
signifikant [182], damit zugleich die 
Lebensumstände für die städtische 
Fauna. Die Bandbreite der Gebäude-
begrünung umfasst mehrere syn-
ergetisch wirksame Klimafaktoren 
zur Verbesserung des Stadtumfelds, 
die als Multiplikator wirken, indem 
sie gegen die häufig beanstandete 
Aufenthalts- und Umgebungsquali-
tät wirken und damit zugleich die 
Akzeptanz von Begrünungsvorhaben 
stärken. [59]
e. Wirtschaftliche Aspekte
Ein solcher Fassadenaufbau erlaubt 
die Rückkehr zur wirtschaftlichen 
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Fensterlüftung begrünter Gebäude in 
Verbindung mit natürlicher Verschat-
tung und einer temperaturgeregelten 
sommerlichen Nacht-Entwärmung 
und winterlichen Pufferung sowie 
einem Strahlungs-/Witterungsschutz 
für die Fassadenmaterialien.[182]
Ein wesentlicher wirtschaftlicher 
Effekt der Gebäudebegrünung (antei-
lig der Fassadenbegrünung) ist die 
oft dringend erforderliche Entlas-
tung des Kanalisations-Bestands, der 
infolge städtischer Verdichtung und 
Ausdehnung an die Grenzen des Fas- 
sungsvermögens gerät oder bereits 
zu Rückstau mit Kellerüberflutungen 
übergeht, wenn die Niederschlags-
menge ungemindert in die Kanalisa-
tion einschießt. Das Niederschlags- 
Rückhaltevermögen in Substrat, Be-
wuchs und Regenwasser-Speichern 
(Zisternen) führt durch die reduzier-
te und zeitversetzte Kanaleinleitung 
zur Entspannung der Starkregen-
problematik und zur dauerhaften 
Entlastung der Kanalisation.
Ist die Gebäudebegrünung schon bei 
Neubauten bereits Teil der Planung, 
kann in den bedeckten Fassadenzo-
nen eine aufwändige Sichtverklei-
dung (Naturstein- oder Metallbeklei-
dungen) eingespart werden. Solche 
Substitutionen durch Fassadenbegrü-
nung sind ebenfalls ein wesentlicher 
finanzieller Aspekt. Die zur Fertigstel-
lung des Neubaus erwartete Wirkung 
kann durch Anwendung von vor- 
kultivierten modularen Begrünungs-
systemen erreicht werden. [67] 
Einsparungen von Kühlenergie im 
Sommer (Verschattung und Verduns-
tung) und Heizenergie im Winter 
(Besonnung, reduzierter Windangriff, 
zusätzlicher Dämmeffekt) wirken 
sich bereits ab Beginn der Gebäude-
nutzung wirtschaftlich aus. [182]
Durch die Verbreitung architekton-
isch gelungener Gebäudebegrünun-
gen und ihrer durch Messungen 
belegten Vorzüge hat sich diese bota-
nisch und bautechnisch weiterent-
wickelte Bauweise gegen verbreitete 
Vorurteile durchgesetzt. Gebäude-
begrünungen erfahren heute als 
zukunftsweisende Bauform eine hohe 
Akzeptanz – ihrer erhöhten Investi-
tion steht eine klare Aufwertung der 
Adresse gegenüber. [182]
Forschungsbedarf zur Etablierung 
von Fassadenbegrünung in Bauleit-
planung und Sanierungsvorhaben 
Die Bestandsliteratur liefert zu den 
Leistungsdaten lediglich Einzelbe-
trachtungen. Eine themenvernetzen-
de Gesamtübersicht der Potenziale 
und der realen Messergebnisse zur 
Überzeugung von Anwendern/Bau-
herren, Planern und Verwaltung wird 
deshalb in Kapitel 3 aufgestellt.
Zudem gilt es vor allem, Widerstän-
de aus Unkenntnis oder Vorurteilen 
sowie aus fehlerhafter Anwendung 
auszuräumen, indem der Themen-
inhalt in seiner botanischen Vielsei-
tigkeit in direktem Zusammenhang 
mit den heutigen Kenntnissen zur 
Bautechnik und zum energetischen 
Bauen dargestellt wird (s. Kap. 3). 
Dies bedeutet neben der Klärung von 
Zielvorstellung und Umsetzungsstra-
tegie zunächst eine Untersuchung 
von Fehlerquellen und den daraus 
resultierenden Schadensverläufen 
(s. Folgekapitel). 
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2.4 Sachstand pflanzen- und baubedingte Schadensverläufe
War schon die bodengebundene 
Direktbegrünung schadenskritisch 
gegenüber rissbehafteten Wand-
oberflächen und empfindlichen 
Funktionsbauteilen wie Fenstern, 
Sonnenschutzanlagen, Regenrin-
nen usw., so erfährt die erweiterte 
Bandbreite der Begrünungsformen 
von der Wuchshilfe (Stäbe, Rohre, 
Seile, Gitter, Netze) in separater 
Ebene bis zu den neuen wandgebun-
denen Begrünungstechniken eine 
ebensolche Erweiterung der mögli-
chen Schadensursachen, dies bei der 
Ausbildung der Schnittstelle Fassade/
Begrünung, bei den Komponenten 
des Begrünungsaufbaus und bei der 
Pflege und Wartung. Eine entspre-
chend erweiterte interdisziplinäre 
Planungsintensität ist deshalb heute 
eine unerlässliche Voraussetzung zur 
vorsorglichen Schadensvermeidung. 
Architekt, Landschaftsarchitekt und 
Botaniker sind gefragt, die unter-
schiedlichen Schadenspotenziale 
der einzelnen Komponenten bereits 
während der Planung zu erkennen 
und gemeinsam ein abgestimmtes 
funktionsfähiges Gesamtsystem zu 
entwickeln. 
Das Pflanzenwachstum, die Pflanzen-
chemie und ihre möglichen Auswir-
kungen sind umfassend erforscht 
und beschrieben [1]. Schäden durch 
Pflanzen können in der Regel durch 
fehlerfreie Planung und regelmäßige, 
richtige Wartung vermieden werden. 
Wetterbedingten Schäden an Pflan-
zen und Gebäudeteilen kann nur 
begrenzt vorgebeugt werden.
Schadensursachen
Die Schadensursachen gliedern sich 
neben einer vorgeschädigten Bausub-
stanz in folgende Kategorien:
• bautechnische Planungsfehler
• ungeeignete Begrünungsform bzw.
Pflanzenwahl
• mangelhafte bzw. ausbleibende
Pflege und Wartung
Die Fehler haben Auswirkung auf
• die Bausubstanz der zu begrünen- 
   den Fassade
• die Sekundärkonstruktion
   (Wuchshilfe bzw. substrattragende 
   Behältnisse)
• die Pflanzenentwicklung
Ausprägung der Schäden
Die im späteren Einsatz aus den 
beschriebenen Ursachen entstehen-
den typischen pflanzenbedingten, 
planungsbedingten oder durch eine 
vorgeschädigte Bausubstanz verur-
sachten Schadensbilder lassen sich 
wie folgt einteilen:
a. Schadensursache: ungeeignete
Pflanzenauswahl/Begrünungstechnik
• Fugeneinwuchs und Sprengwir- 
   kung (negativer Phototropismus)  
• Unterwanderung von hautbilden- 
   den Beschichtungen (negativer 
   Phototropismus, Ernährungswur- 
   zeln)
• Mechanische Zerstörung von Bau- 
   teilen (Dickenwachstum/Stark- 
   schlinger, mangelnde Pflege) 
• Einwachsen/Überwachsen (Wuchs- 
   stärke, mangelnde Pflege)
• Brandgefahr, Brandübergriff (Tro- 
   ckenmasse, mangelnde Pflege) 
• Materialverfärbungen (durch Haft- 
   organe, Früchte, verrottende 
   Blätter)
• Ausbildung von Haftorganen bei
   Selbstklimmern (anhaftende  
   Rückstände nach Entfernung des 
Abb. 38: Totalverlust. An der 
Basis durchtrennte Begrünung mit 
Hedera helix 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 39: Wandgebundene Fassa-
denbegrünung (Textil-System): 
Ausfall von Pflanzen, sichtbarer 
Pflege- und Wartungsrückstand / 
funktionsgestörte Bewässerung 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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(Rinnen, Rollladenschienen, Metall-
bleche, Antennen etc.) sind Folge
einer unterschätzten Kraftentwick-
lung der wachsenden Pflanzen (siehe 
z. B. Wisteria sinensis, „Glycine“).
Pflanzenschäden können durch 
eine sommerliche Überhitzung der 
Sekundärkonstruktion (z. B. dunkel 
gefärbte Stahlkonstruktion) ausgelöst 
werden.
Pflanzen mit negativ phototropen 
(lichtfliehenden) Eigenschaften 
schädigen durch ihren Einwuchs in 
Fugen/Risse (Dickenwachstum) die 
Bausubstanz. Folgeschäden entstehen 
durch eindringende Feuchtigkeit und 
Frost. Materialverrottung, Pilz- und 
Schimmelbefall können sich bei 
mangelnder Wartung durch ständige 
Überfeuchtung von Pflanzen bzw. 
bei wandgebundenen Systemen im 
rückwärtigen Bereich ihrer Versor-
gungstechnik (anhaltende Konden-
satbildung, Undichten, mangelnde 
Hinterlüftung) ergeben. Hier kann es 
   Bewuchses)
• Schäden durch Wuchs-, Schnee-,
   Eis- und Windlast (Pflanzenge- 
   wicht)
• Verrottung, Pilz- und Schimmel- 
   bildung (Feuchtebindung bei zu 
   eng vor organischen Stoffen ste- 
   hendem Bewuchs)
Selbstklimmer beschädigen mit ihren 
Haftorganen die Wandoberfläche, 
indem sie Anstriche punktweise 
chemisch anlösen, um ihre Haft-
scheiben direkt an der mineralischen 
Putzoberfläche zu verankern. Diese 
Haftorgane bleiben auch bei Besei-
tigung der Begrünung an der Wand 
zurück und sind nur sehr zeitaufwän-
dig zu entfernen. Durch die Pflanzen-
chemie (Säfte, verrottende Blätter, 
Fruchtsäure) können irreversible 
Verfärbungen an Bauteilen eintreten. 
Zerstörungen an der Bausubstanz: 
das Überwachsen, Lösen und Verfor-
men von empfindlichen Bauteilen 
Abb. 40: Bodengebundene Fassa-
denbegrünung (Schlosshof Erbach 
i. Odenwald, 2013): Abriss des
gepflegten Efeu-Bewuchses durch 
Belastung nach Starkregen. Eine 
Gewichtsentlastung der Direktbe-
grünung durch Verankerung ins 
Mauerwerk hätte den Schaden 
vermeiden können. 
(Foto: Prof. Dr. Jörg Dettmar 2013)
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auch zu einem völligen Pflanzenaus-
fall infolge von Funktionsstörungen 
des Versorgungssystems kommen.
Mechanische Schäden durch das Ver-
sagen von Wuchshilfen infolge einer 
unterschätzten Gesamtlast (Eigenge-
wicht + Schnee-/Eislast + Windlast) 
der Begrünung können auch Fremd-
schäden (Sachschäden, Unfälle) 
bewirken, Hilfskonstruktionen sollten 
daher auf die Lebensdauer des 
Pflanzenbewuchses ausgerichtet sein. 
Auch die mit dem Pflanzengewicht 
zunehmende Brandlast einer Begrü-
nung (hoher Totholzanteil, Trocken-
fall) muss ebenfalls bezüglich Eigen- 
und Fremdschäden beachtet werden, 
Fahrlässigkeit kann zum Ausschluss 
von Versicherungsleistungen führen.
b. Schadensursache: bautechnische 
Planungsfehler
• Durchfeuchtung der Bausubstanz  
   (fehlende Abdichtung bei modula- 
   ren/flächigen Begrünungen)
• Beschichtungs- und Putzschäden  
   (pflanzenphysiologisch ungeeigne- 
   ter Haftgrund bei Selbstklimmern)
• Verstärkung von Fugenvorschädi- 
   gungen, Rissen (begünstigt durch  
   negativen Phototropismus, Ernäh- 
   rungswurzeln)
• Zerstörung von Beschichtungen,  
   Putz, Dämmung (Unterdimensio- 
   nierung von Halterungen und/oder 
   wuchsleitender/-tragender Sekun- 
   därkonstruktion)
• Feuchteschäden, Pilz- und Schim- 
   melbefall (ungeeignete Wandflä- 
   che und zu eng stehende Begrü-
   nung/Wuchshilfe)
• Kondensatbildung in der Dämm-
   ebene (Dämmschicht durchbin- 
   dende Halterungen ohne thermi- 
   sche Trennung)
• Unkontrollierter Wuchs, Verwilde- 
   rung, Trockenfall (z. B. durch 
   fehlende Wartungs- und Pflegezu-
   gänglichkeit)
• Ausfall von Pflanzen (Fehlende/ 
   funktionsgestörte Bewässerung)
• Absterben von Trieben (chemische/ 
   thermische Belastung durch falsche 
   Materialwahl)
Gebäude-Vorschäden in Form von 
Rissen bzw. Bauweisen mit offenen 
Fugen verlangen die sorgfältige 
Vorklärung geeigneter Begrünungs-
techniken.
Für Sekundärkonstruktionen bereit-
gestellte, tragende Montagepunkte 
sind heute in der Regel als rostfreie 
Stahlkonsolen durch eine Wärme-
dämmung nach außen geführt: ohne 
Wärmebrücken-Minimierung erzeu-
gen sie Kondensatfeuchte innerhalb 
der Dämmung, ein Schadensvor-
gang, der sich selbsttätig ausweitet. 
Gebäude-Formationen können den 
Pflanzenstandort durch ständigen 
Luftzug (Windschleusen) oder durch 
Lüftungsauslässe (z. B. Tiefgara-
ge) schädigen. Das gleiche gilt für 
nachträgliche Veränderungen der 
Standortbedingungen der Pflanzen 
durch spätere Nachbarbauten (Ver-
schattung, Sonnenlicht-Spiegelung, 
Regenschatten). 
Bodengebundene Pflanzen an öffent-
lichen Freiflächen (z. B. Parkplatz) 
nehmen Schaden durch einge-
schwemmte Bodenverunreinigungen 
(Öl, Benzin, Putzmittel, Urin). Ein 
Totalverlust der Begrünung kann die 
Folge unterlassener rechtlicher Nach-
barschafts-Klärungen sein, wie z. B. 
störender Überhang bei grenzstän-
digen Wänden (Bewuchs auf dem 
Nachbargrundstück), Beseitigungs-
Abb. 41: Nichtbeachtung der 
Wuchshöhe führt zum Hinterwach-
sen von Dachrinne und Dachde-
ckung. Erhöhter Pflegeaufwand 
erforderlich 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 42: Einwachsen der Be-
grünung in offene Bauteilfugen. 
Ungenügende Pflege/falsche 
Pflanzenentscheidung 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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Schadensursache und typische Manifestation
PflanzeBausubstanz
Bautechnische Planungsfehler
Ungeeignete Pflanzenwahl/Begrünungstechnik
Mangelhafte Pflege/Wartung
Sekundärkonstruktion
Materialwahl (Materialeigenschaften, Dimensionierung, Konstruktionsaufbau, Bauteilfugen, ggf. Vorschädigungen)
Nicht eingeplanter Wuchs (Wuchsform, Wuchsrichtung, Wuchshöhe, Wuchsstärke, Triebdurchmesser)
Kletterform (Starkschlinger)
Standorteigenschaften (Klima, Exposition, Boden)
Sondereigenschaft z.B. negativer Phototropismus
Unkontrolliertes Pflanzen- und Fruchtgewicht, Schnee-, Eis- und Windlast. Brandlast Trockenmasse
Zu geringe Distanz, fehlender Bautenschutz
Bautechnische Komponenten (Technik, pflanzenhaltende/-tragende Medien, Primärkonstruktion)
Ablehnung wegen z.B. Giftigkeit, Pflegeintensität...
Chemische/thermische Materialunverträglichkeit
Fehlende bzw. ungeeignete Pflanzenversorgung
Kletterform (Sprossbürtige Wurzeln, Haftscheiben)
Wasser- und Nährstoﬀversorgung
Abb. 43: Ungeeignete Pflanzen-
wahl, Selbstklimmer (Partheno-
cissus tricuspidata) statt Gerüst-
kletterpflanze. 
Ungeeignete Materialwahl, 
Starkschlinger (Wisteria sinensis) 
an filigraner Kletterhilfe. 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
verlangen wegen Unverträglichkeit 
mit der Nutzung (z. B. Kindergarten: 
gifthaltige Pflanzen nicht erlaubt). 
Eine nicht sichtbare Schadensur-
sache ist die Einwanderung von 
Wachstumshemmern in das Substrat 
oder in die Regenwasserspeicherung 
(Dachwasser) wegen Verwendung 
einer nicht geeigneten Abdichtungs-
bahn mit Weichmacher-Anteilen.
Eine Übersicht zu den Schadenska-
tegorien und ihren Ursachen wird in 
folgendem Diagramm dargestellt. Es 
vernetzt die vorwiegenden Auslöser 
Planungsfehler, ungeeignete Pflan-
zenwahl und mangelhafte Pflege/
Wartung mit den Angriffspunkten 
der Schadensvorgänge (Bausubs-
tanz, Sekundärkonstruktion und 
Pflanze).
Eine umfassende Gesamtübersicht 
zur Schadensvermeidung durch 
Klärung der örtlichen Umgebungs-
bedingungen und der bauaufsichtli-
chen bzw. rechtlichen Anforderun-
gen wird in den Kapiteln 4.5 und 
4.6 aufgestellt. Grundlage hierfür 
ist die Klärung der vegetations- und 
bautechnischen Zusammenhänge 
mithilfe einer Auswertung von Fall-
beispielen und einer Ordnung der 
wesentlichen Kriterien zur erfolgrei-
chen Anwendung (s. Folgekapitel).
Tab. 2: Diagramm Pflanzen- und 
baubedingte Schäden (© Nicole 
Pfoser 12/2012)
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2.5  Sachstand Systemvarianz und Pflanzenauswahl
Abb. 44: Einteilung der Kletter-
pflanzen (FLL 2000, Abb. 8, S. 19)
Kletterpflanzen
Gerüstkletterpflanzen
Schlinger
Winder (S)
Ranker
(R)
Blattranker
Blattstielranker
(RB)
Sprossranker
(RS)
Spreizklimmer
(K)
Wurzelkletterer
(WK)
Haftscheibenranker
(RH)
Selbstklimmer
Die Vervielfachung des bisherigen 
Anwendungspotenzials der Fassaden-
begrünung hat in die traditionelle, 
vorwiegend botanisch vertiefte Be-
schreibung der ausschließlich boden-
gebundenen Fassadenbegrünung 
bisher keinen Eingang gefunden. 
Zur Ermittlung der aktuellen Typen-
Bandbreite wird die FLL-Systematik 
"Einteilung der Kletterpflanzen" 
(Abb. 44) bezüglich der Gliederung 
überprüft. 
Die verfügbare internationale Fach-
literatur, darunter der Fachartikel 
von F. Kaltenbach "Lebende Wände, 
vertikale Gärten – vom Blumentopf 
zur grünen Systemfassade" [29] 
Detail 12/2008) und "Living Sys-
tems" (Margolis, L./Robinson A.)[52] 
geben Auskunft zu wandgebundenen 
Begrünungen. KALTENBACH stellt 
mit seiner Tabelle "Unterschiedliche 
Pflanzenfassaden" 2008 (Abb. 45) 
erstmals eine Systematisierung der 
Pflanzenfassaden dar. 
Er gliedert die Pflanzenfassaden in 
"Punktuelle Bepflanzungen" und 
"vollflächige Bepflanzungen".
In der Kategorie "Punktuelle Bepflan-
zungen" werden boden- und wand-
gebundene Begrünungstechniken 
gleichzeitig verwendet. Wegen der 
unterschiedlichen Eigenschaften, 
Bauweisen und Versorgungsanfor-
derungen liegt es jedoch näher, eine 
Systematisierung nach boden- und 
wandgebundenen Begrünungstech-
niken einschließlich ihres jeweiligen 
technischen Umfelds vorzunehmen 
und beiden Bauweisen in ihren Kate-
gorien geeignete Pflanzengruppen 
zuzuordnen.
Dieser Ansatz wird im Folgekapitel
"Auswertung Bauweisen und Pflan-
zenauswahl" anhand von Fallbeispie-
len überprüft und bestätigt.
Die Schrift von Althaus, C./Kiermei-
er, P./Schuppler, E. (1991): MBW 
Ministerium für Bauen und Wohnen 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Hrsg.: "Empfehlungen zur Fassa-
denbegrünung an öffentlichen 
Bauwerken. Düsseldorf" [2] bietet 
mit zahlreichen Pflanzenlisten eine 
wertvolle Grundlage zum Verständ-
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Abb. 45: Unterschiedliche Pflan-
zenfassaden (KALTENBACH 
2008, S. 1455)
Pflanzenfassaden
Punktuelle Bepflanzung
Selbstklimmer
(kaum bauliche
Maßnahmen
erforderlich)
Ranker/Schlinger/
Spreizklimmer
(Kletterhilfen
aus Draht, etc.)
Balkonpflanzen
(Pflanztröge ggf.
mit Bewässe-
rungsanlage)
modulare Systeme:
• Schaumplatten
  als Substrat
  (hydroponisch)
• Erde in Kassetten
  als Substrat
flächige Konstruktionen:
• Textil-Substrat auf
  Trägerplatte (hydropo-
  nisch)
  Aufbau dünn und sehr 
  leicht
vollflächige Bepflanzung (Living Walls)
nis der Pflanzenverwendung bei den 
bodengebundenen Bauweisen. Für 
die Aufstellung einer vollständigen 
Systematik der Pflanzenverwendung 
bei den wandgebundenen Begrü-
nungstechniken ist die Analyse von 
Fallbeispielen (s. Projektkatalog im 
Anhang) unumgänglich.
Eine grundlegend neue, umfassende 
und anwendungsgerechte Systema-
tisierung der Thematik Fassadenbe-
grünung und ihrer Anwendungstech-
niken unter Berücksichtigung des 
ökologischen, wirtschaftlichen und 
gestalterischen Leistungspotenzials 
blieb bis zum Beginn der vorliegen-
den Arbeit überfällig. Diese Arbeit 
nimmt sich deshalb für die Aufarbei-
tung der Systematik die Verknüpfung 
von Begrünungstechnik, Pflanzenaus-
wahl, Gestaltung, vegetations- und 
bautechnische Kriterien sowie ökolo-
gische und wirtschaftliche Potenziale 
zum Ziel. Wie die Literaturrecherche 
ergibt, bewähren sich gelungene, 
großflächige Anwendungen wandge-
bundener Begrünungen weltweit als 
architektonisches Gestaltungsmittel, 
verbunden mit einer Vielzahl ökolo-
gischer, ökonomischer und sozialer 
Vorteile für Stadt und Umfeld. Eine 
Systematik der Fassadenbegrünung 
wäre ohne den Stand der Technik 
"Wandgebundener Systeme" unvoll-
ständig. Im folgenden Kapitel werden 
deshalb die Bauweisen der boden-
gebundenen und wandgebundenen 
Fassadenbegrünung analysiert (s. 
auch Projektübersicht im Anhang, 
Kap. 5.6.5), um eine vollständige 
Systematik darstellen zu können. 
Diese soll als anwendungsorientierte 
Basisdaten-Übersicht die gesamte 
Bandbreite der erweiterten Anwen-
dungstypologie inklusive System-
aufbau, Kosten, Erscheinungsbild/
Gestaltung, Wuchsuntergrund/
erforderlicher Sekundärkonstruktio-
nen, Versorgungsvorrichtungen und 
Anwendungsmotive aufzeigen. 
Ziel ist eine Überprüfung und ggf. 
Neuordnung und Ergänzung der 
recherchierten Basisdaten. Das 
Ergebnis der Systematisierung Fas-
sadenbegrünung ist in Tab. 10 auf 
S. 154-155 nachzulesen.
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Begrünungssystem
Bodengebunden, 
Selbstklimmer
Systemaufbau
Direktbegrünung, keine Sekundär- 
konstruktion erforderlich
Gestaltung
Flächenwirkung nach Pflanzen- 
wahl/-wuchs (in 5-20 Jahren)
Pflanzenauswahl nach Art, Textur,
Farbgebung, Belaubungsphase
(sommergrün/immergrün)
Pflanzeneignung
Wurzelkletterer,
Haftscheibenranker
Versorgung
Erdboden/Bodenfeuchte, Wasser-, 
und Nährstoffversorgung standort-
bezogen bei Bedarf. Pflanzenaus-
wahl nach Exposition (Licht- und 
Windverhältnisse). Pflege- und 
Wartungszugänglichkeit
Systemtypische Potenziale
Geringer Investitionsaufwand
Witterungs-, Strahlungsschutz und 
Endgröße nach Pflanzenauswahl 
(sommergrün/immergrün/Textur).
Lebensraum und Nahrung für 
Insekten und Vögel
Kosten (s. S. 204-205)
Investition ca. 0,40 €/m2
Pflege/Wartung ca. 15 €/m2/a 
zunehmend (höhenabhängig)
Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkletterpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
2.6  Auswertung Bauweisen und Pflanzenauswahl
2.6.1 Bodengebunden - Direktbewuchs mit Selbstklimmern
Fassaden-Direktbegrünungen wer-
den mit den Pflanzengruppen der 
Selbstklimmer (Wurzelkletterer und 
Haftscheibenranker) durchgeführt, 
die sich bis zur Vollausprägung ihrer 
Wuchshöhe (bis zu ca. 25 m) und 
ihres Gewichts direkt an geeigneten 
Wandoberflächen anhaften, und 
üblichen Wind- und Niederschlags-
lasten standhalten. Bei großvolumi-
gem Pflanzenwachstum und hoher 
Trockenmassebildung sind War-
tungsschnitte und ein Ausräumen 
trockener Pflanzenteile in angemes-
senen Intervallen auszuführen. Das 
Brandrisiko ggf. mit Überschlag auf 
Holzbauteile (Fenster, Dächer) steigt 
mit der Zunahme des Totholzes. Die 
Wartungszugänglichkeit (u. U. auf 
Fremdgelände) sollte bereits im Zuge 
der Planung abgeklärt werden. [182]
Erscheinungsbild, Gestaltung 
Bei der ursprünglichsten Form der 
von Lage- und Lichtbedingungen 
geleiteten Fassadenbegrünung brei-
tet sich der Pflanzenteppich nach 
eigenem Charakter aus und kann 
je nach Wandgröße und Pflanzen-
wahl in 5-20 Jahren die Fassade voll 
bedecken. Bei Bauten mit plastischer 
Fassadengestaltung wird das natür-
liche Pflanzen-Wuchsbild in formale 
Spannung zu Wandgliederungen tre-
ten (Abb. 48 b-c). Der Kontrast von 
Architektur- und Naturform begrün-
det den Reiz, aber auch die Grenzen 
dieser Kombination. Der Einsatz von 
Selbstklimmern ist eine Entscheidung 
auf Dauer: Rückbau bedeutet neben 
hohen Renovierungskosten einen 
Verlust der ökologischen Leistungen 
und der Lebensraumangebote. [182] 
Diese Folgen sind vermeidbar: in den 
folgenden Kapiteln werden alter-
native Begrünungs-Lösungen ohne 
eine direkte Fassadenberührung der 
Pflanzen aufgezeigt.
Bei Pflanzen mit flächendeckender 
Ausbreitung (z. B. immergrün: Hede-
ra helix, sommergrün und herbst-
bunt: Parthenocissus-Arten) kann 
ein statisches Wuchsbild nur durch 
regelmäßige Formtrimmung erhal-
ten werden, deren Häufigkeit von 
Wuchsgeschwindigkeit, Pflanzenart 
und Standortbedingungen abhängt. 
Zu berücksichtigen ist, dass die Skala 
geeigneter Pflanzen vorwiegend der 
Richtung des größten Sonnenlicht-
einfalls entgegen strebt. Eine darauf 
abgestimmte Festlegung der Pflanz-
orte ist maßgeblich für das Wuchs-
bild und die Flächendeckung. 
Die Pflanzeneignung (ein Dutzend 
verschiedene Pflanzen, darunter 
sechs Gattungen in verschiedenen 
Arten und deren Variationen [66]), 
lässt eine Wahl der Blatt- und Blü-
tenfarbe bzw. eines sommergrünen, 
herbstbunten oder immergrünen 
Bewuchses zu. Im übrigen bleibt der 
Gestaltungsspielraum gering. [182]
Teilbegrünungen von unterschiedlich 
Abb. 46: Systeme (Prinzipschnitte).
Bodengebundener Direktbewuchs 
der Fassade mit Selbstklimmern: 
① Hedera helix, immergrün, ②
Parthenocissus tricuspidata, som-
mergrün (Winter). (© Nicole Pfoser 
09/2009)
Abb. 47: Parthenocissus tricuspi-
data – Dreilappiger Wilder Wein 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
① ②
Abb. 48: Bodengebundene Fassa-
denbegrünung mit sommergrünem 
Parthenocissus tricuspidata.  
a) Winter, b) Herbst, c) Sommer
(Fotos: Nicole Pfoser 2011)
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Die gegenwärtigen Energie-Einspar-
bemühungen führten zur hochge-
dämmten Außenwand, vielfach als 
verklebtes Wärmedämm-Verbund-
system mit einem äußeren dünnen 
Spachtelputz auf Kunststoff-Träger-
netz ausgeführt. Diese Bauweise 
ergibt eine mechanisch verletzliche 
Gebäude-Außenhülle, deren Dampf-
diffusion von der feuchten Raumluft 
zur trockenen Winterluft zu einer 
Bildung von Kondensatfeuchte in den 
äußeren Schichten führen kann. Um 
dort Sporenbildung zu vermeiden, 
werden in der Regel Spachtelputz 
und Anstrichstoffe mit Bioziden 
verwendet. Eine Direktbegrünung 
ist bei dieser Bauweise wegen der 
mechanischen Belastung der Dämm-
schicht (Trag- und Windlasten), der 
systemgebundenen Verletzung der 
Spachtelschicht (Eindringung von 
Regenwasser) und wegen der chemi-
schen Belastung der Pflanzen durch 
Biozid-Putzbeimengungen ausge-
schlossen [65], siehe insbesondere 
Diagramm „Fassadenkonstruktionen 
und geeignete Begrünungstechniken“ 
Wandaufbau-Varianten (Tab. 9,  
S. 150-151). [vgl. 182]
Anwendungs-Motive
• geringer Investitionsaufwand
• keine Sekundärkonstruktion
(Prüfung Wuchsuntergrund)
• Boden- und Bodenwasseranschluss
(je nach Bodenbeschaffenheit keine
künstliche Versorgung erforderlich)
• Witterungs-, UV-Schutz der Fassade
nach Pflanzenauswahl (sommer- 
   grün/immergrün/Textur) 
• Substitution einer farblichen bzw.
   strukturellen Gestaltung der 
   Fassadenoberfläche.
genutzten Fassadenbereichen, z. B. in 
Kombination mit energetisch aktiven
Flächen benötigen Wuchsbegrenzun-
gen mit stabilen Winkeln aus nicht-
rostendem Stahl/Metall, passend 
zur Bewuchsdicke. Das gilt auch für 
Vermeidung von Ein-/Überwuchs an 
sensiblen Bauteilgrenzen (Fenster, 
Türen, Fensterläden, Rollladen-
öffnungen, Lüftungsgitter, offene 
Regenwasser-Ableitungen, Flächen 
zur Solarenergiegewinnung, Leuch-
ten) und konkurrierende Fassadenge-
staltungen (Kunstwerke, Sonnenuhr 
etc.). Ein Anlass zur Begrünung oder 
deren Ausschluss kann sich aus dem 
Denkmalschutz ergeben. [182]
Wuchsuntergrund
Der das Pflanzengewicht mit Schnee/ 
Eislast tragende Untergrund muss 
riss- und wartungsfrei sein. Geeigne-
te Untergründe sind Massivwände 
mit intaktem Verputz, Sichtmauer-
werk, Betonwände und massive 
fugenlose Vorsatzschalen. Pflanzen-
Haftorgane halten sich mechanisch 
fest oder lösen den Untergrund che-
misch an, um sich anzuheften. Daher 
werden Anstriche durch Direktbe-
grünung punktweise beschädigt, 
filmbildende Anstriche können unter-
wachsen werden. Negativ phototro-
pe (lichtfliehende) Nahrungs- oder 
Haftorgane wachsen in Wandfugen 
ein und bewirken dort durch ihr 
Dickenwachstum Zerstörungen 
[1; 2; 182]. Ungeeignet für eine 
Direktbegrünung sind dünnwandige 
Verkleidungen aller Art mit Hinter-
lüftung, alle Fassadenaußenflächen 
mit Zwischenfugen oder Spalten 
(Platten, Paneele, Bretter, Schindeln) 
sowie dünnschichtige Beklebungen 
mit Mosaikfliesen etc. [182]
47
48a
48b
48c
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Begrünungssystem
Bodengebunden, 
Gerüstkletterpflanzen
Systemaufbau
Kletterhilfe/Spalier als separate 
Ebene (Stäbe, Seile, Gitter, Netze)
Lastabtragung: Wand, ggf. Boden
Gestaltung
Flächenwirkung nach Pflanzen- 
wahl/-wuchs (in 3-12 Jahren)
Pflanzenauswahl nach Art, Textur,
Farbgebung, Belaubungsphase
(sommergrün/immergrün)
Pflanzeneignung
Ranker, Schlinger/Winder, Spreiz- 
klimmer, spalierbare Gehölze
Versorgung
Erdboden/Bodenfeuchte, Wasser-, 
und Nährstoffversorgung standort-
bezogen/bei Bedarf. Pflanzenaus-
wahl nach Exposition (Licht- und 
Windverhältnisse). Pflege- und 
Wartungszugänglichkeit
Systemtypische Potenziale
Witterungs-, Strahlungsschutz und 
Endgröße nach Pflanzenauswahl 
(sommergrün/immergrün/Textur). 
Leitbar, hohe Verschattungsleis-
tung, ggf. "Vertical Farming"
Kosten (s. S. 204-205)
Investition ca. 36-95 €/m2
Pflege/Wartung ca. 10-20 €/m2/a 
zunehmend
Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkle terpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
Die Gebäudebegrünung auf Distanz 
zur Fassade benötigt als bodengebun-
dene Begrünungstechnik die gleichen 
Bedingungen (natürlicher Boden- 
und Bodenwasseranschluss) wie 
Direktbegrünungen. Anders als diese 
umfasst ihre Anwendungsbreite alle 
üblichen Fassadenbauweisen (Abb. 
49 ① ② ③ ④) einschließlich Glas-
flächen, energieaktiven Flächen und 
Freiflächen wie Terrassen, Loggien 
und Balkone. [182]
Erscheinungsbild, Gestaltung 
Die Abmessungen begrünter Vorkon-
struktionen können die Fassaden-
Dimension abbilden oder ein unab-
hängiges Format entwickeln. Als 
Maximalhöhe werden etwa 25m von 
einigen Pflanzen erreicht [66]. Die 
Separierung der Pflanzenebene folgt 
unterschiedlichen Kriterien:[182]
• Die Gebäudefassade ist für eine
   Direktbegrünung ungeeignet. 
• Der hohe technische Anspruch der
   Fassade mit entsprechender War- 
   tungs- und Reinigungshäufigkeit  
   erfordert einen ausreichenden 
   Pflanzenabstand. 
• Eine funktionale Anwendung der
separaten Pflanzenebene bietet sich
vor energieaktiven Zonen an (z. B.
Verglasungen, Transluzente Wär- 
   medämmung, Luftkollektoren): 
sommergrüne laubabwerfende
Pflanzen regulieren Verschattung
im Sommer und Sonnenlichtfreiga- 
   be während der Wärmebedarfspe- 
   riode auf natürliche Weise. Lage  
   und Abstand der Pflanzenebene  
   ergeben sich aus dem Schatten 
   verlauf sowie aus der Oberflächen- 
   Reinigung bzw. der Beseitigung des 
   Herbstlaubs.
• Visuelle Raumerweiterung und Ein- 
   blickschutz: die Gestaltungsabsicht, 
   Räume über ihren Glasabschluss  
   hinaus größer wirken zu lassen  
   oder Loggien optisch in den Raum  
 einzubinden, kann mit einer distan- 
   zierten, raumhohen Umgrünung als 
   optischer Raumabschluss realisiert  
   werden. Er bietet Schattenspende 
   für Raum und Freifläche. Diese  
   Begrünungsanordnung kann umge- 
   kehrt eine Funktion als Ausblick-  
   und Schallschutz erfüllen.
• Vertikale Begrünungsebene als
Abb. 49: Systeme (Prinzipschnit-
te).Leitbarer Bewuchs an separater 
Wuchskonstruktion, bodengebun-
den: ① Holzkonstruktion, ② Stäbe,
③ Seile/Netze vor Glasfläche,
④ Seile/Netze vor TWD.
(© Nicole Pfoser 09/2009)
Abb. 50: Alpine Finanz, Opfikon, 
Schweiz (Foto: © Jakob AG 2009)
Abb. 51: Swiss Re Hauptverwal-
tung, Unterföhring (Foto: © May 
Landschaftsbau GmbH & Co 2001)
Abb. 52: Laubengang, PTH Frank-
furt (Foto: N. Pfoser 2013)
Abb. 53: Fassadenbegrünung Prinz 
Georg Garten Darmstadt (Pfoser 2012)
① ③② ④
2.6.2 Bodengebunden - Leitbarer Bewuchs 
mit Gerüstkletterpflanzen
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sind je nach den Wuchskriterien der 
Pflanze auch vertikale bzw. horizon-
tale Stangen oder Seile, Netze und 
Seilspannsysteme möglich (Abb. 50, 
51, 52). Generell sind die einwirken-
den Kräfte der Pflanzen zugrunde zu 
legen: Eigengewicht bei Vollausprä-
gung, Fruchtlast, Niederschlagslast 
(Schnee, Eisbildung) Schlingkräfte 
(z. B. bei Wisteria sinensis „Glyci-
ne“). [182]
Für die Dimensionierung der Wuchs-
konstruktion, ihrer Fundamente und 
Distanzkonsolen sind zudem ein-
wirkende Windkräfte zu beachten, 
ebenso die Korrosionsfreiheit der 
Materialien und die Brandlast der 
Pflanzen-Trockenmasse. Die Konst-
ruktion ist von einem Tragwerkspla-
ner nachzuweisen, sie unterliegt der 
bauaufsichtlichen Genehmigung. Die 
Bemessung des Gebäudeabstands 
muss auf die Pflanzenwahl abge-
stimmt sein, empfindliche fugenrei-
che Fassaden dürfen von den nach 
Halt strebenden Ranken/Trieben der 
Pflanze nicht erreicht werden. Aber 
auch das Rastermaß der Wuchsebene 
muss der Kletterstrategie und der 
Haltetechnik der Pflanze angepasst 
sein [2]. [182]
Anwendungs-Motive
• leitbare/separate Ebene
• Wartungsstandort Fassade/Begrü- 
   nung 
• Boden- und Bodenwasseranschluss
• größere Pflanzenauswahl als
Direktbewuchs/Selbstklimmer
• Witterungs- und UV-Schutz nach
Pflanzenauswahl (sommergrün/
immergrün/Textur)
• Sommer: Blickschutz, Verschat- 
   tungswirkung 
• ggf. „vertical farming“
fassadenbestimmende "Grüne Wand": 
dreidimensionale Anordnungen aus 
freistehenden Wuchsgerüsten oder
mehrgeschossigen Pergolen bieten 
Gerüstkletterpflanzen und Gehölzen 
räumliche Wuchsebenen an, die je 
nach Pflanzenwahl als sommerliches 
oder ganzjähriges „grünes Garten-
zimmer“ oder als „dreidimensionaler 
Stadtpark“ in Erscheinung treten.
Zur Anwendung kommen Schlinger/ 
Winder, Ranker, Spreizklimmer mit 
ca. 60 Wahlmöglichkeiten und 
Spalier-Gehölze [66]. Zusammen mit 
der Gestaltungsbreite der Wuchsebe-
nen und den zahlreichen Blüten- und 
Fruchtfärbungen ergibt sich je nach 
Zweck der Begrünung ein deutlich 
höherer Gestaltungsspielraum als bei 
Direktbegrünungen. [182]
Installation und Bauweise
Die Gruppe "Kletterpflanzen" benö-
tigt Wuchshilfen, um mit größter 
Ökonomie Höhe und Licht zu errei-
chen. Sie bildet keine eigene Statik 
aus, sondern nutzt in ursprünglicher 
Umgebung stattdessen Gehölze bis 
zu Bäumen. Bei Kletterhilfen werden 
die Gesamtlasten der Begrünung in 
ein separates Streifenfundament 
geführt oder über Konsolen in den 
Wandaufbau der Primärebene einge-
leitet. Die Abtragung der Windlasten 
erfolgt in der Regel über aussteifende 
Distanzkonsolen in die Primärebene. 
Bei Durchdringung der Außendäm-
mung sind wärmebrücken-minimier-
te Konsolen einzusetzen. [182]
Als Sekundärkonstruktion kommen 
stabile, biegesteife Gitter- oder 
Rahmen-Konstruktionen zur Anwen-
dung. Neben dem traditionellen Klet-
tergerüst als Gitterform (Abb. 53) 
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Begrünungssystem
Wandgebunden, Pflanzgefäße
Systemaufbau
Kragkonsolen oder Vorkonstruk-
tion zur Aufnahme von Einzel- 
oder Linearbehältern
Gestaltung
Sofortige Flächenwirkung bei
Vorkultivierung.
Pflanzenauswahl nach Art, Textur,
Farbgebung, Belaubungsphase
(sommergrün/immergrün)
Pflanzeneignung
Stauden, Kleingehölze, 
bedingt Kletterpflanzen
Versorgung
Substrat, Wasser-, Nährstoffbedarf
und Exposition nach Pflanzen-
gesellschaft. 
Drainage, ggf. Feuchteregelung. 
Pflege- und Wartungszugänglich-
keit
Systemtypische Potenziale
Variable Bepflanzung, Witterungs- 
und Strahlungsschutz nach
Pflanzenwahl (sommergrün,
immergrün, Textur)
Verschattungs- und Verdunstungs-
leistung, ggf. "Vertical Farming"
Kosten (s. S. 204-205) 
Investition ca. 230 - 1.000 €/m2
Pflege/Wartung ca. 10 €/m2/a 
(abhängig von Erreichbarkeit)
Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkletterpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
Bei linearen Regalsystemen kommen 
übereinander angeordnete Langrin-
nen (Abb. 54 ①), linear gereihte Käs-
ten (Abb. 54 ②) oder Töpfe mit Sub-
strateinlage und Drainebene (Abb. 
54 ③ ④) zur Anwendung. Exponierte 
Lage und eingeschränktes Substratvo-
lumen verlangen besonders winter-
harte Pflanzen. In den „Regalböden“ 
der Grundkonstruktion kann die Was-
ser-/Nährstoff-Versorgungsleitung für 
die darunter liegende Reihe geführt 
werden. Die Pflanzkastenwahl ist auf 
den Gesamtentwurf abzustimmen. 
Eine hohe mechanische Stabilität bei 
allen Temperaturen und UV-Bestän-
digkeit sind unbedingt nötig. [182]
Erscheinungsbild, Gestaltung 
Begrünte Regalsysteme sind die 
technische und gestalterische Wei-
terentwicklung des klassischen 
Blumenkastens zu einer architektur-
bestimmenden Pflanzenintegration 
in die Fassade (Abb. 55-58). Seine 
steuerbare Wuchsdichte kann als 
Sonnenschutz (sommergrün), Ein- 
und Ausblick-Schutz (immergrün) 
oder als Gartenersatz (Terrassen-
Umgrenzung, Vertical Farming) 
genutzt werden. [182]
Mit einer durchlichteten Regalbau-
weise kann das System vor Fenster-
öffnungen und Glasfassaden als 
Innen- und Außenraumbegrünung 
angewandt werden (Abb. 57 und 
58). Eine gleichzeitige Nutzung als 
saisonale Verschattung gelingt mit 
sommergrünen, laubabwerfenden 
Pflanzen. Bei Vorkultivierung ist die 
sofortige Flächenwirkung mit Bau- 
fertigstellung möglich [182]. Gestal-
tungsziel ist die Betonung der Linea-
rität. Bei geeigneter Pflanzenwahl ist 
Vollbegrünung herstellbar. Wesent-
licher Teil der Gestaltung ist die 
Form- und Materialwahl der stark in 
Erscheinung tretenden Pflanzgefäße. 
Die Wuchsbehälter unterstützen das 
natürliche Vertikalwachstum zum 
Licht. Die Pflanzen-Bandbreite reicht 
von Stauden, Gräsern, Farnen, Zwie-
bel-/Knollengewächsen und Kleinge-
hölzen bis zu Kletterpflanzen. 
Die Auswahl ist je nach Anforder-
ungen an Winterhärte und Wurzel-
raum eingeschränkt. [182]
2.6.3 Wandgebunden - Regalsysteme 
(horizontale Wuchsebene)
① ③② ④
Abb. 54: Systeme (Prinzipschnitte).
Substrat in Gefäßen (Einzel- oder  
Linearbehälter) ① ② ③ ④
(© Nicole Pfoser 09/2009)
Abb. 55: Flower Tower, Paris  
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 56: Ausschnitt Fassade 
MA48, Wien (Foto: Nicole Pfoser 
2012)
Abb. 57: "Blumenregal" Stücki
Shopping, Einkaufszentrum (Foto: 
© Jakob AG)
Abb. 58: Mehrschichtige Fassade, 
Tekfen Levent Ofis  
(Foto: Molestina Architekten)
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Bewährt haben sich Pflanzmodule 
mit Nährstofftank in Kombination 
mit Kapillarmatten /automatischer 
Feuchtereglung. Beschränkung der 
Pflanzenwahl auf winterharte, som-
mergrüne Pflanzen erspart künstliche 
Bewässerung im Winter. [182]
Anwendungs-Motive 
Systemtypische Vorteile [vgl. 182]: 
• variable Bepflanzung, bodenfrei
• keine Anforderungen an Boden-  
   und Bodenwasseranschluss
• Gestalterische Sofortwirkung nach
   Fertigstellung durch mögliche Vor- 
   kultivierung der Pflanzen (Fassa- 
   denbild, Raumbildung, Blickschutz)
• Flächenwirkung und Gestaltwech-
   sel im Jahresverlauf über Pflanzen- 
   auswahl steuerbar (Textur, Blattfär- 
   bung, Wuchsbild, Pflanzabstand,  
   Dimension)
• vielfach größere Pflanzenauswahl
• Anpassungsfähigkeit an Maßvor- 
   gaben der Fassadengeometrie 
• Ein- und Ausblickschutz (abhängig
   von der Bauweise) 
• ggf. Substitution Gebäudeaußen- 
   haut, Brüstungsfunktion, 
   „vertical farming“ 
• Leichter Ersatz von Teilbereichen bei
   Pflanzen-Ausfall (systemabhängig) 
• Durch Modularität späterer Weiter- 
   bau/Ergänzung nach Bedarf möglich 
• Niederschlags- und UV-Schutz der
 Gebäudeaußenwand (abhängig von 
   Pflanzendichte und -dimension)  
• Mögliche Dämmung der pflanzen-  
   tragenden Medien zum Schutz der  
   Wurzelräume vor Frosteinwirkung 
• Nach Fertigstellung sofortige posi- 
   tive Umgebungswirkungen 
   (Kühlung, Schallabsorption, Fein- 
   staubbindung, CO2-Aufnahme,  
   Sauerstoffproduktion, Gestaltung).
Die Wuchsrichtung (steigend, kra-
gend oder hängend) ist ebenso wie 
Blattfärbung und Belaubungsphase 
im Planungsprozess zu bedenken. Zur 
gestalterischen Formerhaltung sind 
Pflanzen mit geeigneter Endgröße zu 
wählen, andernfalls werden je nach 
Wuchsgeschwindigkeit Rückschnitte 
erforderlich.
Installation und Bauweise
An Loggia, Flachdach und Laubengang 
können geeignete Regalsysteme Brüs-
tungen ersetzen (Abb. 54 ③; Abb. 55; 
Abb. 57 und Abb. 58). Entsprechende 
Bauvorschriften (Horizontal-Lasten) 
sind zu beachten [182]. Die Primär-
konstruktion (Gebäudewand) muss 
bereits auf das hohe Gesamtgewicht 
der Pflanzenregale abgestimmt sein. 
Die Entscheidung muss in der Ent-
wurfsphase des Gebäudes getroffen 
werden. Das gilt ebenso für erforder-
liche Kragkonsolen oder Geschoss-
Umgänge zur Aufnahme von Pflan-
zenbehältern. [182] Alternativ kann 
eine Vorkonstruktions-Ebene zur 
Aufnahme der Pflanzenbehälter 
selbsttragend auf eigenen Fundamen-
ten angeordnet werden. [182] 
Regalsysteme sind vielfältig anwend-
bar, vor Wandflächen (Abb. 54 ①) 
ebenso wie vor Verglasungen (Abb. 
54 ②) oder als Freiraum-Abschluss für 
eine erhöhte Privatheit (Loggien, 
Dachterrassen). [182]
Als Substrat kommen bodenähnliche 
Mischungen mit wasserspeichernden 
Stoffen zum Einsatz. Bewässerungs-
Anlagen (automatisch oder manuell 
gesteuert) benötigen eine Drainage 
für überschüssiges Wasser, um un-
kontrollierter Substratübernässung 
bzw. Überlaufen der Pflanzgefäße 
vorzubeugen. [182]
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Kennzeichen modularer Begrünungs-
systeme ist die Gliederung der Sicht-
ebene in ein Flächenraster (Abb. 61; 
Abb. 62, Abb. 63). Module sind verti-
kale quadratische/rechteckige Subst-
ratkästen mit Bautiefen von ca. 10-25 
cm. Die Module werden vorkultiviert 
vom Gerüst auf die abgestimmte 
Unterkonstruktion montiert und 
durch ein Versorgungssystem (Was-
ser, Nährstoffe) gekoppelt. Maximale 
Flächengröße je Feld: 0,5 - 1,0 m2, 
darüber wird Hebegerät zur Mon-
tage erforderlich. [182] Geschlossene 
Rückwände bieten zugleich eine 
Dichtebene zur Gebäudeaußenwand. 
Das senkrecht gehaltene Substrat-
volumen besteht aus mineralischen 
feuchtespeichernden Gemischen 
(Lava, Bims), Steinwolleplatten oder 
Schichten aus Sphagnum (Torfmoos). 
Für Gitterbehälter werden Recycling-
Kunststoffe, korrosionsfreie Metalle 
und nichtrostender Stahl eingesetzt. 
[182] Unterhalb begrünter Flächen 
werden Fangbleche zur Ableitung 
von überschüssigem Wasser angeord-
net (alternativ auch unter einzelnen 
Modulreihen). [182]
Erscheinungsbild, Gestaltung 
Neben dem Vorteil der Sofortwirkung 
und leichter Änderbarkeit können 
Oberflächentextur, Aufbaustärke, 
Farbgebung und Blühphase frei 
gestaltet werden. Bündige Oberflä-
chen Pflanze/Verglasung/Bekleidung 
erzeugen einen anspruchsvollen und 
rechtssicheren (Grenzeinhaltung) 
Architekturbeitrag. [vgl. 182]
Installation und Bauweise
Durch handliche Montagevorgänge, 
leichten Geräteeinsatz und preis-
günstige Vorkultivierung im Garten-
baubetrieb werden die Ergebnisse 
(besonders in Innenstädten) mit 
relativ kleiner und schneller Baustel-
leneinrichtung ermöglicht. Bezüg-
lich Bauweise, Substrattechnik und 
zuverlässiger Wasser- und Nährstoff-
versorgung soll kein Kompromiss 
gemacht werden - Hochwertigkeit 
zahlt sich aus. Die Systemschnitte 
zeigen verschiedene Techniken der 
Substratbevorratung zur Einwurze-
lung der Pflanzen. Der Markt bietet 
eine Auswahl von Substrat/Substrat- 
ersatz-Aufnahmetechniken, die mit 
① ② ③ ④
Begrünungssystem
Wandgebunden, modular
Systemaufbau
Sekundärkonstruktion mit
vertikalen Substrat/Substratersatz- 
haltenden Pflanzmodulen
Gestaltung
Sofortige Flächenwirkung bei
Vorkultivierung (austauschbar)
Pflanzenauswahl nach Art, Textur,
Farbgebung, Belaubungsphase
(sommergrün, immergrün)
Pflanzeneignung
Stauden, Kleingehölze, Moose,
bedingt Kletterpflanzen
Versorgung
Substrat/Substratersatz, Wasser-, 
Nährstoffbedarf und Exposition 
(Licht- und Windverhältnis) nach 
Pflanzengesellschaft, Pflege- 
und Wartungszugänglichkeit
Systemtypische Potenziale
Bodenfrei, ganzjährig flächiger 
Witterungs- und Strahlungsschutz. 
Kühlung durch Bewässerung und 
außentemperaturabhängige 
Verdunstungsleistung, 
ggf. Vertical Farming
Kosten (s. S. 204-205)
Investition ca. 370 - 1.100 €/m2
Pflege/Wartung ca. 10 % der Her-
stellungskosten/a (lageabhängig)
Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkletterpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
2.6.4 Wandgebunden - Modulare Systeme 
(vertikale Wuchsebene)
Abb. 59: Systeme (Prinzipschnitte).
Substrat in Elementeinheiten aus 
Gitterkörben, Metall/Kunststoff ① ② 
③, substrattragende Rinnensysteme
④, direkt begrünte Ziegel/Stein- 
oder Betonplatten mit begrünungs-
fördernder Oberflächenplastizität ⑤ 
⑥, nährstoffhaltige Mattensysteme
⑦ ⑧ (© Nicole Pfoser 09/2009)
Abb. 60: Ausschnitt modulare  
Fassadenbegrünung (Pfoser 2011)
Abb. 61: Modul (Foto: © greenwall.fr)
Abb. 62: Vertical Living Gallery, Bangkok, 
Shma Company Limited, Thailand/SdA 
(Foto: © Wison Tungthunya)
Abb. 63: Direkt begrünte Ziegel
(Foto: © geomoss.fr)
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⑤ ⑥ ⑦ ⑧
Anwendungs-Motive
Die Vorteile der modularen vorkulti-
vierten Bauweise [vgl. 182] sind:
• variable Bepflanzung, bodenfrei
• Montagegeschwindigkeit wie
Wandbekleidung
• Anpassungsfähigkeit an Maßvor- 
   gaben der Fassadengeometrie 
• umfangreiche Pflanzenauswahl
• Gute Hinterlüftung (Entfeuchtung)
des Fassadenzwischenraums
• Transport, Zwischenlager und
Montage ohne großen Platzbedarf
• Witterungs- und UV-Schutz der
Gebäudeaußenwand
• Gestalterische, klimatische und
stadtökologische Sofortwirkung
nach Fertigstellung/Vorkultivierung
• Gestaltwechsel bzw. späterer
Weiterbau nach Bedarf möglich
• leichter Ersatz, auch Einzelbereiche
• Untergrund revisionierbar
• Substitution Gebäudeaußenhaut
• Je nach Pflanzeneinsatz Raster-  
   oder Flächenwirkung möglich 
• hohe Kühlwirkung durch künst- 
   liche Bewässerung (Verdunstung) 
• Erhöhung der Dämmwirkung
   (abhängig von der Bauweise)
Steinwolle 15-30 hPa
Tongranulat      50 hPa
Torfhaltige 
Mischungen           80-150 hPa
Blähton, Torf, Kokos    120 hPa
Bimsgranulat     270 hPa
Kontrolle des Feuchtezustands: 
Erkennen von trockenen oder 
übernässten Bereichen
Erkennen von Fehlsteuerung:
z. B. Bewässerungsausfall oder
Überdüngung
Abb. 64: Typische Feuchtewerte 
und Saugspannung (hPa) Substrat/
Substratersatz (Nicole Pfoser 2012, 
nach Gerhard Bambach 2012)
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auf die Pflanzenart abgestimmtem 
Substrat angefüllt werden (Abb. 59  
① ② ③). 
Die Substratdicke bestimmt das Wur-
zelvolumen, die Wasseraufnahme 
und die Pflanzenentwicklung. 
Rinnensysteme zur Aufnahme von 
Schüttstoff-Substrat (Abb. 59 ④) 
können ohne Begrünung ein fertiges 
Fassadenbild liefern, weshalb hier 
sommergrüne Pflanzen einsetzbar 
sind und Winterbewässerung einge-
spart werden kann. Vorsatzschalen 
aus Ziegelelementen, Beton- oder 
Steinplatten (z. B. Tuffstein) (Abb. 
59 ⑤ ⑥; Abb. 63) dienen als Wachs-
tumsgrundlage mit begrünungs-
fördernder Oberfläche für Flechten 
und Moose. Hier erfolgt u. U. eine 
künstliche Bewässerung durch Tropf-
schläuche im Hinterlüftungsraum 
oder mit aus den Fugen geführten 
Feinsprühdüsen. Alternativ dienen 
bespannte Flachrahmen zur Wasser- 
und Nährstoffaufnahme (Geotextile, 
Vliese, anorganische Filze), die je 
nach Pflanzenwahl durch Schlitzun-
gen, Taschen oder Webstruktur Wur-
zelraum bieten (Abb. 59 ⑦ ⑧). [182]
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Wandgebundene Flächensysteme bie- 
ten Lösungen für teil- oder ganzflä-
chig homogene Fassadenbegrünung, 
wo ein Boden- bzw. Bodenwasser-
anschluss nicht verfügbar ist (Abb. 
66, ⓑ). Das Sytem ist nicht partiell
austauschbar. Die Bauweise ist für 
Massivwände geeignet. [182]
Erscheinungsbild, Gestaltung
Bei Textil- und Textil/Substratsyste-
men bestimmt die Einschlitzungs-
lage bereits mit über das endfertige 
Begrünungsbild. Sie erfolgt in der 
Regel bereits nach dem Entwurf des 
Pflanzplans, der die Mischung nach 
Kriterien: geeignete Geselligkeit, Aus- 
maß der Wuchsdynamik, Färbungen 
und unterschiedlichem Wasser/Nähr-
stoffbedarf berücksichtigt. Zur Pflan-
zenwahl dürfen realisierte Beispiele 
nicht nur anhand der in Bestzustand 
aufgenommenen Bilder beurteilt 
werden, sondern die jahreszeitlichen 
Veränderungen sind zu berücksichti-
gen. Die Pflanzenwahl ist standort- 
bezogen. Patrick Blanc hat in Wels, 
A. (Headquarter Fronius) rund 150 
verschiedene Pflanzen kombiniert,
eine der größten Anwendungen 
flächiger Bauweise in vergleichbarer 
Winterhärtezone. Vorkultivierung wie 
bei linearen und modularen Syste-
men ist nur bedingt möglich. Flächen 
wirkung tritt etwa ab drei Monaten 
ein. Die Pflanzenwahl-Kriterien ent- 
sprechen modularer Technik, allein 
das geringere Wurzelvolumen redu- 
ziert das Wasserspeichervermögen 
und schließt besonders kälteempfind- 
liche Pflanzen aus. [182] 
Mit Moosen/Flechten lassen sich 
monochrome, sehr ebenflächige 
Wandbegrünungen erreichen. Flä-
chenbegrenzung durch Trennung 
künstlich befeuchteter, poröser 
Flächen oder Vliese zu trockenem, 
dichtem Material ist exakt möglich, 
Vorkultivierung systemgemäß 
ebenfalls. Moose erreichen Wuchs-
dicken von mehreren Zentimetern. 
Sich selbst überlassene Moos- und 
Flechten-Begrünungen können lang-
fristig einen vielfarbigen Bewuchs 
ausbilden. Infolge der ausdauernden 
Lebensstrategie können sie farbver-
ändernd auch längere Trockenphasen 
überstehen. [182]
① ② ③ ⑤
Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkletterpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
Begrünungssystem
Wandgebunden, flächig
Systemaufbau
Sekundärkonstruktion mit verti-
kalen Substratersatz-Flächen an 
wartungsfreier Primärkonstruktion
Gestaltung
Kurzfristige Flächenwirkung bei
Vorkultivierung der Pflanzen.
Pflanzenauswahl nach Art, Textur,
Farbgebung, Belaubungsphase
(sommergrün/immergrün)
Pflanzeneignung
Stauden, Kleingehölze, Moose,
bedingt Kletterpflanzen
Versorgung
Substrat/Substratersatz, Nährstoff-
haltige Bewässerung. Pflanzen-
auswahl nach Exposition (Licht-, 
Windverhältnis) und Pflanzenge-
sellschaft. Pflege- und Wartungs-
zugänglichkeit
Systemtypische Potenziale
Ganzjährig flächiger Witterungs-
und Strahlungsschutz
Kühlung durch Bewässerung und
außentemperaturabhängige
Verdunstungsleistung. Keine An-
forderung an Bodenausbildung
Kosten (s. S. 204-205)
Investition ca. 400 - 1.200 €/m2
Pflege/Wartung ca. 40 €/m2/a 
(Höhenabhängig)
2.6.5 Wandgebunden - Flächige Systeme 
(vertikale Wuchsebene)
Abb. 65: Systeme (Prinzipschnitte).
Textil-System Direktmontage ①, Textil-
Systeme ②, Textil-Substrat-Systeme
③, Metallblech-Systeme ④, Direkt-
begrünung auf Nährstofftragender 
Wandschale ⑤ (© Pfoser 09/2009)
Abb. 66: Begrünte Textil-Systeme 
Patrick Blanc: a) Musée Quai Branly,
b) BHV Homme, Paris (Pfoser 2011)
Abb. 67: Begrüntes Textil-Substrat-
System (Foto: © Vertiko GmbH)
Abb. 68: Fassadenausschnitt  
Harmonia 57, São Paulo (Foto: © 
Triptyque Architecture - Nelson Kon)
④
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die dünneren Tropfschläuche direkt 
hinter dem Vlies verlegt. Gezielte 
Oberflächenbegrünung mit Moosen 
oder Flechten setzt ständige Feuch-
te voraus. Zur Bemoosung werden 
poröse Steinplatten (z. B. Tuffstein) 
mit Feuchtigkeit aus einer Sprühan-
lage versorgt (kalkfreies Wasser), 
deren Düsen praktisch nicht wahr-
nehmbar sind. Neue Forschungser-
gebnisse der Universitat Politècnica 
de Catalunya in Barcelona beschrei-
ben das Produkt "biological concrete" 
– bemooste Kunststeinflächen, ohne
zusätzliche Bewässerung [169]. Eine 
andere Technik ist der Wandaufbau 
als Vorsatz aus nährstofftragender 
Massivschale (Abb. 65 ⑤, A bb. 68).
Begrünung kann oberflächig gestal-
terisch frei geformt werden. Außen- 
liegende Zusatzbewässerung/Nähr-
stoffversorgung ist erforderlich. Ge-
staltkontrast Technik/Natur wird 
durch Metallblech-Fassaden mit inte-
grierten Vegetationsflächen erreicht 
(Abb. 65 ④). [182]
Anwendungs-Motive
Vorteile flächiger Bauweise [182] 
• Freihaltung der Bodenfläche (z. B.
Fußgängerbereiche, Parkplätze),
• kurzfristige Flächenwirkung sowie
gestalterische, klimatische und
stadtökologische Wirkung
• zusätzliche Kühlwirkung durch
künstliche Bewässerung, erhöhte
(temperaturabhängige) Verdun-
   stungsleistung 
• Erhöhung der Dämmwirkung
(abhängig von der Bauweise)
• ganzjähriger Witterungs- und UV- 
   Schutz der Gebäudeaußenwand 
• spätere Erweiterung nach Bedarf
möglich
• Substitution Gebäudeaußenhaut
Installation und Bauweise
Bei Direktmontage ohne Hinterlüf-
tung an Massivwänden (Abb. 65 ①) 
werden Versorgungsleitungen und 
vorkultiviertes pflanzentragendes 
Geotextil/Vlies ohne Sekundärkon-
struktion direkt montiert. 
Prinzipschnitt (Abb. 65 ②) zeigt die 
Montage des pflanzentragenden 
Geotextils an systemeigener, hinter- 
lüfteter, ganzflächiger, verrottungs-
freier Trägerplatte/Unterkonstruk-
tion. Horizontal- und Vertikalkräfte 
werden über die Hinterlüftungsfuge 
hinweg in die tragende Außenwand 
eingeleitet (Eigengewicht feucht, 
Pflanzen- und Niederschlagsgewicht, 
Windkräfte). Flächenausschnitte kön-
nen wie bei Modulbauweisen auf 
Fenster- bzw. Verglasung der Gebäu-
de-Außenwand reagieren (Abb. 66a). 
Pflanzen werden einzeln mit ihren 
Wurzeln in Einschlitzungen des Geo-
textils befestigt und überwachsen 
diese vollständig. Größere Pflanzen 
wurzeln in aufgedoppelten, substrat-
gefüllten Vlies-Taschen. Bei montage-
problematischen Wandoberflächen 
(z. B. Wärmedämm-Verbundsystem, 
Keramikbelag, Vorsatzschale) ist eine 
selbsttragende Sekundärkonstruktion 
vor der Wand nötig (Abb. 65, ③). Die 
Lastabtragung des Systems auf eige- 
ne Fundamente lässt größere Wand-
abstände (Umgänge, Fluchttreppen) 
zu. Das Traggerüst nimmt eine Mon- 
tageebene z. B. aus Trapezblech auf, 
die den Pflanzenträger (im Raster 
vernähtes Doppelvlies/Substrat-Zwi-
schenlage) trägt und die Abdichtung 
zum Gebäude bildet. Während die 
Hauptverteilung der Wasser/Nähr- 
stoff-Versorgung in der tragenden 
Sekundärkonstruktion liegt, sind 
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Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkletterpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
Begrünungssystem
boden-/wandgebunden, Mischform
Systemaufbau
Kragkonsolen oder Vorkonstruk-
tion zur Aufnahme von Pflanzmo-
dulen und Kletterhilfen
Gestaltung
sofortige Flächenwirkung bei
Vorkultivierung.
Pflanzenauswahl nach Art, Textur,
Farbgebung, Belaubungsphase
(sommergrün/immergrün)
Pflanzeneignung
Stauden, Kletter- und Klein-
gehölze nach Systemauswahl
Versorgung
Substrat, Wasser-, Nährstoffbedarf
und Exposition nach System- und
Pflanzenauswahl. 
Pflege- und  Wartungs-
zugänglichkeit
Systemtypische Potenziale
Erweiterung der bodengebundenen 
Begrünung bis in größere Höhen, 
Witterungs-und Strahlungsschutz 
nach Pflanzenauswahl (sommer-
grün, immergrün, Textur)
Verschattungs- und Verdunstungs-
leistung, ggf. Vertical Farming
Kosten (s. S. 204-205)
Investitions-, Pflege-/Wartungs-
aufwand nach System-, Pflanzen-
auswahl und Zugänglichkeit
Je nach örtlicher Situation, Gestal-
tungsziel und Funktion kann (oder 
muss) eine parallele Anwendung von 
bodengebundenen und fassadenge-
bundenen Begrünungstechniken an 
der selben Fassade zur Anwendung 
kommen [182]. Als Beispiel sei ein 
Gebäude der Humboldt-Universität 
Berlin-Adlershof betrachtet, dessen 
Fassade sowohl eine bodengebunde-
ne Begrünung als auch eine Ergän-
zung der Begrünung in wandgebun-
denen Wuchsbehältern kombiniert 
(Abb. 70).
Erscheinungsbild, Gestaltung
Die unterschiedlichen Begrünungs-
techniken können bei entsprechen-
der Pflanzenwahl optisch passend 
zusammengebracht werden, eine 
kontrastierende Gestaltung ist jedoch 
ebenso möglich. Der dreidimensio-
nale Stadtpark auf dem ehemaligen 
Gelände der Maschinenfabrik Oerli-
kon (Abb. 69 ④) (MFO-Park, Zürich, 
Abb. 72) zeichnet mit einem begeh-
baren Stahlskelett die Dimension 
des ehemaligen Bauvolumens nach. 
Die Begrünung kombiniert bodenge-
bundene Gerüstkletterpflanzen mit 
Kletterpflanzen in Pflanzkästen in 
allen Höhen der öffentlich zugäng-
lichen Umgangsstege und Brücken. 
In der gesamten Skulptur versorgt 
ein verzweigtes Leitungssystem die 
Substratbehälter ganzjährig mit 
Wasser und Nährstoffen. Durch die 
Kombination beider Systeme verkürzt 
sich die Dauer bis zur vollständigen 
Begrünung der Gesamthöhe auf die 
eines einzelnen Geschosses. [182]
Installation und Bauweise 
Als Kombination eignen sich z. B.  
folgende Anwendungen [vgl. 182]: 
Eine robuste bodengebundene Begrü-
nung (Selbstklimmer an Stützen und 
Wandscheiben) mit Wuchsbegren-
zung zur höheren Gebäudefassade, 
die mittels Pflanzen-Regalsystem mit 
steuerbarer Begrünung als Sonnen-
schutz/Einblickschutz fortgeführt 
wird (Abb. 69 ①).
Städtisches Laubengang-Appartment-
haus mit bodengebundener Hecken-
begrünung der Eingangs- und Ser-
2.6.6 Kombination aus boden- und wandgebundener 
Begrünung
Abb. 69: Systeme (Prinzipschnitte). 
Bodengebundene Begrünung in 
Kombination mit Begrünung in Ge-
fäßen ① ② ③ ④. Ggf. Kletterhilfen
erforderlich (Seile, Stäbe, Gitter, 
Netze) (© Nicole Pfoser 09/2009)
Abb. 70: Fassade Institut für Physik, 
Humboldt-Universität, Berlin-Adlers-
hof (Foto: N. Pfoser 2009)
Abb. 71: Ex Ducati, Rimini, (Foto:  
© Mario Cucinella Architects Srl)
Abb. 72: MFO Park Zürich- 
Oerlikon (Foto: © Jakob AG)
Abb. 73: "Platanenkubus"  
Nagold, (Foto: © ludwig.schönle)
① ② ③ ④
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• Nach Bau-Fertigstellung verkürzter
Zeitraum bis zur positiven Umge- 
   bungswirkung wie Kühlung, 
Schallabsorption, Feinstaubbin- 
   dung, CO2-Aufnahme, Sauerstoff- 
   produktion
Sonderform 
Lebende Architektur "Baubotanik" 
Eine Innovation des Bauens mit 
Grün ist der sogenannte „Platanen-
Kubus“ (10 x 10 x 10 m, Landesgar-
tenschau Nagold 2012, Ludwig/ 
Schönle, Abb. 73). Ein Reihung aus 
jungen, nebeneinander und überein-
ander angeordneten Platanen wird 
zunächst von leichten Stahlfachwer-
ken in Form gehalten und beginnt 
als Mischform aus bodengebundenen 
und in Substratbehältern gezogenen 
Bäumen. Durch die Verpfropfung zu 
einer "Gesamtpflanze" entsteht ein 
netzförmiger Baumverbund, der 
seine Höhe, Stabilität und dichte 
Blattmasse in deutlich kürzerer Zeit 
als Einzelbäume erreicht. Die Subs-
tratbehälter und das Stahlfachwerk 
werden nach und nach beseitigt, 
sobald sich das räumlich verwachse-
ne Baumnetz zu einer standfesten, 
ausschließlich bodengebundenen 
Struktur mit ausreichender Verwur-
zelung und Festigkeit ausgeprägt hat.
Für das "TURAS-Projekt" entstand 
2014 das prämierte "Grüne Zimmer 
Ludwigsburg". An innerstädtischer 
"Hitze-Insel" fügen sich formgeführte 
Vegetationswände (Kombination von 
bodengebundenen und aufgepfropf-
ten Pflanzen-Einheiten) zusam-
men, die sich in wenigen Jahren 
zu dauerhaft ökologisch/klimatisch 
wirksamen, wartungsarmen Grünin-
seln auswachsen und die städtische 
Standortqualität erhöhen.
vicezone als Sichtschutz gegen den 
öffentlichen Raum. In den Oberge-
schossen Laubengang-Abschluss als 
Pflanzenregal mit Absturz-Sicherung 
und Brüstungsfunktion (Abb. 69 ②). 
Das Forschungsgebäude der Hum-
boldt-Universität Berlin-Adlershof 
zeigt umlaufende Außengänge zur 
Fassaden-Wartung und Verschattung, 
begrünt mit boden- und wandgebun-
denen Pflanzen an mehrgeschossigen 
Wuchshilfen (Abb. 69 ③; A bb.70). 
Durch diese Kombination konnte die 
zur Verschattung und Kühlung benö-
tigte Begrünung in einem Drittel der 
Zeit zur Verfügung stehen.
Anwendungs-Motive
Die Vorteile von Mischformen sind 
[vgl. 182]:
• Möglicher Einsatz kostengünstiger
   Kletterpflanzen bis in Höhen, die 
   für Pflanzen sonst unerreichbar  
   sind
• Verkürzung des Zeitraums bis zur
   angestrebten Begrünungswirkung
   (z. B. Kühlung, Verschattung, Fassa- 
   denbild, Raumbildung, Blickschutz). 
• Mögliche Vorkultivierung der
   Pflanzen
• Flächenwirkung und Gestaltwech- 
   sel im Jahresverlauf über Pflanzen- 
   auswahl steuerbar (Textur, Blattfär- 
   bung, Wuchsbild, Pflanzabstand,  
   Dimension)
• Leichter Ersatz von Teilbereichen bei
   Pflanzen-Ausfall (systemabhängig)
• Hinterlüftung des Fassadenzwi- 
   schenraums
• Niederschlag- und UV-Schutz der
 Gebäudeaußenwand (abhängig von 
   Pflanzendichte)
• Mögliche Dämmung der pflanzen- 
   tragenden Medien zum Schutz der  
   Wurzelräume vor Frost
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2.7 Neue Systematik Fassadenbegrünung und Pflanzenauswahl
Aus der Systembreite der klassischen 
bodengebundenen Begrünungen, der 
neuen wandgebundenen Begrünun-
gen und ihrer kombinativen Bau-
formen ergibt sich eine vollständige 
Gesamtübersicht der Bauweisen des 
Themas "Pflanzenfassaden". Diese 
ermöglicht zunächst eine Kategori-
sierung (Abb. 74) als grundlegende 
planerische Vorentscheidung. 
Ihre reale Variationsvielfalt impliziert 
die Auswahl botanischer Festlegun-
gen sowie deren Folgeentscheidun-
gen (Pflanze/Pflanzengesellschaft, 
Bauweise und Form von Wuchshilfen, 
System und Bauweise von Pflanzen-
Modulen), von denen gestalterische 
und wirtschaftliche Kriterien des 
Erscheinungsbildes in den Jahreszei-
ten, Vorkultivierung, Versorgungs-
technische Einrichtungen, Pflege-/
Wartungsaufwand und Gesamtkosten 
entscheidend mitbestimmt werden. 
Gesamtübersicht Fassadenbegrünung
a. Bodengebundene Begrünung
Die Formenvielfalt bodengebundener 
Begrünungen mittels Gerüstkletter-
pflanzen wurde durch neue Materi-
alien und Techniken erweitert, ihre 
Lastabtragung dem heutigen Stand 
des Bauens (z.B. Vermeidung von 
Wärmebrücken) angepasst. Nicht-
rostende Seilssysteme und Metall-
netze lassen es heute zu, Fassaden 
großflächig sturmsicher zu überspan-
nen - sie werden mit ihrer Begrünung 
zu einem architektonischen Gitter- 
oder Flächenthema, das sich auch 
losgelöst von der Fassade im gleichen 
Gestaltungskontext zur Überbrück-
ung von Gebäudelücken oder als 
grüner, luftiger Raumabschluss von 
Innenhöfen, Terrassen und Dachgär-
ten anwenden lässt. [58, S. 57] 
Bodengebundene Begrünung Mischformen  Wandgebundene Begrünung
Flächenförmiger Direkt-
bewuchs der Fassade 
mit Selbstklimmern
Leitbarer Bewuchs mit 
Gerüstkletterpflanzen 
(entspr. Kletterstrategie)
Kombination aus boden- und wand-
gebundener Begrünung/aus steigender
und hängender Bepflanzung
Flächige KonstruktionenModulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen
“Vertikale Gärten“
Pflanzen in horizontalen 
Vegetationsflächen
Regalsysteme/Pflanzen-
regal als Vorfassade
Stauden (u.a. auch Gräser, 
Farne), Kleingehölze, Moose; 
bedingt Wurzelkletterer, 
Spreizklimmer
• Substrat in Element–Einheiten 
aus  Körben/Gabionen, Matten,
 Kassetten
• Substrat tragende 
Rinnensysteme
• Direkt begrünte Kunst- und 
Natursteinplatten mit 
begrünungsfördernder 
Oberflächen auheit
Wurzelkletterer, 
Haftscheibenranker
• Ohne Kletterhilfe
Schlinger/Winder, Ranker, 
Spreizklimmer, spalierbare Gehölze
• Kletterhilfe/Spalier erforderlich 
(Stäbe, Rohre, Seile, Gitter, Netze)
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne, 
bedingt Knollen- und Zwiebel-
gewächse), Kleingehölze;  
Schlinger/Winder, Ranker, 
bedingt Spreizklimmer
• Substrat in Gefäßen
(Einzel– oder Linearbehälter)
Stauden (u.a. auch Gräser, 
Farne), Kleingehölze, Moose; 
bedingt Wurzelkletterer, 
Spreizklimmer                
• Textil–Systeme
• Textil–Substrat–Systeme
• Metallblech–System mit 
Öffnungen zu Vegetations-
  flächen Textil bzw.
Substratträger)
• Direktbegrünung auf 
Nährstofftragender 
Wandschale
Schlinger/Winder, Ranker, 
Spreizklimmer, spalierbare Gehölze 
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne, 
bedingt Knollen- und Zwiebelgewächse), 
Kleingehölze;  Schlinger, Ranker, 
bedingt Spreizklimmer
• Substrat in Gefäßen (Einzel– 
oder Linearbehälter) 
• Kletterhilfe/Spalier erforderlich 
(Stäbe, Seile, Gitter, Netze)
1.1 1.2 2 3.1 3.2 3.3
Abb. 74: Kategorisierung verschie-
dener möglicher Pflanzenfassaden  
(© Nicole Pfoser 09/2009) 
Grundlage: Diagramme (FLL 
2000, S. 19; KALTENBACH 2008, 
S. 1455), Ergänzungen durch 
Verfasserin
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2.7 Neue Systematik Fassadenbegrünung und Pflanzenauswahl
b. Wandgebundene Begrünung
Unter dem Begriff der wandgebunde-
nen Begrünung ist der gesamte Kata-
log der – beginnend vor etwa zwan-
zig Jahren – zunächst experimentell, 
inzwischen aber ebenfalls professio-
nell und weitgehend industrialisiert 
ausgeführten Begrünungs-Anwen-
dungen ohne Boden- und Boden-
wasseranschluss zusammengefasst 
[58, S. 56]. Mit der Loslösung der 
Gebäudebegrünung vom Boden wer-
den die Möglichkeiten der Pflanzen-
Exposition erheblich erweitert. Dies 
fordert die Entwicklung neuer bzw. 
angepasster Techniken des konstruk-
tiven Aufbaus, der Substrathaltung 
und einer ganzjährigen (in der Regel 
automatisierten) Versorgung mit 
Regenwasser (Zisterne) und Nähr-
stoffen sowie die Berücksichtigung 
geeigneter Pflanzengesellschaften.
c. Mischformen
Kombinationen aus boden- und 
wandgebundenen Begrünungen, also 
eine Mischung aus bodenständigen 
Pflanzen und Pflanzen in bodenfreien 
Substrat-Trägern werden in der 
Architektur unserer Zeit gerne tech-
nisiert und verfremdet angewandt, 
sie erfahren derzeit eine hohe Akzep-
tanz. Der Einsatz von Gerüstkletter-
pflanzen erscheint vertrauter als die 
ausschließlich fassadengebundenen 
Anwendungstechniken. Im übrigen 
gelten die Besonderheiten der Fas-
sadengebundenen Begrünung (s. 
oben). [58, S. 57] 
Fazit Systematik Fassadenbegrünung 
Mit der Technik der Wandbindung 
wird die klassische Skala der als Fas-
sadenbegrünung geeigneten Pflanzen 
ohne bzw. mit Kletterhilfe [34] um 
zahlreiche Wuchsformen erweitert: 
Sträucher, Stauden, Gräser, Farne, 
Zwiebel- und Knollengewächse, Moo-
se, Epiphyten, Lithophyten – all diese 
werden in "Vertikalgärten" eingesetzt. 
Unabhängig von der Technik ihrer 
Substratträger ist den unterschied-
lichen Arten der wandgebundenen 
Begrünung eine bewusste Integration 
in die Fassaden-Architektur zu eigen. 
War in der Regel die bodengebunde-
ne Fassadenbegrünung eine Themen-
überlagerung von Architektur und 
,natürlichem‘ Pflanzenwuchs (mit 
Ausnahme von Gerüstkletterpflan-
zen an Pergolen, Klettergerüsten 
und Rankspalieren), so verlangt die 
wandgebundene Begrünung eine 
interdisziplinäre Planung sowie eine 
genaue Formulierung des Gestal-
tungsziels. Die Pflanzenwahl wird 
zum kalkulierten Bestandteil der 
Zielsetzung. Sie benötigt eine in 
bestimmten Intervallen durchzu-
führende Wartung der Versorgung 
und Trimmung ihrer Form, soweit 
erforderlich mit einem Austausch von 
Pflanzen.  
Diese Darstellung der unterschied-
lichen Bausysteme der Fassadenbe-
grünung und ihrer Mischformen wird 
in den folgenden Kapiteln im The-
menblock 2 um Gesichtspunkte der 
Motivation zur Anwendung (ökologi-
sche, energetische Leistungsfaktoren, 
wirtschaftlichen Vorteile) ergänzt. 
Thememblock 3 untersucht Themen 
die zur Zukunftseignung von Fassa-
denbegrünung bisher unbehandelt 
waren. Hierbei ist das Ziel, Parame-
ter zu konstruktiven und vegetati-
onstechnischen Kriterien sowie zu 
Gestaltung, ökologischen Potenzialen 
und Wirtschaftlichkeit zu formulieren.
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2.8 Zusammenfassung der Ergebnisse des Gesamtkapitels 
Analyse - Ermittlung des aktuellen Forschungsbedarfs
Der hohe Literatur-Anstieg zum 
Ende des Untersuchungszeitraums 
ist auf die große Bandbreite der 
aufgezeigten Entwicklungen zu den 
gestalterischen und technischen 
Realisierungsmöglichkeiten zurück 
zu führen. Aus diesen Kriterien 
leiten sich neue Fragestellungen und 
neuer Forschungsbedarf her, um das 
auf breiter Ebene (Städtebauliche 
Entwicklungen, Investoren-Bauten, 
private Bauvorhaben) gestiegene 
Anwendungsinteresse wissenschaft-
lich zu unterstützen und mit einem 
praxistauglich aktualisierten Leitfa-
den zu den bautechnischen, ökologi-
schen, botanischen und rechtlichen 
Kriterien zu beantworten.
• Es ist eine fortlaufende Vervollstän- 
   digung und Aktualisierung der Sys- 
   tematik zu den heute verfügbaren,  
   erweiterten Bauweisen der Fassa-
   denbegrünung und ihrer Versor-
   gung zu erarbeiten. In diesem Kom-
   plex ist allein der Forschungsstand 
   zu den bodengebundenen Bau-
   weisen untersucht, während die 
   Forschung zu den noch jungen 
   wandgebundenen Systemen bisher 
   nur unvollständig vorliegt, und 
   eine Forschung zu kombinatori-
   schen Systemanwendungen insge-
   samt fehlt.
• Möglichkeiten zu einer bautech-
   nischen Umsetzung der heutigen 
Systembreite in Bezug auf die
unterschiedlichen Bauweisen der
Gebäudehülle, insbesondere unter
Berücksichtigung der aktuellen Vor-
   gaben zur Energieeinsparung 
(Wärme- und Primärenergie) und
   des Schutzes der Ressourcen Mate- 
   rial, Wasser und Luft sind nachzu-
   weisen und zu dokumentieren.
• Potenziale einer Beteiligung der
Fassadenbegrünung an der Effizi-
   enzsteigerung baulicher passiver 
und aktiver Energiegewinnungs- 
   systeme sind darzustellen und zu 
quantifizieren.
• System- und ortsbezogene bota-
   nische Eignungs-Recherchen zu 
den Pflanzenarten und zu ihren
Wuchs- und Versorgungsbeding-
   ungen sind interdisziplinär zu erar-
   beiten. Die  Kriterien sind in 
   Abhängigkeit zu der jeweiligen 
   Systembauweise in anwendungsge-
   rechten Übersichtstafeln zu listen.
• Anwendungspotenzial (Eignung
und Leistung) hinsichtlich der
heutigen städtischen Problemstel-
   lungen wie z. B. der Aufheizung, 
des Regenwasser-Managements,
der Luftqualität, des städtischen
Lärmpegels, sowie des Beitrags
zum Stadtbild und zur Stützung
der städtischen Fauna und Flora.
• Die Anwendungskriterien bezüglich
bauaufsichtlicher und nachbar-
   rechtlicher Kriterien (Brandschutz, 
Überwuchs, Aufstellflächen zur 
Wartung), sowie die Aspekte der 
Unfallverhütungs-Vorschriften 
(Verkehr, Schulen, Kindergärten) 
sind zu erarbeiten und zu doku-
mentieren.
Die nachfolgenden Kapitel 3 und 4
widmen sich diesem Themenkreis.
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3.﻿ Motivation
3.1﻿ Warum﻿Gebäude﻿begrünen?﻿
Das Kapitel „Motivation“ untersucht 
zunächst die Leistungskriterien, um 
die zahlreichen Einzelbetrachtungen 
der Literaturauswertung zu ord-
nen und in Themenschwerpunkten 
zusammen zu führen. Der Fokus 
wird auf Gebäudeoptimierung und 
Umfeldverbesserung als die wesentli-
chen Motivationsfaktoren gelegt.  
Wie in Kapitel 2.6 beschrieben, steht 
heute eine umfassende Systembreite 
an bau- und vegetationstechnisch 
optimierten Begrünungsformen zur 
Verfügung. Eine neue Chance für das 
von Verdichtung und Verkehr be- 
drängte Stadtgrün und für die 
klimatischen Defizite der steiner-
nen Stadt. Auch die Anwendungs-
bereiche haben sich gändert und 
heutigen Erfordernissen angepasst: 
Modulare Aufbausysteme, Wirkungs-
gradverbesserungen bei der solaren 
Energiegewinnung und innovative 
Sonderformen der Fassadenbegrü-
nung ermöglichen heute eine breite 
Varianz anwendungsbezogener, tech-
nischer und gestalterischer System-
lösungen. Mit den Erkenntnissen der 
neueren wissenschaftlichen Erfor-
schung der Gebäudebegrünung und 
der Auswertung ihrer gestalterischen, 
ökologischen und wirtschaftlichen 
Vorteile erschließen sich wegweisen-
de Perspektiven für das zukünftige 
Planen und Bauen vom Einzelgebäu-
de bis hin zur großflächigen, dichten 
Überbauung der Innenstädte. 
Tab. 3: Potenziale von Fassaden-
begrünungen (© Nicole Pfoser)
Begrünungsform
Nutzen
Eigentümer
Nutzen Stadt
Direktbewuchs
der Fassade
Horizontale 
Vegetationsflächen/
Pflanzgefäße
Vertikale Vegetationsflächen
Modulare Systeme Flächige Konstruktionen
Leitbarer Bewuchs 
an separater
Wuchskonstruktion
Bodengebunden Wandgebunden
Investitionsaufwand 
gering
Wasser-/Nährstoffaufwand gering
Pflege-/Wartungsaufwand mittel, zunehmend
Gebäudeenergetische Wirkung:
saisonale Verschattung, Kühlung, Wärmedurchlass (sommergrüne Pflanzen)
Substitution Gebäudeaußenhaut/ Bautenschutz-Effekt
Gebäudeenergetische Wirkung:  
ganzjährige Pufferwirkung (Wärme, Kälte)
Schutz gegen Schäden Ebene 0
Lärmminderung
Kühlung Stadtraum
Pflanzenauswahl/Gestaltungsspielraum
        Erscheinungsbild: Vorkultur – sofortige/kurzfristige Flächenwirkung
                               Leitthema, Gestaltung, Gliederung Stadtraum
                               kurzfristige stadtökologische Wirkung
                               kurzfristige lufthygienische Wirkung
Erhöhung der Artenvielfalt
Akzeptanz
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3.2﻿ Motivation﻿„Gebäudeoptimierung“
Heute stehen die Kriterien der Nut- 
zungsqualität, der Wirtschaftlichkeit 
und der Gestaltung auf gleicher Ebe-
ne mit dem materiellen, betrieblichen 
und natürlichen Ressourcenumgang 
im Sinne eines verantwortungsvollen 
örtlichen und überörtlichen Beitrags 
zum Klimaschutz. Eine so verstandene 
Gebäudeoptimierung in Herstellungs- 
und Betriebsphase wird in der Ent-
scheidungskette ihrer Planung durch 
die Kriterien Ökologie-/Umweltaspekte, 
innen- und außenräumliche Aufent-
haltsqualität sowie Effizienz im Sinne 
von Kostenvorteilen geleitet. Neben 
flink reagierenden, unterstützenden 
Gebäudetechniken sind dabei reakti-
ve und anpassungsfähige Gebäude-
hüllen gefragt. 
Dem Ziel, das kostenlose Naturan-
gebot an Wärme- und Kühlungsleis-
tung, Solarenergie, Luft und Wasser 
im Jahresturnus möglichst effizient 
für die Anforderungen aus Nutzung 
und Betrieb zu erschließen, dient 
ein Bauen mit der Einbeziehung 
von Vegetation deutlich besser als 
das noch verbreitet übliche allein 
auf Technik gestützte Bauen. Selbst 
erforderliche Schutzfunktionen 
(Temperatur-Extreme, Niederschlags- 
und UV-Belastung) werden durch 
fachgerechte Gebäudebegrünungen 
unterstützt. Entsprechende boden- 
und wandgebundene Begrünungs-
techniken können mit Verdunstungs-
kühlung, saisonaler Verschattung, 
UV-Schutz, Dämmung, Regenrück-
haltung, Feinstaubbindung, Photo-
synthese und Schönheit phasenweise 
bis ganzjährig einen wirksamen 
Optimierungsbeitrag leisten. Der 
Beitrag der Gebäudebegrünung zu 
einem verantwortungsbewussten  
Umgang mit Energie wie. z. B. die 
passive Abkühlungs- und Erwär-
mungsregulierung der Gebäudehülle, 
die saisonale Steuerung einer aktiven 
Solarwärmegewinnung oder die Leis-
tungsoptimierung der Photovoltaik 
durch natürliche Umgebungskühlung 
erschließt ein breites Anwendungs-
spektrum. Die positiven Effekte 
der Gebäudebegrünung umfassen 
– neben ihrem architektonischen Bei-
trag zur Gestaltung der Gebäudehül-
le und des Stadtbilds – klimatische, 
ökologische, medizinische, soziale 
und wirtschaftliche Qualitäten. 
Das vielfältige Potenzial technisch 
und botanisch gut umgesetzter 
Gebäudebegrünungen erreicht breite 
Akzeptanz und wachsendes Interesse 
an der gestalterischen und synerge-
tischen Koppelung von Gebäude und 
Vegetation. Die jeweiligen Potenziale 
der Einzelthemen zu den Kriterien 
Ökologie-/Umweltaspekte, Aufent-
haltsqualität und Kosten-Vorteile 
werden in der Tabelle „Motivation 
Gebäudebegrünung“ zusammenge-
fasst. 
Gebäudeoptimierung ist mit zuneh-
mender Verteuerung der Betriebskos-
ten, besonders aber mit Blick auf die 
Vordringlichkeit des Umweltschutzes 
und der Ressourcenschonung auf 
allen Ebenen des Bauens mit einem 
strategischen Einbezug der Bau-
werksbegrünung sinnvoll. Sie ist 
daher gleichermaßen das Ziel bei 
Bestandsmaßnahmen sowie bei der 
integrativen Planung von Neubauten 
und Sanierungen. Dieses Ziel umfasst 
ebenfalls vorgezogene Einzelmaß-
nahmen – diese müssen als Bestand-
teil der Gesamtkonzeption vorausge-
dacht und umgesetzt werden.
72 
Motivation﻿
Bei dichter Privathaus-Bebauung 
kann z. B. durch laubabwerfende 
Vegetation gebildeter Sonnenschutz 
solarthermische Energieerträge 
saisonal abgestimmt steuern, wäh-
rend Photovoltaik-Erträge ganzjährig  
genutzt werden. Nachbarschaftlicher 
Schall- und Sichtschutz durch mit 
immergrüner Vegetation bewachsene 
Eingrenzungen sorgen ganzjährig für 
ungestörtes Zusammenleben trotz 
begrenzter Fläche.  
Gewerbe- und Industriebauten sind 
durch das Wachstum der Städte den 
Zentren näher gerückt, verträgliches 
Nebeneinander und neue Nutzungs-
konzepte sind gefordert. Boden- bzw. 
wandgebunden begrünte Fassaden- 
und Sichtschutzwände gleichen visu-
elle Defizite aus, schaffen Akzeptanz 
und leisten gleichzeitig einen Beitrag 
zu Schallschutz, Luftverbesserung 
und Hitzevermeidung.  
 
Der teilweise von Freiraum-Mangel 
geprägte Investoren-Wohnungsbau 
erreicht mit wandgebundener 
Loggienbegrünung, übergrünten 
Dachterrassen und immergrünen 
Sichtschutzwänden z. B. an den 
	
	
Abb. 75: Motivation Fassaden 
begrünung – Bestand, Sanierung,  
Neubau (© Nicole Pfoser 06.2015)
Privathaus
natürlicher saisonaler Sonnenschutz  
und Temperaturregulierung, 
Einsparung technischer Systeme,  
Materialschutz, Privatsphäre durch 
Blick- und Schallschutz, Freiraum-
qualität
Kosten-Vorteile
Energieeinsparung,
Fassadenschutz (UV, ∆T),
Wasser-Ökonomie
Aufenthaltsqualität
Gestaltungsvielfalt,
Temperaturausgleich,
Lärmreduktion
Ökologie/Umweltaspekte
Luftqualität, Artenvielfalt,
Wasserrückhalt/-verdunstung
Sonderbauten, Gewerbe, Industrie
Einbindung durch Grünelemente,  
Interne-/externe Umfeld-Verbesserung,  
Umgebungskühlung durch Ver-
dunstung bei weitgehender Boden-  
versiegelung, energetische  
Optimierung,  Blickschutz und 
Lärmminderung, Staubfilterung
Geschosswohnungsbau,  
Geschäfts- und Verwaltungsbau 
Attraktivität und Individualität, 
Material-Ökonomie, Filterfunktion  
(Blick-/Sonnenschutz), Grünbezug, 
energetische Optimierung
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Fluchttreppen-Schotten und auf 
den Grundstücksgrenzen verstärkte 
Privatheit und einen ganzjährigen 
Natur-Anblick trotz hoher Bebau-
ungsdichte. Gesteigerte Akzeptanz 
und Nachfrage gleichen die Zusatz-
kosten aus.
Während einzelne Bautypen früher in 
getrennten Stadtvierteln beziehungs-
los ihren speziellen Zwecken dienten, 
so haben heute Nachverdichtung und 
Nutzungswechsel (z. B. Restaurants 
in historischer Fabrikumgebung) zu 
einer engeren Verzahnung der städti-
schen Funktionen geführt. Fassaden-
begrünungen können hier manche 
formalen und klimatischen Defizite 
heilen und Gebäudesubstanz sowie 
Neubauten attraktiver und effizienter 
machen.
Gebäudeoptimierung – Energieeffizi-
entes Bauen und Fassadenbegrünung 
„Energieeffizientes Bauen“ fordert 
zunächst die bauliche und betriebs-
technische Optimierung des Gesam-
tenergiebedarfs eines Gebäudes, um 
den späteren Bedarf zu minimieren 
und zugleich eine komfortable Nut-
zung sowie Behaglichkeit im Gebäu-
de zu gewährleisten. Energieverbräu-
che und Verluste sind zu minimieren 
(passive Strategien), Erneuerbare 
Energien sind zu erschließen (aktive 
Systeme mit möglichst regenerativen 
Energiequellen).
Zu den passiven Maßnahmen zählen 
die Optimierung der Gebäudeform 
(Verhältnis Hüllfläche zu Volumen), 
die Ausbildung der Gebäudehülle zur 
bestmöglichen Reduktion von Wär-
meverlusten, die sommerliche Mini-
mierung des solaren Wärmeeintrags 
durch Verschattung – andererseits 
eine vorrangige und bestmögliche 
Nutzung des natürlichen Wärmeein-
trags während der Heizperiode. Dies 
erfordert zum einen die thermische 
Entlastung der Gebäudehülle durch 
eine systemische Pufferung der 
Temperaturextreme z. B. mit einem 
immergrünen Pflanzeneinsatz (unbe-
sonnte Seiten) und zum anderen eine 
bedarfsgerecht (saisonal) steuerbare 
thermische Nutzbarkeit der Gebäu-
dehülle zur Winter-Erwärmung bzw. 
Sommer-Abkühlung z. B. mit einer 
sommergrünen Pflanzenanwendung 
(besonnte Seiten).
Zu den aktiven Maßnahmen gehören 
regenerative Energiegewinnungs-
Systeme wie Photovoltaik- und 
Solarthermie-Anlagen, welche die 
natürlich zur Verfügung stehende 
Solarstrahlung auffangen, um Strom- 
oder Wärmeenergie zu gewinnen. 
Daneben gibt es teilaktive Systeme, 
wie Luftkollektoren oder Transparen-
te Wärmedämmung (TWD), auch sie 
nutzen die solare Wärmestrahlung 
bedarfsgerecht, um den Primär-Ener-
gieverbrauch zu minimieren. [182, S. 
82 ff.]
Die folgenden Kapitel führen Ergeb-
nisse aus Einzelmessungen an 
realisierten Objekten sowie im Zuge 
der Literaturstudie gewonnene Daten 
aus Forschungsprojekten zusammen. 
Die Daten wurden nach Sachinhalten 
geordnet und in den nachfolgenden 
Einzelkapiteln beschrieben.
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3.2.1﻿ Natürliche﻿Lüftung,﻿Luftreinigung﻿﻿
und﻿Fassadenbegrünung
Sommerliche Kühlwirkung an Bauteiloberflächen 
am Beispiel von Selbstklimmern:
(Messungen im August 2011 an zwei verschiede-
nen Doppelhaushälften)
Temperatur
1 Wandoberfläche ( weiß verputzt)
Hellbezugswert 83
36°C 
2 cm vor Begrünung 28°C
Temperaturdifferenz 8 K
2 Wandoberfläche ( dunkel verputzt)
Hellbezugswert 64
52°C
2 cm vor Begrünung 33°C
Temperaturdifferenz 19 K 
Abb. 76: Messung an zwei ver-
schiedenen Doppelhaushälften, 
mit und ohne Gebäudebegrünung, 
zur Quantifizierung der Kühlwir-
kung der Pflanze (© Nicole Pfoser 
08/2011); Bild rechts: Fassade 
Doppelhaus Ohlystraße, Darm-
stadt (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Bedarfsdeckung
Synergie
• Kühlung der Gebäude-  
   oberflächen (Sommer)
• Temperaturminderung bei
   natürlicher Lüftung im  
   Sommer/Unterstützung der 
   Nachtlüftung
• Staubfilterung
• Reduktion Umgebungs-  
   schallpegel [21; 46]
Fehlervermeidung
• Eintrag von Pollen, Sporen
   möglich
• meiden allergener Pflanzen
• Vermeidung des Eintrags von
erhöhter Luftfeuchte an
schwülwarmen Tagen
• Ausreichende Grün- 
   pflege
Begrünungssysteme
• Alle Fassadenbegrünungen
• Sommergrün/immergrün
Energetisches Potenzial
• Senkung der Oberflächen- 
   temperatur um 2–10 K im 
   Vergleich zur Naturstein- 
   fassade [24]
• Luftbefeuchtung 20-40 %
   höhere r. F. im Sommer, 
   2-8 % höhere r. F. im 
   Winter möglich) [22]
°C
Physikalische Grundlagen
Natürliche Lüftungssysteme nutzen 
unbehandelte Außenluft, z. B. durch 
Fenster-/Klappenlüftung. Der Luft- 
transport stellt sich durch Thermik 
und Druckdifferenz am Gebäude ein. 
Die Mengenregelung erfolgt soweit 
erforderlich manuell. Übliche Anwen-
dungen sind (ganzjährig) die Qua-
litätserneuerung der Raumluft und 
(saisonal) die Wärmeablüftung von 
überschüssiger direkter oder indi-
rekter Sonnenenergie (Strahlung/
Thermik). Die Verbesserung der Luft-
qualität wird bei Fassadenbegrünung 
durch die Sauerstoffanreicherung der 
Luft zusätzlich gesteigert.
Nachtlüftung kommt bei Gebäude-
nutzungen mit hohen externen und 
internen Kühllasten zum Einsatz. 
Eine Form passiver Energie-Gewin-
nung ist die Nachtauskühlung von 
Speichermasse (Betonbauteile) für 
die Tageskühlung der Nutzflächen. 
In Heizperioden sind natürliche Lüf-
tungssysteme mit dem Verlust der in 
der Raumluft enthaltenen künstlich 
erzeugten Wärmeenergie verbunden. 
[182, S. 115] Einfache Rückgewin-
nung (Rohr-in-Rohr-System) mindert 
den Verlust.
Synergetische Pflanzenregulation
Fassadenbegrünung leistet je nach 
Bewuchsdicke und -Dichte (abhän-
gig vom Pflanzentyp) eine erhöhte 
Beständigkeit erwünschter Klimaver-
hältnisse im Grenzbereich Außen-
wand/Außenluft. Folgende Punkte 
zeigen die Synergie des Zusammen-
wirkens der Faktoren (immergrüne 
Bepflanzung):
- Luftreinigung (Adsorption, Filter- 
  ung und Auswaschung von Fein- 
  staub-Partikeln (0,7 g/m2)[3]
  NO2: Filterleistung 20-30 % [25]
- CO2-Spaltung: Sauerstoff-Abgabe 
  und Kohlenstoff-Anreicherung durch 
  Photosynthese (2,4 kg/a/Abgabe 1,7 
  kg O2 /1 m
2 Hecke Hedera helix,) [9]
- Evapotranspiration (Verdunstungs- 
  Kühlung) (Abgabe des aufgenom- 
  menen Wassers = 98 %)[9]
- Verschattung der Außenwand, Ver- 
  meidung der Strahlungsaufheizung) 
  (Werte diff. nach Pflanzendichte)
- Wärmepufferung (Winter)im Wand-- 
  Luftpolster durch Minderung des 
  Windangriffs und erhöhte Trocken- 
  heit (abh. v. Blattmasse/-Stellung) 
- Kühlung durch Verschattung im  
  Sommer (2 -10 K) Eig. Messungen.
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Abb. 77: oben links: Oberflächen-
temperaturen verschiedener 
Wandoberflächen mit und ohne 
Begrünung in Vergleich zu der 
Umgebungstemperatur im August 
(© Nicole Pfoser 08/2011) 
Abb. 78: oben rechts: Luftfeuchte 
verschiedener Wandoberflächen 
mit Begrünung in Bezug zur Um-
gebungstemperatur im August  
(© Nicole Pfoser 08/2011)
°C
Projekte
bodengebunden
Projekte
bodengebunden
Projekte
wandgebunden
Projekte
wandgebunden
%
In den Sommermonaten werden 
besonnte Außenwandflächen durch 
Fassadenbegrünung gekühlt, während 
im Winter die gleiche Begrünung  als 
ein natürlicher Kältepuffer wirkt. 
Über die Abnahme der langwelligen 
Strahlung und die Verdunstungskühl-
ung der Pflanze wird die Senkung 
der Umgebungstemperatur im Som- 
mer bewirkt (Kap. 3.3.3). Begrünun-
gen zeigen damit Vorteile gegenüber 
technischem Hüllmaterial.[182, S. 116]
Wirkungsspektrum 
Neben Temperatur-Regulierung sind 
Luftbefeuchtung sowie Staubfilterung 
/Feinstaubbindung nutzbare natürli-
che Wirkfaktoren der Fassadenbegrü-
nung. Messungen ergaben 20-40 % 
höhere rel. Luftfeuchten im Sommer 
und 2-8 % im Winter [32]. Die große 
pflanzliche Blatt-Oberfläche leistet 
eine Adsorption atmosphärischer 
Spurenstoffe [45]. Erfassungen von 
Feinstaubmengen nach einer Vegeta-
tionsperiode haben 4 g/m² Blattober-
fläche (Parthenocissus) bzw. 6 g/m² 
(Hedera) ergeben [4]. Hierbei war 
ein Anteil von ca. 71% lungengän-
giger Stoffe (PM 2,5) enthalten [2]. 
Bemoosungen von Fassaden haben 
gegenüber Blattpflanzen folgende 
Wirkung: mikrofeine Furchungen 
vergrößern ihre Oberfläche um das 
30-fache. Folge ist eine hohe Wasser- 
speicherung (bis zu 20 l/qm), eine 
entsprechend starke Verdunstungs-
kühlung und Schalldämpfung. 
Durch die antistatische Ladung wird 
Feinstaub gebunden, adsorbiert und 
verstoffwechselt, ebenso Giftstoffe 
und Schwermetalle. Trocken gefal-
lene Bemoosungen erreichen nach 
Wiederbefeuchtung ihre vorherigen 
Leistungswerte. [8; 9]
Beispielhafter Nachweis der Minder-
ung langwelliger Strahlung (hohe 
Oberflächentemperaturen) anhand 
von Fassadenbegrünungen: Im
Rahmen der Promotion wurden 
Messungen von Oberflächentempe-
raturen sowie Luftfeuchte an ver-
schiedenen Fassadenbegrünungen im 
Vergleich zu unbegrünten Fassaden 
an heißen Sommertagen (August 
2011) durchgeführt. Für die exemp-
larischen Messungen wurden wand-
gebundene Systeme in Paris sowie 
bodengebundene Bepflanzungen in 
Darmstadt gewählt. Als nichtbegrünte 
Referenzfassaden wurden helle und 
dunkle Putz- bzw. Natursteinfassaden 
verglichen. Bei Außentemperaturen 
zwischen 28 °C bis 36 °C lagen die 
Oberflächentemperaturen der unbe-
grünten Fassaden 2-20 K höher. An 
den Fassaden mit Begrünung wurde 
eine geringere Temperatur von 2 bis 
10 K im Vergleich zu den unbegrün-
ten Fassaden nachgewiesen. Dabei 
lagen die Lufttemperaturen vor der 
Wand z.T. deutlich unter der Umge-
bungstemperatur (siehe Abb. 77). 
Neben den Temperaturunterschieden 
wurde die relative Luftfeuchte der 
Pflanzensysteme untersucht. Hier 
zeigt sich, dass diese bei wandgebun-
denen Systemen deutlich höher liegt 
(siehe Abb. 78), was mit der durch-
gängigen Substratbewässerung zu 
begründen ist. [182, S. 115 ff.]
Fehlervermeidung
Die Zuluftansaugung in unmittelba-
rer Nähe einer Gebäudebegrünung 
kann Pollen, Insekten oder Sporen 
eintragen. Es sollen daher pollenar-
me Pflanzen gewählt werden. [182]
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Bedarfsdeckung
Synergie
• dämmende bzw. puffernde
Wirkung
• Beitrag zum sommerlichen
und winterlichen Wärme
schutz (geringere Wind- und
Feuchtebelastung)
˚C
Fehlervermeidung
• aufgrund wechselnder
Zustände für Wärmeschutz-   
   nachweis nicht anrechenbar
• Wärmebrücken vermeiden
• Selbstklimmer auf WDVS und
Außenwänden mit Vorschä- 
   digung oder systembedingten  
   Fugen nicht anwendbar
• Ausreichende Grünpflege
Begrünungssysteme
• bodengebundene Fassaden- 
   begrünung, dicht mit hoher 
   Blattmasse (immergrün)
• wandgebundene Fassaden-  
   begrünung (modular/flächig)
Energetisches Potenzial
• positiver Effekt in der
Fassade [3; 15; 36]
• Dämmende Wirkung
(abhängig von: Bewuchsdicke/-
dichte, Substratschicht, Durch- 
   feuchtung und vorhandenem 
   Dämmstandard)
3.2.2﻿ Wärmehaltung﻿und﻿Fassadenbegrünung﻿﻿
Abb. 79:  ① Bodengebundene
Fassadenbegrünung; ② Wandge-
bundene Fassadenbegrünung mit 
linearen Pflanzelementen;  
(© Nicole Pfoser, 2013)
Darstellung der Unterstützung des 
Dämmeffekts sowie der Einfluss-
faktoren: 
• vorhandene Dämmstärke
• beruhigte Luftschicht
• Volumen / Blattmasse
• Dimensionierung von Halter-
   ungen in der Fassade (Pflanzen-
   gewicht/ Wärmebrücke) ① ②
Immergrüne Außenwandbegrünung- 
en puffern den Kälteangriff an der 
Fassadenaußenfläche und unterstüt-
zen synergetisch die Wärmehaltung. 
Durch Verringerung des Windangriffs 
und weitgehender Trockenhaltung 
der Wandoberfläche verstärkt sich 
der Effekt. [37].
Das Temperaturgefälle zwischen 
innen und außen sowie der Wärme-
durchlasswiderstand der verschiede-
nen Außenbauteile bestimmen den 
Wärmeverlust im Winter und die 
Aufheizung im Sommer. Gebäudebe-
grünung kann beide Auswirkungen 
abmildern: ihre wärmedämmende 
Wirkung resultiert aus der beruhig-
ten Luftschicht vor der Wand bzw. 
(bei wandgebundener Begrünung)
aus dem mehrschichtigen Systemauf-
bau. 
Allgemein besitzt Gebäudebegrünung 
temperaturausgleichende Wirkung 
für das Gebäude in Sommer- und 
Winterzeiten. Diese Auswirkungen 
wurden in verschiedenen Tempera-
tur- und Wärmedurchgangs-Messun-
gen quantifiziert. In Bezug auf den 
winterlichen Wärmeschutz ergab die 
Messung einer Fassadenbegrünung 
mit Efeu beispielsweise einen Tem-
peraturunterschied zwischen Außen-
blättern und Wandoberfläche von  
3 °C [4; 37]. Bei der wandgebunde-
nen Fassadenbegrünung mit vollflä-
chig ausgeführten linearen Pflanzge-
fäßen (Magistratgebäude MA 48 in 
Wien, siehe Abb. 79 ②; Abb. 82; 83) 
konnte im Winter zwischen System 
und Wand eine bis zu 7 °C höhere 
Temperatur infolge des Windschutzes 
gemessen werden [171].
Wandgebundene Systeme verstärken 
mit ihrer zusätzlichen Substratschicht 
den Dämmeffekt. Sind sie vorgehängt 
und hinterlüftet, reduziert sich der 
Dämmeffekt. Punktuelle Wärmebrü-
cken über die Montage der Unter-
konstruktion sind zu berücksichtigen. 
Die Systeme bilden einen „Puffer“, 
mit positivem Einfluss auf den 
Dämmeffekt. Bei der begrünten Fas-
sade des benannten MA 48 (Sanie-
rung ohne Vollwärmeschutz) konnte 
der Wärmeabfluss beispielsweise um 
die Hälfte reduziert werden [171] 
(siehe auch S. 262 „Projektkatalog“  
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Abb. 80: Fassadenbegrünung, 
Selbstklimmer – Hedera helix, 
Parthenocissus quinquefolia   
(Foto: Nicole Pfoser, 2011)
Abb. 81: Begrünung Wohnhaus-
anlage Eisenstadt – wandge-
bundenes Begrünungssystem 
mit integrierter Dämmung, links: 
Anwuchsphase, 
rechts: fertig begrünter Zustand 
(www.90degreen.com/web/dt_ 
testimonials/wha-eisenstadt# 
more-36361 [28.12.2015]
Abb. 206) Bei außengedämmter 
Fassade (Vollwärmeschutz) ist der 
Einfluss der Fassadenbegrünung auf 
den Wärmeverlust des Gebäudes ver- 
nachlässigbar gering [182, S. 115 
ff.]. Er ist abhängig von der Dicke 
und der Dichte des Bewuchses, einer 
evtl. Substratschicht, der Durch-
feuchtung und dem bereits vorherr-
schenden Dämmstandard [37]. Der 
ggf. jahreszeitlich unterschiedliche 
Vegetationsansatz und die unter-
schiedliche Durchfeuchtung des Sub-
strats führen zu variablen Wärme-
durchgangskoeffizienten (U-Werten), 
so dass Fassadenbegrünungen bisher 
in Wärmeschutzbetrachtungen keine 
Berücksichtigung finden. Zur Erfül-
lung der Energie-Einsparverordnung 
sind die erforderlichen Dämmstärken 
bisher trotz der Begrünung nachzu-
weisen [78], obwohl ein ganzjähriger 
Begrünungsansatz (immergrüne 
Bepflanzung) in Verbindung mit 
einer intelligenten Wärmeversorgung 
und -Rückgewinnung ein „Vollwär-
medämmsystem“ entbehrlich macht. 
Von Herstellern werden bereits 
wandgebundene Fassadenbegrü-
nungssysteme in Kombination mit 
Vollwärmeschutz angeboten um der 
Vorschrift Rechnung zu tragen.
Saisonale Abhängigkeit
Die Dämm-Aufgabe der Gebäude-
hülle fällt auch in der gemäßigten 
Klimazone ganzjährig an. In den 
Sommermonaten ist vorwiegend ein 
Kühlungseffekt (Verhinderung einer 
übermäßigen Aufheizung des Gebäu-
des) erwünscht. Die Dämmwirkung 
sollte auf unbesonnten Fassaden 
ganzjährig bestehen – entsprechend 
auch die Gebäudebegrünung, wozu 
aus diesem Grund immergrüne Pflan-
zen einzusetzen sind. [182, S. 115]
Fehlervermeidung
Boden- und wandgebundene Gebäu-
debegrünungen werden in der Regel 
über Unterkonstruktionen an der 
Fassade befestigt, selbstklimmende 
Pflanzen ausgenommen. Durchsto-
ßen Montagepunkte die Dämmung, 
ist thermische Trennung erforderlich 
[68]. 
WDV-Systeme werden mit einem 
äußeren dünnen Spachtelputz auf
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Abb. 82: Wandgebundene lineare 
Fassadenbegrünung, Magistrats-
abteilung MA 48 (Nicole Pfoser 
2012) 
Abb. 83: unten: Messungen des 
Wärmedurchgangs an der Fas-
sade des Magistrats-Gebäudes 
MA 48 der Stadt Wien durch die 
IBLB im März 2011: Vergleich des 
Wärmedurchgangs an Putzflächen 
zu Messungen hinter den linearen, 
wandgebundenen Begrünungsele-
menten. Negative Werte zeigen 
einen Wärmefluss in das Gebäude, 
positive Werte einen Wärmeverlust 
an. Eine deutliche Reduktion des 
Wärmedurchgangs wird ersichtlich. 
(Scharf, B./Pitha, U./Oberarzba-
cher, S. (2012)
einem Kunststoff-Trägernetz ausge- 
führt. Diese Bauweise ergibt eine 
mechanisch verletzliche Gebäude-
Außenhaut. Zudem werden Spachtel-
putz und Anstrich häufig mit Biozi-
den versehen, um eine Algen- oder 
Sporenbildung zu vermeiden.  
Eine Direktbegrünung verbietet sich 
daher bei dieser Bauweise aufgrund 
der mechanischen Belastung der 
Dämmschicht sowie der chemischen 
Belastung der Pflanzen [65]. [182]
Forschung und Beispielprojekte
Im Rahmen des Forschungsvorhabens 
GrünStadtKlima des Österreichischen 
Verbands für Bauwerksbegrünung 
hat das Institut für Ingenieurbiolo-
gie und Landschaftsbau (IBLB) der 
Universität für Bodenkultur Wien in 
einem Monitoring die Wärmedämm-
eigenschaften der wandgebundenen 
Fassadenbegrünung des Magistrats-
gebäudes (MA 48) der Stadt Wien 
untersucht. Hier wurde der Altbau 
mit einer solchen Fassadenbegrünung 
versehen. Der Wärmedurchgang der 
sonst ungedämmten Wand wurde 
durch die Begrünungselemente deut-
lich reduziert. Im Vergleich zu der 
bloßen Putzfassade wird dies deut-
lich (siehe Abb. 83). 
Der winterliche Wärmeverlust wurde 
hier um ca. 20 % verringert. [171]
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3.2.3﻿ Öffnungen:﻿Solare﻿Gewinne﻿und﻿Fassadenbegrünung
① ② ③
Abb. 84: Öffnungsbereiche und 
Gebäudebegrünung unter Berück-
sichtigung solarer Wärmegewinne: 
Konstruktive Begrenzungen von 
wand- ① und bodengebundenen
② Begrünungen an Fensterlei-
bungen; Einsatz sommergrüner 
Pflanzen ③ (Nicole Pfoser, 2013)
Bedarfsdeckung
Konkurrenz
• im Winter keine
Verschattung vor
Fensteröffnungen
erwünscht
˚C
Fehlervermeidung
• Konstruktive
Begrenzungen für die
Begrünung
• Ausreichende Grünpflege
Begrünungssysteme
• Einsatz sommergrüner
Gerüstkletterpflanzen
vor Solarenergie-  
   durchlässigen Flächen  
   (Fenster/TWD/ Luft-  
   kollektorfassaden)
• Freihalten der
Öffnungen bei
Einsatz immergrüner
Pflanzen
Energetische 
Beeinflussung
• Verschattung trägt in
der Heizperiode zur
Reduktion solarer
Wärmegewinne bei
Fensteröffnungen werden für solare 
Wärmegewinne/Raumkonditionie-
rung genutzt. Sie werden nach Orien- 
tierung unterschiedlich gewichtet. 
Der größte Fensterflächenanteil wird 
bei Gebäuden mit einem hohen Nutz-
ungsanteil solarer Gewinne, wie dem 
Passivhaus, nach Süden orientiert. 
Unbesonnte Fensterflächen werden 
zur Minimierung des Wärmeverlustes 
möglichst klein gehalten. [182, S. 108]
Saisonale Abhängigkeit
Eine uneingeschränkte Nutzung sola-
rer Wärmegewinne ist besonders in 
den Winter- und Übergangsmonaten 
effizient. Verschattungen der Fenster-
flächen (Ausnahme innenliegender 
Blendschutz) sind zu vermeiden. 
[182, S. 108]
Konkurrenz (ungedämmte Fassade)
Da die ganzjährige Gebäudebegrü-
nung dauerhaft einen verschattenden 
Effekt besitzt, sind an stark besonn-
ten Gebäudeseiten in den Winter- 
und Übergangszeiten Fassadenflä- 
chen frei bzw. anteilig frei zu halten. 
Konstruktion und Begrünungssysteme
Eine im Winter unerwünschte Ein-
schränkung des Solargewinns durch 
Begrünung, bringt dagegen während 
der Sommer-Situation Vorteile: die 
Verschattung der Öffnungen, um 
Hitzeeintrag zu vermeiden. 
Sommergrüne Pflanzen vereinbaren 
die jahreszeitlichen Vorteile. Ziel ist, 
durch geeignete Konstruktion und 
Begrünungswahl einen ganzjährigen 
Nutzen aus der Sonneneinstrahlung 
zu ziehen. Um den Hauptwärmege-
winn der Südseiten nicht zu verrin-
gern, sind immergrüne Pflanzen eher 
für geschlossene Wandflächen der 
Ost-, West- und Nordseite geeignet. 
[182, S. 108]
Fehlervermeidung
Mit ausreichender Pflege der Pflan-
zen wird das Überwachsen von Fassa-
denöffnungen vermieden. Zusätzlich 
unterstützen Wuchsbegrenzungen 
die Freihaltung der Öffnungen. Sie 
erleichtern die Pflege und vermeiden 
Spuren einer Pflanzenbeseitigung 
(Abb. 84). [182, S. 108]
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3.2.4﻿ Wärmeschutz/Verschattung﻿und﻿Fassadenbegrünung
① ②
Bedarfsdeckung
Synergie
• Verschattungswirkung
und Verdunstungskühlung
• Vermeidung von Überhitzung
der Fassade bzw. des Innen- 
   raums im Sommer
• Substitution von
Verschattungssystemen
Fehlervermeidung
• ausreichender Begrünungsab- 
   stand/Vermeidung von Hitzestau
• keine Verschattung im Winter
• Pflanzengewicht statisch
berücksichtigen (Trag-/
Unterkonstruktion
• Starkschlinger vermeiden
• Ausblickmöglichkeiten planen
• Licht- und Schattenspiel
berücksichtigen
• Ausreichende Grünpflege
Begrünungssysteme
• Gerüstkletterpflanzen
(sommergrün)
• Pflanzen in Einzel- oder
Linearbehältern (sommergrün)
Energetisches Potenzial
• Abhängig von Bepflanzungsart
• 85-95 % Verschattung durch
Gerüstkletterpflanzen [6; 41]
• 40-80 % der Sonnen- 
   einstrahlung wird reflektiert 
   und absorbiert [35]
• 20-40 % Transpiration [35]
• Abminderungsfaktor
Gerüstkletterpflanzen
(Fc) 0,62-0,3 [4]
• Senkung von Absorber- 
   temperatur-Maxima bis zu 
   ca. 50 % möglich
Abb. 85: vertikale ① und horizon-
tale ② Sonnenschutzsysteme aus 
sommergrünen Ranksystemen 
und deren physikalische Wirkung: 
Reflexion, Absorption, Transpira-
tion und Transmission. (© Nicole 
Pfoser, 2013) (s. hierzu auch Abb. 
88; 89; 90)
Fassadenbegrünungen weisen mit 
zunehmender Behangdichte eine 
niedrigere Temperatur-Amplitude als 
die Umgebungsluft auf. Dies kommt 
dem sommerlichen Wärmeschutz 
zugute [157]. Verschattung und Ver-
dunstungskälte der Pflanze sorgen für 
Kühlung, indem die langwellige Strah- 
lung reduziert wird [78]. Bei som-
mergrünen Pflanzen überlagern sich 
Bedarf und Wirkung synergetisch. 
Saisonale Abhängigkeiten
Da die Kühllasten infolge sola-
rer Energie-Einträge besonders in 
den späten Übergangszeiten und 
Sommermonaten anfallen, ist eine 
Verschattung der Öffnungsanteile 
von Gebäuden vor allem an süd- und 
westorientierten Fenstern sinnvoll. 
[182, S. 109 ff.]
Wirkung 
Nach Messungen von KIESSL/RATH/
GERTIS (1989) werden 40-80 % der 
Sonneneinstrahlung im Laub absor-
biert bzw. reflektiert [32]. An einer 
Verschattung durch laubabwerfende 
Begrünung (Wisteria sinensis) wurde 
eine sommerliche Solarstrahlungs-
minderung auf 5-30 % (70-95 % Ver-
schattungsrate) gemessen [15; 78]. 
Ein geeigneter Wert, um Maschinen-
kühlung zu substituieren. Messungen 
(OTTELÉ) zeigen für pflanzlichen 
Sonnenschutz eine Kühlkostenerspar-
nis von 43 % [55].
Konstruktion und Begrünungssysteme
Fassadenbegrünung kann sowohl 
horizontale als auch vertikale Son-
nenschutzsysteme substituieren. 
An der Fassade sind in der Regel 
sommergrüne Gerüstkletterpflan-
zen geeignet. Sie können vollflächig 
eingesetzt oder vertikal hochgeführt 
werden. Auch wandgebundene 
Systeme (horizontale Pflanzgefäße) 
können als Sonnenschutz dienen. 
Pflanzentragende Unterkonstruk-
tionen leisten einen zusätzlichen 
Sonnenschutzeffekt. Als Ersatz einer 
eigenen Wuchshilfe können Kon-
struktionen wie Laubengänge und 
Reinigungsstege mit Abstand zur Fas-
sade genutzt werden. Bauaufsichtli-
che Bestimmungen sind einzuhalten. 
[182, S. 109 ff.]
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Abb. 86: oben: Fassadenbegrü-
nung als außenliegender Sonnen-
schutz des Hörsaalgebäudes der 
PTH Frankfurt (Foto: Pfoser 2013)
Beispiel der Kühlwirkung eines natürlichen 
Sonnenschutzes über Kübelpflanzen:
(Messungen im August 2011 am Projekt 
„Flower Tower“- Südseite in Paris)
Temperatur
Umgebungstemperatur 36°C 
Wandoberfläche (Beton) 45°C
Begrünung 33°C
Wandfläche hinter Begrünung 31°C
relative Luftfeuchte
Luftfeuchte Umgebung 31 % 
Luftfeuchte an Begrünung 43 %
Tab. 4: Abminderungsfaktoren (Fc)  
für Sonnenschutzsysteme )1 sowie 
ermittelte Abminderungsfaktoren 
bei verschiedenen Pflanzenarten 
in Anlehnung an die DIN 4108 = 
0,62 bis 0,3.  
Referenzmessungen waren mit 
Aluminiumjalousien vergleichbar.
(BAUMANN 1980, S. 75 ff.) )2
Abb. 88: links: Alpine Finanz,  
Opfikon, Schweiz 2009: Sommer-
situation (Foto: © Jakob AG)
Abb. 89: mitte: Alpine Finanz,  
Opfikon, Schweiz 2014: Winter-
situation (Foto: Nicole Pfoser)
Sonnenschutz (außenliegend) )1 Fc
drehbare Lamellen, hinterlüftet 0,25
Jalousien und Stoffe, geringe Trans-
parenz, hinterlüftet
0,25
Jalousien, allgemein 0,4
Rollläden, Fensterläden 0,3
Vordächer, Loggien, freistehende 
Lamellen
0,5
Markise, oben und seitlich ventiliert 0,4
Markise, allgemein 0,5
)1 gem. DIN 4108-2:2003-07
Sonnenschutz (Begrünung) )2
Gerüstkletterpflanzen 0,62 - 0,3
Abb. 87: links: „Flower Tower“, 
Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Tab. 5: Messergebnisse von  
Temperatur und relativer Luftfeuch-
te im August am „Flower Tower“ 
in Paris. Beispielhafte Darstellung 
des Kühleffekts durch Verschat-
tung und Verdunstung der Pflan-
zen. (© Nicole Pfoser 08/2011)
Fehlervermeidung
Bei den Begrünungssystemen sind in 
der Planung gewünschte Ausblick-
möglichkeiten zu berücksichtigen. 
Um einen Hitzestau hinter dichten 
Bepflanzungen zu vermeiden, sollte 
eine Luftzirkulation über einen aus-
reichenden Abstand zu der Fassade 
gewährleistet bleiben, auch um einen 
natürlichen Abtransport von fallen-
dem Laub zu gewährleisten. Dieser 
Planungshinweis ist jedoch auch bei 
regulären, großflächigen Sonnen-
schutzsystemen zu beachten. [182]
Abb. 90: rechts: horizontaler Son-
nenschutz, Verwaltungsgebäude 
Ricola AG (Foto: © Jeff Kaplon, 
https://flic.kr/p/3fLjUr)
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②①
Abb. 91: Vorderansicht der TWD- 
Fassade mit Weinlaub am 2.10.2000. 
Versuchsaufbau Universität  
Cottbus. Fischer, U. (2002) [15]
Abb. 92:  ① Gerüstkletterpflanze
vor TWD auf tragender Massiv-
wand und ② als transluzentes
Fassadenelement in einer Pfosten-
Riegel-Fassade. Schematische 
Darstellung der Konstruktion 
sowie Funktionsprinzipien einer 
TWD-Fassade in Kombination mit 
Gebäudebegrünung für den Som-
mer- sowie Winterfall. (© Nicole 
Pfoser 2013)
Transparente Wärmedämmung 
(TWD) ist ein dynamisches Dämm-
system. TWD-Platten bestehen aus 
parallelen innenreflektierenden 
Acrylglas-Röhrchen zum Licht/Wär-
metransport von außen nach innen 
zur Belichtung und Direkterwärmung 
der Innenräume. Alternativ kann 
TWD auch zur Erwärmung massiver 
Außenwände eingesetzt werden, die-
se wirken somit als Wärmespeicher 
und Strahlkörper in der Heizperiode.
[182, S. 118]
Wirkung 
Ein Sonnenschutzsystem aus som-
mergrüner Fassadenbegrünung vor 
TWD wurde im Rahmen eines BMWi-
Projektes hinsichtlich seiner Wirkung 
im Sommer untersucht: Es senkten 
sich dabei die Absorbertemperatu-
ren von 50 °C auf 25 °C [36]. Die 
Fassadenbegrünung stellt damit eine 
wirksame, sich saisonal natürlich 
regulierende, kostengünstige Ver-
schattungsvariante dar. Gerüstkletter-
pflanzen erreichten Verschattungen 
von 85-95 % [15; 78]. [182, S. 118]
Konstruktion und Begrünungssysteme
Wegen der Abhängigkeit der TWD-
Fassaden von Besonnung sind hier  
ausschließlich sommergrüne Pflan-
zen geeignet. In Frage kommen hier 
Gerüstkletterpflanzen, die auf Dis- 
tanz zur Fassade gezogen werden. 
Montagebedingte Wärmebrücken des 
Rankgerüstes müssen bereits bei der 
Auswahl des Systems ausgeschlos-
sen werden. Es sind nur thermisch 
getrennte Systeme zu verwenden. 
[182, S. 118]
Fehlervermeidung
Dichte Bepflanzungen (lichtdich-
te Blattmasse) eng vor der Wand 
würden einen Hitzestau aufbauen. 
Zur Vermeidung muss eine Luftzirku-
lation an der Fassade (Abstand der 
Begrünung) vorgesehen und aufrecht 
erhalten werden. Dieser Planungs-
hinweis ist auch bei regulären, groß- 
flächigen Sonnenschutzsystemen zu 
beachten.  Bei einem Einsatz von TWD 
als Fassadenmaterial ist die durch-
scheinende Wirkung der Unterkonstruk-
tion zu berücksichtigen. [182, S. 118]
83 
Motivation﻿
① ②
Abb. 93: oben links: Patchwork-
haus, Müllheim (Pfeifer Kuhn Ar-
chitekten, Foto: Fotostudio Ruedi 
Walti, Basel)
Abb. 94: oben Mitte/Rechts: Dia-
gramm zu den Messergebnissen 
des  Monitorings des Patchwork-
hauses im Fassadenzwischenraum 
des Luftkollektors im Juni 2012 
(TU Kaiserslautern, Fachbereich 
Architektur, Fachgebiet Hausky-
bernetik, Jun. Prof. Dr.-Ing. Angèle 
Tersluisen)
Abb. 95:  ① Luftkollektorfassade
(Glas-, Acrylglas-, Polycarbonat-
platte, vorgehängt vor massiver 
Wand); ② mit Gerüstkletterpflanze.
Schematische Darstellung der 
Konstruktion sowie Funktionsprin-
zipien für den Winter- ① sowie
Sommerfall ②. (© Nicole Pfoser,
2013)
Luftkollektoren
Luftkollektorfassaden können als 
dynamische Dämmung oder für die 
Erwärmung von Zuluft eingesetzt 
werden. Zur dynamischen Dämmung 
wird eine Pufferzone hinter der Kol-
lektorebene aufgeheizt, welche die 
Solarwärme an den Innenraum wei-
tergibt. Beim Luftkollektor wird über 
transparente vorgehängte, hinter- 
lüftete Fassadenelemente eine Puffer-
zone gebildet, in der Warmluft die 
dahinter liegende Speichermasse er- 
wärmt, wodurch es zu einer natürli-
chen Luftbewegung der erwärmten 
Luft kommt, welche ggf. durch Venti-
latoren unterstützt wird. [182, S. 120]
Wirkung 
Im Sommer kann die Aufheizung mit 
Hilfe einer saisonalen Verschattung 
durch sommergrüne Pflanzen mini-
miert werden. Die Verschattungsrate 
von Gerüstkletterpflanzen (am Bsp. 
Wisteria sinensis) kann 70-95 % 
erreichen [15; 78]. Temperatursen-
kungen bis zu 5 K gegenüber der 
Außenluft sind möglich. Messungen 
der Wirkung auf eine Luftkollektor-
fassade sind nicht bekannt. [182]
Konstruktion und Begrünungssysteme
Da (wie bei einer TWD Fassade) eine 
jahreszeitgebundene Verschattung in 
den Sommermonaten erwünscht ist, 
kommen als Begrünungssysteme aus-
schließlich sommergrüne Gerüstklet-
terpflanzen (keine Starkschlinger/
keine negativ phototropen Pflanzen) 
für den Einsatz als außenliegender 
Sonnenschutz in Frage. In der Heiz-
periode sollten die Systeme laubfrei 
und gereinigt sein und bezüglich 
Konstruktion und Pflanzenwahl einen 
ausreichenden Durchgang der Solar-
strahlung gewährleisten. Eine gute 
Hinterlüftung (Sommer) muss gege-
ben sein. Über Befestigungspunkte 
des Rankgerüstes können Wärmebrü-
cken entstehen, die durch thermische 
Trennungen zu minimieren sind.
[182, S. 120 ff.]
Fehlervermeidung
Ein Hitzestau zwischen Bepflanzung und 
Fassade ist zu vermeiden. [182, S. 120]
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3.2.5﻿ Kontrollierte﻿Lüftung﻿und﻿Fassadenbegrünung
©  Nicole Pfoser, Gast-Prof. Dipl.-Ing. Architektin, MLA                  14.07.2015/345
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Sonnenschutzwirkungen im Vergleich • Primärenergie Kühlleistung
Beispiel Messwerte Institut für Physik Berlin Adlershof (Marco Schmidt)
Gebäudeoptimierung •  Licht / Sonnenschutz
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Sonnenschutz 
manuell
Sonnenschutz 
automatisch
Fassadenbegrünungohne Sonnenschutz
Bedarfsdeckung
Synergie
• Kühleffekt durch adiabate
   Kühlung und Verschattung
• Kühlere Oberflächen im
   Sommer
• Minderung von Temperatur- 
   extremen
• Staubfilterung durch
   Begrünung
˚C
Fehlervermeidung
• Vermeidung des Eintrags
   erhöhter Luftfeuchte an 
   schwülwarmen Tagen 
• gem. DIN 1 m Abstand der
   Gebäudebegrünung zur 
   Frischluftansaugung
• durch Filter Vermeidung des
   Eintrags von Pollen/Stäuben
• Ausreichende Grünpflege
Begrünungssysteme
• alle Arten der Fassaden- 
   begrünung (zur Pufferwirkung 
   im Winter immergrüne 
   Pflanzen verwenden)
Energetisches Potenzial
• Temperaturdifferenzen 2-10 K
   (Natursteinfassade/Sommer/ 
   dezentrale Systeme)
• Luftbefeuchtung (20-40 %
 höhere r. F. im Sommer)
°C
Abb. 96: nach: Sonnenschutzwir-
kungen im Vergleich. Primär-
energie Kühlleistung. Beispiel 
Messwerte Institut für Physik Berlin- 
Adlershof (Marco Schmidt) [202]
Maschinelle Lüftung versorgt ein 
Gebäude kontrolliert mit Zuluft aus 
Frischluft und Wärme der Abluft. Es 
kann sich auch um eine reine Abluft-
anlage handeln. [182, S. 128]
Saisonale Abhängigkeiten
Der Frischluftbedarf besteht ganzjäh-
rig. Hinzu kommt saisonal ein Heiz- 
oder Kühlbedarf. [182, S. 128, 129]
Wirkung 
Für Kühlzwecke und Reinigungsef-
fekte wird die Zuluft über Begrü-
nungen angesaugt. Während bei 
künstlicher Klimatisierung im 
Gegenstromverfahren die Zuluft 
durch Einsprühen von Wasserdampf 
in die Abluft adiabat gekühlt wird, 
kann die Umgebungskühlung durch 
Pflanzen auf natürliche Weise tech-
nischen Kühlungsaufwand einspa-
ren bzw. ersetzen: Am Beispiel der 
Grünfassade der Magistratsabteilung 
MA 48 (Wien) ersetzt die 850 m2 
große Fassadenbegrünung an heißen 
Sommertagen die Kühlleistung von 
45 Klimageräten mit je 3000 W bei 
8-stündiger Betriebsdauer (BOKU 
Wien). Im Winter entlastet die Puffe-
rung der fassadennahen Luftschicht 
durch immergrüne Pflanzen den 
Energieaufwand einer maschinellen
Klimatisierung. Besonders die dichte 
Blattmasse wirkt luftbefeuchtend und 
staubfilternd. Wie bei der natürlichen 
Lüftung (siehe Kap. 3.2.1) kann die 
Luftfeuchtigkeit über die Behaglich-
keitsgrenze von 70 % r. F. ansteigen 
und bei direktem Raumeintrag nach-
teilig sein. [182, S. 128, 129]
Fehlervermeidung
Bei der Luftansaugung muss eine 
Vermeidung von Verunreinigungen 
(Pollen, Stäube, Bakterien) sowie 
Gerüchen, Abgasen und Kleintieren 
sichergestellt werden. Je nach Lage 
am Gebäude ist auf Geräuschbeläs-
tigung zu achten. Gemäß DIN muss 
die dezentrale Luftansaugung über 
die Fassade mit einem Meter Abstand 
zur Gebäudebegrünung erfolgen, um 
eine Luftverunreinigung des Systems 
zu vermeiden. Gegen den Eintrag 
von Kleintieren und Stäuben werden 
Insektengitter/Filter eingesetzt.  
[182, S. 129]
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3.2.6﻿ Weitere﻿Nutzung﻿von﻿Umweltenergien
① ② ③
Bedarfsdeckung
Synergie
• Minderung der Oberflächen- 
   temperaturen durch adiabate  
 Kühlung / Erhöhung des  
   Effekts durch Bewässerung
• Unterstützung des Biomasse- 
   potenzials im Stadtraum
Fehlervermeidung
• Verschattung vermeiden
(Leistungsminderung)
• dauerhafte Verschmutzung
der PV-Module vermeiden
• Abstand der Begrünung zu
sensiblen Bauteilen/Kabel- 
   führungen/Verteil- und 
   Sammelleitungen
• Ausreichende Grünpflege
Begrünungssysteme
• wandgebundene Fassaden- 
   begrünung (modular/flächig)
• Linearbehälter: (Moose,
flachwurzelnde Stauden
und Kleingehölze)
Energetisches Potenzial
• Wirkungsgradsteigerung der
PV von ca. 4-5 % möglich
(Beispiel Dachbegrünung) [45]
• Schutz vor sommerlicher Über- 
   wärmung (adiabate Kühlung)
• Verwertung der Pflegeabfälle
als Biogas/Biomasse
˚C
Abb. 97: Konstruktive Kombinati-
onsmöglichkeiten von solaraktiven 
Flächen und Fassadenbegrünung: 
① vorgehängte, hinterlüftete 
Fassade mit PV-Paneel und wand-
gebundener Begrünung;  
② Pfosten-Riegel-Fassade mit 
integrierter PV-Scheibe und bo-
dengebundener Begrünung;  
③ vorgehängte, hinterlüftete Fas-
sade mit Flachkollektor und einer 
wandgebundenen Fassadenbegrü-
nung (© Nicole Pfoser, 2013)
Bei fassadenintegrierten solarakti-
ven Systemen, wie vorgehängten, 
hinterlüfteten Fassaden oder Pfosten-
Riegel-Fassaden, sind angrenzend 
boden- sowie wandgebundene 
Begrünungssysteme möglich.
Photovoltaik und Fassadenbegrünung 
Photovoltaik (PV) dient der regene-
rativen Stromerzeugung aus Sonnen-
licht. Die Stromleistung der Module 
verringert sich mit zunehmender 
Aufheizung. Fassadenbegrünungen 
wirken durch adiabate Kühlung und 
Umgebungs-Verschattung dieser Auf-
heizung entgegen und steigern damit 
die Leistung. Wirkungsgradsteigerun-
gen von 4-5 % sind möglich [161].
[182, S. 122]
Solarthermie und Fassadenbegrünung 
Der Wirkungsgrad der Solarthermie 
ist von der direkten Solar-Einstrah-
lung und der Umgebungstemperatur 
abhängig. Je größer die Differenz 
zwischen Außenluft und Absorber, 
um so höher der Wärmeverlust des 
Kollektors. Insoweit wirkt Fassaden-
begrünung leistungsmindernd. Ein 
Anwendungsfeld ergibt sich jedoch 
bei einer saisonalen Kollektoren-Nut-
zung in der Heizperiode: hier kann 
eine sommergrüne Beschattung des 
Kollektorfeldes die aktiven Phasen 
natürlich regulieren, rechtzeitiger 
Laubfall vorausgesetzt. Die Betriebs-
temperatur bei Flachkollektoren liegt 
bei 60-70 % [23]. [182, S. 126 ff.]
Biomasse 
Die Fassadenbegrünung zählt zum 
Stadtgrün, ihr Anteil am Grünschnitt-
aufkommen ist vergleichsweise 
gering. Grünschnitt und anfallen-
des Herbstlaub können ein Beitrag 
zum städtischen Biomassepotenzial 
leisten. Holzige Biomasse kann als 
Brennstoff thermisch verwertet 
werden. 
Energetisches Potenzial: Für eine 
bodengebundene Fassadenbegrü-
nung ergab sich ein Heizwert von 
5-9 MWh/ha a, für wandgebunde-
ne Begrünung 13 MWh/ha a. Aus 
Laubfall entstanden 23 MWh/ha a 
(Werte: Sieber, S. [89]. [21; 182, S. 
132, 133]
86 
Motivation﻿
3.2.7﻿ Regenwassernutzung﻿und﻿Fassadenbegrünung
Wird über den natürlichen Nieder-
schlag hinaus eine Bewässerung der 
Fassadenbegrünung erforderlich, ist 
nach Möglichkeit ebenfalls Regen-
wasser einzusetzen. Vorteilhaft – bei 
wandgebundener Begrünung uner- 
lässlich – ist die Regenwasser-Zwi-
schenspeicherung in einer Zisterne, 
zugleich wird Trinkwasser aus dem 
Stadtnetz eingespart. Zisternen ver-
langen eine kühlende Lage im Keller, 
unter einer Garage oder im Grund-
stück. Sie benötigen einen Überlauf 
und eine Förderpumpe, Leistung 
je nach höchstem Einsatzort. Ihre 
Technik und Filter erfordern jährliche 
Wartung und Reinigung.
Je nach Dichte des Bewuchses bzw. 
der Substratschicht kann die Fassa-
denbegrünung Regenwasser zurück-
halten, kühlen und reinigen. Neben 
Verschattungskühlung durch die 
Blattmasse sorgt das Regenwasser 
für eine Verdunstungskühlung der 
Pflanzen und damit für eine Kühlung 
des Gebäudes. Am Beispiel eines 
begrünten Retentionsdaches betrug 
die Temperatursenkung des Wassers 
durch die Pflanzen 2,5 bis 10 K [28]. 
[182, S. 130 ff.] 
Eine Alternative stellt die Nutzung 
von Grauwasser dar. Hierbei werden 
gering verschmutzte Hausabwässer 
(z. B. Dusche, Badewanne, Wasch-
maschine) in einem unabhängigen 
Bedarfsdeckung
Synergie
• Gebäudekühlung im Sommer
(adiabate Kühlung)
• zusätzliche Kühlung durch
Regenwasser
• Reinigung des Regenwassers
(Grauwasserklärung)
• Regenwasserrückhalt
Fehlervermeidung
• Übernässung der Begrünung
vermeiden
• Vermeidung von Pestizid- 
   eintrag (Bsp. „Preventol B2“/ 
   Wachstumshemmer) aus 
   Baumaterialien (Bsp. Dach- 
   abdichtung) in Zisterne/ 
   Gießwasser [165; 166]
• ausreichende Grünpflege
Begrünungssysteme
• alle Fassadenbegrünungen
(großes Rückhaltevermögen
besitzen intensive wand- 
   gebundene Begrünungen: 
   Rückhaltefähigkeit abhängig 
   von Substratstärke/Wasser- 
   speicherkapazität)
Energetisches Potenzial  
• erzeugte Verdunstungskälte
Fassadenbegrünung Berlin-
Adlershof Physik-Institut
15.7.-15.9.2005 = 280 kWh/Tag
Werte Dachbegrünung:
• Temperatursenkung des
Wassers durch Pflanzen
2,5-10 K
• Wasserrückhalt 60-99 %
des Gesamtniederschlags
[12; 16; 20] (je nach Substrat-/
 Anstauhöhe)
• Wasserspeicherung bis 50 l/m2
Abb. 98: links: Vergleichbares 
Wachstum von Carex flacca bei 
Bewässerung mit Leitungswasser 
(li.) und Grauwasser (re.); rechts: 
Vergleichbares Wachstum von 
Bergenia cordifolia bei Bewässe-
rung mit Leitungswasser (li.) und 
Grauwasser (re.). (Fotos: Hoch-
schule Weihenstephan-Triesdorf/
ZinCo GmbH)
Leitungsnetz über einen Grobfilter 
zum Tanksystem geführt. Dort erfolgt 
eine zweistufige Reinigung: die bio-
logische Aufbereitung durch Mikro-
organismen, welche die organischen 
Stoffe abbaut, sowie die physikali-
sche Reinigung durch einen feinen 
Membranfilter, der Bakterien zurück-
hält. Eine Trinkwasser-Nachspeisung 
kommt hinzu. Die Entnahme läuft 
durch eine Pumpe über eine Steuer- 
und Regeltechnik. 
Eine Versuchsanordnung „Optimie-
rung der Kühlleistung extensiver 
Dachbegrünungen durch gezielte 
Nutzung von Grauwasser“ der Hoch-
schule Weihenstephan-Triesdorf und 
der Fa. ZinCo GmbH von 2012 bis 
2015 auf einem Versuchsdach der 
HafenCity Universität Hamburg lässt 
sich weitestgehend auch auf Fassa-
denbegrünungen (z. B. Linearbehäl-
ter-Bauweisen) übertragen. 
Beide Anwendungen können als  
„biologische Klimaanlage“ einen 
Beitrag zur Verbesserung des ther-
mischen Milieus in Stadtgebieten 
leisten und helfen Leitungswasser 
einzusparen.
[s. „Aus Grau wird Grün – Optimie-
rung der Evapotranspirations- und 
Kühlleistung extensiver Dachbegrü-
nungen durch gezielte Nutzung von 
Grauwasser“ (Hochschule Weihenste-
phan-Triesdorf/ZinCo GmbH)]
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3.2.8﻿ Ökologie,﻿Ökonomie﻿und﻿Fassadenbegrünung
Neben dem Energieverbrauch im Be-
trieb bewirkt jeder Materialeinsatz 
durch den resultierenden Ressour-
censtrom weitere Energiebedarfe. 
So spielt neben Betriebsenergie der 
Energieeinsatz für die Herstellung bis 
zur Entsorgung eines Bauteils bzw. 
Baustoffs eine entscheidende Rolle 
bei der ökologischen Bewertung. Öko- 
bilanzielle Betrachtungen über den 
Lebenszyklus werden vermehrt als 
wesentliches Kriterium in den Bewer-
tungssystemen nachhaltiger Gebäu-
destandards gefordert [23]. Pflanzen 
selbst sind ein ökologischer nach-
wachsender „Baustoff“. Zum einen 
besitzen sie den Vorteil, im Wege der 
„Photosynthese“ das klimaschädli-
che gasförmige Kohlendioxid CO2 in 
seine Bestandteile zu zerlegen, dabei 
den Kohlenstoff (C) zu binden und 
für den Aufbau des Pflanzengewebes 
zu verwenden, zum anderen den kli-
manützlichen Sauerstoff (O2) an die 
Atmosphäre abzugeben: für eine Fas- 
sadenbegrünung eingesetzte Pflanzen 
(20 cm tiefe Begrünung) können in 
ihrer Vollausprägung über ihren Lebens- 
zyklus hinweg jährlich pro m2 Blatt-
UV
T
Bedarfsdeckung
Synergie
• Ökologischer Baustoff
• C-Bindung
• O2-Produktion
• Erhöhung der Lebensdauer
von Bauteilen durch
Abminderung von
Temperaturextremen,
mechanischer Schutz,
Schutz vor UV-Strahlung,
geringere Wandfeuchte
[41]
• Bindung von Feinstaub
Fehlervermeidung
• Sorgfältige Pflanzenauswahl/
Systementscheidung in
Abhängigkeit zur Wand- 
   konstruktion sowie 
   ausreichende Grünpflege zur  
   Vermeidung von Bauschäden 
   und zur Unterstützung 
   der Energieeffizienz
Begrünungssysteme
• alle betreffend
• möglichst viel Biomasse zur
C- Bindung und Feinstaub-
Bindung
Energetisches Potenzial  
   C-Bindung abhängig von 
   Pflanzenart, Fläche und  
   Klima:
• Bsp. 20 cm tiefe Begrünung:
2,3 kg CO2/m² a [7; 10]
• In Ökobilanz gewöhnlich
nicht berücksichtigt
• Erhöhung Bauteil-
   lebensdauer
• Verschattung/adiabate
Kühlung
O2
oberfläche 2,3 kg Sauerstoff produ-
zieren [162; 228] sowie gleichzeitig 
durch Adsorption und Auswaschung 
(abhängig vom Ausmaß der Gesamt-
Blattoberfläche) Luftschadstoffe wie 
Feinstäube ausfiltern. Der Einsatz im- 
mergrüner Pflanzen erhöht die vom 
Gesamtmaß der Blattoberfläche ab- 
hängigen Jahresleistungen gegenüber 
sommergrünen Pflanzen. Durch den 
mildernden Ausgleich der Temperatur- 
extreme sowie den Schutz vor UV-
Belastung und Hagelschlag (Abb. 
99) verlängert Fassadenbegrünung
zusätzlich die Lebensdauer dahinter 
liegender Fassadenmaterialien [53]. 
Sie leistet damit einen positiven 
Beitrag zur Ökobilanz. Zusätzlich 
kann durch die mögliche Einsparung 
an Heiz- und Kühlenergie (siehe 
Punkte 3.2.1 bis 3.2.4) ein unnötiger 
Verbrauch fossiler Energieformen 
vermieden werden. [182, S. 136 ff.]
Zu berücksichtigen ist bei einer voll-
ständigen Ökobilanzierung jedoch der 
Primärenergieeinsatz für zusätzlichen 
Materialaufwand von Fassadenbegrü-
nungen (z. B. Kletterhilfen und wand- 
gebundene Begrünungstechniken). 
Abb. 99: "Hagel hat Millionenschä-
den verursacht – 31.07.2013", 
www.enbausa.de/uploads/pics/
fassade_hagel.JPG  
(© Pia Grund-Ludwig)
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3.2.9﻿ Fazit:﻿Fassadenbegrünung﻿und﻿Gebäudeoptimierung
Untenstehende Grafik fasst die Poten-
ziale hinsichtlich der Optimierung 
von Einzelgebäuden zusammen.
Sie gliedert das Ergebnis in Bedarfe 
der Gebäudeoptimierung über den 
Jahresverlauf, unterschieden in Maß-
nahmen, Wirkung und Einsparungs-
potenziale der Gebäudebegrünung.
Die Übersicht kann damit als Über-
zeugungs- und Entscheidungsbasis 
für Eigentümer und Planer dienen.
Im Detail zeigt die Übersicht die 
Themen zu äußeren klimatischen 
Einflüssen auf Gebäude (Abb. 100). 
Die Begrünung kann hier in hohem 
Maße unterstützend wirken, indem 
sie Sonnenschutzfunktionen über-
nimmt oder über Verdunstungsküh-
lung Bauteile bzw. Zuluftströmungen 
kühlt. [5] Auch in anderen Teilbe-
reichen der klimatischen Bedarfsde-
ckung kann die Fassadenbegrünung 
unterstützend wirken: allgemein 
hilft eine intakte Begrünung, extre-
me Temperaturschwankungen wie 
z. B. Oberflächenaufheizungen zu
Abb. 100: Maßnahmen zur Ge-
bäudeoptimierung. Darstellung der 
Wirkungen sowie Einsparungen 
durch Fassadenbegrünung 
(© Nicole Pfoser)
reduzieren, Bauteile zu schonen und 
ihre Lebensdauern zu verlängern. 
Synergien der Regenwassernutzung 
können für Begrünungen und Küh-
lungsprozesse gleichermaßen genutzt 
werden. [182, S. 112 ff.] 
Direkte Einsparungen und eine 
Verbesserung der Ökobilanz werden 
vor allem durch Unterstützung und 
ggf. Substitution technischer Syste-
me erreicht: Kühlenergieaufwand 
und Materialeinsatz zur Fassaden-
Verschattung, Wirkungsgradverbes-
serung durch Kühlung von Photovol-
taikanlagen, Unterstützung oder 
Ersatz von Klimageräten, Material-
schutz und Energieeinsparung.
Zusammen mit den dargestellten 
Leistungspotenzialen und Lösungs-
möglichkeiten wird die besondere 
Bedeutung einer stärkeren interdis-
ziplinären Einbindung der Gebäude-
begrünung in den Planungsprozess 
zukünftiger Bauvorhaben deutlich. 
[34, S. 146 ff.] 
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3.3﻿ Motivation﻿„Umfeldverbesserung“
Ökologie-/Umweltaspekte, Aufent-
haltsqualität und Kostenvorteile 
bilden Hauptkriterien bei Maßnah-
men im städtischen Zusammenhang 
(s. Gebäude- und umfeldbezogene 
Leistungsfaktoren der Fassadenbe-
grünung, Tab. 7, S. 100).  
Fassadenbegrünung bietet nicht nur 
Vorteile für Gebäude sondern auch 
für das gebäudenahe städtische 
Umfeld. So wird bei Niederschlägen 
ein anteiliger Regenwasserrückhalt 
gewährleistet (z. B. durch Moose 
und wasserspeichernde Substrate) 
und gleichzeitig zusätzliche Verduns-
tungsfläche geschaffen. Diese Fakto-
ren haben direkten Einfluss auf den 
städtischen Raum. [34, S. 150] 
Die Vorteile stellen sich von selbst 
ein: Begrünungen sorgen für som-
merliche Verdunstungskühlung, 
Beschattung und ausgleichende 
Luftbefeuchtung – sie regulieren so 
das Umgebungsklima, wirken Tempe-
raturextremen entgegen und verbes-
sern die Luftqualität durch Feuch-
teregulation, Sauerstoff-Produktion 
und Feinstaubbindung. Gebäude- 
außenflächen werden bei immergrü-
ner Bepflanzung je nach Bewuchs-
dichte durch die Pufferung ihrer 
Temperatur- und Niederschlagsbelas-
tung thermisch entlastet sowie ganz-
jährig vor mechanischen Belastungen 
(Nutzung, Eisbildung, Hagelschlag) 
bzw. chemisch vor Schadstoffanlage-
rungen und UV-Einwirkung (Materi-
al-Alterung) geschützt. 
Fassadenbegrünungen ermöglichen 
den Anbau von Nahrungsmitteln und 
bieten mit ihrer „Trittstein“-Funktion 
städtischen Lebensraum und Nah-
rungsangebot für Tiere zwischen den 
peripheren Grünflächen der 
Umgebung. Wo in der städtischen 
baulichen Verdichtung das Grünflä-
chenangebot durch Investitionsdruck 
und Verkehrszunahme in der Ver-
gangenheit ständig dezimiert wurde, 
lässt sich Gebäudebegrünung als 
effizienter Beitrag zur Ergänzung 
des Stadtgrüns einsetzen. Hier 
bieten direkt begrünbare Bestands-
flächen wie z. B. ungenutzte Flach-
dächer, Brandwände, fensterlose 
Wandscheiben von Industriebauten, 
Stütz- und Trennmauern, Unter-
führungs-Abgänge etc. zusätzliche 
Vegetationsmöglichkeiten. Insgesamt 
eine umfangreiche Flächen-Reserve 
zur Aufwertung von Aufenthaltsqua-
lität und Stadtbild.
Gestaltverbesserungen des Umfelds 
erhöhen die Akzeptanz. Soweit man- 
gels ausreichendem Boden-/Boden- 
wasser-Anschluss Begrünungen bis-
her nicht realisierbar waren (versie-
gelte bzw. unterbaute Flächen, che-
misch oder mechanisch beanspruchte 
Flächen wie Verkehrswege), steht 
heute eine umfangreiche Systemva-
rianz an wandgebundenen Begrü-
nungstechniken sowie eine erwei-
terte Auswahl an extensiven und 
intensiven Dachbegrünungslösungen 
zur Verfügung. 
Einen energetisch verwertbaren 
Zusatzeffekt stellt die jährliche 
Biomasse-Produktion dar.
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3.3.1﻿ Oberflächenwasser﻿und﻿Fassadenbegrünung
Schutz gegen Oberflächenwasser 
Die Funktion der Regenwasserrück-
haltung durch Fassadenbegrünung 
kann anteilig Kanalüberlastung 
infolge von Starkregen-Ereignissen 
reduzieren. In Zisternen gesammel-
tes Regenwasser kann Kosten für die 
Bewässerung von Fassadenbegrü- 
nungen einsparen und den Leitungs-
wasserbedarf nahezu substituieren. 
Zu beachten ist jedoch, dass bei 
Fassadenbekleidungen mit Wärme-
dämm-Verbundsystemen Biozide 
ausgewaschen, und von bestimmten 
Flachdach-Abdichtungen chemische 
Stoffe wie Weichmacher (Wachs-
tumshemmer) aufgenommen werden 
können [165; 166]. Beide Schadstoff-
Arten würden direkt bzw. über Zister-
nen-Speicherung in das Pflanzensys-
tem eingespült und können dort die 
Pflanzen auf Dauer schädigen, bzw. 
ihr Wachstum beeinträchtigen. Zur 
Vermeidung muss die Materialwahl 
beim Bauen vorausschauend ent-
schieden werden, um solche Schad-
stoffbelastungen auszuschließen. 
Nutzung von Oberflächenwasser 
Bodengebundene Systeme:             
Da bei bodengebundenen Fassaden-
begrünungen der Wasserrückhalt 
über die natürliche Speicherung 
direkt im Substrat erfolgt, zeigen 
sich Substrataustrocknungen schnell 
bzw. sind direkt fühlbar und einfach 
manuell auszugleichen. Liegt der 
Substratbereich je nach Himmelsrich-
tung im Regenschatten des Gebäu-
des, empfiehlt sich zur Sicherstellung 
einer ausreichenden Bewässerung 
auch hier eine Zisternen-Anlage.   
Das Niederschlagswasser wird teil-
weise über die Fläche verdunstet 
(Klimabeitrag) und im übrigen für 
Bedarfsdeckung
Synergie
• Regenwasserrückhalt durch 
   Fassadenbegrünungssysteme
•  Reduzierte Kanalbelastung
   bei Starkregen-Ereignissen
   durch: Verdunstungsleistung,
   Speicherung, Bewässerung, 
   verzögerte Einleitung in die  
   Kanalisation 
•  Zusätzliche Kühlwirkung,  
   Gebäudekühlung im Sommer
•  Reduzierte Niederschlag- 
   wassergebühr
Begrünungssysteme
•  anteilig wand- und  
    bodengebundene 
    Fassadenbegrünungen
Potenzial   
•  Rückhaltevermögen  
   besitzen Begrünungen in 
   Substratvolumen 
   (Rückhaltefähigkeit ab- 
   hängig von Substratstärke)
•  Intensivbegrünungen bieten  
   eine höhere Verdunstungs-
   leistung
weitere Nutzungen wie Bewässe-
rungen, Säuberung etc. gesammelt 
und gespeichert. Nur überschüssiges 
Regenwasser wird zeitverzögert der 
Kanalisation zugeführt.
Wandgebundene Systeme: 
Wandgebundene Begrünungen 
werden schräg vom Regen gestreift 
oder überhaupt nicht erreicht (Regen-
schatten), sodass ihre Verwurzelung 
in der Vertikalfläche nicht ausrei-
chend natürlich bewässert werden 
kann. Eine künstliche Bewässerung 
einschließlich Nährstoffversorgung 
ist deshalb erforderlich (Zisterne, 
Leitungsnetz, Pumpen, Steuerung, 
automatische Meldung von Funkti-
onsstörungen). 
Das Leitungssystem wird zwischen 
Vegetationsebene und Gebäudefassa-
de oder innerhalb der Begrünungs-
ebene untergebracht. Eine starke 
Wasser-Rückhalteleistung besitzen 
insbesondere voluminöse Fassaden-
begrünungen mit massereichem 
Substrat und dichter Blattmasse, 
wie dies bei bestimmten modularen 
wandgebundenen Systemen und 
Linearsystemen der Fall ist. Pflanz-
gefäße (Einzel- und Linearbehälter) 
gewährleisten über eine mögliche 
Anstaubewässerung zusätzlichen 
Regenwasser-Rückhalt und bieten 
damit einen temporären Ausgleich 
in Trockenperioden. Eine Drainage-
schicht führt überschüssiges Wasser 
ab und sorgt auf diese Weise gegen 
Übernässung. Einer Austrocknung 
oder ggf. Übernässung kann durch 
strategisch angeordnete Feuchtemes-
ser vorgebeugt werden. Nur gut ver-
sorgt kann eine Fassadenbegrünung 
Regenwasser nutzen, rückhalten, 
kühlen und verdunsten. 
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Bedarfsdeckung
Synergie
• Reduktion versiegelter Flächen
• Erhöhung der Verdunstungs- 
   rate 
• Beitrag zu regionalen
   Niederschlägen
• Kühlung des Stadtraumes
Begrünungssysteme
• alle Fassadenbegrünungen
• Intensivbegrünungen zeigen
höhere Verdunstungsraten
Potenzial  
• Verdunstung des Jahres- 
   niederschlags von 65 % 
   bis 75 % (vgl. extensive 
   Dachbegrünungen) [41]
• Reduktion Starkregen-
   ereignisse/Sturm und 
   Hagelschäden,
• Kanalentlastung
• Erweiterter Lebensraum für
Flora und Fauna
3.3.2﻿ Regenwasserverdunstung﻿und﻿Fassadenbegrünung
Abb. 101: Kleiner und großer 
Wasserkreislauf: Die Reduktion 
der Verdunstung an Land führt zur 
Verringerung der Niederschläge. 
Gebäudebegrünung kann zur 
Steigerung der Verdunstung von 
sonst versiegelten Flächen beitra-
gen. (TU Darmstadt, FGee/FGe+f, 
nach: Kravcík, M. et al., 2007)
Verdunstungskühlung 
Gebäudebegrünung bietet Feuchte-
rückhalt in urbanen Räumen als 
Ausgleich zu versiegelten Flächen. 
Die Verdunstung von Regenwasser 
stellt eine bedeutende energetische 
Komponente dar [39]. Mit dem Ef-
fekt der Verdunstungskühlung kann 
Gebäudebegrünung eine entscheid-
dende Rolle bei der Vermeidung der 
„Hitzeinseln“ in dicht bebauten 
Stadträumen einnehmen. Versiegelte 
Flächen heizen sich ungemindert auf: 
statt in Verdunstungsleistung wird 
die solare Strahlung in sensible Wär-
me und langwellige Strahlung umge-
setzt [41; 71]. Der Versiegelungsgrad 
sollte daher so gering wie möglich 
gehalten werden. Regenwasserver-
dunstung ist wichtig, um für erneute 
Niederschläge zu sorgen. Regional ist 
der sogenannte „kleine Wasserkreis-
lauf von Landoberflächen“ für den 
höchsten Anteil der lokalen Nieder-
schläge verantwortlich. Wird lokal 
weniger verdunstet, wirkt sich dies in 
einer Kettenreaktion auf die regiona-
len und überregionalen Niederschlä-
ge aus. [182, S. 153]
Die Reaktion ist lokal verschieden: 
in Europa setzt sich der kleine 
Wasserkreislauf z. B. drei bis vier-
fach hintereinander fort. [41] Wird 
beispielsweise die Verdunstung um 
einen Kubikmeter Wasser verringert, 
reduziert sich der regionale Nieder-
schlag um das 4-fache. In Vergleich 
zur Problematik der fehlenden 
Grundwasserneubildung, stellt die 
fehlende Verdunstungsrate infolge 
versiegelter und teilversiegelter Flä-
chen das größere Problem dar [41; 
71]. Der Verdunstungsmangel infolge 
Flächenversiegelung wiegt schwerer 
als eine reduzierte Grundwasserneu-
bildung. Messungen der TU Berlin 
zeigen sogar, dass teilversiegelte Flä-
chen die Grundwasserneubildung im 
Vergleich zu forstwirtschaftlich oder 
landwirtschaftlich genutzten Flächen 
überkompensieren. [41; 182, S. 153] 
Der Fokus von Städten sollte deshalb  
auf der Regenwasserverdunstung 
liegen. Beispiel: Die Verdunstungs-
leistung der Magistratsabteilung MA 
48, Wien (850 m2 Grünfassade, Abb. 
102), entspricht fünf hundertjährigen 
Buchen. (Wert: GrünStadtKlima)
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3.3.3﻿ Adiabate﻿Kühlung﻿/﻿Vermeidung﻿von﻿Überhitzung
Die Gebäudebegrünung besitzt durch 
ihre Regenwasser-Verdunstung (über 
Pflanze und Bodenoberfläche) einen 
natürlichen Kühlungseffekt:           
Der Energieverbrauch für den Wech-
sel des Aggregat-Zustands (Wasser 
zu Wasserstoff und Sauerstoff) führt 
zur Abkühlung des umgebenden 
Mediums, zur „Verdunstungskälte“. 
Dieser Vorgang findet in der Regel 
außerhalb der Gebäudehülle statt. Er 
kann dabei langwellige (thermische) 
Strahlung reduzieren und damit die 
Oberflächen der Bauteile kühlen. 
Über die sommerliche Wand- und 
Umgebungsluft-Abkühlung in Ver-
bindung mit dem Innenraum-Luft-
wechsel über Fenster nimmt auch das 
Gebäudeinnere am Ergebnis dieses 
physikalischen Vorgangs teil. Im Ver-
gleich wandeln unbegrünte Fassaden 
ca. 80 % der Strahlungseintrags in 
Wärme um und erzeugen infolge 
höherer Oberflächentemperaturen 
eine stärkere langwellige Abstrah-
lung. Zum Vergleich: eine extensive 
Dachbegrünung wandelt in den Som-
mermonaten 58 % der Strahlungsbi-
lanz in Verdunstungskälte um. [41, S. 
16, 220, 481-487; 182, S. 112]
Bedarfsdeckung
Synergie
• Reduktion versiegelter Flächen
• Kühlung über Transpiration
der Pflanze und Verdunstung
von Oberflächenwasser,
Erhöhung der Verdunstungs- 
   rate/Kühlung des Stadtraumes
• Beitrag zu regionalen
   Niederschlägen
Begrünungssysteme
• alle Fassadenbegrünungen
• Intensivbegrüngen zeigen
höhere Verdunstungsraten
Potenzial  
• Umwandlung von 58 % der
   Strahlungsbilanz in  
   Verdunstungskälte [41]
• Effektverstärkung durch
   künstliche Bewässerung
• Verdunstungsleistung 850 m2
   wandgebundene Fassaden-
   begrünung MA 48 (Wien)  
   entspricht der Verdunstungs- 
   leistung von fünf 100 jährigen 
   Buchen (GrünStadtKlima)
In erster Linie hat die Kühlung von 
Gebäudeoberflächen eine positive 
Wirkung auf das städtische Klima: 
Die Fassade des städtischen Magis-
tratsgebäudes der Stadtreinigung 
Wien („MA 48“) ist vollflächig mit 
einem linearen Begrünungssystem 
bekleidet [Abb. 102, links]. 
Es erreicht bis zu 15 °C Oberflächen-
temperaturabsenkung seiner Außen-
haut im Sommer (GrünStadtKlima). 
Mit dieser Voraussetzung kann sich 
das Gebäude mit Fensterlüftung den 
Vorgang auch zu einer Absenkung 
der inneren Kühllasten zunutze 
machen. Die rechte Abbildung zeigt 
die sommerliche Temperatur-Abmin-
derung in violetter Farbe [Abb. 102, 
rechts]. In der Wintersituation wirkt 
die vollflächige und immer noch 
dichte, jedoch braungrau geworde-
ne Vegetation als Wärmepuffer zur 
baulichen Gebäudeaußenwand, wel-
cher den Wärmedurchfluss um 50 % 
gegenüber der früheren unbegrünten 
Situation gesenkt hat. (GrünStadt-
Klima)  
Weitere Kühldaten und Luftfeuchte-
daten zu diversen Grün-Bauweisen  
s. Anhang (Kap. 5.6.2).
Abb. 102: links: begrünte Fassade 
des Magistrats der Stadt Wien 
im August 2011; rechts: Thermo-
grafieaufnahme der IBLB der z.T. 
verputzten Sockelzone und der 
Begrünungszone im 1.OG. Die 
Abminderung der Oberflächentem-
peratur über die begrünte Fassade 
wird über die violetten Töne er-
kennbar (sommerlicher Wärme-
schutz) (Scharf, B./Pitha, U./Ober-
arzbacher, S., 2012). Siehe auch 
Kap. 5.6.5, Beispielprojekte.
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3.3.4﻿ Reduktion﻿der﻿Luftbelastung
CO2
O2
CO2
Bedarfsdeckung
Synergie
• Kohlenstoffspeicherung
• Sauerstoffproduktion
• Feinstaubbindung und
Verstoffwechselung von
Luftschadstoffen
Begrünungssysteme 
alle Fassadenbegrünungen
• höhere Feinstaubbindung
   erzielen Moose und intensive 
   Begrünungen 
Potenzial abhängig von Pflanzen- 
art, bepflanzter Fläche und den 
äußeren klimatischen Umständen
Potenzial  
• Feinstaubbindung:
   4g/m2 (Parthenocissus),  
   6g/m2 (Hedera), hierbei ca. 
   71 % lungengängige Stoffe
• Moose: erhöhte Feinstaub- 
   bindung und bis zu 75 % 
   Verstoffwechselung [228]
• CO2-Effizienz von Moosen
   pro Jahr = 2,2 kg/m2
• Fassadenbegrünung (Hedera
   helix): Jährliche CO2-Bindung  
   = 2,3 kg/m2, Sauerstoffproduk- 
   tion = 1,7 kg O2/m
2 a [2, 4, 32, 228]
• Schutz der Fassade gegen
   Schadstoffe und Verschmut- 
   zung [4; 34; 83]
O2
Bindung von Stäuben 
Ein signifikanter Effekt der Fassaden- 
begrünung ist die staubfilternde und 
feinstaubbindende Wirkung ihrer 
Blattmasse. Die große Pflanzenober- 
fläche führt dabei zur Ab- und Ad- 
sorption von lungengängigem Fein- 
staub, wodurch es im Stadtraum zu 
einer Verbesserung der Luftqualität 
kommt [45]. 
Quantitative Erfassungen nach 
einer Vegetationsperiode ergaben 
ein Bindungsvolumen von 4 g/m² 
(Parthenocissus tricuspidata) bzw. 6 
g/m² (Hedera helix „Wörner“)[4]. 
Von diesen Mengen betrafen 71 % 
lungengängige Schadstoffe [2]. [182, 
S. 116-136 ff.] 
CO2-Bindung 
Messungen zu einer innerstädtischen 
Fassadenbegrünung (Südseite) von 
1.000 m2 Fläche und 20 cm Bewuchs-
Tiefe aus Hedera helix ‘Wörner‘ erga-
ben eine CO2-Bindung von ca. 2,3 kg 
CO2/m
2 pro Jahr. Die Kohlenstoffspei-
cherung in der Biomasse geschieht 
nicht dauerhaft. In einer Studie zur 
CO2-Aufnahme von extensiven Grün-
dächern konnte für den Zeitraum von 
drei Jahren eine CO2-Aufnahme von
0,8 - 0,9 kg/m2 bestimmt werden 
[162]. Höhere Bindungen erzielen 
Intensivbegrünungen, aber auch 
Moose. Nach Untersuchungen von 
FRAHM [228] nehmen Moose in 
einem Jahr etwa 2,2 kg/m2 CO2 auf, 
was einer CO2-Effizienz von Intensiv-
Grünland entspricht. Dies begründet 
sich mit deren Stoffwech-selaktivität, 
die (aufgrund höherer Luftfeuchte) 
bis auf Frostperioden auch im Winter 
vorliegt [217; 228]. Bei natürlichen 
Verrottungsprozessen setzt die 
Pflanze CO2 wieder frei. 
In der nächsten Wachstumsperiode 
erfolgt eine neue CO2-Bindung [162].
Photosynthese 
Mithilfe des Sonnenlichts kann die 
Pflanze CO2 in seine Bestandteile 
Kohlenstoff und Sauerstoff auf-
spalten. Der Kohlenstoff dient zum 
Aufbau des Pflanzengewebes, der 
Sauerstoff wird an die Umgebung 
abgegeben. Dieser Effekt ist neben 
dem Feuchterückhalt mit Verduns-
tungskühlung der wesentliche pflanz-
liche Klimabeitrag zu den natürlichen 
Regulationsvorgängen der Pflanzen. 
Die Sauerstoff-Produktion erreichte 
in den Messungen 1,7 kg O2/m
2 a. [76]
Abb. 103: Schadstoff-Filter, Lärm-
schutz, nach Preiss: BfN Exper-
tInnenworkshop Vilm, Programm 
Fassadenbegrünung in Wien, 
18.-19. November 2013
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3.3.5﻿ Akzeptanz﻿von﻿Fassadenbegrünung
Untersuchung in Köln 
Zur Beurteilung wurde von Schlößer 
(2003) der Frage nachgegangen, 
welche Einstellungen zur Begrü-
nungsanwendung an Gebäudefas-
saden in der Bevölkerung vorherr-
schen, und inwieweit diese Art der 
städtischen Grüngestaltung von den 
Bürgern beachtet und akzeptiert 
wird. Hierzu wurden in 24 Stadttei-
len von Köln zeitgleich schriftliche 
Befragungen durchgeführt. Im Ergeb-
nis standen 84 % der Bewohner von 
begrünten Häusern und 68 % der 
Bewohner von unbegrünten Häusern 
einer Fassadenbegrünung spontan 
positiv gegenüber. [73; 182, S. 160] 
Untersuchung in Paris 
In einer eigenen Akzeptanzstudie 
(August 2011) an der 2009 von 
Patrick Blanc in Paris realisierten 
wandgebundenen Nordfassaden-
Begrünung des Musée du Quai Bran-
ly (Architekt Jean Nouvel) am linken 
Seine-Ufer wurden die Straßen- 
Passanten über den Zeitraum von 
90 Minuten gefilmt, um eine Beein-
flussung ihres Verhaltens durch die 
bis zum Boden reichende, üppige 
Vertikalbegrünung zu untersuchen 
und zu dokumentieren. In diesem 
Zeitraum (Sonntag, früher Nachmit-
tag) passierten 1156 Menschen die 
Gehsteigzone mit der direkt angren-
zenden Fassadenbegrünung. [182] 
Ergebnis: Von den Passanten gingen 
23,6 % (273 Personen) ohne Beach- 
tung der Fassade vorbei. 76,4 % der  
Passanten (883 Personen) reagierten 
in unterschiedlicher Weise auf die 
begrünte Fassade. Die Reaktionen 
reichten von einer anhaltend interes-
sierten Betrachtung im Vorbeigehen 
(310 Personen) bis zu Stehenbleiben, 
Diskussion, und Nahuntersuchung 
der Grünfassade (573 Personen). In 
dieser größeren Gruppe untersuchten 
die Menschen teilweise die Pflanzen 
durch Befühlen, führten spontane 
Gespräche unter fassadenbezogener 
Gestik, suchten Nähe zu den Pflanzen 
(Kinder) und posierten für Einzel- 
oder Gruppenfotos mit der Grünen 
Fassade als Hintergrund.  
[182, S. 160]
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∑ Passanten (P): 1156
Abb. 104: oben mitte: 21.08.2011, 
Filmausschnitt Passantenverhalten 
am Musée du Quai Branly, Paris, 
Minute 10:54 
(Nicole Pfoser 09/2011)
Abb. 105: oben rechts: dito, Minute 
70:01 (Nicole Pfoser 08/2011)
Abb. 106: Fassadengebundene 
begrünte Nordfassade des Musée 
du Quai Branly in Paris  
Auswertung: 90 Minuten Analyse 
des Passantenverhaltens  
© Nicole Pfoser, 08/2011  
[60; 63; 182]
Bedarfsdeckung
Synergie
Steigerung der Akzeptanz durch:
• Verbesserung der Aufenthalts- 
   qualität
• Corporate Identity
• Gestaltungsqualität
Begrünungssysteme
alle Fassadenbegrünungen.  
Auswirkung abhängig von 
Begrünungsintensität, Vielfalt 
und Gestaltung
Potenzial  
• Aufwertung von Gebäuden
und Freiräumen
• Schaffung zusätzlicher
städtischer Grünflächen ohne
Bodenverbrauch
• Aufenthaltsqualität durch
Klimaregulierung und
Lärmminderung
• psychologische, medizinische
und soziale Effekte
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3.3.6﻿ Minderung﻿der﻿Lärmbelastung﻿durch﻿Fassaden-﻿
begrünung﻿im﻿städtischen﻿Raum
Lärmbelastung im städtischen Raum 
Lärmentstehung [182, S. 155]: 
Die hier zugrunde gelegte akustische 
Dauerbelastung der Stadtlandschaft 
wird als Geräuschsockel vorwiegend 
durch Schallemissionen des Verkehrs 
(Straße, Schiene) verursacht. Sie wird 
örtlich temporär durch Fluglärm, Bau- 
lärm, Kindereinrichtungen, Musik-
feste usw. verstärkt und zu jeder Zeit 
spontan von Schallspitzen wie Ret-
tungsdiensten, Gewitter, usw. überla-
gert. Schallereignisse breiten sich 
zunächst radial von ihren Quellen 
her aus, mischen sich zu teilweise 
undefinierbarem Lärm und wirken 
als Luftschall auf die städtische 
Topografie aus Bodenflächen, Grün-
flächen und Gebäudehüllen ein. Ein 
Teil dringt durch die aus Massiv- und 
Membranbauteilen gefügten Gebäu-
dehüllen in die Innenräume und wan- 
delt sich dort unter Energieverlust 
(Bauteil-Anregung) in den Baustof-
fen zu Körperschall um. Die nach 
dem Materialdurchgang noch unver-
brauchte Energie wird erneut als 
Luftschall in den Raum abgestrahlt. 
Lärmreduktion [182, S. 155]: 
Ein Abbau der Schallintensität wird 
über Entfernung (Minderung), 
Reflektion (Streuung) und Absorpti-
on (Dämpfung) bewirkt, die Schall-
energie wird dabei durch die Arbeit 
der Schwingungsanregung von 
Luftmolekülen bzw. in den beschall-
ten Materialien verzehrt. Diesen 
Wirkmechanismen widersetzen sich 
Gebäudebegrünungen auf verschie-
dene Weise. Zur effizienten Lärmmin-
derung sind zunächst Intensivbegrü-
nungen im Vorteil, welche durch das 
hohe Massengewicht ihrer Substrat-
menge den Abbau der Schallenergie 
begünstigen.
Der Minderungseffekt durch Pflanzen 
ist stark von der Blätterdichte, der 
Blattfläche und -Dicke sowie von der 
vorherrschenden Blattstellung abhän-
gig [231]. Dabei wirken die Effekte 
der Reflektion und der Umwandlung 
von Schallenergie in mechanische 
Bewegung. Im städtischen Freiraum 
wirkt die Absorptionsfläche „Fassa-
de“ an idealer Position der Schall-
ausbreitung im Straßenraumprofil. 
Abb. 107: Paris, Musée du Quai 
Branly. Kombination aus Reflek-
tion (10m hohe Glaswand) und 
Absorption (flächige wandgebun-
dene Fassadenbegrünung) des 
Straßenverkehr-Lärms 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Bedarfsdeckung
Synergie
• Außen- und Binnenreflektion    
   Pflanzen-Blattmasse 
+ Absorptionsleistung Substrat 
= Faktor Lärmminderung
Potenzial
• Lärmminderung städtischer  
   Freiräume durch Absorptions- 
   und Reflektionsleistung
• Reduktion der Gebäude- 
   Transmission 
Minderungsfaktor Begrünung:
•  Blattmasse (Menge, Größe, 
   Dicke)
•  Substrat (Volumen, Gewicht)
Bepflanzungsarten
alle begrünungsfähigen Wand-
flächen sowie Lärmschutz-
wände mit jeweils geeigneter 
Pflanzenwahl.
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Exkurs
Die Verordnung über die 
Lärmkartierung vom 06.03.2006 
(34. BlmSchV, § 5) regelt 
die Kartierung von Umge-
bungslärm. Sie unterscheidet 
Grenzwerte nach Tag 6-18 Uhr, 
Abend 18-22 Uhr (bes. Flug-
lärm) und Nacht 22-6 Uhr.
Immissions-Grenzwerte für Ver-
kehrslärm (16. BlmSchV, § 2):
• Schule, Altenheim, Spital:
   Tag/Nacht = 57/47 dB 
• Wohngebiet:
 Tag/Nacht = 59/49 dB 
• Kerngebiet, Dorf, Mischgebiet:
   Tag/Nacht = 64/54 dB   
• Gewerbegebiet:
   Tag/Nacht = 69/59 dB
Der Arbeitskreis für Lärmwir-
kungsfragen des Bundesminis-
teriums für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit (BMU), 
stellt Kommunikationsschall 
und Störschall gegenüber:
Ruhiges bis lauteres Sprechen 
von 50 bis 75 dB wird durch 
einen 6 dB lauteren Störschall 
besonders in den tieferen 
Frequenzen vollständig über-
deckt. Besonders für Ältere und 
schwerhörige Menschen, die auf 
diese Frequenzen angewiesen 
sind, ist eine Kommunikation 
dann kaum noch möglich. [250]
Abb. 108: Fassadenbegrünung – 
Absorptionsgrade nach Frequenz 
und Bedeckungsgrad der Begrünung 
(Nicole Pfoser 2013, nach: Wong, 
N.H. et al. (2010 a) [237]) 
Bedeckungsgrad Begrünung: 
43 % 
71 % 
100 %
① Wilder Wein (bg) 1,7 dB
wandgebunden   2,7 dB
(bei 500-1000 Hz)
⑤ Lärmschutzwand begrünt 
wg/bg (bei Verkehrs-Fre- 
    quenzbereich) 17-43 dB
② Wilder Wein (bg)    4 dB
(bei 500-1000 Hz)
⑥ nachträgliche Begrünung
   Efeu d=80 cm  2-27 dB
   Efeu d=25 cm  0-16 dB
   (bei 50-8000 Hz)
③ wandgebunden, abhän- 
    gig von Hz, Aufbau- und 
Substratstärke 4-9,9 dB
④ wandgebunden    5 dB
⑦ Lärmschutz-Baumreihe 
   (15 Jahre alt)        9 dB
0 025 2550 dB 50 dB
Fassadenbegrünung Lärmschutz
Außen → Innen Außenraum
Wandgebundene modulare Fassa-
denbegrünungen haben in der Regel 
bereits aus Gestaltungsgründen in 
der Vollausprägung einen dichten 
flächendeckenden Bewuchs, dessen 
Schall-Binnenreflektionen direkt der 
absorbierenden Eigenschaft des Sub-
strats zugeleitet werden. [182, S. 155]
Schallminderung durch Pflanzen
Die schallmindernde jedoch konkur-
rierende Nachbarschaft aus flächen-
deckender Bepflanzung und flächen-
offener Nutzung von Umweltenergie 
erfordert wuchsbegrenzende konst-
ruktive Maßnahmen und/oder eine 
regelmäßige Wartung. Bei der Kom-
bination einer Flächenbegrünung 
mit energieeffizienten Bauteilen ist 
hinsichtlich der Lärmminderungs-
Effizienz für das Gebäude darauf zu 
achten, dass schwingungsentkoppelte 
Befestigungstechniken eingesetzt 
werden, um eine Körperschallüber-
tragung auf die Gebäudewand zu 
vermeiden. [182, S. 157]
Tab. 6: Maximale Lärmminderung 
durch Begrünungen (Pfoser 2013), 
Grundlagen: ① Feldmann, J./Möser,
M./Volz, R. (o.J.) [235]; ② Buchta,
E./Hirsch, K.-W./Buchta, C. (1984) 
[236]; ③ ⑦ Wong, N.H. et al. (2010
a) [237]; ④ Pfoser, N. (o.J.) [182];
⑤ Kunstmann, H./Dietrich, F. (2009)
[231]; BOTT Begrünungssysteme 
GmbH, Hrsg. (2013) [245]; ⑥ Oes-
terreicher, T. (2009) [232]
Daten-Messergebnisse
Die Berichte befassen sich mit Flug- 
und Straßenverkehrslärm. Es wurden 
Straßenraumprofile verschiedener 
Abmessungen mit unbegrünten bzw.
begrünten Fassaden sowie begrünten 
Flach-/Schrägdachformen zugrunde 
gelegt. 
Hersteller lieferten Messdaten zu 
freistehenden Lärmschutzwänden als 
Begleitgrün innerstädtischer Ver-
kehrsachsen. In-Situ-Erforschungen 
werden von unbeeinflussbaren Vari-
ablen geprägt, wie unterschiedlichen 
Bauweisen (Art der Oberflächen von 
Gebäuden, Straßen etc., Ausmaß/
Zustand der Begrünung), der Witte-
rung und der Beschallungsqualität. 
Gerade ortsbezogene Messergebnisse 
liefern Erkenntnisse zu Wirkmecha- 
nismen der Schallminderung (Ab-
sorption, Reflektion) und über günst-
ige Ausgangsbedingungen für die 
Bestandteile des Begrünungsaufbaus 
(Substratform und -Stärke, Blattan-
ordnung und -Masse). [182, S. 157]
Abb. 109: rechts: Palmengarten 
Frankfurt (Westseite/Miquelallee) 
Versuchsaufbauten verschiedener 
Hersteller (Foto: N. Pfoser 2013)
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3.3.7﻿ Biodiversität﻿und﻿Fassadenbegrünung
Fassadenbegrünungen haben neben 
ihren klimatischen, schall- und 
schadstoffabsorbierenden und gestal-
terischen Fähigkeiten das Potenzial, 
in den überwiegend naturfremden 
Stadträumen auch der Fauna ein 
Lebensraumangebot zurückzugeben.
Fassadenbegrünungen erfüllen den 
aktuellen “Trittstein“-Begriff als die 
(überspringbare) Verknüpfung eines 
erweiterten und verbesserten städ-
tischen Flora-Angebots für Tiere 
mit den Angeboten der stadtnahen 
Naturflächen. [81]
Mit den Untersuchungen von Bart-
felder und Köhler (1987), Althaus 
(1991) und Köhler (1993) rücken 
zusätzlich die Formen der bodenge-
bundenen Fassadenbegrünung als 
Ersatzlebensraum und Nahrungsliefe-
rant der Fauna in den Blickpunkt 
(zu neueren wandgebundenen 
Formen der Fassadenbegrünung 
liegen nach gegenwärtiger Kenntnis 
bisher keine faunistischen Unter-
suchungen vor). Erforscht wurden 
Wandbegrünungen (Wilder Wein- und 
Efeu-Sorten) in Altbeständen und 
jüngeren Anlagen. Die Forschungs-
ergebnisse wurden artenanteilig 
quantitativ erfasst. Das innerstädti-
sche Brutstättenangebot (Berlin) der 
Fassadenbegrünung für Vögel wurde 
für Haussperlinge, Grünfinken und 
Amseln nachgewiesen – der Bruter-
folg ist je nach Lage allerdings durch 
die Erreichbarkeit für Katzen und 
Marder begrenzt. Besonders Busch- 
und teilweise Baumbrütern bieten 
Fassadenbegrünungen Lebensräume 
– dabei können Insekten, die in Klet-
terpflanzen leben, eine Nahrungs-
quelle für diesbezüglich in Städten 
benachteiligte Vogelarten sein – dies 
gilt auch für das vermehrte Aufkom-
men von Fledermäusen (Rote Liste) 
im Bereich von Fassadenbegrünun-
gen [34]. Hinsichtlich der Insekten- 
und Spinnenfauna unterschreitet die 
Anzahl der Individuen in Fassadenbe-
grünungen den Wert anderer Gehöl-
ze [33]. [182, S. 158]
Abb. 110: Systematik unten links: 
nach Michael Stocker (wanalabi)
Bedarfsdeckung
Synergie
Die Vielfalt der städtischen 
Fauna ist zugleich ein Maß für 
die Lebensraumqualität der 
Menschen in der Stadt
Begrünungssysteme
alle Fassadenbegrünungen.  
Insbesondere winterharte Blüh-
pflanzen, Pflanzen mit Nahrungs-
angebot für die Fauna, Pflanzen- 
gesellschaften, die auch in 
ihrer Ruhephase Rückzug 
und Schutz bieten.
Potenzial   
Fassaden bieten sich angesichts 
städtischer Bodenversiegelung  
als großflächiges Ersatzangebot 
für eine faunagerechte Stadtbe-
grünung an. 
Potenzial abhängig von: 
• der Ungestörtheit der Lage
• der Flächengröße
• einer abwechslungsreichen
Vegetation [19]
Abb. 111: Grauschnäpper. Fassa-
denbegrünung als Bruthabitat 
(Foto: © Reinhard-Tierfoto, Hans 
Reinhard)
Fressplatz Vögel, Insekten, Spinnen, Kleinsäuger etc.
Nistplatz Amseln, Spatzen, Gartenbaumläufer 
Fangplatz (Netze) Spinnen 
Sonnen-/Schattenplätze Springspinnen, Fliegen, Käfer etc. 
Versteck-Platz Spinnen, Vögel, Insekten 
Witterungsschutz Insekten, Vögel, Spinnen etc. 
Verpuppungsort Raupen, Schmetterlinge 
Aussichtsplatz Vögel 
Paarungsraum Vögel, Insekten, Spinnen etc.
Nahrung 1. Ordnung 
Blattmasse, Nektar, Pollen, Früchte
Nahrung höherer Ordnung  1 2 3
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3.3.8﻿ Fazit:﻿Fassadenbegrünung﻿und﻿Umfeldverbesserung
Nachstehende Grafik zeigt das viel-
fältige Potenzial der Fassadenbegrü-
nung: Energetischer Nutzen für das 
Gebäude und klimatische Vorteile 
im gebäudenahen und städtischen 
Umfeld sind entscheidende Vorteile, 
die Vervielfachung der Regenwasser-
Verdunstung unter Wärmeabbau 
fördert den Klimaausgleich in der 
Stadt und entlastet die Kanalsyste-
me. Die Fähigkeiten der Feinstaub-
Bindung und der Photosynthese 
(Kohlenstoff-Aufnahme aus CO2/
Sauerstoff-Abgabe) verbessern die 
Luftreinheit. Zur Vertiefung sei auf 
die Studie von Manfred Thönnessen 
verwiesen (2002) [83]. Der Ausbau 
der Biodiversität fördert die Ent-
3.4﻿ Zusammenfassung,﻿Resümee﻿Teil﻿II
Am Beispiel einer fiktiven Stadtland-
schaft von höherer Dichte wird das 
Zusammenwirken positiver Effekte 
von unterschiedlichen Begrünungs-
anwendungen an Gebäuden aufge-
zeigt. Fassadenbegrünungen leisten 
einen Beitrag zu Umfang und Vielfalt 
wicklung von Flora und Fauna und 
ist eine Chance, die Artenvielfalt 
von Insekten und Vögeln zu för-
dern. Ziel muss es sein, geeigneten 
Lebensraum in der städtischen 
Bebauung zur Verfügung zu stellen 
und damit ein städtisches „Trittstein 
Angebot“ zwischen den außenlie-
genden Naturräumen zu schaffen. 
Gebäudebegrünung reguliert mit 
ihren Begrünungsphasen zugleich 
Wärmegewinn und Wärmeabwehr 
an den Gebäude-Außenflächen auf 
natürliche Weise. 
Über Schallabsorption wirkt Gebäu-
debegrünung lärmmindernd und 
trägt auf diese Weise zum Wohlbe-
finden bei. [182]
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Abb. 112: Maßnahmen zur  
Umfeldoptimierung. Darstellung 
der Wirkungen sowie Einsparun-
gen/Zugewinn durch Fassaden-
begrünung (© Nicole Pfoser)
des Stadtgrüns. Sie lassen sich prak-
tisch ohne konkurrierende Interessen 
planen oder nachrüsten. Städtische 
Grünthemen bieten visuelle Orientie-
rung mit leitenden bzw. lenkenden 
Wegführungs-Signalen z. B. in der 
Sonderform begrünter Arkaden, 
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O2
Aufenthalts-  
und Umgebungs- 
qualität 
Gestaltungsvielfalt, 
Temperatur- 
ausgleich, 
Lärmreduktion
Kühlung durch  
Verschattung 
und/oder  
Verdunstung 
Vermeidung von  
Überhitzung
Lärmreduktion 
Innerhalb und  
außerhalb des 
Gebäudes
Beitrag zum 
städtischen Grün 
Artenvielfalt
Verbesserung  
der Luftqualität 
Sauerstoff-Produktion,  
Luftreinigung,  
Feinstaubbindung
Raumbildung 
Wegeführung, Lenkung, 
Blickschutz
© Nicole Pfoser/Beat Mürner (2015)
Brüstungsfunktion 
Laubengang
Pflanzen-Arkade/Pergola 
Raumbildung
Formaler Zusammenschluss 
Ensemble-Bildung 
Filter 
Raumtrennung
Innenraumbegrünung 
Innenhofbegrünung
Zweite Haut 
städtische Einbindung
Fassadengestaltung 
Loggienbegrünung
Dachbegrünung 
Fassadenbild
Motivation • Gebäudeoptimierung / Umfeldverbesserung
Regenwasser- 
rückhalt 
reduzierte  
Kanalbelastung
Pergolen und Vorfassaden. Mit ihrem 
hohen Wiedererkennungswert tragen 
Begrünungen zur Prägung der Orte 
und Quartiere bei.
Städtische Attraktivität durch Fassa-
denbegrünung steigert den Immobi-
lien- und Umgebungswert und wird 
somit zum Wirtschaftsfaktor [139]. 
Wie die untenstehende Abbildung 
der Motivation zur Fassadenbegrü-
nung grafisch zeigt, trifft die Suche 
nach begrünungsfähigen Fassaden 
auf vielfache Anwendungsmöglich-
keiten. Gebäudebegrünung trägt das 
Potenzial als Baustein eines zukünf-
tigen Entwicklungsleitbilds unserer 
Städte. Mit der Zusammenfassung 
und übersichtlichen Darstellung der 
vielfältigen Potenziale der Fassaden- 
begrünung zur Gebäude- und Umfeld- 
optimierung (Tab. 7., folgende Seite) 
steht eine Zukunftseignung außer 
Frage.
Ein Gefährdungsrisiko besteht ledig-
lich aufgrund der im Kapitel 2.4 
beschriebenen Bausubstanz- bzw. 
Pflanzenschädigung durch fehler-
hafte Planung/Anwendung. Im 
folgenden Kapitel liegt deshalb der 
Schwerpunkt auf der Untersuchung 
einer Überlagerung der Themen Fas-
sadenaufbau und Begrünung. Ziele 
hierbei sind Aussagen zur Schadens-
vermeidung sowie die Aufstellung 
von Ausführungskriterien und einem 
Handlungsleitfaden.
Abb. 113: unten:  
Motivation Gebäudeoptimierung/
Umfeldverbesserung  
(© Nicole Pfoser 06.2015)
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Wärmehaltung
[4; 36; 171; 182]
Kühlung
[55; 157; 182]
Licht
[5; 15; 32; 78; 156; 
171; 182; 228]
Strom
[4; 23; 161; 168; 182]
Lüftung
[2; 4; 32; 45; 182]
Wasser
[28; 34; 182]
Material/
Ökobilanz
[21; 23; 28; 182]
Regenwasser-
rückhalt
[78; 81; 182]
Regenwasser-
verdunstung
[78; 182]
Vermeidung 
Überhitzung
Reduktion 
Luftbelastung 
[2; 4; 30; 45; 83;
162; 182; 228]
Minderung 
Lärmbelastung 
[182; 237]
Akzeptanz
[4; 34; 73; 83; 182]
Biodiversität
[182; 238; 239]
!       Ökologie-/
!       Umweltaspekte
!
!
!
!
Winterlicher Lebensraum und 
Nahrungsangebot Fauna,
Ressourcenschonung (Material-
schutz/Reduktion Dämmung)
Temperaturausgleich Reduktion Wärmeverluste der 
Gebäudehülle/geringere Wind-/
Feuchtebelastung
Sommerliche Umgebungs-
kühlung, Kühlung der 
Gebäudeoberﬂächen
Temperaturregulierung:
Verschattung, Verdunstungskühlung
Substitution technischer Systeme 
(Klima-/Lüftungsanlage)
Ressourcenschonung (Substitution 
technischer Verschattung/
Reduktion künstliche 
Innenraumbeleuchtung)
Verschattungswirkung, 
Blendschutz, Blickschutz, 
Ausblickqualität/Licht- und 
Schattenspiel
Substitution technischer Systeme, 
Einsparung Wartung technischer 
Verschattung/Windwächter/
Reduktion Kunstlicht
Stromersparnis durch 
Unterstützung/Vermeidung 
technischer Verbraucher
Ökologische Energie zur 
Lebensraumverbesserung (z.B. 
Sicherheit durch Beleuchtung/
Gehwegtemperierung)
Leistungssteigerung PV, Kühlenergie-
Einsparung (z.B. Kosteneinsparung 
Prozesskühlung), Energiebeitrag durch 
Biomasse
Ressourcenschonung durch 
Unterstützung/Substitution 
technischer Systeme
Verbesserung Luftqualität,
Luftreinigung/Luftbefeuchtung
Luftvorkonditionierung durch 
Temperaturregulierung und 
Staubﬁlterung
Erweiterter Lebensraum für Flora 
und Fauna,
Umgebungskühlung
Erhöhte Verdunstungsleistung/
Kühlwirkung,
Wasser als Gestaltungselement
Trinkwasserersparnis, Einsparung 
Kühltechnik/-kosten, Grauwasser- 
klärung, Regenwasserrückhalt
Kohlenstoffspeicherung,
O2-Produktion,
Filterung von Feinstäuben
Substitution aufwändiger 
Sichtfassaden durch Naturelement
Material-Ökonomie, Materialschutz 
(UV, ∆t)/ Verlängerung der Lebens-
dauer, Reduktion Energiebedarf
Verdunstungsleistung,
Umgebungskühlung, Reinigung 
des Wassers
Zusätzliche Kühlwirkung, 
Gebäudekühlung im Sommer
Reduzierte Kanalbelastung/
Niederschlagwassergebühr,
Einsparung Leitungswasser
Reduktion versiegelter Flächen,
Erhöhung der Verdunstungsrate,
Beitrag zu regionalen 
Niederschlägen
Kühlung des Stadtraums Reduktion Starkregenereignisse/ 
Sturm und Hagelschäden,
Kanalentlastung
Verdunstungsleistung,
Umgebungskühlung, 
Ressourcenschonung
Minderung sommerlicher Hitze
und Reﬂektion
Materialschutz infolge Minderung der 
Temperaturextreme/
UV-Belastung
Kohlenstoffspeicherung,
O2-Produktion,
Filterung von Feinstäuben
Verbesserung Luftqualität,
visuelle Umweltqualität
Oberﬂächenschutz Materialien
(Instandhaltung/thermische Belastung/
chemische Beanspruchung)
Reduzierte Umweltbelastung Lärmminderung durch Absorptions- 
und Reﬂektionsleistung, Reduktion 
der Gebäude-Transmission
Passanten-, Besucherfreundlichkeit 
(Gesundheit, Sicherheit),
Aufenthalts- und 
Kommunikationsqualität
Schaffung zusätzlicher 
Grünﬂächen,
Nutzungsangebot und 
Lebensraum Fauna
Gestaltungsvielfalt (Raumbildung, 
Gliederung, Lenkung), Kühlwirkung, 
Lärmreduktion,
Verbesserung Luftqualität
Aufwertung Adresse, Attraktion, 
Fernwirkung, Corporate Identity, 
psychologische/medizinische/
soziale Vorteile
Erweiterung Nahrungs- und 
Lebensraum
Vielfalt/natürliches
Gestaltungspotential
Vorbeugung Artensterben
(z.B. Sicherung Nahrungskette/
Bestäubung)
GEBÄUDEOPTIMIERUNG
UMFELDVERBESSERUNG
           Kosten-
           vorteile
          Aufenthalts-
          qualität
[78; 182]
Tab. 7: Gebäude- und umfeldbezogene Leistungsfaktoren der Fassadenbegrünung (© Nicole Pfoser 06.2015)
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4.﻿ Zukunftseignung
4.1﻿ Anwendungskriterien﻿zur﻿Fassadenbegrünung
Fassadenbegrünung
Hat die Abwägung der klimatischen, 
ökologischen und wirtschaftlichen 
Potenziale von Gebäudebegrünungen 
zu einer Ausführungsentscheidung 
geführt, bauen die weiteren Pla-
nungsschritte auf der Festlegung des 
situationsgerechten Begrünungssys-
tems und auf der interdisziplinären 
Auswahl der geeigneten Pflanze bzw. 
Pflanzengesellschaft auf. [66; 182]  
Bereits in dieser Phase wird die 
Grundentscheidung für bodengebun-
dene oder wandgebundene Systeme 
die weiteren Entscheidungen beein-
flussen. Die folgenden Kapitel erläu-
tern die Pflanzeneignung bezüglich 
der Gestaltungsziele und der konst-
ruktiven Kriterien.
Priorität Pflanzen-Eignung 
Die gestalterischen und konstruk-
tiven Kriterien zur Planung und 
Durchführung des Projekts „Fassa-
denbegrünung“ sind erkannt und 
richtig umgesetzt worden, wenn im 
Ergebnis die vorgesehene Pflanzenart 
oder Pflanzengesellschaft in ihrer 
Exposition, ihrem Wuchsuntergrund 
und ihrer Versorgung eine dauerhafte 
und artgerechte Entwicklung aus-
prägt. [66; 182] Eine sorgfältige Prü-
fung der Pflanzeneignung steht daher 
immer am Anfang und im Zentrum 
der Projektierung – alle Folgeent-
scheidungen orientieren sich an der 
Pflanzenwahl. Ungeeignete Pflanzen-
entscheidungen bilden – ebenso wie 
z. B. schlechte Lichtverhältnisse oder
Versorgungsprobleme – wachsende 
Pflanzenschäden aus und erzeugen 
einen vermeidbaren Mehraufwand 
für Wartung bzw. Austausch. [182]
Die Gestaltung wird daher zunächst 
Zielkriterien zur Entscheidungsebene 
Pflanze wie „monochrom / einheit-
liche Textur“ oder „vielgestaltig / 
Plastizität“ etc. klären. [182]
Die Entscheidungsebene Gebäude 
berücksichtigt die passende Farb-
wirkung, ggf. einen Ausschluss von 
Giftigkeit (Kindergarten, Schule), die 
Wahl immergrüner (z. B. ganzjährige 
Optik bzw. Wohn- und Nahrungsan-
gebot der Fauna, Sichtschutzfunkti-
onen) oder laubabwerfender Arten 
(z. B. Sommer-Verschattung von 
Loggien, großflächigen Verglasungen, 
Transluzenter Wärmedämmung). 
[66; 182]
Die Entscheidungsebene Stadtraum 
regelt z.B. die Beteiligung an einem 
übergreifenden Grünkonzept sowie 
dessen klimatische und ökologische 
Leistungen, wirtschaftliche Kriterien 
wie Wohnwert („Adresse“) etc. [182]
Konstruktion
Die Konstruktion berücksichtigt je 
nach dem geplanten Begrünungs-
System Kriterien des Lebensbereichs 
wie Windangriff, Rastermaße von 
Kletterhilfen, ggf. Vermeidung einer 
unerlaubten Aufstiegshilfe (Kinder-
gärten, Schulen), Wuchs-Begren-
zungen an sensiblen Bauteilen wie 
Solartechnik etc., Konstruktionskri-
terien wie Entwicklung des Gesamt-
gewichts, Aufbau der Primärebene, 
Verankerung, Statik, Brandlast/
Brandschutzbestimmungen, Korro-
sionsfreiheit etc. und Kriterien der 
Versorgungstechnik, z. B. Bereitstel-
lung einer ganzjährigen Wasser- und 
Nährstoffversorgung, Pflegezugäng-
lichkeit und Wartungs-Infrastruktur. 
[182]. Auf das Zusammenspiel von 
Gestaltung, Konstruktion und Pflan-
zeneignung wird auf den folgenden 
Seiten detailliert eingegangen.
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Abb. 114: Entscheidungskriterien 
zur Bauwerksbegrünung (© Nicole 
Pfoser 10/2012)
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4.1.1﻿ ﻿Gestaltung﻿–﻿Anwendungskriterien﻿„Stadtraum“
Neben stadtökologischen Wirkungen 
sind Gestalt und Funktion planungs-
relevante Qualitätsmerkmale – sie 
gehören in Architektur und Städtebau 
untrennbar zusammen. Die bewährte 
Entwurfsgrundlage „form follows 
function“ (Louis Sullivan, 1896) ist 
für langfristige Entscheidungen, wie 
Natur und Städtebau sie brauchen, 
ein Leitprinzip. Sie erweist sich auch 
bei städtischen Fassadenbegrünungs-
Konzeptionen als zielführend, denn 
die in den Vordergrund tretende Er- 
kenntnis ihrer Mehrfach-Funktion 
„Gestaltung/Ökologie/Energie“ hilft 
zur Überwindung von Vorurteilen. 
Dabei geht es zugleich um die 
Identität des Stadtbildes, um die 
Einprägsamkeit der Orte, um Raum-
definition und strategische Zeichen 
für eine klare Wegführung. Hier 
können Fassadenbegrünungen als 
Merkzeichen, freistehende begrünte 
Flächenelemente, als Leitwände und 
Grünstelen sowie Gelenke oder Ziel-
punkte einen Beitrag zur Orientie-
rung leisten, indem sie mangelnder 
Bildhaftigkeit, visueller Verworren-
heit oder undefinierter Raumbildung 
entgegenwirken. Solche Naturthemen 
schaffen gleichzeitig einladende Orte 
in städtischen Distanzen, verbessern 
dort die Aufenthaltsqualität und bele-
ben mit ihren wechselnden Blatt- und 
Blütenfarben und ihrem Winterbild die 
jahreszeitliche Dynamik des Stadtbilds 
im Ganzen. [182]
Raumbildung
Begrünte Fassaden haben raumbil-
dende Kraft, um stadtgestalterische 
Störungen (z. B. Baulücke, falsche 
Gebäudedimension) durch eine 
korrigierende grüne Raumkontur zu 
heilen. Tangierende Wohnstraßen 
können entschleunigt und durch 
begrünte Raumabschlüsse  „privati-
siert“ werden, Verkehr durchquert 
mit gesteigerter Rücksichtnahme 
einen „Garten“. Die positiven Wir-
kungen der visuellen Präsenz von 
Vegetationsfassaden treten auch in 
den unbelaubten Jahresphasen ein. 
[182]
Lenkung
Stadträume werden durch ein grünes 
Volumen (Fassade begrünte Stele 
oder Gitterturm) zentriert oder in 
der Diagonale (z. B. Wegführung) 
betont. Mit einer raumwand-bestim-
menden Fassadenbegrünung kann 
die Aufmerksamkeit auf vorgelagerte 
Nutzungen (Läden, Café) gelenkt 
werden und "Einladung" signalisie-
ren. Taktisch positionierte begrünte 
Volumina (z. B. Stelen aus Zulufttür-
men) fassen unklare Raumformen zu 
einem Thema zusammen. [182]
Wirkung im Stadtraum
Begrünte Erdgeschosse vereinigen 
heterogene Gebäudefronten zu 
einem Ensemble. Ein vollbegrünter 
Hauskörper im steinernen Umfeld 
wird zum Blickpunkt, er bestimmt 
die Charakterisierung des Ortes. 
In einer Gruppierung verwandter 
Hausformen erreicht die Fassaden-
begrünung einen hohen Wieder-
erkennungswert. Grüne Fassaden 
unterbrechen Distanzen im städti-
schen Kontext, definieren Zielorte 
und können auf die geometrische 
Wirkung von Straßenräumen gezielt 
Einfluss nehmen. [182] 
Abb. 115: Initialisieren, Motivation: 
Café Trussardi, Milano  
(Foto: Nicole Pfoser 2015)
Abb. 116: Zentrierung, Aktivierung, 
Gelenk: Eco-Boulevard de Vallecas 
(Foto: Luis García, Wikipedia Com-
mons, lizenziert unter Creative-
Commons-Lizenz by-sa 3.0 es)
Abb. 117: Alleinstellungsmerkmal: 
Bosco Verticale, Mailand 
(Foto: Nicole Pfoser 2015)
Abb. 118: rechte Seite: 
Anwendungskriterien „Stadtraum“ 
(© Nicole Pfoser 09/2012)
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Abb. 119: Gliederung, optische 
Verkürzung der Längenwirkung 
des Straßenraums – Wandgebun-
dene Begrünung, Freihaltung der 
Bodenflächen: BHV Homme, Paris 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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4.1.2﻿ Gestaltungskriterien﻿„Gebäude“
(Anwendung: Addition, Integration, Kombination)
Einsatzorte 
Durch die mögliche Flächenmaximie-
rung an Fassaden und Wänden vor 
allem bei modularen Systemen gibt 
es keine Begrenzung der zu begrü-
nenden Fassadengröße. Für Fassa-
denhöhen sind allein die klimati-
schen Bedingungen der begrenzende 
Faktor [58].
Interimslösung: Immergrüne Systeme 
ermöglichen eine Substituierung oder 
Überkleidung schadhafter bzw. unan-
sehnlicher Gebäudefassaden, Brand-
wände etc.  Die Systeme eignen sich 
auch als Installation zur temporären 
Verkleidung größerer Flächen oder 
als Sichtschutz zu Baufeldern (Bsp. 
Corso di Porta Ticinese, Mailand, Abb. 
134; Green Green Screen, Jingumae 
Shibuya-ku, Tokyo, Abb. 133) [58].
Stadtbild: Die interdisziplinäre 
Gestaltfindung durch Designer, 
Architekten, Landschaftsarchitekten, 
Botaniker und Künstler wird als Leit-
thema einer integrativen Architektur 
selbst zum tragenden, stadtgestalten-
den Element [58].
Als besonderer Vorteil der wandge-
bundenen Begrünungssysteme sei 
erwähnt, dass die weiter oben bereits 
bei einigen Systemen genannte 
gleichzeitige Fertigstellungsmög-
lichkeit der Fassadenbegrünung mit 
der Gebäude-Übergabe bzw. dem 
Nutzungsbeginn keineswegs nur 
unserem Zeitgeist entspricht (...keine 
Geduld für natürliches Wachstum 
– hier die Großbaum-Verpflanzung, 
dort die Fassadenbegrünung „über 
Nacht“). Sie hat vielmehr – zumal in 
den teuren großstädtischen Lagen – 
durchaus funktionale und ökonomi-
sche Vorteile, wenn z. B. Baustellen 
zügiger abgeschlossen werden kön-
nen, Gerüste endgültig abgebaut und 
keine verkehrsbehindernden Bau-
flächen länger vorgehalten oder gar 
später erneut eingerichtet werden 
müssen. Die Präsentation eines fertig 
begrünten Architekturbildes zum 
Nutzungsbeginn, der „gezauberte“ 
vertikale Garten, die Enthüllung des 
Unerwarteten dient der Steigerung 
von Attraktion und Akzeptanz. 
Maßstab, Proportion, Rhythmus, 
Modularität
Auch die Gestaltungsanalyse des 
städtischen Einzelgebäudes liefert 
häufig Ansatzpunkte für die Begrü-
nungsfunktionen der architektoni-
schen und damit auch klimatischen 
Aufwertung. Mit horizontalen oder 
vertikalen Begrünungsfeldern wer-
den - neben dem Beitrag zur Ver-
besserung des Kleinklimas – Gebäu-
deproportionen betont oder gezielt 
korrigiert. Vollflächige Begrünun-
gen können Fassadengliederungen 
optisch verstärken oder überspielen. 
Brandwände können (mit Auflagen 
bezüglich Brandlastbildung der 
Trockenmasse) durch Flächen-
begrünung in „Vertikale Gärten“ 
verwandelt werden. [182, S. 24]
Kubatur
Mit einer entsprechenden Anordnung 
von Teilbegrünung kann ein Sockel-
geschoss als öffentlich oder privat 
gekennzeichnet werden, Fern- und 
Nahwirkung sind steuerbar. [182,  
S. 25]
Ebenentrennung, Plastizität
Freistehende bewachsene Kletter-
gerüste beziehen Loggien räum-
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Abb. 120: Living wall Trafalgar 
Square, London. „Van Gogh“-plant 
painting at National Gallery (Foto: 
Cathrine Johansson, lizenziert 
unter CreativeCommons-Lizenz by-
nc-nd-2.0, https://flic.kr/p/akWi7Y)
Abb. 121: PNC Corporate Head-
quarters, Pittsburg (Foto: David 
Fulmer 2009, lizenziert unter 
CreativeCommons-Lizenz by-2.0, 
https://flic.kr/p/6ZAuuy)
Abb. 122: rechte Seite:  
Anwendungskriterien „Gebäude“ 
(© Nicole Pfoser 09/2012)
lich ein und werten sie zu grünen 
Gartenzimmern auf. Ausgedehnte 
Glasflächen von Fassaden, Winter-
gärten und energetisch wirksamen 
Einrichtungen (transluzente Wär-
medämmung, Warmluftkollektoren, 
Wärmespeicher) erreichen mit einer 
Sekundärebene aus sommergrünen 
(laubabwerfenden) Kletterpflanzen 
eine wirksame saisonale Verschattung 
ohne den Hitzestau handelsüblicher 
Jalousien. [182]
Begrünte Sekundär-Ebenen können 
Grenzzäune ersetzen, sie richten als 
erhöhte Zaunrahmen mit (immer-
grün) bewachsener Drahtnetzfüllung 
den Ausblick der Räume auf ein 
„eigenes Gegenüber“ und leisten so 
eine ungestört nutzbare Raumerwei-
terung. Dazwischen können Zugangs-
zonen oder Terrassen Platz finden. 
Die Dimension der Begrünungsebene 
(Breite und Höhe) richtet sich hier 
nach ihrer vorgesehenen Beschat-
tungsaufgabe, welche ggf. nur im 
Sommer erwünscht ist. Die gleiche 
Anwendung erlaubt es, unansehnli-
che Ausblicke zu verdecken, Einblicke 
zu verwehren und Störungen abzu-
mildern (Nachbarsituation, Straßen-
verlauf). [182]
Kontrastbildung
Geometrische Fassadengliederung 
und Natürlichkeit des Bewuchses 
kontrastieren reizvoll, ebenso eine 
Geometriebildung durch das Natur-
element selbst. Innerstädtische Werbe- 
flächen steigern als weithin sichtba-
res Zeichen ihre Wirkung. Die unbe- 
grünte Fassade kontrastiert mit der 
Vollbegrünung der Frontfassade, wel-
che dem Gebäude ein „Gesicht“ gibt. 
Altfassaden, die auf ihre Sanierung 
oder Beseitigung warten, erweisen 
mit temporären Grünelementen 
– ebenso wie begrünte Bauzäune –
ihrer Umgebung einen Dienst. [182]
Kommunikation
Als zum öffentlichen Raum gerich-
tetes Gestaltungsthema vermittelt 
Fassadenbegrünung Einladung und 
Nähe (öffentliche Gebäude, Infor-
mation, Gastronomie). Der Beitrag 
der wandgebundenen vorkultivierten 
Fassadenbegrünung trifft rechtzeitig 
mit dem Nutzungsbeginn des Gebäu-
des zusammen und verhilft so der 
Fassadenbegrünung zu neuer Verbrei-
tung ihres energetischen Potenzials. 
Sie kommuniziert im Stadtraum als 
Bote einer lebenswerteren Stadt der 
Zukunft. [63; 64] 
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4.1.3﻿ Gestaltungskriterien﻿„Pflanze“﻿-﻿Erscheinungsbild
Kletterpflanzen
Die erste Übersicht zum Gestaltungs- 
kriterium „Pflanze“ umfasst die 
bodengebundene Anwendung mit 
den zur Fassadenbegrünung geeigne-
ten Klettergehölzen. Sie erlaubt eine 
schrittweise Entscheidungsannähe-
rung nach den gestaltungsrelevanten 
Kriterien des Pflanzen-Habitus sowie 
seiner im Jahresturnus wechselnden 
Erscheinungsphasen (belaubt/unbe-
laubt, Blüte, Frucht und Farben). 
[66; 182] Die nach ihrer Kletterstra-
tegie unterschiedenen Klettergehölz-
Typen lassen in den Pflanzenlisten 
des Anhangs eine Auswahl der Art 
zu. Dabei sind auch die Wüchsigkeit 
(ca. maximale Wuchshöhe) und die 
Wuchsrichtung (Breitenausdehnung) 
zu beachten: die Angaben sollten zu 
den Fassadenmaßen passen, damit 
nicht ein zu häufiger Wartungsein-
satz allein zur Wuchstrimmung nötig 
wird. [66; 182]
Bauweise und Gestaltung des Kletter-
gerüsts sowie die unterschiedlichen 
Kletterstrategien der Pflanzen sind 
im Zusammenhang zu betrachten, 
sie müssen funktional aufeinander 
abgestimmt werden. Bei der Pflanze 
gilt dies für die genetischen Daten 
(Verankerungstechnik der Pflan-
ze, Dickenwachstum, Windekraft, 
Wuchsdynamik) ebenso wie für ihre 
physikalischen Größen (Eigenge-
wicht, Niederschlagsgewicht und 
Windangriffsfläche im ausgewach-
senen Stadium) (s. hierzu auch Kap. 
5.6.3, Tab. 22). Kletterhilfen sollten 
vorausschauend und langlebig entwi-
ckelt werden: ihr späterer Austausch 
hätte einen umfassenden Rückschnitt 
oder den Verlust der Begrünung zur 
Folge. [vgl. 66; 182]
Die im Ergebnis gefundene Materi-
alität und die Dimensionierung im 
Ganzen, im Raster und im Bauteil 
können planerisch auf der Primärfas-
sade abgebildet und zu einer gemein-
samen Architektur geführt werden. 
Die in der Übersicht dargestellten 
Kletterhilfe-Varianten zeigen Ras-
terungen, die zu den angegebenen 
Pflanzenarten passen. Ihre optimalen 
Abmessungen müssen im Einzelfall 
botanisch abgeklärt werden, um den 
Pflanzen ihre artgerechte Haltetech-
nik zu ermöglichen. [66; 182]
Mit den Angaben zu unterschiedli-
chen Belaubungsphasen der Gehölze 
wird ein weiteres Planungskriterium 
eingeführt, welches auf die Potenzia-
le der Begrünung Einfluss nimmt:  
Während immergrüne Pflanzen  
(z. B. Hedera helix, „Efeu“) infol-
ge ihrer ganzjährig umfangreichen 
Blattmasse Vorzüge bei klimatischen 
und ökologischen Werten bieten, 
können sommergrüne Pflanzen (z. B. 
Clematis, Vitis, Aristolochia – siehe 
auch Pflanzenliste im Anhang, Kap. 
5.6.3, Abb. 174-182) eine natürliche 
saisonale Licht- und Schatten-
steuerung bei aktiven und passiven 
Funktionsflächen zur Gebäude-
Erwärmung bieten. Wintergrüne 
Pflanzen behalten ihr Laub (teil-
weise verfärbt) über den Winter, bis 
der Neuaustrieb erfolgt [66; 182]. 
Das Winterbild ist auf Grund seiner 
mehrmonatigen Erscheinungsdau-
er besonders zu beachten. Dessen 
Qualität kann durch Pflanzenwahl, 
Art und Gestaltung der Wuchshilfe 
sowie Pflege und Wartung beeinflusst 
werden. [182]
Abb. 123: rechte Seite: 
Gestaltungskriterien "Pflanze"/
Kletterpflanzen (© Nicole Pfoser 
09/2012)
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!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm!
Maschen-/Gitterweite:
b 10-30 cm
h 20-50 cm ax.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 
wuchshöhe und Pflanzenstärke
Vorzugsweise horizontale Ausrichtung.
Vertikalabstand untereinander: ca. 40 cm!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchshöhe 
und Pflanzenstärke
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zur Planung, Ausführung und Pﬂege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 mm
Abstand zueinander: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutschsicherung
oder Querstreben: 50 - 200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 
Endwuchshöhe, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
Konstruktionen mit vorwiegend
senkrechter Ausbildung
Gitter- und Netzförmige 
Konstruktionen
Konstruktionen mit vorwiegend waagerechter 
Ausrichtung oder gitter-/netzförmige Konstruktionen
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachgerechtem Schnitt/tropfnass)
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewichte Kletterhilfen (abhängig von Werkstoff und Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig von Polsterdicke und Exposition – erhöhte Windlast in Gebäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in die Primärkonstruktion vermeiden 
+ Gewichte aus Schnee, Eis (Pflanze/Kletterhilfe – abhängig von örtlichen Bedingungen)
+ Spannungszustände von Kletterhilfen: Temperaturwechsel / Dickenwuchses der Kletterpflanzen (insbesondere Starkschlinger)
ggf. Seilparallele Aufleitung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklimmer
ggf. Sicherung
Intakte und pflanzenphysiologisch 
geeignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polster-
   dicke/Exposition – erhöhte 
   Windlast in Gebäuderand-/Eck-
bereichen)
+ G wichte aus Schnee, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 
ungehemmten Wuchs/tropfnass)
!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm!
Maschen-/Gitterweite:
b 10-30 cm
h 20-50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 
wuchshöhe und Pflanzenstärke
Vorzugsweise horizontale Ausrichtung.
Vertikalabstand untereinander: ca. 40 cm!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchshöhe 
und Pflanzenstärke
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zur Planung, Ausführung und Pﬂege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 mm
Abstand zueinander: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutschsicherung
oder Querstreben: 50 - 200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 
Endwuchshöhe, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
Konstruktionen mit vorwiegend
senkrechter Ausbildung
Gitter- und Netzförmige 
Konstruktionen
Konstruktionen mit vorwiegend waagerechter 
Ausrichtung oder gitter-/netzförmige Konstruktionen
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachgerechtem Schnitt/tropfnass)
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewichte Kletterhilfen (abhängig von Werkstoff und Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig von Polsterdicke und Exposition – erhöhte Windlast in Gebäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in die Primärkonstruktion vermeiden 
+ Gewichte aus Schnee, Eis (Pflanze/Kletterhilfe – abhängig von örtlichen Bedingungen)
+ Spannungszustände von Kletterhilfen: Temperaturwechsel / Dickenwuchses der Kletterpflanzen (insbesondere Starkschlinger)
ggf. Seilparallele Aufleitung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklimmer
ggf. Sicherung
Intakte und pflanzenphysiologisch 
geeignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polster-
   dicke/Exposition – erhöhte 
   Windlast in Gebäuderand-/Eck-
bereich n)
+ Gewichte aus Schnee, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 
ungehemmten Wuchs/tropfnass)
!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm!
Maschen-/Gitterweite:
b 10-30 cm
h 20-50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 
wuchshöhe und Pflanzenstärke
Vorzugsweise horizontale Ausrichtung.
Vertikalabstand untereinander: ca. 40 cm!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchshöhe 
und Pflanzenstärke
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zur Planung, Ausführung und Pﬂege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 mm
Abstand zueinander: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutschsicherung
oder Querstreben: 50 - 200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 
Endwuchshöhe, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
Konstruktionen mit vorwiegend
senkrechter Ausbildung
Gitter- und Netzförmige 
Konstruktionen
Konstruktionen mit vorwiegend waagerechter 
Ausrichtung oder gitter-/netzförmige Konstruktionen
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachgerechtem Schnitt/tropfnass)
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewichte Kletterhilfen (abhängig von Werkstoff und Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig von Polsterdicke und Expositi  – höhte Windlast in Gebäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in die Primärkonstruktion vermeiden 
+ Gewichte aus Schnee, Ei  (Pflanze/Kletterhilfe – abhängig von örtlichen Bedingungen)
+ Spannungszustände von Kletterhilfen: Temp raturwechsel / Dickenwuchses der Kletterpflanzen (insbesondere Starkschlinger)
ggf. Seilparallele Aufleitung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklimmer
ggf. Sicherung
Intakte und pflanzenphysiologisch 
geeignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polster-
   dicke/Expositio  – erhöhte 
   Windlast in Gebäuderand-/Eck-
bereichen)
+ Gewichte aus Schn e, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 
ungehemmten Wuchs/tropfnass)
!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm!
Maschen-/Gitterweite:
b 10-30 cm
h 20-50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 
wuchshöhe und Pflanzenstärke
Vorzugsweise hori ontale Ausrichtu g.
Vertikalabstand untereinander: ca. 40 cm!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm m x.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchshöhe 
und Pflanzenstärke
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zur Planung, Ausführung und Pﬂege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 mm
Abstand zueinander: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutsch icherung
oder Querstreben: 50 - 200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 
Endwuchshöhe, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
Konstruktionen mit vorwieg d
senkrechter Au bildung
Gitter- und Netzförmige 
Konstruktionen
Konstruktionen mit vorwieg d waagerechter 
Ausrichtung oder gitter-/ etzförmige Ko s ruktionen
Lasteinflüsse ( ub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
!
Lasteinflüsse ( ub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachgerechtem Schnitt/tropfnass)
Lasteinflüsse ( ub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewichte Kletterhilfen (abhängig vo  Werkstoff und Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig von Polsterd cke und Exposition – erhöhte Windlast in G bäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in die P imärkonstruktion vermeiden 
+ Gewichte aus Schnee, Eis (Pflanz /Kletterhilfe – abhängig von örtli h  Bedingungen)
+ Spannungszustände von Kletterhilfen: Temp raturwechsel / Dickenwuchses der Kletterpflanz n (insbesondere Starkschlinger)
ggf. Seilparallele Aufl tung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklimmer
ggf. Sicherung
Intakte und pfla zenphysiologisch 
geeignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polster-
   dicke/Exposition – rhöhte 
   Windlast in Gebäu erand-/Eck-
bereichen)
+ Gewichte aus Schn e, Eis
Lasteinflüsse ( ub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 
ungehemmten Wuc s/tropfnass)
!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm!
Maschen-/Gitt weite:
b 10-30 cm
h 20-50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 
wuchshöhe und Pflanzenstärke
Vorzugsweise horizontale Ausrichtung.
Vertikalabstand untereinander: ca. 40 cm!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchshöhe 
u d Pflanz nstärke
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zu  Planung, Ausführung und Pﬂege von Fa sadenbegrünungen mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø S il/Stab: 4-50 mm
Abstand zueinander: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutschsicherung
oder Querstreben: 50 - 200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 
Endwuchshöhe, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
Konstruktionen mit vorwiegend
senkrechter Ausbildung
Gitter- und Netzförmige 
Ko struktionen
Konstruktionen mit vorwiegend waagerechter 
Ausrichtung oder gitter-/netzförmige Konstruktion n
steinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachgerechtem Schnitt/tropfnass)
steinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewichte Klet hilfen (abhängig von W rkstoff u d Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig von Polsterdicke und Exposition – erhöhte Windlast in Gebäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in die Primärkonstruktion vermeiden 
+ Gewicht  aus Schnee, Eis (Pflanze/Kletterhilfe – abhängig von ört ich n B dingungen)
+ Spa ungszustände von Kletterhilfen: Temperaturwechsel / Dickenwuchses der Klett rpflanz  (insbesondere S arkschlinger)
ggf. Seilparallele Aufleitung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklimmer
ggf. Sicherung
Intak e und p lanzenphysiologisch 
geeignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polster-
   dicke/Exposition – erhöhte
   Windlast in Gebäuderand-/Eck-
bereichen)
+ Gewichte aus Schnee, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 
ungehemmten Wuchs/tropfnass)
!
Ø Seil/Stab: 4-30 m!
Maschen-/Gitterweit :
b 10-30 cm
h 20-50 cm ax.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 
wuchs ö e und Pflanzenstärke
Vorzugsweise horizontale Ausrichtung.
Vertikalabstand untereina der: ca. 40 cm!
Maschen-/Gitterweit :
b 30-50 cm 
h 50 cm ax.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchs ö e 
und Pflanzenstärke
Quell  Wert : FLL (200 ): Ric tli ie zur Planu g, Ausführung und Pﬂeg  von Fassadenbegrü u gen mit Klett rpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 m
Abstand zueina der: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutschsicherung
oder Querst eb n: 50  200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 
Endwuchs ö e, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklim er
Ko struktione  mit vorwieg
senkrechter Ausbildung
Gitter- und Netzförmige 
Konstruktione
Ko struktion  mit vorwieg nd waagerechter 
Ausrichtung de  gi ter-/ etzförmige Konstruktione
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/ ropfnass)
!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachger chtem Schnitt/ ropfnass)
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/ ropfnass)
+ Gewichte Kletterhilfen (abhängig vo  Werkstoff und Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig von Polsterdicke und Exposition – erhö te Windlast n Gebäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in di  Primärkonstruktion vermeiden 
+ Gewichte aus Schnee, Eis (Pflanze/Kle t rhilfe – abhängig von örtlichen Bedingungen)
+ Spannu gszuständ  von Kletterhilfen: Temperaturw chs l / Dickenwuch e  der Klett rpflanze  (insbesondere Starkschlinger)
gf. Seilparallele Aufleitung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklim er
ggf. Sicherung
Intakte und pflanzenphysiologisch 
g eignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polst r-
   dicke/Exposition – erhö te 
   Windlast in Gebäudera d-/Eck-
ber ichen)
+ Gewichte aus Schnee, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 
u geh m ten Wuchs/tropfnass)
!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm!
Maschen-/Gitterweite:
b 10-30 cm
h 20-50 cm max.!
Feldmaß  und Dimensioni rung
ab ängig vo  atürlicher End- 
wuchshöhe und Pfla zenstärk
Vorzugsweise horizontale Ausricht ng.
Vertik labstand untereinand r: ca. 40 m!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm max.!
Feldmaß  und Dimensioni rung
ab ängig vo  atürlicher Endwuchshöhe 
und Pfla zenstärk
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zur Plan ng, Ausführung und Pﬂege von Fassadenb grü u n mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 mm
Abstand zuei r: 20-80 cm!
Vertikalabstand Abrutschsicheru g
oder Querstreb n: 50 - 200 cm!
Feldmaß  und Dimensioni rung
ab ängig vo  atürlicher 
E dwuchshöhe, Pflanzenstärk  
u d Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
K nstruktionen mit vorwiegend
se krechter Ausbildung
G tt r- und N tzförmig  
Konstruktionen
K nstruktionen mit vorwi gend aa rechter 
Ausricht ng oder itter-/ne zförmig  Konstruktionen
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):
ca. 7 - 14 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei 
fachgere tem Schnitt/tropfnass)
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2
(Gewichtsschätzung bei fach-
gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewicht  Klet rhilfen (ab ä gig vo  Werkstoff und Materialeinsatz)
+ Windlast (abhängig vo  P l terdick  und Exposition – erhöhte Windlast  G bäud rand-/Eckberei hen) 
   Schwingungsübertra ung in die Primärkonstru tion vermeid n 
+ Gewicht  aus Schn , Eis (Pflanze/Kletterhilf  – abhä gig vo  örtliche  Bedingung )
+ Spannungszustä de vo  Klet erhilfen: Temp raturwechsel / Di kenwuchses der Klett pf anzen (insbeso dere Starkschlinger)
ggf. Seilparalle  Aufl itung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/Wi d rSelbstklimmer
ggf. Sicherung
I takte und pfla zenphysiologisch 
ge ignet  Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig vo  Polster-
  dicke/Exposition – erhöhte 
   Windlast i  Gebäuderand-/Eck-
bereichen)
+ G wicht  aus Schnee, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 223 kg/Pflanze  (bei 
ungehemmten Wuchs/tropfnass)
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Übrige Pflanzen
Die zweite Übersicht des Gestal-
tungsbereichs „Pflanze“ zeigt Arten, 
die für eine wandgebundene Fassa-
denbegrünung geeignet sind. Hierbei 
handelt es sich um Zier-, Nutz- und 
Wildpflanzen. Unterschieden wer-
den Moose, flachwurzelnde Stauden 
(krautige Pflanzen) und Gehölze 
(verholzende Pflanzen), deren Anga-
ben zur Struktur bereits Rückschluss 
auf die spätere Plastizität der Begrü-
nungsfläche zulassen. Einheimische 
Wildpflanzen sind von Vorteil, da sie 
dem Standort angepasst sind und die 
Biodiversität bereichern. Das Gestal-
tungsziel kann von der reduzierten 
Architekturfläche mit einheitlicher 
Textur und Färbung (z. B. Moose)  
bis zum plastischen vielfarbigen „Ver-
tikalen Garten“ reichen (Stauden, 
Gehölze) (s. hier auch Pflanzenliste 
im Anhang, Kap. 5.6.4). [182]
Die zu den angegebenen Arten aus 
den Pflanzenlisten hervorgehenden 
Einzelpflanzen können nicht beliebig 
kombiniert werden: da sie in den 
Substratträgern der Begrünung in 
der Regel einheitliche Versorgungs-
bedingungen vorfinden, müssen sie 
miteinander eine Pflanzengesell-
schaft mit nahezu gleichen Anforde-
rungen an die Nährstoffzusammen-
setzung sowie an die Wasserqualität 
und -Menge bilden. Die kleinste 
Einheit einer Pflanzengesellschaft ist 
das Modul. Lässt sich an der Rücksei-
te der Begrünungs-Konstruktion eine 
Individualversorgung der Module 
einrichten, so erhöht die Anzahl 
möglicher Pflanzengesellschaften die 
Gestaltungsbreite. [182]
Steht ein Ertragsziel (z. B. Früchte, 
Gemüse) im Vordergrund, werden 
die Pflanzorte und Wuchshilfen im 
Sinne früherer Spaliere auf den 
optimalen Ertrag und eine gefahrlose 
Erreichbarkeit ausgerichtet sein. Die 
hierbei eher bodengebundenen oder 
in Pflanzkästen gezogenen Pflan-
zen verlangen nach regelmäßiger 
individueller Versorgung und Pflege 
(„Urban Farming“). [182]
Das Wuchsverhalten gibt Anlass, 
die Gestaltung auf den kommenden 
Platzbedarf der Pflanzen abzustim-
men: flächendeckende Arten ver-
drängen langfristig andere Arten, 
schnellwüchsige Arten werden 
Verschattungen ihres Umfelds mit 
sich bringen, worauf die Pflanzen-
Nachbarschaft eingestellt sein sollte. 
Bei der Gruppe der Moose, Stau-
den und Gehölze sind immergrüne, 
sommergrüne und wintergrüne 
Arten gelistet; Moose und Flechten 
bilden z. T. leuchtende Trockenfar-
ben aus. Ganzjährige Blühphasen 
können mit verschiedenen Stauden 
und Gehölzen erreicht werden. Bei 
den Gehölzen sind Bäume in der 
Fassadenbegrünung ein Sonderfall: 
aus statischen Gründen wird ihr 
Einsatz eher auf Loggien/Balkonen 
erfolgen (Bosco verticale Mailand), 
um Windschutz, Sonnenschutz und 
Fernwirkung zu geben, oder sich 
langfristgig zu einer rein bodenge-
bunden Begrünung wandeln (Pflan-
zenkubus Nagold). Ihre Substrattiefe 
von mindestens 80 cm muss bereits 
beim Rohbau berücksichtigt werden. 
Sturmsicherungen sind unerlässlich. 
[vgl. 182]
Abb. 124: rechte Seite:  
Gestaltungskriterien "Pflanze"/
Moose, Stauden, Gehölze 
(© Nicole Pfoser 10/2012)
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Gattung
Struktur
Wuchs
Textur
Belaubungs-
phase
Laubfarbe
Phasen
Farben
Blühphase
Blütenfarbe
Fruchtphase
Fruchtfarbe
Flächenbild
Wüchsigkeit
(max. Höhe)
Wuchsverhalten
(mögliche Varianten)
SträucherSukkulente
einheitlich
gering
1-6cm
aufrecht
polsterbildend
flächen-
deckend
immergrün immergrün
wintergrün
VI-IX III-IX II-XI I-XII
VII-XIIVI-VII
III-X
immergrün
wintergrün
immergrün
wintergrün
sommergrün
immergrün
wintergrün
sommergrün
immergrün
wintergrün
sommergrün
sommergrün
aufrecht
polsterbildend
flächen-
deckend
horstbildend
(aufrecht)
kragend
überhängend
horstbildend
(aufrecht)
kragend
überhängend
horstbildend
aufrecht, kragend
überhängend
polsterbildend
horstbildend
(aufrecht)
kragend
überhängend
flach, aufrecht, straff, kragend,
überhängend, polsterbildend
rundwüchsig, dichtbuschig,
sparriger Wuchs
gering
5-50cm
mittel-
schnell
5-150cm
gering-
mittel
10-120cm
gering-
schnell
10-150cm
gering-
schnell
5-50cm
mäßig-
schnellwüchsig
10-400cm
einheitlich vielfältig vielfältig vielfältigbegrenzt
vielfältig
begrenzt
vielfältig
Blattschmuck-/
Blütenstauden,
Kräuter
Farne Gräser Zwiebel-/
Knollen-
pflanzen
Moose Stauden Gehölze
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4.1.4﻿ Lebensbereich-Kriterien﻿von﻿Pflanzengesellschaften
Zuordnung
Zur Erleichterung der Pflanzenwahl 
werden Pflanzen unterschiedlichen 
Lebensbereichen zugeordnet [225]. 
Diese richten sich nach den jeweili-
gen Standort-Ansprüchen der Pflan-
zen. Es gibt für alle europäischen 
Standortbedingungen – abgesehen 
von zu großen Höhenlagen über Null 
– botanisch und gestalterisch geeig-
nete Pflanzen. 
Klima
Pflanzengesellschaften müssen hin-
sichtlich ihrer klimatischen Anforde-
rungen, ihrer Versorgungsbedingun-
gen (Wasser- und Nährstoffbedarf) 
und ihrer Wachstums-Eigenarten 
zusammenpassen und gestalterisch 
gezielt angeordnet werden (Farben, 
Wüchsigkeit (Höhe/Breite). Bezüg-
lich der Tiefst- und Höchsttempera-
turen sind nationale Karten zu den 
Winterhärtezonen [242] und zur 
Globalstrahlung [240] verfügbar. Die 
Fassadenexposition beeinflusst diese 
Werte, wie auch die für Pflanzen 
jeweils verträgliche maximale Wind-
anströmung. [182]
Lichtverhältnisse
Auch bezüglich der Lichtexposition 
sind aufeinander abgestimmte Lage-
anforderungen nötig [225].
Die europäische Sonnenscheindau-
er [241] verläuft von Süden nach 
Norden abnehmend, was zu einer 
entsprechend unterschiedlich ange-
passten Pflanzenwahl führt. Beson-
deren Einfluss auf die Pflanzenwahl 
nimmt auch die Himmelsrichtung der 
Begrünungsfläche. [182]
Hierbei ist eine mögliche Umkehr-
wirkung zu berücksichtigen: Südfas-
saden-Begrünungen können durch 
(ggf. spätere) Nachbargebäude teil- 
oder vollverschattet werden, was zur 
Auswahl absonniger Pflanzen führt. 
Nordflächen-Begrünungen können 
dagegen durch Sonnenlicht-Reflexion 
an gegenüberliegenden ausgedehn-
ten Glas- oder Spiegelfassaden zu 
hell belichteten Flächen werden, was 
eine Auswahl sonnenverträglicher 
Pflanzen erfordert. [182]
Pflanzenbedürfnisse
Gemeinsame Anforderungen der 
Pflanzen und Pflanzengesellschaften 
sind zu berücksichtigen bezüglich 
Besonnung oder Schattenbedarf 
(Exposition), Wasserbedarf und 
Wasserqualität (pH-Wert, Härte), 
Zusammensetzung und Menge der 
Nährstoffe sowie Bodeneigenschaften 
(Bestandteile, Acidität, Wasserspei-
cherfähigkeit/Durchlässigkeit und 
Durchlüftung). [182]
Der Sonnenverlauf bestimmt mit 
seinem mittleren Einstrahlwinkel die 
Wuchsrichtung sonnenbedürftiger 
Pflanzen, was bei der Wahl des Pflan-
zenstandorts und bei der Planung 
von Wuchshilfen zu beachten ist. 
[182]
Die Erfüllung dieser Kriterien voraus-
gesetzt, kann die Pflanzenauswahl 
nach gestalterischen Zielen (Farbe, 
Belaubungsphase, Blühphase, Textur) 
erfolgen. [182]
Die nebenstehende Grafik fasst in 
einer Gesamtübersicht für die Bun-
desrepublik Deutschland die Stand-
ortbedingungen bezüglich Klima, 
Lichtverhältnissen und Pflanzenbe-
dürfnissen sowie deren Abhängigkei-
ten zusammen.
Abb. 125: rechte Seite: 
Lebensbereich-Kriterien von 
Pflanzengesellschaften  
(© Nicole Pfoser 10/2012)
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Klima
Licht-
verhältnisse
Pflanzen-
bedürfnisse
Winterhärtezonen/Kälte-
verträglichkeit (°C)
nach Heinze/Schreiber 1984
nach Jocher 2010
nach lexikon.wasser.de
nach DWD 2012
Sonne, Halbschatten,
Schatten (absonnig)
weich mittel hart sehr
hartEinfluss auf Pflanzstandort, 
Wuchsrichtung und
Bedeckungsgrad
trocken, frisch,
feucht, nass
Wasserhärte (°dH)
Globalstrahlung (kWh/m2a)
Durchschnittliche
Sonnenscheindauer (h/a)
Süden: Sonne
Osten/Westen: 
Sonne (unterschiedlicher 
Intensivität)-Halbschatten
Norden: absonnig
Wärmeverträglichkeit
• Lage
• Richtung
• Material
• Farbe
• Dimension Gebäude
• Umgebung
(Topografie, Vegetation)
Einfluss der umgebenden Bebauung 
auf die Lichtverhältnisse
Einfluss auf Pflanzenwachstum
Überfluss = Fehlernährung/
Wasserverunreinigung
Permeabilität: Kies, Sand, 
Schluff, Ton, Anteil organischer 
Bestandteile
sauer neutral
Reaktionszahl
alkalisch
(s. Bund deutscher Staudengärtner) nach HansenStahl 1997
nach HansenStahl 1997nach Hansen/Stahl 1997
Calcium, Eisen, Kalium, 
Magnesium, Phosphor, 
Schwefel, Stickstoff, Zink
Einfluss der Lichtverhältnisse 
durch Exposition und
Jahreszeiten
Windfestigkeit
Umkehrwirkung
N S
Abhängigkeit von
Tiefsttemperaturen
Licht/Wärme
Licht-/Temperaturzahl
Abhängigkeit von
Höchsttemperaturen
Wasser
Feuchtezahl, PH-Wert
Abhängigkeit vom
Breitengrad
Abhängigkeit von
Wärmeentwicklung
Nährstoffe
Anorganische und
organ. Verbindungen
Himmelsrichtung
Abhängigkeit von
Windanströmung
Bodeneigenschaften
Durchlässigkeit, PH-Wert
Verschattung
Albedo 
S(S)(N) SNN
Reflexion
Reflektierende 
Fassade
Ver-
schattung
Ca
P
Fe
S
K
N
Mg
Zn
Reflexion
0-7 7-14 14-21 >21
N
SW
O
8b
8a
7b
7a
6b
6a
5b
-9,4 bis -6,7
1400-1500
1150-1200
-12,2 bis -9,5
1500-1600
1100-1150
-14,9 bis -12,3
1600-1700
1050-1100
-17,7 bis -15,0
1700-1800
1000-1050
-20,5 bis -17,8
1800-1900
950-1000
-23,3 bis -20,6 900-950
-26,0 bis -23,4
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4.1.5﻿ Versorgungstechnische﻿Kriterien
Versorgung / Entsorgung
Bodengebundene Fassadenbe-
grünungen werden teilweise von 
natürlichem Niederschlag nicht aus-
reichend versorgt: ihre Himmelsrich- 
tung bedingt z. B. eine Lage im Re- 
genschatten des Gebäudes, angren-
zende Gehsteigbeläge lassen der Be- 
grünung oft nur wenig Platz und 
leiten das Regenwasser durch ihr 
Quergefälle von den Pflanzen weg. 
Dies bedarf der Kontrolle und ggf. 
einer manuellen Nachversorgung. 
Wandgebundene Fassadenbegrü-
nungen sind auf eine ganzjährige 
automatisch gesteuerte Wasser- und 
Nährstoffversorgung angewiesen. 
Dies kann zu einem stark erhöhten 
Trinkwasserverbrauch führen, 
dessen Kalkgehalt zudem manchen 
Pflanzen (z. B. Efeu) schadet. Hier 
empfiehlt sich eine Speicherung von 
Niederschlags- bzw. Dachwasser in 
einer Zisterne (Steuerung, Pumpe, 
Vorsiebe), von wo aus das Wasser/
Nährstoff-Gemisch (kalkfrei) über 
Tropfschläuche/Sprühschläuche den 
Substratbehältern zugeführt wird. 
Ein auf die Pumpleistung abgestimm-
ter Stromanschluss ist einzurichten.
Für eine Speicherung von überschüs-
sigem Dachwasser sind ein Grobsieb 
und ein Feinfilter der Zisterne vorzu-
schalten. [182] 
Eine kühle Unterbringung der Zister-
ne schützt die Wasserqualität. Bewäs-
serungsanlagen sollen in der Lage 
sein, die Menge natürlicher Nieder-
schläge zu erfassen, um Übernässung 
des Substrats mit der Folge einer 
Schimmelbildung bzw. Pflanzenschä-
digung vorzubeugen. [182]
Aggregate und Filter erfordern eine 
regelmäßige Wartung.
Standortfaktoren - Substrat
a) Mögliche Probleme bei boden-
gebundener Begrünung:
• ungeeigneter Boden (Bauschutt)
• Boden verdichtet durch Baumaschi- 
   nen, darüber oft nur unzureichen- 
   de Oberboden-Qualität (Humus) in 
   zu geringem Volumen
• Fehlende Volumen-Abstimmung
   auf das Wurzelwuchsverhalten der  
   Pflanze 
• Pflanze zu nah an Gebäudewand
   (späteren Triebdurchmesser am 
   Wurzelhals beachten)
• im Straßenraum überbaute Flächen
   (Beeinträchtigung des Niederschlags)
• handelsübliche organische Substra- 
   te mit schneller Verrottung anstatt 
   strukturstabiler Substrate 
• Substratanteile von Ziegelmaterial
   zur Wasserspeicherung:  
   jüngeres Ziegelmaterial oft zu stark  
   gebrannt (Sinterung), deshalb nur  
   geringe Saug- und Speicherfähig- 
   keit. Auf eine hohe Porosität ist zu 
   achten
Anforderungen an den Boden:  
• Falls erforderlich Bodenverbesser- 
   ung durch Bodenaustausch von 
   ausreichendem Volumen im Bereich 
   der gesamten Pflanzgrube 
• Mutterboden statt Intensivsubstrat
   (Problem Verwöhnung: der Pflanze 
   fehlt der Grund, in tieferes nähr-
   stoffärmeres Material einwurzeln, 
   was zur autarken Versorgung in  
   Trockenperioden vorteilhaft ist)
• dem Wachstum angepasste, schritt- 
   weise Erweiterbarkeit der Pflanz-
   scheiben (vgl. Baumscheiben)
• Bei Teilüberbauung der Pflanzgru-
   be (befestigte Oberflächen): Verwen- 
   dung von tragfähigen strukturstabi-
   len Substraten (FLL-Empfehlung 
Abb. 126: rechte Seite: 
Versorgungstechnische Kriterien 
(© Nicole Pfoser 10/2012)
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Entsorgung
Versorgung
Abhängig von natürlichen Gegebenheiten,
evtl. Nachversorgung
Abhängig von diversen Versorgungstechniken
• fußläufig 0 bis 1,80m
• Leiter bis 5m, max. 7m
Standhöhe
• darüber Steiger/Gerüst/ 
Hubbühne
• Schnitt: Schutz
sensibler Konstruktionen
(Türen, Fenster, Dach-
  anschluss, Blitzableiter, etc.),
Höhen-/Breiten- und
Dickenwuchsbegrenzung,
Entfernen von Totholz
und Wildwuchs
• Ersatz/Nachpflanzung
• ggf. Substratersatz
• Schnitt: Höhen-/Breiten-   
  und  Dickenwuchs-
Begrenzung
• Entfernen von Totholz 
und Wildwuchs
Pflanzengerechte Materialwahl 
und Dimensionierung der 
Primärkonstruktion, Sekundär-
konstruktion und der Pflanzen- 
tragenden Medien
• Prüfen auf Rissfreiheit
  der Primärkonstruktion
• Vermeidung von Korrosion
• Prüfen auf Materialermüdung
• Verhinderung von Durch-
  feuchtung der Primär-
  konstruktion
• Verhinderung von
  Überlastung der 
  Sekundärkonstruktion und/ 
  oder Pflanzen-tragenden
  Medien durch Zunahme
  des Pflanzengewichts
Bodengebundene Begrünungen
Wurzelung in Bodenfläche mit Bodenwasseranschluss
 
Wasser
Nährstoffe
Strom
Perkolation
Biomasse
Wandgebundene Begrünungen
Wurzelung in Substratsystemen
Abhängig von Gebäudehöhe 
und Begeh-/Anfahrbarkeit
Erreichbarkeit Wuchsbild
Konstruktion Instandhaltung
Bewässerung/
Nährstoffversorgung
• Außen-Wasseranschluss, ggf. Zisterne
(für manuelle/künstliche Bewässerung)
• Entsorgung Laub/Grünschnitt (z. B. Kompostierung)
• Stromanschluss für Zisterne, ggf. für Pflege/Wartung
• Versorgungszentrale in Begrünungsnähe: Wasser- und 
Nährstoffversorgung (Wasserhärte/Wasserdruck), 
Entwässerung, ggf. Filterung Feinstoffe, Stromanschluss
• Wasserkreislauf: Tropfschlauch, Sprühschlauch oder
Nebelanlage, ggf. Steuerung durch Feuchtigkeitssensoren,
ggf. Anschluss an Dachentwässerung, Überlaufanschluss
• Entsorgung: Schmutzwasser, Laub/Grünschnitt
• ggf. Zisterne (Stromanschluss), ggf. Photovoltaik (Hilfsstrom)
Wartung
Pflege
Zusätzliche 
Niederschläge beachten, 
Übernässung vermeiden! 
Substrat, Bewässerung und
Nährstoffversorgung
nach Bedarf
Austrocknung 
in Rand- und Sonnen-
bereichen beachten!
Vor Frost Tropfrohre
entleeren
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   für Baumpflanzungen – Teil 2) [16]
• Oberflächenbeläge um Pflanzstand- 
   orte: dauerhaft luft- und wasser- 
   durchlässig [16]
Weiterführende Quellen [vgl. 16]:
• Bodenarbeiten: DIN 18915
• Pflanzarbeiten: DIN 18916
• Gehölzartige Kletterpflanzen:
FLL-Gütebestimmungen für Baum-
   schulpflanzen
• Staudenartige Kletterpflanzen:
   FLL-Gütebestimmungen für 
   Stauden
• FLL-Richtlinie „Empfehlungen für
   Planung, Bau und Instandhaltung 
   der Übergangsbereiche von Freiflä-
   chen zu Gebäuden
b) Mögliche Probleme wandgebun-
dener Begrünungen:
• Substratvolumen zu gering: abhän- 
   gig von Bauweise, Wasser-/Nährstoff- 
   versorgung und Winterhärte (Frost)
• organische Substrate: mangelhafte
   Strukturstabilität, Folge: Setzungen 
   und Wurzelabriss
• WDVS-Montage/Sturmeinwirkung
Abb. 127: linkes Bild: Problem 
bodengebundene Begrünung: 
im Straßenraum überbauter Wur-
zelbereich (Foto: Nicole Pfoser)
Abb. 128: rechtes Bild: Problem 
wandgebundene Begrünung: 
Ausfall der Begrünung aufgrund 
mangelnder Bewässerung  
(Foto: Nicole Pfoser)
Anforderungen Substrat [26, S. 19]
• hohe Formstabilität
• wenig organische Bestandteile
• geringes Gewicht (Trockenzustand)
• hohe durchgängige Wasserspeicher- 
   fähigkeit
• ausreichende Luftkapazität bei
   Wassersättigung
• gute Aufnahmefähigkeit von Nähr- 
   stoffen
• gute Resistenz gegen pH-Wert-Ver- 
   schiebung (z.B. gegen sauren Regen)
• frei von Schädlingen, Krankheitser- 
   regern und Samenverunreinigung
• Feinanteil gering, um Verhärten/
   Verschlämmen zu vermeiden
Standortfaktoren - Bewässerung
Bodengebundene Begrünungen:
Genügend Bodenvolumen, hohe Was- 
serspeicherfähigkeit und natürliche 
Wasserversorgung benötigen eine 
Zusatzbewässerung nur in Trocken-
perioden. Bei Regenwasserverlust 
(z.B. in der Nähe von Bauwerksdrai-
nagen), ist die Wasserspeicherfä-
higkeit des Standorts zu verbessern 
oder eine regelmäßige manuelle 
Abb. 129: Standortfaktoren – bo-
dengebundene Begrünung. Pfoser, 
nach Bartel/Brandhorst (Vertiko 
GmbH)
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Abb. 130: Bewässerung greenwall.fr 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
bzw. automatische Zusatz-Bewässe-
rung einzurichten. Staunässe ist zu 
vermeiden. (s. FLL-Bewässerungs-
Richtlinie). 
Wandgebundene Begrünung:
Probleme:  Übernässung, Austrock- 
nung, Frost-/Eistage. S. auch [26, S. 33] 
• Druckverluste durch Leitungslängen
bzw. Versorgungshöhe über Boden
• Zisternenwasser: Feinstoff-Filter
notwendig
• Feinstoffablagerungen in Leitungen
und Abgabestellen (Versinterung)
• Zisternenwasser: Chemikalieneintrag
(Wachstumshemmer) unterbinden
Intensität Bewässerung, Abhängig-
keiten [26, S. 33]
• Verdunstungsintensität, Windstärke,
Windrichtung, Exposition-Randlage
• Wasserspeicherfähigkeit des Subst- 
   rats bzw. des Substratersatzes
• Staunässeverträglichkeit bzw.
Trockenresistenz von Pflanzen
• Frostresistenz von Pflanzen
• Nährstoffbedarf von Pflanzen
Möglichkeiten Zusatzbewässerung:
• Tropfschlauch/Sprühschlauch
Nach DIN 1899 waren bis 08.2011 
Systemtrenner zulässig. Seit DIN 
EN 1717 ist bei gedüngtem Wasser 
(Gefahrgutklasse 4), erdberührend 
(Gefahrgutklasse 5) ein freier Pum-
pen-Ablauf sowie eine Nachspeise-
Einrichtung einzuplanen.
Pflege / Wartung
Alle Wandbegrünungen:
Eine der ersten Klärungen ist die 
Sicherstellung der Zugänglichkeit 
aller Bereiche. Die Erreichbarkeit 
der begrünten Flächen zur Pflege 
und Wartung muss dauerhaft sicher-
gestellt sein. Wo Leitern nicht aus-
reichen, werden Hubeinrichtungen 
benötigt, deren Zufahrt und Aufstell-
fläche vor Ausführung ganzjährig auf 
Lebensdauer der Begrünung sicherge-
stellt sein muss. Begrenzender Faktor 
sind pflanzenphysiologisch unge-
eignete Lagebedingungen (Höhe, 
Temperatur, Licht- Niederschlags- 
und Windangriff). Bei Einsatz einer 
Regenwasserzisterne sind deren 
Funktion und die vorgeschalteten 
Grob- und Feinsiebe in angemessenen 
Intervallen zu überprüfen bzw. zu 
reinigen. Der Zustand von Wuchshil-
fen und Wandmontagesystemen muss 
auf Schäden (Korrosion, Brüche/Ris-
se, Überlastung) überprüft werden. 
[182]
Eine Pflanzenkontrolle soll regelmä-
ßig durchgeführt werden. Im Zuge 
der Pflege/Wartung ist auf Nestbau 
etc. der angesiedelten Fauna Rück-
sicht zu nehmen.
Wandgebundene Begrünung:
Die Begrünung ohne Boden- und 
Bodenwasser-Anschluss ist ganzjährig 
abhängig von einer automatisierten 
Wasser- und Nährstoffversor- 
gung/Elektrizität. Prüf-/Wartungs- 
intervalle sind einzuhalten, Feuchte-
sensoren von Vorteil. Für immergrüne 
Bepflanzungen ist zudem Frostsicher-
heit/Flexibilität des Leitungs-Systems 
notwendig, um die Begrünung vor 
Trockenfall in Frostperioden (Frost-
trocknis) zu bewahren. Eine plan-
mäßige Erfassung der erforderlichen 
Schritte (Pflegekonzeption) ist zu 
empfehlen (wechselndes Personal): 
Wasserqualität/-nachspeisung, Nähr-
stoffgehalt, Wartungsdaten, Lage der 
Entleerungsstellen, usw. sind festzu-
haltende Daten.
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4.1.6﻿ Konstruktionskriterien
Die heutige Bandbreite erfolgreicher 
Begrünungen von vertikalen Flächen 
umfasst zwei grundsätzlich unter-
schiedliche Bauweisen mit jeweils 
mehreren Varianten, nämlich die 
„bodengebundenen Begrünungs-
techniken“ und die „wandgebunde-
nen Begrünungstechniken“ sowie 
Mischformen beider Bauweisen. [57; 
58; 61; 62; 63; 64] Alle vertikalen 
Begrünungsformen zeichnen sich 
durch eine Reihe bestimmter Leis-
tungsfaktoren zur Verbesserung der 
Stadtökologie und der städtischen 
Lebensqualität aus. Die jeweils einer 
bestimmten Begrünungsform zuzu-
ordnenden Leistungen und entspre-
chende Messwerte sind im Kapitel 3 
aufgeführt.
Bodengebundene Fassadenbegrünung 
(Abb. 131) Die ursprüngliche und 
nach wie vor aktuelle Begrünungs-
technik für Fassaden, Brandwän-
de, Grenzmauern etc. bezieht ihre 
Wasser- und Nährstoffversorgung 
aus dem anstehenden Erdreich bzw. 
aus einem ersatzweise hergestell-
ten Bodenvolumen. Dabei kann es 
sich neben gewachsenem Boden 
auch um ein künstlich bereitge-
stelltes Bodenmaterial handeln 
(Baugrubenanfüllung, Bodenaufbau 
über Tunneln, Tiefgaragen und auf 
Flachdächern). Entscheidend sind 
eine pflanzengerechte Bodenqua-
lität bezüglich Zusammensetzung 
und Masse sowie ein natürlicher 
Bodenwasseranschluss durch die 
Zuführung und Speicherfähigkeit von 
Regenwasser. Bei zu tief liegendem 
Bodenwasserspiegel, unzureichend 
regenbeaufschlagten Pflanzorten und 
anhaltenden Trockenperioden ist 
eine zuverlässige Ersatzbewässerung 
(manuell oder automatisch) notwen-
dig. [61; 182]
Wandgebundene Begrünung
(Abb. 132) Neben den traditionellen 
bodengebundenen Varianten erfah-
ren autarke Begrünungssysteme ohne 
Boden- und Bodenwasseranschluss 
zunehmende Bedeutung, denn sie 
stoßen auf ein breites innerstädti-
sches Anwendungspotenzial, hohe 
Akzeptanz und Forschungsinteresse. 
[57; 58; 61; 62; 63; 64; 182] 
Abb. 131: Systematik Bodenge-
bundene Begrünung (© Nicole 
Pfoser 09/2009 - Grundlage: FLL 
Fassadenbegrünungsrichtlinie 
2000)
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Die Pflanzen werden dabei in „Regal-
systemen“ (gestapelte horizontale 
Vegetationsflächen) oder in senkrecht 
vor der Gebäudewand montierten 
bzw. in die Fassade integrierten Vege-
tationsflächen („Vertikale Gärten“) 
als „modulare“ oder „flächige“ Syste-
me ausgebildet. [57; 58; 61; 62; 63; 
64; 182]
Unabhängig von der Technik ihrer 
Substratträger ist den unterschiedli-
chen Arten der fassadengebundenen 
Begrünung eine frühe Integration in 
die architektonische Fassadengestal-
tung zu eigen: war in der Regel die 
bodengebundene Fassadenbegrü-
nung eine Themenüberlagerung von 
Fassadengestaltung und natürlichem 
Pflanzenwuchs (selten in eine gestal-
tete Synergie gebracht), so verlangt 
fassadengebundene Begrünung eine 
integrative Planung und Vorstellung 
des gestalterischen Fertigzustandes. 
Die Pflanze wird zum kalkulierten 
Bestandteil der Gestaltung und er-
fährt eine in bestimmten Intervallen 
durchzuführende Wartung ihrer Ver-
sorgung und Trimmung ihrer Wuchs-
form [57; 58; 61; 62; 63; 64; 182].
a) Funktionale bzw. gestalterische
Gründe zur Ausführung einer wand- 
gebundenen Fassadenbegrünung
• Hohe mehrgeschossige Brandwand
   soll visuelle und klimatische Quali-- 
   täten ganzflächig schnell erreichen 
   (Flächiges System).  
   Eine bodengebundene Begrünung  
   würde mehrere Jahre benötigen. 
• Die Fassadenbegrünung soll mit
   Bezug des Gebäudes als fertige  
   Gestaltung der Terrassenwand (z. B. 
   Brandwand) zur Verfügung stehen 
   (vorkultivierte Modul-Fassade).
• Begrünung ist funktionaler Teil
   der Fassade (Sommerverschattung 
   der Verglasungen) und soll ab  
   Bezug fertig gestellt sein (Lineares 
   System)
• Die Begrünung ist als Gestaltungs- 
   thema eines hochliegenden 
   Wandfeldes mit Fernwirkung 
   (z. B. als Werbefläche oder Kunst- 
   werk) geplant. [58; 182]  
   Fertigstellung zur Einweihung.
• Begrünungsaufbau kann die beste-
   hende Einrüstung des Gebäudes für 
   eigene Zwecke mitbenutzen. 
   Systemaufbau und Montage der 
Abb. 132: Systematik Wandgebun-
dene Begrünung (© Nicole Pfoser 
09/2009)
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   verdeckten Versorgungsleitungen
• Fassadenbegrünung wird als Ersatz
   der Gebäude-Bekleidung eingesetzt 
   (Substitution, alle Systeme). 
b) Technische Gründe zur Aus
führung einer wandgebundenen 
Begrünung:
• Die Ebene Null ist so eng unterbaut
   (z. B. Tiefgarage, Städtische Infra- 
   struktur), dass ein qualifizierter  
   Boden- und Bodenwasseranschluss  
   nicht herstellbar ist. [58; 182]
• Die Ebene Null ist mechanisch bzw.
   chemisch so stark belastet, dass 
   sie als regelrechter Pflanzen- 
   standort ausscheidet (Passanten, 
 Spielplatz, fließender und ruhender 
   Verkehr/Tausalz, Urin, Reinigungs- 
   mittel, Benzin/Öl). [58; 182]
• Die Begrünung kann planmäßig aus- 
   schließlich an höher gelegenen 
   Gebäudeflächen realisiert werden  
   (z. B. Lagebezug der Begrünung zu  
   Geschossebene, Begrünungsfläche  
   ohne Unterbau (vorkragende  
   Außenwand) oder durch nicht  
   begrünbare Flächen (Vollvergla- 
   sung/Ladenzone) vom Erdboden
   getrennt. [58; 182]
• Durchgehend horizontal geglieder-  
   te Fassade (Fenster- und Brüstungs 
   bänder) mit hohem Fugenanteil
• Bodengebundene Begrünungsbe- 
   reiche mit natürlichem Erdanschluss 
   werden mit fassadengebundenen  
   Begrünungstechniken kombiniert 
   (Mischformen). [58; 182]
• Anwendung als Interimslösung:
   immergrüne Systeme ermöglichen 
   eine befristete Überkleidung schad- 
   hafter, unsanierter bzw. unansehn- 
   licher Gebäudefassaden, Brandwän- 
   de etc. Die Systeme eignen sich auch 
   als vorkultivierter Sichtschutz zu Bau- 
   stellen (Bsp. Corso di Porta Ticinese, 
   Mailand; Green Green Screen, Jingu-
   mae, Shibuya-ku, Tokyo). [58; 182]
Alle wandgebundenen Begrünungs-
systeme benötigen eine künstliche, 
automatisch gesteuerte Bewäs-
serungstechnik, vorzugsweise als 
Regenwassernutzungsanlage, die mit 
Dachwasser gespeist wird. Aus-
nahme: allein eine Bepflanzung als 
Monokultur mit laubabwerfenden 
Pflanzen benötigt bei ausreichender
sommerlicher Regenbeaufschlagung 
keine künstliche Bewässerung. 
Für immergrüne Pflanzen ist eine 
ganzjährige Wasser- und Nährstoff-
versorgung erforderlich. Ist eine 
Verwendung von Leitungswasser 
nötig, sollte zuvor der Kalkgehalt 
geprüft und ggf. technisch beseitigt 
werden, denn das flächig verzweigte 
Bewässerungssystem der Substratträ-
ger kann nur unter hohem Aufwand 
entkalkt werden, ohne das Substrat 
durch Lösungsmittel zu schädigen. 
Die Bewässerungsführung soll von 
oben mit der Schwerkraft nach unten 
erfolgen. Überschüssiges Wasser 
muss (zwingend über öffentlichem 
Raum) aufgefangen und abgeführt 
werden, um störendes Abtropfen
und Pfützenbildung zu vermeiden. 
Am Fußpunkt ist eine Fangrinne mit 
Ablauf auf Länge der Pflanzenwand 
anzuordnen. [182]
Die Gestaltungsbreite ist angesichts 
der kaum eingeschränkten Pflanzen-
wahl groß. Firmen arbeiten mit
einer Auswahl verschiedener bewähr-
ter Pflanzenarten, davon in der 
Regel nicht mehr als 10 - 15 pro 
Begrünung. Wegen des reduzierten 
Wurzelraumes sollten flachwurzelnde 
Pflanzen zur Anwendung kommen. 
Abb. 133: Green Green Screen, 
Jingumae,Shibuya-ku,Tokyo, 
(© 2012 Klein Dytham architecture)
Abb. 134: Begrüntes Baugerüst 
(Pflanzbehälter). Vertical garden, 
Porta Ticinese, Mailand  
(© tlx SmallImages, https://flic.kr/ 
p/7Wtied)
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Sie müssen winterhart sein und mög-
lichst in gedämmte Pflanzengefäße 
eingesetzt werden. Bei der Pflanzen-
auswahl ist deren Eignung zu beach-
ten: sie muss im Hinblick auf die 
Wuchshöhe und das Wuchsverhalten 
sowie bezüglich Winterhärtezone (in 
Deutschland in der Regel Winterhär-
tegrad 2-8), Exposition, Blattphase, 
Blatt- und Blütenfarbe sowie Wuchs-
höhe und Wuchsverhalten (aufrecht, 
kragend, überhängend) ausgewählt 
werden. [182] Benachbarte Pflanzen/ 
Pflanzengruppen sollen hinsichtlich 
Lebensform (Geselligkeit, Standor-
tanspruch, Substratzusammenset-
zung, pH-Wert und Bodenfeuchte) 
harmonieren (siehe Kapitel 4.1.4). 
Zur Ermittlung der aktuellen Bauwei-
sen kann mittlerweile eine internati-
onale Fachliteratur ausgewertet wer-
den [u.a. 8; 29; 52]. In Forschung 
befindet sich eine umfassende Auflis-
tung zur jeweiligen Pflanzeneignung. 
Hierzu müssen Langzeiterfahrungen 
jedoch noch abgewartet werden.
Mischformen
Mischformen aus bodengebundenen 
und wandgebundenen Begrünungs-
systemen (Abb. 135) sind vorwie-
gend den örtlichen Verhältnissen 
angepasste Lösungen. Sie müssen 
den Versorgungsanforderungen 
beider Systeme gerecht werden. Ein 
Anlass zur Realisierung von Misch-
formen kann in den Pflanzenarten 
liegen. Beispiel: die ausgewählten 
bodengebundenen Pflanzen errei-
chen eine begrenzte Höhe, darüber 
liegende Geschosse erhalten eine 
wandgebundene Begrünung. [182]
Bauweisen und Wirkungen 
Gestalterische Ziele und bautech-
nische Möglichkeiten steuern die 
Auswahl der Begrünungsform und 
der Pflanzeneignung (Abb. 136). Die 
Reihung der Möglichkeiten zeigt 
zunächst die klassischen preiswerten 
Anpflanzungen der Direktbegrünung 
und der fassadenschonenden Begrü-
nung mit separater Wuchsebene. Ist 
dies mangels natürlichem Bodenan-
schluss nicht realisierbar, sind boden-
freie Begrünungen in drei verschiede-
nen Systemen erläutert, die folgende 
Gemeinsamkeiten haben: [182]
• Wandmontierte Tragkonstruktion
   zur Aufnahme des Gesamtgewichts
Abb. 135: Systematik Mischformen 
(© Nicole Pfoser 09/2009)
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• Ersatzlösung zur Substrat-
Bevorratung (Gefäße, Module,
Pflanztaschen)
• ganzjährige automatische Wasser-  
   und Nährstoffversorgung, ggf. mit 
Zisterne
• Anforderung an regelmäßige
Kontrolle und Wartung der Kompo- 
   nenten
Die Systeme bilden jeweils eine typi- 
sche Architektursprache aus. Die Breite 
der Pflanzeneignung ist umfangreich, 
sie reicht vom ebenen monochromen 
Teppich bis hin zum buschigen bun-
ten „Vertikalen Garten“. [182] Die 
unterschiedlichen Pflanzeneigen-
schaften erlauben jedoch nicht einen
Einsatz an jeder Fassade. Die Auswahl 
ist zunächst hinsichtlich einer Verträg-
lichkeit mit dem Aufbau der Gebäu-
deaußenwand einzuschränken. Riss- 
oder fugenreiche Wände und negativ 
phototrope (lichtfliehende) Haftor-
gane der Pflanzen dürfen z. B. nicht 
zusammenkommen. Solarthermische 
Fassadenflächen zur Unterstützung 
Abb. 136: Konstruktionskriterien 
Fassadenbegrünung (© Nicole 
Pfoser, Grundlage: [182, S. 39])
Begrünungsform Bodengebunden Wandgebunden
Bautechnische 
Anforderungen
Versorgung
Bauweise
Pflege und 
Instandhaltung
Boden- und Bodenwasseranschluss
Prüfung des 
Wuchsuntergrundes
Distanz zur Fassade
(Dickenwachstum, Hinterlüftung)
Distanz zur Fassade
(Hinterlüftung)
Bewässerung nach Bedarf
(gemäß FLL-Bewässerungsrichtlinien)
Nährstoffversorgung nach Bedarf 
(Flüssig- oder Feststoffdünger)
Bewässerung gemäß FLL-Bewässerungsrichtlinien, Entwässerung
Nährstoffversorgung über Flüssigdünger 
in Kombination mit der Bewässerung
Substrat/Substratersatz/GeotextilienGgf. Bodenverbesserung (geeignete Substrate (Empfehlung für Baumpflanzungen – Teil 2 (FLL)
Technikbereich erforderlich (Wasser, Strom)Wasseranschluss erforderlich
Außenanschluss (Strom, Wasser)  erforderlich
Statischer Nachweis erforderlich
Ausreichende Tragkraft der Primär- und Sekundärkonstruktion (Eigengewicht, Pflanzen, ggf. Substrat, Fruchtgewicht, Wind-, Schnee-, Eislast)
Schutz der Fassade gegen 
Feuchte und DurchwurzelungWuchsbegrenzung nahe sensibler Bauteile (lichtfliehende Triebe, Starkschlinger)
Tragende Bauteile: Korrosionsschutz oder nichtrostendes Material
Verankerung in Primärkonstruktion: Durchbindende wärmebrückenreduzierte Halterungen
Keine Anforderungen an Boden- und Bodenwasseranschluss
Pflege- und Instandhaltungsarbeiten notwendig
Flächen für Zugänglichkeit vorhalten (über Leitern, Gerüste, Hubsteiger oder Anschlagpunkte zum Abseilen)
Pflegearbeiten
notwendig
Substrat (FLL-Dachbe-
grünungsrichtlinie)
Zugänglichkeit ggf. über Wartungswege, 
 Balkone, Loggien möglich
Kragkonsolen oder 
Vorkonstruktion zur Auf-
nahme von Einzel- oder 
Linearbehältern
Kletterhilfe/Spalier 
erforderlich (Stäbe, Rohre, 
Seile, Gitter, Netze)
Intakte und fugenfreie 
Primärkonstruktion mit 
pflanzenphysiologisch 
geeigneter Oberfläche
Sekundärkonstruktion mit
vertikaler Vegetationstrag-
schicht in Pflanzmodulen
Sekundärkonstruktion mit
vertikaler Vegetationstrag-
schicht an wartungsfreier
Primärkonstruktion
Direktbewuchs
der Fassade
Horizontale 
Vegetationsflächen/
Pflanzgefäße
Vertikale Vegetationsflächen
Modulare Systeme Flächige Konstruktionen
Leitbarer Bewuchs 
an separater
Wuchskonstruktion
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der Heizungsversorgung benötigen 
eine saisonal passende Belaubungs-
phase [182]. Tab. 10, S. 154-155 
liefert eine Bandbreite jeweils 
geeigneter Pflanzenarten, aus der 
anhand weiterer Kriterien Einzel-
pflanzen oder Pflanzengesellschaften 
hervorgehen. 
Grundsätzliche planerische Klärungen 
Die Tragfähigkeit und Oberflächen-
Qualität der zu begrünenden Wände 
(Primärkonstruktion) sind zu berück-
sichtigen. Ausschlaggebend sind die 
Exposition und das Gesamtgewicht 
des Begrünungssystems (Eigenge-
wicht ausgewachsener Begrünung, 
Sekundär- und Versorgungskonstruk-
tionen, Niederschläge, Windkräfte). 
Wasseranschluss und Außensteck-
dose (Wartung) sind zu empfehlen. 
Es besteht in der Regel Baugenehmi-
gungspflicht (Statik/Brandschutz/
Brandlast). Eine rechtliche Klärung 
bei Grenzberührung ist erforderlich 
(Überhang, Platzbedarf Wartung). 
Durch gezielt geplante Wuchshilfen/
Wuchsbehälter kann erreicht werden, 
dass das Winterbild der Begrünung 
nicht von abgestorbenen Pflanzen-
teilen bestimmt wird. Alle Bauweisen 
müssen eine sichere Wartungs- und 
Pflege-Zugänglichkeit haben, um den 
Ersatz abgestorbener Flächen bzw. 
Gestaltungsänderungen wirtschaftlich 
ausführen zu können.  
Wandgebundene Begrünungssysteme 
benötigen eine ganzjährige automa-
tisch gesteuerte künstliche Bewässe-
rung mit Nährstoffversorgung, was 
zugleich sorgfältig aufeinander abge-
stimmte Pflanzengesellschaften erfor-
dert. Alle Bestandteile eines Begrü-
nungssystems sind auf die geplante 
Lebensdauer abzustimmen. [182]
Bodengebundene Direktbegrünung 
(Abb. 137 ①) Für eine Direktbe-
grünung sind standfeste, rissfreie 
Fassadenoberflächen geeignet (Beton, 
Mauerwerk vollverfugt, mineralische 
Putzflächen, mineralisch beschichtete 
Flächen ohne Hohlstellen). Ungeeig-
net sind Bekleidungen mit offenen 
Fugen, Wände mit außenliegender 
Wärmedämmschicht (WDVS), Dis-
persionsfarben sowie Wandbereiche 
mit empfindlichen Mechaniken (z. B. 
Lüftungsklappen, Markisen, Lamellen, 
Klapp- und Rollläden, Uhren). Hier 
können – wie auch bei Verglasungen 
und an offenen Rinnen – Wuchs-
begrenzer an der Fassade montiert 
werden (nichtrostende Kantbleche 
gemäß fertiger Bewuchsdicke). Die 
Boden- und Bodenwasserqualität ist 
zu prüfen. Die Pflanzorte sollten die 
spätere Wuchsausbreitung zum Licht 
hin berücksichtigen. [182]
Begrünung an Sekundärkonstruktion 
Ist die Gebäudewand (Primärkon-
struktion) für die Aufnahme einer 
Direktbegrünung oder ihrer Lasten 
ungeeignet, wird eine selbsttragende 
Sekundärkonstruktion („Kletterge-
rüst“) als Wuchshilfe mit Distanz-
konsolen auf eigenen Fundamenten 
benötigt (Abb. 137 ②) [182]. Wuchs-
hilfen können aus Metall oder Holz 
(Stäbe, Gitter) bzw. aus Draht- oder 
Kunstfaserseilen (parallel oder netz-
förmig) bestehen. Sie dürfen nicht  
korrodieren und nicht pflanzenschäd-
lich beschichtet sein, sollen sich in 
der Sonne nicht über 60 °C aufhei-
zen und müssen in ihrer Dimension 
bzw. Spannkraft auf die jeweiligen 
Pflanzen-Eigenarten abgestimmt 
sein. Das Wuchsverhalten bestimmt 
den Mindestabstand zur Gebäude-
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Einzelbehälter nehmen als Wasser- 
und Nährstoffspeicher das Substrat 
auf. Die nötige künstliche Wasser- 
und Nährstoffversorgung verläuft 
frostsicher bis zur Konstruktion, wird 
in der Sekundärkonstruktion zu den 
einzelnen Substratlagen geführt, wo 
sie z. B. mittels Tropfbewässerung 
das Substrat tränkt. Parallel verläuft 
eine Entwässerungsleitung (Über-
schuss z. B. durch Regen). [182]
„Modulare Bauweise“
Hier dienen vorgefertigte Qua-
drat- oder Rechteck-Module als 
Substratspeicher (Abb. 137 ④). Die 
Einzelmodule haben in der Regel 
handliche Abmessungen von 60 - 100 
cm (Quadrate, Rechtecke), damit das 
Versetzen auf der Unterkonstruktion 
ohne maschinelles Hebegerät vom 
Baugerüst aus von Hand möglich 
Abb. 137: Ausbildungsformen der 
Fassadenbegrünung: ① Direktbe-
wuchs mit Selbstklimmern, boden-
gebunden. ② Leitbarer Bewuchs
an separater Wuchskonstruktion, 
bodengebunden. ③ Pflanzgefäße,
horizontale Vegetationsflächen, 
wandgebunden. ④ Modulares
System, vertikale Vegetationsflä-
chen, wandgebunden. ⑤ Flächige
Konstruktion, vertikale Vegetati-
onsflächen, wandgebunden.  
(© Nicole Pfoser 05/2013) ① ②
wand - größere Abstände können aus 
funktionalen Gründen (Umschließung 
von Geschossumgängen zur Wartung, 
Fluchttreppen etc.) oder gestalterischen 
Gründen (Tageslichteinfall zwischen 
Wuchshilfe und Gebäudewand, Begrü-
nungsebene als Sichtschutz auf Abstand 
etc.) realisiert werden. [182]
Wandgebundene Begrünungen
„Lineare Bauweise“
Horizontal laufende Rinnen (Metall, 
Keramik) oder linare Reihungen aus 
Einzelbehältern (Abb. 137 ③) werden
an einer tragenden Sekundärkons-
truktion bzw. auf Auskragungen so 
auf Distanz übereinander gestapelt, 
dass die Wuchsgröße der Pflanzen-
wahl sowie (vor Glas) ein geplanter 
Lichteinfall nicht behindert werden. 
Im Übrigen ist die Pflanzenauswahl 
kaum eingeschränkt. Die Rinnen bzw. 
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Metall- oder Kunststoffplatten) (Abb. 
137 ⑤). Als pflanzentragende Schicht 
dient der außen vorgesetzte Filzmat-
ten-Behang, der ganzflächig als Was-
serspeicher wirkt. Die Pflanzen wer-
den in aufgeklammerte Filztaschen 
mit Substrateinlage eingebaut, deren 
Ort und Pflanzenbestückung (Flach-
wurzler) allein dem Gestaltungsziel 
des Entwurfs dienen. Alternativ 
kann eine doppelte Filzlage so mit 
einer Substratzwischenlage versteppt 
werden, dass Taschenschlitzungen an 
beliebiger Stelle möglich sind. [182]
Fehler bei der Umsetzung der kon- 
struktiven Grundlagen zu den ver-
schiedenen Bauweisen, ungeeigne-
te Pflanzenwahl und mangelhafte 
Wartung sind klassische Schadenspo-
tenziale. Zu diesem Themenkomplex 
informieren Kapitel 2.4 und 4.5.
③ ④ ⑤
ist. Zwischen den Modulen und der 
Gebäudewand ist für eine Feuchte-
Abdichtung und Durchlüftung zu 
sorgen, womit die Mindest-Aufbau-
dicke bei rund 20 cm liegt. In der 
nicht sichtbaren Unterkonstruktion 
der Module (Sekundärkonstrukti-
on) verlaufen Versorgungsleitung 
und Ablaufleitung, sie werden mit 
den Tropfrohren der Substratpolster 
verbunden. Als Systemüberlauf dient 
eine übliche Bodenrinne mit Schraub-
rost (Starkregen). [182]
„Flächige Bauweise“
Hier wird die zu begrünende Gesamt-
wand mit einer systemtragenden 
Sekundärkonstruktion verbaut 
(Abdichtung, Hinterlüftungs- und 
Installationsraum) und mit einer 
verrottungsfreien Trägerplatte voll-
flächig verschalt (verformungssteife 
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Konstruktionsformen von Außenwän-
den und Fassaden 
Die Konstruktion von Außenwänden 
hängt von folgenden Faktoren ab:
• Nutzung, Funktion und Dimension
des Gebäudes
• rechtliche Vorgaben
• gestalterische Anforderungen
• konstruktive und bauphysikalische
Funktionen
• Ökonomische Aspekte (ggf. auch
Fördermittel)
• Ökologische Funktionen (z. B.
klimatische Anforderungen)
• Einbindung in das bauliche bzw.
bauhistorische Umfeld
• Eignung für ein geplantes Begrü- 
   nungssystem
Grundlage der Auswertung ist die 
„Richtlinie für Planung, Ausführung 
und Pflege von Fassadenbegrünungen 
mit Kletterpflanzen“ [16].
Die Prüfung nachfolgender Außen-
wand-Typen auf ihre Begrünungs-
4.2﻿ Fassadenkonstruktionen﻿und﻿deren﻿Begrünungseignung
eignung erfolgt nach den Kriterien 
Material, Lage, Statik, Konstruktion, 
Bauphysik und Baurecht. [16]
 Ungedämmte Außenwände: 
• Massive Wandaufbauten
• Ständer- und Fachwerkbauweise
• Luftkollektor-Fassaden zur
Direkterwärmung der Wand
   Gedämmte Außenwände: 
• Massive Wandaufbauten
• Ständer- und Fachwerkbauweise
• Mehrschalige, nicht hinterlüftete
Wandaufbauten
• Mehrschalige, hinterlüftete
Wandaufbauten
• Luftkollektor-Fassade zur
Erwärmung eines Luftvolumens
Die folgende technische Beschrei-
bung zu üblichen Fassadenausbildun-
gen gilt sinngemäß für vergleichbare 
Konstruktionen. Zusammenfassende 
Übersichtstafel siehe Tabelle 8.
Nicole Pfoser, Dipl.-Ing. Architektin, IMLA   -   Technische Universität Darmstadt     FB Architektur     FG Entwerfen und Freiraumplanung    12.12.2012/4516
Formen der Fassadenkonstruktion und ihrer Außenhaut
Gedämmte AußenwändeUngedämmte Außenwände
Ständer- und 
Fachwerksbauweise
• Holzskelett-Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
• Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Grundlage1, Ergänzungen durch Verfasserin, © Nicole Pfoser, 01/2012
Ständer- und 
Fachwerkbauweise
• Glasfassaden,
Acrylglas-,
Polycarbonat-
  plattenfassaden
• Folienkissen-
Konstruktion
• Sandwichpaneele
(Glas, Metall/Bleche,
Kunststoff )
• Mehrschalige
gedämmte Fachwerk- 
wände in Großtafel-
Bauweise aus Holz-
  werkstoffen mit und 
ohne Putzträger
• Pfosten/Riegelbau-
weise aus Konstruk-    
tionsholz mit Stroh-    
lehm-Ausfachung,
beidseitig verputzt
Luftkollektor-
Fassaden zur 
Erwärmung eines
Luftvolumens
Transparente 
Ausführung:
• Glas-, Acrylglas-,
Polycarbonat-
  platten-Vorfassade
• Folien-
Vorkonstruktionen
Lichtdichte
Ausführung:
• Absorbtions-
  optimierte Metall-
  blech-Oberflächen
• Keramische
Materialien, Natur-
  werkstein-, Beton-
  werkstein-, Kunst-
  steinplatten und 
 Verbundwerkstoffe
in Forschung !
Luftkollektor-
Fassaden zur 
Direkterwärmung
der Wand
Lichtdurchlässige
Außenhaut:
• Vorfassade als
Glas, Acrylglas-,
Polycarbonat-
   platten
• Vorfassade als
Folienkonstruktion
Mehrschalige 
hinterlüftete 
Wandaufbauten
• Massive Außenschale aus
Ortbeton oder Beton-
Fertigteilen, Sichtfläche
glatt oder strukturiert
• Massive Außenschalen
aus Sichtmauerwerk
• Mineralische Außen-
   schalen aus Platten-
   material (Naturwerk-
   stein/Betonwerkstein/
   Kunststein, Keramik)
• Außenschalen aus Holz-
  und Holzwerkstoffen
• Dünnwandige Vorsatz-
   schalen (Metall-Kantbleche,
   Kunststoff-Formelemente, 
   Glasplatten, Acrylglas-,
   Polycarbonatplatten)
• Verbundwerkstoffe
(Faserzement/
Metall-/Kunststoff und
Holz-Verbundwerkstoffe)
• Verbundpaneele mit
Photovoltaik
• Folien-Vorfassaden
• Gewebe-Vorfassaden
(Kunstfaser-Textilgewebe,
Metallgewebe)
Mehrschalige 
nicht hinterlüftete 
Wandaufbauten
mit Kerndämmung:
• Außenschale aus
Ortbeton oder Beton-
Fertigteilen, Sichtfläche
glatt oder strukturiert
• Sichtmauerwerk-
Außenschale
(mit geschlossenen
Fugen)
• Außenschale aus Mauer-
   werk oder Beton, 
   zusätzlich Sichtbelegung
   aus Fliesen oder Platten
• Außenschale aus Mauer-
   werk oder Beton, zus. 
   Außenputz (intakt)
mit Außendämmung:
• Wärmedämmverbund-
  system (WDVS) auf 
tragender Wand aus 
Mauerwerk  oder Beton
• Transparente Wärme-
  dämmung  (TWD) vor
 Wärmespeichernder
Massivwand
Massive 
Wandaufbauten
• Ortbeton- und
Betonfertigteilwände,
Sichtfläche glatt oder
strukturiert
• Sichtmauerwerk-
Fassaden (mit
geschlossenen
Fugen)
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit
  Verputz (intakt) 
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit Streich-   
  beschichtung, Fliesen- 
  oder Plattenbelag
Massive 
Wandaufbauten
• Wärmedämm-
Beton
• Leichtbeton-
Mauerwerk
• Mauerwerk aus
porosiertem
Ziegelmaterial
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit
  Verputz (intakt) 
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit Streich-   
  beschichtung, Fliesen- 
  oder Plattenbelag
Tab. 8: Formen der Fassaden-
konstruktion und ihrer Außenhaut. 
Grundlage: FLL, Ergänzungen 
durch Verfasserin 
(© Nicole Pfoser 01.2012)
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Generelle Vorklärungen zur Begrü-
nungsanwendung  
Spezielle Hinweise zur Begrünungs-
Eignung werden bei den jeweiligen 
Fassadenausbildungen erwähnt. 
Grundsätzlich gilt ein Vorrang der 
Pflanzenbedürfnisse als Basis der 
technischen Lösungsmöglichkeiten. 
Ein anhaltender Nutzen der Investi-
tion kann sich nur einstellen, wenn 
die Pflanzen sich in ihrer natürlichen 
Eigenart entwickeln können.
• Vorklärung der Statik für das zu
   erwartende zusätzliche maximale 
   Gesamtgewicht, die Windangriffs- 
   fläche und die Haftung/Halterung  
   des Begrünungssystems.
• Vorklärung der Brandschutzauf- 
   lagen (Volumen der Trockenmasse/ 
   Brandlast/Abstandsauflagen wegen 
   Brandübergriff/Zugänglichkeit des  
   Einsatzortes als Brandangriffsweg,  
   zweckgebundener Wasseranschluss
• Berücksichtigung zusätzlicher
   Gesetzesauflagen, z.B. Ausschluss 
   bestimmter Pflanzen bei Kinder- 
   gärten, Schulen usw. (Giftigkeit,   
   Verletzungsgefahr) 
• Vorklärung der baulichen Unter
   grund-Eignung (Bewuchs- bzw. 
   Montageuntergrund) hinsichtlich 
   seiner technischen und chemischen 
   Eigenschaften und seiner  
   Renovierungs-Anforderungen,  
   auch unter dem Aspekt eines  
   künftig feuchteren Kleinklimas.
• Vorklärung der späteren Wartungs-
   Zugänglichkeit und erforderlicher 
   Wartungshilfen (Stege, Leiter- 
   haken, Wachstumsbegrenzungen), 
   auch bei grenzständigen Wänden,
   Standort Lieferfahrzeug.    
• Vorklärung baurechtlicher und
   nachbarrechtlicher Belange: Bei 
   Wuchshilfekonstruktionen („Klet-
   terhilfe“) sowie bei wandgebun- 
   denen modularen und linearen 
   Systemen kann die Entstehung 
   einer missbräuchlichen Aufstiegs-
   hilfe im öffentlichen Raum ein 
   Ausschlusskriterium sein. 
• Sicherstellung einer ausreichenden
   und zuverlässigen Pflanzenversor- 
   gung mit Wasser und Nährstoffen
• Berücksichtigung möglicher
   Lebensräume für die Fauna bereits  
   bei der Planung.
• Klärung und Berücksichtigung
   der Funktion von Bauteilfugen in 
   der Gebäude-Außenfläche (Dehn-  
   ungsfugen, Belüftungs- oder Ent-           
   wässerungsöffnungen). Einwurze- 
   lungen sind zu vermeiden.
• Schonende Montagetechnik: Veran- 
   kerungen und Konsolen am Gebäu- 
   de sollten auf Dauer mit einem 
   Gefälle von ca. 3 Grad vom Gebäu- 
   de wegstehen, um Wasserlaufspu- 
   ren an Sichtflächen zu vermeiden  
   und mögliche Undichtigkeiten an 
   Durchdringungen zu entlasten.
• Bei Begrünungen sind Wuchs- 
   begrenzungen an Fenstern, Vergla- 
   sungen und Flächenübergängen zu 
   Dachrändern, Rinnen, Nachbarge- 
   bäuden  usw. erforderlich. Begren-
   zungen sind z.B. durch Kantbleche   
   aus nichtrostendem Stahl herstell-
   bar, die sich erst bei vollem Be-
   wuchs optisch zurücknehmen und 
   in das Fassadenbild eingliedern.
• Die Verschärfung der Energie- 
   einspar-Gesetzgebung führt zu 
   neuen Formen der Wärmedämmung: 
   bei der Anwendung von Vakuum- 
   Isolierpaneelen (VIP) würde ein 
   Schraub- oder Bohrloch bei der 
   Montage der Begrünungskonstruk-
   tion die Dämmwirkung des betrof- 
   fenen Paneels vollständig vernichten.
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4.2.1﻿ Ungedämmte﻿Außenwände﻿und﻿Begrünungseignung﻿
﻿ ﻿ a)﻿Massive﻿Wandaufbauten
Ungedämmte Massivwände kommen 
in unseren Breiten mit Ausnahme 
älterer Bestandsbauten als Außen-
wände beheizter Gebäude nicht mehr 
vor. Sie sind jedoch die Regel für Au-
ßenmauern von unbeheizten Bauten 
(Garagen, Lagerhäuser, Unterstände) 
sowie für Trenn- und Stützmauern, 
Gartenmauern etc. Aus Gestaltungs-
gründen kann Mehrschaligkeit als 
Verbundbauweise vorkommen (Sicht-
Vorblendung). 
Kombination Bauweise-Begrünung:
• Zur Begrünung vorgesehenen Flä- 
   chen gemeinsam ist die Forderung 
  der Riss- und Fugenfreiheit, wo mit
   Einwuchs lichtfliehender (negativ 
   phototroper Pflanzenteile (Wurzeln/ 
   Triebe/Haftorgane) zu rechnen ist. 
• Alle Begrünungssysteme sind bota-  
   nisch und bautechnisch möglich. Es 
   genügt eine korrosionsfreie Montage- 
   technik ohne thermische Trennung. 
• Solarthermische Flächen zur
   Heizungsunterstützung benötigen 
   saisonal passende Belaubungsphasen.
• Die Auswahl möglicher Begrünun-
   gen hängt von der geografischen 
   Lage der Wand, der Lichtexposition 
   und dem Gestaltungsziel ab. 
• Bezüglich der notwendigen Statik- 
   Prüfung ist das Gesamtgewicht 
   der vollen Begrünung (einschl.  
   Schnee/Eislast) zu berücksichtigen. 
• Bauphysikalisch muss die erhöhte
   Feuchtebelastung der Wand  
   (Regenrückhalt) beachtet werden. 
• Bei Fertigteilwänden können tem- 
   peraturbedingte Fugenbewegungen 
   auftreten, die bei Wuchshilfe- 
   Konstruktionen zu beachten sind, 
   vorzugsweise ist hier eine Vollver- 
   schattung anzustreben. [16, S. 12] 
• Bei Montagen sind Mindest- und
   Randabstände gemäß Hersteller- 
   Vorschrift einzuhalten, um Abplatz- 
   ungen zu vermeiden. [16]
• Chemische Beschichtungen sind
   auf Pflanzenverträglichkeit abzu- 
   stimmen. Es ist zu prüfen, ob das  
   Bauteil auf Wiederholungs- 
1)
2)
3)
Ortbeton- und
Betonfertigteil-
wände, Sicht-
flächen glatt 
oder strukturiert
Sichtmauerwerk-
fassaden
Massivwände mit 
Verputz, Streich- 
beschichtung, Fliesen 
oder Plattenbelag
Holzskelett-
Bauw ise
bekleidet oder
ausgefacht
Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Bsp. Selbstklimmer 
Bodenwasser-
Anschluss 
Gerüstkletterpflanzen 
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Bsp. Mischformen 
Kombination aus 
bodengebundenen und 
wandgebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme 
ohne Boden-
anschluss 
Flächige Systeme 
ohne Boden-
anschluss
außen außen
außen außen
Bsp. Mischformen
Komb nation aus
bodengebundenen und
fassadegebundenen
(Einzel- oder Linear-
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme
o ne Bode -
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
außen außen
Abb. 138: Massive Wandaufbauten 
und Begrünungseignung 
(© Nicole Pfoser)
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   anstriche angewiesen ist (=Verlust 
   der Begrünung, Ausnahme  
   abklappbare Wuchsgerüste). [16] 
• Alle Stahlkonstruktionen sind in
nicht rostendem Stahl auszuführen,
ebenso die Befestigungsmittel.
• Im Bestand sind bewehrte Beton- 
   wände und Mauern (vor Direktbe- 
   grünung) auf Risse zu untersuchen, 
   diese sind mit Epoxydharz bündig 
   und wasserdicht zu schließen.
• Je nach Schalung bieten Beton- 
   wände Oberflächenstrukturen, die 
   bei einem Begrünungsvorhaben zu 
   berücksichtigen sind: Glatte Sicht-
   oberflächen (Betoplan- bzw. Stahl-
   schalung) lassen sich nach Verlust 
 oder Beseitigung einer Direktbegrü-
   nung in den vorherigen Zustand 
   zurückversetzen. Die Begrünung 
   mit Selbstklimmern findet an der 
   mikroporösen Oberfläche sicheren 
   Halt. Einfluss auf das Wuchsverhal-
   ten nimmt hier die Alkalität/
   Acidität der Betonoberfläche, die 
   von basisch (z.B. Kalkzuschlag) 
   bis sauer (z.B. Oberflächenreini-
   gung durch Absäuern) reichen 
   kann. Bei Bestandsbauten lässt sich 
   der pH-Wert durch eine Labor-
   untersuchung klären. Eine Direkt-
   begrünung ist dem pH-Wert ent-
   sprechend auszuwählen.  
• Aus Gestaltungsgründen mechanisch
veränderte Sichtbeton-Oberflächen
(z.B. Kugelstrahlen) oder durch
Zierschalungen erzeugte plastische
Oberflächen eignen sich pflanzen- 
   technisch zwar auch für eine Direkt- 
   begrünung, jedoch ist abzuwägen,  
   ob eine spätere, in diesem Fall sehr  
   aufwändige Rückversetzung der  
   Wandfläche in den Urzustand nicht  
   eher Anlass zu einer separaten  
   Pflanzenebene geben sollte. [16]
Hinweis: Die jeweils geeigneten 
Pflanzenanwendungen sind in Kapi-
tel 4.2.3, Tabelle 9 dargestellt.
Ortbeton- und Betonfertigteilwände, 
Sichtflächen glatt oder strukturiert 
Massive Ortbetonfassaden haben ein 
umfangreiches Anwendungsgebiet bei 
allen ingenieurstechnischen, ver- 
kehrstechnischen und landwirtschaft-
lichen Hochbaumaßnahmen, Wasser- 
bauwerken etc. Je nach Lage ist 
mit Temperaturextremen an den 
Oberflächen zu rechnen. Hier liegt 
das Anwendungsgebiet von dichten, 
immergrünen Bewuchsformen, die 
ein temperaturausgleichendes 
Luftpolster schaffen und damit die 
Extreme (Spannungsrisse) puffern 
können. Alle Begrünungstechniken 
sind anwendbar. Wandgebundene 
Techniken können bei „schwebenden“ 
Wänden (Auskragung) oder ander-
weitig entfallendem Bodenanschluss 
(z.B. Fluss-Leitwände) das Mittel der 
Wahl sein. Strukturierte Oberflä-chen 
erschweren Beton-Renovierung und 
Rückbau von Begrünungen, sie 
vergrößern aber bei zweckdienlicher 
Ausbildung in Zusammenwirken mit 
der Begrünung (Nahrungsangebot) 
das Wohnraumangebot an die Insek-
ten- und Kleintierfauna. 
Sichtmauerwerkfassaden mit 
geschlossenen Fugen
Spezielle Begrünungseignung:
a. Einschaliges Mauerwerk
Mauerwerksfassaden bestehen z. B. 
aus Ziegelstein/Klinker, Betonstein, 
Kalksandstein oder Naturwerkstein.
Das Mauerwerk erfüllt zugleich die 
tragende, die bauphysikalische und 
die gestalterische Funktion.  
Spezielle Begrünungseignung:
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Bei Verbund-Mauerwerk kann sich 
das Hintermauerwerk (z.B. aus 
Kostengründen) optisch von der 
Sichtseite unterscheiden, bildet aber 
mit dieser eine statische Einheit. 
Die Mauerwerksfugen der Sichtseite 
müssen vollständig und dauerhaft 
mit Fugenmörtel – am besten bündig 
– geschlossen sein, um den Einwuchs 
von Pflanzenteilen (Feuchte-Eintrag, 
Sprengwirkung durch Eisbildung und 
Dickenwachstum) zu verhindern.
b. Zweischaliges Mauerwerk:
Die vorbeschriebenen Kriterien bei 
einschaligem Mauerwerk gelten hier 
analog. Auf vollständig geschlosse-
ne Mauerwerksfugen ist bei einer 
Direktbegrünung zu achten. Fehlende 
oder lose Verfugungen müssen zuvor 
nachgearbeitet werden. Dies gilt 
ebenso für notwendige Ausbesserun-
gen von dauerelastischen Trennfugen 
zwischen Abschnitten von Vormau-
erschalen. Für die Begrünung von 
Bestands-Vormauerschalen ist die 
zusätzliche Beanspruchung (Lastab-
tragung Systemgewicht, Windlast, 
Feuchtebelastung) zuvor nachzuwei- 
sen. Trocken gesetzte Massivwände 
aus Naturwerkstein und altes/histori-
sches Bruchstein- oder Feldsteinmau-
erwerk sind für eine Direktbegrü-
nung mit Selbstklimmern ungeeignet, 
sie kann solche Wände zerstören.
Beton-/Mauerwerkswände mit Verputz
Spezielle Begrünungseignung:
Putzfassaden sind Fassaden, deren 
äußere Oberfläche aus ein- oder 
mehrlagigen, flächig aufgebrachten 
Schichten eines Belages mit geeigne-
ten Bindemitteln und Zuschlagstoffen 
besteht. Je nach Zuschlagstoffen und 
Putzweise werden unterschiedlich 
rauhe bzw. strukturierte Oberflächen 
erzielt. Putzmörtel kann aus minera-
lischen Baustoffen oder auf der Basis 
von Kunststoffen hergestellt sein.
• Putzfassaden sind in Abhängigkeit 
   von ihrer Zusammensetzung und 
   den Eigenschaften des Putzgrundes 
   unterschiedlichen thermischen 
   Spannungen ausgesetzt. 
• Anzutreffen sind auch dickschichti-
   ge Außenputzsysteme mit inte- 
   griertem Dämmstoff. [16, S. 13]
• Für eine Direktbegrünung müssen  
   Putzflächen intakt und vollständig  
   erhalten sein, Ausbrüche und Hohl- 
   lagen zuvor instand gesetzt werden.
• Putzrisse nehmen Regenwasser  
   auf und können bestimmte Pflan- 
   zen (z.B. Efeu) zum Ein-/Unter 
   wachsen anregen, wodurch die 
   Putzschäden verstärkt werden 
   können. Solche Putzschäden  
   können zuvor mit rissüberbrücken-
   den Versiegelungen vorbehandelt  
   werden.
• Bei Rauhputzen und groben Struk- 
   turputzen ist eine spätere Rückver- 
   setzung in den Urzustand (Putzre- 
   novierung) erschwert und aufwän-
   dig, was für eine separate Begrü-
   nungsebene spricht.
Beton-/Mauerwerkwände mit Streichbe-
schichtung, Fliesen- oder Plattenbelag
Spezielle Begrünungseignung:
Beschichtete oder geflieste Wände 
der vorstehenden Anwendungen 
dienen zumeist den Hygieneanfor-
derungen bei möglichst geringem 
Wartungsaufwand, was gegen eine 
Begrünung spricht. Anders bei 
städtischen Rampen, Treppen, 
Überführungen, Einfriedungen: 
hier kann eine Begrünung die 
Akzeptanz des Bauwerks und die 
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b) Ständer- und Fachwerkbauweisen
Es handelt sich um Konstruktionen, die 
dem Kräfteangriff einer Direktbegrü-
nung oder negativ phototroper Pflan-
zen nicht ausgesetzt werden dürfen. 
Aufgrund der sytemeigenen Fugenviel- 
falt wäre eine Vermeidung von Pflanzen- 
einwuchs nur mit hohem Pflegeauf-
wand zu beherrschen. Möglich sind 
Systeme mit einer eigenen vorgesetz-
ten Wuchsebene und Wuchsleitung. 
Kombination Bauweise-Begrünung:
Der Holzeinsatz (Nadelhölzer) be- 
dingt Tiefenimprägnierung mit gift- 
haltigen Mitteln. Chemischer Holz-
1)
2)
3)
Ortbeton- und
Betonfertigteil-
wände, Sicht-
flächen glatt 
oder strukturiert
Sichtmauerwerk-
fassaden
Massivwände mit 
Verputz, Streich- 
beschichtung, Fliesen 
oder Plattenbelag
Holzskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Bsp. Selbstklimmer
Bodenwasser-
Anschluss
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Bsp. Mischformen
Kombination aus
bodengebundenen und
fassadegebundenen
(Einzel- oder Linear-
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
außen außen
außen außen
Bsp. Mischformen 
Kombination aus 
bodengebundenen und 
wandgebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme 
ohne Boden-
anschluss 
Flächige Systeme 
ohne Boden-
anschluss
außen außen
schutz (DIN 68800) bedeutet War-
tungsaufwand. Konstruktionen, die 
keinen chemischen Schutz benötigen 
sind für die Anwendung geeignet. 
Holzskelett-Bauweise, bekleidet oder 
ausgefacht, Block-Bauweise
Spezielle Begrünungseignung:
Als Begrünungssystem sollte eine 
separate Wuchsebene vorangestellt 
werden. Bodengebundene/wand-
gebundene Systeme sind möglich, 
ebenso Mischformen. Es sind Pflan-
zen ohne negativ phototrope Eigen-
schaften anzuwenden. 
Attraktivität des Stadtbilds deutlich 
verbessern. Begrünungen sind sogar 
ein willkommenes Mittel gegen 
nächtliche Spraykünstler. Vorgesetzte 
Pflanzenebenen mit Wuchshilfe-Kon-
struktion sind so zu konzipieren, dass 
si  keine Aufstiegshilfen darstellen. 
Zur Begrünung mit Selbstklimmern 
gilt, dass die Fliesen/Platten-Fugen 
intakt und vollständig gefüllt sein 
müssen, und Hohlstellen der Verflie-
sung vorher saniert werden müssen. 
Bei Beschichtungen (Farben, Harze) 
ist die chemische Verträglichkeit 
mit Pflanzen (keine Biozid-Anteile!) 
vorzuklären.
Abb. 139: Ständer- und Fachwerk-
bauweisen, Begrünungseignung 
(© Nicole Pfoser)
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Metallskelettbauweise bekleidet oder 
ausgefacht
Spezielle Begrünungseignung:
Die Bauweise kommt ohne chemi-
sche Anstriche aus, Metall erreicht 
jedoch die Extremtemperaturen des 
Jahres (heller Werkstoff vorzuzie-
hen). Eine separate Wuchsebene ist 
zu empfehlen, auch um die Fassade 
ohne Pflanzenverlust warten zu kön-
nen. Bekleidungen sind fugenreich 
und daher ebenso wie Ausfachungen 
von Dichtungs- und Dilatationssfugen 
umgeben. Dies spricht gegen eine 
Direktbegrünung mit Selbstklimmern 
und den Einsatz negativ phototroper 
Pflanzen. Neben linearen Wuchshil-
fen für Gerüstkletterpflanzen geben 
in bodenversiegelten Bereichen 
wandgebundene Begrünungs-Syste-
me den besten Gestaltungs-Zusam-
menhang. Ihre Elemente können zur 
Baufertigstellung bereits vorbegrünt 
c) Luftkollektor-Fassaden zur Direkt-Erwärmung der Wand
montiert werden. Modulare Begrü-
nungen passen sich der Rastervor-
gabe exakt an und erzeugen mit der 
Wandbauweise eine optische und 
technische Einheitlichkeit. Zwischen 
Begrünungsmodulen und Gebäude-
hülle muss auf eine natürliche Durch-
lüftung beachtet werden. In diesem 
Zwischenraum kann die erforderliche 
Wasser- und Nährstoff-Versorgung 
geführt werden. 
Wird eher ein formaler Kontrast (und 
Kostengünstigkeit) der Begrünung 
angestrebt, ist die bodengebunde-
ne Begrünung eine gute Lösung. 
Gerüstkletterpflanzen lassen in ihren 
Jahresfärbungen die hochwertige 
Metallbauweise durchscheinen. Das 
kahle Winterbild sommergrüner 
Gerüstkletterpflanzen kontrastiert 
spannungsvoll mit der Orthogonalität 
des Wandaufbaus und gibt die Fläche 
zur solaren Wärmegewinnung frei.
3)
4)
5)
Holzskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Vorfassade als
Glas, Acrylglas-,
Polycarbonat-
platten
Vorfassade als
Folienkonstruktion
Wärmedämm-
Beton
Leichtbeton-Mauerwerk,
Mauerwerk aus poro- siertem
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Massivwände verputzt, mit
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ohne Boden-
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ohne Boden-
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Bodenwasser-
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Bsp. Selbstklimmer
B wasser-
Anschluss 
Gerüstkletterpfla zen 
Kl tt rhilfe und Boden-
w s era schl ss
Bsp. Mischformen
Kombination aus
bodengebundenen und 
fassadengebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) B grünungen
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluss 
Flächige Systeme
ohne Boden-
a schluss
außen außen
außen außen
Bsp. Mischformen
Kombination aus
odengebundenen und
fassadegebundenen
(Einzel- oder Linear-
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
außen außen
fassad ngebu denen 
3)
4)
5)
Holzskel tt-
Bauweise
b kleidet oder
ausgefacht
Metallskel tt-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Vorfa sade als
G as, Acrylg as-,
Polycarbonat-
platten
Vorfassade als
Folienkonstr ktion
Wärm däm -
B ton
Leichtbeton-Mau rwerk,
Mauerwerk u por - siertem
Ziegelmaterial,
Massivwänd  verputz , mit
Streichbeschichtung, Flie en
oder Plattenbelag
sp. Mi chformen
K mbination aus
bodengebundenen und
fassadegebundenen
(Einzel  oder Linear-
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
Bsp. Mischformen
Kombination aus
boden ebundenen und 
fassadengebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
sp. Selbstklim er
wasser-
Anschluss
G rüstkl tterpflanzen
Klett rhilfe und Boden-
wasseranschluss
Modulare Systeme
oh  Boden-
a schluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
außen außen
außen außen
außen außen außen außen
Abb. 140: Luftkollektor-Fassaden 
und Begrünungseignung 
(© Nicole Pfoser)
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Das Wandbausystem integriert die 
Solarenergie-Gewinnung an geeigne-
ten Gebäudeseiten. 
Die Vorfassade kann für ihre jewei-
lige Aufgabe (Himmelsrichtung) in 
Transluzenz und Farbigkeit optimiert 
sein. Das „kybernetische Prinzip“ 
arbeitet anstelle des ganzjährig 
starren Dämmungs-Mantels mit 
einer flexiblen Nutzung der äußeren 
und inneren Energieangebote und 
bewegt die Energieströme sinnvoll in 
Materialien, Räumen, Speichern und 
Puffern.
Kombination Bauweise-Begrünung:
In Zeiten des Energie-Überangebotes 
können Fassadenbegrünungen mit 
sommergrünen Gerüstkletterpflanzen 
optimierte Verschattungszeiten des 
Luftkollektors liefern. 
Lage, Rasterdichte des Wuchsgerüs-
tes und die Pflanzenauswahl (Ver-
schattungsgrad und -Dauer) sind auf 
das Energiekonzept abzustimmen. 
Dies gilt ebenfalls für wandgebun-
dene Begrünungen in Einzel- oder 
Linearbehältern.
Eine sommerliche Überwärmung ist 
durch eine bodengebundene saisona-
le Begrünung, oder – mangels Boden-
wasseranschluss – durch Pflanzen in 
horizontalen Pflanzgefäßen sowie 
durch Mischformen vermeidbar.
Vorfassade als Glas, Acrylglas- oder 
Polycarbonatplatten-Konstruktion
Spezielle Begrünungseignung:
Sommergrüne Schlinger/Ranker 
an separat vorgesetzter Wuchskon-
struktion sind anzuwenden, wo 
solare Raumlufterwärmung nur in 
der Heizperiode benötigt wird. Aus-
nahme: Heizflächen zur ganzjährigen 
Warmwasser-Erzeugung.
Vorfassade als Folienkonstruktion
Spezielle Begrünungseignung:
Auch hier eignen sich sommergrüne 
Schlinger/Ranker an separat vorge-
setzten Wuchskonstruktionen zur 
Verschattung im Sommer und um 
eine solare Raumlufterwärmung in 
der Heizperiode zu ermöglichen. 
Heizflächen zur ganzjährigen Warm-
wassererzeugung sind nicht zu begrü- 
nen (Solar-Thermie). Um einer Be- 
schädigung vorzubeugen, ist die Be-
rührung der Folie durch Pflanzen 
auszuschließen. Auf Spreizklimmer 
ist zu verzichten. Die Bauweise ist
anspruchsvoll und empfindlich. Es 
eignet sich daher besonders eine Be-
grünung mit Gerüstkletterpflanzen. 
Mischformen aus bodengebundener 
Begrünung an filigraner Wuchshilfe in 
Verbindung mit wandgebundenen Line-
arsytemen (ebenfalls mit filigraner 
Wuchshilfe) eignen sich für höhere 
Gebäude, um eine ganzjährige schüt-
zende Pflanzen- Vorfassade zu bilden.
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3)
4)
5)
Holzskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder
ausgefacht
Vorfassade als
Glas, Acrylglas-,
Polycarbonat-
platten
Vorfassade als
Folienkonstruktion
Wärmedämm-
Beton
Leichtbeton-Mauerwerk, 
Mauerwerk aus porosiertem 
Ziegelmaterial, Massivwände 
verputzt, mit 
Streichbeschichtung, Fliesen- 
oder Plattenbelag
Bsp. Mischformen
Kombination aus
bodengebundenen und
fassadegebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
Bsp. Mischformen
Kombination aus
bodengebundenen und
fassadegebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
Bsp. Selbstklimmer 
Bodenwasser-
Anschluß 
Gerüstkletterpflanzen 
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Modulare Systeme 
ohne Boden-
anschluss
Flächige Systeme 
ohne Boden-
anschluss
außen außen
außen außen
außen außen außen außen
Außenwände beheizter Neubauten 
und z. T. Bestandsbauten unterliegen 
heute gesetzlich geregelten Anforde-
rungen gegen baulichen Wärmever-
lust – Ziel ist die Energieeinsparung. 
Dabei bedürfen drei energetische 
Kriterien einer stärkeren Beachtung 
und Einbindung:
• Begrenzung des Wärmeeintrags in  
   der warmen Jahreszeit (Kühlenergie)
• Reduktion des Energieaufwands  
   durch Milderung des Hitze/Kälte- 
   angriffs an der Außenhaut (Puffer- 
   ung, Steuerung Verdunstungs- 
   kühlung) 
• Auswirkungen der Oberflächensitua- 
   tion des Gebäudes auf umgebende  
   Klimaverhältnisse. 
  
Kombination Bauweise-Begrünung:
Immergrüne Fassadenbegrünung 
unterstützt diese Kriterien: Mit 
ihrem Blattvolumen trägt sie zur 
Energieeinsparung bei, indem sie im 
Sommer die Aufheizung der Gebäu-
desubstanz durch Verschattung und 
Verdunstungskühlung reduziert. 
Immergrüne Pflanzen puffern in der 
Heizperiode den Kälteangriff und 
tragen durch eine weitgehende Tro-
ckenhaltung der übergrünten Wand-
flächen zum Wärmeerhalt bei. 
Dämmbeton
Spezielle Begrünungseignung:
Der Wandbaustoff ist eine massive 
Mischung aus Sand, Zement und 
den Zuschlagstoffen Blähtonperlen, 
Blähglas. Er ermöglicht homogene, 
je nach Wanddicke gut gedämmte 
Außenwände (Wärmeleitfähigkeit 
λ = ca. 0,2 W/(m·K), Wärmedurch-
gangskoeffizient U = ca. 0,43 W/
(m2·K) (Wanddicke 60 cm) [20]. 
Gute Wohnhaus-Beispiele in der 
Schweiz erfüllen die dortigen Miner-
gie-Anforderungen. Diese Bauweise 
steht allen boden- und wandgebun-
denen Begrünungen zur Verfügung. 
Die außenklimatische und optische 
Wirkung steht dabei im Vordergrund. 
Auf energetische Einflüsse reagiert 
4.2.2﻿ Gedämmte﻿Außenwände﻿und﻿Begrünungseignung
a) Massive Wandaufbauten
Abb. 141: Massive gedämmte 
Wände und Begrünungseignung 
(© Nicole Pfoser)
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die Wand mit Ausnahme der Vergla-
sungen träge (Kühlung, saisonale 
Verschattung). Bauteile der Begrü-
nungsebene (Seile, Stäbe, Netze,  
Gitter bis wandgebundene Bauweisen) 
werden direkt in der Massivwand mit 
thermisch getrennten Spezial-
dübeln verankert (statischer Nach-
weis erforderlich). 
Leichtbeton-Mauerwerk
Spezielle Begrünungseignung:
Die Anwendung von wärmebrücken-
reduzierten Befestigungstechniken 
ist nötig. Ausführungshinweise zur 
Begrünung: Alle auf Distanz vorge-
setzten Begrünungstechniken sind, 
mit Ausnahme der Anwendung von 
Starkschlingern, möglich. Veranker-
ungen von Grünsystemen finden 
in dem relativ weichen Mauerwerk 
jedoch erst in größerer Tiefe Halt. 
Direktbegrünungen sind problema-
tisch, weil Mauerwerk und Fugen bei 
einer nötigen Beseitigung der Selbst-
klimmer Schaden nehmen. 
Mauerwerk aus porosiertem Ziegel-
material
Spezielle Begrünungseignung:
Das einschalige porosierte Mauer-
werk ist stark lufthaltig und saugfä- 
hig, es muss durch eine darauf 
abgestimmte Putzqualität wasserab-
weisend gemacht werden oder von 
Wasserbelastungen weitgehend frei-
gehalten werden (Dachüberstand).
Es findet noch bei gering bis unge-
heizten Nutzräumen Anwendung, 
wo die Eigenwärme der Nutzung im 
Winter im Raum gehalten, und die 
Aufheizung im Sommer reduziert 
werden soll. Alle auf Abstand gestell-
ten Wuchshilfen und Systeme mit 
eigener Ebene sind möglich. Auf-
grund des Dachüberstandes ist, ggf. 
eine künstliche Wasser- und Nähr-
stoffversorgung der Wandbegrünung 
erforderlich.
Beton- oder Mauerwerkswände mit 
Verputz
Spezielle Begrünungseignung:
Bei fehlerfreier Putzqualität (Haftung, 
Rissfreiheit) sind auch Direktbegrü-
nungen mit Bodenwasseranschluss 
möglich. Zu ggf. erforderlichen 
Wachstumsbegrenzungen (Verglasun-
gen, Nachbargrenze) siehe „Generel-
le Vorklärungen zur Begrünung“  
(S. 129). Die Direktbegrünung för-
dert die Trockenhaltung der Fassade. 
Die Montage von Vorsatz-Ebenen zur 
Begrünung verlangt tief eingreifende 
thermisch getrennte Spezialdübel. 
Zur Trockenhaltung ist eine wirksa-
me Durchlüftung des Zwischenraums 
Fassade/Begrünung erforderlich.
Beton- und Mauerwerkswände mit 
Streichbeschichtung, Fliesen- oder 
Plattenbelag
Spezielle Begrünungseignung:
Anstelle des Außenputzes können ein- 
schalige wärmedämmende Wände 
z.B. bei nutzungsbedingten Hygiene-
anforderungen nach ganzflächiger 
Spachtelglättung mit entsprechenden 
Beschichtungen bzw. Fliesenbelägen 
widerstandsfähig ausgestattet werden. 
Dies kann auch Außenwand-Teilberei- 
che von Loggien oder Atrien betref-
fen. Direktbegrünungen könnten zu 
Schäden führen. Es sollten nur Begrü- 
nungen mit Kletterhilfen bzw. Wuchs- 
konstruktionen auf Distanz ausgeführt 
werden, um die Wandoberflächen 
kontrolliert instandhalten zu können. 
Es kommen zunächst leichte boden-
gebundene Begrünungen infrage.
138 
Zukunftseignung﻿
b) Ständer und Fachwerkbauweise
Bei dieser Gruppe der Bauweisen ist 
von einer industriellen Vorfertigung 
mit entsprechender Maßhaltigkeit 
auszugehen. Entsprechend sind alle 
statischen und bauphysikalischen 
Anforderungen mit Fertigstellung 
der Wand erfüllt. Alle Montagen von 
Begrünungsaufbauten müssen an 
tragenden statischen Pfosten-/Riegel-
Bauteilen erfolgen. Die Ausfachun-
gen stehen für Befestigungen nicht 
zur Verfügung. Als neuzeitliche Sand-
wichpaneele können Vakuum-Isolier-
Paneele (VIP) bezeichnet werden, 
bestehend aus Umhüllung, Träger-
platte, Vakuumschicht, Deckplatte 
(Sichtfläche aus Glas, Metall oder 
Kunststoff) und dem für die Dichtheit 
entscheidenden thermisch getrenn-
ten Randverbund. Hier verbietet sich 
jede nachträgliche Schraubmontage 
des Begrünungssystems an die Paneele.
Kombination Bauweise-Begrünung:
Wegen der vorwiegend empfindli-
chen Raumabschlüsse zwischen oder 
(besser) vor der Tragkonstruktion 
kann Direktbegrünung nicht zur 
Anwendung kommen, sodass von 
einer Distanzbegrünung auszuge-
hen ist. Dies ist formal konsequent, 
denn alle hier genannten Konstruk-
tionen geben bereits ein bauliches 
Grundraster vor, dem sich die sepa-
rate Begrünungsebene angleichen 
kann. Wuchshilfen müssen dabei das 
Raster der Wandbauweise überneh-
men und genügend Abstand halten.
Montage-Konsolen für separate 
Begrünungs-Konstruktionen sollten 
bereits bei der Gebäudeplanung 
Berücksichtigung finden, damit 
wärmebrücken-reduzierte und kraft-
schlüssige Montagetechniken Anwen-
dung finden, und eine architektoni-
sche Rasterübereinstimmung Bau/
Begrünung sichergestellt ist. 
Spätere Verschraubungen können 
Schäden anrichten (im Fall der VIP 
zum Totalausfall der Dämmung 
führen). 
5)
6)
7)
Wärmedämm-
Beton
Leichtbeton-Mauerwerk,
Mauerwerk aus poro- siertem 
Ziegelmaterial,
Massivwände verputzt, mit 
Streichbeschichtung, Fliesen 
oder Plattenbelag
Glasfassaden,
Acrylglas-, 
Polycarbonat-
Plattenfassaden
Folienkissen-
konstruktion
Mit Kerndämm ng:
Außenschale aus 
Ortbeton, Fertigteilen
oder Sichtmauerwerk
Außenschale aus
Mauerwerk oder Beton,
zusätzlich Stchtbelegung
aus Fliesen oder Platten
Sandwichpaneele
Glas, Metall/Bleche, 
Kunststoff
Mehrschalige gedämmte 
Fachwerkwände in Groß- 
tafelbauweise aus Holz- 
werkstoffen/Putzträger
Pfosten/Riegelbauweise
mit Strohlehm-Ausfachung
Mit Außendämmung:
Wärmedämmverbund- 
system (WDVS)  oder
transparente Wärme- 
dämmung (TWD) auf
tragender Massivwand
Bsp. Selbstklimmer
Bodenwasser-
Anschluss
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
Bsp. Mischformen 
Kombination aus 
bodengebundenen und 
fassadengebundenen 
(Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
Bsp. Regalsystem
Begrünung in Einzel- oder 
Linearbehältern
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
außen außen außen außen
außen außen
außen
außen
Trapezblech, 
gedämmtAbb. 142: Ständer- und Fachwerk-
bauweise, gedämmt, Begrünungs-
eignung (© Nicole Pfoser)
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Glasfassaden, Acrylglas-, Polycarbo-
natplatten-Fassaden
Spezielle Begrünungseignung:
Der Fassadenuntergrund besteht 
hier aus dem konstruktiven Trag-
raster, sowie der Wärmedämmebene 
des Gebäudes in Form von durch-
sichtigen oder durchscheinenden 
Glas-Aufbauten bzw. Kunstglas-
kombinationen. Zur natürlichen 
Sommerverschattung (Einsparung 
von Kühlenergie) sind großflächige 
Begrünungen mit sommergrünen 
Pflanzen willkommen. Bautechnische 
Kontrollen, Wartung und Reinigung 
dürfen hierbei nicht behindert 
werden. Ebenso baulich zusätzlich 
vorgesehene Sonnenschutzvorrich-
tungen. Die Oberflächen sind ggf. 
kratzempfindlich. Begrünungen 
benötigen deshalb eine separate, 
wartungsunterstützende Eigenkon-
struktion, deren Tragwerksaufbau 
formal auf die Gebäudefassade ab-
gestimmt werden sollte. Kletterhilfen 
(Seile, Stäbe/ Netze, Gitter) und 
Substratträger (einzelne oder lineare 
Gefäße) ergeben zusammen mit den 
Pflanzen von innen und von außen 
eine gestalterisch wertvolle und kli-
matisch sinnvolle Bereicherung der 
Fassaden.
Folien-/Folienkissen-Konstruktionen
Spezielle Begrünungseignung:
Eine zunehmende Bauweise bei Mes-
sebau, Ausstellungshallen, „Fliegende 
Bauten“ (temporärer Raumbedarf), 
Wetterschutz-Überdachungen (Are-
nen), Außenhülle von Sportstadien, 
Gewächshäuser/Pflanzenhallen und 
auch im Bürobau zu finden. Die 
äußerst leichte, transparente/trans-
luzente Folientechnik wird durch 
Spannseile bzw. Netze oder Stahlkon-
struktionen stabilisiert. Folienkissen-
Konstruktionen bleiben ständig unter 
Druckluftkontrolle und -Nachspei-
sung. Direktbegrünungen scheiden 
in beiden Fällen aus, räumliche 
Systemüberlagerungen mit Begrü-
nungstechniken sollten vermieden 
werden. Klimatisch wirksame bzw. 
gestalterisch erwünschte freistehende 
Begrünungssysteme können jedoch 
in Ausführungsvarianten mit sepa-
ratem Traggerüst baulich additiv, 
jedoch gestalterisch integrativ hinzu-
gefügt werden. Bei sommergrünen 
Pflanzen muss planerisch darauf 
geachtet werden, dass sich trockenes 
Herbstlaub nicht in den Folienkehlen 
der Kissen und ggf. der Überdachung 
ansammelt. Von einer Begrünung mit 
Spreizklimmern ist abzusehen.
Wandschalen aus Trapezblechen
Spezielle Begrünungseignung: 
Die strenge metallische Wirkung der 
Trapezblechflächen werden vorwie-
gend in Gewerbe- und Industriebau 
angewandt. Vor die Flächen gesetzte 
(ebenfalls metallische) Wuchshilfen 
können bei ausreichender Dimensio-
nierung kontrastreich mit der Wuchs-
form von Gerüstkletterpflanzen 
kombiniert werden. Wegen der fugen-
reichen Bauweise sind keine negativ 
phototropen Pflanzen anwendbar.
Sandwich-Paneele (Metallbleche, 
dazwischen feste Wärmedämmung)
Spezielle Begrünungseignung:
Mehrschichtige (Metall/Dämmung), 
glatte oder strukturierte Paneele 
geben als Wandfläche einen ruhigen 
Hintergrund für eine ausdrucksstarke 
Begrünung. Die Ausrichtung nach 
Süden kann einen hohen Wärme-
eintrag (mit Rückstrahlung) für die 
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Pflanzenanwendung bedeuten. Ein 
hoher Hellbezugswert der Paneele 
wirkt dem entgegen. Gerüstkletter-
pflanzen oder wandgebundene 
Begrünungen setzen im Jahresverlauf 
Farbkontraste. Selbstklimmer sind 
aufgrund des Fugenanteils der Fassa-
de nicht geeignet.
Mehrschalige gedämmte Fach-
werkwände aus Holzwerkstoffen in 
Großtafelbauweise (mit bzw. ohne 
Putzträger)
Spezielle Begrünungseignung:ð
Diese Variante des Fachwerkbaus be- 
trifft geschosshohe, koppelbare Fertig- 
wände, deren Elemente bereits Fenster- 
und Türöffnungen enthalten. Die Bau- 
weise ist mit Passivhaus-Zertifikat er-
hältlich. Eine auf Distanz vorgesetzte 
Wuchshilfe für bodengebundene Be- 
grünung ist fachgerecht ausführbar. 
Direktbegrünungen scheiden aus (Fach- 
werkfugen, Revision, Wartung der Fas-
sade). Wandgebundene Begrünungs- 
lösungen sind als gut hinterlüftet Mo- 
dular- oder Linearsysteme anwendbar. 
Flächige Systeme sind nicht geeignet. 
Pfosten/Riegelbauweise aus Kon-
struktionsholz mit Strohlehm-Ausfa-
chung, beidseitig verputzt
Spezielle Begrünungseignung:
Das tragende/aussteifende Fachwerk 
ist im fertigen Stadium nicht zu er-
kennen, da es mit einem Putzträger 
überdeckt und beidseitig verputzt ist. 
Von Dilatationsrissen ist auszugehen. 
Um das Einwachsen von Pflanzentei-
len auszuschließen, kann eine Direkt-
begrünung nicht empfohlen werden. 
Die Gebäudefassade muss schnell 
trocknen können (Saugwirkung des 
Strohlehms).
Geeignet sind sinnvoll auf die Begrü-
nung abgestimmte Spalier-Vorsätze 
oder andere Wuchshilfen, die in Ver-
bindung mit der Pflanzenwahl klima-
tische und gestalterische Qualitäten 
vereinen. Zur Montage eignen sich 
nur die inneren statischen Pfosten/
Riegel-Lagen, in der Ausfachung ist 
keine Montage möglich. Alle Konso-
len für ein Pflanzengerüst müssen 
daher bereits bei der Planung beach-
tet, und ihre Lage vor dem Verputz 
festgehalten werden.
c) Mehrschalige, nicht hinterlüftete Wandaufbauten
Diese Gruppe gedämmter Außen-
wände fasst Lösungen mit Kerndäm-
mung, Wärmedämm-Verbundsystem 
und mit Transluzenter Wärmedäm-
mung (TWD) zusammen.  
Letztere sind teilaktive Energie- 
sammler, die der Wanderwärmung 
dienen. Die übrigen Anordnungen 
sind voll gedämmte Wandbauwei-
sen, teils mit fester Außenschale 
(Sichtbeton, gefliester Beton, Sicht-
mauerwerk), teils mit Wärmedämm-
Verbundsystem.
1. Systeme mit Kerndämmung
Außenschale aus Ortbeton, Beton- 
fertigteilen (auch Beton-Sandwichs), 
Sichtfläche glatt oder strukturiert
Spezielle Begrünungseignung:
Diesen Bauweisen ist eine wider-
standsfähige montagefreundliche 
Außenschale ohne häufigen War-
tungseinsatz zu eigen. 
Die Wandaufbauten sind einsatzbezo-
gen berechnet, sie erfordern synerge-
tisch abgestimmte Begrünungstechni-
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5)
6)
7)
Wärmedämm-
Beton
Leichtbeton-Mauerwerk,
Mauerwerk aus poro- siertem
Ziegelmaterial,
Massivwände verputzt, mit
Streichbeschichtung, Fliesen
oder Plattenbelag
Glasfassaden,
Acrylglas-, 
Polycarbonat-
Plattenfassaden
Folienkissen-
konstruktion
Mit Kerndämmung:
Außenschale aus 
Ortbeton, Fertigteilen
oder Sichtmauerwerk
Außenschale aus 
Mauerwerk oder Beton, 
zusätzlich Sichtbelegung 
aus Fliesen oder Platten
Sandwichpaneele
Glas, Metall/Bleche,
Kunststoff
Mehrschalige gedämmte
Fachwerkwände in Groß-
tafelbauweise aus Holz-
werkstoffen/Putzträger
Pfosten/Riegelbauweise
mit Strohlehm-Ausfachung
Mit Außendämmung:  
Wärmedämmverbund- 
system (WDVS) oder 
transparente Wärme- 
dämmung (TWD) auf 
tragender Massivwand
Bsp. Selbstklimmer
Bodenwasser-
Anschluss
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Modulare Systeme
ohne Boden-
anschluß
Flächige Systeme
ohne Boden-
anschluß
Bsp. Mischformen
Kombination aus
bodengebundenen und
fassadegebundenen
(Einzel- oder Linear-
behälter) Begrünungen
Bsp. Regalsystem
Begrünung in Einzel- oder 
Linearbehältern
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
außen außen außen außen
außen außen
außen
außen
ken. Wandmontagen an den dünnen 
Vorsatzschalen müssen auf eine 
maximale Einbohrtiefe abgestimmt 
sein. Auf Vorbeugung gegen Kor-
rosionschäden an den meist gering 
betonüberdeckten Bewehrungseisen 
ist zu achten. Die Abtragung zusätzli-
cher Begrünungslasten in die Außen-
schale ist statisch zu überprüfen.
[16, S. 16]
Um Begrünungsschäden an der 
Bausubstanz (auch Einwüchse an 
Rolladen-Schlitzen, Lüftungsfugen 
usw.) zu vermeiden, ist der Aufbau 
einer separaten Begrünungs-Ebene 
zu empfehlen. Deren Verbindungs-
Konstruktion zur Substanz darf nur 
an gut kontrollierbaren, kraftschlüssi-
gen Bauteilen befestigt werden. 
Das Raster der neuen Sekundär-
ebene soll sich auf die Maßordnung 
des Gebäudes beziehen, um beide 
Planungen zu einer architektonischen 
Einheit zusammen zu führen.
Sichtmauerwerk-Außenschale (mit 
geschlossenen Fugen)
Spezielle Begrünungseignung:.
In einigen Regionen wird traditionell 
Ziegel als Sichtschale verwendet 
(saugendes/dichtes bzw. bis zum 
Sintern gebranntes Klinkermaterial). 
Das Mauerwerk wird mit vollstän-
digem Fugenverschluss gemauert. 
Auf intakte Verfugung ist zu achten, 
wenn eine im übrigen unproblemati-
sche Direktbegrünung gewählt wird. 
Besondere Beachtung gilt auch für 
die Freihaltung von Rollladen-Öff-
nungen und -Schienen.
Die Außenschale ist korrosionsfrei 
(Stahldraht-Anker) durch die Däm-
mung mit der tragenden Wand 
verbunden (nur Horizontalkräfte). 
Im Fall hochwertiger, intakter Ober-
flächen wie Sichtmauerwerk werden 
vollflächige wandgebundene Begrü-
nungsysteme eher entfallen, während 
z. B. Gerüstkletterpflanzen an einer
Sekundärkonstruktion oder partiell 
Abb. 143: Mehrschalige nicht hin-
terlüftete Wandaufbauten, Begrü-
nungseignung (© Nicole Pfoser)
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modulare Begrünungen sowohl der 
Wandarchitektur (Sichtmauerwerk)
wie auch den angestrebten Begrü-
nungsleistungen gerecht werden. 
Eine Lastabtragung der Begrünungs-
ebene in die Vormauerschale muss 
statisch nachgewiesen werden, um 
die Zugfestigkeit der Drahtanker 
nicht zu überlasten.
Außenschale aus Mauerwerk oder 
Beton, zusätzlich Sichtbelag aus Flie-
sen oder Platten
Spezielle Begrünungseignung:
Hinweis: bei älteren Bestandsbauten 
können solche Zusatzgewichte der 
Vormauerschale schaden. Im Fall 
einer Sanierung könnte das gewan-
delte Erscheinungsbild auf marode 
Bauteile hindeuten. Um sicher zu 
gehen werden Probeöffnungen der 
Wandschale empfohlen. Im Fall 
„Verfliesung“ kann eindringende 
Feuchtigkeit Eisbildung im Material-
aufbau der Schalen bewirkt und den 
Fliesenbelag gelockert haben. All dies 
ist vor Begrünungsbeginn zu prüfen 
und ggf. instand zu setzen.
Prinzipiell sind alle Begrünungs-
techniken anwendbar. Mit Blick auf 
erneut kommende Instandsetzungs-
kosten muss hier jedoch von einer 
Direktbegrünung der Außenschale 
abgeraten werden. Problemflächen 
sollten dauerhaft zugänglich blei-
ben und gut trocknen können. Hier 
ist daher eine vorgestellte, separate 
Begrünungsebene zu empfehlen, falls 
die örtlichen Bedingungen dies zulas-
sen (Grenzüberschreitung, unzulässi-
ge Aufstiegshilfe). 
Außenschale aus Mauerwerk oder 
Beton mit Außenputz
Spezielle Begrünungseignung:
Damit bei der Montage wie auch bei 
späteren Konsolbewegungen durch 
Windeinfluss keine Putzrisse ent-
stehen können, die bei Nässe/Frost 
zu Abplatzungen führen, müssen 
diese Punkte mit besonderer Sorgfalt 
geplant und ausgeführt werden, z.B. 
durch Konsolplatten 10 x 10 cm mit 
elastischer Zwischenlage und dauer-
elastischer Randverfugung. 
2. Systeme mit Außendämmung:
Wärmedämmverbundsystem (WDVS) 
auf tragender Wand aus Mauerwerk 
oder Beton
Spezielle Begrünungseignung:
Der ganzjährige Wintermantel des 
Gebäudes entzieht sich mit seiner 
Weichheit und Dicke (heute ca. 20 
cm, Spachtelputzdicken oft nur 3 
mm, in Einzelfällen bis 10 mm) und 
mit seiner Chemie (Biozid-Beimi-
schung gegen Schimmelflecken-
Bildung) jeder Direktbegrünung. 
Jede nachträgliche Montage einer 
separaten Begrünungsebene erfordert 
eine sorgfältige Planung, wärme-
brückenreduzierte und statisch 
berechnete Halterungen/Konsolen 
(Durchbiegung schädigt die Dämm-
ebene). Bei Neubauten folgt, dass 
Begrünungsvorhaben bei dieser 
Bauweise von vornherein in die 
Bauplanung einfließen müssen. Dann 
stehen wärmebrückenreduzierte Kon-
solbefestigungen bereits am Rohbau 
zur Verfügung, die (dauerelastisch 
abgedichtet) eingeputzt werden 
können und als Montageanschlag der 
Begrünungsebene dienen.
Durch regelmäßige Grünpflege wird 
verhindert, dass die sensible Dämm-
ebene durch Einwachsungen/Dicken-
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wachstum der Triebe/Überlastung 
der Halterungen schadhaft wird.
Transparente Wärmedämmung 
(TWD) vor wärmespeichernder Mas-
sivwand
Diese Sonderbauweise einer Außen-
wand nutzt die jährliche Klimadyna-
mik für eine Regulierung der Innen-
raumtemperatur.
Mit der flachen Wintersonne wird 
der Wärmeanteil des Sonnenlichts 
durch transluzente Röhrchen (Refle-
xions-Kapillaren der TWD) bis an die 
in der Regel dunkle Oberfläche der 
Außenwand transportiert. Die Wand 
als Wärmespeicher führt die Wärme 
langsam ins Hausinnere ab. [182, S. 
118]
Spezielle Begrünungseignung:
Für diese Bauweise (Wärmebedarf in 
der Heizperiode / Kühlungsbedarf im 
Sommer) ist der Einsatz eines som-
mergrünen Pflanzenvorhangs eine 
ideale Kombination. 
Eine Direktbegrünung der TWD 
scheidet aus, die Fläche ist fugen-
reich und muss wartungfähig blei-
ben. Das Begrünungssystem muss 
so positioniert werden, dass es die 
TWD-Fläche jahreszeitlich synchron 
zum Herbst freigibt und zu Beginn 
der Sommerphase eine optimale 
Verschattung erreicht. 
Hierfür eignen sich zwei Techniken:
a) Separate, freistehende Wuchskon-
struktion, Ranker, Schlinger/Winder, 
bodengebunden. Keine Gebäudebe-
rührung.
b) Rahmenkonstruktion mit fili-
graner Wuchshilfe in etwa 50 cm 
Abstand zur TWD-Fläche, an der 
Gebäudewand mit Distanzhaltern 
schwebend befestigt, Ranker, Schlin-
ger/Winder bodengebunden oder 
bodenfrei wandgebunden. 
Die nach Laubabwurf verbleibende 
Pflanzenmasse sollte wegen ihrer 
winterlichen Schattenbildung eben-
falls möglichst filigran sein. 
Die Anordnung a. benötigt wegen 
des Sonnenlaufs eine großflächigere 
Ausbildung. 
Anordnung b. hat nur geringe 
Übergröße zur TWD-Fläche, ist vom 
Boden gelöst und kann wandgebun-
den z. B. allein vor TWD-Anlagen 
in oberen Geschossen ausgeführt 
werden.
d) Mehrschalige hinterlüftete Wandaufbauten
Die Bauweise arbeitet mit einer 
durchgehenden Trennung von Trag-
schale (Statik) und Vorsatz- bzw. 
Vormauerschale (Sicht- und Wetter-
schale), welche mit der tragenden 
Konstruktion punktförmig horizontal 
kraftschlüssig verbunden ist. Ihr 
Eigengewicht leitet die Vormauer-
schale in das Fundament bzw. (bei 
Unterkellerung) in den Kellerbaukör- 
per ab. Mehrgeschossige Vormauer-
ungen tragen geschossweise ab. Der 
Schalen-Zwischenraum ist Ort der 
Dämmung und einer Durchlüftung, 
welche die Zone zwischen Außen-
schale und Dämmung trocken hält. 
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7)
8)
Mit Kerndämmung:
Außenschale aus
Ortbeton, Fertigteilen
oder Sichtmauerwerk
Außenschale aus
Mauerwerk oder Beton,
zusätzlich Stchtbelegung
aus Fliesen oder Platten
Tranparente Ausführung:
Glas-, Acrylglas-, Polycarbonat-
platten-Vorfassade,
Folien-Vorkonstruktion
Lichtdichte Ausführung:
In Forschung: Absorptionsoptimierte
Metallblech-Oberflächen, Keramische
Materialien, Naturwerkstein-, Beton-
werkstein-, Kunststeinplatten, und
Verbundwerkstoffe
Mit Außendämmung:
Wärmedämmverbund-
system (WDVS)  oder
transparente Wärme-
dämmung (TWD) auf
tragender Massivwand
Massive Außenschale 
aus Ortbeton, Beton- 
Fertigteilen oder 
Sichtmauerwerk
Mineralische Außen-
schalen aus Platten-
material (Naturwerk-/ 
Betonwerk-, Kunststein,
Keramik. Außenschalen 
aus Holzwerkstoffen
Dünnwandige Vorsatz- 
schalen, 
Vorsatzschalen aus
Verbundwerkstoffen,
Folienvorfassade,
Gewebevorfassade
Bsp. Regalsystem
Begrünung in Einzel- oder
Linearbehältern
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Bsp. Flächige Konstruktionen 
ohne Bodenanschluss
Bsp. Gerüstkletterpflanzen 
Kletterhilfe und Boden-
anschluss
Bsp. Mischformen
Kombination aus boden-
gebundenen und fassaden-
gebundenen (Einzel- oder Linear-
behälter) Begrünungen
außen
Massive Außenschale aus Ortbeton 
oder Betonfertigteilen, Sichtfläche 
glatt oder strukturiert
Spezielle Begrünungseignung:
Eine statische Belastung der Vormau-
erschale als tragende Unterkonstruk-
tion für Kletterhilfen ist als Regelfall 
nicht vorgesehen. Es ist deshalb ein 
statischer Nachweis für den Einzelfall 
zu erbringen. 
Unter Eignungsaspekten für die 
Fassadenbegrünung besteht Ähnlich-
keit mit schweren vorgehängten 
Fassaden. In der Regel sind jedoch 
die Wetterschale und die Dämmung 
dünner als bei vorgehängten Beton-
la ten, da ie Luftschicht entfällt. 
Die innenseitige Betonschicht hat tra-
gende Funktion und ist daher in der 
Regel stärker als 12 cm. Die mögliche 
Setztiefe für Anker ist zu berücksich-
tigen. [16, S. 16]
Die geringe Dicke der Wetterschalen 
macht sie anfällig für Korrosionsschä-
den. Daraus kann eine verminderte 
Tragfähigkeit zwischen Verbindung 
und Tragschicht resultieren. Im Zuge 
von Sanierungen werden daher 
häufig zusätzliche Nachsicherungs-
elemente eingebaut und der Witter-
ungsschutz durch Wärmedämm-
Verbundsysteme oder vorgehängte 
hinterlüftete Fassaden verbessert. 
„Derart komplexe Außenwandsys-
teme erfordern den Einsatz entspre-
chender Begrünungstechniken unter 
besonderer Berücksichtigung stati-
scher Aspekte“ [16, S. 16].
Aus diesem Grund und um Begrü-
nungsschäden an der Bausubstanz 
(auch Einwüchse an Rolladen-Schlit-
zen, Lüftungsfugen usw.) zu vermei-
den, ist der Aufbau einer separaten 
Begrünungs-Ebene zu empfehlen. 
Deren Halterungen zur Substanz 
sollen nur an gut kontrollierbaren, 
kraftschlüssigen Bauteilen sitzen. 
Das Raster der neuen Sekundärebe-
ne soll sich auf die Maßordnung des 
Gebäudes beziehen, um beide Pla-
Abb. 144: Mehrschalige hinterlüf-
tete Wandaufbauten, Begrünungs-
eignung (© Nicole Pfoser)
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nungen zu einer architektonischen 
Einheit zusammen zu führen.
Massive Außenschalen aus Sicht-
mauerwerk
Spezielle Begrünungseignung:
Das Sichtmauerwerk wird mit 
vollständigem Fugenverschluss 
gemauert. Zur Ablüftung innerer 
Kondensate (Außenfläche der Wär-
medämmung) wird eine Lüftungs-
schicht von rund 8 cm Breite zwi-
schen Außenschale und Dämmung 
angeordnet. Sie funktioniert nur, 
wenn im Mauerwerk (alle Geschos-
se) in Fußbodennähe Zuluftschlitze 
und unter Fenstern bzw. unter der 
nächsten Geschossdecke Abluft-
schlitze berücksichtigt werden (z. B. 
Offenhaltung jeder dritten Stoßfuge) 
[16, S. 12].
Auf die Funktion dieser Lüftung ist 
zu achten, wenn eine im übrigen 
unproblematische Direktbegrünung 
gewählt wird. Gleiches gilt für die 
Freihaltung von Rollladen-Öffnungen 
und -Schienen.
Die Vormauer ist mit V4A-Draht- 
ankern (in der Regel. 5 Stück/
m2) durch die Dämmung mit der 
tragenden Wand verbunden (nur 
Horizontalkräfte). Die vertikale 
Lastabtragung erfolgt geschossweise 
auf Konsolen, daher besteht für die 
Gewichtsaufnahme der Begrünung in 
der Regel kein Problem. Das Vorha-
ben ist dennoch mit dem Tragwerks-
planer abzustimmen.
Eine Lasteinleitung von separaten 
baulichen Begrünungsebenen in die 
Vormauerschale sollte vermieden 
werden: die zusätzlichen Horizontal-
lasten (Windlasten) übersteigen die 
Stabilität der Drahtanker  
[16, S. 12].
Mineralische Außenschalen aus Plat-
tenmaterial (Naturwerkstein, Beton-
werkstein, Kunststein, Keramik)
Spezielle Begrünungseignung:
Platten-Vorsatzschalen haben einen 
geringeren Platzbedarf (Nutzflächen-
Maximierung) als Beton- und Vor-
mauerschalen und erzeugen (mate-
rialabhängig) geringere Kosten. Sie 
werden üblicherweise mit offenen 
Stoßfugen von rund 5 mm Breite 
ausgeführt (Toleranz, Dehnung), was 
ihre Begrünungseignung erheblich 
einschränkt. Einwachsende Pflan-
zenteile (negativer Phototropismus) 
führen durch ihr Dickenwachstum zu 
Rasterverschiebungen und Zerstörun-
gen von Platten. Die Sicherheit der 
Gebäudebekleidung ist nicht mehr 
gegeben. Dies spricht gegen eine 
Direktbegrünung. Im Gegensatz dazu 
sind separate Pflanzen-Ebenen an 
(schon während der Bauzeit) aus den 
Fugenachsen geführten Konsolen aus 
nichtrostendem Stahl eine gute Mög-
lichkeit, die visuelle und klimatische 
Aufenthaltsqualität im Nahbereich 
der Fassade (Fenster, Balkone, Loggi-
en) und im Stadtraum zu verbessern, 
sowie das Stadtbild und die „Adres-
se“ aufzuwerten.
Außenschale aus Holz und Holz-
werkstoffen
Spezielle Begrünungseignung:
Die Bandbreite der horizontalen und 
vertikalen Brettschalungen ist eine 
preiswerte und (bei entsprechen-
der Materialwahl) auch langlebige, 
naturnahe Alternative. Von den hei-
mischen Hölzern eignen sich Fichte, 
Kiefer und Douglasie – insbesondere 
in druckimprägnierter Ausführung 
–  zur Anwendung. Besonders lang-
zeitstabil erweist sich (auch ohne jeg-
146 
Zukunftseignung﻿
lichen Holzschutz) die sehr langsam 
gewachsene, feste Sibirische Lärche.
Als Erweiterung üblicher Naturholz-
Formate stehen heute Holzfaser/
Kunststoff-Verbundwerkstoffe zur 
Verfügung, die – aus gewisser Entfer-
nung betrachtet – den Holzcharakter 
in etwa treffen. Ihr Vorteil ist die 
hohe Haltbarkeit und Formstabilität.
Gegen eine Direktbegrünung spre-
chen im Ergebnis die zahlreichen 
Fugen der Bekleidung, negativ 
phototrope Pflanzen fallen vollstän-
dig aus. Leichte, gut durchlüftete 
Begrünungen (Kletterrosen, Clema-
tishybriden) sind denkbar. Chemische 
Lasuren und farbige Deckananstriche 
von Naturholz sollen allerdings rund 
alle 6 - 8 Jahre überarbeitet werden 
können (dies kann bei Sibirischer 
Lärche entfallen). Die Anstriche soll-
ten keine hydrophoben bzw. algizi-
de/fungizide Bestandteile haben.
Eine separate Pflanzenebene mit 
ausreichendem Fassadenabstand hat 
einen weiteren Vorteil: neben der 
erleichterten Fassadenwartung kön-
nen die zur Begrünung vorgesehenen 
Fassadenbereiche baulich zuverlässig 
definiert werden.
Dünnwandige Vorsatzschalen 
(Metall-Kantbleche, Kunststoff-Form-
elemente, Glasplatten, Acrylglas- und 
Polycarbonatplatten)
Spezielle Begrünungseignung:
Hierbei handelt es sich um eine 
Bauweise mit hochexakten, leichten 
und empfindlichen Elementen, deren 
Montage entsprechende Passgenau-
igkeit fordert. Direktbegrünungen 
scheiden aus, sie könnten ohne 
vielfache Beschädigung ihres Wuchs-
Untergrundes nicht mehr zurückge-
führt werden. Auch andere Begrü-
nungssysteme benötigen hier ihre 
eigene Wuchsebene.
Definierte Fassadenflächen in (man-
gels Bodenanschluss) wandgebun-
dener Bauweise können als  autark 
versorgtes Begrünungssystem auch 
in größerer Höhe eingesetzt wer-
den. Auf der weitgehend unterbau-
ten innerstädtischen Ebene Null 
empfiehlt sich die wandgebundene 
Pflanzentechnik als modulare oder 
flächige Begrünung ohne Bodenan-
schluss.
Verbundwerkstoffe (Faserzement, 
Metall/Kunststoff- und Holz/Metall-
Verbundwerkstoffe)
Spezielle Begrünungseignung:
Interimsbauten stehen in der Regel 
für eine Direktbegrünung nicht zur 
Verfügung. Modular angepasste 
Pflanzensysteme können jedoch an 
Umzügen teilnehmen. So könnten im 
Rinnensystem/modular vorbegrünte 
Bauzaunelemente an wechselnden 
Orten gegen Lärm- und Staubbelas-
tung wirken und das Stadtbild auch 
an Baustellen verbessern.
Verbundwerkstoffe kombinieren 
Leichtgewicht mit Stabilität. Bei 
Faserzementplatten kann mit einer 
Direktbegrünung (Ausnahme negativ 
phototrope Pflanzen) gearbeitet wer-
den, sie sind statisch und chemisch 
geeignet und vertragen Feuchtigkeit. 
Alle Verschraubungen sind in nicht-
rostendem Stahl ausführen.
Verbundpaneele mit Photovoltaik
Spezielle Begrünungseignung:
Dach- und Wandflächen von Passiv-
häusern,  Null-Energiehäusern, Plus-
Energiehäusern, Bauen außerhalb 
der öffentlichen Versorgungsnetze 
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(Berghütten, Forschungsstationen).
Ausführungshinweise zur Begrünung:
Da die solare Stromerzeugung 
quantitativ optimiert wird, ist eine 
direkte Beschattungs-Situation durch 
Pflanzen nicht relevant. Allerdings 
gehört zur Ertrags-Optimierung, die 
Paneele möglichst kühl zu halten. 
Dies kann ggf. durch Unterpflanzung 
und Seitenbegrünung der restlichen 
Dach- und Fassaden-Flächen erreicht 
werden.
In flächige, wandgebundene Begrü-
nungssysteme können rastergleiche 
Photovoltaik-Module bündig inte-
griert werden. Auch hier liefert die 
Feuchte der Bewässerungstechnik 
die effizienzsteigernde Kühlung als 
positiven Nebeneffekt.
Folien-Vorfassaden
Spezielle Begrünungseignung:
a. 
Fassaden oberhalb der Verkehrs- 
und Fußgängerebene bedürfen in 
Stadtzentren eines häufigen Gestal-
tungswechsels. Sie bedienen sich 
moderner UV-beständiger Folien und 
Gewebe als Informations- und Wer-
beflächen mit entsprechend windsi-
cherer Spanntechnik. Diese Zweckbe-
stimmung schließt eine vollflächige 
Direktbegrünung aus. Jedoch können 
gliedernde waagrechte oder senk-
rechte Pflanzenbänder aus flächigen, 
wandgebundenen Systemen saisonal 
oder ganzjährig die Bedeutung, das 
Design und die Wirkung der Werbe-
fassade stärken und zugleich einen 
Beitrag zum Stadtklima leisten.
b.
Ebenfalls einen Beitrag zum Stadtkli-
ma – aber auch zur Energiebilanz der 
Bauten selbst – leisten folienerzeugte 
Fassadenpuffer, die in der Heizperio-
de den Wärmeabfluss reduzieren und 
im Sommer in Verbindung mit einem 
saisonal abgestimmten Begrünungs-
system auf separater Trägerkonst-
ruktion Schatten und Luftfeuchte 
spenden, Staub binden und Schall 
reduzieren. Je nach Gebäudenutzung 
ist auf eine ausreichende Tageslicht-
versorgung zu achten.
Gewebe-Vorfassaden (Kunstfaser-
Textilgewebe, Metallgewebe)
Spezielle Begrünungseignung: 
Bei großer Netzweite (> 10 cm) und 
ausreichender Flächenspannung ist 
eine Direktbegrünung mit Gerüst-
kletterpflanzen (Schlinger/Winder/
Ranker, jedoch keine Starkschlinger) 
möglich.
Bei filigranen Gewebestrukturen 
solcher Vorfassaden ist eine direkte 
Begrünung nicht möglich. Hier bietet 
sich eine abwechselnde Anwendung 
von Gewebeflächen und Begrünungs-
flächen an. Die Technik boden- bzw. 
wandgebundener Begrünungen lässt 
eine freie Gestaltung zu (Fläche/
Reihung/Schachbrett).
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e) Luftkollektorfassaden zur Erwärmung eines Luftvolumens
7)
8)
Mit Kerndämmung:
Außenschale aus
Ortbeton, Fertigteilen
oder Sichtmauerwerk
Außenschale aus
Mauerwerk oder Beton,
zusätzlich Stchtbelegung
aus Fliesen oder Platten
Tranparente Ausführung:
Glas-, Acrylglas-, Polycarbonat- 
platten-Vorfassade,
Folien-Vorkonstruktion
Lichtdichte Ausführung:
In Forschung: Absorptionsoptimierte
Metallblech-Oberflächen, Keramische 
Materialien, Naturwerkstein-, Beton- 
werkstein-, Kunststeinplatten, und 
Verbundwerkstoffe
Mit Außendämmung:
Wärmedämmverbund-
system (WDVS)  oder
transparente Wärme-
dämmung (TWD) auf
tragender Massivwand
Massive Außenschale
aus Ortbeton, Beton-
Fertigteilen oder
Sichtmauerwerk
Mineralische Außen-
schalen aus Platten-
material (Naturwerk-/
Betonwerk-, Kunststein,
Keramik. Außenschalen
aus Holzwerkstoffen
Dünnwandige Vorsatz-
schalen, 
Vorsatzschalen aus
Verbundwerkstoffen,
Folienvorfassade,
Gewebevorfassade
Bsp. Regalsystem
Begrünung in Einzel- oder
Linearbehältern
Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
wasseranschluss
Bspl. Flächige Konstruktionen
ohne Bodenanschluss
Bsp. Gerüstkletterpflanzen
Kletterhilfe und Boden-
anschluss
Bsp. Mischformen
Kombination aus boden- 
gebundenen und fassaden- 
gebundenen (Einzel- oder Linear- 
behälter) Begrünungen
außen
Für diese Systeme ist die Anforde-
rung der Lufterwärmungsphasen zur 
Einführung ins Gebäude während 
der Heizperiode (Raumtemperie-
rung) bestimmend. Jede Form von 
Verschattung mindert im Winter den 
Heizenergie-Ertrag, eine immergrüne 
Bepflanzung oder stark Schatten bil-
dende Wuchshilfen kommen deshalb 
nicht infrage. 
Die im Sommer nicht benötigte 
Erwärmung der Luftmassen kann 
abgelüftet werden oder/und durch 
die Verschattung einer sommergrü-
nen Bepflanzung vermieden werden.
Eine Montage der Wuchshilfe für 
die Gerüstkletterpflanzen ist entwe-
der rasteridentisch mit der bauli-
chen Vorfassade zu planen oder als 
berührungsfreie, separat vorgestellte 
Grünfassade auszuführen. 
Alle Vorfassaden-Materialien:
Bei saisonalem Energiebedarf kann 
Begrünung im Jahresrhythmus 
winterlichen Wärmeeintrag und 
sommerliche Wärmeabwehr durch 
Verschattung optimal und preis-
wert regulieren. In diesem Fall sind 
Systeme mit Distanz zur Kollektor-
Ebene nötig, um die Glasflächen rei-
nigen und instandhalten zu können.
Dies dient zugleich der Hinterlüf-
tung (Vermeidung von Stauwärme 
hinter der Begrünung). 
a) Transparente Ausführung:
Glas,- Acrylglas-, Polycarbonatplat-
ten-Vorfassade
Spezielle Begrünungseignung:
Eine Anwendung zur Energie-
Optimierung ist die sommerliche 
Verschattung von Flächen, um Über-
wärmung der durchlüfteten, ohne 
Begrünung bis zu 80 °C erwärmten, 
(s. Kap. 3.2.4, S. 83) Fassadenzwi-
schenräume zu vermeiden. 
Die notwendige thermische Ablüf-
tung hat bisher ohne eine Verschat-
tung/Kühlung durch Pflanzen das 
städtische Umgebungsklima zusätz-
lich thermisch belastet.
Abb. 145: Luftkollektorfassaden 
und Begrünungseignung  
(© Nicole Pfoser)
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4.2.3﻿ Fassadenkonstruktionen﻿und﻿geeignete﻿Begrünungs-﻿
formen:﻿Tabellarische﻿Zusammenfassung﻿der﻿Eignung
Die Vielfalt wirtschftlicher, ökolo-
gischer und gestalterischer Motive 
zur Begrünungsanwendung und der 
Umfang ihrer unterschiedlichen Ein-
satzmöglichkeiten ist kaum zu über-
blicken. Chancen zur Schaffung von 
Synergien aus konkreten baulichen 
Optimierungen und zugleich verbes-
serten Lebens- und Umweltbedingun-
gen bleiben mangels übergreifender 
Anwendungshilfen oft unerkannt.
Die tabellarische Übersichtstafel „Fas-
sadenkonstruktionen und geeignete 
Begrünungstechniken“ (Tab. 9) für 
gedämmte und ungedämmte Außen-
wände liefert mit einer Aufstellung 
zeitgemäßer Fassadenbauweisen und 
ihrer jeweiligen Begrünungsmöglich-
keiten eine interdisziplinäre Anwen-
dungs-Übersicht.
Grundlage des Kapitels 4.2 sowie 
der Tabelle 9 ist die zu erweiternde 
Übersicht der Konstruktionsformen 
mit Hinweisen zur Pflanzenver-
wendung der FLL Richtlinie zur 
Fassadenbegrünung [16, S. 11-19] 
ausschließlich zu bodengebundenen 
Begrünungen. Kapitel 4.2 füllt damit 
eine Lücke der bisherigen Themen-
behandlung. Bezüglich der Pflanzen-
anwendung wird in „Eignung“ und 
„bedingte Eignung“ unterschieden, 
sodass Anwendern (Bauherren, 
Planer, Behörden) eine zeitsparende 
und informative Planungshilfe an die 
Hand gegeben ist. 
Zur sommerlichen Verschattung 
besonnter Flächen dieser Bauweise 
eignen sich blattreiche sommergrüne 
Bepflanzung ohne negativ phototro-
pe Eigenschaften.
Damit haben einjährige oder mehr-
jährige Gerüstkletterpflanzen mit 
Wuchshilfen in Linearbehälter-Syste-
men ihren Platz zwischen den übri-
gen technischen Funktionspaneelen. 
Eine kostengünstigere Variante stellt 
bei verfügbarem Boden-/Bodenwas-
seranschluss die traditionelle Begrü-
nung mit Gerüstkletterpflanzen dar.
Folien-Vorkonstruktionen
Spezielle Begrünungseignung:
Der Anlass einer Begrünung dieser 
Bauweise entspricht der voran-
stehend beschriebenen Bauweise 
(Glas,- Acrylglas-, Polycarbonatplat-
ten-Vorfassade), unterscheidet sich 
aber aufgrund der Empfindlichkeit 
der Folien-Vorkonstruktionen in der 
Pflanzenauswahl. In der Gruppe der 
zur Begrünung geeigneten Gerüst-
kletterpflanzen entfällt die Anwen-
dung von Spreizklimmern.  
b) Lichtdichte Ausführung
Absorptionsoptimierte Metallblech-
oberflächen, Keramische Materialien, 
Naturwerkstein-, Betonwerkstein-, 
Kunststeinplatten und Verbundwerk-
stoffe
Spezielle Begrünungseignung:
Das Prinzip entspricht der trans-
parenten Ausführung. Zusätzlich 
zum Zwischenraum wird die dunkel 
ausgeführte Material-Oberfläche 
erwärmt. Ein ausreichender Abstand 
der sommergrünen Gerüstkletter-
pflanzen ist deshalb zur Vermeidung 
ihrer Überhitzung zu beachten.
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Fassadenkonstruktionen und geeignete Begrünungstechniken
Gedämmte AußenwändeUngedämmte Außenwände
Massive 
Wandaufbauten
• Ortbeton- und
Betonfertigteilwände, 
Sichtfläche glatt oder 
strukturiert
1, 2-7, 8
• Sichtmauerwerk-
Fassaden (mit 
geschlossenen
Fugen)
1, 2-7, 8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit
  Verputz (intakt) 
1-2, 4-7, 8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit Streich-   
  beschichtung, Fliesen- 
  oder Plattenbelag
1, 2, 4-7, 8
Ständer- und 
Fachwerkbauweise
• Holzskelett-Bauweise
bekleidet oder 
ausgefacht
2, 4-8
• Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder 
ausgefacht
2, 4-8
LEGENDE
Selbstklimmer (bodengebunden/wandgebunden)
1  Wurzelkletterer/Haftscheibenranker)
Gerüstkletterpflanzen (bodengebunden/wandgebunden)
2  Schlinger/Winder
3  Starkschlinger
4  Ranker
5  Spreizklimmer
Nicht kletternde Begrünungen (wandgebunden)
6  Stauden
7  Kleingehölze
8  Moose 
    bedingt geeignet (Prüfung im Einzelfall)
    Haftgrund auf pflanzenphysiologische Eignung prüfen!
    Unerwünschte Möglichkeit des Hinterwachsens prüfen!
    Statische Belastbarkeit der Außenhaut prüfen!
Grundlage FLL-Richtlinie für die Planung, Ausführung und Pflege von Fassadenbegrünungen 
mit Kletterpflanzen, Bonn 2000, S. 11-19. Ergänzungen durch Verfasserin, © Nicole Pfoser, 01.2012
Ständer- und 
Fachwerkbauweise
• Glasfassaden,
Acrylglas-,
Polycarbonat-
  plattenfassaden
2, 4-5, 6- 8
• Folienkissen-
Konstruktion
2, 4, 6-8
• Sandwichpaneele
(Glas, Metall/Bleche,
Kunststoff)
2, 4-8
• Mehrschalige 
gedämmte Fachwerk-
wände in Großtafel- 
Bauweise aus Holz-  
werkstoffen mit und 
ohne Putzträger
2, 4-7, 8
• Pfosten/Riegelbau-
weise aus Konstruk-    
tionsholz mit Stroh-    
lehm-Ausfachung, 
beidseitig verputzt
2, 4-7, 8
Luftkollektor-
Fassaden zur 
Erwärmung eines
Luftvolumens
Transparente 
Ausführung:
• Glas-, Acrylglas-,
Polycarbonat-
  platten-Vorfassaden
2, 4-8
• Folien-
 Vorkonstruktionen
2, 4, 6-8
Lichtdichte
Ausführung:
• Absorptions-
  optimierte Metall-
  blech-Oberflächen
 2, 4-8
• Keramische 
Materialien, Natur-
  werkstein-, Beton-
  werkstein-, Kunst-
  steinplatten und 
  Verbundwerkstoffe
  in Forschung !
2, 4-8
Luftkollektor-
Fassaden zur 
Direkterwärmung
der Wand
Lichtdurchlässige
Außenhaut:
• Vorfassade als
Glas, Acrylglas-,
Polycarbonat-
   platten
2, 4-8
• Vorfassade als
Folienkonstruktion
2, 4, 6-8
Mehrschalige 
hinterlüftete 
Wandaufbauten
• Massive Außenschale aus
Ortbeton oder Beton-
Fertigteilen, Sichtfläche 
glatt oder strukturiert
1, 2, 4-8
• Massive Außenschalen 
aus Sichtmauerwerk 
1, 2, 4-8
• Mineralische Außen-
   schalen aus Platten-
   material (Naturwerk-
   stein/Betonwerkstein/
   Kunststein, Keramik)
2, 4-8
• Außenschalen aus Holz-
  und Holzwerkstoffen
2, 4-8
• Dünnwandige Vorsatz-
   schalen (Metall-Kantbleche,
   Kunststoff-Formelemente, 
   Glasplatten, Acrylglas-,
   Polycarbonatplatten)
2, 4-8
• Verbundwerkstoffe
(Faserzement/
Metall-/Kunststoff- und 
Holz-Verbundwerkstoffe)
2, 4-8
• Verbundpaneele mit 
Photovoltaik
6-8 (nicht verschattend)
• Folien-Vorfassaden
2, 4, 6-8
• Gewebe-Vorfassaden
(Kunstfaser-Textilgewebe,
Metallgewebe)
6-8
Mehrschalige 
nicht hinterlüftete 
Wandaufbauten
mit Kerndämmung:
•  Außenschale aus 
Ortbeton oder Beton-
Fertigteilen, Sichtfläche
glatt oder strukturiert
1, 2-7, 8
• Sichtmauerwerk-
Außenschale
(mit geschlossenen
Fugen)
1, 2-7, 8
•  Außenschale aus Mauer-
   werk oder Beton, 
   zusätzlich Sichtbelegung
   aus Fliesen oder Platten
1, 2, 4-7, 8
• Außenschale aus Mauer-
   werk oder Beton, zus. 
   Außenputz (intakt)
1-2, 4-7, 8
mit Außendämmung:
• Wärmedämmverbund-
  system (WDVS) auf 
  tragender Wand aus 
  Mauerwerk  oder Beton
 2, 4-8
• Transparente Wärme-
  dämmung  (TWD) vor
  wärmespeichernder   
  Massivwand
  2, 4-8
Massive 
Wandaufbauten
• Wärmedämm- 
Beton
1-8
• Leichtbeton-
Mauerwerk
2, 4-8
• Mauerwerk aus
porosiertem
Ziegelmaterial
2, 4-8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit
  Verputz (intakt) 
1-2, 4-7, 8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit Streich-   
  beschichtung, Fliesen- 
  oder Plattenbelag
1, 2, 4-7, 8
Grundlage1, Ergänzungen durch Verfasserin, © Nicole Pfoser, 01/2012
1)
- FLL (Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V.): Richtlinie für die Planung, 
  Ausführung und Pflege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpflanzen, Bonn 2000, S.19
Tab. 9: Darstellung Fassadenkonstruktionen und geeignete Begrünungstechniken (© Nicole Pfoser 01.2012)
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Fassadenkonstruktionen und geeignete Begrünungstechniken
Gedämmte AußenwändeUngedämmte Außenwände
Massive 
Wandaufbauten
• Ortbeton- und
Betonfertigteilwände, 
Sichtfläche glatt oder 
strukturiert
1, 2-7, 8
• Sichtmauerwerk-
Fassaden (mit 
geschlossenen
Fugen)
1, 2-7, 8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit
  Verputz (intakt) 
1-2, 4-7, 8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit Streich-   
  beschichtung, Fliesen- 
  oder Plattenbelag
1, 2, 4-7, 8
Ständer- und 
Fachwerkbauweise
• Holzskelett-Bauweise
bekleidet oder 
ausgefacht
2, 4-8
• Metallskelett-
Bauweise
bekleidet oder 
ausgefacht
2, 4-8
LEGENDE
Selbstklimmer (bodengebunden/wandgebunden)
1  Wurzelkletterer/Haftscheibenranker)
Gerüstkletterpflanzen (bodengebunden/wandgebunden)
2  Schlinger/Winder
3  Starkschlinger
4  Ranker
5  Spreizklimmer
Nicht kletternde Begrünungen (wandgebunden)
6  Stauden
7  Kleingehölze
8  Moose 
    bedingt geeignet (Prüfung im Einzelfall)
    Haftgrund auf pflanzenphysiologische Eignung prüfen!
    Unerwünschte Möglichkeit des Hinterwachsens prüfen!
    Statische Belastbarkeit der Außenhaut prüfen!
Grundlage FLL-Richtlinie für die Planung, Ausführung und Pflege von Fassadenbegrünungen 
mit Kletterpflanzen, Bonn 2000, S. 11-19. Ergänzungen durch Verfasserin, © Nicole Pfoser, 01.2012
Ständer- und 
Fachwerkbauweise
• Glasfassaden,
Acrylglas-,
Polycarbonat-
  plattenfassaden
2, 4-5, 6- 8
• Folienkissen-
Konstruktion
2, 4, 6-8
• Sandwichpaneele
(Glas, Metall/Bleche,
Kunststoff)
2, 4-8
• Mehrschalige 
gedämmte Fachwerk-
wände in Großtafel- 
Bauweise aus Holz-  
werkstoffen mit und 
ohne Putzträger
2, 4-7, 8
• Pfosten/Riegelbau-
weise aus Konstruk-    
tionsholz mit Stroh-    
lehm-Ausfachung, 
beidseitig verputzt
2, 4-7, 8
Luftkollektor-
Fassaden zur 
Erwärmung eines
Luftvolumens
Transparente 
Ausführung:
• Glas-, Acrylglas-,
Polycarbonat-
  platten-Vorfassaden
2, 4-8
• Folien-
 Vorkonstruktionen
2, 4, 6-8
Lichtdichte
Ausführung:
• Absorptions-
  optimierte Metall-
  blech-Oberflächen
 2, 4-8
• Keramische 
Materialien, Natur-
  werkstein-, Beton-
  werkstein-, Kunst-
  steinplatten und 
  Verbundwerkstoffe
  in Forschung !
2, 4-8
Luftkollektor-
Fassaden zur 
Direkterwärmung
der Wand
Lichtdurchlässige
Außenhaut:
• Vorfassade als
Glas, Acrylglas-,
Polycarbonat-
   platten
2, 4-8
• Vorfassade als
Folienkonstruktion
2, 4, 6-8
Mehrschalige 
hinterlüftete 
Wandaufbauten
• Massive Außenschale aus
Ortbeton oder Beton-
Fertigteilen, Sichtfläche 
glatt oder strukturiert
1, 2, 4-8
• Massive Außenschalen 
aus Sichtmauerwerk 
1, 2, 4-8
• Mineralische Außen-
   schalen aus Platten-
   material (Naturwerk-
   stein/Betonwerkstein/
   Kunststein, Keramik)
2, 4-8
• Außenschalen aus Holz-
  und Holzwerkstoffen
2, 4-8
• Dünnwandige Vorsatz-
   schalen (Metall-Kantbleche,
   Kunststoff-Formelemente, 
   Glasplatten, Acrylglas-,
   Polycarbonatplatten)
2, 4-8
• Verbundwerkstoffe
(Faserzement/
Metall-/Kunststoff- und 
Holz-Verbundwerkstoffe)
2, 4-8
• Verbundpaneele mit 
Photovoltaik
6-8 (nicht verschattend)
• Folien-Vorfassaden
2, 4, 6-8
• Gewebe-Vorfassaden
(Kunstfaser-Textilgewebe,
Metallgewebe)
6-8
Mehrschalige 
nicht hinterlüftete 
Wandaufbauten
mit Kerndämmung:
•  Außenschale aus 
Ortbeton oder Beton-
Fertigteilen, Sichtfläche
glatt oder strukturiert
1, 2-7, 8
• Sichtmauerwerk-
Außenschale
(mit geschlossenen
Fugen)
1, 2-7, 8
•  Außenschale aus Mauer-
   werk oder Beton, 
   zusätzlich Sichtbelegung
   aus Fliesen oder Platten
1, 2, 4-7, 8
• Außenschale aus Mauer-
   werk oder Beton, zus. 
   Außenputz (intakt)
1-2, 4-7, 8
mit Außendämmung:
• Wärmedämmverbund-
  system (WDVS) auf 
  tragender Wand aus 
  Mauerwerk  oder Beton
 2, 4-8
• Transparente Wärme-
  dämmung  (TWD) vor
  wärmespeichernder   
  Massivwand
  2, 4-8
Massive 
Wandaufbauten
• Wärmedämm- 
Beton
1-8
• Leichtbeton-
Mauerwerk
2, 4-8
• Mauerwerk aus
porosiertem
Ziegelmaterial
2, 4-8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit
  Verputz (intakt) 
1-2, 4-7, 8
• Beton- oder Mauer-
  werkswände mit Streich-   
  beschichtung, Fliesen- 
  oder Plattenbelag
1, 2, 4-7, 8
Grundlage1, Ergänzungen durch Verfasserin, © Nicole Pfoser, 01/2012
1)
- FLL (Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V.): Richtlinie für die Planung, 
  Ausführung und Pflege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpflanzen, Bonn 2000, S.19
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4.3﻿ Entscheidungsparameter﻿Fassadenbegrünung
Um das Pflanzenthema dauerhaft 
nutzbringend und beherrschbar in 
die Bestands- und Neubauarchitek-
tur aufzunehmen, stehen zahlreiche 
Grundsatz-Entscheidungen an. 
Die Kombination beider Bautech-
niken, Fassade und Fassadenbegrü-
nung, legt nahe, ein Planungshilfs-
mittel zu den konstruktiven und 
vegetationstechnischen Entschei-
dungsparametern aufzustellen, und 
damit zugleich einen Überblick zu 
den aktuellen Anwendungs-Systemen 
zu liefern.
Hierzu stellt die tabellarische Über-
sicht „Konstruktive und vegetations-
technische Entscheidungsparameter 
zur Fassadenbegrünung“ eine weiter-
führende Grundlage zur Erfassung 
der jeweiligen Planungskriterien und 
ihrer Lösungswege zur Verfügung. 
Die Tabelle 10 zeigt daher Informati-
onen zu Bauweise und Anwendungs-
bedingungen sowie wirtschaftliche 
und ökologische Kriterien zu ver-
schiedenen Arten der bodengebun-
denen und der wandgebundenen 
Gebäudebegrünung und zu ihren 
Mischformen auf. [63; 64; 182]
Grundlage hierfür sind die Recher-
chen und Auswertungen der Vorka-
pitel zur Systembreite der Begrü-
nungsmöglichkeiten, zu Gestaltung, 
Leistungsfaktoren sowie konstrukti-
ven- und vegetationstechnischen  
Kriterien, die das Gerüst der tabella-
rischen Übersicht bilden:
• Art der Begrünungsanwendung  
   (Grundsatzwahl boden- oder wand- 
   gebunden, ggf. Mischform)
• bevorzugte Pflanzenverwendung-/ 
   Wirkung 
• Art der Sekundärkonstruktion
• Gestalterische Kriterien in Abstim- 
   mung auf Gestaltungsspielraum,  
   Flächenwirkung
• Bautechnische Anforderungen  
   (Kriterien zu Versorgung, Statik  
   und Bautenschutz)
• Eignung in Bezug auf die Primär- 
   konstruktion
• Wirtschaftlich möglicher Rahmen
   (Investition/Substitution)
• Ökologische Potenziale in Abstim- 
   mung mit dem Anspruch an die  
   energetische Wirkung, die mögli- 
   che Artenvielfalt sowie die mikro-
   klimatische Relevanz
Mit diesen Vorklärungen leiten die 
Entscheidungsparameter (S. 154-
155) in die nächsten Planungsschrit-
te (Strategien für eine schadensfreie 
Fassadenbegrünung, Kapitels 4.5) 
sowie zum ausführlichen Handlungs-
katalog  – eine standort- und bau-
technisch, botanisch und rechtlich 
durchdachte Planungsabfolge – über 
(Einflussfaktoren auf Planung und 
Umsetzung von Fassadenbegrünung, 
Kapitel 4.6).
Einer Umsetzung bodengebunde-
ner Begrünung dient zusätzlich das 
Kapitel 5.6.3 „Anwendungshilfe für 
Kletterpflanzen“ im Anhang. 
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4.4﻿ Resümee﻿und﻿Überleitung﻿zu﻿Handlungsempfehlungen
Die voranstehenden Kapitel verdeut-
lichen die Vielschichtigkeit der Lö- 
sungskomponenten für eine umfas-
send durchdachte, erfolgreiche Fassa-
denbegrünung. Sie zeigen zugleich, 
dass eine dauerhafte, wirtschaftliche 
und vorbildliche Lösung eine zielori-
entierte Zusammenarbeit erfordert: 
umfassende Ortsanalyse, Prüfung 
und Abstimmung privater und öffent-
licher Zielsetzungen, Ausarbeitung 
botanisch korrekter Alternativen 
und ihrer baulichen Umsetzungsbe-
dingungen am definierten Ort sind 
Lösungsschritte, zu denen Land-
schaftsarchitekt, Architekt, Botaniker, 
Genehmigungsbehörde und Bauherr 
zusammenfinden müssen, denn jedes 
nicht bzw. falsch gewertete Kriteri-
um kann zur Ursache eines späteren 
Misserfolgs werden.
Die zuvor beschriebene Schautafel 
(Tab. 10) stellt die Erforschung der 
Potenziale der Fassadenbegrünung in 
den Dienst realer Architekturentwick-
lung und beginnt mit gestalterischen 
Kriterien. Sie fügt sich damit in den 
praktischen Ablauf der Klärungskette 
im Bauwesen ein, bei der zu Anfang 
eine architektonische Zielvorstellung 
der Bauaufgabe zu definieren ist.
Die Architektur-Relevanz der Fas-
sadenbegrünung wird vorange-
stellt. Hierzu werden die jeweiligen 
bautechnischen Anforderungen 
der Begrünung geliefert. Ins Detail 
führen anschließend die aus der 
Gestaltungsentscheidung folgenden 
Eignungen von Wandausbildungen 
und der anwendbaren Begrünungs-
techniken. 
Es folgen die aus den Vorentschei-
dungen resultierenden wirtschaft-
lichen Kriterien, welche Anlass zu 
einer Revision der Zielsetzung geben 
können. Hierzu liefert das abschlie-
ßende umwelt- und wohnwertrele-
vante Untersuchungskriterium der 
Ökologischen Potenziale der unter-
schiedlichen Begrünungsformen 
zusätzliche grundlegend mitbestim-
mende Fakten.
Die tabellarische Entscheidungsab-
folge wird mit der Bebilderung der 
Systeme (Kap. 2.6) und den an ande- 
rer Stelle angebotenen Fotografien 
realisierter Objekte (Kap. 5.6.5) sowie 
einer Aufstellung möglicher Pflanzen- 
anwendungen (Kap. 5.6.3/5.6.4) 
ergänzt. Sind die Prioritäten geklärt, 
können die baulichen und botani-
schen Folgeentscheidungen interdizi-
plinär getroffen werden (Tab. 10).
Die Tabelle stellt hierzu den Beteilig-
ten relevante Daten zur Verfügung, 
um eine realistische Bandbreite mög-
licher Lösungsalternativen zu erken-
nen und auf dieser Basis interdizi-
plinär konkrete Konzeptionen und 
Kosteneinschätzungen vornehmen zu 
können.
Zur Planung und Realisierung tragen 
im weiteren das Folgekapitel mit den 
Planungsschritten für eine pflanzen-
gerechte und schadensfreie Fassa-
denbegrünung (Kap. 4.5) sowie die 
Kapitel zu den Einflussfaktoren des 
Geländes, der umgebenden Bebau-
ung, der zur Begrünung vorgesehe-
nen Fläche selbst und zu den recht-
lichen Kriterien bei (Kap. 4.6). 
Abschließend münden die vielfältigen 
Einflussfaktoren in eine umfassende 
Zusammenstellung der praxisorien-
tierten Empfehlungen zur Abfolge 
der Handlungsschritte (Kap. 4.6.6).
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Bodengebundene Begrünung Wandgebundene Begrünung
• Massive Wandaufbauten
   (auf geschlossene Fugen und intakte  
   Aussenhülle achten!
   Haftgrund auf pflanzenphysiologische  
   Eignung prüfen!*)
Flächenförmiger Direktbewuchs der Fassade
Bautechnische Anforderungen
Gestalterische Kriterien
Eignung für folgende Wandausbildungen
Wirtschaftliche Kriterien
Ökologische Potenziale
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF) 
(bedingt*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
• Luftkollektor-Fassaden
Leitbarer Bewuchs mit Gerüstkletter-
pflanzen (entspr. Kletterstrategie)
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF)
(stattdessen*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
Flächige Konstruktionen
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne), 
Kleingehölze, Moose;  bedingt 
Wurzelkletterer, Spreizklimmer
• Substrat in Element–Einheiten aus
Körben/Gabionen, Matten, Kassetten
• Substrat tragende Rinnensysteme
• Direkt begrünte Kunst– und Naturstein-
  platten mit begrünungsfördernder
Oberflächenrauheit
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF)
(stattdessen*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS), bedingt
Grundlage: Diagramme und Inhalte siehe Rückseite, Ergänzungen durch die Verfasserin, © Nicole Pfoser, 07/2011
Modulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen/“Vertikale Gärten“
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF)
(bedingt*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
• Luftkollektor-Fassaden
Pflanzen in horizontalen Vegetationsflächen
Pflanzgefäße an Tragkonstruktionen
Schutz der Fassade gegen Feuchte und Durchwurzelung erforderlich
Bauaufsichtlich relevant, statischer Nachweis erforderlich. Tragende Bauteile: Korrosionsschutz oder nicht rostendes Material
Wurzelung in Substrat-Systemen/keine Anforderung an Bodenausbildung und Bodenwasseranschluss. Ohne Kontakt zum Baugrund Wurzelung in Bodenfläche/mit Oberboden- und Bodenwasseranschluss
Flächenwirkung in 5–20 Jahren*
Gestaltungsspielraum: gering bis mittel
Investitionsaufwand: gering Investitionsaufwand:       mittel bis hochInvestitionsaufwand: gering bis hoch
Flächenwirkung in 3–12 Jahren* Flächenwirkung in 3–12 Jahren*,
bei Vorkultur: sofort
Gestaltungsspielraum: mittel
Pflegeaufwand: mittel, zunehmend*
Flächenwirkung bei Vorkultur: kurzfristig
Investitionsaufwand: hoch
Flächenwirkung bei Vorkultur: sofort
Gestaltungsspielraum: groß
Sofortige mikroklimatische Relevanz bei Vorkultur*Mikroklimatische Relevanz mittel bis langfristig* Mikroklimatische Relevanz mittelfristig*
Pflegeaufwand: mittel-hoch / gärtnerisch*
Wartungs- und Instandhaltungsaufwand: hoch*Wartungs- und       Instand-        haltungsaufwand:       mittel bis hoch*Wartungs- und Instandhaltungsaufwand: gering*
Mögliche Artenvielfalt (Flora/Fauna) am Standort: gering bis hoch*
Mögliche Artenvielfalt      (Flora/Fauna)
     am Standort:       mittel* Mögliche Artenvielfalt (Flora/Fauna) am Standort: groß*
Wasser- und Nährstoffversorgungsanlage erforderlichWasserversorgungsanlage standortbezogen, bei Bedarf
Sofortiges Einsparungspotential Fassadengestaltung
Selbstklimmer:
Wurzelkletterer, Haftscheibenranker
• Ohne Kletterhilfe
Schlinger, Ranker, 
Spreizklimmer, spalierbare Gehölze
• Kletterhilfe/Spalier erforderlich 
(Stäbe, Rohre, Seile, Gitter, Netze)
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne, bedingt 
Zwiebel– und Knollengewächse), Kleingehölze; 
Schlinger, Ranker, bedingt Spreizklimmer
• Substrat in Gefäßen
(Einzel– oder Linearbehälter)
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne), 
Kleingehölze, Moose; bedingt
Wurzelkletterer, Spreizklimmer                
• Textil–Systeme
• Textil–Substrat–Systeme
• Metallblech–System mit Öffnungen 
zu Vegetationsflächen (Textil bzw.
Substratträger)
• Direktbegrünung auf Nährstoff-
  tragender Wandschale
Einsparungspotential Fassadengestaltung 
in Abhängigkeit zum Pflanzenwachstum
Verschattung - Ganzjährige energetische  Relevanz bei laubabwerfenden Pflanzen
Mischformen
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF) 
(bedingt*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
• Luftkollektor-Fassaden
Kombination aus boden- und fassaden-
gebundener Begrünung/aus steigender 
und hängender Bepflanzung
Schlinger, Ranker, Spreizklimmer, spalierbare 
Gehölze; Stauden (u.a. auch Gräser, Farne, bedingt 
Zwiebel- und Knollengewächse), Kleingehölze
• Substrat in Gefäßen 
(Einzel– oder Linearbehälter) 
• Kletterhilfe/Spalier erforderlich 
(Stäbe, Rohre, Seile, Gitter, Netze)
Tab. 10: Konstruktive und vegetationstechnische Entscheidungsparameter zur Fassadenbegrünung  
(© Nicole Pfoser 07/2011 - Grundlage Diagramme und Inhalte: siehe Tabellenverzeichnis) 
* Angabe der Werte FBB-Projektgruppe Fassadenbegrünung, FLL-Regelwerk-Ausschuss Fassadenbegrünung
Konstruktive und vegetationstechnische Entscheidungsparameter zur Fassadenbegrünung
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Zukunftseignung﻿Konstruktive und vegetationstechnische Entscheidungsparameter
Bodengebundene Begrünung Wandgebundene Begrünung
• Massive Wandaufbauten
   (auf geschlossene Fugen und intakte  
   Aussenhülle achten!
   Haftgrund auf pflanzenphysiologische  
   Eignung prüfen!*)
Flächenförmiger Direktbewuchs der Fassade
Bautechnische Anforderungen
Gestalterische Kriterien
Eignung für folgende Wandausbildungen
Wirtschaftliche Kriterien
Ökologische Potenziale
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF) 
(bedingt*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
• Luftkollektor-Fassaden
Leitbarer Bewuchs mit Gerüstkletter-
pflanzen (entspr. Kletterstrategie)
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF)
(stattdessen*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
Flächige Konstruktionen
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne), 
Kleingehölze, Moose;  bedingt 
Wurzelkletterer, Spreizklimmer
• Substrat in Element–Einheiten aus
Körben/Gabionen, Matten, Kassetten
• Substrat tragende Rinnensysteme
• Direkt begrünte Kunst– und Naturstein-
  platten mit begrünungsfördernder
Oberflächenrauheit
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF)
(stattdessen*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS), bedingt
Grundlage: Diagramme und Inhalte siehe Rückseite, Ergänzungen durch die Verfasserin, © Nicole Pfoser, 07/2011
Modulare Systeme
Pflanzen in senkrechten Vegetationsflächen/“Vertikale Gärten“
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF)
(bedingt*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
• Luftkollektor-Fassaden
Pflanzen in horizontalen Vegetationsflächen
Pflanzgefäße an Tragkonstruktionen
Schutz der Fassade gegen Feuchte und Durchwurzelung erforderlich
Bauaufsichtlich relevant, statischer Nachweis erforderlich. Tragende Bauteile: Korrosionsschutz oder nicht rostendes Material
Wurzelung in Substrat-Systemen/keine Anforderung an Bodenausbildung und Bodenwasseranschluss. Ohne Kontakt zum Baugrund Wurzelung in Bodenfläche/mit Oberboden- und Bodenwasseranschluss
Flächenwirkung in 5–20 Jahren*
Gestaltungsspielraum: gering bis mittel
Investitionsaufwand: gering Investitionsaufwand:       mittel bis hochInvestitionsaufwand: gering bis hoch
Flächenwirkung in 3–12 Jahren* Flächenwirkung in 3–12 Jahren*,
bei Vorkultur: sofort
Gestaltungsspielraum: mittel
Pflegeaufwand: mittel, zunehmend*
Flächenwirkung bei Vorkultur: kurzfristig
Investitionsaufwand: hoch
Flächenwirkung bei Vorkultur: sofort
Gestaltungsspielraum: groß
Sofortige mikroklimatische Relevanz bei Vorkultur*Mikroklimatische Relevanz mittel bis langfristig* Mikroklimatische Relevanz mittelfristig*
Pflegeaufwand: mittel-hoch / gärtnerisch*
Wartungs- und Instandhaltungsaufwand: hoch*Wartungs- und       Instand-        haltungsaufwand:       mittel bis hoch*Wartungs- und Instandhaltungsaufwand: gering*
Mögliche Artenvielfalt (Flora/Fauna) am Standort: gering bis hoch*
Mögliche Artenvielfalt      (Flora/Fauna)
     am Standort:       mittel* Mögliche Artenvielfalt (Flora/Fauna) am Standort: groß*
Wasser- und Nährstoffversorgungsanlage erforderlichWasserversorgungsanlage standortbezogen, bei Bedarf
Sofortiges Einsparungspotential Fassadengestaltung
Selbstklimmer:
Wurzelkletterer, Haftscheibenranker
• Ohne Kletterhilfe
Schlinger, Ranker, 
Spreizklimmer, spalierbare Gehölze
• Kletterhilfe/Spalier erforderlich 
(Stäbe, Rohre, Seile, Gitter, Netze)
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne, bedingt 
Zwiebel– und Knollengewächse), Kleingehölze; 
Schlinger, Ranker, bedingt Spreizklimmer
• Substrat in Gefäßen
(Einzel– oder Linearbehälter)
Stauden (u.a. auch Gräser, Farne), 
Kleingehölze, Moose; bedingt
Wurzelkletterer, Spreizklimmer                
• Textil–Systeme
• Textil–Substrat–Systeme
• Metallblech–System mit Öffnungen 
zu Vegetationsflächen (Textil bzw.
Substratträger)
• Direktbegrünung auf Nährstoff-
  tragender Wandschale
Einsparungspotential Fassadengestaltung 
in Abhängigkeit zum Pflanzenwachstum
Verschattung - Ganzjährige energetische  Relevanz bei laubabwerfenden Pflanzen
Mischformen
• Massive Wandaufbauten
• Holzkonstruktionen vollflächig bekleidet 
oder ausgefacht (bedingt*)
• Metallkonstruktionen vollflächig bekleidet
oder ausgefacht (bedingt*)
• Vorsatzschalen (bedingt*)
• Vorgehängte hinterlüftete Fassade (VHF) 
(bedingt*)
• Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS)
• Luftkollektor-Fassaden
Kombination aus boden- und fassaden-
gebundener Begrünung/aus steigender 
und hängender Bepflanzung
Schlinger, Ranker, Spreizklimmer, spalierbare 
Gehölze; Stauden (u.a. auch Gräser, Farne, bedingt 
Zwiebel- und Knollengewächse), Kleingehölze
• Substrat in Gefäßen 
(Einzel– oder Linearbehälter) 
• Kletterhilfe/Spalier erforderlich 
(Stäbe, Rohre, Seile, Gitter, Netze)
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4.5﻿ Strategien﻿für﻿eine﻿schadensfreie﻿Fassadenbegrünung
Fassadenbegrünungen sind gestalt- 
erisch, technisch und botanisch an-
spruchsvolle Bestandteile von Bau- 
vorhaben. Sie erfordern in zielführ- 
ender Abfolge eine Kosten/Nutzen-
Klärung der Erwartungen (Gestal-
tung, Ökologie, Energie), der Bau- 
technik (Gebäudesubstanz/Begrü-
nungssystem, Statik), der rechtlichen 
Einbindung (Baurecht, Brandlast, 
Nachbarrecht/Zugänglichkeit) und 
der Versorgung der künftigen Begrü-
nung mit Nährstoffen und Wasser 
(Jahresturnus, Lebenszyklus). 
Misserfolge sind bei nachlässiger 
Planung vorprogrammiert. Interdiszi-
plinäres Fachwissen und eine sorgfäl-
tige Berücksichtigung aller Kriterien 
auf dem Weg zur Realisierung und 
während der Lebensdauer der Begrü-
nung sind die Voraussetzung für ein 
erfolgreiches Ergebnis [68; 182]. Die 
nachstehend zusammengefassten Ar-
beitsstufen zur Schadensvermeidung 
mögen einen Beitrag hierzu leisten.
Stufe 1 – Grundlagen-Analyse
Zur Schadensvermeidung bei Be-
stands-Begrünungen, bei Bestands-
Sanierungen mit Begrünung und 
bei zur Begrünung vorgesehenen 
Neubauten steht eine umfassende 
Grundlagen-Analyse im Vordergrund, 
welche zunächst die planungsre-
levanten Klärungen zum Standort 
(Exposition, Klimadaten, Bodenei-
genschaften, planungsrechtliche und 
nachbarrechtliche Umfeldbedingun-
gen) sowie die Klärung des verfüg-
baren Budgets ermitteln soll. Bei der 
Bestandssanierung und beim Neubau 
sind die Chancen zu prüfen, inwie-
weit die Begrünung zugleich synerge-
tisch in das ökologische/energetische 
Konzept des Bauvorhabens integriert 
werden kann. Mögliche Ziele sind die 
saisonale Regulierung der Verschat-
tung von Raumverglasungen wie z. 
B. Wintergärten, von Funktions-Ver-
glasungen (Luftkollektoren, Trans-
luzente Wärmedämmung etc.) oder 
von Loggien. [vgl. 68; 182]
Stufe 2 – Klärung des funktionalen und 
gestalterischen Anspruchs (Zieldefinition)
In der zweiten Stufe ist der funktio-
nale und gestalterische Anspruch des 
Bauvorhabens bzw. Sanierungsvorha-
bens zu klären, um die Planungsziele 
definieren zu können. [68; 182] 
Die Gruppe passender Begrünungs-
formen kann nur in einer bautechni-
schen und bauphysikalischen Zusam-
mensicht mit der Außenhauteignung 
des Gebäudes festgelegt werden. 
In der nachfolgenden Darstellung 
werden daher die gebräuchlichen 
Fassadenkonstruktionen gedämmter 
und ungedämmter Außenwandtypen 
mit den konstruktiven Voraussetzun-
gen der unterschiedlichen Begrü-
nungsformen in Beziehung gesetzt, 
was eine eingrenzende Vorauswahl 
zur bautechnischen Eignung ermög-
licht (Tab. 11).
Der bestehende bzw. angestrebte Fas-
sadentyp wird mit den konstruktiven 
und botanischen Voraussetzungen 
der unterschiedlichen Begrünungs-
formen in Beziehung gesetzt, woraus 
sich eine eingrenzende Vorauswahl 
zur bautechnischen Gesamteignung 
ergibt. Zu beachten sind auch die 
sehr unterschiedlichen Pflege- und 
Instandhaltungskosten sowie eine 
ausreichende Aufstellmöglichkeit für 
Wartungsgeräte (ggf. auf Fremdge-
lände). [vgl. 68; 182] Dabei geht es 
zudem um die aus der Begrünungs-
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entscheidung folgenden konstrukti-
ven Bauteile: Bei einer Entscheidung 
z. B. für Gerüstkletterpflanzen steht 
die Art und Form der Kletterhilfe im 
Vordergrund, sie ist für das Gebäude 
gestaltungsrelevant und bestimmt 
über Form und Bereich der Begrü-
nungsausbreitung. Sie korreliert mit 
ihrem Aufbau (Stäbe, Rohre, Seile, 
Gitter, Netze) stark mit der Pflan-
zenauswahl und muss zugleich den 
Wuchsbedingungen Rechnung tragen 
(dauerhafte Stabilität, Rasterabstän-
de, Materialwahl und Vermeidung zu 
hoher Temperaturen durch eine helle 
Farbgebung). Bei wandgebundenen 
Begrünungen ist das substrathaltende 
Medium je nach Anordnung gestalt-
prägend. In einem weiteren Schritt 
geht es um die Pflanzen-Vorauswahl 
nach Anspruch und Lebensbereich 
anhand der bereits geklärten Kriteri-
en Klima, Exposition, Boden/Subst-
rat/ Wurzelraum und der botanisch 
geeigneten Pflanzengesellschaft. 
Die endgültige Pflanzenentschei-
dung erfolgt anhand des Habitus wie 
Wuchsverhalten (Wuchsform, Wuchs-
richtung, Wuchshöhe entsprechend 
Gebäudehöhe, -Breite, Wuchsstärke, 
Triebdurchmesser), Belaubungsphase 
(je nach energetischer Zielsetzung) 
und Gestaltanspruch (sommergrün, 
wintergrün, fakultativ wintergrün, 
Tab. 11: Übersicht Zusammenfas-
sung Fassadenkonstruktionen und 
geeignete Begrünungsformen
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Nicole Pfoser, Dipl.-Ing. Architektin, IMLA   -   Technische Universität Darmstadt     FB Architektur     FG Entwerfen und Freiraumplanung    12.12.2012/422
Schritte zur Schadensvermeidung
Neubau 
Integratives Vorgehen
Bestand 
Additives Vorgehen
    Stufe 1 - Grundlagen-Analyse
Stufe 2 - Klärung des funktionalen und gestalterischen Anspruchs (Zieldefinition)
Stufe 3 - Vorbereitungen zur Umsetzung
Sanierung 
Additives ggf. integratives Vorgehen
Standortbezogene Klärungen (Lage, Klimadaten, Bodeneigenschaften, planungsrechtliche und nachbarrechtliche Umfeld-Bedingungen)
Chancenklärung eines energetischen/ökologischen Begrünungseinsatzes
Budget-Klärung
Klärung der Versorgungs- und Instandhaltungsanforderungen (Platzbedarf, Zugänglichkeit)
Entscheidung Begrünungssystem je nach Außenwand (mit/ohne Bodenanschluss, Art der Kletterhilfe bzw. des wandgebundenen Systems)
Festlegung aller technischen Details (z.B. Position, Konstruktion, Material, Funktion, Wasser- und Nährstoﬀversorgung)
Ausschreibung (Vertragliche Vereinbarung von Bauleistung, Gewährleistung, Pflege und Wartung)
Pflanzenvorauswahl nach Anspruch und Lebensbereich (Klima, Exposition, Boden/Substrat/Wurzelraum, Geselligkeit)
Pflanzenfestlegung nach Habitus (z.B. Wuchsverhalten, Belaubungsphase, Textur, Färbung)
Vorklärung der geeigneten Begrünungsform entsprechend der Außenwandeignung
Tab. 12: Diagramm Planungs-
schritte für eine pflanzengerechte 
und schadensfreie Gebäudebe-
grünung (© Nicole Pfoser 12/2012)
Textur und Färbung). [66; 182] 
(Siehe auch Anhang Anwendungshil-
fen/Pflanzentabellen, Kap. 5.6.3). 
Stufe 3 – Vorbereitung zur Umsetzung
Die dritte Stufe klärt das Erfordernis 
einer bauamtlichen Genehmigung 
(Auflagen, Abstandsflächen, Brand-
last, Eingriffs- und Ausgleichsrege-
lung) und verweist auf interdiszipli- 
näre Arbeitsschritte für eine vollstän-
dige technische/botanische Planung 
und für die Ausschreibung der Leis-
tungen, welche neben dem Leistungs- 
bild auch die Terminierung, den Um-
fang und die Daten der Gewährleis- 
tung sowie der Pflege- und Wartungs-
leistungen festlegen soll. [66; 182]
Fazit
Die nachfolgende grafische Zusam-
menfassung der drei Handlungsstu-
fen (Tab.12) gliedert das Vorgehen 
in die Anwendungsbereiche Bestand, 
Sanierung und Neubau.
Um die Gesamtheit aller Einflussfak-
toren, der funktionalen und gestal-
terischen Zieldefinitionen sowie die 
erforderlichen Handlungsschritte 
in ihrer Komplexität und Vernet-
zung zusammenzufassen, werden 
im Folgekapitel die Kriterien dieser 
Kurzübersicht in Form einer detail-
lierten Checkliste von den örtlichen 
Einflüssen bis hin zu den rechtlichen 
Belangen und zu den Handlungsab-
läufen tabellarisch aufgezeigt. 
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4.6﻿ Einflussfaktoren﻿auf﻿Planung﻿und﻿Umsetzung﻿von﻿Fassaden-
begrünungen﻿–﻿Checkliste
Die in den Vorkapiteln geklärten 
Sachverhalte aus der historischen 
Recherche, den verschiedenen Sys-
tematisierungen sowie die Klärung 
bau- und vegetationstechnischer 
Zusammenhänge als Grundlage zur 
Fehlervermeidung münden in die fol-
gende Kriterienübersicht. Diese soll 
als Handlungsleitfaden zu einer Ver-
meidung von Misserfolgen und damit 
zur Zukunftseignung der boden- und 
wandgebundenen Begrünungsbau-
weisen dienen.
Diese Zusammenstellung von pla-
nungsrelevanten Faktoren und prak-
tischen Handlungsschritten für eine 
fachgerechte Umsetzung der unter-
schiedlichen Begrünungsvorhaben 
richtet sich als primäre Hilfestellung 
an Bauherren und interdisziplinäre 
Planungsteams (Architekt, Land-
schaftsarchitekt, Botaniker). 
Neben der Klärung der Expositon 
des Vorhabens geht es um die 
rechtzeitige Berücksichtigung von 
Einflussfaktoren, die sich aus der 
Umgebung (Gelände und Bebauung) 
Höhe über NN
Klimazone (Winterhärte)*
Himmelsrichtung (N-S-O-W)* 
Durchschnittlicher Jahrestemperaturverlauf  
(Tiefsttemperaturen/Höchsttemperaturen)*
Durchschnittliche Sonnenscheindauer (Globalstrahlung)*
Grundwasserlage und- Beständigkeit
Regionaler Jahresverlauf der Niederschlagsmengen
Vorherrschende Windrichtung und -Stärke
Sonstiges (z. B. Einflüsse des Klimawandels oder regionale
klimatische Besonderheiten)*
Tab. 13: Einflussfaktoren - Geogra-
fische Exposition der Begrünungs-
fläche (© Nicole Pfoser 5/2012) 
[182, S. 194] * Änderung, Ergän-
zung gem. FLL RWA Fassadenbe-
grünung 
4.6.1﻿ ﻿﻿﻿Geografische﻿Exposition﻿der﻿Begrünungsfläche
und aus dem Begrünungsobjekt 
selbst ergeben. Dies betrifft auch die 
Stichworte zu rechtlichen Gesichts-
punkten (Baurecht, Nachbarrecht, 
Unfallverhütungsvorschriften, Nor-
mungen etc.), denn hiervon wird die 
Mehrzahl aller Fassadenbegrünungen 
berührt sein. Verspätete Klärungen 
können sich in unnötigen Mehrkos-
ten und Nachbesserungen bis hin 
zum Verlust der Begrünung auswir-
ken. [182, S. 194]
Bei aller Vielfalt der Gebäudesitua-
tionen und ihrer Begrünungsmög-
lichkeiten kann diese Zusammen-
stellung nicht vollständig sein. Aus 
den konkreten Verhältnissen können 
sich einzelne Schritte als unnötig 
bzw. weitere Schritte als notwendig 
ergeben [182 S. 194].
Hinweis: Die ausfüllbaren Felder an 
den Zeilenenden können zur Mar-
kierung der für das jeweilige Projekt 
relevanten Kriterien genutzt werden 
oder für Vermerke zur Erledigung 
(Zuständigkeit, Datum) dienen.
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4.6.2﻿ Einflussfaktoren﻿des﻿umgebenden﻿Geländes
Bodenverhältnisse Pflanzstandort, Bodenqualität (Zusammensetzung, 
pH-Wert, Sickerfähigkeit)* 
Bodenbelastung durch Bauschutt-Anfüllungen bzw. Abfall-Verunreini-
gungen (Bestand), ggf. bevorstehender Bodenaustausch
Regelmäßige Verschattungen aus nahe stehender oder geplanter Vege-
tation (z. B. Bäume)
Zustand und Entwicklung vorhandenen Grünbestands*
Topographische Besonderheiten (Mulden- oder oder Kuppenlage)* 
Schutzmöglichkeit gegen mechanische Einwirkungen  
(z. B. Vandalismus, parkende Fahrzeuge/Fahrräder, Schneeräumung, 
Sportfläche)*
Schutzmöglichkeit gegen chemische Belastungen des Wurzelraums  
(z. B. Reinigungsmittel, Streusalz, Urin, Bodenkontamination, Auswa-
schungen der Fassade)
Schutzmöglichkeiten gegen schädigende Einflüsse der örtlichen Fauna 
(z. B. Nager)
Unterstützung der örtlichen Fauna (z. B. Lebensraum- und Nahrungs-
angebot für Insekten/Vögel)
Tab. 14: Einflussfaktoren des 
umgebenden Geländes (© Nicole 
Pfoser 5/2012) [182, S. 195] * Än-
derung, Ergänzung gem. FLL RWA 
Fassadenbegrünung 
4.6.3﻿ Einflussfaktoren﻿der﻿umgebenden﻿Bebauung
Umgebende Bebauung und Bebauungsplanung
Vorhandene oder geplante Tiefbau-Maßnahmen entlang der geplan-
ten Begrünung (z. B. Lage öffentlicher Ver- und Entsorgungsleitungen, 
Straßenbau, Straßenbeleuchtung) 
Art und Versiegelungsgrad der gebäudetangierenden Anschlussflächen*
Partikel-Immissionen aus umgebender Industrie, Stäube, Feinstaub
Windverwirbelung bzw. -umlenkung, Windschleusen-Bildung
Regelmäßige Sonnenlicht-Reflektion durch benachbarte Glas- bzw. 
Spiegelfassaden oder Glas- bzw. Solardächer
Regelmäßige Verschattung aus Baulichkeiten des Umfeldes
Pflanzenstandort im Regenschatten anderer Hochbauten
Gebäudetangierende Über- Unterbauungen (z.B. Dachüberstände,
Balkone, breite Fundamentüberstände, Tiefgaragen)
Tab. 15: Einflussfaktoren der 
umgebenden Bebauung (© Nicole 
Pfoser 5/2012) [182, S. 195]
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4.6.4﻿ Einflussfaktoren﻿der﻿zu﻿begrünenden﻿Fassadenfläche
Berücksichtigung potentieller späterer Umbaumaßnahmen*
Voraussichtliche Renovierungs-Intervalle (Bestand)/  
absehbarer energetischer Sanierungsbedarf (Bestand)
Fassaden-Gesamthöhe, -breite (bei Selbstklimmern) bzw. Dimension 
Wuchshilfe: Abhängigkeit zur Pflanzenauswahl (Gerüstkletterpflanzen)
Auswahl des passendes Begrünungssystems/geeignete Pflanzenaus-
wahl in Abhängigkeit zur Fassadenfläche (z. B. Solarenergiegewinnung 
mit Überlagerung einer saisonalen Verschattung durch laubabwerfende 
Pflanzen, wie z.B. vor Fensterflächen, Luftkollektor-Fassaden oder trans-
parenten Wärmedämmungen (TWD)
Lage und Ausbildung erforderlicher Begrenzungen der Wuchsaus-
breitung (z. B. an Fenstern, zu Nachbargebäuden, zu Flächen aktiver 
Solarenergie-Gewinnung)
Gestalterische Merkmale, Gliederung, Materialien und Farben der Fassade 
in Bezug zur Grüngestaltung (Flächenwahl, Pflanzenwahl, Systemwahl) 
Aufheizung dunkler Wandoberflächen, insbesondere Metallfassaden, 
sowie dunkler Putzschichten auf Wärmedämmung
Bauweise und Montagefähigkeit der zu begrünenden Wandflächen
Schadensfreiheit der Fläche, einwandfreie Fugenausbildung der Wand-
fläche (Mauerwerksfugen, Dehnungsfugen)
Abstimmung der Stabilität der Fassadenelemente, der Wuchs- 
konstruktion und ihrer Befestigungen in Abhängigkeit von der  
Pflanzenwahl (z. B. bei Starkschlingern)
Homogenität der Fläche
Emmissionsfreiheit des Fassadenmaterials*
Platzbedarf für Konstruktionselemente einer separaten  
Begrünungsebene
Vorhaltung von Stellflächen für Wartungsgerät und -gerüst: Standort 
für Steiger bzw. Scherenhubtisch und Lagerort für Materialanlieferung, 
Standort für spätere Wartung/Pflege
Regenwasser-Bevorratung (z. B. Zisterne) für die Bewässerung
Möglichkeit einer frostfreien Unterbringung der Bewässerungsanlagen-
technik, ggf. mit Nährstoff-Dosieranlage
Energieversorgung: Geräte zur Pflege, Wartung, ggf. Pumpenstrom
Möglichkeit zur Abführung von überschüssigem Wasser unterhalb der 
Begrünungsebene. Ggf. Abstimmung mit Stadtentwässerung
In der Wand befindliche Abluft- bzw. Abgas- oder Dampf-Auslässe
Auf der Außenwand geführte Kabel oder sonstige Anbauten (Satelliten-
schüsseln, Antennen, Telefonfestnetz, Außenbeleuchtungen)
Tab. 16: Einflussfaktoren der zu 
begrünenden Fassadenfläche  
(© Nicole Pfoser 5/2012)  
[182, S. 196] * Änderung, Ergän-
zung gem. FLL RWA Fassadenbe-
grünung 
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4.6.5﻿ Kriterien﻿zu﻿rechtlichen﻿Gegebenheiten﻿und﻿Sicherheitsbe-
stimmungen﻿(je nach örtlicher Gesetzeslage und Rechtsprechung bzw. Normungen)
Beachtung privatrechtlicher Vereinbarungen und der Nachbarrechts- 
gesetze, z. B. Grenzabstände, Überhänge, Zugänglichkeit* (Installation, 
Pflege, Wartung, Erneuerung, ggf. Rückbau, Haftung)
Denkmalschutzgesetz (Ortssatzung beachten)*
Rechtsvorbehalt einer späteren Wegnahme der Begrünung
Bereiche öffentlicher Geh- und Verkehrsflächen, z. B.
Zulassung und Sicherheit von Pflanzenüberhängen*
Beschattung benachbarter Gebäudeflächen (z.B. Balkone, Loggien) oder 
Solaranlagen
Anleiterbarkeit und Freihaltung des „zweiten Rettungswegs“ (Fenster-
öffnungen, Flachdächer) für Feuerwehr, THW etc.*
Prüfung der Brandlast (Trockenmasse der Begrünung) 
Prüfung der Brandüberschlag-Gefahr in Grenzbereichen
Statische Prüfung von lastaufnehmenden Bauteilen wie z.B. der 
Pflanzen-Tragkonstruktion und der aufnehmenden Unterfassade wegen 
zusätzlicher Krafteinleitung und Kraftweiterleitung (Eigengewicht,  
Pflanzengewicht, Fruchtlast,  Schneelast, Eis- und Windlast)
Problemeinschätzung der Aufstiegshilfe  (Absturzhöhe) von Kletterge-
rüsten mit Horizontalstäben im allgemeinen und in besonders ge-
schützten Bereichen (Kindergärten, Horte, Grundschulen)
Prüfung des Einbindungserfordernisses von Hilfs- und Versorgungs-
Bauteilen in die Gebäude-Blitzschutzanlage
Einhaltung verbindlicher Wärmeschutzverordnungen durch wärme-
brückenreduzierte Montagetechniken im Bereich der Gebäude-Däm-
mungsebene
Ggf. Aufnahme der energetischen Wirkung einer ganzjährigen Fassa-
denbegrünung in der Berechnung zum Gebäude-Energiepass
Berücksichtigung bei der Eingriffs- und Ausgleichsberechnung im Zuge 
eines Baugenehmigungsverfahrens
Problem der Zugänglichkeit zu giftigen Pflanzenbestandteilen bei an-
zunehmender Gefahr für Kleinkinder (z. B. angrenzende Kindergarten-
Freifläche, Spielplätze, Krankenhaus-Freianlagen) gemäß den GUV-
Richtlinien
Tab. 17: Rechtliche Gegebenhei-
ten und Sicherheitsbestimmungen  
(© Nicole Pfoser 5/2012)  
[182, S. 198] * Änderung, Ergän-
zung gem. FLL RWA Fassadenbe-
grünung 
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4.6.6﻿ Empfehlung﻿von﻿Handlungsschritten﻿zu﻿Planung,﻿﻿
Ausführung﻿und﻿Instandhaltung﻿von﻿Fassadenbegrünungen
Planung 
Entscheidung der Begrünungstechnik (bodengebundene Begrünung: 
Direktbegrünung, Begrünung mit Gerüstkletterpflanzen/Systemwahl aus 
den wandgebundenen Begrünungstechniken, bzw. einer Mischform)
Bei Neubau oder Sanierung: Klärung/Nutzung des Substitutions-Poten-
zials von wandgebundenen Techniken: Einsparung der kostenintensi-
ven Sichtfassaden im Deckungsbereich von Begrünung, besonders bei 
großflächigen Begrünungen
Pflanzenwahl entsprechend der gewählten Bauweise, der pflanzenart-
spezifischen  Wuchsmerkmale und Schadenspotenziale, der ökologi-
schen Kriterien, der gestalterischen Kriterien (Textur, Farben, Sommer-/
Winterbild) sowie der angestrebten Dauer bis zur Vollausprägung des 
Bewuchses (z. B. „sofort“ bei entsprechender Vorkultivierungs-Möglichkeit)
Verträglichkeit von artspezifischen Pflanzengemeinschaften*
Festlegung der Pflanzabstände nach artspezifischen Kriterien
Gesamtgestaltung unter Berücksichtigung des angestrebten
architektonischen Gesamtbildes bzw. bei Bestandsbauten der
angestrebten Fassadengliederung (Steuerung der Wuchsform, Festle-
gung erforderlicher Wuchsbegrenzungen, Gliederung von Kletterhilfen 
bzw. von wandgebundenen Systemen
Einholung der statisch relevanten Tragwerks-Berechnungen für die 
Kräfteeinleitung und Kräfteweiterleitung
Ggf. Klärung der Lage und Zugänglichkeit der zentralen Bewässerungs-
technik und der Nährstoff-Versorgung
Ggf. Einholung der behördlichen Genehmigung der Tragwerksberechnung 
und der behördlichen bzw. privatrechtlichen Genehmigungen zur Nutzung 
des eigenen bzw. des fremden Grundstücks gemäß der örtlichen  
Rechtslage
Wartungs- und Pflegekonzeption*
Interdisziplinäre Ausführungsplanung, Leistungsbeschreibung (hierbei 
Vereinbarung gemeinsamer Ortsbesichtigung vor Angebotsabgabe, 
Festlegung der Vertragsgrundlage (z. B. VOB) und Gewährleistungsfrist 
gem. VOB/B §13, Wartungs- und Pflegevertrag) und pflanzengerechte 
Terminplanung (z. B. bei Vorkultivierung). Klärung von Rückfragen zur 
Leistungsbeschreibung allen Anbietern zur Verfügung stellen. 
Angebots-Auswertung/Leistungs- und Kostenvergleich
Nachverhandlung zu Leistungen, Kosten, Gewährleistungsdauer und 
-Umfang soweit erforderlich und zulässig. 
Schriftliche Auftragserteilung mit verbindlicher Terminvereinbarung.  
1. 
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Ausführung
Fotografische Beweissicherung des Standes
Prüfung des Baugrundes auf Mängelfreiheit*
Örtliche Vorbereitung der zu begrünenden Fläche und des Vorfelds. 
Baustelleneinrichtung und -Sicherung, ggf. notwendige Genehmigun-
gen einholen, z. B. für die Nutzung öffentlicher Verkehrsflächen
Ausführung, Bauüberwachung, Versorgung des lagernden Pflanzenma-
terials mit Wasser und Nährstoffen. Erstversorgung der Neupflanzung
Fertigstellungs-Abnahme bzw. Teilabnahme, z. B. von Bau- oder Pflege-
abschnitten, Übergabe einer Baudokumentation*
Nachabnahme, Kontrolle aller Pflanzungen und Versorgungssysteme 
nach Ablauf der Anwuchszeit nach Vereinbarung, ggf. Verlangen der 
Nachbesserung
Begehung und Kontrolle rechtzeitig vor dem Ablauf der Mängel-Ver-
jährungsfrist mit den ausführenden Firmen, Protokollierung, fotografi-
sche Beweissicherung, Unterschriften. Bei Mangelfreiheit Restzahlung 
gemäß Vertrag und Rückgabe von Gewährleistungsbürgschaften an die 
ausführenden Firmen
Instandhaltung
Ggf. Abschluss eines Wartungsvertrages* 
Ggf. Abschluss eines Pflegevertrages* 
2. 
3. 
Tab. 18: Empfehlungen von 
Handlungsschritten zu Planung/
Realisierung (© Nicole Pfoser 
5/2012) [182, S. 199] * Änderung, 
Ergänzung gem. FLL RWA Fassa-
denbegrünung 
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4.7﻿ Förderungen﻿und﻿Forderungen
Forderungen
Neben Ortssatzungen und informellen 
Maßnahmen, die auf eine Überzeu-
gung der Eigentümer setzen, ist eine 
Verankerung in Bebauungsplanver-
fahren ein geeignetes Mittel, Fassa-
denbegrünungen im Stadtraum zu 
sichern und so Versiegelungsgrade zu 
minimieren. Über das Baugesetzbuch 
(BauGB) können nach § 9 (1) Nr. 25 
Fassadenbegrünungen im Einzelfall 
oder nach § 31 (2) als Ausgleichmaß-
nahme festgesetzt werden [78]. Dies 
verpflichtet zur Umsetzung [36].
Eingriffs-Ausgleichsregelung:
Die naturschutzrechtliche Eingriffs-
Regelung zum Schutz des Land- 
schaftsbildes [Bundesnaturschutzge-
setz BNatSchG und § 1) (5) BauGB] 
regelt die „nachhaltige städtebauliche 
Entwicklung“ (soziale, wirtschaftli-
che und umweltschützende Anforde-
rungen für spätere Generationen) (5) 
BauGB. [205]. Kommunen können 
Ausgleichsmaßnahmen fordern, um 
Auswirkungen auf den Naturhaushalt 
durch Baumaßnahmen zu verringern. 
[206] Damit kann dieses Potenzial für 
das Stadtklima genutzt werden, hier 
sind die Städte aufgefordert. Weitere 
kommunale Instrumente sind in Ta-
belle 19, S. 169 aufgeführt.
Direkte und indirekte Förderungen 
Dies betrifft Subventionen, die von 
Städten oder Gemeinden für Fas-
sadenbegrünungen zur Verfügung 
gestellt werden. Zudem stellt die 
Fachvereinigung Bauwerksbegrünung 
e.V. (FBB) auf ihrer Homepage eine 
Übersicht zu Zuschüssen für Fassa-
denbegrünungen einzelner Kommu-
nen bereit. (→ www.fbb.de/dachbe-
gruenung/foerderung/)
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) bietet ein umfangreiches Pro- 
gramm zur Förderung von energieef-
fizienten Neubauten und Sanierun-
gen sowie Maßnahmen der rege-
nerativen Energieerzeugung. Private 
Bauherren werden über zinsverbillig-
te Darlehen und Zuschüsse unter-
stützt. Im Rahmen der Programme 
können Fassadenbegrünungen indi-
rekt mitgefördert werden. Das Pro-
gramm „Energieeffizient Sanieren“ 
[36]. fördert Einzelmaßnahmen wie 
die Dämmung von Wandflächen oder 
ein energetisches Gesamtkonzept, 
das den EnEV-Standard übererfüllt 
(KfW-Effizienzhaus). Hier sind alle 
Maßnahmen zur Effizienzsteigerung 
förderfähig, welche die von der KfW 
gestellten Forderungen erfüllen. 
Die KfW-Bank fördert nachträgliche 
Wärmedämmungen (s. z. B. KfW-Pro-
gramm „Wohnraum modernisieren“), 
demnach finden wandgebundene 
Begrünungssysteme mit integrierter 
Wärmedämmung Berücksichtigung. 
Änderungen der Fördermöglichkeiten 
werden durch die KfW-Bankengruppe 
veröffentlicht (→ www.kfw.de).
In der folgenden Tabelle sind die 
Förderungen und Forderungen für 
die verschiedenen Handlungsebe-
nen Stadt, Quartier und Gebäude 
zusammengefasst. Sie wurde um die 
Instrumente der Begrünung erweitert 
und bietet damit ein ganzheitliches 
Instrumentarium zur Verankerung 
energetischer Maßnahmen und 
Gebäudebegrünung in der Stadt- und 
Gebäudeplanung.
Die weltweit verbreitete Zukunfts-
sorge um den Klimaschutz hat ver- 
schiedene qualifizierende Nachhaltig-
keits-Zertifizierungen unter anderem 
für das Bauwesen hervorgebracht. 
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Um das Zertifikat der Deutschen 
Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen 
(DGNB) kann sich jede Baumaßnah-
me bewerben, wenn sie die Anfor-
derungen erfüllt. Es wird auf eine 
Minimierung der Umweltschäden in 
den Bereichen der Herstellung, des 
Betriebs und der Beseitigung der 
Baumaßnahme geachtet (Lebenszyk-
lus-Betrachtung).
Das Level „Greenpass“ baut auf dem 
DGBN-Zertifikat auf. Initiatorin ist 
die Vereinigung „Green4Cities, Wien:  
Development of an evaluation tool 
for green infrastructure and their 
positive effects derived for cities 
wordwide.“
Die Fachvereinigung Bauwerksbe-
grünung (FBB) und der Naturschutz-
bund Deutschland e.V. (NABU) haben 
im Frühjahr 2014 alle deutschen 
Städte ab 10.000 Einwohner ange-
schrieben. Dabei wurden direkte und 
indirekte Fördermöglichkeiten von 
Dach- und Fassadenbegrünungen 
abgefragt. Durch die Veröffentlichung 
des Ergebnisses kann jeder Bürger 
sich leicht über Fördermöglichkeiten 
seiner Stadt informieren. 25 Städte 
haben Förderung zugesagt (bei 
unterschiedlichen Fördersummen).
(→ www.fbb.de/dachbegruenung/
foerderung/)
Der zweite Schritt auf dem Weg zu 
einer Optimierung des Stadtgrüns 
ist neben der breiten öffentlichen 
Information über die städtischen 
Zielsetzungen ein überzeugendes 
und attraktives Städtemarketing. Das 
Umweltdezernat der Stadt Hannover 
hat in diesem Zusammenhang im 
November 2004 einen Praxisbericht 
‚Umweltbezogene Nachhaltigkeitsin-
dikatoren für Hannover’ erstellt, in 
dem alle Handlungsbereiche leicht 
verständlich zusammengefasst nach-
gelesen werden können [43].
Die Stadt Freiburg hat ihr Image 
(Eigen- und Fremdbild einer Stadt) 
als ‚Green City Freiburg’ und ihre 
diesbezüglichen Visionen, Leitbilder 
und Themenfelder umfassend the-
matisiert und in Städterankings und 
Wettbewerben erfolgreich behauptet. 
Sie kann bezüglich der Identifikation 
der Bürger mit ihrer Stadt als Vorbild 
gelten [vgl. 106].
Dieser zweite Schritt umfasst 
zugleich die Information über die 
verbindliche planungsrechtliche 
Fixierung der maßgeblichen Eck-
punkte des Projektes als erweiterten 
Grünordnungsplan der Stadt, bezo-
gen auf definierte Stadtraum-Typen 
sowie dessen Aufnahme in entste-
hende Bebauungspläne. Die Stadt 
kann sich hier auf die am 07.11.2007 
beschlossene „Nationale Strategie zur 
biologischen Vielfalt“ stützen [60; 
91]. 
Dieser Schritt soll mit der Empfeh-
lung eines vorausgehenden Planungs-
breirats verbunden sein, der sich 
interdisziplinär aus Stadtplanung, 
Landschaftsarchitektur, Architektur, 
Botanik und Baurecht/Planungsrecht 
zusammensetzt. Ziel ist, den Leitge-
danken eines optimierten Stadtbildes 
mit neuen Planungen umzusetzen. 
Die Kommune muss sich hier darüber 
klar werden, ob sie die vielseitige 
Management-Aufgabe von der Fixie-
rung der Zielsetzung, der Schaffung 
der passenden Instrumentarien für 
die verschiedenen Zielgruppen, über 
die Bewerbung des Vorhabens bis hin 
zur Kontrolle der Einhaltung wichti-
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ger allgemein vorgegebener Regelde-
tails bei der Umsetzung aus eigenen 
Kräften bewältigen kann, oder ob sie 
eine externe „Fachgruppe Stadtbe-
grünung“ einsetzt. [60]
Mit der Offenlegung der Forderun-
gen an die betroffenen Eigentümer 
oder Investoren werden quantitative 
und qualitative Auflagen, Fristen 
und ggf.  zeitliche Verknüpfungen 
(zum Beispiel Zusammenlegung der 
Maßnahmen mit einer energetischen 
Gebäudesanierung) ausgesprochen. 
Die Maßnahmen werden zwischen  
Mauern, Brandwänden, Fassaden, 
usw. zu differenzieren sein. 
Damit einher muss ein gut auf die 
qualitativ und quantitativ unter-
schiedlichen Fälle abgestimmtes 
Anreiz-Programm auf den Weg 
gebracht werden, das den Pioniersta-
tus der Betroffenen belohnt, persönli-
ches Engagement besonders fördert, 
baufachliche Umsetzungsberatung 
(z.B. mögliche Einsparung von Sicht-
fassade) und botanische Informati-
onen (Wuchsbild, Wuchsverhalten) 
anbietet und eine möglichst gerecht 
gestaffelte Vergünstigungspalette 
bereithält. [60]
Verschiedene Städte haben hier be- 
reits Erfahrungen gesammelt, über 
die Berichte vorliegen. Die Stadt 
Paris hat sich zum Ziel gesetzt, alle 
Hebel in Bewegung zu setzen, um 
das Stadtgrün im öffentlichen und 
privaten Bereich drastisch zu vermeh-
ren. Mit dem „Plan d’aménagement 
du développement durable (PADD)“ 
von 2006 (Abb. 146) wird die Anlage 
von Grünflächen – ausdrücklich 
auch von Fassadenbegrünungen – in 
bestimmtem Umfang gefordert und 
auf eine interessante Weise unter-
stützt. Das neue Regelwerk definiert 
neben der Aufwertung des existie-
renden Grünbestands die Schaffung 
von noch nicht existierenden Pflan-
zenbeständen, insbesondere in dicht 
bebauten Quartieren, die mit öffentli-
chem Grün unterversorgt sind. Dazu 
hat das Stadtplanungsamt folgende 
Kriterien festgelegt: Mindestens 20 % 
der Parzellengröße sind als Grünbe-
reich zu schaffen, was durch Boden-, 
Terrassen- oder Fassadenbegrünun-
gen erfüllt werden kann. Dabei sind 
definierte Verpflichtungen einzuhal-
ten. Diese Forderung besteht auch 
bei Parzellen, wo die Kleinheit oder 
die bestehende Nutzung der Boden-
fläche eine Erfüllung der Forderung 
nicht ermöglicht, sodass das Gesetz 
bewusst auch auf eine Begrünung 
der Fassaden und Wände abstellt. Als 
Gegenleistung übernimmt die Stadt 
Paris die Pflege dieser neu geschaffe-
nen öffentlichen und privaten Grün-
flächen. [60] Die Stadt wurde so zum 
Vorreiter privater und öffentlicher 
Fassadenbegrünungen, u. a. „Flow-
er Tower“, Paris (Eduard François), 
„Eden Bio“, Paris (Eduard François) 
und am Museum der Volkskunst am 
Quai Branly (Jean Nouvel/Patrick 
Blanc), wie schon in Kapitel Akzep-
tanz (Kap. 3.3.5, S. 94) beschrieben. 
[60] 
Die Stadt München hat bereits 1992 
ein „Sonderprogramm zur Förderung 
der Innenhof-Begrünung“ geschaf-
fen, bei dem zunächst 50 % Prozent 
der Pflanzenkosten erstattungsfä-
hig waren. Förderungsfähig sind 
inzwischen auch hier alle Begrünun-
gen der Innenhöfe an Boden- und 
Fassadenflächen. Die Stadt gewährt 
Abb. 146: Paris – Städtebauliches-
Regelwerk zur Freiraumgestaltung 
und Bepflanzung. Plan: Auswei-
sung von Grünbereichen (FGee/
FGe+f, nach www.paris.fr - Plan 
local d´urbanisme (P.L.U), Sectori-
sation végétale de la zone Urbaine 
Générale)
Abb. 147: Museé du Quai Branly, 
Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Bereiche zur Aufwertung 
des Grünbestands
Bereiche zur Schaffung 
neuer Grünflächen
Abb. 148: Flower Tower, Paris 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 149: Eden Bio, Paris 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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Zuschüsse bis zur Höhe von 50 % der 
förderungswürdigen Kosten, maxi-
mal 50,- Euro pro Quadratmeter bei 
einer maximalen Größe von 300 m2.. 
(Baureferat Landeshauptstadt Mün-
chen, 2002). [60] Das Referat für 
Gesundheit und Umwelt der Landes-
hauptstadt München fördert zudem 
das Projekt „Begrünungsbüro“ (Bera-
tungs- und Projektentwicklung), 
Fachbereich Stadtgestaltung, Green 
City e.V. als Teil der Klimaschutzstra-
tegie der Landeshauptstadt Mün-
chen. Bürger erhalten hier kosten-
freie Beratung zu Begrünungsabsicht 
und ihrer Durchführung [s. 110].
 
Die Stadt Wien vergab kostenlos 
20.000 Kletterpflanzen für die Fas-
sadenbegrünung, um die Schaffung 
von Grünräumen im dicht verbau-
ten Stadtgebiet zu fördern. In Wien 
wurde zudem ein durchdachtes 
Fördersystem auf den Weg gebracht, 
das auf die gewählte Durchführungs-
art eingeht. „Die Abteilung ‚Wiener 
Stadtgärten’ fördert zur Hebung der 
Lebensqualität die Innenhof- und 
Vertikalbegrünung bis zu einer Höhe 
von 2.200.- € pro Maßnahme. Bei 
Durchführung in Eigenregie werden 
100 % der Materialkosten gefördert; 
bei Arbeitsdurchführungen durch 
private Gartenbau-Unternehmungen 
sind es 75 %, bei Begrünung mit 
Trögen 50 %“ [107]. 
Zusammen mit Förderangeboten 
besteht der dritte Schritt zur Opti-
mierung der Gestaltungsqualität und 
zur technischen und botanischen 
Eignung von Fassadenbegrünungen 
in dem Angebot einer qualifizierten 
fachlichen Beratung vor der Entschei-
dung und Umsetzung der geförder-
ten Maßnahme. Gegebenenfalls kann 
eine Teilnahme an Ausführungspro-
grammen der städtischen Grün- bzw. 
Gartenämter angeboten werden. Bei 
der Beratung wird die Klärung der 
individuellen baulichen und botani-
schen Situation in Verbindung mit 
den Zielsetzungen des Stadtraumty-
pus vorangehen . [60]
Erfolgssicherung der Förderung
Im Zuge der Begrünungsplanung 
sind bau- und vegetationstechnische 
Klärungen erfolgsentscheidend [60]. 
Siehe hierzu auch Kapitel 4.6 Praxis-
orientierter Handlungsleitfaden.
Ein individuelles Beratungsangebot 
der Kommune ist ein sinnvoller 
Bestandteil der Förderung, um den 
Erfolg der eingesetzten Mittel zu 
optimieren. Die Fördersummen 
können auch von der Vorlage einer 
nach bestimmten Kriterien prüfbaren 
‚Begrünungs-Baueingabe’ abhängig 
gemacht werden. Die Prüfeinträge 
sind dann verbindlich einzuhalten. 
Dies hat den positiven Nebeneffekt, 
dass die umgesetzten Begrünungs-
projekte simultan in die städtischen 
Kartierungen aufgenommen werden 
können.
Nach den technischen Grundsatz-
klärungen ist es für umfangreiche, 
stadtbildrelevante Begrünungspro-
jekte zielführend, ein auf diesem 
Gebiet erfahrenes Team aus Architekt 
und Landschaftsarchitekt die weitere 
Planung und Umsetzung zusammen 
mit dem Investor bzw. Bauherrn 
entwickeln zu lassen, wobei die 
Berücksichtigung von vorhandenen 
straßen- oder quartiersgebundenen 
Gestaltungsprinzipien verbindlich 
vorgegeben werden kann. [60]
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Aus landschaftsgestalterischer Sicht 
wird sich die Beratung auch auf die 
übergeordnete Wirkung bestimm-
ter Aspekte des städtischen Grün-
konzeptes erstrecken: Strategische 
Zielsetzungen wie z.B. übergeord-
nete Leitformen des Stadtraumes, 
klimarelevante sommerliche Flächen-
kühlung. Aber auch Konkurrenzen 
und Synergien an Übergängen zu 
Solarflächen, permanente Vorleis-
tungen zur Wartung und Erhaltung, 
Standorte für Steiger usw. sind zu 
bedenken. Stadtökologische und 
finanzielle Aspekte sind abzuwägen, 
um letztlich den definierten Zielset-
zungen der Maßnahme gerecht zu 
werden. [60]
Forderungen und Förderungen - Handlungsebenen und verfügbare Instrumenten zur Stärkung von „Energie“ und „Grün“
Gesamtstadt (Umland) Quartiere Grundstücke/Gebäude
Politik und 
Verwaltung
• Integrierte Stadtentwicklungspläne
• Naturschutz, Klimaschutz- und 
   Energiekonzepte
• Politische Beschlüsse (z.B. Selbstver-
   pflichtung im Begrünungsbereich)
• Einführung von Zertifizierungs-
   systemen (z.B. DGNB)
• Entwicklung von Energie- und 
   Begrünungskonzepten für 
   Insellösungen
• Neubau
• Gebäudesanierung
• Energetische Sanierung
Initiierung von Pilotprojekten mit Vorbildcharakter
Information / Öffentlichkeitsarbeit / Netzwerkbildung relevanter Akteure / Bürgerbeteiligung
Planung und 
Recht
for-
mell
• Fachprogramme bzw. -pläne 
  auf Bundes- und Landesebene
• Flächennutzungspläne
• Landschaftspläne
• Regionalpläne (Vorranggebiete)
• Satzungen zum Anschluss- und 
   Benutzerzwang
• Städtebauliche Verträge
• Bebauungspläne
• Grünordnungspläne
• Städtebauliche 
   Entwicklungsmaßnahmen
• Städtebauliche 
   Sanierungsmaßnahmen
• Gestaltungssatzungen
• Ökologische Gebäudestandards
• Objekt-/Vorhabensplan auf der 
   Genehmigungsebene
• Ausführungsplanung zur 
   Projektrealisierung
• Privatrechtliche Verträge 
• Denkmalschutz (Gesetze der Länder)
infor-
mell
• Zukunftswerkstätten
• Masterpläne
• Flächenmanagement/Flächenpools
• Projektbezogener Planungs- und 
   Diskussionsprozess in Kooperation 
   mit den relevanten Akteuren 
   (Planungswerkstätten)
• Quartiersmanagement
• Modelle zur Stärkung der Quartiere
• Projektbezogener Planungs- und 
   Diskussionsprozess in Kooperation 
   mit den relevanten Akteuren
Finanzierung 
und Wert-
schöpfung
Kommunale Förderprogramme, Landesprogramme, Städtebauförderung, nationale Klimaschutzinitiative, nationale Strategie 
zur biologischen Vielfalt, KfW-Förderprogramme, Innovative Anreize (unentgeltliche Förderung), Stützung Pionierstatus,  
EU-Programme
Tab. 19: Forderungen und Förde-
rungen - Darstellung von Hand-
lungsebenen und verfügbaren 
Instrumenten zur Stärkung von 
„Energie“ und „Grün“ (Pfoser, N. 
2010, nach: Genske, D.D./Jöde-
cke, T./Ruff, A., 2008 [247])
Soweit städtische Bebauungspläne 
noch keinen Einsatz von Fassaden-
begrünung festlegen und fördern, 
wird es bei mehr oder weniger fach-
gerecht ausgeführten Einzelbeispie-
len bleiben. Zu einer stadtbildprä-
genden und klimatisch wirksamen
Gebietsentwicklung sind überzeu-
gende Vorbildprojekte zielführend.
Best Practice-Beispiele im Umfang 
einer Straße oder eines Quartiers, 
verbunden mit einem öffentlich gut 
sichtbaren Display (Messdaten zu 
den Begrünungsleistungen) zeigen 
den Erfolg und helfen, Vorurteile ab-
zubauen. Dies und die Verknüpfung 
Forderung/Förderung sind ein Weg 
zu Akzeptanz und Eigen-Initiative.
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Mit der zunehmenden Mess- und 
Bewertbarkeit der verschiedenen 
Gebäudebegrünungs-Techniken müs-
sen sich Bauherren und ihre Planer 
darauf einstellen, zukünftig klima-
relevante Entscheidungen aus der 
Bandbreite der unterschiedlichen Fas-
sadenbegrünungen in ihre gestalteri-
schen und gebäudetechnischen Kon-
zeptionen einzubeziehen und dabei 
mögliche Synergien zu baulichen 
Energieeinsparungs-Maßnahmen, 
Gestaltungs- und stadtökologischen 
Vorgaben zu berücksichtigen. Eine 
interdisziplinäre, partnerschaftliche 
Konzeptionsentwicklung wird bereits 
ab den frühen Entwurfsphasen benö-
tigt, damit die Ziele der Stadtplanung 
und die Effizienz der eingesetzten 
Geldmittel hinsichtlich der klima-
tischen und ökologischen Anforde-
rungen ebenso selbstverständlich 
gesichert sind, wie z. B. regelmäßig 
die interdisziplinäre Entwicklung der 
Gebäudeplanung und ihres Trag-
werks. [65]
Die Interdisziplinarität umfasst 
unter den Aspekten der Einlösung 
der ökologischen, betriebswirtschaft-
lichen und gestalterischen Zielset-
zungen, der pflanzentechnischen 
und botanischen Entscheidungen, 
der baulichen z. T. ganzjährigen 
Pflanzenversorgungs-Systeme, der 
Wartungsmöglichkeit, der Ausprä-
gung der Gebäudefassade und der 
Pflanzen-Vorfassade bei wandgebun-
denen Lösungen allein im techni-
schen Planungsspektrum das Zusam-
menwirken von Landschaftsarchitekt, 
Botaniker, Ökologe, Architekt, Fassa-
denplaner, Gebäudetechniker, Trag-
werksplaner und System-Hersteller 
[64]. Eine Teamarbeit zu system- und 
anwendungsgerechten Regellösungen 
von Anfang an wäre anzustreben: 
Lösungen könnten mit angemesse-
nem Aufwand früh der jeweiligen 
Bauaufgabe angepasst werden. [65]
Die vorliegende Arbeit ist eine der 
Grundlagen der überarbeiteten 
Auflage der „FLL-Richtlinie Fassaden-
begrünung“ (vorauss. 09.2016), 
Anstoß zu Gutachten zur Anwen-
dung und Förderkonzeption, Inhalt 
von Fortbildungsveranstaltungen  
(z. B. der Architektenkammer Berlin, 
Hamburg, München) sowie eines 
eigenen Forschungsprojektes zum 
Thema mit dem Titel „Gebäude, 
Begrünung, Energie – Potenziale und 
Wechselwirkungen. Interdisziplinärer 
Leitfaden als Planungshilfe zur Nut-
zung energetischer, klimatischer und 
gestalterischer Potenziale sowie zu 
den Wechselwirkungen von Gebäude, 
Bauwerksbegrünung und Gebäude-
umfeld“, gefördert vom Bundesamt 
für Bauwesen und Raumordnung  
(BBR), Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR), 
Forschungsinitiative Zukunft Bau, 
Bonn. Projektleitung: Nicole Pfoser
Bearbeitung: 
Technische Universität Darmstadt, 
Fachbereich Architektur,
Fachgebiet Entwerfen und Freiraum-
planung, Prof. Dr. Jörg Dettmar,
Fachgebiet Entwerfen und Energie- 
effizientes Bauen, Prof. Manfred Hegger
In Kooperation mit:
Technische Universitär Braunschweig,
Institut für Geoökologie, Abteilung 
Klimatologie und Umweltmeteorolo-
gie, Prof. Dr. Stephan Weber
Autoren: Nicole Pfoser, Dipl.-Ing. MLA/
Nathalie Jenner, Dipl.-Ing./ Johanna 
Henrich, Dipl.-Ing./Jannik Heusinger, 
B.Sc./Prof. Dr. Stephan Weber
4.8﻿ Ausblick
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Der Inhalt dieser Arbeit wird in 
Entwicklung bleiben. Mit Abschluss 
dieser Untersuchung stellt sich die 
Frage nach vertiefenden Recherchen 
und erforderlichen Ergänzungen 
oder Anpassungen in konkreten 
Anwendungsfällen. 
Ausstehende Themen und resultie-
rende Fragestellungen werden die 
Einschätzung der Zukunftseignung 
der Fassadenbegrünung beeinflussen, 
und den Ausblick auf ihr Leistungs-
potenzial mit weiteren Erkenntnissen 
schärfen.  Rückkoppelnd werden 
neue Erfahrungen und weitere Frage-
stellungen einfließen: 
• Weitergehende Erforschung  
   künftiger Einsatzmöglichkeiten zur 
   Gebäudebegrünung sowie entspre- 
   chende Ermittlung von Auswirkun- 
   gen auf die Gebäude-Ebene, nach  
   Nutzungstypen unterschieden. [65]
• Vertiefende Erforschung künftiger 
   Einsatzmöglichkeiten und Auswir-
   kungen auf den Stadtraum anhand 
   verschiedener Stadtraumtypen. 
   Systematische Analyse der Kriterien, 
   Funktionen und Wirkungen sowie  
   deren Gewichtung unter Betrach-    
   tung von Wechselwirkungen im 
   städtebaulichen Kontext. [65]
• Parallel befindet sich der „Green-
   pass“ (Green4Cities, Wien) in der 
   Entwicklung. Er wird künftig einer 
   Zertifizierung von Gebäudebegrü-
   nung zugrunde liegen (Basis:  
   DGNB-Zertifizierungen).
• Weiterer Forschungsbedarf besteht, 
   um belastbare Daten zur Definition 
   von Bau-Auflagen und Prüfungs-
   kriterien zu den neuen wandge-
   bundenen Begrünungstechniken 
   zur Verfügung zu stellen (Anwen-
   dung der Baubehörden zur Ein-
   griffs- und Ausgleichsplanung, wie 
   z. B. bei Dachbegrünungen geregelt). 
• Um in der Praxis zu bestehen, sind 
   aufgeführte Potenziale vertiefend 
   unter dem Kosten/Nutzen-Verhält-
   nis zu bewerten [42]. Hohe Kosten 
   relativieren sich mit der Verbrei-
   tung ihrer Anwendung und der 
   Standardisierung der Techniken. 
   Der Gegenwert an Nutzungsvor-
   teilen und Substitution technischer 
   Systeme ist dagegenzustellen. 
   Ebenso sind den Mehrkosten der 
   neuen Techniken eine Ersparnis an 
   innenstädtischer Bodenfläche gegen- 
   zurechnen. Energieeffizienz, Wohn-
   wertsteigerung und Aufwertung der 
   „Adresse“ können zum Antrieb für  
   privatwirtschaftliches Engagement 
   werden. [62; 64; 113; 114; 115]
• Die innovative Entwicklung der  
   neuen Fassadenbegrünung bietet  
   sich den Städten als Leitbild für  
   ihre vertikalen Flächenreserven an.  
   Neben einer entschiedenen politi-
   schen Förderung müssen Akzeptanz 
   und Identifikation durch gezielte  
   Nutzungsforschung und wirtschaft-
   liche Produktentwicklung gestärkt 
   werden. [58]
• Die in dieser Arbeit dargestellten  
   energetischen Potenziale beruhen 
   weitgehend auf einzelnen Messun-
   gen. Zur Validierung der Daten sind 
   Vergleichsmessungen bzw. Wieder- 
   holungsmessungen als Grundlage  
   verlässlicher Ergebnisse auf breiter 
   Basis durchzuführen. 
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• Daten zu Luftreinhaltung (Feinstaub- 
   bindung) sind vereinzelt zu boden-
   gebundenen Begrünungstechniken 
   vorhanden (z.B. THÖNNESSEN).
   Diesbezügliche Daten zu wandge-
   bundenen Begrünungen stehen aus.
• Im Vergleich zu Dachbegrünungen
liegen zum Komplex der Fassaden-
   begrünung nur wenige Aufstellun-
   gen zur Biodiversität vor. Dies gilt 
   insbesondere für die Fauna wand-
   gebundener Begrünungstechniken.
• Eine weitergehende Beforschung
der Leistungsdaten ist (auch aus-
   führungsbegleitend) voran zu 
treiben, um Bebauungspläne und
Genehmigungsverfahren konkret
auf die städtischen Entwicklungs-
   ziele anzupassen. Erst mit einer
qualitativen und quantitativen
Messbarkeit der ökologischen
Leistungsfähigkeit der klassischen
Gebäudebegrünungen und ihrer
erweiterten Anwendungsmöglich-
   keiten als wandgebundene Tech-     
   niken kommt eine geregelte kon-    
   zeptionelle Integration in das Bau-    
   wesen ebenso in Betracht wie die  
   schon seit Jahren dort bereits er-
   folgreich verankerten Ausgleichsan-
   forderungen und Energieeinspa-
   rungsmaßnahmen. Stadtkartie-
   rungen – vergleichbar mit den zur
   Erfassung von geeigneten Bestands-
   flächen zur Gewinnung erneuer-
   barer Energien von einigen Städten 
   bereits durchgeführten Kartierung- 
   en – geben Aufschluss für lang-
   fristige Entwicklungen und ermög-
   lichen eine frühe Information der 
   Bauherren über die Anforderungen 
 in bestimmten Stadtlagen.
   [65, 121, 132]
Flankierende Maßnahmen
Die Eingriffe werden in erheblichem 
Umfang privates Eigentumsrecht 
tangieren. Ähnlich wie der Denkmal-
schutz den Hauseigentümer – ohne 
gefragt worden zu sein – treffen 
kann, ihm aber auf der anderen Seite 
adäquate Steuervorteile bietet, sind 
auch hier von vornherein attraktive 
Anreiz-Programme aufzulegen. [60]
Informationen zu Parallelen der 
gegenwärtigen – auch internatio-
nalen – Entwicklung sind darüber 
hinaus hilfreich. Großprojekte lassen 
sich werbewirksam in den Medien 
darstellen und stoßen auf großes 
Interesse. 
Dass unsere Zeit die Technologien 
besitzt zeigt die Richtung der aktuel-
len Entwicklung zu einer großflächig 
begrünten Stadt. Weltweit sichtbare 
Vorbilder tragen zur Akzeptanz der 
neuen Stadtentwicklung bei [138] 
(Bsp. School of the Arts, Singapore, 
WOHA [Abb. 150]; One Central Park, 
Sydney, Jean Nouvel [Abb. 151]; 
Bosco Verticale, Mailand, Stefano 
Boeri [Abb. 152]). Städte stehen im 
Wettbewerb, und können von dem 
Leistungsspektrum begrünter Fas-
saden profitieren. Die Immobilien-
Wertsteigerung in einem Stadtteil mit 
erhöhter Lebens- und Umweltqualität 
ist nachvollziehbar [139]. [60] 
Auch die gegenwärtig hohe Akzep-
tanz der Fassadenbegrünung kann 
– wie Stimmungen allgemein –
umschlagen, wenn sie nicht zugleich 
mit seriösen Informationen über die 
persönlichen und kommunalen Vor-
teile untermauert wird. [60]
Abb. 150: School of the Arts, Sin-
gapore, WOHA  (Foto: Katmorro, 
Wikimedia Commons, lizenziert unter 
CreativeCommons-Lizenz by-sa 3.0)
Abb. 151: One Central Park, 
Sydney, Jean Nouvel  
(Foto: Jakob AG)
Abb. 152: Bosco verticale, Mailand, 
Stefano Boreri Architetti 
(Foto: Nicole Pfoser 2015)
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Fazit 
Mit dieser Arbeit konnte das Thema 
ergänzt und eine Basis für weiter-
gehende Forschungen geschaffen 
werden. Mit wachsender städtischer 
Dichte, zunehmend klimatischer Bri-
sanz und steigender Anforderung an 
eine Substitution von Primärenergie
gewinnt zugleich das Thema der Ver-
tikalbegrünung an Zukunftseignung.
Der erreichte Forschungsstand lässt 
eine positive Beantwortung der zent-
ralen Forschungsfrage zu: 
Die umfassende Systematisierung 
dieser Arbeit zu Gestaltungsmöglich-
keiten und Anwendungsbedingungen 
heutiger Fassadenbegrünungs-
Techniken und zu den Gebäudesub-
stanz-Kriterien wirkt gegen Vorur-
teile, Informationsmangel, Anwen-
dungsfehler aus Unkenntnis und 
Fehlinvestitionen. Die Systematisie-
rung trägt dazu bei, Gebäudebegrü-
nungen zukünftig in größerer Breite 
als verantwortungsvollen Beitrag 
der Architektur zu Stadtklima und 
Stadtbild behördlich vorgeben und 
planerisch leisten zu können.
Die mit einer fehlerfreien Anwen-
dung einhergehende Zunahme der 
Akzeptanz bei gleichzeitiger Wert-
schöpfung ist Voraussetzung für 
eine kontinuierliche Einbeziehung 
der Vertikalbegrünung in die künf-
tige Stadtentwicklung und für ihre 
rechtzeitige Berücksichtigung in die 
Gebäudeplanung sowie in die Flä-
chengestaltung oberirdischer Anla-
gen des Tiefbaus.
Angesichts der gesicherten Vorteile 
einer ad hoc erreichbaren Schaffung 
von neuem Stadtgrün mit den visu-
ellen und klimatischen Vorteilen der 
vorkultivierten wandgebundenen 
Modulbegrünungen ganzer Gebäude- 
oder Straßenfassaden eröffnet sich 
diesen Techniken der Fassadenbe-
grünung ein umfangreiches städti-
sches Anwendungsfeld, sodass der 
öffentliche Bereich mit seinem Bedarf 
an Grünräumen die Vorbild-Rolle 
einnehmen wird. Für den gewerbli-
chen und privaten Bereich wird die 
Strategie „Forderung und Förderung“ 
zielführend sein. 
Situationsgerechte Anwendungs- 
techniken mit oder ohne Erdboden-
Anschluss ermöglichen, den städti-
schen Grünbestand großflächig zu 
erweitern. Der konsequente Einsatz 
von Vertikalbegrünung in ihrer neuen 
Anwendungsbreite liefert einen 
Beitrag zu einer gesünderen Umwelt 
und zu einer nachhaltigeren Stadt.
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Architektur, Landschaftsarchitektur
In beiden Professionen wird Archi-
tektur als das Streben nach der 
optimalen, verantwortungsgerechten 
Planung und einer stimmigen Umset-
zung unseres Bauens und Gestaltens 
hinsichtlich seiner technischen, for-
malen, funktionalen, ökologischen, 
ökonomischen und sozialen Leistung 
über den gesamten Lebenszyklus 
hinweg verstanden.
Bodengebundene Begrünungstechniken
Traditionelle Fassaden- und Wandbe-
grünungen mit Boden- und Boden-
wasseranschluss. 
Direktbegrünung
Bodengebundene Fassadenbegrü-
nung direkt an der Wandoberfläche 
mit der Pflanzengruppe der Selbst-
klimmer, ohne Sekundärkonstruktion 
bzw. Wuchshilfe
Mischtechniken
Je nach örtlicher Situation, Gestal-
tungsziel und Funktion eine parallele 
Anwendung von bodengebundenen 
und wandgebundenen Begrünungs-
techniken an der selben Fassade.
Motivation
Die Motivierung potenzieller Ent-
scheider, Auftraggeber und Planer: 
Beachtung, Akzeptanz und Anwen-
dungswille können durch beispielhaf-
te Vorbilder, durch Information zum 
Leistungsspektrum der Fassadenbe-
grünung und durch verlässliche bau- 
und- pflanzentechnische Lösungen 
einschließlich einer sicheren Was-
ser- und Nährstoffversorgung sowie 
durch transparente Aussagen zu den 
Investitions- und Pflegekosten und zu 
den Möglichkeiten einer Kostenkom-
5.﻿ Anhang
5.1﻿ Glossar
pensation gefördert werden.
Motiv-Fassade, Vegetationsdesign
Die Baugeschichte zeigt in nahe-
zu allen Epochen Beispiele einer 
Übertragung floraler Motive auf die 
Formgebung struktureller Bauteile 
oder auf die Gestaltung von Bauteil-
Oberflächen.
Natur
Der Begriff „Natur“ wird im fol-
genden – abweichend von seiner 
wissenschaftlichen Definition der 
urnatürlichen Beschaffenheit – im 
Verständnis des allgemeinen Sprach-
gebrauchs angewandt, also im Sinne 
der anthropogen beeinflussten Natur, 
der Ganzheit unserer heutigen Umge-
bungsbedingungen.
Negativ phototrop („lichtfliehend“)
Eigenschaft der Haftorgane/Triebe 
bestimmter Kletterpflanzen, die vom 
Licht weg streben auf ihrer Suche 
nach feuchtigkeitsversprechenden 
Rissen und Fugen, in die sie einwach-
sen und somit ein Schadenspotenzial 
für die Gebäude-Außenwand darstellen.
Substrat
Wasser- und Nährstoffe speicherndes 
Material, in dem sich die Wurzeln 
der Pflanzen entwickeln können und 
versorgt werden.
Primärkonstruktion/Sekundärkon-
struktion
Die aufnehmende Fassade oder Wand 
mit ihrem konstruktiven Aufbau, 
ihrer Materialschichtung und Ober-
fläche wird in dieser Arbeit – gleich 
ob Bestandsgebäude oder Neubau 
– als Primärkonstruktion bezeichnet. 
Als Sekundärkonstruktionen werden 
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5.2﻿ Abkürzungsverzeichnis
BNB
Bewertungssystem Nachhaltiges Bau-
en für Bundesgebäude
DGNB
Deutsche Gesellschaft für Nachhalti-
ges Bauen e.V.
EnEV
Energieeinsparverordnung
FBB
Fachvereinigung Bauwerksbegrünung 
e.V.
FLL
Forschungsgesellschaft Landschafts-
entwicklung Landschaftsbau e.V.
KfW
Kreditanstalt für Wiederaufbau
LCA
Life Cycle Analysis (Lebenszyklus-
analyse)
PV
Photovoltaik
TWD 
Transparente Wärmedämmung
VHF
Vorgehängte, hinterlüftete Fassade
WLG
Wärmeleitgruppe
WDVS
Wärmedämmverbundsystem
WRG
Wärmerückgewinnung
die in einer eigenen, zweiten Ebene 
mit Abstand zur Wand liegenden 
Konstruktionen zur Aufnahme der 
Begrünung bezeichnet.
Sachstand
Ausgangsbasis der Arbeit ist das 
Ergebnis einer selektiv sachstands-
bezogenen Auswertung der Literatur 
zu den Fachthemen des Forschungs-
gebietes der Fassadenbegrünung.
Wandgebundene Begrünungstechniken
Bauweisen zur Begrünung vertikaler 
Flächen ohne Boden- und Bodenwas-
seranschluss.
Wuchshilfe
Pflanzenbezogene Bezeichnung der 
Sekundärkonstruktion, vorwiegend 
bei bodengebundenen Begrünungs-
techniken. Neben dem traditionellen 
Klettergerüst in Gitterform kommen 
je nach den Wuchskriterien der 
Pflanze(n) Stangen oder Seile, hori-
zontale oder frei geformte Gitter und 
Netze infrage. Wuchshilfen sind auch 
bei wandgebundenen Begrünungs-
techniken anwendbar.
Zukunftseignung
Der Begriff beschreibt die lebens-
dauerbezogene Zweckeignung der 
Begrünungssysteme für die privaten 
und städtischen Zielsetzungen, sowie 
deren (messbaren) Beitrag bezüglich 
der übergeordneten Zukunftsstrategi-
en zu den Klimazielen, zur Luftrein-
haltung, zum Schutz der Natur und 
zur Artenvielfalt.
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Abb. 35, S. 43: 
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Abb. 36, S. 44: 
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Abb. 38, S. 48: 
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Abb. 39, S. 48: 
Wandgebundene Fassadenbegrünung (Textil-
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und Wartungsrückstand / funktionsgestörte 
Bewässerung (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 40, S. 49: 
Bodengebundene Fassadenbegrünung (Schlosshof 
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Erhöhter Pflegeaufwand erforderlich 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 42, S. 50: 
Einwachsen der Begrünung in offene Bauteilfugen. 
Ungenügende Pflege/falsche Pflanzenentscheidung 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 43, S. 51: 
Ungeeignete Pflanzenwahl, Selbstklimmer statt 
Gerüstkletterpflanze. Ungeeignete Materialwahl, 
Starkschlinger (Wisteria sinensis) an filigraner 
Kletterhilfe (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 44, S. 52: 
Einteilung der Kletterpflanzen 
(FLL (2000): Forschungsgesellschaft Landschafts-
entwicklung Landschaftsbau e.V. (Hrsg.): Richtlinie 
für die Planung, Ausführung und Pflege von Fassa-
denbegrünungen mit Kletterpflanzen – Fassaden-
begrünungsrichtlinie. Bonn, Abb. 8, S. 19)
 
Abb. 45, S. 53:
Unterschiedliche Pflanzenfassaden (Kaltenbach, F. 
(2008): Lebende Wände, vertikale Gärten – vom 
Blumentopf zur Systemfassade, In: Detail. Zeit-
schrift für Architektur + Baudetail 12/2008, S. 1455)
Abb. 46, S. 54: 
Systeme (Prinzipschnitte). Bodengebundener 
Direktbewuchs der Fassade mit Selbstklimmern: 
① Hedera helix, immergrün, ② Parthenocissus 
tricuspidata, sommergrün (Winter). 
(© Nicole Pfoser 09/2009,  In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 47)
Abb. 47, S. 55: 
Parthenocissus tricuspidata – Dreilappiger Wilder 
Wein (Foto: Nicole Pfoser 2011, In: Pfoser, N./Jen-
ner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – 
Potenziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 43)
Abb. 48, S. 55: 
Bodengebundene Fassadenbegrünung mit som-
mergrünem Parthenocissus tricuspidata. 
a) Winter, b) Herbst, c) Sommer 
(Fotos: Nicole Pfoser 2011, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 43)
Abb. 49, S. 56: 
Systeme (Prinzipschnitte).Leitbarer Bewuchs an 
separater Wuchskonstruktion, bodengebunden: 
① Holzkonstruktion, ② Stäbe, ③ Seile/Netze vor 
Glasfläche, ④ Seile/Netze vor TWD. 
(© Nicole Pfoser 09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 44)
Abb. 50, S. 57: 
Alpine Finanz, Opfikon, CH (Foto: © Jakob AG 2009)
Abb. 51, S. 57: 
Swiss Re Hauptverwaltung, Unterföhring 
(Foto: © May Landschaftsbau GmbH & Co 2001)
Abb. 52, S. 57: 
Laubengang, PTH Frankfurt (Foto: N. Pfoser 2013)
Abb. 53, S. 57: 
Fassadenbegrünung Prinz Georg Garten 
Darmstadt (Pfoser 2012)
Abb. 54, S. 58: 
Systeme (Prinzipschnitte). Substrat in Gefäßen 
(Einzel- oder  Linearbehälter) ① ② ③ ④  
(© Nicole Pfoser 09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 46)
Abb. 55, S. 59: 
Flower Tower, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 56, S. 59: 
Ausschnitt Fassade MA48, Wien, (Foto: Nicole 
Pfoser 2012)
Abb. 57, S. 59: 
„Blumenregal“ Stücki Shopping, Einkaufszentrum 
(Foto: © Jakob AG)
Abb. 58, S. 59: 
Mehrschichtige Fassade, Tekfen Levent Ofis  
(Foto: Molestina Architekten)
Abb. 59, S. 60: 
Systeme (Prinzipschnitte).
Substrat in Elementeinheiten aus Gitterkörben, 
Metall/Kunststoff ① ② ③, substrattragende 
Rinnensysteme ④, direkt begrünte Ziegel/Stein- 
oder Betonplatten mit begrünungsfördernder 
Oberflächenplastizität ⑤ ⑥, nährstoffhaltige 
Mattensysteme ⑦ ⑧  (© Nicole Pfoser 09/2009, 
In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude 
Begrünung Energie – Potenziale und Wechselwir-
kungen. Bonn, S. 48)
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Abb. 60, S. 61: 
Ausschnitt modulare Fassadenbegrünung 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 61, S. 61: 
Modul wandgebundene Fassadenbegrünung 
(Foto: © greenwall.fr)
Abb. 62, S. 61: 
Vertical Living Gallery, Bangkok, Shma Company 
Limited, Thailand/SdA (Foto: © Wison Tungthunya)
Abb. 63, S. 61: 
Direkt begrünte Ziegel (Foto: © geomoss.fr)
Abb. 64, S. 61: 
Typische Feuchtewerte und Saugspannung (hPa) 
Substrat/Substratersatz (Nicole Pfoser 2012, nach 
Gerhard Bambach 2012)
Abb. 65, S. 62: 
Systeme (Prinzipschnitte).Textil-System Direkt-
montage ①, Textil-Systeme ②, Textil-Substrat-
Systeme ③, Metallblech-Systeme ④, Direktbe-
grünung auf Nährstofftragender Wandschale ⑤
(© Pfoser 09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 50)
Abb. 66, S. 63: 
Begrünte Textil-Systeme Patrick Blanc: a) Musée 
Quai Branly, b) BHV Homme, Paris (Pfoser 2011)
Abb. 67, S. 63: 
Begrüntes Textil-Substrat-System (Foto: © Vertiko 
GmbH)
Abb. 68, S. 63: 
Fassadenausschnitt  
Harmonia 57, São Paulo (Foto: © Triptyque Ar-
chitecture - Nelson Kon)
Abb. 69, S. 64: 
Systeme (Prinzipschnitte). Bodengebundene 
Begrünung in Kombination mit Begrünung in 
Gefäßen ① ② ③ ④. Ggf. Kletterhilfen erforder-
lich (Seile, Stäbe, Gitter, Netze) (© Nicole Pfoser 
09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): 
Gebäude Begrünung Energie – Potenziale und 
Wechselwirkungen. Bonn, S. 52)
Abb. 70, S. 65: 
Fassade Institut für Physik, Humboldt-Universität, 
Berlin-Adlershof (Foto: N. Pfoser 2009)
Abb. 71, S. 65:  
Ex Ducati, Rimini, (Foto: © Mario Cucinella 
Architects Srl)
Abb. 72, S. 65:  
MFO Park Zürich-Oerlikon (Foto: © Jakob AG)
 Abb. 73, S. 65:  
„Platanenkubus“ Nagold (Foto: © ludwig.schönle)
Abb. 74, S. 66:  
Kategorisierung verschiedener möglicher Pflanzen-
fassaden (© Nicole Pfoser 09/2009) 
Grundlage: Diagramme (FLL (2000): Forschungs-
gesellschaft Landschaftsentwicklung Landschafts-
bau e.V. (Hrsg.): Richtlinie für die Planung, 
Ausführung und Pflege von Fassadenbegrünungen 
mit Kletterpflanzen – Fassadenbegrünungsricht-
linie. Bonn, S. 19; Kaltenbach, F. (2008): Lebende 
Wände, vertikale Gärten – vom Blumentopf zur 
Systemfassade, In: Detail. Zeitschrift für Architek-
tur + Baudetail 12/2008,, S. 1455), Ergänzungen 
durch Verfasserin
Abb. 75, S. 72: 
Motivation Fassadenbegrünung – Bestand, Sanie-
rung, Neubau (© Nicole Pfoser 06.2015)
Abb. 76, S. 74:  
Messung an zwei verschiedenen Doppelhaushälf-
ten, mit und ohne Gebäudebegrünung, zur Quanti-
fizierung der Kühlwirkung der Pflanze 
(© Nicole Pfoser 08/2011);  Bild rechts: Fassade 
Doppelhaus Ohlystraße, Darmstadt  (Foto: Nicole 
Pfoser 2011), In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): 
Gebäude Begrünung Energie – Potenziale und 
Wechselwirkungen. Bonn, S. 116
Abb. 77, S. 75: 
Oberflächentemperaturen verschiedener Wand-
oberflächen mit und ohne Begrünung in Vergleich 
zu der Umgebungstemperatur im August (© Nicole 
Pfoser 08/2011, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 117)
Abb. 78, S. 75: 
Luftfeuchte verschiedener Wandoberflächen mit 
Begrünung in Bezug zur Umgebungstemperatur 
im August (© Nicole Pfoser 08/2011, In: Pfoser, 
N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung 
Energie – Potenziale und Wechselwirkungen. 
Bonn, S. 117) 
Abb. 79, S. 76: 
① Bodengebundene Fassadenbegrünung; 
② Wandgebundene Fassadenbegrünung mit 
linearen Pflanzelementen (© Nicole Pfoser, 2013, 
In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Be-
grünung Energie – Potenziale und Wechselwirkun-
gen. Bonn, S. 105). Darstellung der Unterstützung 
des Dämmeffekts sowie der Einflussfaktoren: 
193 
Anhang﻿
• vorhandene Dämmstärke
• beruhigte Luftschicht
• Volumen / Blattmasse
• Dimensionierung von Halterungen in der   
    Fassade (Pflanzengewicht/ Wärmebrücke)
Abb. 80, S. 77: 
Fassadenbegrünung, Selbstklimmer  
(Foto: Nicole Pfoser, 2011) 
Abb. 81, S. 77: 
Begrünung Wohnhausanlage Eisenstadt – wand-
gebundenes Begrünungssystem mit integrierter 
Dämmung, links: Anwuchsphase, rechts: fertig 
begrünter Zustand. www.90degreen.com/web/dt_
testimonials/wha-eisenstadt#more-36361 [28.12.2015]
Abb. 82, S. 78: 
Wandgebundene lineare Fassadenbegrünung,  
Magistratsabteilung MA 48 (Nicole Pfoser 2012)
Abb. 83, S. 78: 
Messungen des Wärmedurchgangs an der Fassade 
des Magistrats-Gebäudes MA 48 der Stadt Wien 
durch die IBLB im März 2011: Vergleich des 
Wärmedurchgangs an Putzflächen zu Messungen 
hinter den linearen, wandgebundenen Begrü-
nungselementen. Negative Werte zeigen einen 
Wärmefluss in das Gebäude, positive Werte einen 
Wärmeverlust an. Eine deutliche Reduktion des 
Wärmedurchgangs wird ersichtlich. (Scharf, B./
Pitha, U./Oberarzbacher, S. (2012)
Abb. 84, S. 79: 
Öffnungsbereiche und Gebäudebegrünung unter 
Berücksichtigung solarer Wärmegewinne: Konst-
ruktive Begrenzungen von wand- ① und boden-
gebundenen ② Begrünungen an Fensterleibungen; 
Einsatz sommergrüner Pflanzen ③ 
(Nicole Pfoser, 2013, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 108)
Abb. 85, S. 80: 
vertikale ① und horizontale ② Sonnenschutzsys-
teme aus sommergrünen Ranksystemen und deren 
physikalische Wirkung: Reflexion, Absorption, 
Transpiration und Transmission. (© Nicole 
Pfoser, 2013, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): 
Gebäude Begrünung Energie – Potenziale und 
Wechselwirkungen. Bonn, S. 109) (s. hierzu auch 
Abb. 87; 88; 89)
Abb. 86, S. 81: 
oben: Fassadenbegrünung als außenliegender Son-
nenschutz des Hörsaalgebäudes der PTH Frankfurt 
(Foto: Pfoser 2013)
Abb. 87, S. 81: 
links: „Flower Tower“, Paris 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 88, S. 81: 
Alpine Finanz, Opfikon, Schweiz 2009: 
Sommersituation (Foto: © Jakob AG)
Abb. 89, S. 81: 
Alpine Finanz, Opfikon, Schweiz 2014: 
Wintersituation (Foto: Nicole Pfoser)
Abb. 90, S. 81: 
Horizontaler Sonnenschutz, Verwaltungsgebäude 
Ricola AG 
(Foto: © Jeff Kaplon, https://flic.kr/p/3fLjUr)
Abb. 91, S. 82: 
Vorderansicht der TWD-Fassade mit Weinlaub 
am 2.10.2000. Versuchsaufbau Universität Cottbus. 
Fischer, U. (2002) [15]
Abb. 92, S. 82: 
① Gerüstkletterpflanze vor TWD auf tragender 
Massivwand und ② als transluzentes Fassa-
denelement in einer Pfosten-Riegel-Fassade. 
Schematische Darstellung der Konstruktion sowie 
Funktionsprinzipien einer TWD-Fassade in Kom-
bination mit Gebäudebegrünung für den Sommer- 
sowie Winterfall. (© Nicole Pfoser 2013, In: Pfoser, 
N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung 
Energie – Potenziale und Wechselwirkungen. 
Bonn, S. 118)
Abb. 93, S. 83: 
Patchworkhaus, Müllheim (Pfeifer Kuhn Architek-
ten, Foto: Fotostudio Ruedi Walti, Basel)
Abb. 94, S. 83: 
oben Mitte/Rechts: Diagramm zu den Messergeb-
nissen des  Monitorings des Patchworkhauses im 
Fassadenzwischenraum des Luftkollektors im Juni 
2012 (TU Kaiserslautern, Fachbereich Architektur, 
Fachgebiet Hauskybernetik, Jun. Prof. Dr.-Ing. 
Angèle Tersluisen)
Abb. 95, S. 83: 
① Luftkollektorfassade (Glas-, Acrylglas-, Polycar-
bonatplatte, vorgehängt vor massiver Wand); 
② mit Gerüstkletterpflanze. Schematische Darstel-
lung der Konstruktion sowie Funktionsprinzipien 
für den Winter- ① sowie Sommerfall ②. (© Nicole 
Pfoser, 2013, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): 
Gebäude Begrünung Energie – Potenziale und 
Wechselwirkungen. Bonn, S. 120)
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Abb. 96, S. 84: 
nach: Sonnenschutzwirkungen im Vergleich. Primär- 
energie Kühlleistung. Beispiel Messwerte Institut 
für Physik Berlin-Adlershof (Marco Schmidt) [202]
Abb. 97, S. 85: 
Konstruktive Kombinationsmöglichkeiten von 
solaraktiven Flächen und Fassadenbegrünung: 
① vorgehängte, hinterlüftete Fassade mit PV-
Paneel und wandgebundener Begrünung; ② 
Pfosten-Riegel-Fassade mit integrierter PV-Scheibe 
und bodengebundener Begrünung; ③ vorgehäng-
te, hinterlüftete Fassade mit Flachkollektor und 
einer wandgebundenen Fassadenbegrünung
(© Nicole Pfoser, 2013, In: Pfoser, N./Jenner, N. et 
al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenzi-
ale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 123)
Abb. 98, S. 86: 
links: Vergleichbares Wachstum von Carex flacca 
bei Bewässerung mit Leitungswasser (li.) und 
Grauwasser (re.); rechts: Vergleichbares Wachs-
tum von Bergenia cordifolia bei Bewässerung mit 
Leitungswasser (li.) und Grauwasser (re.).  
(Fotos: Hochschule Weihenstephan-Triesdorf/Zin-
Co GmbH, unter: http://www.hswt.de/forschung/
wissenstransfer/2014/juni-2014/grauwasser.html 
[19.06.2015])
Abb. 99, S. 87: 
Hagel hat Millionenschäden verursacht – 
31.07.2013, (© Pia Grund-Ludwig), unter: www.
enbausa.de/uploads/pics/fassade_hagel.JPG 
[04.01.2016] 
Abb. 100, S. 88: 
Maßnahmen zur Gebäudeoptimierung. Darstel-
lung der Wirkungen sowie Einsparungen durch 
Fassadenbegrünung, (© Nicole Pfoser, Grundlage: 
Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Begrü-
nung Energie – Potenziale und Wechselwirkungen. 
Bonn, S. 146-147, Änderung Verfasserin)
Abb. 101, S. 91: 
Kleiner und großer Wasserkreislauf: Die Reduktion 
der Verdunstung an Land führt zur Verringerung 
der Niederschläge. Gebäudebegrünung kann zur 
Steigerung der Verdunstung von sonst versiegelten 
Flächen beitragen. (TU Darmstadt, FGee/FGe+f, 
nach: Kravcík, M. et al., 2007, In: Pfoser, N./Jenner, 
N. et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – 
Potenziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 153)
Abb. 102, S. 92: 
links: begrünte Fassade des Magistrats der Stadt 
Wien im August 2011; rechts: Thermografieauf-
nahme der IBLB der z.T. verputzten Sockelzone 
und der Begrünungszone im 1.OG. Die Abminde-
rung der Oberflächentemperatur über die begrünte 
Fassade wird über die violetten Töne erkennbar 
(sommerlicher Wärmeschutz). (siehe auch Kap. 
5.6.5, Beispielprojekte) (Scharf, B./Pitha, U./Ober-
arzbacher, S. (2012))
Abb. 103, S. 93: 
Schadstoff-Filter, Lärmschutz, nach Preiss: BfN 
ExpertInnenworkshop Vilm, Programm Fassaden-
begrünung in Wien, 18.-19. November 2013
Abb. 104, S. 94: 
oben links: 21.08.2011, Filmausschnitt Passanten-
verhalten am Musée du Quai Branly, Paris, Minute 
10:54 (Nicole Pfoser 09/2011)
Abb. 105, S. 94: 
oben rechts: dito, Minute 70:01 (Nicole Pfoser 
08/2011)
Abb. 106, S. 94: 
Fassadengebundene begrünte Nordfassade des 
Musée du Quai Branly in Paris  
Auswertung: 90 Minuten Analyse des Passanten-
verhaltens © Nicole Pfoser, 08/2011, In: Pfoser, N./
Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung Ener-
gie – Potenziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 
160) [60; 63; 182]
Abb. 107, S. 95: 
Paris, Musée du Quai Branly. Kombination aus 
Reflektion (10m hohe Glaswand) und Absorption 
(flächige wandgebundene Fassadenbegrünung) des 
Straßenverkehr-Lärms (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 108, S. 96:
Fassadenbegrünung - 
Absorptionsgrade nach Frequenz und Bedeckungs-
grad der Begrünung (Nicole Pfoser 2013, nach: 
Wong, N.H. et al. (2010 a) [237], In: Pfoser, N./Jen-
ner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – 
Potenziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 157)
Abb. 109, S. 96: 
rechts: Palmengarten Frankfurt (Westseite/Mique-
lallee) Versuchsaufbauten verschiedener Hersteller 
(Foto: N. Pfoser 2013)
Abb. 110, S. 97: 
Systematik unten links: nach Michael Stocker 
(wanalabi)
Abb. 111, S. 97: 
Grauschnäpper. Fassadenbegrünung als Bruthabi-
tat (Foto: © Reinhard-Tierfoto, Hans Reinhard)
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Abb. 112, S. 98: 
Maßnahmen zur Umfeldoptimierung. Darstellung 
der Wirkungen sowie Einsparungen/Zugewinn 
durch Fassadenbegrünung (© Nicole Pfoser, In: 
Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Begrü-
nung Energie – Potenziale und Wechselwirkungen. 
Bonn, S. 161, Änderung Verfasserin)
Abb. 113, S. 99: 
Motivation Gebäudeoptimierung/Umfeldverbesse-
rung (© Nicole Pfoser 06.2015)
Abb. 114, S. 103: 
Entscheidungskriterien zur Bauwerksberünung 
(© Nicole Pfoser 10/2012,  In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 21)
Abb. 115, S. 104: 
Initialisieren, Motivation: Café Trussardi, Milano 
(Foto: Nicole Pfoser 2015)
Abb. 116, S. 104: 
Zentrierung, Aktivierung, Gelenk: Eco-Boulevard 
de Vallecas (Foto: Luis García, Wikipedia Commons, 
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-SA 3.0 es)
Abb. 117, S. 104: 
Alleinstellungsmerkmal: Bosco Verticale, Mailand 
(Foto: Nicole Pfoser 2015) 
Abb. 118, S. 105:  
Anwendungskriterien „Stadtraum“
(© Nicole Pfoser 09/2012, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 23)
Abb. 119, S. 106: 
Gliederung, optische Verkürzung der Längen-
wirkung des Straßenraums – Wandgebundene 
Begrünung, Freihaltung der Bodenflächen: BHV 
Homme, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 120, S. 108: 
Living wall Trafalgar Square, London. „Van Gogh“-
plant painting at National Gallery (Foto: Cathrine 
Johansson, lizenziert unter CreativeCommons-
Lizenz by-nc-nd-2.0, https://flic.kr/p/akWi7Y)
Abb. 121, S. 108: 
PNC Corporate Headquarters, Pittsburg (Foto: 
David Fulmer 2009, lizenziert unter CreativeCom-
mons-Lizenz by-2.0, https://flic.kr/p/6ZAuuy)
Abb. 122, S. 109: 
Anwendungskriterien „Gebäude“
(© Nicole Pfoser 09/2012,  In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 25)
Abb. 123, S. 111:  
Gestaltungskriterien „Pflanze“/Kletterpflanzen 
(© Nicole Pfoser 09/2012,  In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 27)
Abb. 124, S. 113: 
Gestaltungskriterien „Pflanze“/Moose, Stauden, 
Gehölze (© Nicole Pfoser 10/2012,  In: Pfoser, 
N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung 
Energie – Potenziale und Wechselwirkungen. 
Bonn, S. 28)
Abb. 125, S. 115: 
Lebensbereich-Kriterien von  
Pflanzengesellschaften (© Nicole Pfoser 10/2012,  
In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude 
Begrünung Energie – Potenziale und Wechselwir-
kungen. Bonn, S. 31)
Abb. 126, S. 117:  
Versorgungstechnische Kriterien  
(© Nicole Pfoser 10/2012,  In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 33)
 
Abb. 127, S. 118: 
linkes Bild: Problem bodengebundene Begrünung: 
im Straßenraum überbauter Wurzelbereich (Foto: 
Nicole Pfoser)
Abb. 128, S. 118: 
rechtes Bild: Problem wandgebundene Begrünung: 
Ausfall der Begrünung aufgrund mangelnder 
Bewässerung (Foto: Nicole Pfoser)
Abb. 129, S. 118: 
Standortfaktoren – bodengebundene Begrünung. 
Pfoser, nach Bartel/Brandhorst (Vertiko GmbH)
Abb. 130, S. 119: 
Bewässerung greenwall.fr (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 131, S. 120: 
Systematik Bodengebundene Begrünung (© Nicole 
Pfoser 09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 34 (Grund-
lage: FLL (2000): Forschungsgesellschaft Land-
schaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (Hrsg.): 
Richtlinie für die Planung, Ausführung und Pflege 
von Fassadenbegrünungen mit Kletterpflanzen – 
Fassadenbegrünungsrichtlinie. Bonn, S. 19, Abb. 8, 
Änderung Verfasserin)
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Abb. 132, S. 121: 
Systematik Wandgebundene Begrünung (© Nicole 
Pfoser 09/2009,  In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 35)
Abb. 133, S. 122: 
Green Green Screen, Jingumae, Shibuya-ku,Tokyo, 
(© 2012 Klein Dytham architecture)
Abb. 134, S. 122: 
Begrüntes Baugerüst (Pflanzbehälter). Vertical 
garden, Porta Ticinese, Mailand  
(© tlx SmallImages, https://flic.kr/p/7Wtied)
Abb. 135, S. 123: 
Systematik Mischformen (© Nicole Pfoser 09/2009,  
In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude 
Begrünung Energie – Potenziale und Wechselwir-
kungen. Bonn, S. 37)
Abb. 136, S. 124: 
Konstruktionskriterien Fassadenbegrünung 
(© Nicole Pfoser 09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 39)
Abb. 137, S. 126-127: 
Ausbildungsformen der Fassadenbegrünung:  
① Direktbewuchs mit Selbstklimmern, boden-
gebunden. ② Leitbarer Bewuchs an separater 
Wuchskonstruktion, bodengebunden. ③ Pflanzge-
fäße, horizontale Vegetationsflächen, wandgebun-
den. ④ Modulares System, vertikale Vegetations-
flächen, wandgebunden. ⑤ Flächige Konstruktion, 
vertikale Vegetationsflächen, wandgebunden.  
(© Nicole Pfoser 05/2013, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 40-41) 
Abb. 138, S. 130:
Massive Wandaufbauten und Begrünungseignung 
(© Nicole Pfoser)
Abb. 139, S. 133: 
Ständer- und Fachwerkbauweisen, Begrünungseig-
nung (© Nicole Pfoser)
Abb. 140, S. 134: 
Luftkollektor-Fassaden und Begrünungseignung 
(© Nicole Pfoser)
Abb. 141, S. 136: 
Massive gedämmte Wände und Begrünungseig-
nung (© Nicole Pfoser)
Abb. 142, S. 138: 
Ständer- und Fachwerkbauweise, gedämmt, Begrü-
nungseignung (© Nicole Pfoser)
Abb. 143, S. 141: 
Mehrschalige nicht hinterlüftete Wandaufbauten, 
Begrünungseignung (© Nicole Pfoser)
Abb. 144, S. 144: 
Mehrschalige hinterlüftete Wandaufbauten, Begrü-
nungseignung (© Nicole Pfoser)
Abb. 145, S. 148: 
Luftkollektorfassaden und Begrünungseignung  
(© Nicole Pfoser)
Abb. 146, S. 167: Paris – StädtebaulichesRegelwerk 
zur Freiraumgestaltung und Bepflanzung. Plan: 
Ausweisung von Grünbereichen (FGee/FGe+f, 
In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude 
Begrünung Energie – Potenziale und Wechselwir-
kungen. Bonn, S. 231, nach www.paris.fr - Plan 
local d´urbanisme (P.L.U), Sectorisation végétale 
de la zone Urbaine Générale)
Abb. 147, S. 167: 
Museé du Quai Branly, Paris 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 148, S. 167: 
Flower Tower, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 149, S. 167: 
Eden Bio, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 150, S. 172: 
School of the Arts, Singapore, WOHA  (Foto: 
Katmorro, Wikimedia Commons, lizenziert unter 
CreativeCommons-Lizenz by-sa 3.0)
Abb. 151, S. 172: 
One Central Park, Sydney, Jean Nouvel  
(Foto: Jakob AG)
Abb. 152, S. 172: 
Bosco verticale, Mailand, Stefano Boreri Architetti 
(Foto: Nicole Pfoser 2015)
Abb. 153, S. 205: 
Gesamtüberblick der Bauweisen im Kosten-
vergleich, © Nicole Pfoser 07/2012 [182, S. 
268-269], Ergänzungen 02/2016. Grundlagen: 
Pfoser, N./Jenner, N. et al. (2014): Gebäude 
Begrünung Energie – Potenziale und Wechselwir-
kungen. Bonn, S. 269; BKI Baukosteninformati-
onszentrum, Hrsg.(2012): BKI Baukosten 2012. 
Statistische Kostenkennwerte für Positionen, Teil 3;  
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Eigene Marktauswertung 2011-2012; Enzi, V. 
(2010): Fassadenbegrünungen – Innovation und 
Chancen. Wien, S. 18; Green Roofs, Hrsg. (2008): 
Introduction to Green Walls. Technology, Benefits 
& Design. www.greenscreen. com/Resources/
download_it/Introduction-
Green-Walls.pdf [15.3.2009]; N.N. (2002): 
Fassadenbegrünung. Pflanzen an Fassaden sind 
Wetterschutz und Klimaanlage für das Gebäude 
selbst, In: Modernisierungsmarkt Jg.: 25, Nr. 6, S. 
26; Pfoser, N. (2010 a): Architekturmedium Pflan-
ze. Potenziale einer neuen Fassadengestaltung, In: 
Stadt+Grün 3/2010, Berlin, S. 54-59; Pfoser, N. 
(2011a): Fassadenbegrünung. Erweiterte Systema-
tik, In: Bauwerksbegrünung, Jahrbuch 2011, 
Stuttgart, S. 97-103; Pfoser, N. (2011 b): Erweiterte 
„Systematik“ der Fassadenbegrünung – Eigen-
schaften und Unterschiede von Boden- und Fassa-
dengebundenen Begrünungssystemen, In: Biotope 
City – International Journal for City as Nature, 
Amsterdam (9.2011); unter: www. biotope-city.net 
[07.12.2012]; Schulte, A. (2012): Living Walls er-
obern die Städte. Funktion und System der neuen 
„Fassadengärten“. In: Neue Landschaft Jg. 57, Nr. 
5, S. 54; Schmidt, M. (2015): Begrünte Fassaden als 
Baustein des energieeffizienten Bauens. Vortrag am 
09.06.2015, Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
Abb. 154, S. 207: 
oben/unten links: Umgebungstemperatur, Tempe-
raturen Wandfläche, Begrünung, In: Pfoser, N./Jen-
ner, N. et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie 
– Potenziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 117
Abb. 155, S. 207: 
oben/unten rechts: Umgebungstemperatur, 
Relative Luftfeuchte, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 117
Abb. 156, S. 208: 
links: begrünte Fassade des Pfarrhauses Pauluskir-
che, Darmstadt; rechts: Thermografieaufnahme: 
unbegrünter Bereich, Südfassade, Putz Hellbezugs-
wert 64, P1 38,6 °C / begrünter Bereich P2 32,2 °C
Abb. 157, S. 208: 
links: begrünte Fassade des Pfarrhauses Pau-
luskirche, Darmstadt, Sockelgeschoss; rechts: 
Thermografieaufnahme: Fußgängerbereich P1 
41,5 °C / unbegrünter Bereich, Westfassade, Putz 
Hellbezugswert 64, P2 37,3 °C / begrünter Bereich 
P3 34,4 °C
Abb. 158, S. 209: 
rechts: begrünte Fassade Doppelhaus Ohlystraße 
70/72, Darmstadt; links: Thermografieaufnahme: 
unbegrünter Süd-Fassadenbereich, Putz Hellbe-
zugswert 83, P1 35,7 °C / unbegrünter Süd-Fassa-
denbereich, Putz Hellbezugswert 64, P2 47,9 °C / 
begrünter Bereich P3 36,7 °C
Abb. 159, S. 209: 
rechts: begrünte Südfassade Wohnhaus Jahnstraße 
9, Darmstadt; links: Thermografieaufnahme: Dach, 
P1 52,0 °C / begrünter Fassadenbereich P2 33,9 °C 
/ begrünter Bereich, verschattet P3 30,4 °C
Abb. 160, S. 209: 
rechts: begrünte Fassade Wohnhaus Jahnstraße 
82, Darmstadt; links: Thermografieaufnahme: 
unbegrünter Fassadenbereich, Ostfassade, Putz 
Hellbezugswert 73, P1 34,5 °C / begrünter Bereich 
P2 27,9 °C
Abb. 161, S. 209: 
rechts: begrünte Fassade Wohnhaus Hochstraße 
43, Darmstadt; links: Thermografieaufnahme: 
unbegrünter Fassadenbereich, Südfassade, Putz 
Hellbezugswert 89, P1 34,5 °C / begrünter Bereich 
P2 27,9 °C
Abb. 162, S. 210: 
links: begrünte Nordfassade Rue d‘Alsace, Paris. 
Auswertung Messwerte s. Referenzprojekt 11, 
Tabelle 21, S. 207
Abb. 163, S. 210: 
rechts oben: begrünte Nord-West-Fassade Ein-
kaufszentrum La Defense, Paris.  
Auswertung Messwerte s. Referenzprojekt 13, 
Tabelle 21, S. 207
Abb. 164, S. 210: 
rechts unten: begrünte Südfassade Parking Made-
leine, Paris, verschattet. Auswertung Messwerte s. 
Referenzprojekt 16, Tabelle 21, S. 207 
Abb. 165, S. 210: 
links: begrünter Lüftungsturm am Gare du Nord, 
Paris; rechts: Thermografieaufnahme: Fußgänger-
bereich P1 33,9 °C / unbegrünter Bereich, Westfas-
sade,  P2 34,0 °C / begrünter Bereich P3 27,3 °C
Abb. 166, S. 210: 
links: begrünte Nordfassade am Musee du Quai 
Branly, Paris; rechts: Thermografieaufnahme: 
Natursteinfassade Nachbargebäude, Hellbezugs-
wert 73, P1 35,6 °C / begrünte Fassade P2 30,9 °C / 
begrünte Fassade, eigenverschattung P3 27,8 °C
Abb. 167, S. 211: 
rechts: begrünte Fassade „Flower Tower“, Paris; 
links: Thermografieaufnahme: unbegrüntes Nach-
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bargebäude, Südfassade, Putz Hellbezugswert 83, 
P1 42,6 °C/ unbegrünter Fassadenbereich, Südfas-
sade „Flower Tower“, Beton Hellbezugswert 77, P2 
42,1 °C / begrünter Bereich P3 37,3 °C
Abb. 168, S. 211: 
rechts: Ausschnitt begrünte Fassade „Flower 
Tower“, Paris; links: Thermografieaufnahme: 
unbegrünter Fassadenbereich, Südfassade, Beton 
Hellbezugswert 77, P1 47,4 °C / Einzelbehälter, 
Beton Hellbezugswert 77, P2 40,4 °C / begrünter 
Bereich (trocken) P3 36,5 °C / begrünter Bereich 
P4 34,5 °C / beschatteter Bereich Laubengang P5 
31,9 °C
Abb. 169, S. 211: 
rechts: begrünte Fassade „BHV Homme“, Paris; 
links: Thermografieaufnahme: unbegrüntes Nach-
bargebäude, Natursteinfassade Hellbezugswert 78, 
P1 28,9 °C/ begrünter Fassadenbereich P2 24,7 °C / 
begrünter Bereich eigenverschattet P3 22,8 °C
Abb. 170, S. XX:
rechts: begrünte Fassade Wohngebäude Rue Albert 
Roussel 2-8, Paris; links: Thermografieaufnahme: 
unbegrünter Fassadenbereich, Putz, weiß Hellbe-
zugswert 89, P1 35,0 °C/ Pflanzung Einzelbehälter P2 
32,6 °C/ begrünte Vorfassade P3 32,9 °C
Abb. 171, S. 213: 
Kletterformen 
(© Nicole Pfoser 09/2009, In: Pfoser, N./Jenner, 
N. et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – 
Potenziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 271.
Grundlage: FLL (2000): Forschungsgesellschaft 
Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. 
(Hrsg.): Richtlinie für die Planung, Ausführung 
und Pflege von Fassadenbegrünungen mit Kletter-
pflanzen – Fassadenbegrünungsrichtlinie. Bonn, 
Abb. 8, S. 19
Abb. 172, S. 214: 
Auswahlkriterien zur Pflanzenfestlegung bodenge-
bundener einjähriger/mehrjähriger Begrünungen 
(© Nicole Pfoser 2015)
Abb. 173, S. 214: 
unten: Legende zu den Pflanzentafeln „Gesamt-
übersicht System- und Pflanzenauswahl zur Begrü-
nung mit Kletterpflanzen“1-9/ S. 216-224, 
© Nicole Pfoser 08/2012, In: Pfoser, N./Jenner, N. 
et al. (2014): Gebäude Begrünung Energie – Poten-
ziale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 271, [185]
Abb. 174-182, S. 216-224: 
Pflanzentafeln 1-9, Gesamtübersicht: 
System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit 
Kletterpflanzen (vgl. Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenzi-
ale und Wechselwirkungen. Bonn, S. 272-280, © 
Nicole Pfoser 08/2012, Änderungen Verfasserin), 
Grundlagen:
FLL (2000): Forschungsgesellschaft Landschafts-
entwicklung Landschaftsbau e.V. (Hrsg.): Richtlinie
für die Planung, Ausführung und Pflege von
Fassadenbegrünungen mit Kletterpflanzen – Fassa-
denbegrünungsrichtlinie. Bonn; 
Brandwein, T. (2012): Kletterpflanzen Übersicht; 
unter: biotekt.de/kletterpflanzen/uebersicht 
[09.08.2012]; 
Gartenakademie – Bayerische Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau: Einjährige Kletterpflan-
zen – bunte Himmelsstürmer; unter: www.lwg.
bayern.de/gartenakademie/infoschriften/
gartengestaltung_ziergarten/12894/ [23.07.2012]; 
Althaus, C./Kiermeier, P./Schuppler, E. (1991): 
MBW Ministerium für Bauen und Wohnen des 
Landes Nordrhein-Westfalen, Hrsg. (1991): Emp-
fehlungen zur Fassadenbegrünung an öffentlichen 
Bauwerken. Düsseldorf; 
Kiermeier, P. (2005): Lorenz von Ehren (Hrsg.): 
Pflanzenkatalog und Selektion. 3. Auflage. Hamburg; 
Ludwig, K. (1994): Kletterpflanzen. Auswahl, 
Planung, Pflege. München; 
Taraba, S.: Kletterpflanzen, unter: http://www.
fassadengruen.de/uw/kletterpflanzen/
kletterpflanzen.htm [23.07.2012]; 
Rastermaße, Gewichtsschätzung: Thorwald Brand-
wein (www.biotekt.de), Beitrag zur FLL-Richtlinie 
Fassadenbegrünung 2016
Abb. 183, S. 254: 
Pfarrhaus Pauluskirche (Foto: Nicole Pfoser, 2009)
Abb. 184, S. 254: 
Staatsarchiv Liestal, EM2N Architekten AG,  
(Foto: © Hannes Henz)
Abb. 185, S. 254: 
Haus Hitz, Rorschacher Berg, Schweiz 2006 Archi-
tekten Rainer Köberl, Paul Pointecker
Abb. 186, S. 254: 
Paley Park, New York (Foto: Nicole Pfoser 2010)
Abb. 187,  S.  254: 
Universität Aarhus (Fotos: © martin8th, 
https://flic.kr/p/6KQTJW / https://flic.kr/
p/6KQT6m)
Abb. 188,  S. 256: 
Prinz Georg Garten, Darmstadt  
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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Abb. 189, S. 256: 
Villa Pia, Wien (© nonconform architektur vor ort)
Abb. 190, S. 256: 
Wohnanlage Waterhoeves Ypenburg, © Bosch 
Architects / van den Oever, Zaaijer & Partners 
architects
Abb. 191, S. 256: 
Stadthaus M1 - Green City Hotel, Freiburg- 
Vauban, Barkow Leibinger (Fotos: © Jakob AG)
Abb. 192, S. 256: 
Swiss Re Hauptverwaltung Deutschland, Unter-
föhring, BRT Architekten (Foto: © May Land-
schaftsbau GmbH & Co., Feldkirchen)
Abb. 193, S. 258: 
Alpine Finanz, Opfikon, Schweiz 
(Foto: © Jakob AG)
Abb. 194, S. 258: 
Studentenwohnheim TUM, Garching, © Architek-
ten Fink + Jocher, München
Abb. 195, S. 258: 
Laubengang/Verschattung, PTH Frankfurt, Kissler 
+ Effgen (Foto: Nicole Pfoser 2013)
Abb. 196, S. 258: 
Kyocera Green Curtain (Foto: © Kyocera Corpo-
ration) 
Abb. 197, S. 258: 
Raumdefinition, Unterer Bruehl, St. Gallen 
(Jakob AG)
Abb. 198, S. 260: 
Eden Bio, Paris, Eduard François  
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 199, S. 260: 
Begrünung als sommerlicher Überhitzungsschutz 
– BMWi-Projekt, Cottbus 2002, Dipl.-Phys. U. 
Fischer, Prof. Dr. H. Rogaß, Technische Universität 
Cottbus
Abb. 200, S. 260: 
Traditionelle Laubengangbegrünung Innenhof  
10 Corso Como Mailand (Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Abb. 201, S. 260: 
„Blumenregal“ Stücki Shopping, Fahrni und Brei-
tenfeld Landschaftsarchitekten (Foto: © Jacob AG)
Abb. 202, S. 260: 
Edificio Consorcio (Ausschnitt, Foto: © Germán 
Parra 2005, lizenziert unter CreativeCommons-
Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/jKBbg)
Abb. 203, S. 262: 
Flower Tower, Paris 2004, Éduard François (Foto: 
Nicole Pfoser 2011)
Abb. 204, S. 262: 
Stacking Green, Saigon, Vietnam,  
© vtnaa, Photographers: Hiroyuki Oki
Abb. 205, S. 262: 
Z 58 – 58 Panyu Road Changning District, Shang-
hai, China (© Kengo Kuma and Associates)
Abb. 206, S. 262: 
Magistratsabteilung 48, Wien 
(Foto: Nicole Pfoser 2012) 
Abb. 207, S. 262: 
Dutch Pavillion IGA 2003, Rostock 
Atelier Kempe Thill (Foto: © Ulrich Schwarz)
Abb. 208, S. 264: 
Bosco Verticale, Mailand – Stefano Boeri,  
Gianandrea Barreca und Giovanni La Varra  
(Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Abb. 209, S. 264: 
PartiWall, Boston 2008 (Abb.: © Eric Howeler, 
https://flic.kr/p/4N3gbP / https://flic.kr/p/4N3hgn)
Abb. 210, S. 264: 
Mit Moosen direkt begrünte Ziegel  
(© Geolam Management GmbH)
Abb. 211, S. 264: 
Mooswand Münchener Rückversicherungs- 
Gesellschaft, München (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 212, S. 264: 
Citigroup Data Centre, Frankfurt a. M. 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 213, S. 266: 
Ann Demeulemeester Showroom, Seoul. Mass 
Studies (© Forgemind ArchiMedia 2010,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by 2.0, 
https://flic.kr/p/8J3WTM)
Abb. 214, S. 266: 
Arcus College Heerlen (© Vertuss)
Abb. 215, S. 266: 
Immeuble Spirit of Future, 7 rue du Docteur  
Lancereaux/Greenwall Systems 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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Abb. 216, S. 266: 
Vertical Living Gallery, Bangkok,  
Shma Company Limited, Thailand/SdA 
(Foto: © Wison Tungthunya)
Abb. 217, S. 266: 
Parlament der deutschsprachigen Gemeinschaft, 
Eupen. Einbettung des begrünten Gebäudes zwi-
schen Park und Hauptgebäude (Optigrün) 
Abb. 218, S. 268: 
First First Advisory Group, Vaduz, Lichtenstein,  
Living-Wall Hofmauer (© Vertiko GmbH)
Abb. 219, S. 268: 
European Environment Agency (EEA),  
Copenhagen (lizenziert unter CreativeCommons-
Lizenz by-2.0, https://flic.kr/p/8az3tn)
Abb. 220, S. 268: 
Paradise Park Children´s Centre, London (Foto: 
Natasha Stragalinou, natashism.com)
Abb. 221, S. 268: 
M2 Metro Station, Lausanne 
(Foto: © asli aydin, https://flic.kr/p/8EwgWg)
Abb. 222, S. 268: 
20 Fenchurch St - ‚green wall‘, Biotecture  
(Foto: stevekeiretsu, lizenziert unter CreativeCom-
mons-Lizenz by-nc 2.0, https://flic.kr/p/nQvxqY)
Abb. 223, S. 270:  
Shutter House for a Photographer, Shigeru Ban, 
(Foto: © Park 2011, lizenziert unter CreativeCom-
mons-Lizenz by 2.0, https://flic.kr/p/9EJNpV)
Abb. 224, S. 270: 
Begrünte Metallfassade, Kengo Kuma & Ass.,  
Green Cast, Odawara-shi (Foto: © Daici Ano)
Abb. 225, S. 270: 
Erweiterung Fassade, Avenue Ernest Pictet 30, 
Genf – SKYFLOR® von Creabeton Matériaux AG. 
(Foto links: © Rémy Gindroz photografie)
Abb. 226, S. 270: 
San Telmo Museum Extension by Nieto Sobejano 
Arquitectos.(Facade Artistic Intervention by Nieto 
Sobejano in cooperation with Leopoldo Ferrán – 
Agustina Otero). Foto links: San Telmo Museum, 
exterior view © Roland Halbe, Stuttgart/ Foto 
rechts: San Telmo Museum, Façade © Fernando 
Alda, Sevilla, Spain
Abb. 227, S. 270: 
PNC Corporate Headquarters, Pittsburg (Fotos: 
Largest Vertical Garden in North America,  
© David Fulmer 2009, https://flic.kr/p/6ZAuuy), 
Green Living Technologies (GLT)
Abb. 228, S. 272: 
Musée du Quai Branly, Jean Nouvel,  
Patrick Blanc, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Abb. 229, S. 272: 
BlackBox multi-use, temporary pavilion, TUDelft 
(Design/Foto: © Martijn de Geus, Philip Mannaerts)
Abb. 230, S. 272: 
Sportplaza Mercator, Amsterdam 2010 (Foto: 
© Klaas Vermaas, lizenziert unter Creative-
Commons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.
kr/p/8MpiGL)
Abb. 231, S. 272: 
Grüner Würfel im Ökopark Hartberg, ohne Bild-
rechte: stellvertretend: „Sedum x rubrotinctum“ 
(Foto: Jean, lizenziert unter CreativeCommons-
Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/4HQi7G)
Abb. 232, S. 272: 
Harmonia 57, São Paulo 
(Foto: © Triptyque Architecture - Nelson Kon)
Abb. 233, S. 274: 
Trussardi Milano 
(Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Abb. 234, S. 274: 
Lausitztower, Hoyerswerda,  
Muck Petzet Architekten (Fotos: © mp-a)
Abb. 235, S. 274: 
Institut für Physik der Humboldt-Universität Ber-
lin, Berlin-Adlershof. Augustin und Frank/ Tischer 
und Coqui (Foto: Nicole Pfoser 2009)
Abb. 236, S. 274: 
MFO-Park, Zürich Neu-Oerlikon, 
Raderschall Landschaftsarchitekten (Foto: © Jakob 
AG)
Abb. 237, S. 274: 
Ex Ducati in Rimini  
(Foto: © Mario Cucinella Architects)
Abb. 238, S. 360-361: 
Literaturstudie Fassadenbegrünung, grafische 
Auswertung Anzahl Publikationen
Abb. 239, S. 360-361: 
Literaturstudie Fassadenbegrünung, grafische 
Auswertung Themenfelder
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5.5﻿ Tabellenverzeichnis
Tab. 1, S. 24: 
Grafische Darstellung Methodik: Struktur und 
Inhalt der Arbeit
Tab. 2, S. 51:  
Diagramm Pflanzen- und baubedingte Schäden  
(© Nicole Pfoser 12/2012, vgl. [181; 182, S. 76]
Änderung Verfasserin)
Tab. 3, S. 70:   
Potenziale von Fassadenbegrünungen  
(© Nicole Pfoser)
Tab. 4, S. 81:   
Abminderungsfaktoren (Fc) für Sonnenschutzsys-
teme )1 sowie ermittelte Abminderungsfaktoren 
bei verschiedenen Pflanzenarten in Anlehnung 
an die DIN 4108 = 0,62 bis 0,3. Referenzmessun-
gen waren mit Aluminiumjalousien vergleichbar. 
(BAUMANN 1980, S. 75 ff.) )2, vgl. [182, S. 111]
Tab. 5, S. 81:  
Messergebnisse von Temperatur und relativer 
Luftfeuchte im August am „Flower Tower“ in Paris. 
Beispielhafte Darstellung des Kühleffekts durch 
Verschattung und Verdunstung der Pflanzen.  
(© Nicole Pfoser 08/2011), vgl. [182, S. 110]
Tab. 6, S. 96:  
Maximale Lärmminderung durch Begrünungen 
(Pfoser 2013), Grundlagen: ① Feldmann, J./Möser, 
M./Volz, R. (o.J.) [235]; ② Buchta, E./Hirsch, 
K.-W./Buchta, C. (1984) [236]; ③ ⑦ Wong, N.H. 
et al. (2010 a) [237]; ④ Pfoser, N. (o.J.) [182]; ⑤ 
Kunstmann, H./Dietrich, F. (2009) [231]; BOTT 
Begrünungssysteme GmbH, Hrsg. (2013) [245];  
⑥ Oesterreicher, T. (2009) [232], vgl. [182, S. 156]
Tab. 7, S. 100:  
Gebäude- und umfeldbezogene Leistungsfaktoren 
der Fassadenbegrünung (© Nicole Pfoser 06.2015), 
vgl. [229; 230; 258]
Tab. 8, S. 128:  
Formen der Fassadenkonstruktion und ihrer 
Außenhaut. Grundlage: FLL (2000): Forschungsge-
sellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau 
e.V. (Hrsg.): Richtlinie für die Planung, Ausfüh-
rung und Pflege von Fassadenbegrünungen mit 
Kletterpflanzen – Fassadenbegrünungsrichtlinie. 
Bonn, Ergänzungen durch Verfasserin (© Nicole 
Pfoser 01.2012) 
Tab. 9, S. 150-151:  
Darstellung Fassadenkonstruktionen und geeignete 
Begrünungstechniken (© Nicole Pfoser 01.2012)
Tab. 10, S. 154-155:  
Konstruktive und vegetationstechnische Entschei-
dungsparameter zur Fassadenbegrünung. © Nicole 
Pfoser 07/2011, In: Pfoser, N./Jenner, N. et al. 
(2014): Gebäude Begrünung Energie – Potenziale 
und Wechselwirkungen. Bonn, S. 54-55
Grundlage Diagramme und Inhalte:  
FLL (Forschungsgesellschaft Landschaftsentwick-
lung Landschaftsbau e.V.) (2000): Richtlinie für die 
Planung, Ausführung und Pflege von Fassadenbe-
grünungen mit Kletterpflanzen. Bonn, S. 19, Abb. 
8; Kaltenbach, F. (2008): Lebende Wände, vertikale 
Gärten - vom Blumentopf zur Systemfassade, In: 
Detail. Zeitschrift für Architektur + Baudetail 
12/2008, S. 1455; Pfoser, N. (2010 a): Architektur-
medium Pflanze. Potenziale einer neuen Fassaden-
gestaltung, In: Stadt+Grün 03/2010, S. 54-59;
Pfoser, N. (2010 d): Fassadenbegrünung – die 
Notwendigkeit einer neuen Systematik, In: 
Biotope City – International Journal for City as 
Nature. Amsterdam; unter: www.biotope-city.net 
[14.03.2011]; Pfoser, Nicole (2011 b): Erweiterte 
„Systematik“ der Fassadenbegrünung – Eigen-
schaften und Unterschiede von boden- und 
fassadengebundenen Begrünungssystemen, In: 
Biotope City – International Journal for City as 
Nature. Amsterdam; unter: www.biotope-city.net 
[20.09.2011]; Pfoser, N. (2011 c): Fassadenbegrü-
nung. Erweiterte Systematik, In: Bauwerksbegrü-
nung. Jahrbuch 2011. Stuttgart, S. 97-103;
Pfoser, N. (2009): Fassade und Pflanze – Potentiale 
einer neuen Fassadengestaltung, In: Tagungsmappe 
2. FBB-Fassadenbegrünungssymposium 2009 in 
Frankfurt am Main, S. 10-16 und Präsentation 
(insbesondere Folien 35-36); Pfoser, N. (2011 a): 
Systematik der Fassadenbegrünung, In: Ta-
gungsmappe und Präsentation FLL-Forum am 
09.02.2011. Bonn 
* Angabe der Werte FBB-Projektgruppe Fassaden-
begrünung, FLL-Regelwerk-Ausschuss Fassaden-
begrünung/Ergänzungen N. Pfoser 1/2013
Tab. 11, S. 157:  
Übersicht Zusammenfassung Fassadenkonst-
ruktionen und geeignete Begrünungstechniken 
(Grundlage: FLL-Richtlinie für die Planung, Aus-
führung und Pflege von Fassadenbegrünungen mit 
Kletterpflanzen, Bonn 2000, S. 11-19. Ergänzungen 
durch Verfasserin, © Nicole Pfoser, 01.2012)
Tab. 12, S. 158:  
Diagramm Planungsschritte für eine pflanzenge-
rechte und schadensfreie Gebäudebegrünung  
(© Nicole Pfoser 12/2012), vgl. [182, S. 79], 
Änderungen Verfasserin
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Tab. 13, S. 159:  
Einflussfaktoren - Geografische Exposition der 
Begrünungsfläche (© Nicole Pfoser 5/2012) [182, 
S. 194] 
* Änderung, Ergänzung gem. FLL RWA Fassaden-
begrünung 
Tab. 14, S. 160:  
Einflussfaktoren des umgebenden Geländes  
(© Nicole Pfoser 5/2012) [182, S. 195] 
* Änderung, Ergänzung gem. FLL RWA Fassaden-
begrünung 
Tab. 15, S. 160:  
Einflussfaktoren der umgebenden Bebauung (© 
Nicole Pfoser 5/2012) [182, S. 195]
Tab. 16, S. 161:  
Einflussfaktoren der zu begrünenden Fassadenfläche 
(© Nicole Pfoser 5/2012) [182, S. 196] 
* Änderung, Ergänzung gem. FLL RWA Fassaden-
begrünung 
Tab. 17, S. 162: 
Rechtliche Gegebenheiten und Sicherheitsbestimmun-
gen (© Nicole Pfoser 5/2012) [182, S. 198] 
* Änderung, Ergänzung gem. FLL RWA Fassaden-
begrünung 
Tab. 18, S. 163-164: 
Empfehlungen von Handlungsschritten zu Pla-
nung/Realisierung (© Nicole Pfoser 5/2012) [182, 
S. 199] 
* Änderung, Ergänzung gem. FLL RWA Fassaden-
begrünung
Tab. 19, S. 169:  
Forderungen und Förderungen - Darstellung von 
Handlungsebenen und verfügbaren Instrumenten 
zur Stärkung von „Energie“ und „Grün“ (Pfoser, N. 
2010, nach: Genske, D.D./Jödecke, T./Ruff, A., 2008 
[247, 182, S. 205])
Tab. 20, S. 206:  
Messwerte Fallbeispiele 1-10, Darmstadt
Tab. 21, S. 207:  
Messwerte Fallbeispiel 11-20, Paris
Tab. 22, S. 215: 
Lasten und Dimensionierungen von  
Kletterhilfen. Grundlage Werte:  
• FLL (Forschungsgesellschaft Landschaftsentwick-
lung Landschaftsbau e.V.) (2000): Richtlinie für die 
Planung, Ausführung und Pflege von Fassadenbe-
grünungen mit Kletterpflanzen. Bonn, S. 29, 42 ff. 
• DIN 1055-4: 2005-03 
• DIN EN 1990 
• www.biotekt.de/fassadenbegruenung/lasten/ 
   maximale/bemessungsdaten [06.09.2009]
• Rastermaße, Gewichtsschätzung: Thorwald  
   Brandwein (www.biotekt.de), Beitrag zur FLL- 
   Richtlinie Fassadenbegrünung 2016
Tab. 23, S. 226: 
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebunde-
nen Begrünung: Moose (© Nicole Pfoser 01/2013)
Grundlagen: siehe S. 229, vgl. [182, S. 282]
Tab. 24, S. 226:  
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen 
Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert alkalisch 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 
229, vgl. [182, S. 282]
Tab. 25, S. 227-233:  
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen 
Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 
229, vgl. [182, S. 283 ff.]
Tab. 26, S. 234:  
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen 
Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert sauer 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 
229, vgl. [182, S. 290]
Tab. 27, S. 235-236: 
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen 
Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert alkalisch 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 
229, vgl. [182, S. 291 ff.]
Tab. 28, S. 237-242: 
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen 
Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert neutral 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 
229, vgl. [182, S. 293 ff.]
Tab. 29, S. 243-249:  
System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen 
Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert sauer 
© Nicole Pfoser 01/2013. 
Grundlagen: siehe S. 229, vgl. [182, S. 299 ff.]
Tab. 30, S. 250: 
Exemplarische Pflanzenauswahl für horizontale 
Pflanzgefäße: Stauden, © Nicole Pfoser 01/2015 - 
Grundlagen: siehe Legende S. 254
Tab. 31, S. 251-253:  
Exemplarische Pflanzenauswahl für horizontale 
Pflanzgefäße: Gehölze © Nicole Pfoser 01/2015 - 
Grundlagen: siehe S. 254
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Tab. 32, S. 276-293:
Literaturstudie Fassadenbegrünung Themenfeld 
„Anwendung“ – * Grundlage: Köhler (2011): 
Literaturliste – Fassadenbegrünung. Veröffent-
lichungen zu Fassadenbegrünungen, unter: fbb.
de/Fassadenbegrünung/Download [13.04.2012], 
Ergänzungen/Änderungen Verfasserin
Tab. 33, S. 294-311:
Literaturstudie Fassadenbegrünung Themenfeld 
„Botanik“ – * Grundlage: Köhler (2011): Literatur-
liste – Fassadenbegrünung. Veröffentlichungen zu 
Fassadenbegrünungen, unter: fbb.de/Fassadenbe-
grünung/Download [13.04.2012], Ergänzungen/
Änderungen Verfasserin
Tab. 34, S. 312-331:
Literaturstudie Fassadenbegrünung Themenfeld 
„Forschung“ – * Grundlage: Köhler (2011): Litera-
turliste – Fassadenbegrünung. Veröffentlichungen 
zu Fassadenbegrünungen, unter: fbb.de/Fassaden-
begrünung/Download [13.04.2012], Ergänzungen/
Änderungen Verfasserin
Tab. 35, S. 332-353:
Literaturstudie Fassadenbegrünung Themenfeld 
„Gestaltung“ – * Grundlage: Köhler (2011): Litera-
turliste – Fassadenbegrünung. Veröffentlichungen 
zu Fassadenbegrünungen, unter: fbb.de/Fassaden-
begrünung/Download [13.04.2012], Ergänzungen/
Änderungen Verfasserin
Tab. 36, S. 354-357:
Literaturstudie Fassadenbegrünung Themenfeld 
„Marketing“ – * Grundlage: Köhler (2011): Litera-
turliste – Fassadenbegrünung. Veröffentlichungen 
zu Fassadenbegrünungen, unter: fbb.de/Fassaden-
begrünung/Download [13.04.2012], Ergänzungen/
Änderungen Verfasserin
Tab. 37, S. 358-359:
Literaturstudie Fassadenbegrünung, tabellarische 
Auswertung
5.6﻿ Weiterführende﻿Tabellen﻿und﻿Diagramme
5.6.1﻿ Fassadenbegrünung:﻿Realisierungs-﻿und﻿Erhaltungs-﻿﻿﻿﻿﻿﻿
kosten﻿im﻿Systemvergleich﻿(Erstveröffentlichung﻿in﻿Biotope﻿City﻿[67])
Anwendungsbereich Kostendiagramm
Von/bis-Angaben der tabellarischen 
Kostengegenüberstellung (siehe 
Tabelle „Gesamtüberblick der Sys-
teme im Kostenvergleich“) berück-
sichtigen die Kostenspreizung der 
ausgewerteten, marktführenden Sys-
temhersteller. Neben systemtypischen 
Baukosten wirken sich individuelle 
Einflüsse auf die Gesamtkosten aus: 
die bau-/wartungstechnische Erreich-
barkeit der vertikalen Grünanlage, 
die Pflanzenauswahl, die Pflanzungs-
dichte und der erforderliche Auf-
wand für die Wasser- und Nährstoff-
Versorgungsanlage sind variable 
Kostenfaktoren. Daraus ergeben sich 
Werte für ein aktuelles flächenbezo-
genes Kostengefälle vom städtischen 
Einzelgebäude (ca. 100 m2  zusam-
menhängende Begrünungsfläche) 
bis zur großflächigen Fassadenbe-
grünung von Baublöcken/Zeilen des 
Siedlungsbaus oder industriellen 
bzw. gewerblichen Wandflächen 
(mit ca. 1000 m2 Fläche). Ab die-
sem Flächenausmaß kann von einer 
konstanten mittleren Flächenkosten-
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Annahme ausgegangen werden, da 
keine weiteren kostenrelevanten 
Synergieeffekte auftreten.
Außergewöhnliche Höhenlagen eines 
Begrünungsfeldes über Erdboden 
können in der Tabelle nicht berück-
sichtigt werden. Sie wirken sich je 
nach Einzelfall wegen der zusätzli-
chen Rüst- und Gerätekosten und 
infolge der höheren Sicherheitsanfor-
derungen verteuernd auf  Investition 
und Wartung aus. Bei begrünten 
Fassaden-Teilflächen wie Werbeflä-
chen, floralen Kunstwerken oder 
Betonungen bestimmter Bauteile wie 
z. B. La Fayette Berlin (Patrick Blanc)
sowie bei privaten Einfamilienhäu-
sern ist die gestalterische und techni-
sche Individualität der Begrünungs-
technik das dominante Merkmal. Die 
Kostenspreizung ist in diesen Fällen 
so groß, dass ihre Aufnahme in eine 
tabellarische Querschnittskosten-
Information nicht zutreffend gelingt.
Kosten-Kompensation durch Subs-
titution
Aus der wirtschaftlichen Perspektive 
ergeben sich bei den wandgebunde-
nen Systemen und Mischformen 
deutlich höhere Baukosten. Im Ge-
genzug können bei Neubauten oder 
Fassadenerneuerungen bei Einbe-
ziehungen der Fassadenbegrünun-
gen durchaus auch gewisse Einspa-
rungen erreicht  werden. Dies betrifft 
signifikant den Herstellungsaufwand 
von baulichen Fassaden-Sichtober-
flächen an den von der Begrünung 
im Vollbild bedeckten Fassadenbe-
reichen. Dieser Effekt kann zu einer 
vollständigen Kompensation der 
Begrünungskosten führen, rechnet 
man die Baukosten von ersparten 
Naturstein- oder Metall-Sichtfassa-
den dagegen. Bei Ersatz durch Fassa-
dengrün bringt die Gegenrechnung 
einer sonst mit einem Mehrpreis von 
bis zu 300.- €/m2 anzusetzenden, 
städtischen HighTec-Sichtfassade 
hohe Kosteneinsparungen. Beson-
dere Kostenvorteile lassen sich, wie 
die Abbildung zeigt, im Bereich 
preisgünstiger bodengebundener 
Begrünungstechniken erzielen. Auch 
bei wandgebundenen Systemen und 
Mischformen zeigt sich der Spar-
effekt: durch Sichtfassaden-Substitu-
tion können wirtschaftliche Lösungen 
erreicht werden. Durch Fassadenbe-
grünung, insbesondere bei vollflächi-
ger Ausbildung, werden die Außen-
wandflächen langfristig wirksam 
gegen Niederschläge, Schmutz und 
UV-Schädigung geschützt. Zu einer 
erhöhten Lebensdauer tragen auch 
deutlich reduzierte Temperaturdiffe-
renzen bei. 
Bei erhöhten Wartungskosten von 
großflächigen bzw. hoch am Gebäu-
de montierten wandgebundenen 
Begrünungsprojekten ist von realen 
Einspareffekten bei einer z. B. 
halbjährlichen Bündelung der 
Begrünungs- und Fassadenwartung 
bzw. Glasreinigung auszugehen [58]. 
Gleiches gilt für die nötige Erreich-
barkeit der Flächen mit Leitern oder 
Befahrsystemen [63; 64]. Mit Rück-
sicht auf den wechselnden Angebots-
markt und die geringe Vergleichbar-
keit der Leistungsbilder wird auf eine 
kostenbezogene namentliche Gegen-
überstellung der im Bearbeitungs-
zeitraum marktbekannten Hersteller 
verzichtet. Angaben der Hersteller 
zu Investitions- und Wartungskosten 
sind im Rahmen der Kostenspreizung 
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1) Variablen abhängig von: Auftragsvolumen (100 m2 /10002 m ), Systemkosten, Pflanzenauswahl- und Dichte, Technik der Wasser- 
   und Nährstoffversorgung, Lage und Erreichbarkeit. Kosten ohne Wasserverbrauch. Einsparung ohne Sturm/Hagelschäden.
Abb. 153: Gesamtüberblick der Bauweisen im Kostenvergleich (Installation = €/m2, laufende Kosten = €/m2a) 
© Nicole Pfoser 07/2012, Ergänzungen 06/2015, Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis
©  Nicole Pfoser, Gast-Prof. Dipl.-Ing. Architektin, MLA                  14.07.2015/34515
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1)
berücksichtigt. Die Einsparpoten-
ziale einer möglichen Substitution 
von Sonnenschutzfolien und techni-
schen Verschattungssystemen, sowie 
die Einsparung durch Begrünung 
hinsichtlich Heiz-/Kühlenergie und 
Wartung technischer Verschattungs-
systeme sind im Diagramm in hell- 
und dunkelblauer Farbe aufgeführt. 
Nicht dargestellt sind zusätzlich 
einsparbare Investitionen für Raum-
klimageräte (ca. 600.- bis 2000.- € 
je Raum) und deren Betriebskosten 
(im Mittel 0,20.- €/h) sowie anfal-
lende Renovierungskosten, da diese 
abhängig sind von Materialart, Farbe 
und Oberfläche sowie der örtlichen 
Schmutzbelastung. Ebenso unberück-
sichtigt sind Schäden der Fassaden-
oberflächen infolge eines direkten 
Witterungsangriffs (Sturm, Hagel). 
Zusammenfassend ist davon auszu-
gehen, dass Pflege- und Wartungs-
kosten bodengebundener, einfacher 
wandgebundener Begrünungen und 
Mischformen durch die dargestellten 
Einsparungen kompensiert werden.
Installation (€/m2)
Laufende Kosten (€/m2a)
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5.6.2﻿ Messwerte﻿zur﻿adiabaten﻿Kühlung﻿von﻿Fassaden-﻿
begrünungen
Tab. 20: Messwerte Fallbeispiele 
1-10, Darmstadt
Tab. 21: Messwerte Fallbeispiel 
11-20, Paris
Abb. 154: rechte Seite oben/unten 
links: Umgebungstemperatur, Tem-
peraturen Wandfläche, Begrünung
Abb. 155: rechte Seite oben/unten 
rechts: Umgebungstemperatur, 
Relative Luftfeuchte
Referenz-Projekt Datum/Uhrzeit Ausrichtung Umgebungs-temperatur
Umgebungs-
Luftfeuchte
Hellbezugswert/
Temperatur 
Außenwandfläche 
i.M. unbegrünt
Temperatur 
zwischen 
Außenwand 
und Begrünung
Temperatur i.M.  
2 cm vor 
Begrünung
Relative Luft-
feuchte i.M. 
2 cm vor 
Begrünung
Luftbewegung 
20 cm vor 
Fassade/
Begrünung
1 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
01.08.2011  
13.00 h
Südfassade 28,9°C 42,7% r H Putz 83/36,0°C 
Putz 64/51,8°C
- 32,6°C 48,5% r H -
2 Darmstadt  
Pauluskirche
01.08.2011  
13.25 h
Westfassade 28,8°C 35,0% r H Putz 64/39,4°C - 26,1°C - -
3 Darmstadt 
Pauluskirche
01.08.2011  
15.30 h
Westfassade 35,4°C 26,3% r H Putz 64/41,4°C 36°C 37,5°C 32,0% r H -
4 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
17.08.2011  
12.09 h
Südfassade 29,9°C - Putz 83/35,4°C - 31,8°C - 0,38 m/s
5 Darmstadt 
Pauluskirche
17.08.2011  
12.24 h
Westfassade 29,9°C - Putz 64/38,8°C - 26,5°C - 0,76 m/s
6 Darmstadt 
Jahnstraße 9
17.08.2011  
12.32 h
Westfassade 29,9°C 43,6% r H Putz 89/31,7°C - 27,2°C - 0,35 m/s
7 Darmstadt 
Jahnstraße 82
17.08.2011  
12.52 h
Südfassade 30,6°C 47,6% r H Putz 73/35,6°C 27,7°C 28,8°C 52,0% r H 0,40 m/s
8 Darmstadt 
Pauluskirche
17.08.2011  
12.53 h
Südfassade 30,6°C 34,7% r H Putz 64/38,1°C - 31,1°C 36,9% r H 1,16 m/s
9 Darmstadt 
Hochstraße 43
17.08.2011  
13.08 h
Südfassade 31,0°C 32,2% r H Putz 89/34,1°C 33,3°C 26,5°C 36,2% r H 0,63 m/s
10 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
17.08.2011  
13.22 h
Südfassade 31,0°C - Putz 83/30,5°C 
Putz 64/40,3°C
- 29,5°C - -
11 Paris 
Rue d‘Alsace
18.08.2011  
17.15 h
Nordfassade 27,3°C 36,8% r H - 25°C 25,7°C 47,6% r H -
12 Paris 
Gare du Nord
18.08.2011  
17.15 h
Westfassade 30,2°C 30,4% r H Naturstein 
89/37,2°C
- 25,7°C - -
13 Paris 
La Defense
19.08.2011  
14.50 h
Nord-West-
Fassade
29,3°C 42,3% r H - 27,0°C 28,3°C 64,2% r H 0,34 m/s
14 Paris 
Quai Branly
19.08.2011  
18.52 h
Nordfassade 30,4°C 33,8% r H Naturstein 
73/33,5°C
- 26,9°C 69,9% r H 0,24 m/s
15 Paris BHV 20.08.2011  
11.00 h
Südfassade 32,1°C 43,3% r H Naturstein 
78/28,5°C
- 26,6°C 1,68 m/s
16 Paris, Parking 
Madeleine
20.08.2011  
13.30 h
Südfassade, 
verschattet
34,6°C 37,7% r H Putz 83/31,6°C - 28,9°C 61,2% r H 1,82 m/s
17 Paris 
Flower Tower
20.08.2011  
18.14 h
Südfassade 36,1°C 33,2% r H Beton 77/45,2°C 30,8°C 33,6°C 42,9% r H -
18 Paris, Rue Albert 
Roussel 2-8
20.08.2011  
19.09 h
Westfassade 36,2°C - Putz 89/34,5°C 31,7°C 31,8°C - -
19 Paris BHV 20.08.2011  
20.01 h
Südfassade 36,1°C - Naturstein  
78/32,5°C
- 26,7°C - -
20 Paris 
Quai Branly
19.08.2011  
19.05 h
Gartenfläche 30,4°C 33,8% r H - - Garten 28,4°C 
in 1m Höhe
Garten 55,2% r H  
in 1m Höhe
-
© Nicole Pfoser  09/2011
Die Messungen wurden an klaren 
Sommertagen (August 2011) in 
Darmstadt und Paris durchgeführt. 
Als Referenzobjekte wurden im Pau-
lusviertel Darmstadt mehrere Privat-
häuser mit einer deckenden boden-
gebundenen Fassadenbegrünung ge- 
messen. Paris bietet aufgrund der 
Vielzahl an Begrünungsfirmen und 
als berufliche Wirkungsstätte des 
Botanikers Patrick Blanc die größte 
Auswahl an wandgebundenen 
Begrünungen. 
Als Ausstattung wurden Kamera, 
Infrarotkamera, Laser-Wärmemess-
gerät, Hygrometer, Anemometer und 
ein Farbfächer für Hellbezugswerte 
eingesetzt. Zur Vergleichbarkeit der 
Messwerte wurden folgende Messge-
räte-Positionierungen vorgenommen:
• Umgebungstemperatur Messhöhe:
   2 m (Ausnahmen BHV und Flower  
   Tower Paris, Ohlystraße Darmstadt)
• Umfeld-Luftfeuchte: Messhöhe 2 m
• Objekttemperatur: Messhöhe 2 m
• Messabstand zu Objekt: 2 cm.
• Rel. Luftfeuchte: Messhöhe 2,0 m,
jeweils 2 cm vor der Begrünung.
• Luftgeschwindigkeit: Höhe 2,0 m.
• Hellbezugswert u. Temperatur der
Außenwände: Messhöhe 2,0 m.
Nach Ende der Sonneneinwirkung 
wurden Nachmessungen durchge-
führt, um die Ausgangstemperaturen 
für die Nachtabkühlungsphase fest-
zustellen. Die Sonnenausrichtung 
der Objekte ist jeweils in der Tabelle 
vermerkt.
Die vier nebenstehenden Ergebnis-
Diagramme zeigen die Kühlleistung 
der Begrünung bezüglich Umge-
bungstemperatur, relativer Luftfeuch-
te, Temperatur zwischen Begrünung 
und Wand sowie ihren günstigen 
Einfluss auf die relative Luftfeuchte.
Zur Darstellung der thermischen 
Beeinflussung der Fassadenoberflä-
chen durch boden- und wandgebun-
dene Fassadenbegrünung wurden am 
01. August 2011 in Darmstadt und
vom 17. bis 20. August 2011 in Paris 
Thermographien erstellt. 
Der Kühlungseffekt der Fassadenbe-
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Referenz-Projekt Datum/Uhrzeit Ausrichtung Umgebungs-temperatur
Umgebungs-
Luftfeuchte
Hellbezugswert/
Temperatur 
Außenwandfläche 
i.M. unbegrünt
Temperatur 
zwischen 
Außenwand 
und Begrünung
Temperatur i.M.  
2 cm vor 
Begrünung
Relative Luft-
feuchte i.M. 
2 cm vor 
Begrünung
Luftbewegung 
20 cm vor 
Fassade/
Begrünung
1 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
01.08.2011  
13.00 h
Südfassade 28,9°C 42,7% r H Putz 83/36,0°C 
Putz 64/51,8°C
- 32,6°C 48,5% r H -
2 Darmstadt  
Pauluskirche
01.08.2011  
13.25 h
Westfassade 28,8°C 35,0% r H Putz 64/39,4°C - 26,1°C - -
3 Darmstadt 
Pauluskirche
01.08.2011  
15.30 h
Westfassade 35,4°C 26,3% r H Putz 64/41,4°C 36°C 37,5°C 32,0% r H -
4 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
17.08.2011  
12.09 h
Südfassade 29,9°C - Putz 83/35,4°C - 31,8°C - 0,38 m/s
5 Darmstadt 
Pauluskirche
17.08.2011  
12.24 h
Westfassade 29,9°C - Putz 64/38,8°C - 26,5°C - 0,76 m/s
6 Darmstadt 
Jahnstraße 9
17.08.2011  
12.32 h
Westfassade 29,9°C 43,6% r H Putz 89/31,7°C - 27,2°C - 0,35 m/s
7 Darmstadt 
Jahnstraße 82
17.08.2011  
12.52 h
Südfassade 30,6°C 47,6% r H Putz 73/35,6°C 27,7°C 28,8°C 52,0% r H 0,40 m/s
8 Darmstadt 
Pauluskirche
17.08.2011  
12.53 h
Südfassade 30,6°C 34,7% r H Putz 64/38,1°C - 31,1°C 36,9% r H 1,16 m/s
9 Darmstadt 
Hochstraße 43
17.08.2011  
13.08 h
Südfassade 31,0°C 32,2% r H Putz 89/34,1°C 33,3°C 26,5°C 36,2% r H 0,63 m/s
10 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
17.08.2011  
13.22 h
Südfassade 31,0°C - Putz 83/30,5°C 
Putz 64/40,3°C
- 29,5°C - -
11 Paris 
Rue d‘Alsace
18.08.2011  
17.15 h
Nordfassade 27,3°C 36,8% r H - 25°C 25,7°C 47,6% r H -
12 Paris 
Gare du Nord
18.08.2011  
17.15 h
Westfassade 30,2°C 30,4% r H Naturstein 
89/37,2°C
- 25,7°C - -
13 Paris 
La Defense
19.08.2011  
14.50 h
Nord-West-
Fassade
29,3°C 42,3% r H - 27,0°C 28,3°C 64,2% r H 0,34 m/s
14 Paris 
Quai Branly
19.08.2011  
18.52 h
Nordfassade 30,4°C 33,8% r H Naturstein 
73/33,5°C
- 26,9°C 69,9% r H 0,24 m/s
15 Paris BHV 20.08.2011  
11.00 h
Südfassade 32,1°C 43,3% r H Naturstein 
78/28,5°C
- 26,6°C 1,68 m/s
16 Paris, Parking 
Madeleine
20.08.2011  
13.30 h
Südfassade, 
verschattet
34,6°C 37,7% r H Putz 83/31,6°C - 28,9°C 61,2% r H 1,82 m/s
17 Paris 
Flower Tower
20.08.2011  
18.14 h
Südfassade 36,1°C 33,2% r H Beton 77/45,2°C 30,8°C 33,6°C 42,9% r H -
18 Paris, Rue Albert 
Roussel 2-8
20.08.2011  
19.09 h
Westfassade 36,2°C - Putz 89/34,5°C 31,7°C 31,8°C - -
19 Paris BHV 20.08.2011  
20.01 h
Südfassade 36,1°C - Naturstein  
78/32,5°C
- 26,7°C - -
20 Paris 
Quai Branly
19.08.2011  
19.05 h
Gartenfläche 30,4°C 33,8% r H - - Garten 28,4°C 
in 1m Höhe
Garten 55,2% r H  
in 1m Höhe
-
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Referenz-Projekt Datum/Uhrzeit Ausrichtung Umgebungs-temperatur
Umgebungs-
Luftfeuchte
Hellbezugswert/
Temperatur 
Außenwandfläche 
i.M. unbegrünt
Temperatur 
zwischen 
Außenwand 
und Begrünung
Temperatur i.M.  
2 cm vor 
Begrünung
Relative Luft-
feuchte i.M. 
2 cm vor 
Begrünung
Luftbewegung 
20 cm vor 
Fassade/
Begrünung
1 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
01. .   
3.00 
Südfassade 8,9° 42,7  r Putz 83/36,0°C 
Putz 64/51,8°C
- 32,6° 8,5  r -
2 Darmstadt  
P uluskirche
01. .   
3.2  
tf 28,8° 5,0  r Putz 64/39,4°C - 6,1° - -
3 Darmstadt 
Pauluskirche
01. .   
5.3  
Westfassade 35,4° 26,  r Putz 64/41,4°C 36°C 37,5° 32,0  r -
4 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
7. .   
2.09 
Südfassade 29,9° - Putz 83/35,4°C - 31,8° - ,38 
5 Darmstadt 
Pauluskirche
17. .   
2.24 
Westfassade 29,9° - Putz 64/38,8°C - ,5° - 0,76 
6 Darmstadt 
Jahnstraße 9
17. .   
2. 2 
Westfassade 29,9° 43,6  r t  9 ,7° - 7,2° - 0,35 
7 Darmstadt 
Jahnstraße 82
17. .   
2.52 
f 0,6° 47,6  r Putz 73/35,6°C 27,7° 28,8° 5 ,0  r 0,40 m/s
8 Darmstadt 
Paulu kirche
17. .   
2.53 
Südfassade 0,6° 34,7% r H t  64 8,1° - ,1° 36,9% r H 1,16 m/s
9 Darmstadt 
Hochstraße 43
17. .   
13. 8 
f 1,0° 32,2% r H Putz 89/34,1°C 33,3°C ,5° 36,2% r H 0,63 m/s
1 Darmstadt 
Ohlystraße 70/72
7. .   
3.22 
Südfassade 1,0° - Putz 83/30,5°C 
Putz 64/40,3°C
- 29,5°C - -
11 Paris 
Rue d‘Alsace
18.08.2011  
17.15 h
Nordfassade 27,3°C 36,8% r H - 25°C 25,7°C 47,6% r H -
12 Paris 
Gare du Nord
18.08.2011  
17.15 h
Westfassade 30,2°C 30,4% r H Naturstein 
89/37,2°C
- 25,7°C - -
13 Paris 
La Defense
19.08.2011  
14.50 h
Nord-West-
Fassade
29,3°C 42,3% r H - 27,0°C 28,3°C 64,2% r H 0,34 m/s
14 Paris 
Quai Branly
19.08.2011  
18.52 h
Nordfassade 30,4°C 33,8% r H Naturstein 
73/33,5°C
- 26,9°C 69,9% r H 0,24 m/s
15 Paris BHV 20.08.2011  
11.00 h
Südfassade 32,1°C 43,3% r H Naturstein 
78/28,5°C
- 26,6°C 1,68 m/s
16 Paris, Parking 
Madeleine
20.08.2011  
13.30 h
Südfassade, 
verschattet
34,6°C 37,7% r H Putz 83/31,6°C - 28,9°C 61,2% r H 1,82 m/s
17 Paris 
Flower Tower
20.08.2011  
18.14 h
Südfassade 36,1°C 33,2% r H Beton 77/45,2°C 30,8°C 33,6°C 42,9% r H -
18 Paris, Rue Albert 
Roussel 2-8
20.08.2011  
19.09 h
Westfassade 36,2°C - Putz 89/34,5°C 31,7°C 31,8°C - -
19 Paris BHV 20.08.2011  
20.01 h
Südfassade 36,1°C - Naturstein  
78/32,5°C
- 26,7°C - -
20 Paris 
Quai Branly
19.08.2011  
19.05 h
Gartenfläche 30,4°C 33,8% r H - - Garten 28,4°C 
in 1m Höhe
Garten 55,2% r H  
in 1m Höhe
-
© Nicole Pfoser  09/2011
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Abb. 156: links: begrünte Fassade 
des Pfarrhauses Pauluskirche, 
Darmstadt; rechts: Thermografie-
aufnahme: unbegrünter Bereich, 
Südfassade, Putz Hellbezugswert 
64, P1 38,6 °C / begrünter Bereich 
P2 32,2 °C
Abb. 157: links: begrünte Fassade 
des Pfarrhauses Pauluskirche, 
Darmstadt, Sockelgeschoss; 
rechts: Thermografieaufnahme: 
Fußgängerbereich P1 41,5 °C / 
unbegrünter Bereich, Westfassade, 
Putz Hellbezugswert 64, P2 37,3 
°C / begrünter Bereich P3 34,4 °C
grünung konnte sowohl durch die 
Messanordnungen bei bodengebun-
dener Fassadenbegrünung (Darm-
stadt) als auch bei wandgebundener 
Fassadenbegrünung (Paris, s. Seiten 
210, 211) nachgewiesen werden, die 
Ergebnisse sprechen für sich (s. Bild- 
erläuterungen/Temperatur-Skalen). 
Fassadenbegrünung erweist sich als 
natürliche Temperaturregulierung 
neben ihren weiteren klimatischen 
Vorteilen, ihrer Gestaltqualität und 
ihrem Lebensraumangebot für Klein-
tiere. Sie ist eine sinnvolle Ergän-
zungs-Maßnahme, mit der haustech-
nische energieintensive Maßnahmen 
zur künstlichen Temperatur-Regu-
lierung vereinfacht bzw. insgesamt 
substituiert werden können.  
Diese synergetische Mehrfachwir-
kung wird im Stadtraum positiv 
wahrgenommen (Vgl. 182, S. 164 ff.). 
Die Beispiele in Paris zeigen, dass 
mit Intensität und Konsequenz der 
Anwendung der Umgebungseinfluss 
steigt, und eine Stadtbildprägung als 
durchgrüntes Gebiet erfolgt, obwohl 
keine Straßenbäume vorhanden sind.
Effekte wie eine Beruhigung kriti-
scher Stadtzonen oder die bereits 
visuelle Hochwertigkeit einer neuen 
Form des sozialen Wohnungsbaus mit 
stark begrünten Innen-Außenbezü-
gen bei gleichzeitig hoher Privatheit 
sind zunehmend erkannte Mittel 
städtischer Integrationsbemühungen.
Hinweis: Soweit in Paris Fotos von 
Nord- bzw. Innenhoffassaden gezeigt 
sind, die keine Sonneneinstrahlung 
haben (Nordseite bzw. Vollverschat-
tung), wurde auf Infrarotaufnahmen 
verzichtet. Die übrigen Messungen 
wurden durchgeführt.
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Abb. 158: rechts: begrünte 
Fassade Doppelhaus Ohlystraße 
70/72, Darmstadt; links: Ther-
mografieaufnahme: unbegrünter 
Süd-Fassadenbereich, Putz 
Hellbezugswert 83, P1 35,7 °C / 
unbegrünter Süd-Fassadenbereich, 
Putz Hellbezugswert 64, P2 47,9 
°C / begrünter Bereich P3 36,7 °C
Abb. 159: rechts: begrünte Süd-
fassade Wohnhaus Jahnstraße 9, 
Darmstadt; links: Thermografieauf-
nahme: Dach, P1 52,0 °C / begrün-
ter Fassadenbereich P2 33,9 °C / 
begrünter Bereich, verschattet P3 
30,4 °C
Abb. 160: rechts: begrünte Fas-
sade Wohnhaus Jahnstraße 82, 
Darmstadt; links: Thermografie-
aufnahme: unbegrünter Fassa-
denbereich, Ostfassade, Putz 
Hellbezugswert 73, P1 34,5 °C / 
begrünter Bereich P2 27,9 °C
Abb. 161: rechts: begrünte Fas-
sade Wohnhaus Hochstraße 43, 
Darmstadt; links: Thermografie-
aufnahme: unbegrünter Fassa-
denbereich, Südfassade, Putz 
Hellbezugswert 89, P1 34,5 °C / 
begrünter Bereich P2 27,9 °C
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Abb. 162: links: begrünte Nordfas-
sade Rue d‘Alsace, Paris. 
Auswertung Messwerte s. Refe-
renzprojekt 11, Tabelle S. 207 
Abb. 163: rechts oben: begrünte 
Nord-West-Fassade Einkaufszent-
rum La Defense, Paris.  
Auswertung Messwerte s. Refe-
renzprojekt 13, Tabelle S. 207 
Abb. 164: rechts unten: begrünte 
Südfassade Parking Madeleine, 
Paris, verschattet.  
Auswertung Messwerte s. Refe-
renzprojekt 16, Tabelle S. 207
Abb. 165: links: begrünter Lüf-
tungsturm am Gare du Nord, Paris; 
rechts: Thermografieaufnahme: 
Fußgängerbereich P1 33,9 °C / 
unbegrünter Bereich, Westfassade, 
P2 34,0 °C / begrünter Bereich P3 
27,3 °C
Abb. 166: links: begrünte Nordfas-
sade am Musee du Quai Branly, 
Paris; rechts: Thermografieaufnah-
me: Natursteinfassade Nachbarge-
bäude, Hellbezugswert 73, P1 35,6 
°C / begrünte Fassade P2 30,9 °C / 
begrünte Fassade, Eigenverschat-
tung P3 27,8 °C
211 
Anhang﻿
Abb. 167: rechts: begrünte Fas-
sade „Flower Tower“, Paris; links: 
Thermografieaufnahme: unbegrün-
tes Nachbargebäude, Südfassade, 
Putz Hellbezugswert 83, P1 42,6 
°C/ unbegrünter Fassadenbereich, 
Südfassade „Flower Tower“, Beton 
Hellbezugswert 77, P2 42,1 °C / 
begrünter Bereich P3 37,3 °C
Abb. 168: rechts: Ausschnitt 
begrünte Fassade „Flower Tower“, 
Paris; links: Thermografieaufnah-
me: unbegrünter Fassadenbereich, 
Südfassade, Beton Hellbezugswert 
77, P1 47,4 °C / Einzelbehälter, 
Beton Hellbezugswert 77, P2 40,4 
°C / begrünter Bereich (trocken) 
P3 36,5 °C / begrünter Bereich 
P4 34,5 °C / beschatteter Bereich 
Laubengang P5 31,9 °C
Abb. 169: rechts: begrünte 
Fassade „BHV Homme“, Paris; 
links: Thermografieaufnahme: 
unbegrüntes Nachbargebäude, 
Natursteinfassade Hellbezugs-
wert 78, P1 28,9 °C/ begrünter 
Fassadenbereich P2 24,7 °C / 
begrünter Bereich eigenverschattet 
P3 22,8 °C
Abb. 170: rechts: begrünte Fas-
sade Wohngebäude Rue Albert 
Roussel 2-8, Paris; links: Ther-
mografieaufnahme: unbegrünter 
Fassadenbereich, Putz, weiß 
Hellbezugswert 89, P1 35,0 °C/ 
Pflanzung Einzelbehälter P2 32,6 °C/ 
begrünte Vorfassade P3 32,9 °C
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5.6.3﻿ Anwendungshilfe﻿zur﻿Fassadenbegrünung﻿mit﻿Kletter-
pflanzen﻿(Erstveröffentlichung in Biotope City [66/182])
Zusammenfassende Systematisierung 
bodengebundener Begrünungssyste-
me in Form von informationsgrafi-
schen Schautafeln
In dem Forschungsfeld der Vertikal- 
Begrünungssysteme sind die tradi-
tionellen bodengebundenen Begrü-
nungstechniken heute umfassend un-
tersucht und beschrieben, während 
die jungen Techniken der wandge-
bundenen Vertikalbegrünung derzeit 
noch Gegenstand der wissenschaft-
lichen Erforschung sind und vor einer 
Aufnahme in die Regelwerke stehen. 
In den hier beigefügten Schautafeln 
(S. 216 ff.) sind 24 Auswahlkriterien 
zur Pflanzenfestlegung bei der 
bodengebundenen Begrünung über-
sichtlich zu erfassen. Diese sind:
• Unterscheidung nach geeigneter
Form des Klettergerüstes
• Unterscheidung nach Kletterver- 
   halten in Selbstklimmer und 
Gerüstkletterpflanzen (Schlinger,
Ranker, Spreizklimmer)
• Lichtbedürfnis Sonne, Halbschat- 
   ten, Schatten und Zwischenstufen
• Unterscheidung nach Belaubungs- 
   phase (sommergrün, immergrün, 
   wintergrün, fakultativ wintergrün)
• durchschnittliche maximale Wuchs- 
   höhe
• zu erwartende Wuchsleistung pro
   Jahr
• zu erwartendes maximales Breiten- 
   wachstum
• Rasterweite der Wuchshilfe b/h
• Pflanzenanzahl-/abstände
• Pflanzengewicht bei fachgerechter
Pflege (tropfnass)
• Blattfärbung im Verlauf der Belau- 
   bungsphase
• Blattformen im Größenverhältnis
• Blütenfarbe
• Blühphase
• Fruchtfarbe
• Fruchtphase
• Standard-Triebdurchmesser am
Wurzelhals
• erforderlicher Mindestabstand der
Kletterhilfe zur Fassade in cm
• Starkschlinger (bei Schlingern)
• Schlingrichtung des Triebs rechts
windend/linkswindend (bei
Schlingern)
• negativ phototrope Eigenschaft der
Haftorgane/Triebe
• Giftigkeit von Pflanzenteilen
• botanische Pflanzenbezeichnung
• deutsche Pflanzenbezeichnung(en)
Die Anwendung dieser Kriterienliste 
erlaubt eine mehrstufige zielführende 
Entscheidungsfindung zur Wahl von 
Pflanze und entsprechender Wuchs-
hilfe:
1. Stufe
Vorklärung der individuellen Zielset-
zung und des angestrebten Nutzens 
der Begrünung:
Zielsetzung A:  Architektonische 
Gebäudegestaltung mit Grün sowie 
Nutzen der Begrünung (ökologische 
Vorteile der Verbesserung des Klein-
klimas, des Lebensraumes für Tiere, 
der Luftqualität und des Gebäude-
schutzes bzw. der Energieeinsparung 
wie Trockenhaltung und Schutz 
gegen Wärme/Kälte-Extreme).
Zielsetzung B: Über Zielsetzung A 
hinaus gehende Funktionen der Begrü-
nung (saisonale Verschattung von 
Verglasungen wie z.B. Wintergärten, 
transparente Wärmedämmung TWD, 
Luftkollektoren o.ä.).
213 
Anhang﻿
2. Stufe
Weitergehende Klärung zur Begren-
zung einer geeigneten Pflanzenaus-
wahl:
Zu Zielsetzung A: Festlegung auf 
eine Begrünung mit Selbstklimmern 
(ohne Kletterhilfe) oder mit Gerüst-
kletterpflanzen. Bei Entscheidung für 
Selbstklimmer sind Individualkri-
terien zu berücksichtigen, wie die 
Außenwandeignung und das Scha-
denspotenzial an Bauteilen (negativ 
phototrope Haftorgane), notwendige 
Wuchsbegrenzungen, bis hin zu den 
möglichen Bedingungen im Fall eines 
Rückbaus der Begrünung. Bei einer 
Entscheidung für Gerüstkletterpflan- 
zen ist der Bewuchs in seiner Aus-
breitung leitbar. Hier steht die  
Auswahl von Art und Form der 
Kletterhilfe im Vordergrund. Sie ist 
für das Gebäude architekturrelevant, 
bestimmt über Form und Bereich 
der Begrünungs-Ausbreitung (hori-
zontale, vertikale oder gerasterte 
Ausbildung) und korreliert mit ihrem 
Aufbau (Stäbe, Rohre, Seile, Gitter, 
Netze) stark mit der Pflanzenaus-
wahl: Übereinstimmung mit deren 
Kletterstrategie, Pflanzeneigenge-
wicht, Schnee- bzw. Eislast, Windlast 
(s. Tabelle 22, S. 215), sowie Brand-
last, und muss den Pflanzenbedin-
gungen Rechnung tragen, wie z. B. 
Rasterabstände, Dimensionierung (s. 
Tabelle 22; FLL S. 29 ff., S. 42 ff.), 
Materialwahl und Vermeidung zu 
hoher Temperaturen durch eine helle 
Farbgebung. Anbringungstechniken 
bzgl. elastischer Stabprofile, knicksi-
cherer Profile, und Seile (hängende, 
stehende oder gespannte Konstrukti-
onen) s. [159].
Bei für Starkschlinger im Verhältnis 
zu deren Schlingkraft ungeeigneten 
Seilen und Stäben sind die Triebe 
in der Aufwuchsphase regelmäßig 
abzuwickeln und parallel aufgehend 
anzuheften (seilparallele Aufleitung, 
(s. Tabelle 22, S.215).
Bodengebundene Begrünung
Selbstklimmer Gerüstkletterpflanzen
Wurzelkletterer 
(WK)  
Blattranker
Blattstielranker (RB)
Ranker
(R)  
Schlinger
Winder (S)  
Haftscheibenranker
(RH)  
Sprossranker
(RS)
Spreizklimmer
(K)  
Flächenförmiger Direktbewuchs der Fassade mit 
Selbstklimmern, ohne Kletterhilfe
Leitbarer Bewuchs mit Gerüstkletterpflanzen. Kletterhilfen (Stäbe, Rohre, Seile, 
Gitter, Netze) sind der Kletterstrategie der Pflanze entsprechend auszuwählen
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
 © Nicole Pfoser 09/2009 - Grundlage FLL (2002). Änderungen und Ergänzungen Verfasserin
Abb. 171: Kletterformen 
(© Nicole Pfoser 09/2009 - Grund-
lage: FLL Fassadenbegrünungs-
richtlinie 2000)
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Wuchshöhe 
Maximale Wuchshöhe 
< Höhe der Kletterhilfe
Lichtbedürfnis 
Schatten, Halbschatten, 
Sonne  
Reflexionen benachbarter 
Gebäude berücksichtigen
Form und Farbe  
Pflanzenfarben, 
Blattformen, Blütenfarben 
Ranktyp 
Entsprechende Kletterhilfe
(Dimensionierung/
Rasterweiten/Abstand 
Kletterhilfe zur Wand)
Giftigkeit von Pflanzenteilen 
und deren Erreichbarkeit 
berücksichtigen 
Pflegeaufwand Pflanze
(insbesondere Stark- 
schlinger/negativ 
phototrope Pflanzen)
Wuchsbreite/
Pflanzenabstand
Triebdurchmesser am 
Wurzelhals/Abstand 
Pflanzung zur Wand
Wuchsleistung (Wuchshöhe/ 
Höhenwachstum pro Jahr)
Lasteinflüsse
(Laub/Frucht/Holz, 
Tau/Regen/Schnee/Eis/Windlasten,
Gewicht/Spannungszustände 
Kletterhilfe
Belaubungsphasen 
Immergrün, Sommergrün, 
Wintergrün
Umweltbedingungen 
Boden, Temperatur, Klimazone 
Feuchtigkeit
hochgiftig† †
 m    Höhenwachstum/a 
m  Wuchsbreite 
Starkschlinger
negativ phototrop
giftig
Blattform / Winderichtung
Blattfarbe/Färbung
Blütenfarbe/Monat
Fruchtfarbe/Monat
Gewichtsschätzung/ 
tropfnass, bei fach-
gerechtem Schnitt (kg/m2)
botanischer Pflanzenname,
deutscher Pflanzenname
Triebdurchmesser
am Wurzelhals (cm)
†
!
!
Pflanzabstand (m)
mittlere Rasterweite b•h (cm)
Abstand Kletterhilfe
zur Wand (cm)
Abb. 172: Auswahlkriterien zur 
Pflanzenfestlegung bodengebun-
dener einjähriger/mehrjähriger 
Begrünungen (© Nicole Pfoser 
2015)
Abb. 173: unten: Legende zu den 
Pflanzentafeln „Gesamtübersicht 
System- und Pflanzenauswahl zur 
Begrünung mit Kletterpflanzen", 
Pflanztafeln 1-9, S. 216-224
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Zu Zielsetzung B: Sonnenabgewand-
te Gebäudeseiten und besonnte 
Fassaden sind zu unterscheiden. Für 
eine saisonale Beschattungen ist die 
Gruppe der laubabwerfenden Pflan-
zen weiterführend. Begrünungsein-
sätze in Synergie zu energieaktiven 
Außenwandfunktionen (Kühlung im 
Nahbereich von Photovoltaikanlagen, 
saisonale Beschattung) müssen inter-
disziplinär abgeklärt werden.
3. Stufe
Festlegung funktional geeigneter 
Pflanzen zu den Zielsetzungen der 
beiden Vorstufen: Entscheidungs-
findung direkt in den entsprechend 
gegliederten Schautafeln. Im Ergeb-
nis steht eine zweckgeeignete Breite 
unterschiedlicher Pflanzenarten zur 
Auswahl. Diese kann nun anhand 
persönlicher Vorlieben bezüglich der 
übrigen Kriterien zum Habitus der 
Pflanzen (Wuchsform, Blattform, 
Färbungen im Jahresverlauf usw.) 
zur Entscheidung genutzt werden. 
Ausschlüsse je nach Gebäudenutzung 
(z.B. Pflanzen mit giftigen Bestand-
teilen) gehen ebenfalls unmittelbar 
aus der Systematik hervor.
!
Ø Seil/Stab: 4-30 mm
!
Maschen-/Gitterweite:
b 10-30 cm

h 20-50 cm max.!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher End- 

wuchshöhe und Pflanzenstärke
Vorzugsweise horizontale Ausrichtung.

Vertikalabstand untereinander: ca. 40 cm
!
Maschen-/Gitterweite:
b 30-50 cm 
h 50 cm max.
!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher Endwuchshöhe 
und Pflanzenstärke
Quelle Werte: FLL (2000): Richtlinie zur Planung, Ausführung und Pﬂege von Fassadenbegrünungen mit Kletterpﬂanzen. Bonn, S. 29, 42ﬀ.
!
Ø Seil/Stab: 4-50 mm

Abstand zueinander: 20-80 cm
!
Vertikalabstand Abrutschsicherung

oder Querstreben: 50 - 200 cm!
Feldmaße und Dimensionierung
abhängig von natürlicher 

Endwuchshöhe, Pflanzenstärke 
und Schlingverhalten
Ranker Spreizklimmer
Konstruktionen mit vorwiegend

senkrechter Ausbildung
Gitter- und Netzförmige 
Konstruktionen
Konstruktionen mit vorwiegend waagerechter 

Ausrichtung   oder gitter-/netzförmige Konstruktionen
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 5 - 30 kg/m2  
(Gewichtsschätzung bei fach-

gerechtem Schnitt/tropfnass)

!
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz): 

ca. 7 - 14 kg/m2 

(Gewichtsschätzung bei 
fachgerechtem Schnitt/tropfnass)
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 6 - 21 kg/m2  

(Gewichtsschätzung bei fach-

gerechtem Schnitt/tropfnass)
+ Gewichte Kletterhilfen (abhängig von Werkstoff und Materialeinsatz) 
+ Windlast (abhängig von Polsterdicke und Exposition – erhöhte Windlast in Gebäuderand-/Eckbereichen) 
   Schwingungsübertragung in die Primärkonstruktion vermeiden 

+ Gewichte aus Schnee, Eis (Pflanze/Kletterhilfe – abhängig von örtlichen Bedingungen)

+ Spannungszustände von Kletterhilfen: Temperaturwechsel / Dickenwuchses der Kletterpflanzen (insbesondere Starkschlinger)
ggf. Seilparallele Aufleitung 
(s. rechte Abb. „Starkschlinger“)
Schlinger/WinderSelbstklimmer
ggf. Sicherung
Intakte und pflanzenphysiologisch 
geeignete Wandfläche/Mauer
+ Windlast (abhängig von Polster-

   dicke/Exposition – erhöhte 

   Windlast in Gebäuderand-/Eck-
    
   bereichen)

+ Gewichte aus Schnee, Eis
Lasteinflüsse (Laub/Frucht/Holz):  
ca. 170 - 2230 kg/Pflanze  (bei 

ungehemmten Wuchs/tropfnass)
Tab. 22: Lasten und Dimensionie-
rungen von Kletterhilfen.  
Grundlage Werte:  
• FLL-Richtlinie für die Planung,
  Ausführung und Pflege von 
  Fassadenbegrünungen mit Klet- 
  terpflanzen. Bonn, S. 29, 42 ff. 
• DIN 1055-4: 2005-03
• DIN EN 1990
• www.biotekt.de/
fassadenbegruenung/lasten/
maximale/bemessungsdaten
[06.09.2009]
• Rastermaße, Gewichtsschät-
  zung: Thorwald Brandwein (www. 
biotekt.de), Beitrag zur FLL- 
  Richtlinie Fassadenbegrünung 2016
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Abb. 174: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 1 „Selbstklimmer sommergrün“ 
© Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
Selbstklimmer sommergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m
VII
Schizophragma hydran-
geoides Spalthortensie (WK)
Schizophragma integrifoli-
um Spalthortensie (WK)
VII
IX
Parthenocissus quinque-
folia, Wilder Wein (RH)
Parthenocissus tricuspi- 
data, Wilder Wein (RH)
IXVIII
VIIIVII
Hydrangea petiolaris
Kletterhortensie (WK/S)
Maximale
Wuchshöhe
1,3
40
2,5
4 15
3
5
5
10
20
30
–
–
–
–
–
!
!
!
!
!!
VII
IX
Campsis x tagliabuana 
Trompetenblume (WK/S)
VIII 10 –
!†
Campsis radicans 
Trompetenblume (WK/S)
VIII
1,4
10
20 –
!†
†
†
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
1,5-2
1,5-2
1-2
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Abb. 175: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 2 „Selbstklimmer immergrün“ 
© Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
!
Selbstklimmer immergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m Hedera helix
Efeu (WK)
IIIIX
Hedera colchica
Efeu (WK)
III
Euonymus fortunei-Sort.
     Spindelstrauch (WK)
IVIII
Hedera helix ‘Woerner‘
Efeu (WK)
IIIIX
†
Maximale
Wuchshöhe
1
15
1,5
5
1
0,3
!
!
!
VII 15 –
–
30 –
10 –
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
0,8-1,5
1,5-2,5
0,5-2
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Abb. 176: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 3 „Gerüstkletterpflanzen - 
Schlinger/Winder sommergrün“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
Gerüstkletterpflanzen - Schlinger/Winder sommergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
Wisteria sinensis
Blauregen (S)†!!
VIIV
1,9
10
Maximale
Wuchshöhe
50
!Aristolochia macrophyllaPfeifenwinde (S)
V
1,8
4
10 13
! Periploca graecaBaumschlinge (S) 1
VII IX 5 12
Celastrus orbiculatus
Baumwürger (S)! 26
16 15
Lonicera x tellmanniana
Geißblatt (S)
VI+X
Lonicera x heckrottii 
Geißblatt (S)Menispermum canadenseMondsame (S)
XVI
Lonicera x brownii 
Geißblatt (S)
Schisandra chinensis
Beerentraube (S)
IX
VII
3
3
3
†††
1,2
4
2
2
0,3
3
0,3
2
!†
†
VI
IVVI+X
V-VII
†
†
2
23
8
4
20
5
68
12
9
16
3† Geißblatt (S)
VIII 3 8
Lonicera caprifolium 
Geißblatt (S)
V
0,8
4†
VIII 3 8
Celastrus scandens
Baumwürger (S)
IXVI
! 1,8
10 13
1,3
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Humulus lupulus 
Hopfen (S)
5,5
3
2 7
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m
VIIIVII
Hydrangea petiolaris
Kletterhortensie (WK/S)
15
10 –
!
Campsis radicans 
Trompetenblume (WK/S)
1,4
10
20 –
!†
IX
Campsis x tagliabuana 
Trompetenblume (WK/S)
VIII 10 –
!†
Lonicera japonica
Geißblatt (S)
VI-IX
0,8
†
3 8
3
30
Aristolochia tomentosa
Pfeifenwinde (S)
VI
4
5  9
Lonicera periclymenum
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
40•100   20
3 50•90   20 VI IX
2-3
 
2-3 40•70   15
3-4 40•80   15
40•70   15
30•60    5
1,5-2 45•45    15
30•60    5
2-3 30•60    5 VII
30•60    5
30•60    5
30•60   10
25•50    5
1,5-2 30•50    5
2-3 30•60   15
 40•80    5 VI-VIII
Wisteria floribunda 
Blauregen (S)
40•80   20 V
2-3 VIII
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Abb. 177: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 4 „Gerüstkletterpflanzen - 
Schlinger/Winder immergrün“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
Gerüstkletterpflanzen - Schlinger/Winder immergrün/fakultativ wintergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m
Actinidia arguta, Strahlen-
Akebia quinata
Akebie (S) 3-12
XV
Akebia trifoliata
Akebie (S) 3-12
IXIV
Lonicera henryi
Geißblatt (S)
IXVII
Actinidia deliciosa, Strah-
lengriffel, Kiwi (S) 4-11
Actinidia kolomikta, Strahlen-
griffel, Zierkiwi (S) 4-11
V
Actinidia polygama, Strahlen-
griffel, Zierkiwi (S) 4-11
VII
Maximale
Wuchshöhe
8
4
2,6
1,8
6
1,6
0,9
0,5
1,5
1,8
3
!!
!
4
5
3
Rubus henryi
Brombeere (K/S) 2
5 13
3
3
5
5
5
5
12
8
10
11
10
10
15
XI 20 
†
†
†
2,5
XI
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
22 
11
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Fallopia baldschuanica 
Knöterich (S) 03-11 
30•70   15 VII-IX
40•80   20 V
30•70    5
griffel, Kleine Kiwi (S) 4-11 
2-3 40•70   15 VI XI
1,5-2,5 40•70   10
30•60   10
2-3   30•50   15 V-VI VIII
2-(3) 30•50   10
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Abb. 178: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 5 „Gerüstkletterpflanzen - 
Spreizklimmer sommergrün“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
Gerüstkletterpflanzen - Spreizklimmer sommergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m
Maximale
Wuchshöhe
Rosa 
Kletterrose (K) 2
VI-X
Jasminum nudiflorum 0,6
3
3
16
7
14
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand: Ohn  Gewähr für Richtigkeit und Vollstä digkeit
Rosa 
Kletterrose (K) 5
VI-X 1514
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
40•40   202
40•40   201
1
Winter-Jasmin (K)
40•40   15 XII-IV
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Abb. 179: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 6 „Gerüstkletterpflanzen - 
Spreizklimmer immergrün“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
Gerüstkletterpflanzen - Spreizklimmer immergrün/fakultativ wintergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m
Maximale
Wuchshöhe
Rubus henryi
Brombeere (K/S) 2
VIII
Rosa [Climber] 
Kletterrose (K) 3-12 2
VI-X 16 14
Pyracantha 
Feuerdorn (Keine Kletterpflan e)
V-VI
4
–
2,5
IX
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Rosa [Rambler] 
Kletterrose (K) 3-12 5
VI  15 14
5 11
–
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
40•40   202
40•40   201
15
2-3 30•50   15 VI
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Abb. 180: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 7 „Gerüstkletterpflanzen - 
Ranker sommergrün“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
1,5-2,5
1,5-2
1-2
20•30   153-4
3-4
3-4
2
2-3
2-3
3-4
3-4
30•40   15
30•40   15
20•30   15
30•40   15 20•30   15
30•30   1515
1530•30   15
20•20   15 5
5
5
20•30   15
15
20•20    5
20•20    5
20•20    5
5
20•20    5
Gerüstkletterpflanzen - Ranker sommergrün
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
10 m
30 m
2 m
4 m
6 m
8 m
12 m
15 m
20 m
25 m
Parthenocissus inserta, 
Wilder Wein (RS/RH)
VIIIVII
Maximale
Wuchshöhe
2,8
10
Clematis alpina
Waldrebe (RB)
VIII
Clematis viticella
Hybriden, Waldrebe (RB)
Clematis lanuginosa
Hybriden, Waldrebe (RB)
VIII
Clematis macropetala 
Waldrebe (RB)
VIII
Clematis terniflora 
Oktober-Waldrebe (RB)
Clematis viticella 
Italienische Waldrebe (RB)
Clematis x jackmanii 
Hybriden, Waldrebe (RB)
Clematis montana var.
rubens, Waldrebe (RB)
Vitis riparia
Ufer-Rebe (RS)
Vitis vinifera
Wein-Rebe (RS)
Vitis coignetiae
Scharlach-Wein (RS)
Clematis orientalis ‘Orange 
Peel‘ Waldrebe (RB)
Clematis vitalba
Gemeine Waldrebe (RB)
Clematis tangutica
Waldrebe (RB)
Ampelopsis aconitifolia 
Doldenrebe (RB)
Ampelopsis brevipedun-
culata, Doldenrebe (RB)
0,2
2
0,9
1,5
1
V
V
V
X
V
V
VI
V
VI-IX
VI+IX
VI+VIII
V-VIII
VII-VIII
3
4
1,5
6
1,5
6
1,5
6
1,4
4
4
8
1,2
3
0,9
3
1,8
6
1,5
4
3,2
3
2
†
†
†
†
†
†
†
†
†
†
†
†
†
†
VI-IX
VI-VIII
VIII
X
IX
Vitis amurensis
Amur-Rebe (RS)
Vitis monticola
Berg-Rebe (RS)
VVI
0,3
6
1,3
4
IXIX
VI-IX 3
3
3
5
3
5
4
5
35
20
8–
830
7
15
18
15
8
6
–
8
8
9
–
13
–9
–
14
1221
12
19
17
14
1,1
IX-X
X-XI
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Bryonia dioica
Rotbeerige Zaunrübe
Bryonia alba
Weiße Zaunrübe
2-4
3-5
–
–
–
–
VIII-IX
VIII-IX
X
X
††
††
VI-IX
VI-VII
2
2
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollstä digkeit
–
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
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Abb. 181: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 8 „Gerüstkletterpflanzen - 
einjährige Ranker“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
8 m
2 m
3 m
4 m
6 m
Gerüstkletterpflanzen - einjährige Ranker
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
Cobaea scandens
Glockenrebe (RB/S)
Tropaeolum peregrinum
Kapuzinerkresse
Tropaeolum-Hybriden
Kapuzinerkresse
Lathyrus
Duftwicke
Adlumia fungosa
Adlumie
Asarina barclaiana
Gloxinienwinde
Asarina scandens
Gloxinienwinde
Eccremocarpus scaber
Schönranke
Passiflora
Passionsblume
Echinocystis
Stachelgurke
Rhodochiton atrosangui-
neus, Rosenkelch
Cardiospermum hali-
cacabum, Ballonwein
Cucurbita pepo 
Zierkürbis
Lagenaria
Flaschenkürbis
Cyclanthera pedata
Explodiergurke
Cyclanthera brachys-
tachya, Explodiergurke
Sicyos angulatus 
Haargurke
Maximale
Wuchshöhe
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
3-6
2-3
1-3
1-2
2
2-3
2
2-3
3-4
3-4
3
2-3
3-5
3-6
3-5
3-4
3-5
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
 –
–
–
–
VII-X
VI-X
VI-XI
VII-X
VI-X
V-IX
VII-IX
V-X
VII-IX
VI-VIII
X
X
X
X
IX
IX
IX
X
3
1
1
1
1,5
1
1
1
VIII
X
X
X
VIII
X
X
IX
VII-XVII-X
†
†
†
†
†
†
†
1
0,5
0,5
XVI-IX
VIII-IX
VI-X
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
5
10
10
10
10
10
5
5
5
5
5
5
5
5
5
55
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Abb. 182: System- und Pflanzenauswahl zur Begrünung mit Kletterpflanzen: Pflanzentafel 9 „Gerüstkletterpflanzen - 
einjährige Schnlinger/Winder“ © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen: siehe Abbildungsverzeichnis (Abb. 174-182)
8 m
2 m
3 m
4 m
6 m
Gerüstkletterpflanzen - einjährige Schlinger/Winder
Sonne Halbschatten Schatten
Sonne bis
Halbschatten
Halbschatten
bis Schatten
Humulus scandens 
Japanischer Hopfen
Maximale
Wuchshöhe
4
3
VIII-IX 2 –
Impomoea tricolor
Prunkwinde
Phaseolus coccineus
Feuerbohne
Dolichos lablab
Helmbohne
Pharbitis purpurea
Trichterwinde
Pharbitis nil
Trichterwinde
Thunbergia alata
Schwarzäugige Susanne
Quamoclit lobata
Sternwinde
Quamoclit coccinea
Sternwinde
2-3
3-4
2-4
2-4
2-3
1-2
5
2
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
VI-X
VII-IX
VII-IX
VI-IX
VII-X
VII-IX
VII-X
X
X
X
X
X
X
X
X
1
1
1
1
1
1
1
0,5
†
†
†
†
†
†
†
†
†
†
VI-IV
 © Nicole Pfoser 08/2012 - Grundlagen*
Zwischenstand Ohn  Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
Zwischenstand: Ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit
5
5
5
5
5
5
5
5
5
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5.6.4﻿ Pflanzenlisten﻿zur﻿wandgebundenen﻿Fassadenbegrü-
nung﻿in﻿horizontalen﻿und﻿vertikalen﻿Vegetationsflächen﻿
Die folgenden Tabellen behandeln die 
botanische Eignungsbreite der Nutz- 
und Zierpflanzen sowie der Wildpflan-
zen, die entweder flächendeckend 
monochrom oder in geeigneten 
Pflanzengesellschaften variierend in 
Linearbehältern, Vertikal-Modulen 
bzw. -Flächen der wandgebundenen 
Begrünungstechniken Anwendung 
finden (s. Kap. 4.1.3 „Gestaltungskrite-
rien Pflanze – Erscheinungsbild“, S. 110- 
113). Zur Bepflanzung von horizon-
talen Vegetationsflächen (z. B. Line-
arbehälter) eignen sich dem Standort 
entsprechende Kübelpflanzen. 
Der hier dokumentierte Zwischen-
stand zur Pflanzeneignung der wand-
gebundenen Begrünungstechniken 
dient der Veranschaulichung des 
möglichen Gestaltungs-Spektrums. Die 
Planzenlistung befindet sich weiterhin 
in Forschung - sie bietet keine Gewähr 
für Richtigkeit und Vollständigkeit, 
eignet sich jedoch als Grundlage für 
Testanwendungen des Pflanzeneinsat-
zes unter unterschiedlichen Rahmen-
bedingungen. Die Systematisierung 
folgt hier den Kriterien: Anordnung 
der Substrathaltung (hier vertikale 
Vegetationsflächen) und Belaubungs-
phase (sommergrün/immergrün/fakul-
tativ wintergrün). Als Leitkriterium für 
Pflanzengesellschaften bestimmt der 
gemeinsame Lebensbereich in unmit-
telbarer Nachbarschaft die Pflanzen-
auswahl bezüglich übereinstimmender 
Expositions- und Versorgungsbedürf-
nisse. Es folgen die Kriterien (ohne 
Reihenfolge) Pflanzengruppe (Moose/
Stauden/Gehölze), Wasserqualität/
pH-Wert, Substrat-Eigenschaften, 
Wuchsdichte, Winterhärte, energe-
tischer bzw. klimatischer Nutzen, 
Wüchsigkeit (schnell/langsam, Höhe/
Breite), Wuchsverhalten (steigend, 
kragend, hängend, Polster-/Teppich-
bildend, mattenförmig) sowie Laub-
farbe, Blühphase und -farbe sowie das 
Erscheinungsbild im Winter. „Vertikale 
Gärten“ stellen einen Extremstandort 
dar, Pflanzen in wandgebundenen 
Begrünungen müssen daher robust 
sein und entweder kontrolliert (lang-
sam/kleinwüchsig) wachsen oder 
schnittverträglich sein. Die Pflanzen-
wahl hat zudem Einfluss auf die Statik 
des Begrünungsaufbaus und - abhän-
gig von ihrem Pflege- und Wartungs-
aufwand - auf die Wirtschaftlichkeit 
des Begrünungsprojekts insgesamt. 
Das Substratvolumen ist ein Faktor für 
die Widerstandsfähigkeit und Frostver-
träglichkeit (Wurzelschutz, Überbrü-
ckung von Trockenzeit durch die Was-
serspeicherfähigkeit des Substrats).
In den folgenden Tabellen werden die 
geeigneten Pflanzen gruppiert nach 
1. Gattung Moose, Stauden (u. a.
Farne, Gräser, Zwiebel- und Knollen- 
gewächse), Gehölze
2. Sommergrün/immergrün/fakulta-
tiv wintergrün
3. Nährstoffzusammensetzung und
-bedarf, Wassermenge und pH-Wert
4. Sonstige Eigenschaften, Lagebe-
dingungen und Gestaltungskriterien
Grundlagen:
Für diesen Zwischenstand [182] 
wurden die Pflanzenlisten der FBB 
(     Konrad Ben Köthner, 22.06.2010 
[252]/     Manfred Köhler 11.2010 
[251]/     Stefan Brandhorst, 11.2012) 
sowie eine eigene Zusammenstellung 
der Pflanzenauswahl von in unserer 
Klimazone erfolgreich realisierten 
wandgebundenen Begrünungen (     
Nicole Pfoser, 01.2013) herangezogen 
(Daten s. [31; 225; 253-257]).
Substratfeuchte
trocken
frisch
 feucht
nass
Pflegeaufwand
 gering
 mittel
 hoch
Wüchsigkeit
langsam
mittel
schnell
Blütenfarbe
Die Einfärbung der Symbole ent-
spricht der Blütenfärbung
Fruchtfarbe
Die Einfärbung der Symbole ent-
spricht der Fruchtfarbe
Laubfarbe
Die Einfärbung der Symbole 
entspricht der Laubfarbe (Herbst-
färbung eingeschlossen)
Exposition
sonnig
halbschattig
absonnig
Laubphase
sommergrün
(fakultativ) wintergrün 
immergrün
Zierwert (Winteraspekt)
Whz Winterhärtezone
(G) Gräser
(F) Farne
(Z) Zwiebel-/ 
Knollengewächse
Vorbemerkungen zu den Pflanzen-
tabellen 28-34.7, S. 226 ff.:
Die einzelnen Tabellen sind nach 
dem pH-Wert des Substrats 
gegliedert. Die in den Tabellen 
aufgeführten Pflanzen selbst sind 
nach zunehmendem Wasserbedarf 
aufgelistet.
Die folgende Legende erklärt die 
Bedeutung der einzelnen Listen-
symbole wie folgt:
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf Boden/pH
Pflege-
aufwand
Höhe bis Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Exposition Laub-
phase
Ceratodon 
purpureus
Ceratodon 
purpureus 
‘conicus‘
Bryum 
argenteum
Bryum capillare
Hypnum 
cupressiforme
Brachythecium 
i. S.
Purpurstieliges 
Hornzahnmoos,
Purpurmoos, 
Purpurstielzchen
aufrecht, 
teppich-
bildend 6
trockens - sauer-schwachsauergering
7,5cm
gelblich bis 
rötlich, purpur
grün, gelbgrün, 
rötlich
s-l-(h) immergrün
Purpurstieliges 
Hornzahnmoos
aufrecht, 
kompakt, 
teppich-
bildend
6
trockens - sauer-schwachsauergering
3cm
braun, goldorangegelbgrün s-l-(h) immergrün
Silbermoos, 
Silber-Birnmoos
aufrecht, 
polster- bis 
teppich-
bildend
6
frischs - sauer-schwachsauergering
2cm
rotbraun silbrig-grün,
weißlich-grün
l-(h) immergrün
Haarblättriges 
Birnmoos
polster- bis 
teppich-
bildend
5
frischs - sauer-schwachsauergering
1-3cm
orangebraun grün, orangegrün h-(sch) immergrün
Zypressen-
schlafmoos
niedrig-
liegend, 
teppich-
bildend 
(hängend)
5
trocken-
frisch
s - sauer-schwachsauergering
3-10cm
rotbraungelblich, olivgrün 
bis sattgrün
h immergrün
Kurzbüchsen-, 
Kurzkapsel-
Kegelmoos
kriechend,
aufrecht, 
teppich-
bildend
4-7
trocken-
feucht
s - sau r-neutral (schwach alkalisch)gering
5-10cm
rotbraun grün, gelbgrün, 
goldgrün
l-sch immergrün
Pflanzen P. Blanc
Pflanzen B. Köthner
Pflanzen S. Brandhorst
Wien 
Leitfaden
KÖHLER 
M. (2010): 
Living Walls 
– die neue 
Dimension 
der 
Fassadenb
egrünung. 
Artikel aus 
Neue 
Landschaft 
11/2010. 
Moose
Stauden - Substrat pH-Wert alkalisch
Tab. 23: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Moose 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Tab. 24: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert alkalisch 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Melica ciliata 
(heimische 
Wildstaude) (G)
Eriophyllum 
lanatum
Draba sibirica
Alyssum 
montanum 
'Berggold'
Sesleria 
heufleriana (G)
Achnatherum 
calamagrostis,
Stipa calama-
grostis (G)
Poa labillardieri 
(G)
Sesleria 
autumnalis (G)
Saxifraga 
paniculata
Aubrieta 
Hybride ‘Royal 
Blue’
Carex flacca (G)
Phyllitis 
scolopendrium 
(heimische 
Wildstaude) (F)
Wimper-
Perlgras
kragend/
hängend
buschig/
horstbildend
6
1 trocken mittel
Rückschnitt vor der 
Samenreife (Selbstaussaat)
10-11(II)
30cm 30-60cm m V-VI
weiß blassgelbgraugrün s sommergrün
Wollblatt, 
Wüsten-
Goldaster
buschig/
horstbildend 5
1 trockengering-mittel
7-9(II)
30-40 cm 20cm VI-VIII
goldgelb silbrig-grün s wintergrün
im Sommer gelbe 
Blätter
Hunger-
blümchen
polster-
bildend/
matten-
artig
1
1 trocken
5-10cm g IV-V
leuchtend 
gelb
grün s immergrün
Berg-Steinkraut aufrecht/
boden-
deckend 
kriechend
, dichte Polster bildend
6
1 trocken-(frisch)gering-mittel
8(I-II)
35cm 10-20cm IV-V
leuchtend 
hell-gelb
grün, grau behaart s wintergrün
Grünes Kopf-
gras,
Blaugras-
Kopfgras
kragend/
hängend,      (aufrecht)/
bogig/
horstbildend
5
2 trocken-frischmittel
4-6(I)
30-40cm 30-70cmBreite 20 - 50 cm
m IV-VI
gelb-braun dann
schwarz-
braune 
Blütenähren 
graugrün s-h x
Föhngras, 
Ränkegras, 
Silber-
Ährengras
kragend/
über-
hängend/
horstbildend (aufrecht) 
5-7
2 trocken-frischgering-mittel
3(I)
60-70cm 50-80cm s VI-IX
gelblichweißblaugrün s Schmuckwert
Australisches 
Rispengras
steigend/
kragend
(aufrecht)/
horstbildend
6
2 trocken-frischmittel
im Frühjahr zurückschneiden10 (II-III)
30 cm 50cm s VII-VIII
gelb-braun,
braun
grün s x
Herbst-Kopfgras,
Adria-Kopfgras
kragend/
hängend,
(aufrecht)/
horstbildend
7
2 trocken-frischmittel
11(I-II)
30 cm 20-50cm m IX-X
silbrig-weißblaugrün,
bläulich 
schimmernd
s-h x
Rispen-
Steinbrech
rosettig, 
polsterartig/
Ausläufer
bildend          , Nebenrosetten bildend
2
3 frisch gering-mittel
11(I)
25-30cm 30cm V-VI
weiss bis gelblich,
rote Punkte
grün bis graugrün/
silbrig, 
weiße Ränder, auch 
rötliche Färbungen
h wintergrün
Blaukissen flach, 
polster-
bildend  /kriechend
ausbreitend
6
3 frisch gering-mittel
11(I-II)
30 cm 5-10cm IV-V
blauviolettfilzig/graugrün 
behaart
s wintergrün
Blaugrüne 
Segge,
Schlaffe 
Segge
kragend/
hängend/        straff aufrecht/
horstbildend
3-5
3 frisch mittel
Ausbreitung durch 
Ausläufer, Rhizome oder 
wurzelnde Triebe, 
nach Bedarf, 
eingrenzen
7(I-II)
30-40cm 20-25cm m IV-V
hellbraun blaugrün s-h sommergrün
Hirschzunge, 
Hirschzungen-
farn
kragend/
hängend
trichterförmig        er Wuchs/
aufrecht              /horstbildend
5
4 frisch-feuchtmittel-hoch
7-8(I-II)
30-40cm 25-40cm g
frischgrünNord h-sch x */**
Pflanzen B. Köthner
Pflanzen P. Blanc
Pflanzen S. Brandhorst
Wien Leitfaden
KÖHLER M. 
(2010): Living 
Walls – die neue 
Dimension der 
Fassadenbegrü
nung. Artikel 
aus Neue 
Landschaft 
11/2010. 
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Tab. 25: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Draba sibirica
Aurinia saxatilis, 
syn. Alyssum 
saxatile
Dianthus 
deltoides 
'Leuchtfunk'
Dianthus 
knappii
Cerastium 
biebersteinii
Koeleria glauca 
(heimische 
Wildstaude)
Nepeta 
racemosa 
(Nepeta x 
faassenii)
Eriophyllum 
lanatum
Delosperma 
nubigenum
Festuca cinerea 
'Blauglut'
Sedum 
spectabile 
'Brillant'
Sedum 
spectabile 
'Septemberglut'
Yucca 
filamentosa 
Yucca 
filamentosa 
'Golden Sword'
Delosperma 
lineare
Festuca 
amethystina 
(heimische 
Wildstaude)
Sedum acre 
(bedingt)
Sedum album 
`Coral Carpet´
Sedum 
reflexum i.S.
Hunger-
blümchen
polster-
bildend/
mattenartig
1
1 trocken
5-10cm
mäßig 
schnellwüchsig IV-V
leuchtend 
gelb
grün s immergrün
Felsen-
Steinkraut, 
Garten-
Steinkraut
kissenartig/
horst-
bildend
3
1 trockengering-mittel
7(I-II)
35cm 15-20cm IV-V
goldgelbgraugrün/grau
behaart
s wintergrün
Heidenelke polsterartig/
kriechend 3
1 trockengering-mittel13-16(II)
20-30cm 15-20cm VI-VIII
scharlachrotbräunlichgrün s wintergrün
Schwefel-Nelke polsterartig/
horst-
bildend
3
1 trockengering-mittel 16(II)
20-30cm 20-40cm V-VII
gelb grün s wintergrün
Hornkraut teppich-
artig, 
boden-
deckend/
kriechend
4
1 trocken kaum
15(II)
20-40cm
20cm/
40cm 
(Blüte)
V-VI
weiß silbrig-
baugelbgrün
s wintergrün
Blaues 
Schillergras
steigend/
kragend
polster-
bildend/
horst-
bildend
4
1 trocken gering
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände 16(II)
25 cm 10-40 cm
gering
VI-VII
braun blaugrün Süd s x
Katzenminze gedrungen gedrungenhorstig, 
polsterartig 4
1 trockenschnittverträglich
kaum Pflege nötig8-11(II-III)
30-35cm 20-90cm
wüchsig
IV-VII+(IX)
weiß, lilablau bis
violett
grün s sommergrün
Wollblatt, 
Wüsten-
Goldaster
buschig/
horst-
bildend
5
1 trockengering-mittel 7-9(II)
30-40 cm 20cm VI-VIII
goldgelb silbrig-grün s wintergrün
im Sommer gelbe 
Blätter
Mittagsblume teppich-
artig, 
boden-
deckend/
kriechend
6
1 trocken kaum
25(I-II)
15-25cm 10cm V-VI
gelb grün s wintergrün
Blau-Schwingel kragend,
polster-
bildend/
horst-
bildend
6
1 trocken gering
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände. 
Schutz vor Winternässe und 
Staunässe.
Rückschnitt vor der 
Samenreife
13(II)
20-30cm 20cm
gering
VI-VII
braun blaugrau s x
Prächtiges 
Fettblatt,
Rosa Pracht-
Fetthenne
aufrecht/
horst-
bildend
6
1 trockenmittel (Rückschnitt im Frühjahr)
7(I-II)
30-40 cm 40cm VIII-IX
karminrot hellgrün s wintergrün
(Rückschnitt im
Frühjahr)
Prächtiges 
Fettblatt
aufrecht/
horst-
bildend
6
1 trockenmittel (Rückschnitt im Frühjahr)7(I-II)
30-40 cm 50cm VIII-IX
grellpurpur hellgrün s wintergrün
(Rückschnitt im
Frühjahr)
Palmlilie, 
Garten-Yucca
aufrecht/
horst-
bildend
6
1 trocken mittel 3(I)
60-90cm
60-
150cm VII-VIII
milchweißbräunlichgrün s wintergrün
Palmlilie, 
Garten-Yucca
aufrecht/
horst-
bildend
6
1 trocken mittel 3(I)
60-90cm 60-150cm VII-VIII
weiß grüngelb 
panaschiert
s wintergrün
Stauden-
mittagsblume
polster-
bildend/
flächig, 
flach
7
1 trocken kaum
15(II)
20cm 5-10cm VII-VIII
gelb gelblichgrün s wintergrün
Regenbogen-
Schwingel
kragend
über-
hängend/
horst-
bildend
4-5
1 trocken gering
kaum (Selbstaussaat)
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände
11(II)
30 cm 10-45 cm
gering
VI-VII 
violett, violettrosa,
dunkel-violett
bl ugrün,
bläulich
Süd s x
Scharfer 
Mauerpfeffer
teppich-
artig, 
kriechend,
rasch große 
Flächen 
bedeckend, 
nach der 
Blüte
großflächig 
absterbend extensive Dachbegrünung
5
1 trocken kaum
25(II-III)
10-20cm 5-10cm VI-VII
gelb grün
Herbstfärbung
s immergrün
Rotmoos-
Mauerpfeffer
teppich-
artig, 
boden-
deckend/
horst-
bildend
6
1 trocken kaum
25(II-III)
20cm 5-10cm V-VII
weiss grün-kupferrot s x
Felsen-
Fetthenne, 
Tripmadam
teppich-
artig, 
boden-
deckend/
kriechend
7
1 trocken kaum
16-25(I-II)
20-25 cm 10-25cm VI-VIII
gelb mattgrün, 
orangefarben bis 
kupferrot/
silberggrün
s x
Stauden - Substrat pH-Wert neutral
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Tab. 25.1: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Alyssum 
montanum 
'Berggold'
Waldsteinia 
ternata
Carex 
oshimensis 
'Evergold'
Asplenium 
trichomanes 
(heimische 
Wildstaude)
Festuca mairei
Campanula 
portenschlagia
na, syn. C. 
muralis
Geranium 
macrorrhizum 
Geranium 
macrorrhizum 
'Spessart'
Briza media 
(heimische 
Wildstaude)
Festuca 
filiformis
Festuca gautieri 
syn. scoparia
Geranium x 
cantabrigiense 
'Biokovo'
Geranium x 
cantabrigiense 
'Karmina'
Sedum 
spectabile 
'Iceberg'
Sesleria 
heufleriana
Eragrostis 
spectabilis
Helleborus 
foetidus
Berg-Steinkraut aufrecht/
boden-
deckend 
kriechend, 
dichte 
Polster 
bildend
6
1 trocken-(frisch)gering-mittel
8(I-II)
35cm 10-20cm IV-V
leuchtend 
hell-gelb
grün, grau behaart s wintergrün
Teppich-
Ungarwurz
boden-
deckend/
kriechend
3
2 (trocken)-frischgering-mittel 11(II-IV)
30 cm 10-15cm IV-VI
gelb grün h-sch x
Immergrünes 
Schattengras, 
Gelbgrüne 
Garten-Segge
kragend/
hängend
aufrecht/
über-
hängend/
horst-
bildend
7
2 frisch-trockengering
kaum
8-10 (II)
30-35 cm 20-30cm
mittel
IV-V
gelblich grünhellgelb 
panaschiert
s-sch immergrün
Brauner 
Streifenfarn, 
Steinfeder
(aufrecht)
kragend/
über-
hängend/
horst-
bildend
2
2 frisch, auch trockenverträglichmittel
25(II)
20 cm 10cm
gering Nord absonnig-h x
halbimmergrün
Atlas-Schwingel kragend, 
hängend,
(aufrecht)/
horst-
bildend
7
2 trocken-(frisch)gering
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände. Rückschnitt 
vor der Samenreife um 
Selbstaussaat zu vermeiden.
1-3(I)
90cm 50-100cm
mittel-schnell
VI-VIII
grün bis
gelblich-braun
graugrün
im Winter beige
s x
Mauerglocken-
blume, 
Polsterglocken-
blume
polster-
bildend/
ausläufer-
bildend
4
2 trocken-frischgering-mittel
11(I-II)
25-30cm 15cm VI-VIII
violett-blau grün s-h wintergrün
Felsen-Storch-
schnabel, 
Balkan-Storch-
schnabel, 
Großwurzeliger 
Storchschnabel
kissenartig/
rhizom-
bildend 4
2 trocken-frischgering-mittel
10 (III)
30cm 30cm V-VII
purpurrot grün s-h wintergrün
Balkan-Storch-
schnabel,
Weißer Felsen-
Storchschnabel
kissenartig/
rhizom-
bildend
4
2 trocken-frischgering-mittel
10-11(II-IV)
30cm 20-30cm V-VII
weiß mit Rosa grün s-h wintergrün
Gemeines 
Zittergras/
Herz-Zittergras
(aufrecht) 
kragend/
horst-
bildend, 
hängend
5
2 trocken-frischmittel
8-10(II)
35cm 20-40cm
mittel
V-VIII
grün-gelb mittelgrün s x
Haar-Schwingel aufrecht, 
über-
hängend/
horst-
bildend
5
2 trocken-frischgering
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände. Rückschnitt 
vor der Samenreife um 
Selbstaussaat zu vermeiden.
11(II)
25-30 cm 15cm 
gering
V-VI
hell-grün blaugrau s x
Bärenfell-
Schwingel
kragend
polster-
bildend/
horst-
bildend
5
2 trocken-frischgering-mittel
kaum (Selbstaussaat)
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände
16(II)
25-30 cm 15-20cm 
gering-mittel
VI-VIII
gelblich-braungelbgrün Süd s-h immergrün
Storchschnabel/
Cambridge-
Garten-
Storchschnabel
buschig/
ausläufer-
bildend
5
2 trocken-frischgering-mittel
13-16(II-III)
20-30cm 20-25cm V-VII
weiß mit Rosagrasgrün s-h wintergrün
Niedriger 
Storchschnabel,
Cambridge-
Storchschnabel
lockerrasig, 
kissenartig 
bis kissen-
bildend
5
2 trocken-frischgering-mittel
11-25(II-III)
20-30cm 15-25cm VI-VII
purpurrosa grün s wintergrün
Weiße 
Fetthenne
aufrecht/
horst-
bildend
5
2 trocken-frischmittel 5(I)
45cm 40cm VIII-IX
weiß hellgrün s wintergrün
Grünes Kopfgras,
Blaugras-
Kopfgras
kragend/
hängend,
(aufrecht)/
bogig/
horst-
bildend
5
2 trocken-frischmittel
4-6(I)
30-40 cm
30-70cm/
Breite 20 - 50 cm
mittel
IV-VI
gelb-braun dann
schwarz-
braune 
Blütenähren 
graugrün s-h x
Purpur-
Liebesgras
kragend/
hängend
bogig/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischgering
Rückschnitt vor der 
Samenreife um 
Selbstaussaat zu vermeiden
6(I)
40cm 20-50 cm
gering-mittel
VIII-X
violettrosa-
leuchtend 
purpurot
graugrün, grün-
warm 
orange-rot
s
Stinkende 
Nieswurz, 
Palmblatt-
Schneerose
buschig/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischmittel
4-6(I-II)
40cm 40cm III-IV
hellgrün/
weißlichgrün
glänzend 
dunkelgrün
s-h immergrün
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Tab. 25.2: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Luzula 
nivea 
(heimische 
Wildstaude)
Meconopsis 
cambrica 
(giftig)
Poa labillardieri
Sedum 
pachyclados
Stipa (Nassella) 
tenuifolia
Stipa 
pulcherima 
f.nudicostata
Thymus 
vulgaris
Calamagrostis x 
acutiflora 'Karl 
Foerster'
Iberis 
sempervirens 
i.S.
Euphorbia 
myrsinites 
(phototoxisch)
Iberis saxatilis 
(überhängend)
Sedum 
hybridum
Bergenia 
cordifolia
Bergenia 
cordifolia 
'Eroica'
Bergenia 
purpurascens 
‘Winter-
märchen‘
Tiarella 
cordifolia 
'Moorgrün'
Arabis 
caucasica
Geranium 
macrorrhizum 
'Bevan'
Phlox 
stolonifera i.S.
Schnee-Marbel, 
Weiße 
Hainsimse
kragend
(aufrecht)/
boden-
deckend/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischmittel
Selbstaussaat/Rückschnitt 
vor der Samenreife8(II-III)
30-40 cm 15-40cm
mittel
VI-VIII
weiß/(silber)mattgrün h-sch immergrün
Wald-
Scheinmohn
buschig/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischmittel
10(II)
30cm 30-40cm VI-IX
gelb grün s-h sommergrün
Australisches 
Rispengras
steigend/
kragend
(aufrecht)/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischmittel
im Frühjahr zurückschneiden10 (II-III)
30 cm 50cm
schnell
VII-VIII
gelb-braun,
braun
grün s x
Blaues 
Polstersedum, 
Rosetten-
Fetthenne, 
Dickrosettiges 
Fettblatt
rosetten-
artig/horst-
bildend 6
2 trocken-frischkaum
25(I-II)
20cm 10cm VI-VII
weißlichrosablaugrün s x
Federgras kragend/
über-
hängend
aufrecht/
horst-
bildend
7
2 trocken-frischmittel
versamt sich reichlich
7(I-II)
30-40 cm 25-50cm
mittel
VI-VIII
weiß-
silbrig-braun
grün s Winteraspekt
Reiher-Federgras kragend/
hängend
(aufrecht)/
über-
hängend/
horst-
bildend
7
2 trocken-frischmittel
7(I-II)
30-40cm 50-90cm
gering
VI-VII
silbrig weiß grün s Winteraspekt
Gewürz-Thymian
Gemeiner 
Thymian
buschig/
horst-
bildend
7
2 trocken-frischkaum 15-16(II)
25cm 10-30cm VI-VII-(IX)
hell-violett graugrün s winter-immergrün
Garten-Reitgras,
Sandrohr
straff 
aufrecht/
horst-
bildend,
steigend, 
kragend, 
hängend
3-6
2 trocken-frischmittel, Rückschnitt im Frühjahr
1(I)
70-100cm 60-150cm
schnell
VI-VIII
gelbbraun/
braun
grün s hoher Zierwert
Schleifenblume kissenartig/
horst-
bildend
4
2 trocken-frischkaum 7(II)
30-40 cm 10 -25cm IV-V
weiss goldgelb/
dungkelgrün
s x
Walzen-
Wolfsmilch
boden-
deckend/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischgering
7(I-II)
30-40 cm 15-25cm V-VII
gelb blaugrün s wintergrün
Schleifenblume, 
Felsenschleifen-
blume
aufrecht,
boden-
deckend/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischkaum
10(II)
30cm 5-10cm III-IV
weiss dunkelgrün s x
Immergrünchen,
Immergrünes 
Fettblatt
Polster-
Fetthenne
rosettig, 
polsterartig/
horst-
bildend extensive Dachbegrünung
6
2 trocken-frischkaum
25(II-IV)
20-25cm 15-20cm VI-VIII
gelb hellgrün
Herbstfärbung
s-h immergrün
Bergenie boden-
deckend/
kriechend
3
3 frisch gering-mittel 7(I-II)
35-40cm
20cm/
40cm 
(Blüte)
IV-V
dunkelrosa/
purpur
bräunlich-grün s-h wintergrün
Bergenie, 
Riesen-
Steinbrech
boden-
deckend/
kriechend
3
3 frisch gering-mittel
7(I-II)
35-40cm
20cm/
40cm 
(Blüte)
V-VI
purpur-violettrötlichgrün
rote 
Winterfärbung
s-h wintergrün
(rote
winterfärbung)
Purpurrötliche 
Bergenie,
Garten-Riesen-
Steinbrech
boden-
deckend/
kriechend 3
3 frisch gering-mittel
7(I-II)
35-40cm
20cm/
30cm 
(Blüte)
IV-V
purpurrosagrün, im Winter
leuchtendrot bis
rotbraun
s-h wintergrün
winteraspekt
Schaumblüte kissenartig/
kriechend 3
3 frisch kaum 15(IV-V)
25cm 10-15cm IV-V
weiß frisch grün h wintergrün
Kaukasische 
Gänsekresse
polster-
bildend/
kriechend
4
3 frisch gering-mittel 13(I)
20-30cm 15-20cm IV-V
weiß/(silber)graugrün s-h wintergrün
Balkan-
Storchschnabel
kissenartig/
rhizom-
bildend
4
3 frisch gering-mittel10-11 (II-IV)
30cm 25cm V-VII
hell-karminpurpurgrün, gelbe 
Herbstfärbung
s-h wintergrün
Wander-Phlox kissenartig/
ausläufer-
bildend
4
3 frisch mittel
10(II)
30cm 20-30cm IV-VI
weiß, hell-violett,
purpurrosa,
purpurviolett
grün s-h sommergrün
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Tab. 25.3: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Heuchera 
Hybride 
'Obsidian'
Heuchera 
Hybride 'Plum 
Pudding'
Heuchera 
micrantha 
'Palace Purple'
Heuchera 
micrantha 
'Velvet Night'
Heucherella 
alba 'Bridget 
Bloom'
Heucherella 
Hybride 
'Quicksilver'
Hosta 
plantaginea
Pachysandra 
terminalis
Pachysandra 
terminalis 
'Green Carpet'
Polystichum 
aculeatum 
(heimische 
Wildstaude)
Polystichum 
polyblepharum
Tricyrtis hirta
Vinca minor 
'Alba'
Aubrieta 
Hybride 'Royal 
Red'
Aubrieta 
Hybride 
‘Royal Blue’
Carex 
foliosissima 
'Icedance'
Carex morrowii
Carex morrowii 
`Variegata´
Corydalis 
cheilanthifolia
Schwarzbraunes 
Purpurglöckchen
buschig/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel
8(II)
35cm 40cm VI-VII
weißdunkel-mittelrot s-h wintergrün
Purpurglöckchen buschig/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel 8(II)
35cm 20-50 cm VI-VIII
grünlich-weißpflaumenpurpur s-h wintergrün
Rotblättriges 
Silberglöckchen
buschig/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel
7-8(II)
35cm 30-70cm VII-VIII
weiß rotbraun s-h wintergrün
Purpur-
glöckchen
buschig/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel 7(II)
30-40cm 60cm VI-VII
cremeweißpflaumenfarben
Unterseite lilarot
h wintergrün
Helles Garten-
Purpurglöckchen
halb-
kugelig,
halbrund/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel
10(II)
30cm 30cm V-VII
hell-rosa gelbgrün s-h wintergrün
Kissen-
Purpurglöckchen
halb-
kugelig,
halbrund/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel
8(II-III)
35cm 10-30cm V-VII
zartrosa-weißs lbrig-rötlich-
bronzefarben
s-h wintergrün
Lilien-Funkie, 
Herzblatt-Lilie
halb-
kugelig,
halbrund/
horst-
bildend
5
3 frisch mittel
4(I)
50-60cm 60cm VIII-IX
weiß hellgrün,
im Herbst gelb-
Ocker
s sommergrün
Dickmännchen, 
Schattengrün
boden-
deckend/
ausläufer-
bildend
5
3 frisch kaum
13(IV-V)
20-30cm 25-30cm IV-V
weiß grün h wintergrün
Dickmännchen, 
Schattengrün
boden-
deckend/
ausläufer-
bildend
5
3 frisch kaum
25(IV-V)
20cm 10-15cm IV-V
weiß grün h wintergrün
Glanz-Schildfarn kragend 
(aufrecht), 
über-
hängend/
horstbildend
5
3 frisch mittel
4-5(I-II)
40-50cm 45-80cm
mittel glänzend grün h-sch x
Japanischer 
Glanzschildfarn
(aufrecht) 
kragend, 
über-
hängend/
horst-
bildend
5
3 frisch kaum
4(I-II)
50-60 cm 70cm
frischgrün-
bräunlichgrün
h-sch x
Krötenlilie aufrecht/
kriechend
5 3 frisch mittel 6(I)30-40cm 50cm VIII-X
weißlich-lila
rot gepunktet
grün h sommergrün
Weißes 
Immergrün
aufrecht, 
boden-
deckend/
kriechend
5
3 frisch kaum
16(III-IV)
25cm 10-15cm IV-V
weiß gelbgrün-grün h-sch wintergrün
Rotes Blaukissen polster-
bildend/
kriechend
6
3 frisch gering-mittel
11(I-II)
30cm 10cm IV-V
rubinrot gelbgrün/
graugrün
s wintergrün
Blaukissen flach, 
polster-
bildend/
kriechend
aus-
breitend
6
3 frisch gering-mittel
11(I-II)
30cm 5-10cm IV-V
blauviolettfilzig/graugrün 
behaart
s wintergrün
Weißrandige 
Segge
aufrecht/
über-
hängend/
horst-
bildend
6
3 frisch gering
Ausbreitung durch 
Ausläufer, Rhizome oder 
wurzelnde Triebe, 
nach Bedarf, 
eingrenzen
5-9(II-IV)
30-35 cm 30-60cm
mittel
IV-VII
braun-braungelbgrün mit 
weißen 
Rändern
h-sch x
Japansegge aufrecht/
über-
hängend/
horst-
bildend
6
3 frisch kaum
6-10 (II-III)
30-40cm 30-40 III-V
gelb-braun grün (h)-sch immergrün
Weißrand-
Japan-Segge
kragend/
hängend
aufrecht/
über-
hängend/
horst-
bildend
6
3 frisch gering
kaum
6 (II-III)
30-40 cm 25-40cm
mittel
IV-VII 
gelbgrün, weisser RandNord bis Ost-West
h-(sch)
immergrün
Farnblättriger 
Lerchensporn, 
Farn-Lerchen-
sporn
buschig
6
3 frisch kaum
6-13(I-II)
30-40cm 20-30cm IV-VII
gelb bräunlichgrün h-sch wintergrün
231 
Anhang﻿
Tab. 25.4: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Helleborus 
orientalis i.S.
Heuchera i.S.
Heuchera x 
brizoides 'Pluie 
de Feu'
Liriope muscari 
'Big Blue'
Liriope muscari 
(giftig)
Luzula sylvatica 
'Marginata'
Luzula sylvatica 
(heimische 
Wildstaude)
Saxifraga x 
urbium
Sedum spurium 
'Variegatum'
Tiarella wherryi
Vinca minor 
'Argenteovarieg
ata'
Vinca minor 
'Atropurpurea'
Arabis 
blepharophylla
Carex conica 
'Snowline'
Pennisetum 
alopecuroides 
'Hameln'
Pennisetum 
alopecuroides 
'Little Bunny'
Pleioblastus 
pygmaeus (Sasa 
pygmaea)
Polystichum 
setiferum 
'Plumosum 
Densum'
Polystichum 
setiferum 
'Proliferum'
Bergenia i.S.
Orientalische 
Nieswurz,
Frühlings-
christrose, 
Lenzrose
buschig/
horst-
bildend 6
3 frisch mittel
6(I)
40 cm 30-60cm II-IV
cremegelb/
Zartrosa/
purpurrosa/weiß 
mit roten Punkten
Samtdunkelrot
grün s-h wintergrün
Purpurglöckchen buschig/
horst-
bildend
6
3 frisch mittel
7-8(I-II)
15-35cm 15- 70cm V-VIII
weiss, grünlichweiß,
creme, hellrosa, 
rosa, karminrosa,
scharlachrot
grün, rot, rotgrün, 
orange, caramel,
rosaviolett, altrosa, 
silbergrau, 
pflaumenfarben, 
tiefpurpur, 
dunkelviolett
s-h wintergrün
Purpur-
glöckchen
buschig/
horst-
bildend
6
3 frisch mittel 7(I-II)
30-40cm 40-50cm VI-VII
tiefrot grün s-h wintergrün
Glöckchen-
traube
polster-
artig/
horst-
bildend
6
3 frisch mittel
13(II)
20-30cm 50cm VIII-X
violett-blau grün h-sch wintergrün
Traubenlilie, 
Lilientraube
polster-
artig/
horst-
bildend
6
3 frisch mittel
16(II)
25cm 20-40cm VIII-X
violett-blau grasgrün h-sch wintergrün
Gelbrand-Wald-
Marbel, Garten-
Goldrand-Simse
aufrecht/
überhäng-
end/horst-
bildend
6
3 frischSelbstaussaat/Rückschnitt 
vor der Samenreife8(II-III)
30-35cm 20-40cm IV-VI
hell-braun,
bräunlich
grün, weiß h-sch immergün
Wald-Hainsimse, 
Waldmarbel
kragend
(aufrecht)/
über-
hängend/
horst-
bildend
6
3 frisch mittel
Selbstaussaat/Rückschnitt 
vor der Samenreife8-10(II-IV)
30-35cm 20-40cm
mittel
V-VI
hell-braun,
bräunlich
mittelgrün-
gelblichgrün
h-sch immergrün
Porzellan-
blümchen
rosettig, 
polsterartig/
ausläufer-
bildend
6
3 frisch gering-mittel
25(I-III)
20cm 10-30cm V-VI
weiss-rosapurpurdunkelgrün h wintergrün
Garten-Teppich-
Fettblatt
boden-
deckend/
kriechend
6
3 frisch gering-mittel 16(I-III)
20-25cm 10cm VII-VIII
rosa grün-rotweiß
panaschiert
h wintergrün
Schaumblüte kissenartig/
horst-
bildend
6
3 frisch kaum-mittel 11(II-III)
30cm 30cm IV-VII + IX
weiß grün h-sch wintergrün
Weißbuntes 
Immergrün, 
Kleines 
Immergrün
boden-
deckend/
kriechend
6
3 frisch kaum
16(III-IV)
20-25cm 10-15cm IV-V
blau weißbunt h-sch wintergrün
Violettblühendes 
Immergrün, 
kleinblättriges 
Immergrün, 
Jungfernkraut 
aufrecht, 
boden-
deckend/
kriechend
6
3 frisch kaum
16(III-IV)
20-25cm 10-12cm IV-V
dunkelpurpurrotgrün h-sch wintergrün
Wimpern-
blättrige 
Gänsekresse, 
Garten-
Gänsekresse
polster-
bildend/
kriechend 7
3 frisch gering-mittel
13(I)
20-30cm 15cm III-IV
leuchtend 
Karminrot
grün s-h wintergrün
Garten-Segge, 
Weißbunte 
Zwerg-Segge
bogig/
horst-
bildend,
kragend, 
hängend
7
3 frisch gering
16(II)
25cm 20-30cm
langsam-mittel
IV-V
hellgrün grün-
silberweiß 
gestreift
h-sch x
Kleines 
Lampenputzer-
gras, Feder-
borstengras
kragend/
hängend
buschig/
horst-
bildend
7
3 frisch mittel
Totaler Rückschnitt 
im Frühjahr 2(I-II)50-70cm 40-80cm
mittel-schnell
VII-X
gelb-braun, 
braun
grün/blaugrün s schöner 
Winteraspekt
Zwerg-
Lampenputzer-
gras, Feder-
borstengras
kragend/
hängend
buschig/
horst-
bildend
7
3 frisch mittel
Totaler Rückschnitt 
im Frühjahr10-11(I-II)30cm 10-30cm
mittel-schnell
VIII-X
gelb-braun,
braun
grün s schöner 
Winteraspekt
Zwerg-Bambus buschig/
ausläufer-
bildend
7
3 frischAusbreitung durch 
Ausläufer, nach Bedarf 
eingrenzen
Rückschnitt der Stängel im 
Herbst bis Spätherbst, 
Gelegentlicher, 
nicht jährlicher, 
Rückschnitt nach Bedarf
6-10(III-IV)
30-40 cm 30-40 cm
grün s-(h) x
Flaumfeder-
Filigranfarn
(aufrecht) 
kragend, 
über-
hängend/
horst-
bildend
7
3 frisch kaum
im Frühling können braune 
Wedel abgeschnitten werden4-5(I-II)
45-60 cm 40-50cm
mattgrün,
frischgrün-
bräunlichgrün
Nord h wintergrün
Filigranfarn aufrecht, 
über-
hängend
7
3 frisch kaum
4-5(I-II)
45-60 cm 30-50cm
mattgrün,
frischgrün-
bräunlichgrün
h wintergrün
Bergenie boden-
deckend/
kriechend
3
3 frisch gering 7(I-II)
30-40 cm 15-50 cm IV-V (IX)
weiß, weiß mit rosa, 
rosa, dunkelrosa, 
pink, purpurrosa, 
violettrot, dunkelrot
g ün, rotgrün,
violett-rot
S d bis Ost-West
absonnig-h
wintegrün
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Tab. 25.5: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Carex montana 
(heimische 
Wildstaude)
Geranium 
versicolor
Saxifraga x 
arendsii i.S.
Sedum 
floriferum 
`Weihenstepha
ner Gold´
Sporobolus 
heterolepis
Adiantum 
venustum
Blechnum 
spicant 
(heimische 
Wildstaude)
Matteuccia 
struthiopteris 
(heimische 
Wildstaude)
Athyrium 
niponicum 
'Pictum'
'Aurea'
Adiantum 
pedatum 
'Imbricatum'
Deschampsia 
cespitosa
Phyllitis 
scolopendrium 
(heimische 
Wildstaude)
Polystichum 
braunii 
Arabis 
ferdinandi-
coburgi 
'Variegata'
Berg-Segge aufrecht/
über-
hängend/
horst-
bildend
4-7
3 frisch mittel
Rückschnitt im Frühjahr11(II)
30 cm 15-25 cm
mittel-schnell
III-V
Schwefelgelbgoldgelb/
hellgrün
auffallende 
Herbstfärbung
Süd bis Ost-West
(s)-h
x
Storchschnabel buschig/
horst-
bildend
6
3 frisch mittel 7(I-II)
30-40cm 30cm VI-VIII
weiß, purpur 
geardert
grün h-sch sommegrün
Moos-Steinbrech kissenartig/
ausläufer-
bildend
6
3 frisch mittel 16(I-II)
20-25cm 8-15cm IV-V
weiss, rosa, purpur,
dunkelrot
grün h immegrün
Gold-Fetthenne aufrecht, 
boden-
deckend/
horst-
bildend
5
1-5 trocken-feuchtkaum
16(II-III)
20-25cm 10-20cm VI-VII
goldgelbsattgrün im Winter 
bräunlich
s x
Tautropfen-Gras,
Prärie-Gras
kragend/
hängend
über-
hängend/
horst-
bildend,
Tiefwurzler
6
1-5 trocken-frisch-feuchtmittel
Rückschnitt im Herbst
6(I-II)
40cm 25-70cm
mittel
VII-IX
silbrig-braun/
braun
grün, im Herbst
gelbbraun-
ockergelb
s
Venushaarfarn, 
Frauenhaarfarn
kragend/
über-
hängend, 
kriechend
3
4 frisch-feucht mittel
8-12(I)
20-35cm 10-15cm
gering-mittel hell-mittelgrün h x
Rippenfarn kragend
(aufrechter 
Wuchs)
5
 4 frisch-feuchtmittel, Winterschutz /Sonnenschutz 
bei Kahlfrost 7-8(I-II)
30-40 cm 25-40cm
mittel grün Nord h-schimmergrün
Straußenfarn, 
Trichterfarn
steigend/
kragend,
straff 
aufrecht/
ausläufer-
bildend, 
rhizom-
bildend, 
wuchernd
3
4 frisch-feuchtWuchernd, breitet sich durch 
unterirdische Ausläufer aus.
Mittel
1-3(II-III)
80-120cm 80-120cm
mittel hellgrün-olivegrünh-sch immergrün
Regenbogenfarn (aufrecht) 
kragend/ 
über-
hängend/
horst-
bildend
4
4 frisch-feuchtkaum-mittel
5(I-II)
40-50cm 20-40cm
mittel bräunlichgrün 
silbrig rötlich
h struktur
Gold-Pfennig-
kraut,
Hellerkraut, 
Münzkraut
teppich-
artig, 
boden-
deckend/
ausläufer-
bildend
4
4 frisch-feuchtgering-mittel
16(II-III)
25cm 5-10cm V-VII
gelb leuchtend gelb/
gelbgrün
s-h wintergün
Pfauenrad-Farn,
Hufeisen-Farn
kragend/
über-
hängend/
horst-
bildend,
schwach 
kriechende 
Rhizome
5
4 frisch-feuchtkaum-mittel
5-11(I)
25-35cm 15-20cm
gering hellgrün-blaugrün h x
Rasen-Schmiele kragend
(aufrecht)/
über-
hängend/
horst-
bildend
5
4 frisch-feucht mittel
Rückschnitt vor der 
Samenreife um 
Selbstaussaat zu 
vermeiden, 
Aufkeimende Selbstaussaat 
beachten und kontrollieren
5(I-II)
40-50cm 40-80cm
mittel-schnell
VI-VIII
gelblich-
bräunlichgrün
grün/blaugrün s-h x
Hirschzunge, 
Hirschzungenfarn
kragend/
hängend,
trichter-
förmiger 
Wuchs/
aufrecht/
horst-
bildend
5
4 frisch-feuchtmittel-hoch
7-8(I-II)
30-40 cm 25-40cm
gering frischgrünNord h-sch x
Schildfarn breit aus-
ladend/
horst-
bildend
5
4 frisch-feucht kaum
4(I-II)
50-60 cm 70cm
bräunlichgrün h x
Kleine Garten-
Gänsekresse,
 weißbunte 
Gänsekresse
polster-
bildend/
kriechend
6
4 frisch-feuchtgering-mittel
25(I-II)
20 cm 5-10cm IV-V
weiß cremegelb-
graugrün 
panaschiert
s-h wintergün
Phyllitis 
llitis 
scolo endriu  
(hei ische 
Wildstaude)
Lysimachia 
nummularia 
'Aurea'
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Tab. 25.6: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert neutral 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Carex sylvatica
Sedum alpestre
Carex 
buchananii
Dianthus 
superbus
Dryopteris 
atrata, 
Dryopteris 
cycadina
Hakonechloa 
macra 'Aureola'
Polystichum 
setiferum 
'Proliferum 
Herrenhaus'
Sedum 
pluricaule
Dryopteris 
affinis 
(heimische 
Wildstaude)
Epimedium i.S. 
(schwach giftig)
Polypodium 
vulgare 
(heimische 
Wildstaude)
Carex grayi
Wald-Segge hängend
(aufrecht)/
horst-
bildend
6
4 frisch-feucht mittel
kaum 10 (III)
30 cm 30-60cm
mittel
V-VI
hell-braun hellgrünNord bis Ost-West
s-absonnig
x
Alpen-
Mauerpfeffer
aufrecht, 
boden-
deckend/
horst-
bildend
6
4 frisch-feucht kaum
2-8cm V-VIII
gelb mittelgrün s x
Fuchsrote Segge, 
Fuchsrote 
Neuseeland-
Segge
steigend, 
aufrecht/
horst-
bildend
7
4 frisch-feucht mittel
8(II)
35cm 30-50cm
schnell
VI-VII
braun-rot rotbraun s x
Pracht-Nelke polster-
artig/
horst-
bildend
7
4 frisch-feuchtgering-mittel
13(II)
20-30cm 40cm VII-VIII
rosalila frischgrün s-h wintergrün
Elefanten-
rüsselfarn
(aufrecht)
kragend/
über-
hängend/
horst-
bildend
7
4 frisch-feucht mittel
Rhizome
4-6(I-II)
40-50cm 60-80cm
mittel-dunkelgrün-
mattgrün
h-sch x
Goldbandgras, 
Berg-Gras
kragend, 
hängend,
(aufrecht), 
über-
hängend/
ausläufer-
bildend
7
4 frisch-feucht mittel
Ausbreitung durch 
Ausläufer, Rhizome oder 
wurzelnde Triebe, 
nach Bedarf, 
eingrenzen
6-7(I-II)
30-40cm 20-40cm
mittel
VII-IX
grün, braun-grüngelb-
grün 
gestreift
im 
Herbst 
gold-
gelb
h sommergrün
Flacher 
Filigranfarn
kragend 
(aufrecht), 
über-
hängend/
horst-
bildend
7
4 frisch-feucht mittel
2-4(I)
50-70 cm
verträglich/stark wachsend?
30-50cm
mittel d.grün
tiefgrün
Nord h x
Niedriges 
Purpur-Fettblatt
Niedrige Purpur-
Fetthenne
Blaugraues 
Gartenblatt
aufrecht, 
boden-
deckend extensive Dachbegrünung7
4 frisch-feucht kaum
25(II-III)
20cm 5-10cm VII-VIII
karminrosagraugrün,
bläulich bereift
s immergrün
Goldschuppen-
farn
(aufrecht)
kragend/
über-
hängend/
horst-
bildend
4-6
4 frisch-feucht mittel
1(i-II)
60-90cm 50-100cm
mittel-schnell frischgrün-
dunkelgrün
h-sch x
Elfenblume buschig/
horst-
bildend
5
4 frisch-feucht mittel
10 (I-II)
25-35 cm 15-40cm IV-V(X)
weiss, gelb, rotgelb,
orange, violett 
mittelgrün, 
grün bis braungrün,
rotfärbung im 
Herbst
Ost bis Nord 
h-sch
wintergrün
Tüpfelfarn, 
Engelsüß
kragend/
über-
hängend/
ausläufer-
bildend, 
rhizom-
ildend
bogig-
ausladend
3
4 frisch-feucht,
trockenheitsverträglich
mittel
8-10(II)
30-35 cm 20-40cm
mittel d.grün Nord h-sch x
Morgenstern-
Segge
buschig/
horst-
bildend
7
5 feuchtkaum (Selbstaussaat)
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände
6-11 (I-II)
40 cm 60cm-80 VI-VIII
grün  grünSüd bis Ost-West
s-h
x
Pflanzen B. Köthner
Pflanzen P. Blanc
Pflanzen S. Brandhorst
Wien Leitfaden
KÖHLER M. 
(2010): Living 
Walls – die neue 
Dimension der 
Fassadenbegrü
nung. Artikel 
aus Neue 
Landschaft 
11/2010. 
Polypodium 
vulgare 
(heimische 
Wildstaude)
Polypodiu  
vulgare 
(heimische 
Wildstaude)
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Tab. 26: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Stauden - Substrat pH-Wert sauer 
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Stck/qm
Pflanz-
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig-
keit
Blüte-
zeit
Blüten-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Carex 
oshimensis 
'Evergold' (G)
Poa labillardieri 
(G)
Sesleria 
heufleriana (G)
Carex morrowii 
(G)
Carex morrowii 
`Variegata´ (G)
Liriope muscari 
(giftig)
Phlox 
stolonifera i.S.
Tiarella 
cordifolia 
'Moorgrün'
Tiarella wherryi
Tricyrtis hirta
Adiantum 
pedatum 
'Imbricatum' (F)
Adiantum 
venustum (F)
Blechnum 
spicant 
(heimische 
Wildstaude) (F)
Carex 
plantaginea (G)
Carex sylvatica 
(G)
Deschampsia 
cespitosa (G)
Dryopteris 
affinis 
(heimische 
Wildstaude) (F)
Matteuccia 
struthiopteris 
(heimische 
Wildstaude) (F)
Carex grayi (G)
Carex pendula 
(heimische 
Wildstaude) (G)
Immergrünes 
Schattengras, 
Gelbgrüne 
Garten-Segge
kragend/
hängend
aufrecht/      überhängend/
horstbildend
7
2 frisch-trockengering
kaum 8-10 (II)
30-35 cm 20-30cm
mittel
IV-V
gelblich grünhellgelb 
panaschiert
s-sch immergrün
Australisches 
Rispengras
steigend/
kragend/     (aufrecht)/
horst-
bildend
6
2 trocken-frischmittel
im Frühjahr zurückschneiden10 (II-III)
30 cm 50cm
schnell
VII-VIII
gelb-braun,
braun
grün s x
Grünes Kopf-
gras,
Blaugras-
Kopfgras
kragend/
hängend/    (aufrecht)/
bogig/
horstbildend
5
2 trocken-frischmittel
4-6(I)
30-40cm 30-70cm/Breite 20 - 50 cm
mittel
IV-VI
gelb-braun dann
schwarz-
braune 
Blütenähren 
graugrün s-h x
Japansegge aufrecht/
über-
hängend/
horstbildend
6
3 frisch kaum
6-10 (II-III)
30-40cm 30-40 III-V
gelb-braun grün (h)-sch immergrün
Weißrand-
Japan-Segge
kragend/
hängend       aufrecht/überhängend/
horstbildend
6
3 frisch gering
kaum 6 (II-III)30-40cm 25-40cm
mittel
IV-VII 
gelbgrün, weisser RandNord bis Ost-West
h-(sch)
immergrün
Traubenlilie, 
Lilientraube
polsterartig/horstbildend6 3 frisch mittel 16(II)25cm 20-40cm VIII-X
violett-blau grasgrün h-sch wintergrün
Wander-Phlox kissenartig/
Ausläufer
bildend
4
3 frisch mittel
10(II)
30cm 20-30cm IV-VI
weiß, hell-violett,
purpurrosa,
purpurviolett
grün s-h sommergrün
Schaumblüte kissenartig/
kriechend 3
3 frisch kaum 15(IV-V)
25cm 10-15cm IV-V
weiß frisch grün h wintergrün
Schaumblüte kissenartig/
horstbildend
6 3 frisch kaum-mittel 11(II-III)30cm 30cm IV-VII + IX
weiß grün h-sch wintergrün
Krötenlilie aufrecht/
kriechend
5 3 frisch mittel 6(I)30-40cm 50cm VIII-X
weißlich-lila
rot gepunktet
grün h sommergrün
Pfauenrad-Farn,
Hufeisen-Farn
kragend/
überh-
ängend/
horstbildend   schwach kriechende 
Rhizome
5
4 frisch-feuchtkaum-mittel
5-11(I)
25-35cm 15-20cm
gering hellgrün-blaugrün h x
Venushaarfarn, 
Frauenhaarfarn
kragend/
über-
hängend, 
kriechend
3
4 frisch-feucht mittel
8-12(I)
20-35cm 10-15cm
gering-mittel hell-mittelgrün h x
Rippenfarn (aufrechter 
Wuchs) 
kragend
5
4 frisch-feuchtmittel, Winterschutz /Sonnenschutz 
bei Kahlfrost 7-8(I-II)
30-40cm 25-40cm
mittel grün Nord h-schimmergrün
Breitblatt-Segge, 
Wegerich-Segge
kragend         (aufrecht/
über-
hängend/)
horstbildend
7
4 frisch-feucht mittel
kaum 11 (II-III)
25-30 cm 20-35cm 
mittel
V-VI
gelb-braun grün Ost-West
h-sch
x
Wald-Segge hängend
(aufrecht)/
horstbildend
6
4 frisch-feucht mittel
kaum 10 (III)30cm 30-60cm
mittel
V-VI
hell-braun hellgrünNord bis Ost-West
s-absonnig
x
Rasen-Schmiele kragend         (aufrecht/
über-
hängend/)
horstbildend
5
4 frisch-feucht mittel
Rückschnitt vor der 
Samenreife um 
Selbstaussaat zu 
vermeiden, 
Aufkeimende Selbstaussaat 
beachten und kontrollieren
5(I-II)
40-50cm 40-80cm
mittel-schnell
VI-VIII
gelblich-
bräunlichgrün
grün/blaugrün s-h x
Goldschuppen-
farn
kragend         (aufrecht/
über-
hängend/)
horstbildend
4-6
4 frisch-feucht ittel
1(i-II)
60-90cm 50-100cm
mittel-schnell frischgrün-
dunkelgrün
h-sch x
Straußenfarn, 
Trichterfarn
steigend/
kragend,
straff auf-
recht/
ausläufer-
bildend, 
rhizom-
bildend, 
wuchernd
2-3
4 frisch-feuchtWuchernd, breitet sich durch 
unterirdische Ausläufer aus.
Mittel
1-3(II-III)
80-120cm 80-120cm
mittel hellgrün-olivegrünh-sch immergrün
Morgenstern-
Segge
buschig/
horstbildend 7
5 feuchtkaum (Selbstaussaat)
Rückschnitt abgeblühter 
Blütenstände
6-11 (I-II)
40cm 60cm-80 VI-VIII
grün  grünSüd bis Ost-West
s-h
x
Hängende 
Segge
Riesen-Wald-
Segge
hängend         (aufrecht/über-hängend/)
horstbildend 5
7 frisch-feucht-nassmittel
2-3(I-III)
60-80 cm 40-90cm
schnell
V-VII
bräunlich blaugrün h-sch x
Pflanzen B. Köthner
Stauden - Substrat pH-Wert sauer
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Tab. 27: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert alkalisch 
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis 
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Dryas 
octopetala
Berberis 
verruculosa
Buddleja 
alternifolia
Cotoneaster 
microphyllus 
'Streibs 
Findling'
Buxus 
sempervirens 
(stark giftig)
Hypericum 
kalmianum 
'Gemo'
Juniperus 
squamata 'Blue 
Star'
Hypericum 
'Hidcote'
Cornus 
sanguinea 
'Midwinter Fire'
Viburnum 
odoratissimum
Euonymus 
fortunei 
'Coloratus'
Euonymus 
fortunei 
'Emerald Gaiety'
´
Euonymus 
japonicus 
'President 
Gauthier'
Hebe ochracea
Juniperus 
communis 
'Green Carpet'
Juniperus 
communis 
'Repanda'
Juniperus 
horizontalis 
'Blue Chip'
Weiße Silber-
wurz
polster-
bildend, 
kriechend, 
weit auswachsend
tiefste
 Kälte
vertragend
1 trocken robust,schnittverträglich
5-15cm
9 schwach
VI-VII
VIII
weiß, auffällig gelbe 
Staubgefäßesilberhaarigdunkelgrün s-h immergrün
Warzen-
Berberitze
Zweige 
bogenförmig   bis 
ausgebreitet
dichttriebiger, 
halbkugel-
förmiger 
Normal-
strauch
5-6b2 frische bis mäßig trockengut schnittverträglich
100-150cm
100-150cm
langsamwüchsigV-VI goldgelbBläulichschwarz
glänzend-dunkelgrün, 
unterseits bläulichweiß; 
im Winter sonnenseits 
oft bronzefarben bis 
schwarzgrün
s-h immergrün
Sommerflieder, 
Schmetterlings-
strauch
hängend, 
breit und 
über-
hängend      wachsender Normalstrauch, oft schleppenartig
6b 2 mäßig trockenSchnittverträglich200-400cm
200-400cm
schnellwüchsig VI lavendelfarbenenUnscheinbar
Stumpfgrün bis 
silbrig-graugrün, 
weidenähnlich; 
keine Herbstfärbung
s
Kleinblättrige 
Teppichmispel
Boden-
decker,           niederliegenden Triebe
bogig 
über-
hängend
7a
2 mäßig trocken 
bis frisch
Schnitt im Frühjahr 
od r nach der Blüte 
auf Wegschneiden 
abgeblühter 
Triebspitzen 
beschränken
10-20cm
20-30cm
sehr 
langsamwüchsigV-VI weiss korallenrot mattgrün
Süd bis Nord
s-h immergrün
Buchsbaum kagend
gut 
winterhart
2 mäßig trocken 
bis frisch kaum 100-400cm
100-400cm
sehr langsam III-IV
weiß-
gelblichweiße 
Blüten
grün,
Dunkelbraune 
bis grau
Oberseite ist 
glänzend 
dunkelgrün, 
die Unterseite 
hellgrün
im Winter bronzefarben
s-lichtschattigmmergrün
Kanadisches 
Johanniskraut,
Dünen-
Johanniskraut
Straff 
aufrecht 
wachsende 
Zweige,
dicht-
triebiger 
Kleinstrauch
5b2 mäßig trocken-frischschnittverträglich
60-100cm
30-120cm
5
langsamwüchsig
15-40cm/a VII-IX glänzendgelb
rotbraun bis 
bronzefarbene 
Kapseln
hellgrün
He stfärbung gelbgrün
ab XI
s wintergrün
Blauer Zwerg-
Wacholder
Blauer Stern-
Wacholder
Kompakt 
runder 
Wuchs           später leicht ausbreitend (Kübelpflanze)5b2 mäßig trocken-frisch
robust,
schnittverträglich,
anspruchslos
30-100cm
100-150cm
3-5
sehr langsam 
wachsend 
5-15cm/a
unscheinbare 
Kätzchen
dunkle 
Fruchtzapfenblau, grau s-h immergrün
Großblumiges 
Johanniskraut
rund-
wüchsig, 
vieltriebig
aufrecht
6b 2 trocken-frischschnittverträglich
70-120cm
40-120cm
5
langsam-
starkwachsend
20-75cm
VI-X goldgelb rotstumpf-dunkelgrün,Herbstlaub gelbs-sch wintergrün
Roter Hartriegel aufrecht, 
dicht 
verzweigt         , später breit-ausladend mit 
über-
hängend            en Zweigen
44 feucht-frisch-(trocken)r ikale Rückschnittevermeiden
200cm
200cm V-VI 
Weiße 
Schirmrispen
Dunkelviolett/
blauschwarz
dunkelgrün, 
Herbstfärbung 
weinrot bis 
gelborange
s-h
sommergrün
Winteraspekt - 
hoher Zierwert
Immergrüner 
Schneeball 
rundlicher 
Strauch          bis kleiner Baum,
breitbuschig, 
dicht
8-10 4 frisch -feuchtschnittverträglich
200-300
(500)cm/
200-300
(500)cm
schnellwüchsig V-VIIIIX-X weiß rot bis schwarz grün s-h immergrün
wüchsig          er Bodendecker,
breit 
buschig 
kriechend       Klettergehölz
5-9 4 frisch-feuchtanspruchslos, pflegeleicht
20-50cm
50-150cm
5-7
VI-VII gelblichweißrot, rosa (giftig)grün m Herbst purpurs-h immergrün
Weißbunte 
Kriechspindel
dicht, flach   wachsend, 
matten-
förmig   niederliegend, 
kriechend,
Kleinstrauch     , Zwergstrauch, Klettergehölz (Kübel)
5-9 4 frisch-feuchtanspruchslos, pflegeleicht
20-50cm
40-100cm
2-4  (bis 2m emporkletternd)
langsam
5-15cm/a VI-VII
unscheinbar 
blaß-grün; 
blaß-gelb; 
blaß-weiß
orange, giftig
ohne Zierwert
weissbunt (grün, weiß
gerandet), 
Herbstfärbung violett
s-h immergrün
Japanspindel, 
Japanischer 
Spindelstrauch, 
Japanisches 
Pfaffenhütchen
Klein, 
rundliche         Krone, 
dichttriebig und 
kompakt
6-9 4 frisch-feuchtanspruchslos, pflegeleicht
30-40cm 
(bis 2m 
hoch)
mittel VI
Grünweiß
unscheinbar rosa grünweiß(weißrandig) s-h immergrün
Strauchveronica Zwerg-
strauch, 
aufrecht  unregelmäßig trichterförmig
7b 4 frisch-feucht 30-60cm-100cmlangsamwüchsigVI-VIII weiss
hellbraun oder 
gelbgrün bis 
bronzefarben
grün s-sch immergrün
Grüner 
Kriechwacholder
flach  Bodendecker,
kriechend      bis teppichartig, dichtbuschig, 
kompakt
Tiefwurzler
3 4 frisch-feuchtschnittverträglich-15cm langsam IV-VI
gelblich 
unscheinbarbraun, kleine Zapfen
frischgrün, 
dann dunkelgrün,
im Winter Bronzefarben
s immergrün
Kriechwacholder Zwerg-
strauch, 
kriechend,     gut verzweigt und 
dichtbuschig, horizontal 
aufrecht  abstehende Zweige
Tiefwurzler
3 4 frisch-feuchtschnittverträglich-50cm-250cm langsam IV-VI
gelblich 
unscheinbarkleine Beerenzapfen
sattgrün, silbrig gestreift
im Winter braungrüns-h immergrün
Teppich-
wacholder
Kriechwacholder 
strauch
, teppichartig  ausbreitend, flach kriechend, 
dicht,  spitzen leicht ansteigend
Tiefwurzler
5 4 frisch-feuchtpfl geleicht
-50cm
-150cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a
gelblich 
unscheinbarblaue Beerenzapfensilberblau s-h Immergrün
Weißbunte 
Kriechspindel
Zwerg-
Gehölze - Substrat pH-Wert alkalisch
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Tab. 27.1: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: : Gehölze - Substrat pH-Wert alkalisch 
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis 
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Juniperus 
horizontalis 
'Grey Pearl'
Lonicera pileata
° (bedingt)
Cotoneaster 
dammeri i.S.
Juniperus 
media 
'Pfitzeriana 
compacta'
Juniperus x 
media 'Gold 
Coast'
Ligustrum 
vulgare 
'Lodense'
Cotoneaster 
microphyllus
'Cochleatus'
Cytisus x 
praecox 
'Hollandia'
Cotoneaster 
conspicuus 
'Decorus'
Euonymus 
fortunei 
`Emerald´n 
Gold´
Euonymus 
fortunei 
`Minimus´
Teppich-
Wacholder
Zwerg-
strauch, 
teppichartig,      flach kriechend, 
dicht, 
schräg 
aufstrebend
Tiefwurzler
5 4 frisch-feuchtpflegeleicht
-30cm
-250cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a - - graublau s-h immergrün
Heckenmyrthe
Heckenkirsche
flach 
ausge-
breitet 
wachsend (Kübel)
6 4 frisch-feucht
anspruchslos
schnittverträglich
friert im Winter stark
zurück aber 
regeneriert sich
(windgeschützt)
50-100cm
80-100
(200)cm
4-5
langsamwüchsig
10-15cm/a
V-VI 
X-XII
rahmweiß-
blassgelb
grünlichgelb
purpurviolett
(Pflanzenteile giftig)helles grün s-h (sch)
immergrün/
wintergrün
Zwergmispel, 
Teppichmispel, 
Kriechmispel
Zwerg- bis 
Kleinstrauch je nach Typ 
flach oder 
bogig aus-
gebreitet,
auch über-        hängend  schleppenartig 
hängend
5-6
4 geringer bis guter 
Bodenfeuchte
schnittfest 10-100cm30-200cm
mittel-schnell V-VI weiss orangerot/hellrot/leuchtendrotdunkelgrün
Süd bis Nord
s-schwinter/immergrün
Niedriger Pfitzer-
Wacholder
gedrungen, 
flach 
wachsend,
dicht
5 trocken-feuchtpflegeleicht 30-50cm180cmlangsamwüchsig gelbe Zapfen
Nuss, Magenta 
(ganze Pflanze
giftig)
graugrün s-h immergrün
Gelber 
Strauchwacholder
kompakt er Wuchs,
breit, 
bogig, über-
hängend, 
abstehend, 
ausladend
5 trocken-feuchtpflegeleicht100-150cm30-300cmlangsamwüchsig gelbe Zapfen
Nuss, Magenta 
(ganze Pflanze
giftig)
intensiv goldgelb s-h immergrün
Zwergliguster Zwerg-
strauch, 
kompakt, 
aufrecht- vieltriebig
Sehr dich ter Wuchs
5a trocken-feucht
sehr schnittfest
A släufer treibend
salzresistent
50-70cm
50-70cm
3-4
sehr 
langsamwüchsig
5-8cm/a
V-VII weiß
tiefgrün, unter
Kälteeinfluß 
bronzefarben
s-h
meist wintergrün
in extremen Lagen 
sommergrün
Zwergmispel,
Immergrüne 
Kissenmispel
Zweige 
steif, flach,  und 
bogig nach 
unten 
gerichtet Triebe leicht bogenförmig
7a 6 tolerant
innere Verkahlung 
vermeiden.
Rückschnitt
30 -50cm
60-100cmlangsamwüchsigV-VI weiss  rot
schwarzgrün, lackartig 
glänzend; im Winter 
dunkel-bronzegrün
Unterseite weiß 
behaart, dunkelgrün, 
glänzend, unterseits 
graufilzig
Süd bis Nord
s-(h) immergrün
Edelginster, 
Roter Elfenbein-
ginster
breit-
wüchsig
junge Triebe 
aufrecht, 
später bogig 
über-
hängend
6a 7 trocken-naß 80-150cm100-150cmlangsamwachsendIV-V
Purpur- bis 
karminrot, 
rahmweiß 
gesäumt
Unauffällig hellgrün s sommergrün
Mispel Decorus, 
Bogen-Zwerg-
mispel
Überhängende 
Zwergmispel
Kissenmispel
über-
hängend,
sparriger
Wuchs Flachwachsender 
Zwerg-
strauch, 
kompakt
matten-
förmig
5 5 feuchtRückschnitt im Frühjahr
30-100cm
100cm
mittel-/
Zuwachs bis 
10 cm pro Jahr
V weiss orangerot/rotglänzend dunkelgrün
Süd bis Nord
s-h immergrün
Gelbbunte 
Kriechspindel
Klein-
strauch,  
Zwerg-
strauch Klettergehölz (Kübel)
 5-9 5 feuchtAnspruchslos, Schnittverträglich
30-60cm
40-95cm
5
langsam bis
mäßig
10-25cm/a
VI-VII unscheinbarorange (giftig)
grün, goldgelb 
gerandet, im Herbst 
rosa überlaufen, 
Winter rötlich
s-h immergrün
Kleinblättrige 
Teppichmispel
Klein-
strauch, 
Zwerg-
strauch, Klettergehölz
5-9 5 feuchtAnspruchslos, Schnittverträglich
10-20cm
40-50cm
4-5 
langsam
5-10cm/a VI-VII unscheinbarorange (giftig)d.grün s-h immergrün
Pflanzen P. Blanc
Pflanzen B. Köthner
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Dryas 
octopetala
r s 
t
Berberis 
buxifolia 'Nana'
Berberis 
verruculosa
Berberis 
thunbergii 
'Atropurpurea 
Nana'
Cotoneaster 
microphyllus 
'Streibs 
Findling'
Buxus 
sempervirens 
(stark giftig)
Erica i.S.
Hypericum 
kalmianum 
'Gemo'
Juniperus 
squamata 'Blue 
Star'
Hypericum 
(bedingt)
calycinum  
Kerria japonica 
'Picta'
Pyracantha 
coccinea 'Red 
Column'
Pyracantha 
coccinea 
‘golden 
charmer‘
Pyracantha 
coccinea 
‘orange 
charmer‘
Juniperus 
squamata 'Blue 
Carpet'
Weiße 
Silberwurz
polster-
bildend, 
kriechend, 
weit aus-
wachsend
tiefste 
Kälte 
vertragend
1 trocken robust,
schnittverträglich5-15cmPflanz-
abstand 
30cm
schwach
VI-VII
VIII
weiß, auffällig gelbe 
Staubgefäße
silberhaarigdunkelgrün s-h immergrün
Buchsbaum-
blätrige 
Berberitze
steigend
Rundlich, 
dichter 
Zwerg-
strauch
5a
2 frisch-mäßig trockensehr gut 
schnittverträglich
30-50cm
langsam
V-VI 
gelb
selten
rot
selten
blau- bis 
dunkelgrün, 
rot gerandet
rötlichgrün
Süd bis Ost-West
s-h
immergrün
Warzen-
Berberitze
Zweige bo-
genförmig 
bis ausge-
breitet, Dichttriebiger, 
dicht-
halbkugel-
förmig  Normalstrauch
5-6b
2 frische bis mäßig 
trocken
gut schnittverträglich
100-150cm
100-150cm
langsamwüchsig
V-VI 
goldgelb Bläulichschwarzglän end-dunkelgrün, 
unterseits bläulichweiß; 
im Winter sonnenseits 
oft bronzefarben bis 
schwarzgrün
s-h immergrün
Rote Zwerg-
Berberitze
kragend
Halbkugel-
förmig, 
dicht triebiger 
Zwerg-
strauch
5
2 mäßig trocken 
bis frisch
windfest,
schnittfest
50-60cm 
50-60cm 
sehr 
langsamwüchsig
V
IX-III
hellgelb hellrot ab IX-IIIhellgrün
anfangs schwarzrot,
dann tief-braunrot.
Herbstfärbung
leuchtendrot
im Schatten 
nur gelb
Süd bis Ost-West
s-licht
früher Austrieb 
(April)
Kleinblättrige 
Teppichmispel
Boden-
decker, 
nieder-
liegenden  Triebe
bogig über-
hängend
7a
2 mäßig trocken 
bis frisch
Schnitt im Frühjahr 
oder nach der Blüte 
auf Wegschneiden 
abgeblühter 
Triebspitzen 
beschränken
10-20cm
20-30cm
sehr 
langsamwüchsig
V-VI
weiss korallenrotmattgrün Süd bis Nord
s-h
immergrün
Buchsbaum krägend Gut 
winterhart
2 mäßig trocken 
bis frisch
kaum 100-400cm
100-400cm
sehr langsam
III-IV
weiß-
gelblichweiße 
Blüten
grün,
Dunkelbraune 
bis grau
Oberseite ist 
glänzend 
dunkelgrün, 
die Unterseite 
hellgrün
im Winter bronzefarben
s-lichtschattigimmergrün
Erika, 
Heidekraut
polster-
förmig, 
kriechend
6
2 mäßig trocken -frischempfindlich gegen 
Hitze, 
windempfindlich
Rückschnitt IV-V
10-30cm
bis 50cm
8-12
mittel-schwach
IX-III
weiss bis rotunscheinbarunkelgrün, unter 
Kälteei fluß 
bronzefarben
s-licht immegrün
Kanadisches 
Johanniskraut,
Dünen-
Johanniskraut
Straff 
aufrecht 
wachsend e Zweige,
dicht-
triebiger 
Kleinstrauch
5b
2 mäßig trocken-frischschnittverträglich
60-100cm
30-120cm
5
langsamwüchsig
15-40cm/a
VII-IX
glänzendgelbrotbraun bis 
bronzefarbene 
Kapseln
hellgrün
Herbstfärbung gelbgrün
ab XI
s wintergrün
Blauer Zwerg-
Wacholder
Blauer Stern-
Wacholder
Kompakt 
runder 
Wuchs , später leicht ausbreitend (Kübelpflanze)5b
2 mäßig trocken-frischrobust,
schnittverträglich,
anspruchslos
30-100cm
100-150cm
3-5
sehr langsam 
wachsend 
5-15cm/a
unscheinbare 
Kätzchen
dunkle 
Fruchtzapfen
blau, grau s-h immergrün
kriechendes 
Johanniskraut,
niedriges 
Johanniskraut
Halbstrauch
über-
hängend
aufliegend
6b
2 mäßig trocken-frischschnittverträglich20-30-
(100)cm
Ausläufer 
bildend
5-6 
schnellwüchsig
VII-IX 
goldgelb , 
leuchtendgelb
olivgrüne Nüssedunkelgrün s-sch wintergrün
weißbunter 
Ranunkel-
strauch
dünne 
gebogene 
Triebe
5
2 mitteltrockenanspruchslos, 
Schäden problemlos 
ausheilend
100-150cm
100-150cm
mittel-
starkwachsend IV-VI
gelb unauffälligweißbunt panaschierts-h sommergrün
Feuerdorn unregel-
mäßig, 
sparrig,
straff 
aufrecht,  dornige Triebe
Tiefwurzler
6
2 trocken-frischschnittverträglich
(Frühjahr)
anspruchslos, robust
windfest
extrem hitzeverträglich
150-250
(400)cm
60-130
(200)cm
3/m
starkwüchsig
10-50cm/a
V-VI 
VIII 
weiß leuchtendrotdunkelgrün s-h winter- immergrün
Feuerdorn unregel-
mäßig, 
sparrig,
Großstrauch,
aufrecht, 
breit buschig dornige Triebe
Tiefwurzler
6
2 trocken-frischschnittverträglich
(Frühjahr)
anspruchslos, robust
windfest
extrem hitzeverträglich
200-300cm
200-300cm
3-4/m
langsamwüchsig
10-20cm/a
V-VI 
VIII 
weiß
reichblühend
orangegelb,
überreich
dunkelgrün s-h winter- immergrün
Feuerdorn unregel-
mäßig, 
sparrig,
aufrecht 
breit-
buschig dornige Triebe
Tiefwurzler
6
2 trocken-frischschnittverträglich
(Frühjahr)
anspruchslos, robust
windfest
extrem hitzeverträglich
200-250
cm
200-250 
(350)cm
3-4/m
langsamwüchsig
10-20cm/a
V-VI 
VIII 
weiß reinorangedunkelgrün s-h winter- immergrün
Blauer Kriech-
Wacholder
Blauteppich-
Wacholder
flacher 
Zwerg- bis 
Kleinstrauch, 
ausgebreitet e Zweige, 
dicht, kissen-
förmig. leicht 
herunter-
hängend e Triebspitzen
5b
2 trocken-frischrobust,
schnittverträglich,
anspruchslos30-80cm
150-250cm
3
sehr langsam 
wachsend
5cm/a
- -intensivblau/stahlbalus-h(sch) immergrün
Gehölze - Substrat pH-Wert neutral
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Cytisus 
scoparius 
'Boskoop Ruby'
Cytisus 
scoparius 'Roter 
Favorit'
Hypericum 
'Hidcote'
Cytisus 
scoparius 
'Golden 
Cascade'
Lespedeza 
thunbergii
Viburnum x 
burkwoodii
Juniperus 
media 
'Pfitzeriana 
compacta'
Juniperus x 
media 'Gold 
Coast'
Ilex aquifolium 
'Argentea 
Marginata'
Juniperus 
conferta 'Blue 
Pacific'
Jasminum 
nudiflorum
Lonicera nitida 
`Maigrün´° 
(bedingt)
Cornus 
sanguinea 
'Midwinter Fire'
Viburnum 
odoratissimum
Callicarpa 
bodinieri 
'Profusion'
Callicarpa 
bodinieri 
giraldii 
'Profusion'
Edelginster Nieder-
liegender 
bis 
kriechend
6b
2 trocken-frischHäufiger Rückschnitt
 auf etwa 30-40 cm 
fördert den Durchtrieb 
und damit den 
Blütenreichtum
nicht windfest
40-150cm
80-150cm V-VI 
rosa bis 
karminrot
Unauffälligdunkelgrün s Sommergrün
Besenginster, 
Schmuckginster
Locker 
aufrecht, 
Zweige 
etwas über-
hängend
6b
2 trocken-frischKonkurrenzschwäche 
und des hoher 
Li tbedarf 150cm150cm V-VI 
bronzerot, an der 
Basis lichtgelb; 
Flügel kardinalrot, 
Schiffchen blaßrot 
mit gelber Spitze
Flache, 
schwarze 
Hülsen
dunkelgrün s-(h) sommergrün
Großblumiges 
Johanniskraut
rund-
wüchsig, 
vieltriebig
aufrecht
6b
2 trocken-frischschnittverträglich70-120cm
40-120cm
5
langsam-
starkwachsend
20-75cm VI-X
goldgelb rotstumpf-dunkelgrün,
Herbstlaub gelb
s-sch wintergrün
Edelginster aufrecht, 
kragend,
etwas über-
hängend
7a
2 trocken-frisch
80-150cm
80-120cm
mittel (10-20cm)
V-VI 
gelb Unauffälligdunkelgrün s-(h) immergrün
Buschklee Ausge-
breitet bis 
schleppen-
artig über-
hängender
Kleinstrauch
7a
2 trocken-frischRückschnitt wegen 
Blüte und Frostschäden100-200cm
100-300
cm
2-5/m
mittel-
starkwachsend
20-75cm/a IX-X
kräftig purpurrosaNüsschen, seltengrün-bläulichgrün,
gelbe Herbstfärbung
s sommergrün
Oster-
Schneeball,
Immergrüner 
Duft-Schneeball
locker breit-
wüchsiger 
Strauch
Zweige bo-
genförmig
6
5 frischgeschützter Standort150-300
(400) cm
150-300
(400) cm
langsamwüchsig
10-20cm/a
(III)IV-V
Dolden, 
rosa bis weiß
unscheinbarglänzend dunkelgrün
im Herbst gelb-orange
s-h wintergrün
Niedriger 
Pfitzer-
Wacholder
gedrungen, 
flach 
wachsend,
dicht
5
trocken-feuchtpflegeleicht
30-50cm
180cm
langsamwüchsig gelbe ZapfenNuss, Magenta 
(ganze Pflanze
giftig)
graugrün s-h immergrün
Gelber Strauch-
wacholder
kompakter 
Wuchs,
breit, bogig, 
über-
hängend, 
abstehend, 
ausladend
5
trocken-feuchtpflegeleicht
100-150cm
30-300cm
langsamwüchsig gelbe ZapfenNuss, Magenta 
(ganze Pflanze
giftig)
intensiv goldgelb s-h immergrün
Stechpalme Strauch, 
breitbuschig, 
teils auf-
recht, 
teils über-
hängend e Zweige
7
trocken-feucht
200-500cm
200-400cm
langsam
V-VI 
weiß rot dunkelgrün, 
weiße-creme Ränder
h-sch immergrün
Igel-Wacholder, 
Kriech-
Wacholder
Strand-
Wacholder
dicht, 
kompakt, 
kriechend, 
hoch 
stehend,
leicht 
über-
hängend
5-10
trocken-feuchtschnittverträglich,
salztolerant
15-45cm
150-310cm
langsamwüchsig gelbdunkelblau-schwarz
Zapfen (giftig)
blaugrün im Winter 
gelblich
s immergrün
Winterjasmin locker, 
kletternd, 
dünne 
Triebe, schleppenartig 
über-
hängend Spreizklimmer
7a
trocken-feuchtschnittverträglich
200-300
(500)cm
80-200
300)cm
mittel-stark
10-80cm
I-IV
leuchtendgelb dunkelgrün s-h sommergrün
Winterblüte
Heckenmyrthe
Heckenkirsche
niedrig, 
dicht ver-
zweigt er, 
aufrecht  wachsender,
kompakt er Kleinstrauch (Kübel)
7a
trocken-feuchtpflegeleicht,
anspruchslos
schnittverträglich
Schäden rasch 
ausheilend
18-100cm
80-100cm
4-6
schnell wachsend
langsam wüchsig
mittel
15-25cm|a
V-VI 
Rahmweißdunkel-
purpurfarbene 
Beeren
frisch grüns-h (sch) immergrün/
wintergrün
Roter Hartriegel aufrecht, 
dicht  verzweigt, 
später breit -ausladend mit 
über-
hängend en Zweigen
4
4 feucht-frisch-(trocken)radikale Rückschnitte
vermeiden
200cm
200cm V-VI 
Weiße 
Schirmrispen
Dunkelvi
olett/
b l a u s c h
warz
dunkelgrün, 
Herbstfärbung 
weinrot bis 
gelborange
s-h sommergrün
Winteraspekt - 
hoher Zierwert
Immergrüner 
Schneeball 
rundlicher 
Strauch bis
kleiner 
Baum, breit-
buschig, 
dicht
8-10
4 frisch -feuchtschnittverträglich
200-300
(500)cm
200-300
(500)cm
schnellwüchsig
V-VIII
IX-X
weiß rot bis schwarz grün s-h immergrün
Liebesperlen-
strauch, 
Schönfrucht
Grundtriebe 
straff 
aufrecht
Zweige 
etwas 
aufrecht
6a
4 frisch bis 
feucht
150-(300)
cm
200cm
mittel- bis 
starkwachsend
VII-VIII
IX-X
lila
lilarosa
glänzendlila bis 
violett gefärbte 
Beeren
Stumpfgrün
Herbstfärbung 
gelborange
gelbliche bis orange 
getönte Herbstfärbung 
ab Ende September
s-h sommergrün
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Chamaecyparis 
pisifera 
'Sungold'
Calluna 
vulgaris
Daboecia i.S.
Berberis frikartii 
Verrucandi
Empetrum 
nigrum
Juniperus 
communis 
'Green Carpet'
Juniperus 
communis 
'Repanda'
Symphoricarpo
s albus var. 
laevigatus
Chamaecyparis 
pisifera ‘Filifera 
Nana’ 
Juniperus 
horizontalis 
'Blue Chip'
Juniperus 
horizontalis 
'Grey Pearl'
Mahonia 
aquifolium
Gelbe Faden-
zypresse
faden-
förmig, 
über
hängend Bezweigung
kissen
förmig-flach -kegelförmig Fächerförmig ausgebreitet
4
4 Frisch bis feuchtgut 
schnittverträglich
80-120cm
100-150cm
extrem langsam Ohne BedeutungOhne Bedeutunggoldgelb bis 
gelbgrün
s-licht immergrün
Besenheide, 
Heidekraut
Nieder-
liegend er bis 
locker auf-
recht  wachsender 
Zwerg-
strauch
6a
4 Frisch bis feuchtRückschnitt ab Ende
März-April
20-70cm
-50cm
langsamwüchsig
VII-X
rosalila-variabel grün s-licht immergrün
Heide nieder-
liegend bis 
locker 
aufstrebend ; 
im Alter  höher werdend und 
auseinander-
fallend
7a
4 Frisch bis feuchtRückschnitt im Frühjahr 
dann bis ins alte Holz
20-50cm
30-50cm VII-IX
weiss bis rosa 
variantenreich 
in hellpurpur bis 
rosafarben
karminpurpur
rosaviolett
silbrigrosa
Unscheinbare 
braune Kapseln
rotbraun-
glänzend-dunkelgrün, 
unterseits weißlich
s-licht immergrün
Lackgrüne 
Berberitze
kompakt 
halbkugel-
förmig Triebe 
bogen-
förmig bis 
ausge-
breitet, 
dicht 
verzweigt
6b
4 frisch bis mäßig 
trocken
schnittverträglich
80-120cm
80-120cm
langsam
V-VI
gelb blauschwarz,
selten
lackartig glänzend, 
attraktives 
Dunkelgrün, 
unterseits 
bläulichweiß
Süd bis Ost-West
s-h
immergrün
Rauschbeere, 
Krähenbeere
klein,
matten-
förmig, 
teppich-
bildend
2
4 frisch-feucht
10-50cm
40-100cm
schwach
IV-VI
unscheinbar 
hellrosa bis 
purpur
schwarz, 
erbsengroß
(essbar)
frischgrün s-licht immergrün
Grüner 
Kriechwacholder
Boden-
decker, flach 
kriechend  bis teppichartig, 
dicht 
kompakt buschig, kompakt
Tiefwurzler
3
4 frisch-feuchtschnittverträglich
-15cm
langsam
IV-VI
gelblich 
unscheinbar
braun, kleine Zapfenfrischgrün, 
dann dunkelgrün,
im Winter Bronzefarben
s immergrün
Kriech-
wacholder
Zwerg-
strauch, 
kriechend,  gut verzweigt und 
dicht, 
kragend buschig, horizontal abstehende Zweige
Tiefwurzler
3
4 frisch-feuchtschnittverträglich
-50cm
-250cm
langsam
IV-VI
gelblich 
unscheinbar
kleine Beerenzapfensattgrün, silbrig gestreift
im Winter braungrün
s-h immergrün
Schneebeere, 
Wachsbeere,
Knallerbsen-
strauch
dicht-
buschige r Normalstrauch
robust, 
Ausläufer 
bildend
Triebe dünn, 
aufrecht bis 
übergeneigt
3
4 frisch-feuchtwärmeliebend, frosthart
schnittverträglich
windfest 150-200(300)cm
150-180cm
1-2/m
3-4/qm
starkwüchsig
20-35(50)cm/a
VI-IX
IX bis in 
den Winter
rötlichweiße
Ähren
weiße wachsartige 
Beeren
mattgrün, langhaftend,
l ichte Herbstfärbung XI
s-h sommergrün
Fruchtzweige
Grüne Faden-
zypresse
Fontänen-
artig über-
hängend e Zweige
Zweige fa-
denförmig überhängend,
kissenförmig im Alter kugel bis kegelförmig
4
4 Frisch-feucht
80-150cm
120cm
langsam Ohne BedeutungOhne Bedeutungfrisch rün
frisch gelbgrün
s-h immergrün
Teppich-
wacholder, 
Blauer 
Kriech-
wacholder 
Zwerg-
strauch, 
teppich-
artig, flach ausbreitend, flach 
kriechend, 
dicht , spitzen leicht ansteigend
Tiefwurzler
5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
-50cm
-150cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a
gelblich 
unscheinbar
blaue Beerenzapfensilberblau s-h Immergrün
Teppich-
Wacholder
Zwerg-
strauch, 
teppichartig, 
dicht, flach
kriechend,      dicht, 
schräg auf-
strebend
Tiefwurzler
5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
-30cm
-250cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a
- - graublau s-h immergrün
Gewöhnliche 
Mahonie
Klein-
strauch, 
halbrund, 
vieltriebig,
wenig 
verzweigt (Kübel)
5
4 frisch-feuchtanspruchslos, hohe 
Schnittverträglichkeit
windempfindlich
80-120cm
80-100cm
3-4/m
langsamwüchsig
IV
VIII
goldgelbe 
Blütentrauben
Blaubereifte 
schwarze Beeren
mattgrün, später
du kelgrün
unter Sonneneinfluss 
Winterlaub bronzefarben
(s)h-sch immergrün
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Pachysandra 
terminalis
Spiraea 
nipponica 
'Snowmound'
Symphoricarpo
s x doorenbosii 
'Mother of 
Pearl'
Hydrangea 
arborescens 
'Annabelle'
Hypericum 
androsaemum 
'Orange Flair'
Lonicera pileata
(bedingt)
Staphylea 
colchica
taxus baccata 
'Repandens'
Thujopsis 
dolabrata 
'Nana'
Vinca minor i.S.
Weigela 
Hybride 
'Carneval'
Weigela 
Hybride 
'Lucifer'
Mahonia x 
media ‘Charity’
Skimmia 
japonica 
`Foremanii
Skimmia 
japonica 
'Rubella'
Vinca major
Dickmännchen,
Schattengrün, 
Ysander
Zwerg-
strauch, gut 
verzweigt, 
niedrig
mattenartig, 
flächig
Ausläufer
5
4 frisch-feuchtrobust, 
windempfindlich,
hervorragende
Schatten-
verträglichkeit
20-30cm
20-30cm
6-9
langsamwüchsig
ca. 5-8cm/a
IV-V
weisse Ährenu scheinbarmittelgrünlicht-sch immergrün
Japanische 
Strauchspiere,
Flächendecker-
spiere 
Snowmound
Strauch, 
dicht, straff  verzweigt, straff 
aufrecht -
später weit-
ausgreifend
bogig über-
geneigt  (überhängend)
5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
wärmeliebend, frosthart
schnittverträglich, gute 
regenerationsfähigkeit
100-(180)
cm
80-(180)cm
2-3/m
mittel-
starkwachsend
20-40cm/a
V-VII 
weiß
halbkugelige 
Doldentrauben
unbedeutendfrischgrün, 
im Herbst gelb-orange 
bis rot
s-(licht) sommergrün
Perlmuttbeere, 
Schneebeere
Amethystbeere
dicht-
buschig, 
aufrecht 5
4 frisch-feuchtanspruchslos
frosthart
schnittverträglich
150-200
(250)cm
100-150
(300)cm
2-3/m
10-20cm/a
Vi-VII
VII bis in 
den Winter
rosa weiß, rosa 
überhaucht
mattgrün
leichte rötliche 
Herbstfärbung
s-h(sch) sommergrün,
Fruchtzweige
Ballhortensie 
'Annabelle', 
Stauchhortensie
Halbrund 
wachsend er Klein- bis Normalstrauch, 
meist auf-
recht, unter 
Blütenlast 
über-
geneigt
6
4 frisch-feuchtschnittverträglich
100-150cm
100-150cm
schnellwüchsig
120cm/a
VII-IX
weißkeine, abgeblühte 
Bütenkugeln
h llgrün, 
im Herbst hellgelb
s-h sommergrün, 
abgeblühte 
Bütenkugeln 
(Schmuckwert)
Johanniskraut, 
Mannsblut
Strauch, 
rundlich 6
4 frisch-feuchtschnittverträglich90-100cm
5
langsam-mittel
VII-IX
hellgelb rotbraune 
Kapseln
grün s-h wintergrün
Heckenmyrthe
Heckenkirsche
flach ausge-
breitet 
wachsend (Kübel)6
4 frisch-feuchtanspruchslos
schnittverträglich
friert im Winter stark
zurück aber 
regeneriert sich
(windgeschützt)
50-100cm
80-100
(200)cm
4-5
langsamwüchsig
10-15cm/a V-VI 
X-XII
rahmweiß-
blassgelb
grünlichgelb
purpurviolett
(Pflanzenteile giftig)
helles grüns-h (sch) immergrün/
wintergrün
Kolchische 
Pimpernuss
Aufrechter 
Großstrauch 6
4 frisch-feuchthitzeverträglich, 
wärmeliebend, frosthart
schnittverträglich
250-
(500)cm
200-300
(400)cm
langsamwüchsig
V-VI 
cremeweißgrünweiße Kapselnfrischgrün, 
Herbstfärnung fahlgelb
s-h sommergrün
Kissen-Eibe, 
Tafel-Eibe,
Bodendecker-
eibe
flach aus-
gebreitet er 
Zwerg-
strauch,
kissenförmig,  Zweige nickend,
dicht, gleich-
mäßig
6
4 frisch-feuchtRobust, frosthart,
winterhart,
schnittverträglich
Ausschlags- und
regenerationsfähig
40-50
(70)cm
150-180
(300)cm
3-4/qm
10-20cm/a
IV
VIII
unscheinbarrote Fruchtbecherdunkelgrüne Nadelns-h(sch) immergrün
Zwerg - Hiba-
lebensbaum
dicht, 
rundlich 
ausladend (Kübel)
6
4 frisch-feuchtverträgt keinen trockenen 
Wind
toxisch,
evtl. Hautirritationen bei 
Berührung
60-80cm
90-100
(150)cm
langsamer Wuchs
VIII-IX
weißdunkelblau-braun
Zapfen
frisch grünlich,
manchmal in 
bronzefarben 
übergehend
s-h immergrün
Immergrün Matten-
förmig, 
kriechend,
Triebe dünn,  ausgebreitet,
bei Boden-
kontakt 
bewurzelnd
6
4 frisch-feuchtanspruchslos
10-30cm 
30-50cm
7-10
langsamwüchsig
5-15cm/a
IV-V, IX
lilablau unscheinbargl.d.grün, schwarzgrüns-sch immergrün
Weigelie aufrecht 
bis leicht
übergeneigt
6
4 frisch-feuchtregelmäßig nach Blüte
Auslichtungsschnitte
durchführen
100-200cm
100-200cm
1-3
äßig schnell-
wüchsig,
20-25cm/a
V-VI 
weiß über rosa 
bis rot
unscheinbarfrischgrün, 
charakteristisch 
bronzefarben an jungem
Austrieb
s-h sommergrün
Weigelie locker 
aufrecht 6
4 frisch-feuchtregelmäßig nach Blüte
Auslichtungsschnitte
durchführen
50-150cm
50-150cm
mäßig schnell-
wüchsig,
10-25cm/a
VI
dunkelrotunscheinbar grün s-h sommergrün
Mahonie Mittelgroß er 
bis großer 
rundlicher 
Strauch, 
aufrecht, und 
wenig ver-
zweigt
Tiefwurzler
7
4 frisch-feuchtanspruchslos, hohe 
Schnittverträglichkeit
Frostempfindlich
200(250-
400)cm
150(250-
400)cm
II-IV
hellgelbe 
Blütentrauben
runde blaue Beerensattgrün
Herbstfärbung gelb 
bis orangerot
(s)h-sch immergrün
Blütenskimmie halbkugelig, 
breitbuschig,
dicht, 
aufrecht, 
kompakt (Kübel)
7
4 frisch-feucht
30-80cm
60-150m
3-4
langsamwüchsig
5-10cm/a IV-V
IX-lang 
haftend
weiss-rosa scharlachrot gelblich-.grün h-sch immergrün
Großblättriges 
Immergrün
matten-
förmiger 
Kleinstrauch Triebe 
bis 2m über-
hängend (bis 2m), schleppenartig
bogig, 
kletternd
Ausläufer 
bildend
7
4 frisch-feuchtwärmebedürftig,
frostempfindlich,
nach Schäden wieder
gut durchtreibend10-35cm
50-80cm
3-6
mäßig 
schnellwüchsig
10-35cm/a
IV-VII
hellblau bis
hellviolett
Kapseln gl.d.grün s-sch immergrün
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Tsuga 
canadensis 
'Jeddeloh'
Juniperus 
horizontalis 
'Andorra 
Compact'
Euonymus 
fortunei 
'Canadale Gold'
Euonymus 
fortunei 
'Coloratus'
Euonymus 
fortunei 
'Emerald Gaiety'  
´
Mahoberberis x 
miethkeana
Euonymus 
japonicus 
'President 
Gauthier'
Berberis 
candidula
Berberis media 
'Parkjuweel'
Hydrangea 
quercifolia
Hebe ochracea
Cotoneaster 
dammeri i.S.
Microbiota 
decussata
Euonymus 
fortunei 
`Minimus´
Zwerg-
Hemlocktanne
kompakt, 
Äste aus-
gebreitet,
Zwerg-
strauch , halbkugelig, 
dicht buschig, gut verzweigt, 
herunter-
hängend
Flachwurzler  (Kübel)
3-7
4 frisch-feuchtempfindlich gegen Hitze
und Trockenheit
Anfangs 
frostempfindlich30-50(100)cm
50-80
(200)cm
V
unscheinbarbraune Zapfen
unscheinbar
frischgrün s-h(sch) immergrün
Teppich-
wacholder
Zierstrauch, 
kissen-
förmig, 
flach, dicht, 
schräg auf-
strebend
Tiefwurzler
4-5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
20-70cm
150-300cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a
VI
gelblich 
unscheinbar
blaue Beerenzapfenhellgrü -blaugrau
ab Herbst violett
s-h immergrün
Kletter-
Spindelstrauch
Flach 
wachsend er 
Boden-
decker  (Kübel), 
kletternd gehölz
5-9
4 frisch-feuchtAnspruchslos, 
Schnittverträglich25cm (100-
200cm)
0,4-0,7cm
VI-VII
grünlichgelb, 
unscheinbar
(giftig) grün gelb, im 
Herbst orange rot
s-h immergrün
wüchsiger 
Boden-
decker,
breit, 
buschig 
kriechend,
kletternd gehölz
5-9
4 frisch-feuchtanspruchslos, 
pflegeleicht
20-50cm
50-150cm
5-7
VI-VII
gelblichweißrot, rosa (giftig)grün m Herbst purpurs-h immergrün
Weißbunte 
Kriechspindel
dicht und 
flach
wachsend, 
matten-
förmig  niederliegend, 
kriechend,
Kleinstrauch , Zwergstrauch,
kletternd gehölz (Kübel)
5-9
4 frisch-feuchtanspruchslos, 
pflegeleicht
20-50cm
40-100cm
2-4
langsam
5-15cm/a
VI-VII
unscheinbar 
blaß-grün; 
blaß-gelb; 
blaß-weiß
orange, giftig
ohne Zierwert
weissbunt (grün, weiß
gerandet), 
Herbstfärbung violett
s-h immergrün
Berberitzen-
mahonie
aufrecht 
bis leicht
übergeneigt
6-7
4 frisch-feuchtanspruchslos, hohe 
Schnittverträglichkeit100-180cm IV
gelb schwarz grün,
bronzegrün bis 
scharlachrot
s-h (sch) immergrün
Japanspindel, 
Japanischer 
Spindelstrauch, 
Japanisches 
Pfaffenhütchen
Klein, 
rundliche 
Krone, 
dichttriebig  und 
kompakt
6-9
4 frisch-feuchtanspruchslos, 
pflegeleicht 30-40cm 
(bis 2m 
hoch)
mittel
VI
Grünweiß
unscheinbar 
rosa grünweiß
(weißrandig)
s-h immergrün
Schneeige 
Berberitze
kragend/
hängend Triebe ausgebreitet oder bis zum Boden niedergebogen.
Kompakt er, 
halbkugel-
förmiger 
Klein-
strauch,
dicht  verzweigt und beblättert stark bedornt
6b
4 frisch-feuchtgut schnittverträglich
40-80cm
100-120cm
langsam
V-VI
gelb bläulichschwarzglän end d.grün, 
gelegentlich 
im Winter 
bronzefarben 
überhaucht
Süd bis Ost-West
s-h
immergrün
Berberitze 
Parkjuwel
rund; dicht; 
leicht 
übergeneigt
6
Mäßig trocken 
bis feucht 100-250cm
80-400cm
mäßig starkwüchsig
V-VI
gelb
selten
d.grün, teils
orangerote
Herbstfärbung
Blätter den Winter 
teils überdauernd
Süd bis Ost-West
s-sch
x
Eichenblättrige 
Hortensie
Klein-
strauch (windgeschützt)
auch 
Spalier-
gehölz
7a
4 frisch-feuchtschnittverträglich
100-200cm
langsamwachsend
20-35cm/a
VI-VIII 
grünlichweiß 
bis cremeweiß,
rosaweiß
keine, abgeblühte 
Bütenkugeln
graugrün-mattgrün
später Austrieb V,
Härbstfärbung purpur-
bis feuerrot bis orange
Laubfall X
h sommergrün, 
abgeblühte 
Bütenkugeln 
(Schmuckwert)
Strauchveronica Zwerg-
strauch, 
aufrecht 
unregel-
mäßig  trichterförmig
7b
4 frisch-feucht
30 bis 60cm
-100cm
langsamwüchsig
VI-VIII 
weiss hellbraun oder 
gelbgrün bis 
bronzefarben
grün s-sch immergrün
Zwergmispel, 
Teppichmispel, 
Kriechmispel
Zwerg- bis 
Kleinstrauch je nach Typ 
flach oder 
bogig aus-
gebreitet, auch schleppenartig 
über-
hängend
5-6
4 geringer bis guter 
Bodenfeuchte
schnittfest
10-100cm
30-200cm
mittel-schnell
V-VI
weiss orangerot/hellrot/
leuchtendrot
dunkelgrünSüd bis Nord
s-sch
winter/immergrün
Fächer-
wacholder
Sibirischer 
Zwerg-
Lebensbaum
Dicht, flach  ausgebreiteter, stark verzweigter 
Zwerg- bis 
Kleinstrauch
über-
hängend
3
mäßig trocken-f uchtschnittf st
Frosthart 40-80cm
150-200cm
mäßig wüchsig
V
unscheinbarunscheinbar
Kleine Zapfen
hell-mittelgrün
im Winter 
bronzefarben- 
kupfrigrot
s-h immergrün
Kleinblättrige 
Teppichmispel
Kleinstrauch, 
Zwerg-
strauch,
kletternd
5-9
 5 feucht Anspruchslos, 
Schnittverträglich10-20cm 40-50cm
4-5
langsam
5-10cm/a VI-VII
unscheinbarorange (giftig)d. rün s-h immergrün
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Physocarpus 
opulifolius 
'Diabolo'
Cotoneaster 
conspicuus 
Decorus'
Philadelphus 
coronarius 
'Aureus'
Euonymus 
fortunei 
`Emerald´n 
Gold´
Deutzia crenata
'Nikko'
 
Deutzia gracilis
Euonymus 
fortunei 'Darts 
Blanket'
Cotoneaster 
watereri 
'Cornubia'
Cotoneaster 
microphyllus 
'Cochleatus'
Cytisus x 
praecox 
'Hollandia'
Thuja 
occidentalis 
'Green Globe'
Gaultheria 
shallon
Teufelsstrauch, 
Dunkelrote 
Blasenspiere
Strauch
straff 
aufrecht, 
buschig
4
5 feuchtanspruchslos, robust,
anpassungsfähig,
schnittverträglich,
windfest
200-250
(300)cm
60-120
(300)cm
1-2/m
starkwüchsig
15-35(50)cm/a
V-VI 
X-XI
cremeweißrotbraune Kapselndunkelrot,
dunkelblutrot,
Herbstfärbung rotbraun,
orange bis braungelb
s-h sommergrün
Mispel Decorus, 
Bogen-Zwerg-
mispel
Überhängende 
Zwergmispel
Kissenmispel
über-
hängend er 
sparriger
Wuchs
flach-
wachsend er 
Zwerg-
strauch, 
kompakt mattenförmig
5
5 feucht Rückschnitt im 
Frühjahr
30-100cm
100cm
mittel-/
Zuwachs bis 
10 cm pro Jahr
V
weiss orangerot/rotglänzend 
dunkelgrün
Süd bis Nord
s-h
immergrün
Gelber Pfeifen-
strauch,
Bauernjasmin
straff 
aufrecht, im  Zweige
Alter leicht 
über-
hängend
5
5 feuchtanspruchslos, robust,
pflegeleicht
windfest
150-200
(400)cm
150-300
(400)cm
20-35cm/a
V-VI 
weiss unscheinbargelb in Frühling,
(gelb)grün im Sommer
s-h sommergrün
Gelbbunte 
Kriechspindel
Kleinstrauch, 
Zwerg-
strauch,
Kletter-
gehölz  (Kübel)
 5-9
5 feucht Anspruchslos, 
Schnittverträglich30-60cm
40-95cm
5
langsam bis
mäßig
10-25cm/a VI-VII
unscheinbarorange (giftig)grün, goldgelb 
gerandet, im Herbst 
rosa überlaufen, 
Winter rötlich
s-h immergrün
Zwergdeutzie
Maiblumen-
strauch
Sternchen-
strauch
flach, 
kompakt, 
zierlich, 
schwach, 
über-
hängend
5-8
5 feuchtschnittverträglich
40-50cm
40-50cm
10-20
schwach 5-8cm/a
V-VI 
VIII-X
weiß braune Kapselnhellgrün bis rotbrauns-lichtschattigsommergrün
Maiblumen-
strauch
straff 
aufrecht, 
dicht-
buschig
5-8
5 feucht pflegeleicht, 
schnittverträglich60-100cm50-80cm
5
schwach 5-25cm(a
V-VII
VIII-X
weiß braune Kapselndunkelgrün s-h (sch) sommergün
Kriechspindel Kleinstrauch, 
Zwerg-
strauch,
kletternd
5-9
5 feucht schnittverträglich50cm
50-100cm 
2-5
langsam bis
mäßig
10-20cm/a VI-VII
grünlichgelb, 
unscheinbar
orange (giftig)d. rün bei Frost purpurs-h (sch) immergrün
Wintergrüne 
Strauchmispel,
Cornubia-
Felsenmispel
Zweige 
weit aus-
greifend,  meist 
bogen-
förmig über-
geneigt
7a
5 feucht wenig windfest
300-500cm
300-400cm
starkwüchsig
VI
IX
Große, weiße 
Doldentrauben
leuchtendrotmattgrün mit roter 
Mittelrispe; 
im Winter 
bronzefarben
(s)-h x
Zwergmispel,
Immergrüne 
Kissenmispel
Zweige 
steif, flach,  und 
bogig nach
unten ge-
richtet Triebe 
leicht bo-
genförmig
7a
8 tolerant innere Verkahlung 
vermeiden.
Rückschnitt30 -50cm
60-100cm
langsamwüchsig
V-VI
weiss  rot schwarzgrün, lackartig 
glänzend; im Winter 
dunkel-bronzegrün
Unterseite weiß 
behaart, dunkelgrün, 
glänzend, unterseits 
graufilzig
Süd bis Nord
s-(h)
immergrün
Edelginster, 
Roter 
Elfenbein-
ginster
breit-
wüchsig
junge Triebe 
aufrecht, 
später bo-
gig über-
hängend
6a
8 trocken-naß
80-150cm
100-150cm
langsamwachsend
IV-V
Purpur- bis 
karminrot, 
rahmweiß 
gesäumt
Unauffällighellgrün s sommergrün
Lebensbaum Zwergform, 
flachkugelig, 
dicht  geschlossen
senkrecht 
stehenden 
Zweige, 
leicht über-
hängend
Flachwurzler
5
frisch-nassfrosthart, windresistent,
schnittverträglich,
vernachlässigt nicht 
regenerationsfähig100cm
100cm
langsamer Wuchs
IV-V
unscheinbarbräunlich
kleine längliche 
Zapfen
gelbgrün
Tr ebspitzen leicht 
orange
s-h immergrün
Große 
Scheinbeere
Dickicht
artiger 
Zwerg- 
oder Klein-
strauch  mit ausgeprägter 
Ausläufer
bildend
6b
frisch-nass schnittverträglich
20-80cm
60-100cm
5-8
langsamwachsend
V-VI 
VIII
rötlichweiss 
Weißlichrosa 
Glöckchen
chwarzrot, 
päter schwarz
(essbar)
d.grün, Herbst
bronzerot
licht-h immergrün
Pflanzen P. Blanc
Pflanzen B. Köthner
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Tab. 29: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert sauer 
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Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Berberis 
thunbergii 
'Kobold'
Berberis frikartii 
Verrucandi
Berberis 
buxifolia 'Nana'
Berberis 
verruculosa
Cotoneaster 
microphyllus 
'Streibs 
Findling'
Buxus 
sempervirens 
(stark giftig)
Erica i.S.
Juniperus 
squamata 'Blue 
Star'
Hypericum 
calycinum° 
(bedingt)
Juniperus x 
media 'Gold 
Coast'
Pyracantha 
coccinea 'Red 
Column'
Pyracantha 
coccinea 
‘golden 
charmer‘
Pyracantha 
coccinea 
‘orange 
charmer‘
Zwerg-
Berberitze
kragend
kugeliger, 
dicht 
verz-
weigter
Zwerg-
strauch
5-6
2 (Mäßig trocken)
bis frisch
schnittfest
30-60cm
40-100cm
sehr 
langsamwüchsigV
gelb,
außen rötlich
rosa bis rot
rosarot 
frischgrün
glänzend dunkelgrün, 
im Austrieb rötlich,
Herbstfärbung 
leuchtend- 
gelborange bis 
scharlachrot
Süd bis Ost-West
s-licht
sommergrün
Lackgrüne 
Berberitze
kompakt 
halbkugel-
förmig
Triebe 
bogen-
förmig           bis ausgebreitet, 
dicht 
verzweigt
6b
2 frisch bis mäßig 
trocken
schn ttverträglich
80-120cm
80-120cm langsam V-VI
gelb blauschwarz,
selten
lackartig glänzend, 
attraktives 
Dunkelgrün, 
unterseits 
bläulichweiß
Süd bis Ost-West
s-h
immergrün
Buchsbaum-
blätrige 
Berberitze
steigend
Rundlich, 
dichter 
Zwerg-
strauch
5a
2 frisch-mäßig trockensehr gut 
schnittverträglich
30-50cm langsam V-VI 
gelb
selten
rot
selten
blau- bis 
unkelgrün, 
rot gerandet
rötlichgrün
Süd bis Ost-West
s-h
immergrün
Warzen-
Berberitze
Zweige 
bogen-
förmig  bis ausgebreitet
dicht-
triebig, 
halbkugel-
förmiger  Normalstrauch
5-6b
2 frische bis mäßig 
trocken
gut schnittverträglich
100-150cm
100-150cm langsamwüchsigV-VI 
goldgelb Bläulichschwarzglän end-dunkelgrün, 
unterseits bläulichweiß; 
im Winter sonnenseits 
oft bronzefarben bis 
schwarzgrün
s-h immergrün
Kleinblättrige 
Teppichmispel
Boden-
decker, 
nieder-
liegende 
Triebe
bogig 
über-
hängend
7a
2 mäßig trocken 
bis frisch
S hnitt im Frühjahr 
oder nach der Blüte 
auf Wegschneiden 
abgeblühter 
Triebspitzen 
beschränken
10-20cm
20-30cm
sehr 
langsamwüchsigV-VI
weiss korallenrotmattgrün Süd bis Nord
s-h
immergrün
Buchsbaum kragend
Gut 
winterhart
2 mäßig trocken 
bis frisch
aum
100-400cm
100-400cmsehr langsam III-IV
weiß-
gelblichweiße 
Blüten
grün,
Dunkelbraune 
bis grau
Oberseite ist 
glänzend 
dunkelgrün, 
die Unterseite 
hellgrün
im Winter bronzefarben
s-lichtschattigimmergrün
Erika, 
Heidekraut
polster-
förmig, 
kriechend
6
2 mäßig trocken -frischS hnitt im Frühjahr 
oder nach der Blüte 
auf Wegschneiden 
abgeblühter 
Triebspitzen 
beschränken
10-30cm
bis 50cm
8-12
mittel-schwachIX-III
weiss bis rotunscheinbardunkelgrün, unter 
Kälteeinfluß 
bronzefarben
s-licht immegrün
Blauer Zwerg-
Wacholder
Blauer Stern-
Wacholder
Kompakt 
runder 
Wuchs,
später 
leicht aus-
breitend (Kübelpflanze)
5b
2 mäßig trocken-frischrobust,
schnittverträglich,
anspruchslos30-100cm100-150cm
3-5
sehr langsam 
wachsend 
5-15cm/a
unscheinbare 
Kätzchen
dunkle 
Fruchtzapfen
blau, grau s-h immergrün
kriechendes 
Johanniskraut,
niedriges 
Johanniskraut
Halb-
strauch
über-
hängend
aufliegend
6b
2 mäßig trocken-frischS hnitt im Frühjahr 
oder nach der Blüte 
auf Wegschneiden 
abgeblühter 
Triebspitzen 
beschränken
20-30cm
Ausläuf r 
bildend 
(50-100cm)
5-6
schnellwüchsigVII-IX 
goldgelb , 
leuchtendgelb
olivgrüne Nüssedunkelgrün s-sch wintergrün
Gelber 
Strauch-
wacholder
kompakt er Wuchs,
breit, 
bogig, 
über-
hängend, 
abstehend , ausladend
5
2 trocken-feuchtpflegeleicht
100-150cm
30-300cmlangsamwüchsig
gelbe ZapfenNuss, Magenta 
(ganze Pflanze
giftig)
intensiv goldgelbs-h immergrün
Feuerdorn unregel-
mäßig, 
sparrig,
straff 
aufrecht,  dornige Triebe
Tiefwurzler
6
2 trocken-frischschn ttverträglich
(Frühjahr)
anspruchslos, robust
windfest
extrem hitzeverträglich
150-250
(400)cm
60-130
(200)cm
3/m
starkwüchsig
10-50cm/a
V-VI 
VIII 
weiß leuchtendrotdunkelgrün s-h winter- immergrün
Feuerdorn unregel-
mäßig, 
sparrig,
Groß-
strauch,
aufrecht, 
breit 
buschig dornige Triebe
Tiefwurzler
6
2 trocken-frischschn ttverträglich
(Frühjahr)
anspruchslos, robust
windfest
extrem hitzeverträglich
200-300cm
200-300cm
3-4/m
langsamwüchsig
10-20cm/a
V-VI 
VIII 
weiß
reichblühend
orangegelb,
überreich
dunkelgrün s-h winter- immergrün
Feuerdorn unregel-
mäßig, 
sparrig,
aufrecht 
breit-
buschig dornige Triebe
Tiefwurzler
6
2 trocken-frischschn ttverträglich
(Frühjahr)
anspruchslos, robust
windfest
extrem hitzeverträglich
200-250cm
200-250 
(350)cm
3-4/m
langsamwüchsig
10-20cm/a
V-VI
VIII 
weiß reinorange dunkelgrün s-h winter- immergrün
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244 
Anhang﻿
Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Juniperus 
squamata 'Blue 
Carpet'
Cytisus 
scoparius 
'Boskoop Ruby'
Cytisus 
scoparius 'Roter 
Favorit'
Hypericum 
'Hidcote'
Cytisus 
scoparius 
'Golden 
Cascade'
Viburnum x 
burkwoodii
Cotoneaster 
dammeri 
'Skogholm'
Cotoneaster x 
suecicus 
'Skogholm'
Juniperus 
media 
'Pfitzeriana 
compacta'
Ilex aquifolium 
'Argentea 
Marginata'
Jasminum 
nudiflorum
Lespedeza 
thunbergii
Cornus 
sanguinea 
'Midwinter Fire'
Viburnum 
odoratissimum
Blauer Kriech-
Wacholder
Blauteppich-
Wacholder
flacher 
Zwerg- bis 
Kleinstr-
auch,  ausgebreitete Zweige, 
dicht, 
kissen-
förmig. Leicht herunterhängende Triebspitzen
5b
2 trocken-frischrobust,
schnittverträglich,
anspruchslos30-80cm150-
250cm
3
sehr langsam 
wachsend
5cm/a
- - intensivblau/stahlbalus-h(sch) immergrün
Edelginster Nieder-
liegend
bis 
kriechend
6b
2 trocken-frischHäufiger Rückschnitt
 auf etwa 30-40 cm 
fördert den Durchtrieb 
und damit den 
Blütenreichtum
nicht windfest
40-150cm
80-150cm V-VI 
rosa bis 
karminrot
Unauffälligdunkelgrün s Sommergrün
Besenginster, 
Schmuck-
ginster
Locker 
aufrecht, 
Zweige 
etwas 
über-
hängend
6b
2 trocken-frischKonkurrenzschwäche 
und des hoher 
Lichtbedarf 150cm
150cm V-VI 
bronzerot, an der 
Basis lichtgelb; 
Flügel kardinalrot, 
Schiffchen blaßrot 
mit gelber Spitze
Flache, 
schwarze 
Hülsen
dunkelgrün s-(h) sommergrün
Großblumiges 
Johanniskraut
rund-
wüchsig, 
vieltriebig
aufrecht
6b
2 trocken-frischschnittverträglich70-120cm
40-120cm
5
langsam-
starkwachsend
20-75cm
VI-X
goldgelb rotstumpf-dunkelgrün,
Herbstlaub gelb
s-sch wintergrün
Edelginster aufrecht, 
kragend,
etwas 
über-
hängend
7a
2 trocken-frisch
80-150cm
80-120cmmittel (10-20cm)V-VI 
gelb Unauffälligdunkelgrün s-(h) immergrün
Oster-
Schneeball,
Immergrüner 
Duft-Schneeball
locker 
breit-
wüchsiger 
Strauch
Zweige 
bogen-
förmig
6
3 frischgeschützter Standort
150-300
(400)
150-300
(400)
langsamwüchsig
10-20cm/a (III)IV-V
Dolden, 
rosa bis weiß
unscheinbar glänzend dunkelgrün
im Herbst gelb-orange
s-h wintergrün
Immergrüne 
Böschungs-
mispel
Klein-
strauch, hoch überhängender Wuchs
bogig,
kriechend  Zweige,
wurzelt an 
den  einzelne Triebe bogig
Trieben 
5
trocken bis feuchtSchnit : vertragend
60-150cm
Schleppen 
3-5 m lang
100-200cm
SchnellwachsendV-VIVIII
weiß korallenrot tiefgrün, glänzend
dunkelgrün, im Winter 
bronzefarben
s-h immergrün
Niedriger 
Pfitzer-
Wacholder
gedrung-
en, flach 
wachsend,
dicht
5
trocken-feuchtpflegeleicht
30-50cm
180cmlangsamwüchsig
gelbe ZapfenNuss, Magenta 
(ganze Pflanze
giftig)
graugrün s-h immergrün
Stechpalme Strauch, 
breit-
buschig, 
teils 
aufrecht, 
teils über-
hängend e Zweige
7
trocken-feucht
200-500cm
200-400cm langsam V-VI 
weiß rot dunkelgrün, 
weiße-creme Ränder
h-sch immergrün
Winterjasmin locker, 
kletternd, 
dünne 
Triebe, schleppenartig 
über-
hängend Spreizklimmer
7a
trocken-feuchtschnittverträglich
200-300
(500)cm
80-200
(300)cm
mittel-stark
10-80cm I-IV
leuchtendgelb dunkelgrün s-h sommergrün
Winterblüte
Buschklee Ausge-
breitet bis 
schleppen-
artig über-
hängend
Klein-
strauch
7a
trocken-frischRücksc nitt wegen 
Blüte und Frostschäden
100-200cm
100-300cm
2-5/m
mittel-
starkwachsend
20-75cm/a
IX-X
kräftig purpurrosaNüsschen, seltengrün-bläulichgrün,
gelbe Herbstfärbung
s sommergrün
Roter Hartriegel aufrecht, 
dicht 
verzweigt, 
später 
breit aus-
ladend,
über-
hängend en Zweigen
4
4 feucht-frisch-(trocken)radikale Rückschnitte
vermeiden
200cm
200cm V-VI 
Weiße 
Schirmrispen
Dunkelvi
olett/
b l a u s c h
warz
dunkelgrün, 
Herbstfärbung 
weinrot bis 
gelborange
s-h sommergrün
Winteraspekt - 
hoher Zierwert
Immergrüner 
Schneeball 
Strauch
rundlich er Strauch 
bis kleiner 
Baum,
breit-
buschig, 
dicht
8-10
4 frisch -feuchtschnittverträglich
200-300
(500)cm
200-300
(500)cm
schnellwüchsig V-VIIIIX-X
weiß rot bis schwarz grün s-h immergrün
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Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Callicarpa 
bodinieri 
'Profusion'
Callicarpa 
bodinieri 
giraldii 
'Profusion'
Chamaecyparis 
pisifera 
'Sungold'
Calluna vulgaris
Daboecia i.S.
Empetrum 
nigrum
Juniperus 
communis 
'Green Carpet'
Juniperus 
communis 
'Repanda'
Chamaecyparis 
pisifera ‘Filifera 
Nana’ 
Juniperus 
horizontalis 
'Blue Chip'
Juniperus 
horizontalis 
'Grey Pearl'
Mahonia 
aquifolium
Pachysandra 
terminalis
Liebesperlen-
strauch, 
Schönfrucht
Grund-
triebe 
straff 
aufrecht Zweige etwas aufrecht6a
4 frisch bis 
feucht
150-(300)
cm
200cm
mittel- bis 
starkwachsend
VII-VIII
IX-X
lila
lilarosa
glänzendlila bis 
violett gefärbte 
Beeren
Stumpfgrün
Herbstfärbung 
gelborange
gelbliche bis orange 
getönte Herbstfärbung 
ab Ende September
s-h sommergrün
Gelbe Faden-
zypresse
faden-
förmige, 
über-
hängende 
Zweige
kissen-
förmig flach-kegelförmig Fächerförmig ausgebreitet
4
4 Frisch bis feuchtgut 
schnittverträglich
80-120cm
100-150cmextrem langsam
Ohne BedeutungOhne Bedeutunggoldgelb bis 
gelbgrün
s-licht immergrün
Besenheide, 
Heidekraut
Nieder-
liegend er 
bis locker 
aufrecht  wachsender 
Zwerg-
strauch
6a
4 Frisch bis feuchtRückschnitt ab Ende
März-April
20-70cm
-50cm langsamwüchsigVII-X
rosalila-variabel grün s-licht immergrün
Heide nieder-
liegend 
bis locker 
aufstre-
bend ; im Alter höher werdend und auseinanderfallend
7a
4 Frisch bis feuchtRückschnitt im Frühjahr 
dann bis ins alte Holz
20-50cm
30-50cm VII-IX
weiss bis rosa 
variantenreich 
in hellpurpur bis 
rosafarben
karminpurpur
rosaviolett
silbrigrosa
Unscheinbare 
braune Kapseln
rotbraun-
glänzend-dunkelgrün, 
unterseits weißlich
s-licht immergrün
Rauschbeere, 
Krähenbeere
klein,
matten-
förmig, 
teppich-
bildend
2
4 frisch-feucht
10-50cm
40-100cm schwach
IV-VI
VIII
unscheinbar 
hellrosa bis 
purpur
schwarz, 
erbsengroß
(essbar)
frischgrün s-licht immergrün
Grüner Kriech-
wacholder
Boden-
decker, 
flach 
kriechend 
bis teppich-
artig, dicht-
buschig,  kompakt
Tiefwurzler
3
4 frisch-feuchtschnittverträglich
-15cm langsam IV-VI
gelblich 
unscheinbar
braun, kleine Zapfen frischgrün, 
dann dunkelgrün,
im Winter Bronzefarben
s immergrün
Kriech-
wacholder
Zwerg-
strauch, 
kriechend,  gut verzweigt und 
dicht-
buschig, 
Zweige
horizontal 
abstehend,
Tiefwurzler
3
4 frisch-feuchtschnittverträglich
-50cm
-250cm langsam IV-VI
gelblich 
unscheinbar
kleine Beerenzapfensattgrün, silbrig gestreift
im Winter braungrün
s-h immergrün
Grüne 
Fadenzypresse
Fontänen-
artig über-
hängend 
Zweige
faden-
förmig
überhäng-
end kissen-
förmig  im Alter kugel bis kegelförmig
4
4 Frisch-feucht
80-150cm
120cm langsam
Ohne BedeutungOhne Bedeutungfrischgrün
frisch gelbgrün
s-h immergrün
Teppich-
wacholder, 
Blauer Kriech-
wacholder 
Zwerg-
strauch, 
teppich-
artig, dicht,  ausbreitend, 
flach krie-
chend,  dicht, spitzen leicht ansteigend
Tiefwurzler
5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
-50cm
-150cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a
gelblich 
unscheinbar
blaue Beerenzapfensilberblau s-h Immergrün
Teppich-
Wacholder
Zwerg-
strauch, 
teppich-
artig, flach 
kriechend, 
dicht,  schräg aufstrebend
Tiefwurzler
5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
-30cm
-250cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a
- - graublau s-h immergrün
Gewöhnliche 
Mahonie
Klein-
strauch, 
halbrund, 
vieltriebig,
wenig 
verzweigt (Kübel)
5
4 frisch-feuchtanspruchslos, hohe 
Schnittverträglichkeit
windempfindlich
80-120cm
80-100cm
3-4/m
langsamwüchsig IVVIII
goldgelbe 
Blütentrauben
Blaubereifte 
schwarze Beeren
mattgrün, später
dunkelgrün
unter Sonneneinfluss 
Winterlaub bronzefarben
(s)h-sch immergrün
Dickmännchen,
Schattengrün, 
Ysander
Zwerg-
strauch, 
gut ver-
zweigt, 
niedrig
matten-
artig,  flächig
Ausläufer
5
4 frisch-feuchtrobust, 
windempfindlich,
hervorragende
Schatten-
verträglichkeit
20-30cm
20-30cm
6-9
langsamwüchsig
ca. 5-8cm/a IV-V
weisse Ährenu scheinbarmittelgrünlicht-sch immergrün
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Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Pachysandra 
terminalis 
`Green Carpet´
Spiraea 
nipponica 
'Snowmound'
'Mother of 
Pearl'
Symphoricarpos
x doorenbosii 
Hydrangea 
arborescens 
'Annabelle'
Lonicera pileata
(bedingt)
Pieris japonica 
'Mountain Fire' 
Staphylea 
colchica
taxus baccata 
'Repandens'
Thujopsis 
dolabrata 
'Nana'
Vinca minor i.S.
Weigela 
Hybride 
'Carneval'
Weigela 
Hybride 
'Lucifer'
Mahonia x 
media ‘Charity’
Niedriges 
Schattengrün
Ysander
Zwerg-
strauch,  Halbstrauch,gut verzweigt, 
niedrig
matten-
artig,  flächig
Ausläufer
5
4 frisch-feuchtrobust, 
windempfindlich,
hervorragende
Schatten-
verträglichkeit
15-20cm
15-20cm
6-9
sehr 
langsamwüchsigIV-V
weiss unscheinbarmittel-dunkelgrünlicht-sch immergrün
Japanische 
Strauchspiere,
Flächendecker-
spiere 
Snowmound
Strauch, 
dicht ver-
zweigt,
straff auf-
recht,
später 
weit aus-
greifend
bogig 
über-
geneigt  (überhängend)
5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
wärmeliebend, frosthart
schnittverträglich, gute 
regenerationsfähigkeit100-(180)
cm
80-(180)
cm
2-3/m
mittel-
starkwachsend
20-40cm/a
V-VII 
weiß
halbkugelige 
Doldentrauben
unbedeutend frischgrün, 
im Herbst gelb-orange 
bis rot
s-(licht) sommergrün
Perlmuttbeere, 
Schneebeere
Amethystbeere
dicht-
buschig, 
aufrecht 5
4 frisch-feuchtanspruchslos
frosthart
schnittverträglich
150-200
(250)cm
100-150
(300)cm
2-3/m
10-20cm/a Vi-VII
rosa weiß, rosa 
überhaucht
mattgrün
leichte rötliche 
Herbstfärbung
s-h(sch) sommergrün,
Fruchtzweige
Ballhortensie 
'Annabelle', 
Stauchhortensie
Halbrund 
wachsend er Klein- bis Normalstrauch, 
meist 
aufrecht, 
unter 
Blütenlast 
überge-
neigt
6
4 frisch-feuchtschnittverträglich
100-150cm
100-150cm
schnellwüchsig
120cm/a VII-IX
weißkeine, abgeblühte 
Bütenkugeln
hellgrün, 
im Herbst hellgelb
s-h sommergrün, 
abgeblühte 
Bütenkugeln 
(Schmuckwert)
Heckenmyrthe
Heckenkirsche
flach aus-
gebreitet 
wachsend (Kübel)6
4 frisch-feuchtanspruchslos
schnittverträglich
friert im Winter stark
zurück aber 
regeneriert sich
(windgeschützt)
50-100cm
80-100
(200)cm
4-5
langsamwüchsig
10-15cm/a
V-VI
X-XII 
rahmweiß-
blassgelb
grünlichgelb
purpurviolett
(Pflanzenteile giftig)
helles grüns-h (sch) immergrün/
wintergrün
Japanische 
Lavendelheide, 
Schatten-
glöckchen
Kleiner 
dick-
buschig er Strauch
aufrecht, 
leicht 
über-
hängend (Kübel)
6
4 frisch-feuchtwinggeschützt
empfindlich gegen 
reichlich Dünger120-160cm
80-120cm
langsamwüchsig
10-25cm/a IV-V
weißbraun, unscheinbargrün, leuchtend roter
Austrieb
h-sch immergrün
Kolchische 
Pimpernuss
Aufrecht er 
Groß-
strauch
6
4 frisch-feuchthitzeverträglich, 
wärmeliebend, frosthart
schnittverträglich
250-(500)
cm
200-300
(400)cm
langsamwüchsigV-VI 
cremeweißgrünweiße Kapseln frischgrün, 
Herbstfärnung fahlgelb
s-h sommergrün
Kissen-Eibe, 
Tafel-Eibe,
Bodendecker-
eibe
flach aus-
gebreitet er 
Zwerg-
strauch,
kissen-
förmig,  Zweige nickend,
dicht  und gleichmäßig
6
4 frisch-feuchtRobust, frosthart,
winterhart,
schnittverträglich
Ausschlags- und
regenerationsfähig
40-50
(70)cm
150-180
(300)cm
3-4
10-20cm/a IVVIII
unscheinbarrote Fruchtbecherdunkelgrüne Nadelns-h(sch) immergrün
Zwerg - Hiba-
lebensbaum
dicht, 
rundlich 
ausladend (Kübel)
6
4 frisch-feuchtverträgt keinen trockenen 
Wind
toxisch,
evtl. Hautirritationen bei 
Berührung
60-80cm
90-100
(150)cm
langsamer WuchsVIII-IX
weißdunkelblau-braun
Zapfen
frisch grünlich,
manchmal in 
bronzefarben 
übergehend
s-h immergrün
Immergrün Matten-
förmig, 
kriechend,
Triebe  ausgebreitet,
dünn, bei 
Bodenkon-
takt be-
wurzelnd
6
4 frisch-feuchtanspruchslos
10-30cm
30-50cm
7-10 
langsamwüchsig
5-15cm/a IV-V, IX
lilablau unscheinbargl.d.grün, schwarzgrüns-sch immergrün
Weigelie aufrecht 
bis leicht
über-
geneigt
6
4 frisch-feuchtregelmäßig nach Blüte
Auslichtungsschnitte
durchführen
100-200cm
100-200cm
1-3
äßig schnell-
wüchsig,
20-25cm/a
V-VI 
weiß über rosa 
bis rot
unscheinbar frischgrün, 
charakteristisch 
bronzefarben an jungem
Austrieb
s-h sommergrün
Weigelie locker 
aufrecht
6
4 frisch-feuchtregelmäßig nach Blüte
Auslichtungsschnitte
durchführen
50-150cm
50-150cm
1-2/m
äßig schnell-
wüchsig,
10-25cm/a
VI
dunkelrotunscheinbar grün s-h sommergrün
Mahonie Mittel-
großer bis 
großer 
rundlicher 
Strauch, 
aufrecht  und 
wenig ver-
zweigt
Tiefwurzler
7
4 frisch-feuchtanspruchslos, hohe 
Schnittverträglichkeit
Frostempfindlich200(250-400)cm
150(250-
400)cm
II-IV
hellgelbe 
Blütentrauben
runde blaue Beeren sattgrün
Herbstfärbung gelb 
bis orangerot
(s)h-sch immergrün
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Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Skimmia 
japonica 
Skimmia 
japonica 
'Rubella'
Foremanii
Vinca major
Nandina 
domestica 
'Firepower'
Tsuga 
canadensis 
'Jeddeloh'
Juniperus 
horizontalis 
'Andorra 
Compact'
Euonymus 
fortunei 
'Coloratus'
Euonymus 
fortunei 
`Emerald Gaiety´
´
Gaultheria 
procumbens
Euonymus 
japonicus 
'President 
Gauthier'
Berberis 
candidula
Hydrangea 
quercifolia
Blütenskimmie halb-
kugelig, 
breit-
buschig,
dicht, 
aufrecht, 
kompakt (Kübel)
7
4 frisch-feucht
30-80cm
60-150m
3-4
langsamwüchsig
5-10cm/a IV-V
weiss-rosa scharlachrot gelblich-.grün h-sch immergrün
Großblättriges 
Immergrün
matten-
förmig er Kleinstrauch
Triebe 
über-
hängend
(bis 2m),  schleppenartig
bogig, 
kletternd
Ausläufer
bildend
7
4 frisch-feuchtwärmebedürftig,
frostempfindlich,
nach Schäden wieder
gut durchtreibend10-35cm
50-80cm
3-6
mäßig 
schnellwüchsig
10-35cm/a
IV-VII
hellblau bis
hellviolett
Kapseln gl.d.grün s-sch immergrün
Himmels-
bambus,
Heiliger 
Bambus
Zwerg-
strauch, 
kompakt,
stark ver-
zweigt,  Bo-
dendecker mehrstämmig, Bodendecker (Kübel)
8
4 frisch-feuchtschnittverträglich,
windgeschützt,
kein kalkhaltiges
Giesswasser
45-75cm
50-70cm
1-2/m
VI
weiß/cremerotglänzende 
Beeren
Austrieb rosa, rot
und bronzefarben,
später Hellgrün
Herbstfärbung purpur
(rosa bis rot)
-h immergrün
Zwerg-
Hemlocktanne
kompakt, 
Äste aus-
gebreitet,
Zwerg-
strauch,  halbkugelig, 
dicht-
buschig,  gut verzweigt, 
herunter-
hängend
Flach-
wurzler  (Kübel)
3-7
4 frisch-feuchtemp indlich gegen Hitze
und Trockenheit
Anfangs 
frostempfindlich30-50
(100)cm
50-80
(200)cm
V
unscheinbarbraune Zapfen
unscheinbar
frischgrün s-h(sch) immergrün
Teppich-
wacholder
Zier-
strauch,  kissenförmig, 
flach, dicht, 
schräg auf-
strebend
Tiefwurzler
4-5
4 frisch-feuchtpflegeleicht
20-70cm
150-300cm
3-4
langsamwüchsig
5-6cm/a VI
gelblich 
unscheinbar
blaue Beerenzapfenh llgrün-blaugrau
ab Herbst violett
s-h immergrün
wüchsig er 
Boden-
decker,
breit 
buschig 
kriechend,
kletternd
5-9
4 frisch-feuchtanspruchslos, 
pflegeleicht
20-50cm
50-150cm
5-7
VI-VII
gelblichweißrot, rosa (giftig)grün im Herbst purpurs-h immergrün
Weißbunte 
Kriechspindel
dicht, flach
wachsend, 
matten-
förmig  niederliegend, 
kriechend, Kleinstrauch, Zwergstrauch,
kletternd gehölz (Kübel)
5-9
4 frisch-feuchtanspruchslos, 
pflegeleicht20-50cm
40-100cm
2-4
langsam
5-15cm/a VI-VII
unscheinbar 
blaß-grün; 
blaß-gelb; 
blaß-weiß
orange, giftig
ohne Zierwert
weissbunt (grün, weiß
gerandet), 
Herbstfärbung violett
s-h immergrün
Rebhuhnbeere, 
Rote Teppich-
beere
Matten-
förmig, 
kriechend
Zwerg-
strauch,
flächig  Ausbreitung
5b
4 frisch-feucht
10-30cm
30cm
mittel bis 
starkwachsend
VI-VIII
VIII-III 
weissrosa rot gefärbte Beerend.grün licht-h immergrün
Japanspindel, 
Japanischer 
Spindelstrauch, 
Japanisches 
Pfaffenhütchen
Klein, 
rundlich e Krone, 
dichttriebig und 
kompakt
6-9
4 frisch-feuchtanspruchslos, 
pflegeleicht 30-40cm 
(bis 2m 
hoch)
mittel VI
Grünweiß
unscheinbar 
rosa grünweiß
(weißrandig)
s-h immergrün
Schneeige 
Berberitze
kragend/
hängend Triebe ausgebreitet oder bis zum Boden niedergebogen.
kompakt, 
halbkugel-
förmig 
Klein-
strauch,
dicht  verzweigt und beblättertstark bedornt
6b
4 frisch-feuchtgu  schnittverträglich
40-80cm
100-120cm langsam V-VI
gelb bläulichschwarzglän end d.grün, 
gelegentlich 
im Winter 
bronzefarben 
überhaucht
Süd bis Ost-West
s-h
immergrün
Eichenblättrige 
Hortensie
Klein-
strauch
(wind-
geschützt)
auch Spa-
liergehölz
7a
4 frisch-feuchtschnittverträglich
100-200cmlangsamwachsend20-35cm/a VI-VIII 
grünlichweiß 
bis cremeweiß,
rosaweiß
keine, abgeblühte 
Bütenkugeln
graugrün-mattgrün
später Austrieb V,
Härbstfärbung purpur-
bis feuerrot bis orange
Laubfall X
h sommergrün, 
abgeblühte 
Bütenkugeln 
(Schmuckwert)
Cotoneaster 
dammeri i.S. 
Zwergmispel, 
Teppichmispel, 
Kriechmispel
Zwerg- bis 
Kleinstrauch je nach Typ 
flach oder 
bogig über-  ausgebreitet,auch schleppenartig überhängend
hängend
5-6
4 geringer bis guter 
Bodenfeuchte
schnit fest
10-100cm
30-200cm
mittel-schnellV-VI
weiss orangerot/hellrot/
leuchtendrot
dunkelgrünSüd bis Nord
s-sch
winter/immergrün
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Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Berberis media 
'Parkjuweel'
Microbiota 
decussata
Physocarpus 
opulifolius 
'Diabolo'
Philadelphus 
coronarius 
'Aureus'
Leucothoe 
fontanesiana 
'Zebonard'
Euonymus 
fortunei 
`Emerald´n 
Gold´
Deutzia crenata
'Nikko'
 
Deutzia gracilis
Euonymus 
fortunei 'Darts 
Blanket'
Cotoneaster 
watereri 
'Cornubia'
Gaultheria 
shallon
Vaccinium vitis-
idaea
Berberitze 
Parkjuwel
rund; dicht; 
leicht über-
geneigt
6
Mäßig trocken 
bis feucht 100-250cm
80-400cm mäßig starkwüchsigV-VI
gelb
selten
d.grün, teils
orangerote
Herbstfärbung
Blätter den Winter 
teils überdauernd
Süd bis Ost-West
s-sch
x
Fächer-
wacholder
Sibirischer 
Zwerg-
Lebensbaum
Dicht und 
flach aus-
gebreitet er, 
stark
verzweigt er 
Zwerg- bis 
Kleinstrauch
über-
hängend
3
mäßig trocken-feuchtschnittfest
Frosthart
40-80cm
150-200cm mäßig wüchsigV
unscheinbarunscheinbar
Kleine Zapfen
hell-mittelgrün
im Winter 
bronzefarben- 
kupfrigrot
s-h immergrün
Teufelsstrauch, 
Dunkelrote 
Blasenspiere
Strauch
straff auf-
recht, 
buschig
4
5 feuchtanspruchslos, robust,
anpassungsfähig,
schnittverträglich,
windfest
200-250
(300)cm
60-120
(300)cm
1-2/m
starkwüchsig
15-35(50)cm/a
V-VI
X-XI 
cremeweißrotbraune Kapseln dunkelrot,
dunkelblutrot,
Herbstfärbung rotbraun,
orange bis braungelb
s-h sommergrün
Cotoneaster 
conspicuus 
'Decorus'
Bogen-Zwerg-
mispel
Überhängende 
Zwergmispel
Kissenmispel
über-
hängend er 
sparrig er Wuchs
flach 
wachsend er 
Zwerg-
strauch, 
kompakt
matten-
förmig
5
5 feucht Rückschnitt im 
Frühjahr
30-100cm
100cm
mittel-/
Zuwachs bis 
10 cm pro Jahr
V
weiss orangerot/rotglänzend 
dunkelgrün
Süd bis Nord
s-h
immergrün
Gelber Pfeifen-
strauch,
Bauernjasmin
straff 
aufrecht, 
im Alter
Zweige 
leicht über-
hängend
5
5 feuchtanspruchslos, robust,
pflegeleicht
windfest
150-200
(400)cm
150-300
(400)cm
20-35cm/a V-VI 
weiss unscheinbar gelb in Frühling,
(gelb)grün im Sommer
s-h sommergrün
Traubenheide Strauch, 
bogenartig 
gewölbte 
Zweige
6
5 feucht pflegeleicht, 
auslichten,
Rückschnit
60-150cm
300cm IV-VI
weiß-rosafarbenKapseln dunkelgrün
rostrot im Hernst
h-sch immergrün
Gelbbunte 
Kriechspindel
Klein-
strauch, 
Zwerg-
strauch,
kletternd gehölz (Kübel)
 5-9
5 feucht Anspruchslos, 
Schnittverträglich30-60cm
40-95cm
5
langsam bis
mäßig
10-25cm/a
VI-VII
unscheinbarorange (giftig)grün, goldgelb 
gerandet, im Herbst 
rosa überlaufen, 
Winter rötlich
s-h immergrün
Zwergdeutzie
Maiblumenstrauch
Sternchenstrauch
flach, 
kompakt, 
zierlich, 
schwach, 
über-
hängend
5-8
5 feuchtschnittverträglich
40-50cm
40-50cm
10-20
schwach 5-8cm/aV-VI VIII-X
weiß braune Kapselnhellgrün bis rotbrauns-lichtsch ttigsommergrün
Maiblumen-
strauch
straff 
aufrecht, 
dicht-
buschig
5-8
5 feucht pflegeleicht, 
schnittverträglich60-100cm50-80cm
5
schwach 5-25cm(aV-VIIVIII-X
weiß braune Kapselndunkelgrüns-h (sch) sommergün
Kriechspindel Klein-
strauch, 
Zwerg-
strauch,
kletternd gehölz
5-9
5 feucht schnittverträglich
50cm
50-100cm
2-5
langsam bis
mäßig
10-20cm/a
VI-VII
grünlichgelb, 
unscheinbar
orange (giftig)d. rün bei Frost purpurs-h (sch) immergrün
Wintergrüne 
Strauchmispel,
Cornubia-
Felsenmispel
Zweige 
weit aus-
greifend,  meist 
bogen-
förmig über-
geneigt
7a
5 feucht wenig windfest
300-500cm
300-400cm starkwüchsig
VI
IX
Große, weiße 
Doldentrauben
leuchtendrotmattgrün mit roter 
Mittelrispe; 
im Winter 
bronzefarben
(s)-h x
Große 
Scheinbeere
Dickicht-
artiger 
Zwerg- 
oder Klein-
strauch  mit ausgeprägter 
Ausläufer
bildend
6b
6 frisch-nassschnittverträglich
20-80cm
60-100cm
5-8
langsamwachsendV-VIVIII 
rötlichweiss 
Weißlichrosa 
Glöckchen
chwarzrot, 
päter schwarz
(essbar)
d.grün, Herbst
bronzerot
licht-h immergrün
Preiselbeere Kriechend er 
Zwerg-
strauch,
Triebe dicht, 
nieder-
liegend o.
über-
geneigt,
Ausläufer
bildend
1
frisch-nassfrosthart
10-30cm
20-30cm
langsamwüchsig
5-15cm/a
V-VI
IX
weisslichrosahochrot 
essbar
gl.d.grün s-h immergrün
Tab. 29.5: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert sauer 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
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Tab. 29.6: System- und Pflanzenauswahl zur wandgebundenen Begrünung: Gehölze - Substrat pH-Wert sauer 
© Nicole Pfoser 01/2013 - Grundlagen: siehe S. 225
Botanischer
Name
Deutscher 
Name
Wuchs-
verhalten Whz
Wasser-
bedarf
Pflege-
aufwand
Höhe bis
Breite bis
Stck/qm
Wüchsig-
keit
Blütezeit
Frucht-
reife
Blüten-
Farbe
Frucht-
farbe
Laub-
farbe
Expo-
sition
Laub-
phase
Vaccinium 
macrocarpon
Thuja 
occidentalis 
'Green Globe'
Cytisus x 
praecox 
'Hollandia'
Cranberry, 
Moosbeere
matten-
förmiger 
Zwerg-
strauch, 
nieder-
liegend 
kriechend,
Zweige 
fadenartig 
dünn
2
frisch-nasswinterhart, robust
empfindlich gegen 
Verschattung
10-30cm
50-100cm
6-8
20-40cm/a
V-VI 
IX-lang 
haftend
weißlichrosa
Glöckchen
rot,
essbar
d.grün, im Winter
bronzerot
s immergün
Lebensbaum Zwergform, 
flachkugelig, 
dicht senk- geschlossen
recht ste-
henden 
Zweige, 
leicht über-
hängend
Flachwurzler
5
frisch-nassfrosthart, windresistent,
schnittverträglich,
vernachlässigt nicht 
regenerationsfähig100cm
100cmlangsamer WuchsIV-V
unscheinbarbräunlich
kleine längliche 
Zapfen
gelbgrün
Triebspitzen leicht 
orange
s-h immergrün
Zwergmispel,
Immergrüne 
Kissenmispel
Zweige 
steif, flach,  und 
bogig nach 
unten, leicht gerichtet Triebe leicht 
bogen-
förmig
7a
tolerant innere Verkahlung 
vermeiden.
Rückschnitt30 -50cm
60-100cm langsamwüchsigV-VI
weiss  rot schwarzgrün, lackartig 
glänzend; im Winter 
dunkel-bronzegrün
Unterseite weiß 
behaart, dunkelgrün, 
glänzend, unterseits 
graufilzig
Süd bis Nord
s-(h)
immergrün
Edelginster, 
Roter 
Elfenbeinginster
breit-
wüchsig
junge Trie-
be aufrecht, 
später 
bogig 
über-
hängend
6a
trocken-naß
80-150cm
100-150cmlangsamwachsendIV-V
Purpur- bis 
karminrot, 
rahmweiß 
gesäumt
Unauffällighellgrün s sommergrün
Pflanzen P. Blanc
Pflanzen B. Köthner
Cotoneaster 
microphyllus 
'Cochleatus'
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Eine Übersicht aller Pflanzen in 
Pflanzgefäßen erübrigt sich – die 
Thematik ist in der Literatur umfas-
send behandelt und wird stetig 
fortgeschrieben (s. insbesondere 
Bund deutscher Baumschulen – 
BdB-Handbuch „Beet-, Balkon- und 
Kübelpflanzen“/Vereinigung 
Deutscher Blumengroßmärkte e.V. – 
VDB-Handbuch „Beet-, Balkon- und 
Kübelpflanzen“. Eine Untersuchung 
von Projekten ist jedoch sinnvoll, um 
Pflanzen in Pflanzgefäßen als 
integrierten Fassadenbestandteil 
festzuhalten.
Die Pflanzentabelle zu Stauden/
Gehölzen in Pflanzbehältern wurde 
anhand der Projekte Einkaufszen-
trum Stücki Basel, Institut Physik 
Berlin-Adlershof, Magistratsabtei-
lung MA 48 Wien und MFO-Park 
Zürich-Oerlikon ermittelt, beispiel-
Pflanzgefäße – horizontale Vegetationsflächen
Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs- 
verhalten Whz
Wasser- 
bedarf
Pflege- 
aufwand
Stck/qm 
Pflanz- 
abstand
Höhe 
bis
Wüchsig- 
keit
Blüte- 
zeit
Blüten- 
farbe
Laub- 
farbe
Expo-
sition
Achillea 
millefolium 
(Wildstaude)
Wiesen- 
Schafgabe
locker 
horstig, 
leichte  
Ausläufer
2
1 trocken-(frisch)Rückschnitt zur Blütenbildung
6(I) 
40cm 20-60cm m VI-VII+IX
weiss d.grün s
Dianthus 
plumarius  
Federnelke polster- 
bildend/ 
dichtrasig/ 
grasartig
3
3 frisch Rückschnitt nach der Blüte
8(I-II) 
35cm 10-25cm g V-VI
weiss, rosa, purpur, 
dunkelrot
graugrün s
Fargesia robusta Bambus, 
Hecken-Bambus
aufrecht,  
Spitze über- 
hängend, 
dicht, horstig
6
5 feucht
(I) 
120cm
200- 
700cm
mittel-schnell VI-VIII 
alle  
80-120  
Jahre
hellbrauncremegelb- 
graugrün  
panaschiert
Iberis 
sempervirens 
Immergrüne 
Schleifenblume
kissenartig/ 
horst- 
bildend
4
2 trocken-frischgering-mittel
7(II) 
30-40cm 10-25cm g IV-V
weiss goldgelb/ 
dungkelgrün
s
Nepeta cataria  Echte  
Katzenminze
buschig/ 
horstbildend 3
1 trocken Rückschnitt nach der Blüte
4(II) 
50cm 60-80cm m VII-VIII
weiß mit Rosagrün, grau behaart s
Thymus vulgaris Echter Thymian, 
Gewürz-Thymian, 
Gemeiner  
Thymian
aufrecht 
verzweigt 6
1 trockengering-mittel
15-16(II) 
25cm
!
10-30cm 
Breite 20 - 50 cm
g VI-VII
hell-violett grün s
Pflanzenauswahl diverser Projekte
Einkaufszentrum Stücki, Basel
Institut Physik Berlin-Adlershof
Magistratsabteilung 48, Wien
MFO-Park, Zürich
weiterführende Literatur:
Literatur zur Thematik „Kübelpflanzen“, insbesondere:
Bund deutscher Baumschulen – BdB-Handbuch „Beet-, Balkon- und Kübelpflanzen“
Tab. 30: Exemplarische Pflanzenauswahl für horizontale Pflanzgefäße: Stauden 
© Nicole foser 01/2015 - Grundlagen: siehe Legende oberhalb der Tabelle
Vorbemerkungen zu den Pflanzen-
tabellen 30-31.2, S. 250-253:
Die einzelnen Tabellen wurden 
alphabetisch nach Pflanzennamen 
gegliedert. Die Legende S. 225  
erklärt die Bedeutung der einzel-
nen Listensymbole.
Grundlagen: 
Für diese Ausarbeitung wurde die 
Pflanzenauswahl ausgeführter 
Begrünungsprojekte (      Stücki 
Shopping, Basel;      Institut für Phy-
sik, Berlin-Adlershof;      Magistrats-
abteilung 48, Wien;      MFO-Park, 
Zürich,     im MFO-Park nicht 
bewährte Pflanzen für Pflanzgefäße) 
tabellarisch zusammengefasst.
haften Projekten dieser Bauweise mit 
Pflanzenauswahl unserer Klimazone. 
Gehölze mit rotem Punkt (Projekt 
„MFO-Park, Zürich-Oerlikon“, Prio-
ritätenliste Raderschall Landschafts-
architekten) wurden in dieser Liste 
als abgängig bezeichnet, was jedoch 
ihre Eignung nicht generell in Frage 
stellt, weil dieses Projekt neben der 
Begrünung der filigranen Strukturen 
keine zusätzlich schützende Fassade 
hat, und damit im Themenkreis einen 
Sonderfall darstellt. 
Zum Pflanzenzustand der übrigen 
Projekte sind keine aktuellen Infor-
mationen bekannt. 
Der Stand dieser Listen zu Pflanzen 
für wandgebundene Begrünungen in 
horizontalen Vegetationsflächen ist 
ein Zwischenstand und bedarf der 
Fortschreibung/Bewertung der Pflan-
zenauswahl zukünftiger Projekte.Pflanzgefäße – Stauden
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Botanischer 
Name
Deutscher 
Name
Wuchs- 
verhalten Whz
Wasser- 
bedarf
Pflege- 
aufwand
Höhe bis 
Breite bis 
Stck/qm
Wüchsig- 
keit
Blütezeit 
Frucht- 
reife
Blüten- 
farbe
Frucht- 
farbe
Laub- 
farbe
Expo-
sition
Laub- 
phase
Actinidia 
kolomikta 
Strahlengriffel, 
Zierkiwi
schlingend
5
4 frisch-feucht
300-600cm 90cm/a V
gelbgrünlichweißBläul chschwarz wintergrün
Akebia quintata Akebie, 
fünfblättrige 
Klettergurke
schlingend
6
4 frisch-feuchtse r schnittfest 600- 
1000cm 
400cm
160cm/a V X
orangerot dunkelgrün wintergrün
Akebia trifoliate Akebie schlingend
6
4 frisch-feuchtse r schnittfest
900- 
1000cm 150cm/a
IV 
IX
braun dunkelgrün wintergrün
Aristolochia 
macrophylla 
Pfeifenwinde windend
5
4 frisch-feuchtse r schnittfest 800- 
1000cm 
400cm
180cm/a V
gelbgrün schwarz s-sch
Aristolochia 
tomentosa 
Pfeifenwinde windend
6
2 trocken-frischsehr schnittfest2000- 
2500cm 
400cm
VI
gelbgrün schwarz
Campsis 
radicans 
Amerikanische 
Klttertrompete, 
Trompeten- 
blume
windend, 
Haftwurzeln 6
trocken-feuchtse r schnittfest 500- 
1000cm 
1000cm
s140cm/a VII-IX
grünweiße Kapseln 
Campsis x 
tagliabuana 
’Mme Galen’ 
Große Kletter- 
trompete
windend, 
Haftwurzeln 7
4 frisch-feuchtse r schnittfest
500- 
1200cms150-300cm/a VI-IX
orangerot
Caragana 
arborescens 
’Walker’ 
Gemeiner  
Erbsenstrauch
Strauch, 
kleiner Baum, 
stark häng- 
end, liegend
2 trocken-frisch
150-300cm 
70-120cm V-VI
gelb orangerot/rothelles grün
Carpinus 
betulus 
’Zylinder’ 
Gewöhnliche 
Hainbuche
Baum, 
Formbaum, 
Hecke
6
8 tolerantgering-mittel
15-20m 
12-18m
25-35cm 
10-15cm/a/a IV-V 
X
grünlichgelbbraune Kapselnglänzend d.gr
gelegentlich  
im Winter  
bronzefarben  
s-sch
Caryopteris x  
clandonensis 
Bartblume, 
Bartstrauch
kompakt, 
verzweigt 6
1 trockengering-mittel70-100cm 
80cm 
1(I)
VII-X
violett-blau
-
silbrig- 
baugelbgrün
Clematis 
montana 
’Alexander’ 
Berg-Waldrebe, 
Anemonen- 
Waldrebe
rankend, 
über- 
hängend
6-7
4 frisch-feuchtregelmäßiger Rückschnitt gegen Verkahlen600- 
1200cm 
350cm
V-VII
weiss
-
helles grün
Clematis 
montana 
’Elizabeth’ 
Berg-Waldrebe, 
Anemonen- 
Waldrebe
rankend, 
über- 
hängend
6-7
4 frisch-feucht
500-800cm80-100cm/a V-VI
rosa
-
helles grün
Clematis 
montana 
’Mayleen’ 
Berg-Waldrebe, 
Anemonen- 
Waldrebe
rankend, 
über- 
hängend
6
4 frisch-feuchtregelmäßiger Rückschnitt gegen Verkahlen
400-700cm 
200-350cm 300cm/a V
hellrosa/pink k.A. dunkelgrün
Clematis  
montana 
f. grandiflora 
Berg-Waldrebe, 
Anemonen- 
Waldrebe
rankend, 
über- 
hängend
6
4 frisch-feucht
500- 
1000cm 80-100cm/a V-VI
weiss
-
grün
Clematis 
montana 
’Wilsonii’ 
Berg-Waldrebe, 
Anemonen- 
Waldrebe
rankend, 
hängend, 
horst- 
artig
6
4 frisch-feuchtregelmäßiger Rückschnitt gegen Verkahlen500- 
1000cm 
2-3
V-VII
weiss
-
grün
Clematis  
orientalis ’Bill  
McKenzie’ 
Orient- 
Waldrebe
rankend
6
Rückschnitt auf 30-50 cm im Frühjahr
300-800cm VI-X
gelb Unauffällighelles grün
Clematis 
paniculata 
Clematis 
paniculata
rankend
6 900- 1000cm V-X
weiss grünweiße Kapseln helles grün
Clematis 
tangutica  !
Gold-Waldrebe rankend
5
350-600cm 
200-300cm 
3-5
VI-IX
gelb helles grün
Clematis 
tangutica 
’Helios’ 
Oktober- 
Waldrebe, 
Gold-Waldrebe, 
Mongolische 
Waldrebe
rankend
5
Rückschnitt auf 25 cm
300-450cm s120cm/a V-X
braunorangegrünweiße Kapseln grün
Clematis vitalba Gemeine 
Waldrebe
rankend
5
4 frisch-feuchtse r schnittfest
600-800cm 
300-800cm s400cm/a VII-IX
gelblichweiß
Tab. 31: Exemplarische Pflanzenauswahl für horizontale Pflanzgefäße: Gehölze 
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Fagus sylvatica 
’Atropunicea’ 
Blutbuche dicht 
Solitär/ 
Hecke 5
4 frisch-feucht 2500- 
3000cm 
1000- 
1500cm 
2-3
40-60cm/a IV-V
ab 30-50 Jahrenbraun s-sch
Forsythia 
suspensa 
Hänge- 
Forsythie
über- 
hängend 5
4 frisch-feucht 100-200cm 
200-300cm 
1
III-IV
gelbkeine, abgeblühte  
Bütenkugeln
grün
Ginkgo biloba 
’Fastigiata 
Blagon’ 
Säulen-Ginkgo straff aufrecht 
strebend, dicht 
stehende Äste, 
schmalkegel- 
förmig
5
4 frisch-feucht
1000- 
1500cm 
200-400cm
30-40cm/a III-IV IX-X
hellbraunorangegelb, 
überreich
Hedera colchica 
‘Sulphur Heart’ 
Kaukasus Efeu kletternd, 
kriechend/ 
Bodendecker, 
Haftwurzeln
7
3 frisch gering-mittel
500- 
700cm 20-60cm/a IX-X
grünlichgelbBläulichschwarzgrün bis graugrü
silbrig,  
weiße Ränder, auch  
rötliche Färbungen
h-sch immegrün
Hedera helix 
‘Hibernica‘ 
Efeu, Sorte  
‚Hibernica‘, 
Großblättriger 
Irischer Efeu
kletternd, 
kriechend, 
aufrecht,  
überhängend 
Haftwurzeln
6
2 trocken-frischgering-mittel
20-2000cm 
80-140cm 
6
20-60cm/a IX-X
grünlichgelbBläulichschwarzd.grünNord absonnig-himmegrün
Hedera helix 
‘Plattensee‘ 
Efeu, Sorte  
‚Plattensee‘
kletternd, 
kriechend, 
aufrecht,  
überhängend 
Haftwurzeln
6
gering-mittel
1500cm 
6 20-60cm/a IX-X
grünlichgelbBläulichschwarzd.grün, teils 
orangerote 
Herbstfärbung 
Blätter den Winter  
teils überdauernd
s-sch immegrün
Hedera helix 
‚Hestor‘ 
Efeu, 
Sorte  ‘Hestor‘
kletternd, 
kriechend/ 
Bodendecker, 
Haftwurzeln
6
2 trocken-frischgering-mittel
30cm 20-60cm/a IX-XI
grünlichgelbBläulichschwarzd.grün s-sch immegrün
Hydrangea 
arborescens 
Wald-Hortensie aufrecht, 
kleiner 
Strauch
6
trocken-feucht
200-300cm40-60cm/a VI-IX
gelblichweiß k.A. grünNord absonnig-h
Jasminum 
nudiflorum 
Winterjasmin, 
Winterginster
locker, 
über- 
hängend
7
2 trocken-frisch 150-300cm 
80-150cm 
1
10-30cm/a
XI-IV
gelb schwarz sommergrün,  
abgeblühte  
Bütenkugeln  
(Schmuckwert)
Lavendula 
angustifolia 
Echter Lavendel mehr oder 
weniger 
kompakt, 
buschig
5
nach der Blüte zurückschneiden50-70cm 
40cm 
6(I-II)
g VI-VII
blauviolett
-
immergrün
Lespedeza 
thunbergii 
Thunbergs 
Buschklee, 
Großblumiger 
Buschklee
Strauch, 
schlank,  
aufrecht, 
bogig über– 
hängend
7
2 trocken-frischsehr schnittfest
100-150cm 
200cm 100cm/a VIII-X
violettrot bisrosa
-
Austrieb Kupferrot, 
Sommer dunkelgrün, Herbst gelb orange bis rot
Lonicera henryi 
’Copper Beauty’ 
Geißblatt,  
Jelänger- 
jelieber 
klettern, 
windend 4
3 frischregelmäßiger Rückschnitt gegen Verkahlen350-450cm 
150-250cm 
1-3
V-VII
gelbrot Bläulichschwarzsattgrün, silbrig gestreift 
im Winter braungrün
s-sch wintergrün
Lonicera 
japonica 
’Halliana’ 
Japanisches  
Geißblatt
kletternd, 
strauchig 4
4 frisch-feucht
400-600cm 
500cm 60-80cm/a
VI-XII 
X
weiss Flache,  
schwarze  
Hülsen
immegrün
Lonicera 
japonica 
chinensis 
Japanisches  
Geißblatt var. 
chinensis
aufrecht 
windend 4
600- 
1000cm 
200cm
V-VI
rahmweiß- 
blassgelb 
grünlichgelb
Flache,  
schwarze  
Hülsen
Nord absonnig-himmegrün
Lonicera nitida 
’Maigrün Säule’ 
Heckenmyrthe 
Heckenkirsche
kompakt  
wachsend, 
Zwergstrauch, 
ausladend
4
trocken-feuchtgering-mittel50-100cm 
80-100cm 
3-4
langsamwüchsig 
10-15cm/a V-VI  
X-XII
rahmweiß- 
blassgelb 
grünlichgelb
purpurviolett 
(Pflanzenteile giftig)
helles grün immegrün
Lonicera 
periclymenum
Wald-Geißblatt windend
5
4 frisch-feuchtse r schnittfest
500-700cm 
300cm s400cm/a V-VII
bronzerot, an der  
Basis lichtgelb;  
Flügel kardinalrot,  
Schiffchen blaßrot  
mit gelber Spitze
rot h-sch
Lonicera pileata 
’Moss Green’ 
formiert 
Heckenmyrthe 
Kriech- 
Heckenkirsche
flach ausge- 
breitet  
wachsend (Kübel)
6
4 frisch-feuchtgering-mittel40-80cm 
150-200cm 
4-5
langsamwüchsig 
10-15cm/a V 
IX-X
rahmweiß- 
blassgelb 
grünlichgelb
purpurviolett 
(Pflanzenteile giftig)
Austrieb Kupferrot, 
Sommer dunkelgrün, Herbst gelb orange bis rot
immegrün
Parthenocissus 
quinqefolia 
Wilder Wein, 
Selbst- 
kletternde  
Jungfernrebe
rankend, 
wenige- 
Haftscheiben
3
4 frisch-feucht 800- 
1000cm 
400cm
VI-VII 
IX
Parthenocissus  
quinqefolia  
’Engelmanni’ 
Wilder Wein, 
Selbst- 
kletternde  
Jungfernrebe
rankend, 
selbst- 
klimmend, 
Haftscheiben
3
sehr schnittfest 800- 
1500cm 
200-400cm 
1
250cm/a VII IX
grünlichgelbBläulichschwarz s-sch
Deutscher 
Name
Wuchs- 
verhalten Whz
Wasser- 
bedarf
Pflege- 
aufwand
Höhe bis 
Breite bis 
Stck/qm
Wüchsig- 
keit
Blütezeit 
Frucht- 
reife
Blüten- 
farbe
Frucht- 
farbe
Laub- 
farbe
Expo-
sition
Laub- 
phase
Botanischer 
Name
Tab. 31.1: Exemplarische Pflanzenauswahl für horizontale Pflanzgefäße: Gehölze 
© Nicole Pfoser 01/2015 - Grundlagen: siehe S. 250
253 
Anhang﻿
Parthenocissus 
vitacea 
Gewöhnliche 
Jungfernrebe, 
Rankender  
Mauerwein
rankend
3
sehr schnittfest
1000cm100-300cm/a V-VI
gelbgrün Bläulichschwarz
Pyracantha 
’Orange Glow’ 
Feuerdorn schmal  
aufrecht, 
sparrig
6
2 trocken-frischgering-mittel250-350cm 
200-250cm 
3
20-50cm/a V-VI VIII
weiss reinorangedunkelgrün winter- immergrün
Rosa  
(diverse Sorten)
Bodendecker- 
Rose
dicht, flach, 
flächig  
ausbreitend/ 
buschig/über-  
hängend
4-7
vor Frost anhäufeln / isolierter Kübel / im inter gießen
30-100cm 
50-70cm 
4-5
VI-IX
weiss bis rosa  
variantenreich 
reinorangedunkelgrün
Vitis coignetiae Rostrote Rebe, 
Scharlachwein
kletternd, 
rankend, 
üppig
6
sehr schnittfest600-800cm 
300- 
1000cm 
600cm
s150cm/a V-VII IX-X
schwarz bereiftgraugrün-mattgrün 
später Austrieb V, 
Härbstfärbung purpur- 
bis feuerrot bis orange 
Laubfall XVitis vinifera 
’Phönix’ 
Tafeltraube, 
Wein-Rebe, 
Sorte ’Phönix’
rankend
6-7
100-400cm/a 800- 
2000cm 
1000cm
s150cm/a VI-VIII IX
gelbgrüngrünweiße Kapseln grün
Wisteria 
floribunda 
’Macrobotrys’ 
Glyzine, 
Edelblauregen, 
Pracht- 
Blauregen
windend
6
4 frisch-feucht 400- 
1000cm 
400-600cm
s190c50-120cm/am/aV-VI
violettblau
Wisteria sinensis Glyzine, 
Chinesischer  
Blauregen
windend
6
sehr schnittfest1000- 
3000cm 
1000cm
190cm/a V VII
Wisteria sinensis 
’Alba’
Glyzine, 
Chinesischer  
Blauregen, 
Sorte ’Alba’
windend
6
4 frisch-feuchtsehr starkwüchsig600- 
1000cm 
300-600cm
s190c50-120cm/am/aIV-VI
weiss helles grün
Wisteria sinensis  
’Prolific’
Glyzine, 
Chinesischer  
Blauregen, 
Sorte ’Prolific’
windend
6
4 frisch-feuchtse r schnittfest 500- 
1000cm 
600cm
s190cm/a V-VI
violettblau
Prof. Dr. Manfred Köhler
Pflanzenauswahl diverser Projekte
Einkaufszentrum Stücki, Basel
Institut Physik Berlin-Adlershof
Magistratsabteilung 48, Wien
MFO-Park, Zürich
weiterführende Literatur:
Literatur zur Thematik „Kübelpflanzen“, insbesondere:
Bund deutscher Baumschulen – BdB-Handbuch „Beet-, Balkon- und Kübelpflanzen“
Deutscher 
Name
Wuchs- 
verhalten Whz
Wasser- 
bedarf
Pflege- 
aufwand
Höhe bis 
Breite bis 
Stck/qm
Wüchsig- 
keit
Blütezeit 
Frucht- 
reife
Blüten- 
farbe
Frucht- 
farbe
Laub- 
farbe
Expo-
sition
Laub- 
phase
Botanischer 
Name
Tab. 31.2: Exemplarische Pflanzenauswahl für horizontale Pflanzgefäße: Gehölze 
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5.6.5﻿ Projektkatalog
Der folgende P ojektkatalog st llt 
eine der Grundlagen zur Bearbeitung 
dieser Dissertation dar.
Grundgliederung, Aufbau
Der Katalog zeigt eine nach den un-
terschiedlichen Begrünungstechniken 
gegliederte Auswahl der analysierten 
Projekte, geordnet nach den wesent-
lichen Kriterien der Bauweisen. 
Projekttypische Einzelmerkmale bei 
im übrigen identischer Bauweise 
wurden gesondert berücksichtigt. 
Anwendung
Die mit zugeordneten Projektfotos 
begleitete Projekt-Listung der Begrü-
nungstechniken ermöglichte die 
Systematisierung der Bauweisen und 
Pflanzenwahl (Kap. 2.5) sowie der 
Anwendungs- und Konstruktions- 
kriteri n (Kap. 4). Neben der Begrü-
nungstechnik (Bodengebunden 
Direktbegrünung; Bodengebunden 
an separater Wuchskonstruktion; 
Wandgebunden Regalsystem; Wand-
gebunden Modulare Bauweise; 
Wandgebunden Flächige Bauweise; 
Mischformen aus boden- und wand-
gebundenen Begrünungen) sind dies 
folgende Kriterien: 
Lichtausrichtung der Grünfassade, 
Primärkonstruktion, Sekundärkonst-
ruktion, Substrathaltendes Medium, 
Substrat-Zusammensetzung, Bewäs-
serung, Pflanzenauswahl, Integrati-
ver Entwurfsansatz.
Zusätzlich werden folgende Daten 
aufgeführt: 
Foto, Bildurheber, Projektname/
Architekt, Landschaftsarchitekt.
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Bodengebun-
den, Direktbe-
wuchs
Süden, Wes-
ten
Verputzte 
Außen-
wand (Spritz-
putz)
nicht  
erforderlich
nicht  
erforderlich
Erdboden,
überbaut
Bodenfeuchte Parthe-
nocissus 
tricuspidata 
(Dreispitzige 
Jungfernrebe/
Wilder Wein)
Vorgezogener 
Giebelbereich
Abb. 183: Pfarrhaus Pauluskirche  
(Foto: Nicole Pfoser, 2009)
Bodengebun-
den, Direktbe-
wuchs
Allseitig, teil-
verschattet
Wärmedämm-
verbund-
system an 
tragenden 
Außenwän-
den
nicht  
erforderlich
nicht  
erforderlich
HF-Substrat-
Typ E, Blähton 
gebrochen, 
Mulch
Bodenfeuchte Parthe-
nocissus 
quinquefolia 
,Engelmannii‘/ 
Parthenocis-
sus tricuspida-
ta ,Veitchii‘
Vorgezogenes 
OG
(Pflanzenaus-
wahl: nach 
Jahreszeit 
wechselndes 
Fassadenbild)
Abb. 184: Staatsarchiv Liestal, EM2N Architekten AG,  
(Foto: © Hannes Henz)
Bodengebun-
den, Direktbe-
wuchs
Allseitig, 
unverschattet
Gespachtelte 
Schaumglas-
Dämmung 
an tragenden 
Außenwän-
den
nicht  
erforderlich
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Parthe- 
nocissus  
tricuspidata
Begrünung 
zur
Substitution
der Fassaden-
bekleidung
Abb. 185: Haus Hitz, Rorschacher Berg, Schweiz 2006 
Architekten Rainer Köberl, Paul Pointecker
Bodengebun-
den, Direktbe-
wuchs
Süd-Ost, 
Nord-West;
teilverschattet 
(Gebäude), 
im Sommer 
verschattet 
(Baumbestand), 
Ziegel- 
Mauerwerk
nicht  
erforderlich
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Hedera Begrünung 
zur Raum-
bildung und 
Schallminde-
rung
Abb. 186: Paley Park, New York  
(Foto: Nicole Pfoser 2010)
Bodengebun-
den, Direktbe-
wuchs
Ziegel- 
Mauerwerk
nicht  
erforderlich
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Hedera, Par-
thenocissus 
tricuspidata
Vollflächig 
thermisch 
regulierende 
Pflanzen-
fassade
Abb. 187: Universität Aarhus (Fotos: © martin8th, 
https://flic.kr/p/6KQTJW / https://flic.kr/p/6KQT6m)
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Bodengebun-
den, Direktbe-
wuchs
Süd-Ost, 
Nord-West;
teilverschattet 
(Gebäude), 
im Sommer 
verschattet 
(Baumbestand), 
Ziegel- 
Mauerwerk
nicht  
erforderlich
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Hedera Begrünung 
zur Raum-
bildung und 
Schallminde-
rung
Abb. 186: Paley Park, New York  
(Foto: Nicole Pfoser 2010)
Bodengebun-
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Ziegel- 
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Westen Verputzte 
Außen-
wand
Holz-
konstruktion,
Rechteck- 
raster stehend
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Rosa ganzflächig
durch Holz-
spalier 
bestimmte 
Fassade
Abb. 188: Prinz Georg Garten, Darmstadt  
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Süd, Nord, 
West
Holz-Fertig-
teilbauweise
Holzständer 
mit Stahlseil-
verbindungen
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Rosa, Wisteria, 
Celastrus, Vitis 
coignetiae, 
Clematis, Aris- 
tolochia, Camp- 
sis radicans, 
Vitis amuresis
Begrünung 
zur
Substitution
der Fassaden-
bekleidung
Abb. 189: Villa Pia, Wien 
© nonconform architektur vor ort
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Innenhof 
allseitig, teil-
verschattet 
Flächige 
Fassadenbe-
kleidung aus 
Plattenmateri-
al vor Massiv-
wand
Nicht rosten-
de Stahlseil-
führungen 
in freier Form 
diagonal 
verspannt
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Clematis Wuchshilfe/
Begrünung 
in Kontrast 
zur Ortho-
gonalität der 
Plattenbeklei-
dung
Abb. 190: Wohnanlage Waterhoeves Ypenburg, 
© Bosch Architects / van den Oever, Zaaijer & Partners architects
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Südfassade,
Fassaden 
Durchgangs-
bereich (Ost-/
West)
Grau lasierte 
Holzfassade-
vor Betonske-
lettbau und 
gedämmten-
Holzrahmen-
Bauelementen
Lineare 
vertikale 
Einzelseilfüh-
rungen aus 
Edelstahl
nicht  
erforderlich
Struktur- 
stabiles  
Substrat 
überbaut
Bodenfeuch-
te/ auto-
matische 
Bewässerung, 
Zeitschaltuhr
Mehr als 25 
Arten ver-
schiedener 
Gerüstklet-
terpflanzen 
(Schlinger/
Winder)
Fassaden- 
integrierter 
vegetativer 
Sonnen- und 
Blickschutz
Abb. 191: Stadthaus M1 - Green City Hotel, Freiburg- 
Vauban, Barkow Leibinger (Fotos: © Jakob AG)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig, teil-
verschattet
Ausgesteifte 
Stahlrahmen-
bauweise 
in separater 
Ebene
Horizontal 
gespannte 
Edelstahl-
gewebe-
matten
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuch-
te, Zusatzbe-
wässerung 
nach Bedarf
Clematis, Par-
thenocissus 
quinquefolia, 
Wisteria
Pflanzen im 
EG  auf Haupt-
triebe zurück-
geschnitten/ 
optisch 
schwebendes 
Grünvolumen
Abb. 192: Swiss Re Hauptverwaltung Deutschland, Unterföhring, BRT 
Architekten (Foto: © May Landschaftsbau GmbH & Co., Feldkirchen)
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integrierter 
vegetativer 
Sonnen- und 
Blickschutz
Abb. 191: Stadthaus M1 - Green City Hotel, Freiburg- 
Vauban, Barkow Leibinger (Fotos: © Jakob AG)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig, teil-
verschattet
Ausgesteifte 
Stahlrahmen-
bauweise 
in separater 
Ebene
Horizontal 
gespannte 
Edelstahl-
gewebe-
matten
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuch-
te, Zusatzbe-
wässerung 
nach Bedarf
Clematis, Par-
thenocissus 
quinquefolia, 
Wisteria
Pflanzen im 
EG  auf Haupt-
triebe zurück-
geschnitten/ 
optisch 
schwebendes 
Grünvolumen
Abb. 192: Swiss Re Hauptverwaltung Deutschland, Unterföhring, BRT 
Architekten (Foto: © May Landschaftsbau GmbH & Co., Feldkirchen)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Süd-Ost Ausgesteifte 
Stahlrahmen-
bauweise 
in separater 
Ebene
In Stahl-
rahmen 
verspanntes 
Edelstahlseil-
raster
nicht 
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Diverse 
Gerüstkletter-
pflanzen, 
sommergün
„Pflanzen-
wand“ auf 
Abstand zur 
Glasfassade/
vegetativer 
Sonnen- und 
Blickschutz
Abb. 193: Alpine Finanz, Opfikon, Schweiz 
(Foto: © Jakob AG)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig Laubengang/ 
horizontal 
auskragende 
Stahlbeton-
fertigteile
Verspanntes 
Randseil 
(nichtrosten-
der Stahl) 
und Seilnetz 
(nichtrosten-
der Stahl)
nicht 
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Parthenocis-
sus quinque-
folia
Flächig durch 
Edelstahlseil-
netz/Begrün-
ung bestimm-
tes Fassaden-
bild (Brüs-
tungsfunktion)
Abb. 194: Studentenwohnheim TUM, Garching 
© Architekten Fink + Jocher, München
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig, 
durch Baum-
bestand teil-
verschattet
Laubengang/ 
horizontal 
auskragende 
Betonfertig-
teile
Verspanntes 
Edelstahlseil-
netz
nicht 
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Parthenocis-
sus quinque-
folia
Durch Edel-
stahlseilnetz/ 
Begrünung 
bestimmtes 
Fassadenbild 
(Brüstung, ener-
get. Funktion)
Abb. 195: Laubengang/Verschattung, Philosophisch-Theologische Hochschule Sankt Georgen, 
Frankfurt/Main, Kissler + Effgen (Foto: Nicole Pfoser 2013)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Projekt-
abhängig
Bestands-
bauten mit 
Balkonen/
Fensterflächen
Gespannte 
Kunststoff-
netze
nicht 
erforderlich
Erdboden Manuell (2 x 
täglich)
Ipomoea 
(Prunkwin-
den), Cucurbi-
taceae (Goya-
Pflanzen)
Verschat-
tung und 
Nahrungs-
produktion
Abb. 196: Kyocera Green Curtain (Foto: © Kyocera 
Corporation)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig 
(Hauptaus-
richtung Süd-
Ost)
freistehend Zwischen 
Stahlstützen 
verspannte 
Edelstahl- 
Seilnetze 
(Maschenwei-
te 300 mm)
nicht 
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Gerüstkletter-
pflanzen
Leitthema,
Raumbildung.
Zugleich 
Ballfangnetz 
und Schatten-
spender
Abb. 197: Raumdefinition, Unterer Bruehl, St. Gallen 
(Jakob AG)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Süd-Ost Ausgesteifte 
Stahlrahmen-
bauweise 
in separater 
Ebene
In Stahl-
rahmen 
verspanntes 
Edelstahlseil-
raster
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Diverse 
Gerüstkletter-
pflanzen, 
sommergün
„Pflanzen-
wand“ auf 
Abstand zur 
Glasfassade/
vegetativer 
Sonnen- und 
Blickschutz
Abb. 193: Alpine Finanz, Opfikon, Schweiz 
(Foto: © Jakob AG)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig Laubengang/ 
horizontal 
auskragende 
Stahlbeton-
fertigteile
Verspanntes 
Randseil 
(nichtrosten-
der Stahl) 
und Seilnetz 
(nichtrosten-
der Stahl)
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Parthenocis-
sus quinque-
folia
Flächig durch 
Edelstahlseil- 
netz/Begrün-
ung bestimm- 
tes Fassaden-
bild (Brüs-
tungsfunktion)
Abb. 194: Studentenwohnheim TUM, Garching 
© Architekten Fink + Jocher, München
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig, 
durch Baum-
bestand teil-
verschattet
Laubengang/ 
horizontal 
auskragende 
Betonfertig-
teile
Verspanntes 
Edelstahlseil-
netz
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Parthenocis-
sus quinque-
folia
Durch Edel-
stahlseilnetz/ 
Begrünung 
bestimmtes 
Fassadenbild 
(Brüstung, ener- 
get. Funktion)
Abb. 195: Laubengang/Verschattung, PTH Frankfurt, 
Kissler + Effgen (Foto: Nicole Pfoser 2013)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Projekt-
abhängig
Bestands-
bauten mit 
Balkonen/
Fensterflächen
Gespannte 
Kunststoff-
netze
nicht  
erforderlich
Erdboden Manuell (2 x 
täglich)
Ipomoea 
(Prunkwin-
den), Cucurbi-
taceae (Goya-
Pflanzen)
Verschat-
tung und 
Nahrungs-
produktion
Abb. 196: Kyocera Green Curtain (Foto: © Kyocera 
Corporation)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig 
(Hauptaus-
richtung Süd-
Ost)
freistehend Zwischen 
Stahlstützen 
verspannte 
Edelstahl- 
Seilnetze 
(Maschenwei-
te 300 mm)
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Gerüstkletter-
pflanzen
Leitthema,
Raumbildung.
Zugleich 
Ballfangnetz 
und Schatten-
spender
Abb. 197: Raumdefinition, Unterer Bruehl, St. Gallen 
(Jakob AG)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig, teil-
verschattet
Holzfassade 
an gedämm-
ten Holzrah-
men-Bau-
elementen, 
Betonskelett-
bau
Vorgesetzte/
aufgeständer-
te Holzprofile
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Wisterien Leitthema,
Blickschutz,
z. T. Verschat-
tung/zusätz-
lich Direktbe-
grünung und 
Topfpflanzen
Abb. 198: Eden Bio, Paris, Eduard François  
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs/
wandgebun-
den, horizon-
talen Vegeta-
tionsflächen
Süden Versuchs-
anordnung 
TWD-Spei-
chersystem
Gespannte 
Kunststoff-
Seilführungen
Linearbehäl-
ter 
Humusreiches 
Substrat
Manuell Vitis Optimierung 
von TWD-
Speichersys-
temen unter 
Beachtung 
der Bauscha-
densfreiheit
Abb. 199: Begrünung als sommerlicher Überhitzungs- 
schutz - BMWi-Projekt, Cottbus 2002, Dipl.-Phys. U. Fischer,  
Prof. Dr. H. Rogaß, Technische Universität Cottbus
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-Ost, 
teilverschattet
Laubengang 
(Naturstein-
platten) auf 
Kragkonsolen
Vertikale 
Stäbe/Seilfüh-
rungen
Einzelbehälter 
(Terracotta 
Pflanzbehäl-
ter), Entwäs-
serung
Humusreiches 
Substrat
Manuell Trachelosper-
mum, Rosa,
Hedera, Olean- 
der, Euony-
mus, Mande- 
villa, Thymus,  
Lavandula
Innenhof- 
begrünung
Abb. 200: Traditionelle Laubengangbegrünung Innenhof  
10 Corso Como Mailand (Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-Ost, Süd-
West, Nord-
West, Teilflä-
che Nord-Ost, 
teilverschattet
Laubengang 
(Beton, was-
serundurch-
lässig auf 
Filigranplatte)
Lineare 
vertikale 
Einzelseilfüh-
rungen aus 
Edelstahl
Linearbehäl-
ter (glasfaser-
verstärkter 
Kunststoff)
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies/
Drainage
Tropfbewäs-
serung
Fargesia robus- 
ta, sommer-
grüne/immer- 
grüne Gehölze 
(s. Pflanzenlis-
te „Pflanzgefä-
ße – Gehölze)
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Sichtschutz/
Blickschutz,
Brüstungs-
funktion
Abb. 201: „Blumenregal“ Stücki Shopping, Fahrni und 
Breitenfeld Landschaftsarchitekten (Foto: © Jacob AG)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
West Stahl-Vorfassa-
de, horizontale 
Stahl-Lamellen
Edelstahl-Seil-
führungen
Pflanzrinne in 
auskragender 
Betonplatte/
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies/
Drainage
Tropfbewäs-
serung
Trachelo-
spermum, 
Plumbago, 
Parthenocis-
sus, Bougain-
villea
Vegetativer 
Sonnen- und 
Blickschutz /
Energie-
konzeption
Abb. 202: Edificio Consorcio (Ausschnitt, Foto: © Germán Parra 2005,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/jKBbg)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs an 
separater 
Wuchs- 
konstruktion
Allseitig, teil-
verschattet
Holzfassade 
an gedämm-
ten Holzrah-
men-Bau-
elementen, 
Betonskelett-
bau
Vorgesetzte/
aufgeständer-
te Holzprofile
nicht  
erforderlich
Erdboden Bodenfeuchte Wisterien Leitthema,
Blickschutz,
z. T. Verschat-
tung/zusätz-
lich Direktbe-
grünung und 
Topfpflanzen
Abb. 198: Eden Bio, Paris, Eduard François  
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Bodengebun-
den, leitbarer 
Bewuchs/
wandgebun-
den, horizon-
talen Vegeta-
tionsflächen
Süden Versuchs-
anordnung 
TWD-Spei-
chersystem
Gespannte 
Kunststoff-
Seilführungen
Linearbehäl-
ter 
Humusreiches 
Substrat
Manuell Vitis Optimierung 
von TWD-
Speichersys-
temen unter 
Beachtung 
der Bauscha-
densfreiheit
Abb. 199: Begrünung als sommerlicher Überhitzungs- 
schutz - BMWi-Projekt, Cottbus 2002, Dipl.-Phys. U. Fischer,  
Prof. Dr. H. Rogaß, Technische Universität Cottbus
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-Ost, 
teilverschattet
Laubengang 
(Naturstein-
platten) auf 
Kragkonsolen
Vertikale 
Stäbe/Seilfüh-
rungen
Einzelbehälter 
(Terracotta 
Pflanzbehäl-
ter), Entwäs-
serung
Humusreiches 
Substrat
Manuell Trachelosper-
mum, Rosa,
Hedera, Olean- 
der, Euony-
mus, Mande- 
villa, Thymus,  
Lavandula
Innenhof- 
begrünung
Abb. 200: Traditionelle Laubengangbegrünung Innenhof  
10 Corso Como Mailand (Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-Ost, Süd-
West, Nord-
West, Teilflä-
che Nord-Ost, 
teilverschattet
Laubengang 
(Beton, was-
serundurch-
lässig auf 
Filigranplatte)
Lineare 
vertikale 
Einzelseilfüh-
rungen aus 
Edelstahl
Linearbehäl-
ter (glasfaser-
verstärkter 
Kunststoff)
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies/
Drainage
Tropfbewäs-
serung
Fargesia robus- 
ta, sommer-
grüne/immer- 
grüne Gehölze 
(s. Pflanzenlis-
te „Pflanzgefä-
ße – Gehölze)
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Sichtschutz/
Blickschutz,
Brüstungs-
funktion
Abb. 201: „Blumenregal“ Stücki Shopping, Fahrni und 
Breitenfeld Landschaftsarchitekten (Foto: © Jacob AG)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
West Stahl-Vorfassa-
de, horizontale 
Stahl-Lamellen
Edelstahl-Seil-
führungen
Pflanzrinne in 
auskragender 
Betonplatte/
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies/
Drainage
Tropfbewäs-
serung
Trachelo-
spermum, 
Plumbago, 
Parthenocis-
sus, Bougain-
villea
Vegetativer 
Sonnen- und 
Blickschutz /
Energie-
konzeption
Abb. 202: Edificio Consorcio (Ausschnitt, Foto: © Germán Parra 2005,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/jKBbg)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-Ost, Süd-
West, Nord-
West, Teilflä-
che Nord-Ost, 
teilverschattet
Laubengang/ 
horizontal 
auskragende 
Betonfertig-
teile
Siehe Primär-
konstruktion
Einzelbehälter 
(Beton-Fertig-
teile), Entwäs-
serung
Pflanzsubst-
rat/Drainage
Tropfbewäs-
serung
Bambusoi-
deae
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Sichtschutz/
Blickschutz,
Brüstungs-
funktion
Abb. 203: Flower Tower, Paris 2004, Éduard François 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-West/
Nord-Ost
Vorgesetzte 
Tragschotten
Gespannte 
Linear- 
behälter  
(WU-Beton)
Siehe  
Sekundär- 
konstruktion,
Entwässerung
Pflanzsubstrat Bewässe-
rungssystem/
Anstaubewäs-
serung
Cuphea hysso- 
pifolia, Tropa- 
eolum, Balsam- 
inaceae, Wrigh- 
tia antidysente- 
rica, Dracaena, 
Livistona rot.
Leitthema,
Innen-/
Außenbezug, 
Raumbildung
Abb. 204: Stacking Green, Saigon, Vietnam,  
© vtnaa, Photographers: Hiroyuki Oki
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Osten Stahlkonstruk-
tion / Glasfas-
sade (Punktla-
gerung)
Linearbehäl-
ter, nicht-
rostende 
Stahlbleche, 
spiegelpoliert, 
an Distanzhal-
tern
Pflanzbehäl-
ter-Einsätze 
(PVC),
Entwässerung
Pflanzsubstrat Tropfbewäs-
serung
Hedera Leitthema,
Innen-/Außen- 
bezug. Haupt-
verkehrsachse 
mit hoher 
Feinstaubbe-
lastung
Abb. 205: Z 58 – 58 Panyu Road Changning District, 
Shanghai, China (© Kengo Kuma and Associates)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
West-/Süd- 
fassade, 
Gebäude-
überstand 
Ostfassade
Einschaliges 
Ziegelmauer-
werk (60er 
Jahre), unge-
dämmt
Linearbehälter 
(vorgehängte 
Konstruktion), 
Brandschürze 
aus Edelstahl, 
Hinterlüftung 
(60 mm)
Lineare Pflanz-
behälter aus 
Aluminium, 
260 mm breit, 
Materialstärke 
1,5 mm,
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies
Integrierte 
Tropfbe-
wässerung 
mit bedarfs-
gerechtem 
Steuersystem
Stauden, Grä-
ser, Kräuter 
(u. a. siehe (s. 
Pflanzenliste 
„Pflanzgefäße 
– Stauden)
Begrünung als 
energetische 
Optimierung 
im Rahmen 
einer Gebäude-
sanierung
Abb. 206: Magistratsabteilung 48, Wien  
(Foto: Nicole Pfoser 2012)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Allseitig Stahlrahmen-
bauweise
Stahl-Stabgit-
tergeflecht, 
verzinkt
Linearbehäl-
ter, Stahl
Wurzelkorb 
aus Cocopot 
mit Oberbo-
den
Tropfbewäs-
serung
Hedera helix 
(vorgezogene 
Elemente 
(180 x 200 cm)
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Raumbildung
Abb. 207: Dutch Pavillion IGA 2003, Rostock 
Atelier Kempe Thill (Foto: © Ulrich Schwarz)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-Ost, Süd-
West, Nord-
West, Teilflä-
che Nord-Ost, 
teilverschattet
Laubengang/ 
horizontal 
auskragende 
Betonfertig-
teile
Siehe Primär-
konstruktion
Einzelbehälter 
(Beton-Fertig-
teile), Entwäs-
serung
Pflanzsubst-
rat/Drainage
Tropfbewäs-
serung
Bambusoi-
deae
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Sichtschutz/
Blickschutz,
Brüstungs-
funktion
Abb. 203: Flower Tower, Paris 2004, Éduard François 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Süd-West/
Nord-Ost
Vorgesetzte 
Tragschotten
Gespannte 
Linear- 
behälter  
(WU-Beton)
Siehe  
Sekundär- 
konstruktion,
Entwässerung
Pflanzsubstrat Bewässe-
rungssystem/
Anstaubewäs-
serung
Cuphea hysso- 
pifolia, Tropa- 
eolum, Balsam- 
inaceae, Wrigh- 
tia antidysente- 
rica, Dracaena, 
Livistona rot.
Leitthema,
Innen-/
Außenbezug, 
Raumbildung
Abb. 204: Stacking Green, Saigon, Vietnam,  
© vtnaa, Photographers: Hiroyuki Oki
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Osten Stahlkonstruk-
tion / Glasfas-
sade (Punktla-
gerung)
Linearbehäl-
ter, nicht-
rostende 
Stahlbleche, 
spiegelpoliert, 
an Distanzhal-
tern
Pflanzbehäl-
ter-Einsätze 
(PVC),
Entwässerung
Pflanzsubstrat Tropfbewäs-
serung
Hedera Leitthema,
Innen-/Außen- 
bezug. Haupt-
verkehrsachse 
mit hoher 
Feinstaubbe-
lastung
Abb. 205: Z 58 – 58 Panyu Road Changning District, 
Shanghai, China (© Kengo Kuma and Associates)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
West-/Süd- 
fassade, 
Gebäude-
überstand 
Ostfassade
Einschaliges 
Ziegelmauer-
werk (60er 
Jahre), unge-
dämmt
Linearbehälter 
(vorgehängte 
Konstruktion), 
Brandschürze 
aus Edelstahl, 
Hinterlüftung 
(60 mm)
Lineare Pflanz-
behälter aus 
Aluminium, 
260 mm breit, 
Materialstärke 
1,5 mm,
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies
Integrierte 
Tropfbe-
wässerung 
mit bedarfs-
gerechtem 
Steuersystem
Stauden, Grä-
ser, Kräuter 
(u. a. siehe (s. 
Pflanzenliste 
„Pflanzgefäße 
– Stauden)
Begrünung als 
energetische 
Optimierung 
im Rahmen 
einer Gebäude-
sanierung
Abb. 206: Magistratsabteilung 48, Wien  
(Foto: Nicole Pfoser 2012)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Allseitig Stahlrahmen-
bauweise
Stahl-Stabgit-
tergeflecht, 
verzinkt
Linearbehäl-
ter, Stahl
Wurzelkorb 
aus Cocopot 
mit Oberbo-
den
Tropfbewäs-
serung
Hedera helix 
(vorgezogene 
Elemente 
(180 x 200 cm)
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Raumbildung
Abb. 207: Dutch Pavillion IGA 2003, Rostock 
Atelier Kempe Thill (Foto: © Ulrich Schwarz)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen
Allseitig, 
Nord-/Ostfas-
sade sommer-
grün, Süd-/
Westfassade 
immergrün
Flächige 
Fassadenbe-
kleidung aus 
Plattenmate-
rial vor Massiv-
wand
Balkone (siehe 
Substrat 
haltendes 
Medium), 
fest installier-
ter Kran auf 
dem Dach
Pflanzkübel 
(Beton) auf 
auskragender 
Betonplatte, 
Verankerung 
der Pflanzen
Pflanzsubstrat, 
auf Standort-
bedingungen 
abgestimmt/
Wurzelschutz-
folie/Geotextil
Brauchwas-
serkreislauf/ 
Wasserrück-
haltesystem, 
Tropfbewäs-
serung/Fern-
steuerung
20 Baum- und 
80 weitere 
Pflanzenarten
(730 Bäume,
20.000 Stau-
den/Kleinge-
hölze)
Hochhaus-
fassade als 
Pflanzenregal/
wechselndes 
Farbspiel/
Intern. Hoch-
haus Preis 2014
Abb. 208: Bosco Verticale, Mailand – Stefano Boeri, Gianandrea  
Barreca und Giovanni La Varra (Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-Ost, Süd-
West, Nord-
West, Teilflä-
che Nord-Ost, 
teilverschattet
Tragendes 
Ziegelmauer-
werk
Edelstahl-Seil-
führungen
120 modulare 
Flächen aus 
syntheti-
schem Filz, 
vorkultiviert
Substratmatte Natürliche 
Bewässerung
Sedum Sofortige Flä-
chenwirkung 
(vorkultiviert), 
gestalterische 
Themen-
Überlagerung
Abb. 209: PartiWall, Boston 2008 (Abb.: © Eric Howeler, 
https://flic.kr/p/4N3gbP / https://flic.kr/p/4N3hgn)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig mög-
lich
Tragende 
Massivwand, 
zurückgesetzt 
für Bündigkeit 
der Begrü-
nung
Aluminium-
Unterkon-
struktion
Keramikplat-
ten
Pflanzsub-
strat/Filter-
vlies
Tropfschläu-
che vor Folie, 
Drainage über 
Keramikplat-
ten-Obersei-
ten
Moos (Raco-
mitrium)
Ebene Textur,
monochrome 
Farbwirkung
Abb. 210: © Geolam Management GmbH
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Norden Tragende 
Massivwand
Begehbare 
Unterkonst-
ruktion aus 
V4A
Begrünungs-
fördernder 
Oberflächen-
plastizität
Tuffstein, 
offenporig
in die Stein-
fassade 
eingelassene 
Nebelsprüh-
düsen
Moos Künsterische 
Installation 
(Olafur Eliasson)
Abb. 211: Mooswand Münchener Rückversicherungs- 
Gesellschaft, München (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Norden Flächige 
Fassadenbe-
kleidung aus 
Plattenmateri-
al vor Massiv-
wand
Stahl-Unter-
konstruktion
Rinnen-
module aus 
Edelstahl
Wasserspei-
chernder 
Kunststoff-
schaum, 
Substrat
Regenwasser, 
Profilintegrier-
te Zuführung, 
Nährstoffvlies 
als Drainage
Sedum Vorgestellte 
kaschierende 
Grünwand zur 
Volumenauf-
lösung
Abb. 212: Citigroup Data Centre, Frankfurt a. M. 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen
Allseitig, 
Nord-/Ostfas-
sade sommer-
grün, Süd-/
Westfassade 
immergrün
Flächige 
Fassadenbe-
kleidung aus 
Plattenmate-
rial vor Massiv-
wand
Balkone (siehe 
Substrat 
haltendes 
Medium), 
fest installier-
ter Kran auf 
dem Dach
Pflanzkübel 
(Beton) auf 
auskragender 
Betonplatte, 
Verankerung 
der Pflanzen
Pflanzsubstrat, 
auf Standort-
bedingungen 
abgestimmt/
Wurzelschutz-
folie/Geotextil
Brauchwas-
serkreislauf/ 
Wasserrück-
haltesystem, 
Tropfbewäs-
serung/Fern-
steuerung
20 Baum- und 
80 weitere 
Pflanzenarten
(730 Bäume,
20.000 Stau-
den/Kleinge-
hölze)
Hochhaus-
fassade als 
Pflanzenregal/
wechselndes 
Farbspiel/
Intern. Hoch-
haus Preis 2014
Abb. 208: Bosco Verticale, Mailand – Stefano Boeri, Gianandrea  
Barreca und Giovanni La Varra (Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-Ost, Süd-
West, Nord-
West, Teilflä-
che Nord-Ost, 
teilverschattet
Tragendes 
Ziegelmauer-
werk
Edelstahl-Seil-
führungen
120 modulare 
Flächen aus 
syntheti-
schem Filz, 
vorkultiviert
Substratmatte Natürliche 
Bewässerung
Sedum Sofortige Flä-
chenwirkung 
(vorkultiviert), 
gestalterische 
Themen-
Überlagerung
Abb. 209: PartiWall, Boston 2008 (Abb.: © Eric Howeler, 
https://flic.kr/p/4N3gbP / https://flic.kr/p/4N3hgn)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig mög-
lich
Tragende 
Massivwand, 
zurückgesetzt 
für Bündigkeit 
der Begrü-
nung
Aluminium-
Unterkon-
struktion
Keramikplat-
ten
Pflanzsub-
strat/Filter-
vlies
Tropfschläu-
che vor Folie, 
Drainage über 
Keramikplat-
ten-Obersei-
ten
Moos (Raco-
mitrium)
Ebene Textur,
monochrome 
Farbwirkung
Abb. 210: © Geolam Management GmbH
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Norden Tragende 
Massivwand
Begehbare 
Unterkonst-
ruktion aus 
V4A
Begrünungs-
fördernder 
Oberflächen-
plastizität
Tuffstein, 
offenporig
in die Stein-
fassade 
eingelassene 
Nebelsprüh-
düsen
Moos Künsterische 
Installation 
(Olafur Eliasson)
Abb. 211: Mooswand Münchener Rückversicherungs- 
Gesellschaft, München (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Norden Flächige 
Fassadenbe-
kleidung aus 
Plattenmateri-
al vor Massiv-
wand
Stahl-Unter-
konstruktion
Rinnen-
module aus 
Edelstahl
Wasserspei-
chernder 
Kunststoff-
schaum, 
Substrat
Regenwasser, 
Profilintegrier-
te Zuführung, 
Nährstoffvlies 
als Drainage
Sedum Vorgestellte 
kaschierende 
Grünwand zur 
Volumenauf-
lösung
Abb. 212: Citigroup Data Centre, Frankfurt a. M. 
(Foto: Nicole Pfoser 2011)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Stahlbeton Aluminium-
Unterkon-
struktion
Kassetten aus 
Zinkblech (40 
x 40 x 8 cm)
Substrat mit 
Kokosfasern 
eingefasst
PVC-Leitun-
gen, Compu-
tergesteuerte 
Bewässerungs-
anlage
Pachysandra 
terminalis
Grünthema 
als zweite 
Außenhaut 
(Substitution 
Fassadenbe-
kleidung)
Abb. 213: Ann Demeulemeester Showroom, Seoul. Mass Studies (© Forgemind ArchiMedia 2010,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by 2.0, https://flic.kr/p/8J3WTM)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Tragende 
Wand, altern. 
freistehend 
auf Beton-
fundament 
(keine Wärme-
brücken)
Stahl- 
konstruktion 
(vertikale 
Profile)
Verzinkte 
Metall-Boxen/
Vlies
Pflanzsubstrat Integrierte 
Tropf- 
schläuche
Stauden,  
Gehölze
Grünthema 
als zweite 
Außenhaut 
(Substitution 
Fassadenbe-
kleidung)
Abb. 214: Arcus College Heerlen (© Vertuss)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Nord/West, 
teilverschattet 
(Umkehrwir-
kung durch 
Reflektion 
angrenzender 
Glasfassade)
Tragende 
Brüstung
Kragkonsolen 
zur Aufnahme 
eines Tragros-
tes (Einhän-
gung der 
Module)
Gitterkörbe 
aus verzink-
tem Stahl
Labellisé Eco 
Cert®, Bio® 
(antibakteriell, 
nahezu ver-
rottungsfest)
Tropfschläu-
che, regen-
wasserkom-
patibel
Stauden, 
Gräser, Farne, 
Halbsträucher 
(Projektab-
hängig)
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Fassadenbild/
Substitution 
Abb. 215: Immeuble Spirit of Future, 7 rue du Docteur  
Lancereaux/Greenwall Systems (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süden/ 
Westen
Glasfassade nichtrostende 
Stahlkon-
struktion
Boxen aus 
Aluminium-
verbundwerk-
stoff
Filztaschen 
mit Pflanzsub-
strat
Tropfschläu-
che
Tokyo Dwarf Auflösung der 
Fassade durch 
vorgesetzte 
Grünelemente/ 
Verschattung 
Abb. 216: Vertical Living Gallery, Bangkok,  
Shma Company Limited, Thailand/SdA (Foto: © Wison Tungthunya)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-Osten Betonfassade 
mit Anspritz-
dämmung aus 
PUR-Schaum
Optigrün-Ein-
hangschienen 
mit bau-
aufsichtlich 
zugelassenen 
Befestigungs-
mitteln
Elemente aus 
Aluminium 
(60 x 100 cm)
Pflanzsubstrat Wasser- und 
Nährstoffver-
sorgung über 
Tropfschläu-
che, Tempera-
tur-/ Feuchte-
fühler
Sedum album 
(div. Sorten), 
Sedum lydium
`Glaucum`, Se- 
dum spurium  
(div. Sorten),
vorkultiviert
Grünthema 
als zweite 
Außenhaut 
(Substitution 
Fassadenbe-
kleidung)
Abb. 217: Parlament der deutschsprachigen Gemeinschaft, Eupen.  
Einbettung des begrünten Gebäudes zwischen Park und Hauptgebäude (Optigrün)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Stahlbeton Aluminium-
Unterkon-
struktion
Kassetten aus 
Zinkblech (40 
x 40 x 8 cm)
Substrat mit 
Kokosfasern 
eingefasst
PVC-Leitun-
gen, Compu-
tergesteuerte 
Bewässerungs-
anlage
Pachysandra 
terminalis
Grünthema 
als zweite 
Außenhaut 
(Substitution 
Fassadenbe-
kleidung)
Abb. 213: Ann Demeulemeester Showroom, Seoul. Mass Studies (© Forgemind ArchiMedia 2010,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by 2.0, https://flic.kr/p/8J3WTM)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Tragende 
Wand, altern. 
freistehend 
auf Beton-
fundament 
(keine Wärme-
brücken)
Stahl- 
konstruktion 
(vertikale 
Profile)
Verzinkte 
Metall-Boxen/
Vlies
Pflanzsubstrat Integrierte 
Tropf- 
schläuche
Stauden,  
Gehölze
Grünthema 
als zweite 
Außenhaut 
(Substitution 
Fassadenbe-
kleidung)
Abb. 214: Arcus College Heerlen (© Vertuss)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Nord/West, 
teilverschattet 
(Umkehrwir-
kung durch 
Reflektion 
angrenzender 
Glasfassade)
Tragende 
Brüstung
Kragkonsolen 
zur Aufnahme 
eines Tragros-
tes (Einhän-
gung der 
Module)
Gitterkörbe 
aus verzink-
tem Stahl
Labellisé Eco 
Cert®, Bio® 
(antibakteriell, 
nahezu ver-
rottungsfest)
Tropfschläu-
che, regen-
wasserkom-
patibel
Stauden, 
Gräser, Farne, 
Halbsträucher 
(Projektab-
hängig)
Sofortige Flä-
chenwirkung 
(Vorkultur), 
Fassadenbild/
Substitution 
Abb. 215: Immeuble Spirit of Future, 7 rue du Docteur  
Lancereaux/Greenwall Systems (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süden/ 
Westen
Glasfassade nichtrostende 
Stahlkon-
struktion
Boxen aus 
Aluminium-
verbundwerk-
stoff
Filztaschen 
mit Pflanzsub-
strat
Tropfschläu-
che
Tokyo Dwarf Auflösung der 
Fassade durch 
vorgesetzte 
Grünelemente/ 
Verschattung 
Abb. 216: Vertical Living Gallery, Bangkok,  
Shma Company Limited, Thailand/SdA (Foto: © Wison Tungthunya)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-Osten Betonfassade 
mit Anspritz-
dämmung aus 
PUR-Schaum
Optigrün-Ein-
hangschienen 
mit bau-
aufsichtlich 
zugelassenen 
Befestigungs-
mitteln
Elemente aus 
Aluminium 
(60 x 100 cm)
Pflanzsubstrat Wasser- und 
Nährstoffver-
sorgung über 
Tropfschläu-
che, Tempera-
tur-/ Feuchte-
fühler
Sedum album 
(div. Sorten), 
Sedum lydium
`Glaucum`, Se- 
dum spurium  
(div. Sorten),
vorkultiviert
Grünthema 
als zweite 
Außenhaut 
(Substitution 
Fassadenbe-
kleidung)
Abb. 217: Parlament der deutschsprachigen Gemeinschaft, Eupen.  
Einbettung des begrünten Gebäudes zwischen Park und Hauptgebäude (Optigrün)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Westseite/
Ostseite
Tragende 
Wandfläche
Trägerelement 
(thermisch 
trennende 
Verankerung, 
Alu L-/T-Profil, 
Konsolen)
Aluverbund-
platte (4 mm), 
hinterlüftet, 
Edelstahl-
rahmen
Vliese gefaltet 
mit wasser-
speicherndem 
Substrat
Integrierte 
Tropfrohre
Stauden, 
Gehölze
Grünthema 
als Empfangs- 
und Leit- 
funktion
Abb. 218: First First Advisory Group, Vaduz, Lichtenstein,  
Living-Wall Hofmauer (© Vertiko GmbH)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-West Tragende 
Außenwand, 
Naturstein- 
Vorsatz
Stahl-Unter-
konstruktion/ 
U-Profil 
als unterer 
Abschluss
Stahl-Unter-
konstruktion
Filztaschen/ 
Nährstoffhal-
tige Bewässe-
rung
Profilintegrier-
te Zuführung 
mit Wasser- 
rückhalte- 
Rinne unter-
halb der 
Elemente
Stauden, 
Gräser (22 
verschiedene 
Arten)
Fassadenbild 
„Europa“/
Biodiversität
Abb. 219: European Environment Agency (EEA), Copenhagen  
(lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-2.0, https://flic.kr/p/8az3tn)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in horizonta-
len Vegeta-
tionsflächen 
(„Regalsys-
tem“)
Nord-West Massivwand Stahlgitter 
in Rahmen-
konstruktion, 
korrosionsfrei 
Stahlgitter 
hinterlüftet, 
Vlies
Steinwolle-
Platten
Hydropori-
sches System
Stauden, 
Gehölze
Substitution 
Fassaden-
bekleidung, 
Grünthema 
als Empfangs- 
und Leit- 
funktion
Abb. 220: Paradise Park Children´s Centre, London 
(Foto: Natasha Stragalinou, natashism.com)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Osten Frei gespannte 
Frontwand 
über Zugang
Stahlgitter 
in Rahmen-
konstruktion, 
korrosionsfrei
Stahlgitter, 
Vlies
Steinwolle-
Platten 
Bewässe-
rungssystem, 
Tropfbewäs-
serung
Stauden Begrüntes 
freitragend 
gefaltetes 
Band 
Abb. 221: M2 Metro Station, Lausanne 
(Foto: © asli aydin, https://flic.kr/p/8EwgWg)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Osten Massivwand Wasser- und 
wurzelfeste 
Folie auf  
Stahlunter-
konstruktion
700 m2 Recy-
cling-Kunst-
stoff-boxen 
mit gelochter 
Abdeckung
(60 x 44,5 cm)
Steinwolle-
Einheiten
Bewässe-
rungssystem 
mit Drainka-
nal, Feuchte-
sensoren
52.000 Pflan-
zen (Stauden, 
Gräser, Farne, 
Kleingehölze),  
z. B. Heuche-
ra, Lonicera, 
Polystichum
Ganzjahres-
Wirkung, 
Farb-/Textur-
Variabilität,
BREEAM 
‚Excellent‘ 
rating
Abb. 222: 20 Fenchurch St - ‚green wall‘, Biotecture  
(Foto: stevekeiretsu, lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc 2.0, https://flic.kr/p/nQvxqY)
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Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
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Westseite/
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Tragende 
Wandfläche
Trägerelement 
(thermisch 
trennende 
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Konsolen)
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mit wasser-
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Stauden, 
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als Empfangs- 
und Leit- 
funktion
Abb. 218: First First Advisory Group, Vaduz, Lichtenstein,  
Living-Wall Hofmauer (© Vertiko GmbH)
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Stahl-Unter-
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Filztaschen/ 
Nährstoffhal-
tige Bewässe-
rung
Profilintegrier-
te Zuführung 
mit Wasser- 
rückhalte- 
Rinne unter-
halb der 
Elemente
Stauden, 
Gräser (22 
verschiedene 
Arten)
Fassadenbild 
„Europa“/
Biodiversität
Abb. 219: European Environment Agency (EEA), Copenhagen  
(lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-2.0, https://flic.kr/p/8az3tn)
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len Vegeta-
tionsflächen 
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tem“)
Nord-West Massivwand Stahlgitter 
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konstruktion, 
korrosionsfrei 
Stahlgitter 
hinterlüftet, 
Vlies
Steinwolle-
Platten
Hydropori-
sches System
Stauden, 
Gehölze
Substitution 
Fassaden-
bekleidung, 
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als Empfangs- 
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den, Pflanzen 
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onsflächen. 
Modulares 
System
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Frontwand 
über Zugang
Stahlgitter 
in Rahmen-
konstruktion, 
korrosionsfrei
Stahlgitter, 
Vlies
Steinwolle-
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Stauden Begrüntes 
freitragend 
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Abb. 221: M2 Metro Station, Lausanne 
(Foto: © asli aydin, https://flic.kr/p/8EwgWg)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Osten Massivwand Wasser- und 
wurzelfeste 
Folie auf  
Stahlunter-
konstruktion
700 m2 Recy-
cling-Kunst-
stoff-boxen 
mit gelochter 
Abdeckung
(60 x 44,5 cm)
Steinwolle-
Einheiten
Bewässe-
rungssystem 
mit Drainka-
nal, Feuchte-
sensoren
52.000 Pflan-
zen (Stauden, 
Gräser, Farne, 
Kleingehölze),  
z. B. Heuche-
ra, Lonicera, 
Polystichum
Ganzjahres-
Wirkung, 
Farb-/Textur-
Variabilität,
BREEAM 
‚Excellent‘ 
rating
Abb. 222: 20 Fenchurch St - ‚green wall‘, Biotecture  
(Foto: stevekeiretsu, lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc 2.0, https://flic.kr/p/nQvxqY)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Westseite Freistehend Gitterkörbe 
haltende 
Gewebe-
matten in 
Stahlrahmen-
konstruktion
Gitterkörbe 
aus verzink-
tem Stahl,
Vlies
Wasserspei-
cherndes 
Substrat
keine Hedera,
Kräuter
Leitthema,
Raumbildung, 
Blickschutz,
Innen-/
Außenbezug
Abb. 223: Shutter House for a Photographer, Shigeru Ban, 
(Foto: © Park 2011, lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by 2.0, https://flic.kr/p/9EJNpV)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Stahlrahmen Druckguss-
platten aus 
Aluminium
Polypropylen- 
Boxen in 
Aluminium-
platten-
Fassade
Pflanzsubstrat Tropfschläu-
che
Ophiopogon 
japonicus, Liri-
ope muscari, 
Agapanthus, 
Asparagus, 
Dryopteris 
erythrosora
Auflösung 
der Fassade, 
Blickschutz,
Innen-/
Außenbezug
Abb. 224: Begrünte Metallfassade, Kengo Kuma & Ass.,  
Green Cast, Odawara-shi (Foto: © Daici Ano)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Nord/Nord-
West
Massivwand Befestigungs-
system mit 
vorgehängtem 
Betonelement 
(30 mm), 
hinterlüftet
Porosierte 
Keramik- 
elemente  
(25 mm) vor 
Substratlage
Pflanzsubstrat 
(80 mm)
Automati-
sches Bewäs-
serungssys-
tem
Samen-
Mischungen, 
abgestimmt 
auf Gestal-
tungsziel und 
Umgebung
Teilbegrünte 
Modul- 
Fassade/
Schall- 
absorption
Abb. 225: Erweiterung Fassade, Avenue Ernest Pictet 30,  
Genf – SKYFLOR® von Creabeton Matériaux AG. 
(Foto links: © Rémy Gindroz photografie)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd/Ost/
Nord-Ost
Massive 
Betonwand
Vorgehängte 
Hülle aus 
perforierten 
Gussalumini-
umtafeln
Perforierte 
Gussalumini-
umtafeln vor 
Substrat
Wasserspei-
cherndes 
Pflanzsubstrat
Bewässe-
rungssystem, 
Tropfbewäs-
serung
Moose und 
Farne
Kontrast: 
Massivität/
Pflanze. 
Punktweise 
Begrünung
Abb. 226: San Telmo Museum Extension by Nieto Sobejano Arquitectos.(Facade Artistic Intervention by Nieto Sobejano  
in cooperation with Leopoldo Ferrán – Agustina Otero). Foto links: San Telmo Museum, exterior view © Roland Halbe, Stuttgart/  
Foto rechts: San Telmo Museum, Façade © Fernando Alda, Sevilla, Spain
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-West Tragende 
Außenwand/
alternativ als 
freistehende 
Konstruktion
Stahl-Unter-
konstruktion/ 
U-Profil 
als unterer 
Abschluss
2380 sq.ft 
Aluminium-
Kassetten/
alternativ 
rostfreier 
Stahl
GLTi bioSoil Bewässerung 
mit Monito-
ring System
Stauden, 
Gräser (22 
verschiedene 
Arten)
Werbefläche, 
Maßstabs- 
vermittlung
(System LEED-
zertifiziert)
Abb. 227: PNC Corporate Headquarters, Pittsburg (Fotos: Largest Vertical Garden in North America,  
© David Fulmer 2009, https://flic.kr/p/6ZAuuy), Green Living Technologies (GLT)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Westseite Freistehend Gitterkörbe 
haltende 
Gewebe-
matten in 
Stahlrahmen-
konstruktion
Gitterkörbe 
aus verzink-
tem Stahl,
Vlies
Wasserspei-
cherndes 
Substrat
keine Hedera,
Kräuter
Leitthema,
Raumbildung, 
Blickschutz,
Innen-/
Außenbezug
Abb. 223: Shutter House for a Photographer, Shigeru Ban, 
(Foto: © Park 2011, lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by 2.0, https://flic.kr/p/9EJNpV)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Stahlrahmen Druckguss-
platten aus 
Aluminium
Polypropylen- 
Boxen in 
Aluminium-
platten-
Fassade
Pflanzsubstrat Tropfschläu-
che
Ophiopogon 
japonicus, Liri-
ope muscari, 
Agapanthus, 
Asparagus, 
Dryopteris 
erythrosora
Auflösung 
der Fassade, 
Blickschutz,
Innen-/
Außenbezug
Abb. 224: Begrünte Metallfassade, Kengo Kuma & Ass.,  
Green Cast, Odawara-shi (Foto: © Daici Ano)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Nord/Nord-
West
Massivwand Befestigungs-
system mit 
vorgehängtem 
Betonelement 
(30 mm), 
hinterlüftet
Porosierte 
Keramik- 
elemente  
(25 mm) vor 
Substratlage
Pflanzsubstrat 
(80 mm)
Automati-
sches Bewäs-
serungssys-
tem
Samen-
Mischungen, 
abgestimmt 
auf Gestal-
tungsziel und 
Umgebung
Teilbegrünte 
Modul- 
Fassade/
Schall- 
absorption
Abb. 225: Erweiterung Fassade, Avenue Ernest Pictet 30,  
Genf – SKYFLOR® von Creabeton Matériaux AG. 
(Foto links: © Rémy Gindroz photografie)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd/Ost/
Nord-Ost
Massive 
Betonwand
Vorgehängte 
Hülle aus 
perforierten 
Gussalumini-
umtafeln
Perforierte 
Gussalumini-
umtafeln vor 
Substrat
Wasserspei-
cherndes 
Pflanzsubstrat
Bewässe-
rungssystem, 
Tropfbewäs-
serung
Moose und 
Farne
Kontrast: 
Massivität/
Pflanze. 
Punktweise 
Begrünung
Abb. 226: San Telmo Museum Extension by Nieto Sobejano Arquitectos.(Facade Artistic Intervention by Nieto Sobejano  
in cooperation with Leopoldo Ferrán – Agustina Otero). Foto links: San Telmo Museum, exterior view © Roland Halbe, Stuttgart/  
Foto rechts: San Telmo Museum, Façade © Fernando Alda, Sevilla, Spain
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Süd-West Tragende 
Außenwand/
alternativ als 
freistehende 
Konstruktion
Stahl-Unter-
konstruktion/ 
U-Profil 
als unterer 
Abschluss
2380 sq.ft 
Aluminium-
Kassetten/
alternativ 
rostfreier 
Stahl
GLTi bioSoil Bewässerung 
mit Monito-
ring System
Stauden, 
Gräser (22 
verschiedene 
Arten)
Werbefläche, 
Maßstabs- 
vermittlung
(System LEED-
zertifiziert)
Abb. 227: PNC Corporate Headquarters, Pittsburg (Fotos: Largest Vertical Garden in North America,  
© David Fulmer 2009, https://flic.kr/p/6ZAuuy), Green Living Technologies (GLT)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Nord/Nord-
West
Tragende 
Massivand
Stahl-Unter-
konstruktion, 
Trägerplatte 
(expandiertes 
PVC), Abdich-
tung
Filz aus 
Polyamid, ggf. 
Filztaschen
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Hydroponi-
sches System/
dehnfähige 
PU-Tropf-
schläuche
Stauden (u. a. 
Gräser und 
Farne), Klein-
gehölze, Klet-
terpflanzen
Vollflächige 
Fassaden- 
bestimmung
Abb. 228: Musée du Quai Branly, Jean Nouvel,  
Patrick Blanc, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Allseitig Holzständer-
Bauweise
Mehrschicht-
platten, 
vorgehängt
Hydroponi-
sches System 
mit Filz
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Bewässe-
rungssystem, 
Tropfbewäs-
serung
Diverse  
Stauden, 
Auswahl nach 
Himmels-
richtung
Allseitig 
begrünter
temporärer 
Pavillon
Abb. 229: BlackBox multi-use, temporary pavilion, TUDelft  
(Design/Foto: © Martijn de Geus, Philip Mannaerts)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Massivwand Stahlkon-
struktion, 
Trapezblech, 
10 mm Kunst-
stoffplatten 
Filz-Vlies mit 
Nuten und 
Taschen
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Hydroponi-
sches System, 
Bewässe-
rungs- und 
Düngesystem 
mit Sensoren
50 Arten Grä-
ser, holzige 
und krautige 
Bodende-
cker (nach 
Himmels-
richtung)
Vollflächige 
Fassaden- 
bestimmung
Abb. 230: Sportplaza Mercator, Amsterdam 2010 (Foto: © Klaas Vermaas,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/8MpiGL)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Allseitig Massivwand Hinterlüftete 
Betonvorsatz-
schale aus 
Fertigteilen
Sedum-Fertig-
matten (Vlies)
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Schwitz-
schläuche
Sedum Allseitig 
begrünter 
begehbarer 
Kubus
Abb. 231: Grüner Würfel im Ökopark Hartberg, ohne Bildrechte: stellvertretend:  
„Sedum x rubrotinctum“ (Foto: Jean, lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/4HQi7G)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Allseitig Tragende 
Stahlbeton-
Wand
Siehe substrat-
haltendes 
Medium
Sichtbeton-
Vorwand-
schale mit 
Pflanzaus-
sparungen
Humusreiches 
Substrat in 
Pflanzaus-
sparungen
Sichtbare 
Bewässe-
rungsleitun-
gen, Sprüh-
nebel
Diverse  
Stauden
Kontrast: 
Massivität/
Pflanze. 
Punktweise 
Begrünung 
mit sichtbarer 
Versorgung
Abb. 232: Harmonia 57, São Paulo 
(Foto: © Triptyque Architecture - Nelson Kon)
273 
Anhang﻿
Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Nord/Nord-
West
Tragende 
Massivand
Stahl-Unter-
konstruktion, 
Trägerplatte 
(expandiertes 
PVC), Abdich-
tung
Filz aus 
Polyamid, ggf. 
Filztaschen
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Hydroponi-
sches System/
dehnfähige 
PU-Tropf-
schläuche
Stauden (u. a. 
Gräser und 
Farne), Klein-
gehölze, Klet-
terpflanzen
Vollflächige 
Fassaden- 
bestimmung
Abb. 228: Musée du Quai Branly, Jean Nouvel,  
Patrick Blanc, Paris (Foto: Nicole Pfoser 2011)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Allseitig Holzständer-
Bauweise
Mehrschicht-
platten, 
vorgehängt
Hydroponi-
sches System 
mit Filz
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Bewässe-
rungssystem, 
Tropfbewäs-
serung
Diverse  
Stauden, 
Auswahl nach 
Himmels-
richtung
Allseitig 
begrünter
temporärer 
Pavillon
Abb. 229: BlackBox multi-use, temporary pavilion, TUDelft  
(Design/Foto: © Martijn de Geus, Philip Mannaerts)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Modulares 
System
Allseitig Massivwand Stahlkon-
struktion, 
Trapezblech, 
10 mm Kunst-
stoffplatten 
Filz-Vlies mit 
Nuten und 
Taschen
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Hydroponi-
sches System, 
Bewässe-
rungs- und 
Düngesystem 
mit Sensoren
50 Arten Grä-
ser, holzige 
und krautige 
Bodende-
cker (nach 
Himmels-
richtung)
Vollflächige 
Fassaden- 
bestimmung
Abb. 230: Sportplaza Mercator, Amsterdam 2010 (Foto: © Klaas Vermaas,  
lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/8MpiGL)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Allseitig Massivwand Hinterlüftete 
Betonvorsatz-
schale aus 
Fertigteilen
Sedum-Fertig-
matten (Vlies)
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Schwitz-
schläuche
Sedum Allseitig 
begrünter 
begehbarer 
Kubus
Abb. 231: Grüner Würfel im Ökopark Hartberg, ohne Bildrechte: stellvertretend:  
„Sedum x rubrotinctum“ (Foto: Jean, lizenziert unter CreativeCommons-Lizenz by-nc-nd 2.0, https://flic.kr/p/4HQi7G)
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Allseitig Tragende 
Stahlbeton-
Wand
Siehe substrat-
haltendes 
Medium
Sichtbeton-
Vorwand-
schale mit 
Pflanzaus-
sparungen
Humusreiches 
Substrat in 
Pflanzaus-
sparungen
Sichtbare 
Bewässe-
rungsleitun-
gen, Sprüh-
nebel
Diverse  
Stauden
Kontrast: 
Massivität/
Pflanze. 
Punktweise 
Begrünung 
mit sichtbarer 
Versorgung
Abb. 232: Harmonia 57, São Paulo 
(Foto: © Triptyque Architecture - Nelson Kon)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Nord-West Vorgesetzte 
Pfosten/
Riegel-Glas-
fassade
Stahl-Unter-
konstruktion, 
Trägerplatte 
(expandiertes 
PVC)
Filz aus 
Polyamid, ggf. 
Filztaschen
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Hydroponi-
sches System/
dehnfähige 
PU-Tropf-
schläuche
Stauden (u. a. 
Gräser und 
Farne), Klein-
gehölze, Klet-
terpflanzen
Zurückneh-
men der Basis, 
Stärkung obe-
rer Abschluss
Abb. 233: Trussardi Milano 
(Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Mischform, 
Kombination 
aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Süden, Wes-
ten, Osten, 
Teilfläche 
Nord
Wärmedämm-
verbund-
system auf 
tragender 
Wand
Inox-Rankseile 
(weitmaschi-
ges Diagonal- 
Netz), verzink-
te Stahlkon-
solen
Einzelbehäl-
ter, Entwässe-
rung
Humusreiches 
Substrat
Bewässe-
rungssystem 
(Tropfblumat)
diverse 
Gerüstkletter-
pflanzen
Kontrast: 
Plattenbau/
Blumen- 
kasten/ 
rautenförmig 
geführte Klet-
terpflanzen
Abb. 234: Lausitztower, Hoyerswerda,  
Muck Petzet Architekten (Fotos: © mp-a)
Mischform, 
Kombination 
aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Fassade Süd-
Ost, Innenhö-
fe Süd-Ost/
Süd-West/
Nord-West
Stützen und 
Gitterrost-
Wartungsste-
ge vor Fens-
terflächen
Edelstahl-Seil-
führungen 
Linearbehäl-
ter (einige 
versuchsweise 
gedämmt),
Entwässerung
Zwei unter-
schiedliche 
Substrate im 
Vergleich
Computer-
gesteuerte 
Anstau-
Bewässerung
(Regenwasser, 
versuchsweise 
Trinkwasser)
Diverse Klet-
terpflanzen (s. 
Pflanzenliste 
Pflanzgefäße 
– Gehölze)
Grüne Vor-
fassade, 
Auflösung der 
Orthogonali- 
tät
Abb. 235: Institut für Physik der Humboldt-Universität 
Berlin, Berlin-Adlershof. Augustin und Frank/ Tischer 
und Coqui (Foto: Nicole Pfoser 2009)
Mischform, 
Kombination 
aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Allseitig Verzinkte 
Stahlkonst-
ruktion
Rankhilfe aus 
Inox-Stahlsei-
len
Pflanztröge 
aus Polyester, 
gedämmt 
(Polystyrol  
1,5 cm), Ent-
wässerung
HF Substrat 
(anorganisch 
- Lecca/Lecca-
Schrot, Lava, 
Bims und 
Vulkanton)
Regenwasser-
sammlung, 
Sickerleitun-
gen/Tropf-
schläuche, 
Dränplatten
Diverse  
Kletter-
pflanzen (s. 
Pflanzenliste 
Pflanzgefäße 
– Gehölze)
Dreidimensio-
naler Stadt-
park anstelle 
des früheren 
Gebäude-
volumens
Abb. 236: MFO-Park, Zürich Neu-Oerlikon, 
Raderschall Landschaftsarchitekten (Foto: © Jakob AG)
Mischform, 
Kombination 
aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Süd-West, 
Osten, Nord-
West
Massivwand, 
verputzt / 
Laubengänge
Sandgestrahl-
tes Aluminium- 
raster (Feld-
weite  
60 x 60 cm)
Pflanztröge, 
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies/
Drainage
Tropfschläu-
che
Trachelosper-
mum jasmi-
noides
(Sternjasmin)
Vollflächige 
formfolgende 
Frontfassaden- 
Begrünung
Abb. 237: Ex Ducati in Rimini  
(Foto: © Mario Cucinella Architects)
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Begrünungs-
technik
Ausrichtung
Grünfassade
Primär-
konstruktion
Sekundär-
konstruktion
Substrat 
haltendes 
Medium
Substrat-
zusammen-
setzung
Bewässerung Pflanzen-
auswahl
Intergrativer 
Entwurfs-
ansatz
Wandgebun-
den, Pflanzen 
in senkrech-
ten Vegetati-
onsflächen. 
Flächiges 
System
Nord-West Vorgesetzte 
Pfosten/
Riegel-Glas-
fassade
Stahl-Unter-
konstruktion, 
Trägerplatte 
(expandiertes 
PVC)
Filz aus 
Polyamid, ggf. 
Filztaschen
Versorgung 
über Wasser/
Nährstoff-
anreicherung
Hydroponi-
sches System/
dehnfähige 
PU-Tropf-
schläuche
Stauden (u. a. 
Gräser und 
Farne), Klein-
gehölze, Klet-
terpflanzen
Zurückneh-
men der Basis, 
Stärkung obe-
rer Abschluss
Abb. 233: Trussardi Milano 
(Foto: Nicole Pfoser, 2015)
Mischform, 
Kombination 
aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Süden, Wes-
ten, Osten, 
Teilfläche 
Nord
Wärmedämm-
verbund-
system auf 
tragender 
Wand
Inox-Rankseile 
(weitmaschi-
ges Diagonal- 
Netz), verzink-
te Stahlkon-
solen
Einzelbehäl-
ter, Entwässe-
rung
Humusreiches 
Substrat
Bewässe-
rungssystem 
(Tropfblumat)
diverse 
Gerüstkletter-
pflanzen
Kontrast: 
Plattenbau/
Blumen- 
kasten/ 
rautenförmig 
geführte Klet-
terpflanzen
Abb. 234: Lausitztower, Hoyerswerda,  
Muck Petzet Architekten (Fotos: © mp-a)
Mischform, 
Kombination 
aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Fassade Süd-
Ost, Innenhö-
fe Süd-Ost/
Süd-West/
Nord-West
Stützen und 
Gitterrost-
Wartungsste-
ge vor Fens-
terflächen
Edelstahl-Seil-
führungen 
Linearbehäl-
ter (einige 
versuchsweise 
gedämmt),
Entwässerung
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schiedliche 
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Vergleich
Computer-
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Anstau-
Bewässerung
(Regenwasser, 
versuchsweise 
Trinkwasser)
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terpflanzen (s. 
Pflanzenliste 
Pflanzgefäße 
– Gehölze)
Grüne Vor-
fassade, 
Auflösung der 
Orthogonali- 
tät
Abb. 235: Institut für Physik der Humboldt-Universität 
Berlin, Berlin-Adlershof. Augustin und Frank/ Tischer 
und Coqui (Foto: Nicole Pfoser 2009)
Mischform, 
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aus boden- 
und wand-
gebundener 
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Allseitig Verzinkte 
Stahlkonst-
ruktion
Rankhilfe aus 
Inox-Stahlsei-
len
Pflanztröge 
aus Polyester, 
gedämmt 
(Polystyrol  
1,5 cm), Ent-
wässerung
HF Substrat 
(anorganisch 
- Lecca/Lecca-
Schrot, Lava, 
Bims und 
Vulkanton)
Regenwasser-
sammlung, 
Sickerleitun-
gen/Tropf-
schläuche, 
Dränplatten
Diverse  
Kletter-
pflanzen (s. 
Pflanzenliste 
Pflanzgefäße 
– Gehölze)
Dreidimensio-
naler Stadt-
park anstelle 
des früheren 
Gebäude-
volumens
Abb. 236: MFO-Park, Zürich Neu-Oerlikon, 
Raderschall Landschaftsarchitekten (Foto: © Jakob AG)
Mischform, 
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aus boden- 
und wand-
gebundener 
Begrünung
Süd-West, 
Osten, Nord-
West
Massivwand, 
verputzt / 
Laubengänge
Sandgestrahl-
tes Aluminium- 
raster (Feld-
weite  
60 x 60 cm)
Pflanztröge, 
Entwässerung
Pflanzsubst-
rat/Filtervlies/
Drainage
Tropfschläu-
che
Trachelosper-
mum jasmi-
noides
(Sternjasmin)
Vollflächige 
formfolgende 
Frontfassaden- 
Begrünung
Abb. 237: Ex Ducati in Rimini  
(Foto: © Mario Cucinella Architects)
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EAB (HRSG.) 1995 Urban environmental improvements in Vienna ś 7th district. Conference of Central European metropolises 21.-22. April, 1994, Vienna Berlin *
QIAN, Z.M. 1995 An Investigation to the Cooling and Moisturizing Effects of Creepers on the Surrounding Are… in: Chinese Environmental Science Press *
WANNER, H.-H. 1995 Städtische Umweltqualität Zürich *
KLOFT, E. 1995 Energy. Urban Ecology Excursions in Berlin Special Edition for the UN Conference on Climate Change Berlin *
KUBERSKI, D. 1995 Fassadenbegrünung hat wichtige ökologische Funktion in: Dach + Grün (3) Stuttgart *
DÜTZ, A.; SCHWIDDER, I. 1995 Klima Berlin Berlin *
 … Seiten Verlagsort Ausgabe Titel Ers… Autor
AGRICOLA, J. J. 1676 Schauplatz des Allgemeinen Haußhalten Nördlingen
MOHL, H. 1827 Über den Bau und das Winden der Ranken und Schlingpﬂanzen Tübingen *
KRÜNITZ, J.G. 1848 Stichwort 'Ungeziefer' in: Oekonomisch technologische Encyclopädie (196) Berlin S. 345-361
JÄGER, H. 1888 Gartenkunst und Gärten sonst und jetzt. Handbuch für Gärtner, Architekten und L bhabe Berlin
NUSSBAUM, H.C. 1896 Das Wohnhaus I : Das Handbuch der Hygiene, Bd. 4 Jena *
NUSSBAUM, H.C. 1898 Die Ausbildung der Aussenﬂächen freistehender Gebäudewände in: Deutsche Bauzeitung (3) Leinfelden-Echt. S. 131-134, 142-146 *
GOETHE, R. 1900 Die Obst- und Traubenzucht an Mauern, Häuserwänden und im Garten Berlin
PÜTZER, F. 1905 Zur Trockenhaltung und Trockenlegung feuchter Wände. in: Zentralbl tt der Bauverwaltung 25 (29) S. 190
LEHNERT, G. 1908 Schlingsträucher am Hause II in: Di  Werkkunst 3 (14) S. 211-213 *
NUSSBAUM, H.C. 1909 Das Wohnhaus und seine Hygiene. L ipzig *
BEISSNER, L. 1911 Wirkt Schlingpﬂanzenbekleidung, speziell Epheu, schädigend auf Bauwerke? in: Mitteilungen der Deutschen Dendrologischen Gesellschaft (20) Stuttgart-Hoh… S. 246 *
HOLLENBACH, M. 1912 Die Ausnutzung der freien Wandﬂächen durch Obstgehölze in: Die Gartenwelt 16 (21) S. 283-284 *
HEIN, K. 1913 Die Hilfsmittel der Schling- und Rankepﬂanzen in: Gart nwelt 17 (7) S. 93-94 *
FRITZ, K. 1913 Schädigt der Efeu das Mauerwerk? in: Gartenwelt 17 (44) S. 613 *
BÖTTNER, J. 1913 Über Efeuberankung an Häusern in: Der praktische Ratgeber für Obst- und Gartenbau (28) Frankfurt, Oder *
KOSS, D. 1914 Anpﬂanzung rankender Wildreben bei Neubauten in: Zei schrift für Kommunalhygiene (5) S. 5 ff. *
ROMSTORFER, K.U. 1915 Schlingpﬂanzen an Wänden in: Wiener Landwi tschaftliche Z. (65) S. 463-464 *
HESDÖRFFER, M. 1915 Tagesgeschichte Berlin (Balkone für Gemüseanbau) in: Di  Gartenwelt 19 (15) S. 176 *
MIGGE, L. 1919 Jedermann Selbstversorger! Eine Lösung der Siedlungsfrage durch neuen Gartenbau Jena
BARTZ, H. 1920 Beantwortung der Frage 1088: Welcher Berufsgenosse hat Erfahrung i. d. Behandlung vollko… in: Gartenwelt 24 (36) S. 344 *
GEIER, M. 1920 Beantwortung der Frage 1088: Welcher Berufsgenosse hat Erfahrung in der B handlu g vollk… in: Gartenwelt 24 (36) S. 343-344 *
SANDHACK, M. 1923 Vitis an Hauswänden in: Die Gartenwelt 27 (41) S. 319 *
SCHOMERUS, J. 1928 Spalierpﬂanzung an Ostwänden in: Gartenwelt 32 (9) S. 121-122 *
HERING, S. 1932 Der Pﬂanzenbewuchs als Feind der Baudenkmale Die Denkmalpﬂege (3) S. 97-100
SEIFERT, A. 1933 Berankung von Nordwänden in: Gartenwelt 37 (4) S. 558 *
HEYDENREICH, K. 1933 Berankung von Nordwänden in: Gartenwelt 37 (4/5) S. 557-558 *
SALLMANN, P.R. 1933 Berankung von Mauerwerk in: Bauwelt (43) S. 1161 *
RASCH, E. 1935 Wandspaliere I-VIII : Garten chönheit 16 (1) Aachen S. 20 *
GRIMM, J.; GRIMM, W. 1936 Stichwort 'Ungeziefer' in: D utsches Wörterbuch, Bd. 11., III. Abteilung Leipzig S. 943-950
MOHR, B. 1939 Ziergehölze, Verwendung, Schnitt und Pﬂege Erfurt *
MITZKA, W. 1956 Stichwort 'Ungeziefer' in: Trübner  Deutsches Wörterbuch, Bd. 7 Berlin S. 279-280
HAAK, D., KLAFFKE, K. 1974 Die Verwendung von Stauden in öffentlichen Gartenanlagen in: Das Gar enamt 23 Berlin *
BERNATZKY, A. 1975 Ökologische Grundlagen der Stadtplanung in: D utsche Bauzeitschrift 23 (9) *
BÄRTELS, A. 1976 Schäden an Mauern durch Kletterpﬂanzen in: Gartenpraxis 2 (5) Stuttgart S. 249-251 *
KLEINER, B.; ZIMMER, U.B. 1977 Verwendung von Kletterpﬂanzen in innerstädtischen Bereichen Hannover *
GRÜN, W. 1978 Grün auf die Dächer in: N ue He mat (7) S. 30-33
KEMMERER, H. 1978 Managing wall plants in: Grounds maintenance 13 (5) S. 22, 24, 26, 72 *
BEZZENBERGER, A. 1979 Die Verwendung von Kletterpﬂanzen und Spalierbäumen an Hausfassaden Studienarbeit Gesamthochschule Kassel [unveröff ntlicht] Kassel *
EPPINGER, G. 1979 Planungs- und Ausführungsprobleme. Grüne Wände - Architektur der Gärten in: Der Architekt 28 Düsseldorf *
PETSCH, F.; SELLE, K. (HRSG.) 1979 Wohnumfeldverbesserung. Ein Lesebuch in: Dortmunder Beiträge zur Raumplanung Band (12) Dortmund *
ENCKE, F.; SCHILLER, H. 1979 Dachgarten, Terrassen und Balkone. Gestaltung und Bepﬂanzung Stuttgart *
SUKOPP, H. 1979 Ökologische Grundlagen für die Stadtplanung in: Landschaft u d Stadt 11 (4) S. 173-181 *
ENCKE, F. 1980 Kletterpﬂanzen für Haus und Garten. Auswahl, Pﬂanzung, Pﬂege Stuttgart *
RAINER, R. 1980 Wieder natürlich Bauen! in: Deutsche Bauzei ung 114 (2) Leinfelden-Echt. S. 13-19 *
MINKE, G. 1980 Alternatives Bauen. Forschungslabor für experimentelles Bauen Kassel *
MINKE, G. 1980 Bauen mit lebenden Pﬂanzen in: DBZ 6/80 S. 907-912 *
MINKE, G. 1980 Low-Cost-Bauen Kassel *
HÖRSTER, H. (HRSG.) 1980 Wege zum energiesparenden Wohnhaus Hamburg *
MINKE, G. 1981 Alternatives Bauen mit natürlichen Baumaterialien in: Andritzky, M. et l. (Hrsg.): Für eine andere Architektur Frankfurt a. M. S. 81-94
HOFFMANN, O. 1981 Dach- und Fassadenbegrünung mit Naturpﬂanzen Frankfurt a. M. S. 54-56
FASKEL, B. 1981 Dach- und Fassadenbegrünungen in: Das Gartenamt 30 Berlin S. 562-565 *
RICHTER, G. 1981 Handbuch Stadtgrün München *
MACHURA, L. 1981 Zur landschaftspﬂeglichen Begrünung sogenannter Beton-Krainerwände in: Natur und Landschaft (56) Stuttgart S. 311-312 *
ENCKE, F. 1982 Kletterpﬂanzen für Haus und Garten. Auswahl, Pﬂanzung, Pﬂege Stuttg rt
MINKE, G.; WITTER, G. 1982 Häuser mit grünem Pelz. Ein Handbuch zur Hausbegrünung Frankfurt a. M. *
SAVILLE, D. 1982 Walled Gardens: their planting and design London
HASS, J.U. 1982 Bauwerksbegrünungen, die Biotope der Zukunft? Planungs- und Ausführungsprobleme : Archit kt (7/8) S. 365-367
FASKEL, B. 1982 Die Alten bauten besser. Energiesparen durch klimabewußte Architektur Frankfurt a. M.
BARGES, H. 1982 Grasdächer, Pﬂanzwände in: rch plus 14 (1982) Nr.62 S. 26-27
MINKE, G. 1982 Grasdächer. Ein ökonomischer Beitrag zum ökologischen Bauen in: Deutsche Bauzeit g 116 (4) Leinfelden-Echt. S. 63-66
MINKE, G. 1982 Fassaden- und Dachbegrünung. Ein ökonomischer Beitrag zum ökologischen Bau in: SCHWARZ, U. (Hrsg.): Grünes Bauen. Ansätze einer Öko-Architektur Reinbeck S. 149-173 *
EISENBLÄTTER, A.; WEBER, H. 1982 Bauliche Maßnahmen zur Begrünung städtischer Wohnbauten Schriftenreihe Bau- und Wohnungsforschung des BMRBSt 04.071 Bonn S. 1-107 *
BORCHARD, K. 1982 Wohnungsnahes Grün in der Stadt in: Deutsche Bauzeitschrift 30 (3) *
KRUSCHE, P. KRUSCHE, M.; ALTHAUS, D.; GABRIEL, I. 1982 Ökologisches Bauen W esbaden *
GREY-WILLSON, C.; MATTHEWS, V. 1983 Gardening on Walls Londo
MINKE, G. 1983 Häuser mit grünem Pelz. Aus einem Handbuch zur Hausbegrünung in: Deutsche Bauzeitung 117 (2) Leinfelden-Echt. S. 50-51
utor Erscheinungsjahr
Literaturstudie Themenfeld „Forschung“ – * Grundlage: Köhler, M. 2011 [38], Ergänzungen/Änderungen Verfasserin
319 
Anhang
 … Seiten Verlagsort Ausgabe Titel Ers… Autor
HÖPPE, P. 1991 Improving indoor thermal comfort by changing outdoor conditions in: Energy and Buildings 16 (1-2) S. 743-747
MEIER, A.K. 1991 Strategic landscaping and air-conditioning savings: a literature review in: Energy and Buildings (15–16) Lausanne S. 479–486
STOKLAS, K. 1991 Fassadenbegrünung IRB-Literaturauslese, Band 2211 Stuttgart
WITTIG, R. 1991 Ökologie der Großstadtﬂora Stuttgart *
OUYANG, K.; HAGHIGHAT, F. 1991 A Procedure for Calculating Thermal Response Factors of Multi-layer Walls - State Space Method in: Building and Environment (26) New York S. 173–177 *
FELLENBERG, G. 1991 Lebensraum Stadt Stuttgart *
ZIMMER, H. 1991 Ökologie in der Gemeinde in: verv. Manusk. *
OLSCHOWY, G.; WURZEL, A.; WEISER, U. 1992 Natur in der Stadt. Der Beitrag der Landespﬂege zur Stadtentwicklung in: Schriftenreihe des Deutschen Rates für Landespﬂege, Heft 61 Düsseldorf
WEINERT, F.E. 1992 Ökopsychologie des Stadtlebens in: Rundgespräche der Kommission für Ökologie (3), Stadtökologie München S. 113-121
GESLER W.M. 1992 Therapeutic landscapes: Medical issues in light of the new cultural geography Social Science & Medicine
Volume 34, Issue 7, April 1992, Pages 735-746
Amsterdam S. 735-746
HORBERT, M. 1992 Das Stadtklima in: Natur in der Stadt (61) S. 64-73 *
JONES, H. G. 1992 Plants and microclimate Cambridge *
KLAUSNITZER, B. 1992 Besonderheiten und Funktion der städtischen Fauna in: Natur in der Stadt (61) S. 48-52 *
SCHULZ, R. 1992 Probenahmen an streusalzgeschädigten Straßenbäumen in: Das Gartenamt (41) Berlin S. 488-494 *
DAHLE, T.N. 1993 Rankgerüste in: IRB-Literaturauslese, Band 3018 Stuttgart
KEGLER, J. 1993 Grüne Wände - kletternde Gärten Begleitheft zum Dia-Vortrag *
HARTIG, T.; EVANS, G.W. 1993 Psychological foundations of nature experience in: Gärling, T; Golledge, R.G.: Behavior and environment Amsterdam S. 427–457
KAPLAN, R. 1993 The role of nature in the context of the workplace in: Landscapeand Urban Planning (26) Amsterdam S. 193-201
GELFORT, P.; JAEDICKE, W.; WINKLER, B.; WOLLMA… 1993 Ökologie in den Städten, Erfahrungen aus Neubau und Modernisierung Stadtforschung aktuell, Bd. 39 Basel *
HAACK, P. 1993 Die Begrünung von Fassaden aus naturwissenschaftlicher Sicht. Tl.1. in: Dach + Grün 1/2 Stuttgart S. 27-30 *
HAACK, P. 1993 Die Begrünung von Fassaden aus naturwissenschaftlicher Sicht. Tl.2 in: Dach + Grün 3 Stuttgart S. 18-22 *
KRAWINA, J.; LOIDL, H. 1993 Vertikale Begrünung von Bauwerken. Versuche und praktische Beispiele Anhangsband zum Handbuch Wien
THÖNNESSEN, M. 1993 Die Verteilung von Schwermetallen in Stadtstraßen. [unveröffentl.] Diplomarbeit am Geographischen Institut der Universität Trier Trier *
PREUSS, S.; RIEDEL, U.; SZEMEITZKE, B. 1993 Fassadenbegrünung als stadtökologische Bewohneraktivität Bremen *
HUNN, B.D.; JONES, J.W.; GRASSO, M.M.; HITZFELD… 1993 Effectiveness of shading devices on buildings in heating-dominated climates in: ASHRAE Transactions (99) S. 207-222
KÖHLER, M. 1993 Grüne Wände - Artenschutz durch Fassadenbegrünung? in: Vogel und Umwelt (7) S. 267-274 *
STOKLAS, K. 1993 Fassadenbegrünung IRB-Literaturauslese, Band 2211 Stuttgart
MOEWES, G. 1993 Fassadenbegrünung: kein Naturersatz in: Deutscher Gartenbau 45 (11) *
GLÄSER, S. 1993 Sozialökologische Aspekte der Bauwerks-Großﬂächen-Naturierung in: Joint International Project Agribusiness - Environmental Protection. Proce… Berlin S. 259-262 *
MODEL, N.; GONZALES, J. 1993 Verhaltensprüfung der Stadt bei der Aufnahme von Begrünungsmaßnahmen in einer staubbe… in: Proceeding (3), Germany, HU Berlin S. 87-99 *
AHUIS, H. 1993 Beiträge zur Stadtökologie. Vortragsreihe der Deutschen Akademie für Städtebau und Lande… in: ILS Schriften 71 Dortmund *
KÖHLER, M.; SCHMIDT, M.; DIESTEL, H, 1993 Funktion begrünter Dächer im städtischen Raum in: Bundesbaublatt 9/1993 S. 729-734 *
HEISIG, M.; HÖHNE, T.; MILLING, I. 1993 Grünordnungsplanung Handels- und Logistikzentrum Freienbrink *
GARNIER, F. E. v. 1993 Lärmschutz-Grauschutz-Buntschutz in: Bundesbaublatt 9/1993 *
KURN, D.; BRETZ, S.; HUANG, B.; AKBARI, H. 1994 The Potential for Reducing Urban Air Temperatures and Energy Consumption through Vegea… ACEEE Summer Study on Energy Efficiency in Buildings
SCHMIDT, E.; HANSMANN, W.; GAMER, J. 1994 Garten, Kunst, Geschichte. Festschrift für Dieter Hennebo zum 70. Geburtstag Worms *
O.V. 1994 Das "Manifest Grün 1994" und seine Bedeutung für die Dach- und Fassadenbegrünung. in: Dach + Grün 3 (3) Stuttgart S. 13-15
SCHMELZER, B. ET AL. 1994 Flächenaktivierung im Siedlungsbereich. Anregungen zur Verbesserung des Naturhaushalts… in: Untersuchungen zur Landschaftsplanung, Bd. 28 Stuttgart
ISHII, M. 1994 Measurement of road traffic noise reduced by the employment of low physical barriers and p… Inter-noise 29–31 S. 595–597
REBELE, F. 1994 Stadtökologie und Besonderheiten städtischer Ökosysteme in: Gebotanisches Kolloquium (11) S. 33-48
BRANDWEIN, T. 1994 Fassadenbegrünung fördern - Eine konstruktive Kritik in: Dach + Grün 3 (4) Stuttgart *
SAXE, H. 1994 Relative sensivity of Greenhouse pot plants to long-term exposures of NO- and NO2-Contai… in: Environmental Pollution (85) S. 283-290 *
SCHOLZ, G.; REICHMANN, B. 1994 Der Block 103 in Berlin-Kreuzberg in: Städtebau und Architektur Bericht (28) Berlin S. 1-71 *
ERMER, K. 1994 Instrumente einer ökologisch orientierten Stadtentwicklung in: Stadt und Umwelt Bonn *
WITTIG, R.; FRÜND, H.-C. (Hrsg.) 1994 Stadtökologie, Versuch einer Standortbestimmung Solingen in: Geobot. Kolloq. 11. Solingen *
KIEßL, K.; RATH, J. 1995 Auswirkungen von Fassadenbegrünung auf den Wärme- und Feuchtehaushalt von Außenwän… Bauforschungsberichte des BMBau: F 2129 Stuttgart
BRANDWEIN, T. 1995 Fassadenbegrünung fördern – Eine konstruktive Kritik in: Der Gartenbau (Schweiz) 116 (19) S. 7-9 *
SCHUHMANN, V. 1995 Und welche Bedeutung hat diese Richtlinie als Regelwerk? in: LA Landschaftsarchitektur 25 (6) Braunschweig S. 31 *
RICHTER, G. 1995 Begrünte Architektur im ökosystemaren Zusammenhang. in: DAB Deutsches Architektenblatt 27 (6), Ausgabe Baden-Württ. Düsseldorf S. 1141-1147 *
GROß, W.F. 1995 Bewußt manipulierte Kleinklimate. Geplante Begrünung für eine bessere Atemluft. in: Deutsches Ingenieurblatt 2 (6) S. 82-85 *
STEFFGEN, M. 1995 Fassadenbegrünung. Mikroklimatische und ökologische Auswirkungen am Fallbeispiel Karlsr… Diplomarbeit am Inst. f. Geographie u. Geoökologie d. Univ. Karlsruhe [unver… *
TENNESSEN, C.; CIMPRICH, B. 1995 Views to nature: Effects on attention in: Journal of Environmental Psychology 15 (1) S. 77-85
SCHOBER, G. ET AL. 1995 Biologische Angriffe auf Mauerwerk in: WTA-Schriftenreihe (6) S. 19-27
SCHOBER, G. ET AL. 1995 Biologische Angriffe auf Mauerwerk in: Internationale Zeitschrift für Bauinstandsetzen und Baudenkmalpﬂege 1 (3) S. 193-209
SAILOR, D. J. 1995 Simulated Urban Climate Response to Modiﬁcations in Surface Albedo and Vegetative Cover in: Journal of Applied Meteorology (34) S. 1694-1704
TAUCHNITZ, H. 1995 Bürgerbefragungen in Münster in: Das Gartenamt 44 (3) Berlin S. 198-204 *
BRANDWEIN, T. 1995 Fassadenbegrünung - Ein aktueller Sachstandsbericht mit Erläuterung technischer Aspekte v… *
ALTHAUS, C. 1995 Fassadenbegrünung heute. Ein Konzept auf dem Weg zur Professionalisierung in: Areal Messe Magazin, Sonderv. d. Fachzeitschriften Stadt und Grün und N… *
DUX, R. 1995 Mut zu Grün am Haus. Die Auswirkungen von Fassadenbegrünung auf die Stadtklimatologie Studienarbeit Gesamthochschule Kassel Kassel *
KEUL, A.G. (Hrsg.) 1995 Wohlbeﬁnden in der Stadt. Umwelt- und gesundheitspsychol. Perspektiven Weinheim *
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Grafische	Auswertung	Literaturstudie	Fassadenbegrünung
* Grundlage: Köhler, M. 2011 [38], Ergänzungen/Änderungen Verfasserin
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Abb. 238: Literaturstudie Fassadenbegrünung, grafische Auswertung Anzahl Publikationen
Abb. 239: Literaturstudie Fassadenbegrünung, grafische Auswertung Themenfelder
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Anhang
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5.7	 Akademischer	und	beruflicher	Hintergrund	der	Autorin
Einreichung der Dissertation am Fachbereich Architektur der Technischen 
Universität Darmstadt. Thema: Fassade und Pﬂanze – Potenziale einer neuen 
Fassadengestaltung. Eine Untersuchung zum Sachstand, zur Motivation und 
zur Zukunftseignung der weltweit zunehmenden Fassadenbestimmung als 
ästhetische Fusion von Vegetation und vertikalen Bauteilen.
Gast-Professur, Fachgebiet Entwerfen und Stadtentwicklung,
Fachbereich Architektur, Technische Universität Darmstadt
Gast-Professur, Fachgebiet Nachhaltiges Bauen und Entwerfen in der Land-
schaftsarchitektur, Fakultät Landschaftsarchitektur, Umwelt und Stadtplanung,
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen
Wissenschaftliche Mitarbeit in Lehre und Forschung/Lehraufträge 
Fachgebiet Entwerfen und Freiraumplanung, Prof. Dr. Jörg Dettmar
Fachbereich Architektur, Technische Universität Darmstadt
Beratungen und Gutachten zur Gebäudebegrünung für öffentliche und private 
Auftraggeber / Jury-Teilnahmen
Vizepräsidentin Fachvereinigung Bauwerksbegrünung e.V. (FBB)
Projektleitung Forschungsprojekt und Veröffentlichung Leitfaden „Gebäude,  
Begrünung und Energie – Potenziale und Wechselwirkungen“
Fachgebiet Entwerfen und Freiraumplanung, Prof. Dr. Jörg Dettmar 
Fachbereich Architektur, Technische Universität Darmstadt, in Kooperation mit: 
Fachgebiet Energieeffizientes Bauen, Prof. Hegger
Fachbereich Architektur, Technische Universität Darmstadt /
Abteilung Klimatologie und Umweltmeteorologie, Prof. Dr. Stefan Weber 
Institut für Geoökologie, Technische Universität Braunschweig
Beantragung Forschungsprojekt Forschungsinitiative Zukunft Bau, Thema: 
„Entwicklung eines Leitfadens, der Architekten, Landschaftsarchitekten,  
Stadtplanern und Gebäudetechnikern Planungshilfen zur Nutzung  
energetischer, klimatischer und gestalterischer Potenziale sowie Wechsel-  
wirkungen von Gebäude, Bauwerksbegrünung und Gebäudeumfeld liefert“
Korrespondentin Biotope-City.net
Expertin im Regelwerkausschuss „Fassadenbegrünung“, 
Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (FLL)
Assoziiertes Mitglied der Graduate School of Urban Studies (URBANgrad), 
Technische Universität Darmstadt, Arbeitsgruppe: Eigenlogik im Umgang mit 
urbanen Umwelten
09.2015 - 03.2016
09.2013 - 08.2015
11.2005 - 02.2015
seit 03.2014
seit 03.2011
seit 02.2014
08.2012 - 02.2014
03.2016
08.2011 - 06.2012
seit 03.2009
seit 01.2009
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Mitglied der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen
Bürobezeichnung: parc . architektur + freiraum (www.parc-architektur-freiraum.de)
Entwicklungsstudien, Masterpläne, Planung und Durchführung von Neubau-
projekten und Sanierungen, Umgestaltungen, Freiraumplanungen
Mitarbeit Forschungsprojekt 
„Entwicklung eines Leitbildes für die landschaftsarchitektonische Gestaltung 
des Zukunftsstandortes Göttelborn, Saarland“
Fachgebiet Entwerfen und Freiraumplanung, Prof. Dr. Jörg Dettmar
Fachbereich Architektur, Technische Universität Darmstadt
Master of Landscape Architecture (MLA), 
Studium an den Hochschulen Nürtingen, Weihenstephan, Rapperswil (IMLA) 
und der School of Architecture and Landscape, University of Greenwich 
Thesis-Titel: AchsenSichten – Simulation und Visualisierung des historischen 
Kanal- und Sichtachsensystems im Münchner Norden zur Sicherung eines fast 
verlorenen Landschaftsbildes von europäischer Bedeutung und zur Initiierung 
einer Leitbildfindung für die Region
Freiberuﬂich tätig (freie Mitarbeit und Selbstständigkeit)
Diplom (Dipl.-Ing.), Studiengang Architektur, Technische Universität Darmstadt
Diplom-Thema: Hotel am Römerberg FFM
Diplom (Dipl.-Ing.), Studiengang Innenarchitektur, Fachhochschule Darmstadt
Diplom-Thema: Umbau Rheinstahlhalle Stuttgart zu einem Multiplexkino
Vortrag „Beachtenswertes bei der Planung von Dach- und Fassadenbegrünun-
gen“, Internationale Fachmesse für Bauen und Gebäudetechnik (bautec)
Vortrag „Dach- und Fassadenbegrünung als Element der Klimaanpassung“, 
bdla Landesverband Baden-Württemberg e.V./Ministeriums für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg/Verband Region Stuttgart/SRL 
Regionalgruppe Baden-Württemberg: Tagung Landschaft + Planung, Thema 
„Klimagerechte Stadt – Anpassungsstrategien für den Freiraum“
Vortrag „Sky Farming – Gemüseanbau in urbanen Räumen “, Technik Salon/ 
Naturwissenschaftliche Fakultät der Leibniz Universität Hannover
Vortrag „Warum Gebäude begrünen? Motivation aus Sicht von Städteplanern,
Bauherren und Nutzenden, 8. Internationales FBB-Symposium Fassadenbegrünung
Vortrag „Gebäudebegrünung – Möglichkeiten, erfolgreiche Planungen und 
Beispiele“, Symposium Bouwen voor Biodiversiteit, Amsterdam Centre for 
Architecture (ARCAM)
04.2004 – 01.2005
seit 07.1997
seit 08.2005
Vorträge
09.2015   Amsterdam
11.2015   Hannover
02.2016   Berlin
11.2015   Stuttgart
09.2015   Stuttgart
09.2003 - 03.2005
10.1997 - 07.2003
09.1991 - 07.1997
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Vortrag „Dachbegrünung – intensiv und effizient“, Bauzentrum, Landeshaupt-
stadt München, Referat für Gesundheit und Umwelt
Seminar „Gebäudebegrünung – Anwendungskriterien und energetischer 
Nutzen“, Bayerische Architektenkammer München
Vortrag „Energetisches Bauen mit Begrünung“, Modernes Bauen im Zeichen 
von Klimawandel und Energie, Planerseminar ÖkoEnergetische Gebäudehüllen
Vortrag „Nutzen von Vertikalbegrünungen“, Infoveranstaltung der Stadt Zü-
rich, Grün Stadt Zürich
Vortrag „Energetisches Bauen mit Begrünung“, Modernes Bauen im Zeichen 
von Klimawandel und Energie, Planerseminar ÖkoEnergetische Gebäudehüllen
Vortrag „Fassadenbegrünung – energetische und bautechnische Aspekte“, 
Hochschule Ostwestfalen-Lippe
Vortrag im Rahmen des Seminars „Gründächer“, Architektenkammer  
Hamburg in Kooperation mit der BSU und HCU, gefördert durch das BMUB
Vortrag „Verwendung innovativer Bautechniken und Materialien in der Land-
schaftsarchitektur“, Hochschule Geisenheim
Halbtags-Seminar „Gebäudebegrünung“, Landeshauptstadt München, 
Baureferat Gartenbau
Vortrag „Energetisches Bauen mit Begrünung“, Modernes Bauen im Zeichen 
von Klimawandel und Energie, Planerseminar ÖkoEnergetische Gebäudehüllen
Vortrag „Energetisches Bauen mit Begrünung“, Modernes Bauen im Zeichen 
von Klimawandel und Energie, Planerseminar ÖkoEnergetische Gebäudehüllen
Gastvortrag „Gebäude, Begrünung, Energie – die Zukunft des Bauens“, 
Institut für Landschaftsplanung und Ökologie, Fakultät für Architektur und 
Stadtplanung, Universität Stuttgart
Vortrag „Energieeffizientes Bauen mit begrünten Fassaden“, 7. FBB-Symposi-
um Fassadenbegrünung
Vortrag „Schadensvermeidung bei Fassadenbegrünungen“, Architekten- 
kammer Berlin
Vortrag „Grüne Chance – Leistungsfaktoren der Gebäudebegrünung“, 
KoBE Dialog, bau_werk Oldenburger Forum für Baukultur
Vortrag „Gebäude, Begrünung, Energie – die Zukunft des Bauens“,  
Landschaftsbautagung 2014, Landschaftsbau im Zeichen des Klimawandels, 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
Vorträge im Rahmen des Arbeitskreises Gebäudebegrünung: „Entscheidungs-
parameter zur Bauwerksbegrünung“, „Fassaden-/Dachbegrünung – Eigen-
schaften, Unterschiede, Systematik“, „Gebäudebegrünung und Energie –  
07.2015   München
06.2015   Hamburg
06.2015   Zürich 
06.2015   Dresden 
06.2015   Höxter 
06.2015   Hamburg 
04.2015   Geisenheim 
03.2015   München 
03.2015   Leverkusen 
03.2015   Regensburg 
02.2015   Stuttgart 
10.2014   Berlin 
09.2014   Berlin 
09.2014   Oldenburg 
05.2014   Weihenstephan 
05.2014   München
07.2015   München
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Synergien und Konkurrenzen“, „Gebäudebegrünung – Wirkung auf das  
Umfeld“ im Rahmen der 14. Bundesfachschaftentagung der Geographie, 
Ludwig-Maximilians-Universität München, Green City e.V.
Vortrag „Gebäudebegrünung: Systemvarianz und energetische Potenziale“, 
GKL-Frühjahrstagung 2014
Vorträge zur Fassaden- und Dachbegrünung im Rahmen der „Gebäude. 
Energie. Technik Messe“ (GETEC)
Vortrag 4. FLL Forschungsforum Landschaft, Weihenstephan: Präsentation des 
Leitfadens „Gebäude Begrünung Energie – Potenziale und Wechselwirkungen“
Vortrag „Gebäudebegrünung – Eigenschaften, Unterschiede, Systematik“, 
Tagung Denkmal und Energie 2014, Gebäudeertüchtigung im Klimawandel, 
DBU Osnabrück. Veranstalter: Institut für Baukonstruktion, Technische Uni-
versität Dresden
Präsentation des Leitfadens  „Gebäude Begrünung Energie“, FBB-Gründach-
symposium
Vortrag „Schadensvermeidung bei Fassadenbegrünungen“, 18. bdla- 
Bauleitergespräche
Vorlesung „Gebäudebegrünung“, Institut für Baukonstruktion, Technische 
Universität Dresden
Vortrag „Schadensvermeidung bei Fassadenbegrünungen“, FLL-Fachtagung 
Fassadensockel/Übergangsbereiche 
Vortrag „Grüne Wohngebäude – grüne Dächer und Fassaden“, 
Warschauer Architekturgespräche, Deutsche Botschaft
Vortrag „Living Walls/Grüne Wände – Moderne Fassadenbegrünungen“, 
Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftsarchitektur (DGGL)
Vortrag „Gebäude, Begrünung, Energie“, Gebäudeertüchtigung im Klima- 
wandel, Institut für Baukonstruktion, Technische Universität Dresden
Vortrag „Gebäude, Begrünung und Energie: Potenziale und Wechselwirkun-
gen“, 6. FBB-Symposium Fassadenbegrünung
Vortrag  „Schadensvermeidung bei Fassadenbegrünungen“, FLL-Fachtagung 
Fassadensockel/Übergangsbereiche
Vortrag „Begrünung und konzeptionelle Architekturintegration“, 3. FLL  
Forschungsforum Landschaft „Grün (ver)kaufen:  Bewertung – Funktion – 
Image – Statussymbol“
Vortrag „Neue Systematik der Fassadenbegrünung – Eigenschaften und  
Unterschiede der boden- und fassadengebundenen Begrünungssysteme“, 
4. Internationales FBB-Symposium Fassadenbegrünung
05.2014   Veitshöchheim
04.2014   Freiburg
02.2014   Weihenstephan
02.2014   Osnabrück
02.2014   Ditzingen
01.2014   Potsdam
01.2014   Dresden
12.2013   Berlin
11.2013   Warschau
11.2013   Nürnberg
10.2013   Dresden
09.2013   Stuttgart
07.2013   Berlin
03.2012   Osnabrück
09.2011   Stuttgart
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Vortrag „Gestaltungspotenzial Fassadenbegrünung – Optimierung architekto-
nischer und stadtplanerischer Entscheidungen“, 3. FBB-Symposium Fassaden-
begrünung
Vertikale Gärten, neue Trends in der urbanen Stadtentwicklung, Vortrag und 
Stadtgespräch, Veranstalter: Die Grünen Linz, Grüne Wirtschaft Oberösterreich
Vortrag „Fassade und Pﬂanze – Potenziale einer neuen Fassadengestaltung“, 
2. FBB-Symposium Fassadenbegrünung
Pfoser, N.: Warum Gebäude begrünen? Motivation aus Sicht von Planern, 
Unterhaltsverantwortlichen und Nutzenden, In: Neue Landschaft 12/2015, 
Berlin, S. 23-27
Pfoser, N.: Warum Gebäude begrünen? In: Bauwerksbegrünung, Jahrbuch 
2015, Stuttgart, S. 78-82
Pfoser, N.: Warum Gebäude begrünen? Motivation aus Sicht von Planern, 
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Journal for City as Nature, Amsterdam
Pfoser, N.: Gebäude Begrünung Energie: Potenziale und Wechselwirkungen, 
In: Zukunft bauen, Forschungsinitiative Zukunft Bau 2014, Berlin, S. 16-19
Pfoser, N.: Gebäude, Begrünung, Energie, In: BundesBauBlatt, Fachmedium 
für die Wohnungswirtschaft. Serie zur Bauforschung, Ausgabe BBB 04/2014, 
Gütersloh
Pfoser, N.: Fassadenbegrünung mit Kletterpﬂanzen – ein Zwischenbericht. 
Anwendungshilfe für eine zielsichere Pﬂanzenwahl, In: Neue Landschaft 
04/2014, Berlin, S. 36-41
Pfoser, N.: Schadensvermeidung bei Fassadenbegrünungen, In: Neue Land-
schaft 04/2014, Berlin, S. 30-34
Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. (Hrsg.): 
Pfoser, N./Jenner, N. et al.: Leitfaden „Gebäude Begrünung Energie: 
Potenziale und Wechselwirkungen“ (Forschungsbericht), Bonn
Pfoser, N.: Buildings, Greening and Energy: Potentials and Interdependencies,  
In: Biotope City – International Journal for City as Nature, Amsterdam
Pfoser, N.: Gebäude, Begrünung und Energie: Potenziale und Wechselwirkun-
gen, In: Biotope City – International Journal for City as Nature, Amsterdam
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung -BBR-, Bundesinstitut für Bau-, 
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(Förderer): Pfoser, N./Jenner, N. et al.: Gebäude Begrünung Energie. 
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